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VOKBEMEKKUNG. 


Otiiid,  Schüler  de«  Hrabanus  Maurus  uud  des  8alomo,  den 
er  später  bei  Übersendung  seines  Buches  als  Bischof  von  Con- 
staiiz  begrüsste,  vollendete  sein  Buch,  das  er  selbst  jKtrs  evan- 
(jclionim ,  erangeJwno  dcil  (Liutb.  9.  I,  1,  113),  d.  h.  eine  Aus- 
wahl aus  den  Evangelien  nennt,  als  Mönch  und  Priester  des 
Klosters  Weissenburg  im  Elsass  um  868.  Veranlassung  imd 
Zweck  desselben  gibt  er  selbst  mit  vollkommener  Klarheit  an 
in  der  'Widmung  an  König  Lud^vig  den  Deutschen,  in  der  amt- 
lichen lateinischen  Zuschrift  an  den  Erzbischof  Liutbert,  sowie 
im  Eingangskapitel  des  ersten  Buches,  der  ältesten  erhaltenen 
deutschen  Vorrede  eines  deutschen  Schriftstellers.  Er  wollte  den 
weltlichen  Laiengesang,  der  hohen  Geistlichen  anstössig  gewesen 
war,  verdrängen  und  den  Franken  in  ihrer  Muttersprache  ein 
würdiges  imd  Gott  wolgefalliges  Dichtewerk  schaffen,  das  den 
epischen  Dichtungen  anderer  Völker  zur  Seite  gestellt  werden 
könnte.  Als  höchsten  Stoff  der  Dichtung  wählte  er  die  Worte 
und  Taten  Christi,  die  er  als  Ausgangspunkt,  Mitte  und  Ende 
der  Menschengeschichte,  ja  der  gesammten  Weltentwicklung  an- 
sah und  darstellte.  Den  aus  den  Evangelienberichten  selbständig 
ausgewählten  Stoff  hat  er  in  wolüberlegter  Anordnung  auf  fünf 
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IWcluM-  viMtt'ilt.  \v:is  IT  in  dem  Schreiben  an  Liutbcrt  mit  geist- 
reirli  s|iit'li'ntliM-  Mysdk  nrlitfrrliü;! ;  jedes  dieser  5  liüelier  zerfallt 
in  eine  Keilie  von  Alisrliiiitlcii ,  die  diircli  lalciiiisclie  Überschrif- 
ten be/eiclmet  sind.  V.w  den  i-rzfildteii  ( Jesfjiiclitcii  machte  er 
erlänlernde  Znsätze  mit  gemütvollem  Kingehn  anf  Stinnnung  nnd 
Motive  «1er  einzelnen  rersonen  nnd  mit  massvollcr  Anpassung 
der  fremdartigen  Sitten  und  Zustände  an  einheimische  und  den 
Franken  wolvertraute;  ferner  knüpfte  er  moralische  und  allego- 
rische (niystisehe)  Auslegungen  nach  der  Theoh)gie  seiner  Zeit  an 
und  ergrift'  nicht  selten  die  Gelegenheit  seine  eigene  Stellung 
zum  Gegenstande  und  zum  Leser  in  lyrischen  Episoden  aus- 
zudrücken. 

Die  regelmässige  Bindung  der  ütfridischen  Verse  bildet 
nicht  die  altvolkstünüichc  Alliteration,  obwol  dieselbe  —  wie  im 
angelsächsischen  und  altsächsischen  —  auch  im  althochdeutschen 
vereinzelt  in  Gedichten  christlichen  Inhaltes  angewandt  war,  und 
Otfrid  selbst  nach  den  im  Werke  noch  erhaltenen  Fällen  ver- 
einzelter Ainvendung  mit  derselben  bekannt  gewesen  sein  muss. 
Vielmehr  führte  er  den  oft  freilich  noch  unvollkt)mmenen ,  jedoch 
mit  allmählich  wachsender  Gewandtheit  und  Kunst  gebauten 
Reim  ein ,  der  nach  seinem  Vorgange  in  der  deutschen  Dichtung 
herschend  geblieben  ist.  Aber  mit  dem  Ausdruck  xersus  bezeich- 
net Otfrid  selbst  den  aus  zwei  gereimten  Halbversen  bestehenden 
Langvers.  Jeder  der  beiden  Halbverse  enthält  4  durch  natür- 
liche AVortbetonung  bestimmte  Hebungen;  die  wichtigsten  der- 
selben (bisweilen  alle)  sind  in  den  drei  ältesten  Handschriften 
(aber  nicht  übereinstimmend)  durch  Tonaccente  für  den  Vortrag 
bezeichnet.  Je  zwei  Langverse  bilden  eine  Strophe;  häufig  hän- 
gen auch  4  oder  G  Verse  nach  Gedankeuinhalt  und  Satzverbin- 
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(luiig  zusammen.  Mehrere  Abscluütte  sind  teils  in  regelmässiger 
Folge,  teils  in  ungleichen  Abständen  durch  widerkehrenden, 
genau  oder  teilweise  übereinstinuucndcn  Uefruin  gegliedert;  ich 
habe  denselben  durch  eingerückte  Verszeilcn  kenntlich  gemacht. 

Von  Otfrids  Werke  sind  uns  4  Handschriften  erhalten: 
V  (in  Wien) ,  D  (Bruchstücke  in  Berlin ,  Bonn  und  Wolfenbüttel), 
F  (Heidelberg),  F  (München);  die  drei  ersten  noch  aus  dem  9., 
die  letzte  aus  dem  Beginne  des  10.  Jahrhunderts.  Von  diesen 
ist  die  Wiener  Handschrift  V,  welche  allein  das  gesammte  Werk 
vollständig  enthält,  die  Quelle  aller  anderen  gewesen.  Der  Text 
dieser  Handschrift  enthält  zahlreiche  Correcturen  in  Buchstaben, 
Worten  und  Accenten,  die  auf  eine  durch  den  Verfasser,  ver- 
mutlich mit  eigener  Hand,  ausgeführte  Revision  des  noch  unfer- 
tigen Entwtirfes  zurückzuführen  sind. 

Für  den  vorliegenden  Textabdruck  habe  ich  die  Grundsätze 
befolgt,  die  in  der  Einleitung  zu  meiner  gr<)sseren  Ausgabe 
(Germanistische  Handbibliothek  V)  ausführlich  entwickelt  sind. 
Zu  Grunde  liegt  die  Wiener  Handschrift  (T)  nüt  ihren  authen- 
tischen Versaccenten  und  Correcturen.  Für  consonantisches  i 
der  Handschrift  habe  ich  j  eingesetzt ;  ebenso  v  (=  f)  für  con- 
sonantisches u,  10  für  nu  am  Anfange  der  Silbe  (Grimm,  Gramm. 
I,  139);  die  Eigennamen  sind  durch  grosse  Anfangsbuchstaben 
ausgezeichnet.  Die  Schreibung  solcher  Worte,  bei  denen  die 
Absicht  des  Correctors  aus  zahlreichen  Fällen  unzweifelhaft  her- 
vorging, habe  ich  gegenüber  den  Schwankungen  und  Eigenheiten 
der  Schreiber  auch  da  gleichmässig  geregelt,  wo  derselbe  die 
Correctur  aus  Versehn  unterlassen  hat;  es  betrifl't  dies  die  mit 
wii  und  th  anlautenden  Worte,  ferner  den  Anlaut  von  dreso, 
äruhtui,  tod  (Subst.),  tnnicha,  tradn;   ausserdem  niti ,  f/ii(dcs  (je 
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oiiunal  (f),  o>th  (nicht  oh),  vereinzelte  Ffillo  von  vi,  o a  =  i,  ä 
niitl  von  nnlnulondoni  c  statt  /.•  oder  ~.  Allo  ;iii(loren  Abwei- 
i'liungoii  vom  Tcxto  von  )'  li:il>o  icli  andi  in  diosor  Ansp^abe 
ausdrücklich  .-niüVLit'bon  ;  mir  ciniuv  oticnl):ir('  Si'lin'il)lriiU'r  sind 
stillselnveipend  vorltossert. 

T'ntor  dem  Texte  sind  die  bisher  nachgewiesenen  lateinischen 
tinollon  Otfrids  abcedrnckt;  die  dnrch  eckisio  Klammern  ans 
ihnen  hervorgoliobonen  Worte  stelm  in  der  Hs.  1'  selbst  als 
Afarginalien.  Die  zu  diesen,  sowie  zu  ilcii  Iiihallsvcrzciclinissen 
der  l^ücher  gemachten  Zusätze  des  Correctors  sind  cursiv  gedruckt. 

Das  Wr>rterbuch  enthält  sämmtliche  bei  Otfrid  vorkom- 
menden Worte  mit  Ausschluss  der  ohne  Erklärung  verständlichen 
Eigennamen.  Vereinzelte  Worte,  Wortformen  oder  Bedeutungen 
sind  durch  ilie  liinzugefügten  Stellenangaben  ausgezeichnet.  Die 
bei  jedem  Verbum  vorkommenden  ("asus  sind  vollständig  ange- 
geben ausser  dem  einfachen  Accusativ  bei  transitiven  Verben. 
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LIDOTYKO  ORIEXTALIUM  REGNORIM  REOI  SIT 
SALUS  AETERXA. 

Ijüdowig  ther  sn^Uo,         thes  -n-lsduames  foUo 

er  ostarrichi  rihtit  al,         so  Frankono  kuning  sca  L; 

Ubar  Frankono  lant        so  gengit  ^Uu  sin  giwalt', 

thaz  rihtit,  so  ih  thir  zellii,         tliiu  sin  giwalt  eil  U. 

.■>  Themo  si  iamer  heili        joh  sälida  gim^ini, 

druhtin  hohe  mo  thaz  guat      joh  frewe  mo  ennnizen  thaz  miiaT; 
Hohe  mo  gimüato        io  allo  ziti  gnato, 

er  allo  stunta  frewe  sih;         thes  thigge  io  mannogili  H! 

Oba  ih  thaz  irw(?llu,         theih  sinaz  lob  zellu, 
10      zi  thiii  due  stiinta  niijio,         theih  scribe  dati  sin  O: 

Ubar  mino  mähti         so  ist  al  thaz  gidriihti ; 

höh  sint,  so  ih  thir  zelhi,         thiu  sinu  thing  eil  U, 

Unanta  er  ist  edil  Franko,         "nisero  githänko, 

•wisera  redinn;         thaz  di'iit  er  al  mit  ebin  U. 

1.")  In  siues  selbes  bi'üsti         ist  herza  filu  festi, 

mänagfalto  giiati;         bi  thiu  ist  sinen  er  gimüat  I. 

Cleinero  githänko         so  ist  ther  selbo  Franko, 

so  ist  ther  selbo  edilinc;        ther  h^izit  axin  Liidowi  C. 

Ofto  in  noti  er  was  in  war,        thaz  biwänkota  er  sar 
20      mit  gotes  scirmu  scioro        joh  härto  filu  zior  O. 

Oba  iz  ward  iowänne        in  not  zi  fehtanne, 

so  was  er  io  thero  redino         mit  gotes  kreftin  obor  O. 

Riat  got  imo  ofto  in  notin,         in  suaren  ärabeitin; 

gigiang  er  in  zäla  wergin  thär:         druhtin  half  imo  sä  R 

2.")  In  notlichen  w^rkon,         thes  scal  er  göte  thankou; 

thes  thänke  ouh  sin  githigini        joh  linsu  smahu  nidir  I! 

Er  uns  ginädon  sinen  riat,      thaz  sülichan  kuning  uns  gihialt; 

then  spar  er  nu  zi  libe        uns  allen  io  zi  liab  E! 

Nu  niazen  wir  tliio  giiati        joh  fridosamo  ziti 
^0      sines  selbes  werkon,         thes  sculun  wir  gute  thanko  N; 

Enlmann,  Otfrul.  1 
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Tlios  inaiiiiilili   mi   i:('ni(>         uiiiad.-i  siii;i   ft'rgo, 

f«)n  <;j«')t  IT  iiiüii/i  li:il)('ii   muiit  joli  wrsiiii  lango  gisiiii        T! 

Allo  ziti  giiüto         so  l('lt  IT  io  ginu'iato 

joli  hiniido  io  zala,         tluMO  fianto  für  A! 

ii")  Liingo,  liobo  dnilitiii  min.         laz  iino  tliie  di'ig.'i  sin, 

suaz  iiuo  sin   lili  al,         so  man  guetenio  sca  L! 

In  inio  irluigg  ili   tlirato         Davides  selbes  dato: 

er  selbo  thi'ilta  ouh  iioti        ju  manage  ärabeit  I, 

Unant  6r  wolta  man  sin         (tliaz  ward  sid  fiUi  sein), 
40       thegan  sin  in  warn         in  miinegcru  zal  U. 

Manag  leid  er  thvilta,         nnz  thaz  tho  göt  gihangta; 

nbarwant  er  sid  thaz  iVam,         so  gotes  thegane  giza  M. 

Riat  imo  io  ginn'iato         selbo  druhtin  gi'iato, 

thaz  sagen  ih  thir  in  alawar;         selbo  mäht  iz  Irsan   tlin       R. 
4ö  Eignn  wir  thia  guati,        gilieha  theganheiti 

in  th^sses  selben  muate        zi  mänagemo  güat  E. 

Giwisso,  thaz  ni  hilnh  thih,         thiilta  therer  samalih 

ärabeito  ginüag;         mit  thnlti  säma  iz  onh  firdn'ia  G; 

Ni  liaz  er  Imo  thurnh  thaz         in  themo  miiate  then  haz, 
öO      er  mit  thiilti,  so  er  bigan,         al  thie  fianta  ubarwa  N. 

Oba  es  iaman  bigan,         thaz  er  widar  imo  wan: 

scirmta  imo  iogilieho        drnhtin  lioblich  O; 

Riat  imo  io  in  notin,         in  swaren  arabeitin, 

gilihta  imo  elln  siini  jär,         thin  nan  thiihtiui  fiUi  sna        "R, 
ö5  IJnz  er  nan  gileitta,         sin  richi  mo  gibreitta; 

bi  thin  mag  er  sin  in  ahtn         thera  Da\'ides  slaht  U. 

Mit  so  sameliche        so  qnäm  er  onh  zi  riebe. 

was  gotes  drüt  er  filn  främ:       so  ward  onh  therer,  so  gizfiM; 
Rüita  gener  scono        thie  gotes  linti  in  frono: 
ßO      so  duit  ouh  therer  nbar  jär,      so  iz  gote  zimit,  thaz  ist  waR; 
Emmizen  zi  güate,         io  heilemo  müate 

fon  jare  zi  järe,        thaz  sägen  ih  thir  zi  war  E. 

Gihialt  David  thurnh  not,        thaz  imo  druhtin  gibot, 

joh  gifästa  sinn  thing,        ouh  selb  thaz  rihi  al  umbirin       G; 
G.^  In  thesemo  ist  ouh  scinhaft,     so  fram  so  inan  läzit  thin  craft, 

thaz  er  ist  io  in  noti        gote  thionont  I; 

Selbaz  rIchi  sinaz  äl        rihtit  scono,  soso  er  scäl, 

ist  ellenes  giiates        joh  wola  quekes  muate  S. 

Ja  farent  wänkonti         in  änderen  bi  noti 
70      thisu  küningrichi        joh  iro  güallich  I; 
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Tlioh  habet  th^rer  thuriih  not,         so  drulitin  sölbo  gibot, 

thaz  tiant  uns  ui  giiginit,         tliiz  fasto  binägili  T; 

Siinboloü  bisiH'rrit,         uns  widarwert  ni  nierrit, 

sichor  niügun  sin  wir  thes;         lango  niaz  er  libe  S! 

7;")  Allo  ziti,  thio  the  sin,        krist  loko  mo  thaz  müat  sin; 

bimide  ouh  allo  pina,        got  frewe  s^la  sin  A! 

Lang  sin  däga  sine        zi  themo  ewänigen  libe, 

l)inüde  ouh  zalono  fäl,         thaz  mr  sin  sichor  ubar  ä  L! 

Uuanta  thaz  ist  füntau,         unz  wir  haben  nan  gisüntan, 
80      thaz  leben  wir,  so  ih  meinu,         mit  frewi  joh  mit  heil  U 

Simbolon  gimüato        joh  eigun  ziti  guato; 

niaz  er  ouh  mämmuntes,        ni  breste  in  ewon  imo  the         S! 
Allen  sinen  kindou        si  richiduam  mit  minnon, 

si  zi  gote  ouh  minna        thera  selbun  küninginn  A! 

Sf)  Ewiniga  drütscaf        niazen  se  iamer,  sosp  ili  quäd, 

in  himile  zi  wäre        mit  Lüdowige  thär  E! 

Themo  dihton  ih  thiz  büah;         oba  er  habet  iro  riiah, 

odo  er  thaz  giweizit,         thaz  er  sa  lesan  heizi  T: 

Er  hiar  in  thesen  redion         mag  hören  evangeliou, 
!•<•      waz  krist  h\  then  gibiete        Fränkono  thiet  E. 

Regula  therero  büaehi         uns  zeigot  himilrichi; 

thaz  nieze  Lüdo\\ig  io  thar        tliiu  e^dnigun  gutes  ja  R! 

Niazan  nuiazi  thaz  sin  müat,        io  thaz  ewiniga  güat; 

thär  oiüi  iamer,  druhtin  min,         läz  mih  mit  imo  si  N! 

Ofi  Allo  ziti  güato         leb  er  thar  gimüato, 

inliuhte  imo  io  thar  wünna,         thiu  ewiniga  siinn  A! 


1* 


Diiriiilalis  (•ulmiiic  j;iii(i:i   divina   praocclso  Liiitberto  Mog-oii- 

tiacciisis  uibis  arcliiopisoopo  OUridus  (juamvis  imligriius  tauen 

devotioiie  inoiiaolius  presbyteique  exig-uus  aetenuie  vitae 

.uraiuliiiin  opIat  soinper  in  Christo. 

Vestrae  excelloiitissimae  priulentiae  praesentis  libri  stiliim 
comprobare  transinittens  in  oapite  causam,  qua  illum  diotare 
})raosump.si,  priiuitus  vobis  enarrare  curavi,  ne  ulloruiu  fidelium 
niontos,  si  vilescorct,  vilitatis  meae  praesumptioni  deputare  pro- 
")  curent.  Dum  rerum  (juondam  sonus  inutilium  pulsaret  aures 
quorundam  probatissimorum  virorum  eorumque  sanctitatem  laico- 
rum  cantus  inquietai-et  obscenus,  a  quibusdam  memoriae  dignis 
fratribus  rogatus,  maximeque  cujusdam  venerandae  matronae 
verbis  uimium  flagitantis,    nomine  Judith,   partem  evangeliorum 

10  eis  theotisce  conscriberem ,  ut  aliquantulum  hujus  cantus  lectionis 
ludum  saccularium  vocum  deleret,  et  in  evangeliorum  propria 
lingua  occupati  dulcedine,  sonum  inutilium  rerum  noverint  decli- 
nare;  petitioni  quoque  jiingentes  queremoniam,  quod  gentilium 
vates,   ut  Yirgiliiis,  Lucanus,  Ovidius  caeterique  quam   plurimi 

IT)  suorum  fecta  decorarent  lingua  uativa,  quorum  jam  voluminum 
dictis  fluctuare  cognoscimus  mundum,  nostrae  etiam  sectae  pro- 
batissimorum  virorum  facta  laudabant,  Juvenei,  Aratoris,  Pru- 
dentii  caeterorumquc  multoruni ,  qui  sua  lingua  dicta  et  miracula 
Christi  decenter  ornabant;  nos  vero,  quam\ds  eadem  fide  eadem- 

20  que  gratia  instructi,  di\inorum  verborum  splendorem  clarissimum 
proferre  propria  lingua  dicebant  pigrescere.  Hoc  dum  eorum 
caritati,  importune  mihi  instanti,  negare  nequivi ,  feci,  non  quasi 
peritus,  sed  fratcrna  petitione  coactus;  scripsi  namque  eorum 
precum   suftultus  juvanune  evangeliorum  partem  francisce  com- 

2')  positam,  interdum  spiritalia  moraliaque  verba  permiscens,  ut, 
qui  in  iUis  alienae  linguae  difficultatem  horrescit,  hie  propria 
lingua  cognoscat  sanctissima  verba,  deique  legem  sua  lingua 
intellegens,  inde  se  vel  parum  quid  deviare  mente  propria  per- 
timescat.     Scripsi  itaque  in  primis  et  in  ultimis  hujus  libri  par- 
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30  tibus  inter  quatuor  evanjrelistas  incedons  medius,  ut  modo  quid 
iste,  quidve  alius  oaeteriqiie  scriboi-ent,  inter  illos  ordiiiatini, 
proxit  potiii,  penitus  pene  dicta\'i.  Tn  medio  vero,  ne  graviter 
forte  pro  superfliiitate  verborum  ferrent  legen tes,  mnlta  et  para- 
biüarum  Christi  et  miraculorum  ejusque  doctrinae,  quam\äs  jam 

35  fessus  (hoc  enim  novissime  edidi),  ob  necessitatem  tarnen  prae- 
dictam  pretermisi  invitu«  et  non  jam  ordinatim,  ut  caeperam, 
procuravi  diotare,  sed  qualiter  meae  parvae  occurrerunt  memoriae. 
Volumen  namque  istud  in  quinque  libros  distinxi,  quorum  jn-imus 
nativitatem    Christi   memorat,  finem  facit  baptismo  doctrinaque 

40  Johannis.  Secundus  jam  accersitis  ejus  discipulis  refert,  quo- 
modo  se  et  qiübusdam  signis  et  doctrina  sua  praeelara  mundo 
innotuit.  Tertius  signorum  claritudinem  et  doetrinam  ad  Judaeos 
aliquantulum  narrat.  Quartus  jam  qualiter  suae  passioni  pro- 
pinquans  pro  nobis  mortem  sponte  pertnlerit  dicit.    Quintus  ejus 

45  resurrectionem ,  cum  discipulis  suam  postea  conlocutionem ,  ascen- 
siouem  et  diem  judicii  memorat.  Hos,  ut  dixi,  in  quinque, 
quam^-is  evangeliorum  libri  quatuor  sint,  ideo  distinxi,  qüia 
eorum  quadrata  aequalitas  sancta  nostrorum  quinque  sensuum 
inaequalitatem-  ornat,  et  superflua  in   nobis  quaeque  non  solum 

50  actuum,  verum  etiam  cogitationum  vertunt  in  elevationem  cae- 
lestium.  Quicquid  visu,  olfactu,  tactu,  gustu,  audituqiie  delin- 
quimus,  in  eorum  lectionis  memoria  pravitatem  ipsam  iiurgamus. 
Visus  obscuretur  inutilis ,  inluminatus  evangelicis  verbis ;  auditus 
pra^ais  non  sit  cordi  nostro  obnoxius;   olfactus  et  gustus  sese  a 

55  pravitate  constringant  Christique  dulcedine  jungant;  cordisque 
praecordia  lectiones  has  theotisce  conscriptas  semper  memoria 
tangeut. 

Hujus  enim  linguae  barbaries  ut  est  inculta  et  indiscipli- 
nabilis  atque  insueta  capi  regulari  freno  grammaticae  artis,   sie 

60  etiam  in  midtis  dictis  scriptio  est  propter  literarum  aut  congariem 
aut  incognitam  sonoritatem  difficilis.  Nam  interdum  tria  ii  u  u, 
ut  piTto,  quaerit  in  sono,  priores  duo  consonantes,  ut  mihi  \'ide- 
tur,  tertium  vocali  sono  manente;  interdum  vero  nee  a,  nee  e, 
nee  i ,  nee  u  vocalium  sonos  praecavere  potui :  ibi  y  grecum  mUii 

65  videbatur  ascribi.  Et  etiam  hoc  elementum  lingua  haec  horrescit 
interdum,  nulli  se  caracteri  aliquotiens  in  quodam  sono,  nisi 
difficile,  jungens;  k  et  z  sepius  haec  lingua  extra  usum  latini- 

30  ut   V  statt  et  ?       60  scripto  F. 
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tatis  utitiir,  »piiie  gninmiatici  iiiter  littoras  dicunt  esse  superfluas. 
Oh  stritloreni  auti-iu  iiitrnlum  lU-ntiuiii,    ut   puto,   in  hac  lingua 

7(t  z  utiiiitur,  k  auteni  ob  fautiuiu  souoritatem.  Patitur  quoqiie 
niotaplasiui  tiguram  nimiuni  (noii  tanien  assidiie),  quam  doctores 
graininaticae  artis  vocant  .sinalipliani  (et  hoc  nisi  legentes  prae- 
videaiit,  rationis  dicta  deforniius  soiiant),  literas  interdum  scri- 
ptione  servantes,  interdum  vero  ebraicae  linguae  more  vitante.s, 

75  quibus  ipsas  litteras  ratione  sinaliphae  in  lineis,  ut  quidam 
dicunt,  jjcnitus  amittere  et  transilire  moris  habetur;  non  quo 
»eries  scriptionis  hujus  metrica  .sit  subtilitate  constricta,  sed 
Schema  omoeotelcuton  assidue  quaerit.  Aptam  enim  in  hac 
lectione  et  priori  decentem  et  consimilem  quaerunt  verba  in  fine 

80  sonoritatem,  et  non  tantum  per  hanc  inter  duas  vocales,  sed 
etiam  inter  alias  literas  saepissime  patitur  conlisionem  sinaliijhac; 
et  hoc  nisi  fiat,  extensio  sepius  literarum  inepte  sonat  dicta  ver- 
borum.  Quod  in  communi  quoque  nostra  locutione,  si  sollerter 
intendimus,  nos  agere  nimium  invenimus.    Quaerit  enim  linguae 

85  hujus  ornatus  et  a  legentibus  sinaliphae  lenem  et  conlisionem 
lubricam  praecavere  et  a  dictantibus  omoeoteleuton  (id  est  con- 
similem verborum  terminationem)  observare.  Sensus  enim  hie 
interdiun  ultra  duo  vel  tres  versus  vel  etiam  quattuor  in  lectione 
debet  esse  suspensus,  ut  legentibus  (quod  lectio  signat)  apertior 

UO  fiat.  Hie  sepius  i  et  o  ceteraeque  similiter  cum  illo  vocales  simul 
inveniuntur  inscriptae,  interdum  in  sono  divisae  vocales  manentes, 
interdum  conjunctae  (priore  transeunte  in  consonantiiun  ijotesta- 
tem).  Duo  etiam  negativi,  dum  in  latinitate  rationis  dicta  con- 
firmant,   in  hujus  linguae  usu  pene  assidue  negant;   et  quamvis 

U5  hoc  interdimi  praecavere  valerem,  ob  usum  tamen  cotidianum, 
ut  morum  se  locutio  praebuit,  dictare  curavi.  Hujus  enim  lin- 
guae projirietas  nee  numerum ,  nee  genera  me  conservare  sinebat. 
Interdimi  enim  masculinum  latinae  linguae  in  hac  feminine  pro- 
tuli ,  et  cetera  genera  uecessarie  simili  modo  permiscui ;  numerum 
100  pluralem  singulari,  singularem  plurali  variavi  et  tali  modo  in 
barbarismiun  et  soloecismum  sepius  coactus  incidi.  Horum  supra 
scriptorum  omnium  vitiorum  exempla  de  hoc  libro  theotisce  i)o- 
nerem ,  nisi  inrisionem  legentium  devitarem ;  nam  dum  agrestis 
linguae  inculta  verba  inseruntur  latinitatis  planitiae,  cachinniun 
105  legentibus    prebent.     Lingua  enim  haec  velut  agrestis  habetur, 

85  lenam  V. 
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(luni  a  propriis  iiec  scriptura,  iiec  arte  aliqua  ullis  est  tempu- 
ribus  expolita;  quippe  qui  nee  historias  suorimi  antecessorum, 
ut  multae  geutes  caeterae,  conmiendant  memoriae,  nee  coruni 
gesta  vel  vitam  ornaut  diguitatis  amure.     Quod  si  raro  contigit, 

IIU  aliaruni  gentium  lingua,  id  est  Latinoruni  vel  Grecoi'Uin,  potius 
t'xplanant ;  cavent  aliarum  et  defbrniitatem  non  verecundant 
suaiuni.  t^tupeut  in  aliis  vel  litterula  parva  arteui  transgredi, 
et  pene  propria  lingua  \'itium  generat  per  singula  verba.  Res 
niira  tarnen  magnos  \äros,  prudentia  deditos,  cautela  praecipuos, 

115  agilitate  suffultos,  sapientia  latos,  sanetitate  praeclaros  cimcta 
haec  in  alienae  linguae  gloriaui  transferre  et  usum  scripturae  in 
])ropria  lingua  non  habere.  Est  tarnen  conveniens,  ut  quali- 
cunque  modo,  sive  corrupta  seu  lingua  integrae  artis,  liiunanum 
genus    auctorem    omnium    laudent,     qui    plectrum    eis    dederat 

120  linguae  verbum  in  eis  suae  laudis  sonare;  qui  non  verborum 
adulatiouem  politorum , .  sed  quaerit  in  nobis  pium  cogitationis 
aftectum  operumque  pio  labore  congeriem,  non  labrorum  inanem 
servitiem. 

Hiinc  igitur   librum  vestrae  sagaci   prudentiae  probandum 

1J5  curavi  transmittere ;  et  qida  a  Ehabano  venerandae  memoriae, 
digno  vestrae  sedis  quondam  praesule,  educata  parum  mea  par- 
vitas  est,  praesulatus  vestrae  dignitati  sapientiaeque  in  vobis 
l)ari  commendare  curavi.  Qui  si  sanetitatis  vestrae  placet  optu- 
tibus,  et  non  dejiciendum  judicaverit,  uti  licenter  fidelibus  vestra 

13U  auctoritas  concedat ;  sin  vero  minus  aptus  parque  meae  negle- 
gentiae  paret,  eadem  veneranda  sanctaque  contempnet  auctoritas. 
IJtriusque  enim  facti  causam  arbitrio  vestro  decernendam  mea 
parva  commendat  humilitas. 

Trinitas   summa  unitasque  perfecta  cuuctorum  vos  utiliiati 

loö  multa  tempora  incolomem  rectaque  vita  manentem  conservare 
dignetur.    Amen. 

132  ilecernen  d  II  m   V. 
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öi  snlifla  giiiiunti         Saloniones  frnati, 

tlier  biscof  ist  nu  edilos         Kostinzoro  stedale  S 

Allo  giiati  gitluc,  thio  siii,         tliio  biscofa  er  tliar  liabeliii, 

ther  inan  zi  thiu  gilädota,         in  houliit  siiiaz  zuivalt  A 

ä  Lekza  ih  therera  büachi         in  sentu  in  Suäbo  richi, 

thaz  ir  irkiaset  ubar  al,         oba  sin  friima  wesan  sca  L: 

Oba  ir  hiar  findet  iawiht  th^s,       tliaz  wirdig  ist  thes  lesannes: 

iz  iiier  hugu  irwallo,         wisduames  füll  O 

Mir  wärun  tMo  iwo  wizzi        ju  öfto  filu  nüzzi, 
10      iueraz  msduam;        thes  diian  ih  müiilan  rua  M 

Ofto  irhugg  ih  milates        thes  mänagfalten  giiates, 

thaz'  ir  inih  lertiit  härto        Ines  selbes  wort  O 

Ni  thaz  niiiio  dohti        giwerkon  thaz  io  mohti, 

odo  in  then  thingon        thio  hüldi  so  gilängo  N 

15  Iz  datun  gomaheiti,         thio  Ines  selbes  güati, 

iueraz  giräti,         nales  nunc  dat  "  I 

Emmizen  nu  ubar  äl        ih  druhtin  fergon  scal, 

mit  Ion  er  iu  iz  firgelte        joh  sines  selbes  wort  E 

Päradyses  resti        gebe  iu  zi  gilusti; 
20      ungilonot  ni  bileip,        ther  gotes  ^\-Izzode  klei  P 

In  himilrichcs  scone        so  werde  iz  iu  zi  lone 

mit  geltes  ginühti,         thaz  ir  mir  datut  züht  I 

Sint  in  thesemo  hüache,         thes  gomo  theh einer  riiache; 

Wortes  odo  güates,        thaz  lieh  iu  iues  müate  S 

25  Cheret  thaz  in  müate        bi  thia  zühti  iu  zi  giiate, 

joh  zellet  thaz  ana  wiinc         al  in  luweran  than  C 

Ofto  wirdit,  oba  güat         thes  mannes  jüngero  giduat, 

thaz  es  llwit  thräto        ther  zühtari  güat  O 

Petrus  ther  richo        lono  iu  es  blidlicho, 
30      themo  zi  Eomu  druhtin  gräp        joh  hüs  inti  huf  ga  P 

Obana  fon  himile        sent  iu  io  zi  gämane 

salida  gimyato        selbo  krist  ther  güat  O 
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Ohji  ih  irbalden  es  girlär,         ni  scal  ih  firläzan  \z  oiih  al , 

nub  ih  io  bi  iuih  gerno         ginäda  sina  ferg  O, 

35  Thaz  höh  er  iiio  wirdi         mit  siiies  selbes  hüldi, 

joh  in  festino  in  thaz  im'iat         thaz  siiiaz  managfalla  gi'ia    T; 
Pirlihe  in  sines  riches,         thes  hohen  hiniilriches, 

bi  thaz  ther  gnato  hiar  io  wiaf        joh  enimizen  zi  goLe  riaF; 
Rihte  ine  pedi  thara  fnia        joh  mih  gifiiage  tharazüa, 
40      thaz  wir  nnsih  frewen  thar         thaz  gotes  ewiniga  ja  R, 

In  hiniile  nnsili  bilden ,         thaz  wizi  wir  biniiden ; 

joh  diie  nns  thaz  gimnati         thiirnh  thio  sino  gnat  I! 

Di'ie  nns  thaz  zi  giiate        blidenio  niuate! 

mit  heiin  er  giboran  ward,         ther  io  thia  salida  thar  Can    D, 
45  Unanta  es  ni  bristit  furdir         (thes  gilonbe  man  mir), 

nirfrewe  sih  mit  mnatn         iamer  thar  mit  giiat  U. 

Selbo  krist  ther  gnato        firlihe  nns  hiar  gimnato, 

wir  iamer  fro  sin  müates        thes  ewinigen  giiate  S ! 


INririT  LIHEK  EVANGELIORUM  [FKlMUSl 
DOMINI  GKATIA  TIIEOTISCE  CONSCKIPTUS. 


1  iK'i]ii  u  iit   capilulii. 

I.  Cur  ^ciiplur  luiiic  libnim  tliootisco  dictiivcrit. 

II.  Invocatio  scriptoris  ad  ilouiii. 

III.  Liber  generationis  Jesu  Christi  lilii  b;iviil. 

IV.  Fiut  in  diebus  Herodis  logis  sacerdos  noinino  Zacharia,s. 
\'.  .Missiis  est  Gabrihel  angelus  ad  Mariam  virginem. 

VI.  Exsuigons  autoiii  Maria  habiit  in  monlaiia. 

VII.  De  cantieo  sanctae  Mariao. 

VIII.  Cum  esset  dcsponsata  niatcr  .Jesu  Maria. 

IX.  Elisabeth  autom  implctuni  est  teiiipus  pariendi. 

X.  Canticum  Zadnuiae. 

XI.  Exiit  edictiun  a  Caesaro  Augusto. 

XII.  Pastores  erant  in  regione  eadem. 

XIII.  Pastores  loquebantiu-  ad  in\'iccni. 

XTV.  De  circumei.sione  pueri  et  purgationo  sanc-lao  Mariae. 

XV.  De  obviatione  et  benedictione  Symeonis.      XVI.    De  Anna  proplietissa. 

XVI/.  De  Stella  et  adventu  magorum. 

XVII/.  Mysticae  de  reversiono  magoiiim  ad  patriam. 

XrX.  De  fuga  Joseph  cum  inatre  et  puero  in  Aegyptum. 

XX.  De  occisiono  inftintum. 

XXI.  De  morte  Herodis  et  rovorsione  Joseph  tum  inalro  et  puero. 

XXII.  Cum  factus  esset  Jesus  annonim  XII. 

XXni.  De  predicationo  Johannis  et  baptisnia  ejus. 

XXIV.  Interrogabaiit  Johaimem  turbae:  quid  faciemusV 

XXV.  Venit  Jesus  a  Galilea  ad  Johannein ,  ut  baptizaretiu'  ab  eo. 

XXVI.  Moraliter. 

XXVU.  Miserunt  Judaei  ab  Hierosolymis  sacerdotes  et  Icvitas  ad  Johanneui. 

XXVIII.  Spiritaliter. 

Expliciunt  cnpituhi    lil)ri   prinii. 


PRIMUS  von  jüngerer  Hmui  mit  roter  Tinte  zugeschrieben  V. 


I.     CUR  yCKIPTOR  HUNC  LIBRUM  TllEOTlSCE 
DICTAVERIT. 

Was  liutu  tilu  in  tlize,        in  managemo  ägaleize, 

.sie  thaz  in  scrip  gekleiptin,        thaz  sie  iro  nämon  bieittin; 
Sie  thes  in  io  gilicho         flizzun  güallicho, 

in  büachon  mau  gimeinti         thio  iro  chiianheiti. 
5  Tharäna  datun  sie  ouh  thaz  duani:         ougdun  iro  wisduam, 

ougdun  iro  kleini         in  the.s  tihtonnes  reini. 
Iz  ist  äl  thuruh  not        so  kleino  giredinot, 

iz  düjükal  eigun  luntan ,        zisamane  gibiintan ; 
Sie  onh  in  tMu  gisagetin,         thaz  then  thio  büah  nirsmähetin , 
10      joh  \v61  er.sih  firwesti,         then  lesan  iz  gihisti. 
Zi  thiu  mag  man  onh  ginöto        mänagero  thioto 

hiar  namon  nn  gizellen        joh  süntar  ginennen. 
Sar  Kriaclii  joh  Eomäni         iz  machont  so  gizämi, 

iz  machont  sie  al  girüstit,         so  thih  es  wola  histit; 
15  Sie  mächont  iz  so  rehtaz        joh  so  filu  slehtaz, 

iz  ist  gifüagit  al  in  ein,         selp  so  helphantes  bein. 
Thie  däti  man  giscribe :         theist  mannes  liist  zi  libe ; 

nim  gönma  thera  dihta:         thaz  hürsgit  thina  drahta. 
Ist  iz  prosnn  slihti:         thaz  drenkit  tlüh  in  rihti; 
20*     odo  metres  kleini:         theist  gouma  tiln  reini. 
Sie  düent  iz  filu  süazi,        joh  mezent  sie  thie  fuazi, 

thie  leugi  joh  thie  kürti,        theiz  gilüstlichaz  wilrti. 
Eigun  sie  iz  bithenkit,         thaz  slllaba  in  ni  wenkit, 

sies  älleswdo  ni  rüachent,         ni  so  thie  füazi  suachent; 
25  Joh  ällo  tliio  ziti         so  zältun  sie  bi  n6ti, 

iz  mizit  ana  bäga        al  io  sülih  waga. 
Yrfürbent  sie  iz  reino        joh  härto  filu  kleino, 

selb  so  man  thuruh  not         sinaz  körn  reinot. 
Ouh  selbun  büah  frono        irreinont  sie  so  scono; 
30      thar  lisist  scona  gilust        äna  theheiniga  äkust. 
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Nu  t>  l'ilii   iii:iiirii)  iiitliiliit,         in  siiui  /imjriiii  srribit, 

joli   ilit,  vv  Lriirälif,         tli;iz  sinn/,  io  jriliolio: 
W:'in:in;i  scnlun   Frankon         t'inon  thaz  biwankon, 

ni  sie  in   fivnkisjron  biarinnon,         sie  gotes  lol)  singen? 
:{.")  Nist  si  so  <risuno:iin.         mit   n'jrulu  liitluiungan  : 

si   liahet  tlioli   (liia   riliti         in  sennern  slihti. 
Ili   tlni  zi   note,         tlieiz  scniio  tholi  gilnte, 

joli  gutes  wizdfl  tlianne         thanina  scono  helle; 
Thiiz  tharana  singe,         iz  seono  man  ginenne; 
'10      in  thenid  firkäntnisse        wir  giliilltan  sin  giwisse; 
Thaz  liiz  tliir  wesan  si'iazi:         so  m^zent  iz  thie  fiiazi, 

zit  joh  thiu  i'egnla ;         so  ist  gutes  selbes  brediga. 
Wil  tlu'i  thes  wola  drahton,         thu  nietar  wolles  ahton, 

in  tluna  zungun  wirken  dilain        Job  sconn  vers  wolles  di'ian: 
45  II  io  götes  willen        ällo  ziti  irfullen, 

so  scribent  götes  thegana  in  frenkisgon  thie  regula; 

In  gutes  gibotes  suazi        laz  gangan  thine  fviazi, 

ni  laz  thir  zit  thes  ingän :         theist  sconi  fers  sar  gidan ; 
Dihto  io  thaz  zi  noti        theso  s^hs  ziti, 
50      thaz  thü  thih  so  ginistes,        i)i  theni  sibuntun  girestes. 
Thaz  kristes  wort  uns  sägetun        joh  drüta  sine  uns  zelitun  — 

bifora  läzu  ih  iz  äl,         so  ih  bi  rehtemen  scal; 
Wänta  sie  iz  gisüngun         lu'irto  in  ^dilzungun, 

mit  gute  iz  allaz  riatun,        in  werkon  ouli  giziartun. 
55  Theist  süazi  joh  oub  nüzzi        inti  lerit  unsili  wizzi, 

himilis  gimjicha,        bi  thiu  ist  thaz  ander  racha. 
Ziu  sculun  Frankon,  so  ih  quad,       zi  tlüu  einen  wesan  üngimah? 

thie  llut  es  wiht  ni  duältun,         thie  wir  hiar  öba  zaltun! 
Sie  sint  so  säma  chuani,         selb  so  thie  Romäni; 
60      ni  thärf  man  thaz  ouh  redinon ,     thaz  Kriachi  in  thes  giwldaron. 
Sie  eigun  in  zi  nüzzi        so  sämalicho  wizzi, 

in  felde  joh  in  wälde        so  sint  sie  säma  balde; 
Rihiduam  giniiagi        joh  sint  ouh  filu  kuani, 

zi  wäfane  snelle        so  sint  thie  thegana  alle. 
65  Sie  büent  mit  giziugon        (joh  warun  io  thes  giwon) 

in  gilatemo  länte;        bi  tliiu  sint  sie  ünscante. 
Iz  ist  filu  feizit,        härto  ist  iz  giweizit 

mit  mänagfalten  ehtin ;         nist  iz  bi  unsen  frehtin. 
Zi  nüzze  grebit  man  ouh  thär        er  inti  küphar, 
70      joh  bi  thia  meina        Isine  steina; 
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Ouh  thärazua  fuagi        silabar  ginilagi, 

joh  lesent  thar  in  lilnte         srold  in  iro  sante. 
Sie  sint  lastmnate        zi  nu'magenio  guate, 

zi  nianageru  nuzzi;         tliaz  diient  in  iro  wizzi. 
75  Sie  sint  filu  redie        sih  fianton  zirrettinne ; 

ni  gidiirrim  sies  biginuan,         sie  eigun  se  ubaiwuniian. 
Liut  sih  in  nintfuarit,        thaz  iro  länt  ruarit, 
ni  sie  bi  iro  guati         in  tlüonon  io  zi  noti ; 
.Toll  monnisgon  iillc,         ther  se  iz  ni  untarfalle. 
80       (ili  weiz,  iz  got  worahta)        al  eigiin  se  iro  forahta. 
Xist  liut,  thaz  es  bigiune,         thaz  \A'idar  in  ringe; 
in  eigun  sie  iz  firmeiuit,        mit  wäfanon  gizeinit. 
Sie  lertiin  sie  iz  mit  swertou,         nillas  mit  tlien  worton, 
mit  speron  filu  wässo;         bi  thiu  forahten  sie  se  noh  so. 
8.Ö  Xi  si  tliiot,  thaz  tlies  gidrahte,         in  thiu  iz  mit  In  fehte, 
thoh  ]\Iedi  iz  sin  joh  Persi,         iiüb  in  es  tliiu  wir»  si. 
Las  ili  iu  in  alawär        in  einen  büachon  (ili  weiz  war), 

sie  in  .sibbu  joh  in  älitu        sin  Alexandres  slahtu, 
Ther  wor'olti  so  g•itllre^^•ita ,        mit  suertu  sia  al  gistrewita 
00    ^lintar  sinen  häntoii         mit  filu  herten  bänton; 
Joh  fand  in  therii  redinu,         thaz  fon  Macedoniu 

ther  liut  in  gibürti        gisceidiner  \\iirti. 
Xist  untar  in,  thaz  thülte,         thaz  küiiing  iro  walte, 
in  worolti  niheine,         ni  si  tliie  sie  zugiin  lieime; 
lt.")  Odo  in  erdringe         ander  thes  biginne 

in  tliiheiiiigemo  tlüete,        thaz  ubar  sie  gibiete. 
Thes  eigun  sie  io  nuzzi         in  snelli  joh  in  wizzi; 

ni  intratent  sie  niheinan,         unz  se  luan  eigun  heilau. 
Er  ist  gizal  ubar  al,         io  so  edilthegan  skäl, 
10()      wiser  iuti  küani;         thero  eigun  sie  io  ginüagi. 
Weltit  er  githiuto        mänagero  Kuto, 
joh  ziuhit  er  se  reine        selb  so  sine  heime. 
•.       Ni  siiit,  thie  Imo  ouh  derien,         in  thiu  nan  Fränkon  werien; 

tliie  snelli  sine  irbiten,         thaz  sie  nan  umbiriten. 
10.'>  Wanta  ällaz,  thaz  sies  thenkent,         sie  iz  al  mit  gute  wirkent; 
ni  diient  sies  A\iht  in  noti        äna  sin  girati. 
Sie  sint  götes  worto        flizig  filu  härto, 

thaz  sie  thaz  gilernen,         thaz  in  tliia  biiah  zellen ; 


108  thia  statt  thio  T'. 


14  1.   1.  it>!i       2.  14. 

Tliaz  sie  thes  lii«iiiiiu'ii ,         iz  u/iiii:i  ^isiiigon, 
110       jdli  sio  i/  (tuli  iriuUcii         mit   luihilomo  willen. 

(liiläii  ist  es  IUI  ivdiiiii,         tlmz  sie  siiit  guate  theg-nna. 

oiih  fjnte  thiononti  alle        joli  wisduames  tolle. 
Nu  will  ih  serihan  unser  lit'il,        evaii_u:('li()U()  deil, 
so  wir  nu  luar  biguiuuni,         in   tivnkisga  zungun; 
llf)  Thaz  sie  ni  wesen  eino         thes  selben  iideilo, 
ni   man   in  iro  srizungi         kristes  16b  sungi; 
•loli  er  (inli  iro  worto         gilobot  werde  härte, 

ther  sie  zimo  holeta,        zi  giloubon  sinen  ladota. 
Ist  ther  in  iro  laute         iz  alleswio  nintstänte, 
IL'O      in  ander  gizüngi         iirneman  iz  ni  kiluni: 

Hiar  bor  er  io  zi  gi'iate,        wa^  got  imo  gibiete, 

thaz  wir  imo  hiar  gisiinguu         in  frenkisga  znngnn. 
Nu  frewen  sib  es  alle,        so  wer  so  wola  wolle, 
joh  so  w6r  si   liold  in  nu'iate        Frankono  tlilote, 
125  Thaz  wir  kriste  sungun        in  ünsera  zungun, 

joh  wir  ouh  tluiz  gilebetuu,         in  frenkisgou  nan  lobotun! 

II.     TNVOCATIO  SCKIPTORIS  AD  DEIJM. 

Wola  drühtin  uiin,         ja  bin  ih  sciilc  thiu, 

thiu  arnui  müater  min        eigan  thiu  ist  si  thiu! 
Fingar  tlünan         dua  anan  münd  minan, 

theni  ouh  haut  thina         in  thia  zungun  niina, 
f)  Thaz  ih  lob  thinaz        si  lütentaz, 

giburt  siines  thines,        drühtines  mines; 
Job  ih  biginne  redinon,         wio  er  bigonda  bredigon, 

thaz  ih  giwar  si  härto   •     thero  sinero  worto ; 
Joh  zeichan,  thiu  er  deda  tho,        thes  wir  biruu  nu  so  fro, 
10      joh  wio  thiu  selba  heili         nu  ist  worolti  gimeini; 
Thaz  Hl  ouli  hiar  giscribe        uns  zi  rehtemo  Kbe, 

wio  firdän  er  unsih  fand,         tho  er  selbo  tothes  ginaiid; 
Joh  wio  er  fuar  ouh  thaiuie         ubar  himila  alle, 

ubar  sünnun  Höht        joh  ällan  thesan  woroltthiot; 


n.  1 — 2  Psalm  115,  16  o  domine,  quia  ego  seiTiis  tuus  .  .  ot  filius  aiieillao 
tuao.  3  —  5  Ps.  50,17  domüio,  labia  moa  aijorios ,  ot  os  meum  aiinuntialnt  landein 
tnam;  vgl.  Ps.  70,  8  repleatw  os  meum  laude,  nt  cantom  gloriam  tuaiii.  Zugleich 
Anspielung  auf  Marc.  7,  3;i  — 37. 


I.  2,  15-52.  15 

15  Thaz  ih,  drühtin,  thanne         in  theru  sagu  ni  firspirne, 
iioh  in  themo  walien         tliiu  wort  ni  missitahen; 
Thaz  ih  ni  seribu  thurnh  niam,         si'intar  l>i  tliin  löh  dnan, 

thaz  mir  iz  iowanne        zi  wize  nirgange. 
Ob  iz  zi  thin  tlioh  gigeit        tlnirnh  mina  duniplieit: 
20      thia  si'inta,  drnhtin,  niino        ginadlicho  dilo, 

Wanta  (ih  zt^lhi  tliir  in  wan)        iz  nist  bi  bälawe  gidan; 

joh  111  iz  oiih  biniide        bi  niheinigenio  lüde. 
Then  wan  zell  ih  bi  thaz,         thiiz  herza  w^ist  thn  filn  b'iz; 
thoh  iz  büe  innan  mir,         ist  liarto  kündera  tliir. 
25  Bi  tlün  thn  io,  drnhtin,         ginado  fnllioho  min, 
hiigi  in  mir  mit  krefti         thera  tlünera  gisceftil 
Hiar  hiigi  mines  wertes,         thaz  thn  iz  harto  hältes, 

gizäwa  mo  firlüie        ginada  thin,  theiz  tliihe; 
Onh  ther  A\idarwerto  tlün         in  qnem  er  innan  miiat  min, 
30      thaz  er  mir  liiar  ni  derre,         onh  wiht  mih  ni  gimei're! 
Tiikust  rnmo  sinn,        joh  nah  ginada  thinn; 

irfirrit  werde  bjilo  sin,         thn  drnhtin  rihti  wort  min! 
AI  gizüngilo,  thaz  ist  —        thu  drnhtin  ein  es  alles  b^st; 
weltis  thn  thes  lintes        joh  alles  woroltthiotes. 
35  Mit  tlünern  giwelti        sie  dati  al  spröchenti, 

joh  stilida  in  gilnngnn         thiu  wort  in  iro  znngnn; 
Thaz  sie  thin  io  gilwgetin,         in  ewon  iamer  lobotin, 

joh  sie  thih  irknätin         inti  tlüonost  thinaz  dätin. 
Sar  thnzar  thern  menigi         sceithist  thin  gitlügini: 
40      so  laz  mih,  drnhtin  min,         mit  drnton  tlünen  iamer  sin! 
Joh  theih  tlür  lüar  nn  ziaro        in  mina  znngnn  thiono 

(onh  in  al  giznngi,        in  tlüu  thaz  ih  iz  knnni), 
Thaz  ih  in  lümilriche        thir,  driihtin,  iamer  liehe, 
joh  iamer  frewe  in  rihti        in  thinern  gisihti 
45  ]\Iit  ('ngilon  thinen :         thaz  nist  bi  w(?rkon  minen , 
suntar  rehto  in  warn        bi  thinern  ginadn. 
Thn  hilfis  io  mit  krefti         thern  thinera  giscefti; 

dna  hnldi  thino  ubar  mih,       thaz  ih  thanne  iamer  lobo  thih, 
Thaz  ih  onh  nu  gisido  thaz,         thaz  mir  es  iomer  si  thin  baz, 
50      theih  tlüonost  thinaz  fülle,         wiht  alles  io  ni  wolle; 
.Toh  mir  io  hiar  zi  libe        wiht  alles  io  ni  klibe, 

ni  si,  drühtin,  thaz  thin  willo  ist,        thu  io  ginädiger  bist. 

20  Ps.  öo,  3  dele  ini(iuitatoiu  meam. 


16  I.  2,  r)3  —  3,  26. 

Thih  bittu  ili  luiiios  im'iatos.         tliaz  mir  qiienie  alle^<  güates 
in  t'won  giiuia<;i,        joh  zi  drilton  tliinen  fuagi ; 
').'>  Tlijiy.  ih  iamer,  ilruhtiii  min,         mit  themo  druste  megi  sin, 
mit  tliemo  guate  ih  frawo  tliar         mina  däga  inti  ellu  jär, 
Fun  jiire  zi  jare        ili  iamer  frawo  thiire, 

ton  t'won  unz  in  c'won         mit  then  saugen  seien! 

Illr     I.IF.ER  fiKNEHATIONIS  JESU  CHRISTI 
FILII  DAVID. 

Thiz  sint  biiali  iVono:         sio  zeigont  filii  scono, 

uns  zellent  se  ana  bäga        thie  kristes  ältmaga. 
Zt'Uent  sie  uns  liiar  filu  fram,      wio  selbe  er  hera  in  wui-olt  qi;am, 

joh   mihilo  wVinni,         thaz  sin  adalkunni. 
5  Adam  thero  gomono         was  manne  eristo, 

ältfater  märer,        fon  diühtine  gidäuer. 
Bi  ^nterin  worolti        was  er  liut  beranti ; 

künni  er  io  gibreitta,         unz  krist  sDi  uns  jTougta. 
Ni  was  Koe,  ih  sagen  thir  ^in,        in  then  thaz  minnista  deil, 
10      fon  themo  thie  lluti,  thes  was  not,        würtun  avur  gä\arot, 
Ther  thia  ärca  sinen  kindon        rihta  in  then  lindon, 

thes  wäges  er  sie  wista,         thera  freisun  ouh  irlosta. 
Sih  Abraham  gigilatta        joh  driihtine  ouh  giliubta, 

wänta  er  was  gihörsam ;         bi  thiu  ist  er  gieret  nu  so  främ. 
If)  Tino  büah  duent  unsih  wisi,         er  kristes  ältano  si, 

joh  zellent  uns  ouh  märi,        sin  sün  sin  fäter  wari: 
Thaz  was  David,   thero  gomono  ein,         ther  zi  kiininge  giröim; 

er  quam  mit  theganheiti        zi  sülicheru  güati. 
Thaz  lerta  nan  sin  milti,         thaz  er  sülih  wurti, 
20      thaz  er  ward  githluto        küning  thero  lluto. 

Nist  man,  thoh  er  wolle,         thaz  gumisgi  al  gizelle, 

thoh  sint  these  noti         furista  thera  güati. 
In  thriu  deil  ana  zuival        so  Ist  iz  gisceidan 

thaz  edil  in  gibüiti         fon  in  wahsenti: 
2")  Thie  hohun  ältfatera        entont  anan  küuinga, 

thiu  thritta  zuahta  thanana         thaz  warun  edilthegana. 


in.   1—2.  15—16  Mt.  1,  1  libor  generationis  Christi,  filii  David,  filii  Alna- 
ham.         .')  -6  L.  3.  ?,S  riwi  fuit  Adam,  qui  fuit  doi.         23  —  24  rgl.  Mt.  1,  17. 


I.    3,  27  —  4,  2.  17 

Thie  wariia  wiiizelun        thera  säligun  blüomun, 

müater  thera  märun,        thera  gotes  drutthiarnun. 
Hugi,  weih  thir  sageti,         ni  wis  zi  diinipmuati, 
30      finiini  tliesa  lera,         so  zelhi  ih  thir  es  inera: 
Ih  nieinii  saneta   Mariun,         kuningin  thia  richnii; 

sia  ist  engih)  nu'iiigi         in  liiniile  erenti. 
So  wer  so  in  erdriche         ouh  sälida  siiache, 
irbiat  er  ira  güati         inihihi  otmuati. 
3.1  Fon  änagenge  worolti         imz  anau  ira  ziti 

zeli  du  thaz  kiinni,         so  ist  einlif  stniiton  sibini. 
Iro  dago  ward  giwägo         foii  alten  wizagon, 

thaz  si  uns  heran  seolti,         ther  unsih  giheilti; 
Giwihtan  in  (5won,         ginädot  er  uns  then  selon 
40      joh  allere  wörolti ;        so  nu  männilih  ist  sehenti. 

Sih,  thaz  heroti        tlieist  imo  thioniuati 
!  so  wito,  soso  worolt  ist,         want  er  ther  drühtin  ist; 

Er  ist  giweltig  filu  fram        joh  hera  in  worolt  zi  uns  (|uam, 
wuntarlichen  thingon,         hera  untar  niennisgon. 
45  Thaz  will  ih  hiar  gizellen         gidriwen  sinen  allen, 
so  wir-  uu  hiar  biginnen,         worton  frenkisgen. 
Thoh  scrib  ih  hiar  nu  zi  erist,         so  in  evangelion  iz  ist, 

wio  giböran  ward  ouh  ^r        Johannes,  thegan  siner, 
Tlier  inio  ingegin  gärota,        thaz  worolt  inissiworahta , 
50      thie  wega  riht  er  inio  u])ar  al ,         so  man  hereren  scal. 

IV.    FUIT  IN  DIEBUS  HERODIS  REGIS  SACERDOS 
NOMINE  ZACHARIAS. 

In  dägon  eines  küninges,        joh  härto  firdänes, 
was  ein  ewarto,        zi  güate  si  er  ginänto! 


27 — 28  Jes.  11,  !  et  egredietur  virga  de  radice  Jesse  et  flos  de  radice  ejus 
ascendet.  35  —  36  Hrab.  xu  Mt.  i :  in  eo  iiumeio ,  qui  est  pones  liUcam ,  et  ipse 
Cliristus ,  a  quo  incipit  enumeratio ,  et  deus  ,  ad  quem  porvenit ,  comuunerantiir ; 
et  fit  iiiunerus  septuaginta  Septem.  Bcda  xu  L.  3,  'M :  uiulecies  septera  vel  septies 
iindeni  septuagiuta  septein  fiunt.  37  —  38  Jfl.  i,  22  ut  adimpleretur ,  quod  dictum 
est  per  piophetam  diceiitem  [Jes.  7,  i\\:  23  ecce  virgo  .  .  pariet  filium,  et  voca- 
itnut  immeii  ejus  Emmanuel.  39  —  42  vielleicht  nach  Jes.  9,  7  super  solium  David 
Ol  super  regiuun  ejus  sedebit:   cgi.  L.  1,32.    Eplies.  1,21.     Coloss.  2,  10. 

IV.  1  — 10  L.  1,  i  ftiit  in  diebus  (Herodis)  regis  (Judaeae)  sacerdos  quidam 
niimine  (Zailumasi  .  .  ot  uxnr  illi  (de  filiabus  Aaron  ot  nomen  ejus  Elisabetlii. 
Eni  man  11  .  (IttVid.  2 


18  T.  4.  .i-no.  

Zi  luun  er  int»  qu<^nnn  Ins.         so  thar  in  laute  ^itu  was: 
waiita  waruu   thainie         lliie  hiseot'a  riiikuniie. 
.")  Warim  sin  bethu         gute  Hin  diiidn 
joh  iogiwar  sinaz         «ribnt  fnllentaz, 
Wizzod  sinan         io  wirkendan 

joh  relit  niiniKinti         aiia  mrindati. 
Ünbera  was  tliin   i\\U'n:i         kindo  zeizero; 
10       so  warun  se  nnzan  elti         thaz  lib  leitcndi. 
Zit  ward  tho  oirrisol,         thaz  er  giangi  fnri  gnt: 

oiiphoron  er  seolta         bi  thie  sino  snnta, 
Zi  gote  onh  thanne  tlügiti,         thaz  er  giscowoti 
then  lint,  ther  ginada         tharnze  beitota. 
ir>  Thiu  h^riscaf  thes  lintes        stiiant  thar  nzwevtes, 
sie  wärun  iro  h<?nti         zi  gote  h^ifenti ; 
Sinero  eregrehti         warnn  thiggenti, 

thaz  er  onh  gihorti,         thaz  ther  ewarto  bati. 
Ingiang  er  tho  skioro,         goldo  garo  ziero, 
20      mit  zinsern  in  henti         thaz  hus  ronhenti. 
Thar  gisah  er  stäntan         gotes  boton  sconan; 

zi  thes  älteres  zesawi         was  sin  beitonti. 
Hintarquam  tho  harto         ther  gotes  ewarto, 
intriat  er  thaz  gisinni,        want  iz  was  filn  sconi ; 
25  Er  irbleicheta,        joh  färawnn  er  wänta. 

ther  engil  inio  znasprah,         tho  er  nan  sciiihen  gisah: 
„Ni  furihti  thir,  biscof,        ih  ni  terru  thir  drof; 

wanta  ist  gibet  thinaz         fon  driihtine  giliortaz, 
Joh  alt  qnena  thinn         ist  thir  Mnd  berantu, 
30      snn  filn  zeizan ;        Johannes  scal  er  heizan. 


G  [erant  enim  ( Vttlg.  autem)  justi  ambo  an(s  deum]  incedentes  in  omnibiis  mandatis 
et  justificationibiis  .lomiiii  sino  querela.  7  et  [mn  erat  Ulis  filius,  eo  qvod  esset 
EUsdlxth  stfi-ilis]  et  ambo  procossissent  in  diebus  suis.  11  —  12».  15  —  16.  19».- 
21-22  frei  nach,  L.  1,  S  .  .  cum  saoordotio  fungeretur  in  ordine  \ncis  suae  ante 
deum ,  9  .  .  Sorte  exiit ,  ut  incensuin  poneret ,  incressus  in  templum  domini. 
10  et  omnis  multitiido  popnli  erat  orans  foris  hora  incensi.  u  apparuit  autem  illi 
anirelus  domini.  stans  a  dextris  altaris  incensi.  [Marg.  %u  1.5  et  omnis  populus 
erat  foris  hora  incensi;  s«  19  et  ingi-essus  temphun ;  xu  21  \-idit  angeium  a  dexti-is 
aitaris.  2.3  —  30  L.  1.  12  et  Zacharias  titrbatns  est  \ndens,  et  timor  irniit  super 
emn.  13  ait  autem  ad  illum  angelns:  [ne  timeas,  Zachaiias] ,  ciuoniam  exandita 
est  deprecatio  tua;  et  [Elimbet  vxor  ina  parkt  tibi  fiHum,]  et  vocabis  nomon  ejus 
.lohannem.  Daxu  Beda  {vgl.  26.  57):  angclicae  Iienisnitatis  est.  paventes  de  aspectu 
suii  mortalcs  inox  blandiendo  snlari. 
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Er  ist  thir  lit'rzblidi ,         ouli  wirdit  fihi  muri; 

ist  siiieru  giln'irti         sili  womit  mendenti. 
CTi'iati  so  ist  er  hoher         joh  goto  fihi  liiiber; 

ist  er  ouh  fon  jügendi        fihi  fästenti. 
i5  Xi  fiillit  er  sih  wines,        ouh  lides  nih^ines; 

fon  röxe  thera  muater         so  ist  er  io  giwihter; 
Fihi  thesses  liutos         in  abuh  iri*entes 

ist  er  zi  gutes  lienti         wola  cherenti. 
Er  ferit  fora  kriste        mit  selbomo  geiste, 
0      then  ju  in  altwoi-ohi         Helias  was  ouh  habenti. 
Gikerit  er  scono         thaz  lierza  foi-drono 

in  kindo  inbnisti         zi  gotes  anahisti ; 
Thie  ungiloubige        gekerit  er  zi  libe, 

thie  diunbon  duat  oixli  thanne        zi  A\'isemo  manne; 
5  Zi  thiu  thaz  er  gigärawe        thie  liuti  wardige, 

selb  dnihtine         sti'äza  zi  dretanne."^ 
Tho  sprah  ther  biscof,        harto  foraht  er  mo  thoh, 

ni  was  imo  änawani         thaz  Tirunti  sconi: 
..Chümig  t)in  ih  järo        ju  filu  mänegero, 
0      joh  thiu  queija  minu        ist  kinthes  ürminnu. 
Uns  sint  kind  zi  beranne        ju  daga  furifarane; 

rdtduam  suaraz         duit  uns  iz  ürwanaz. 
Tz  habet  ubarstigana        in  uns  jiigund  managa, 

ni  gibit  uns  thaz  älta,         thaz  thiu  jügund  scolta. 
lö  Wio  meg  ih  \\'izzan  thanne,         thaz  uns  kind  werde? 

int  uns  Ist  iz  in  ther  elti         binoman  unz  in  enti." 
Sprah  ther  gotes  boto  tho,         ni  thoh  irbölgono, 

was  er  mo  avur  sägenti         thaz  selba  ärunti: 
„Ih  bin  ein  thero  sibino,         thero  gotes  drütbotono, 
10      thie  in  sineru  gisihti        sint  io  stäntenti, 


31—36  L.  1,  U  et  erit  araiidimn  tibi  et  exiütatio,  ot  imilli  in  iiativitato 
ejus  ffaudebunt:  15  [erit  enim  magmts  coram  chmi.rw]  et  [vinuni  ei  simrain  iwn  bibit 
(Vidg.  bibet)]  et  spiritii  saiicto  replobitm-  adhuc  ex  utero  raatris  suae.  37 — 45 
L.  I,  ir,  ot  \mvltos  filiorum  Israel  conrertll  {Vulg.  convertet)  ad  domimim]  deum 
ipsoiiim  17  et  [ipse  praecedft  ante  ühmi]  in  spiritii  et  rä'tiite  Eliae,  ut  conrertat 
iiinla  patinra  in  filios  [Marg. :  convertat  corda  filwrum  ad  patres  corum]  et  incre- 
dnlos  ad  pvudentiam  justonim  [parare  (bmiiM  plebem  perfectam].  47».  49  —  56  iuwh 
L.  1,  IS  et  [rrspotulit  {Vidg.  dixit)  Zacharkis:  U)ulc  Iwe  sdmn?  ego  .  .  snm  senex, 
et  JU'or  vien  processü  in  dklraa  Riilt.']  57».  59—64  L.  1,  19  et  [respomh't  angehis 
(Vidg.   respondons  ansreln«   dixit  ei):    ego  snm  Gabriel,]   qui  asto  ante  denm,  et 

2* 


20  I.   4,  fil  —5,  2. 

Tili  er  lu^ra  in  vvorolt  s(^ntit,         thaiin  er  kräft  wirkit, 

ji)li  \v«'rk  fihi  hobigu         ist  im   kuiuk'iitii. 
SAiit  IT  inili   fon   iiiinilc,         tliiz  si'lbii  tliir  zi  sai;aiiiu>, 

Ion   liiiiiilrirlii's   liolii,         llieih  tliir  iz  wis  dati. 
()."»  Nu  tliii  tiiaz  ariiuti         .so  hiirto  bist  fbriiioiiauti : 

IUI  wird  tiui  stummer  sar,         uuz  thu  iz  giselies  alawar; 
Waiita  tlui  abahouti         bist  gutes  ärunti, 

int  uuh  tliaz  bist  fyrsagenti,         thaz  selbu  got  ist  gebeuti. 
Iz  wirdit  thoh  irfüUit,         so  got  gisäzta  thia  zit ; 
70      uuz  thäz  tharbe  härto         thero  thinero  wörto." 
Uze  stuant  thcr  liut  thar,        was  sie  filu  wüutar, 

ziii  ther  ewarto         dualeti  so  härto; 
Gibetes  autfaugi         tou  g(5te  ni  gisiigeti, 

mit  sineru  henti         sie  ouh  wari  wahenti. 
75  CTiang  er  uz  tho  späto,         hiutiu-quemau  thräto; 

theru  sprilha  er  bilemit  was,         waut  er  giloubig  ui  was. 
Tho  was  er  bouhuenti,         nales  sprecheuti, 

tliaz  menigi  thes  liutes        fuari  heiniortes. 
t^ie  fuaru'i  drüreuti         joh  ouh  tho  älitouti, 
80      waut  er  wiht  ziu  ui  spräh,         thaz  er  tliar  wüutar  gisah. 
Thes  öpheres  ziti         warun  entouti, 

füar  er  ouh  tho  säre        zi  siuemo  gifüare. 
Thera  spräha  mörnenti,        thes  wänes  was  sih  freweuti; 

gil(5ubt  er  filu  späto,        bi  tliiu  beitota  er  so  uöto. 
85  Thiu  queua  sün  was  drägeuti        joh  sih  harto  seämeuti, 

thäz  siu  seolta  iu  elti         mit  kiude  gau  in  henti. 

V.     MISSU«  EST  GABRIHEL  ANGELUS. 

Ward  ät'ter  thiu  irscritan  sär,         so  moht  es  siu,  ein  halb  jär, 
mänodo  after  rüne        thria  stuuta  zueue; 


missus  Silin  loqui  ad  te  et  haec  tibi  evangelizare ;  combiniert  mit  Tob.  12,  15  (sum 
Raphael  angelusj,  unus  ex  septem,  qui  astamus  ante  dominum.  65  —  70  L.  1,  20 
et  {eccc  eris  tacenis  et  twn  poteris  loqui]  usque  in  diem ,  quo  haec  flaut ,  pro  eo  quod 
uon  eiedidisti  verbis  meis,  quae  [implebtmtur  in  tempore  suo\.  71-72  [stabat 
populus  foris  expectans]  L.  i,  'li  .  .  et  miiabantm' ,  quod  .tardaict  .  .  75  —  77. 
79  —  80  L.  1,  22  [egrcssus  autem  non  poterat  loqui]  ad  illos,  et  [cognoverunt ,  quod 
cisiotiem  ridisset]  iu  templo ;  et  ipse  erat  inniiens  illis  et  permansit  mutus. 
81  —  82.  8ö  —  86  L.  i,i.i  .  .  [postquttiH  (Vulg.  iit)  imjjleii  sunt  dies  offioii  ejus,  (Mit 
in  domitiH  suani.\  24  ...  concepit  Elisabeth  uxor  ejus  et  occultabat  sc  .  . ;  d(nu 
Bedii:  i\c  partii  auili.s  vt-'ix'fuutlalur  aetatis. 


I.    5,  3-32.  21 

Tho  quam  boto  fona  eoto,         t^ngil  ir  luniilo, 
braht  er  tlierera  wurolti         diuri  arunti. 
.")  Floiig  er  suniiun  päd.         sterrono  straza, 
wega  wolkono         /.i  tlieru  itis  frono; 
Zi  edilet<  f'n'mun,         selbiin  sancta  ]\I;lriuii, 

thie  tordoron  bi  T)ariie        warun  chüninga  alle. 
(Jiang  er  in  thia  palinza,         fand  sia  drurenta, 
0      mit  sälteru  in   henti ,         then  sang  si  nnz  in  ('nti ; 
^Vahero  duaebo         werk  wirkento 

diurero  garno,         thaz  deda  siii  io  gerno. 
Tho  spraeh  er  ^rlicho  ubar  äl,         .so  man  zi  frowun  scal, 
80  boto  scal  io  güater,        zi  drühtines  muater: 
5  ..Heil  magad  zieri,         thiarna  .^o  .sciini, 
iillero  wibo        gote  zeizosto! 
Xi  briitti  thih  müates,         noli  thine.s  iinluzzes 

t'ara\\a  ni  wenti ;         fol  bistu  gutes  ensti I 
Forosagon  siingun         ton  tliir  saligun, 
0      wiirun  se  allo  worolti        zi  thir  zeigt>nti. 
Gimma  thiu  wiza,         magad  scinenta, 

miiater  thiu  diura        scalt  thu  wesan  eina. 
Thü  scalt  heran  einan         alawältendan 
erdun  joh  himiles        int  alles  liphaftes, 
5  Scepheri  worolti         (theist  min  arunti), 
filtere  giboranan        ebane\Wgan. 
Got  gibit  imo  wiha        joh  era  filu  hoha 

(drof  ni  zuivolo  thu  thes),         DaAides  sez  thes  küninges. 
Er  ridiisot  gitliiuto         küniug  therero  liuto; 
0      thaz  steit  in  gotes  henti        tina  theheinig  enti. 
Allera  worolti        ist  er  lib  gebenti , 

thiiz  er  ouh  insperre         himilrichi  miinne." 


V.  1-3.  7-8  L.  1.  2(;  \in  iiieiise  mitcm  ttcxto]  missus  est  anuelus  ((jalnieli 
a  (leo  ..  T,  all  virsrinem  (dcsponsatam  via-»  ...)  de  domo  David,  et  noinen  virginis 
Maria.  9».  13'.  1.5  —  28  Mwh  L.  1.  2S  et  \ii\gresmts  angehis  ad  emn  dixit :  ave  Maria 
(fehlt  Vulfi.)  (jratia  plena] ;  dominum  tocuni .  bcnedicta  tu  in  mulieribus  ...  30  [tie 
HmM.t .  Maria],  invenisti  eiiim  ürratiam  apud  deiim.  23  —  32  iiach  L.  I,3I  partes 
filium  et  vocahis  nomen  e.jus  Joswm,  32  hie  erit  niasmis  et  filius  altissimi  roca- 
bitur  et  [dabU  ci  dominits  .  .  xcdem  David]  .  .  et  reirnabit  in  domo  .Jacob  in  aeter- 
nura,  33  et  regni  e.jus  non  erit  finis  .  .  Mt.  i .  2t  .  .  ipse  enim  sahnim  faciet 
populiim  suum  a  peccatis  eoruni  {rgl.  1.  s,  27). 


•_'J  I.  5,  3:5  — c.'J. 

Tliiii  tliiariiii  lilii   scoiiu         spnili  zi  l)oU'ii  tVoiio, 

>::il)  si  iiuu  antwiuti         mit  süiizfia  giwiirti: 
d')  ,,\\'aiiaiiH  ist   iz ,  In')  min,         tliaz  iii  es  wirdig  iiiii, 

thjiz  ih  (Inilitiue         siiiaii  snu  soiigt"? 
Wio  meg  iz  iu  werdaii  war,         tliaz  ili  wonlo  suaiigar 

mih  io  g6mmaii   nilR'iii         in  min   iiiüal   ni  l)in'in. 
Haben  ih  gimeinit,         in  niuatc  hirU'ihit, 
40       thjiz  ih  einhizzo         niina  womit   nuzzo." 

Zj  im  sprah  tlio  ubarii'it         ther  solbo  drüiitincs  drüt 

arunti  gähaz         juh  harto  tilu  wiihaz: 
„Ih  sciil  tliir  sagen,  thiarna,         latha  Hin  duugna, 

sälida  ist  in  ewu        mit  tlüneiu  sehi. 
45  Sagen  ih  thir  eiuaz:        thaz  selba  kind  thiiiaz 

heizzit  iz  sc6no        götes  süu  frono. 
Ist  sedal  sin:iz         in  himile  gistätaz; 

küning  nist  in  wörolti,         ni  si  imo  thiononti; 
Noh  keisor  uutar  manne,        ui  imo  geba  bringe 
50      fuazfällonti        int  inan  erenti. 

Er  scal  sinen  drüton         thräto  gimüutou, 

then  alten  sätanasan        vnlit  er  gifähan. 
Nist  in  erdriche,        thär  er  imo  lo  instriche, 

noh  mnkil  untar  lilmile,         thär  er  sih  ginerie. 
55  Fliuhit  er  in  then  se:         thar  gidüat  er  imo  we; 

gidiiat  er  imo  fremidi         thaz  hoha  Mmilrichi. 
Thoh  habet  er  mo  irdeilit        joh  selbo  gimeinit, 

thaz  er  nan  in  beche        mit  ketinu  zibreche. 
Ist  6in  thin  gislbba        reves  ümberenta, 
60      jü  mänageru  ziti         ist  daga  l^itenti; 

Nust  siu  gibürdinot  thes        kindes  so  diures, 

so  fürira  bi  worolti         nist  quena  berenti. 


33 — 40  nach  L.  i,  34  dixit  aatem  Maria  ad  angelum  [{Marg.  respotidü  Maria): 
qtiotitodo  fiet  isttid],  quoniam  vinim  non  cognosco?  Daxu  Beda:  propositum  suae 
mentis  reverenter  exposuit,  vitam  videlicet  \Trginalem  se  ducere  decrevisse. 
41.  45— 46  i.  1,  35  [respotulit  angehis  (Vidg.  et  respoiidens  angelus  dixit  ei):  quod 
iiascetur  ex  te  sanctum],  vocabitnr  filius  dei.  47  —  48  rgl.  Ps.  1U2,  19  dominus  in 
caelo  paravit  sedem  suain ,  et  regnum  ipsius  omnibus  doimnatm-.  52  vgl.  Beda 
homü.  Vn,  3 :  stans  apparuit  angelus  . , ,  ut  etiain  stände  signai-et ,  quia  is ,  quem 
praedicabat,  ad  debellanduin  miuidi  priucipem  veniret.  53  —  56  vgl.  Ps.  13S,  S.  9: 
57—58  vgl.  Äpocal.  20,  1.  2.  59  — 72  I/.  1,  36  et  [ecce  Elisabet  cognata  tua]  et 
ipsa  concepit  filium  iu  senectuto  sua  .  .,   qnae  vocatur  sterilis;    37  quia  non  erit 


I.    5,   63  -   ö,    14.  23 

Nist  wilit,  siiiitar  wi'nle,         in  thiu  iz  gnt  wolle; 

null  thaz  widarstante        dnlhtines  w6rte." 
15  .,lli  l>iii",  (iiiad  si ,   .,i?otes  thiu         zerbe  gihoraniu; 

si  wort  siiiaz         in  mir  wähseutaz!'" 
\\'olaga  otniuati ,         so  giiat  bistu  io  in  noti ; 

tlui  wari  in  ira  Worte        zi  follenio  aiitwurte. 
Drühtin  kos  sia  guater        zi  eigenem  niuater: 
0      si  quad,  si  wari  sin  thiu         zi  tliionoste  gärawu. 
Engil  floug  zi  hiniile        zi  selb  druhtiiie; 

sagatii  er  in  frono         thaz  arunti  scuno. 

VI.    EXURGENÖ  AUTEM  MARIA  ABIIT  IN 
MONTANA. 

Fiiar  tlio  sancta  Maria,         tluarna  thiu  mära, 

mit  ilu  joh  mit  minnu        zi  ther  iru  niaginnu. 
So  si  in  ira  hus  giang,         thiu  wirtun  sia  erlicho  iuttiang, 

joh  spilota  in  theru  müater         ther  ira  siin  güater. 
5  Spräh  thiu  sin  müater:         .,heil  wih  dohter, 

w61a  ward  thih  lebenti        joh  giloubenti! 
Giwiliit  bistu  in  wibon        joh  untar  woroltmagadon ; 

ist  fürist  alles  wilies         wahsmo  reves  tlünes. 
Wio  Avard  ih  io  so  wirdig        fora  drühtine, 
U       thaz  selba  müater  sin        giaugi  innau  hüs  min? 
So  sliunio  so  ih  gihorta        thia  stmnnun  thlna: 

so  bUdta  sih  ingegin  thir         thaz  min  kind  innan  mir. 
Alk)  wilii  in  worolti,         thir  gotes  boto  sageti, 

sie  quement  so  gimeinit        ubar  thin  houbit!'' 

impossibile  apud  deum  omne  verlniin.  3S  dixit  auteiii  Maria  :  [ecce  ancilla  domini ; 
fiat  mihi  secundum  verbiun  tiiiim  {dazu  Beda :  quanta  cum  devotione  humilitas, 
qua  .  .  se  ipsam,  quae  raater  eligitiur,  ancillam  nuncupat);  et  [discessit  ab  ea 
angelusj.  Daxu  Bedo :  accepto  A-ii-giuis  consensu  mox  angelus  caelestia  repetit. 
Vgl.  auch  Beda  hortnl.  "\TI,  471. 

VI.  1 — i  L.  1,39  exiu'geiis  anteiu  .Maria  in  iliebus  üün  abiit  (in  moutanai. 
cum  festinatione  [duxti  Bfdo-:  festinat,  ut  laeta  jwo  voto;  quod  omnis  anima.  quae 
verbum  dei  mente  conceperit,  virtutnm  caeumina  irressu  conscendat  amoris)  .  . 
4(1  ot  intrarit  in  domum  (Zachariae)  et  saluta\-it  Elisabeth ,  41  et  .  .  exultavit 
infans  in  utero  ejus.  5-14  L.  i,  42  .  .  et  dixit  (Elisabeth):  [benedicta  tu  in 
mulieribus  ( I  «A/.  inter  muliores)]  et  benedietus  fructus  ventris  tui!  43  et  unde 
hoc  mihi,  ut  veniat  mater  doraiiü  raei  ad  me?  44  ecce  enim,  ut  facta  est  rox 
salutationis  tuae  in  aiu-ibus  ineis,  exultavit  in  iraudio  infans  in  utero  meo.  45  et 
beala,  quae  credidisti,  quoniam  [perficientiu'  ea,  quae  dicta  sunt]  tibi  [a  domino]. 


•_'l  1.    (i,    1.')  —  <,   24. 

lö  Nu   sinpiMiios  alle         iiii'miiiilili   lii   Ininu^: 
wola   kiinl  (liiiri,         tunisafio  niiiii ! 
Wola  kiiid  (Huri,         furasago  mari ! 

ja  kuudt  IT  uus  tliia   lu'ili,         er  er  gilx'irau   wari. 

\  II.    DE  CANTICO  SANCTAE  MAHIAE. 

Tlio  sprah  saucta  Maria,         thaz  .siu  zi  lulge  hal)eta; 

si  was  .sih  blideuti         bi  thaz  arunti. 
„Nu  scal  g(5ist  niiner,        mit  selu  gifüagter, 

uiit  lidiu  liclianicu         drulitinan  diuren. 
5  Jh  frawou  druhtino         alle  daga  luiue, 

IVew  ih  mih  in  luüate        gote  heilante; 
Waut  er  otniuati         in  mir  was  scuwonti; 

nu  säligont  mih  alle,         worolt  io  l)i  manne. 
Mahtig  drühtin,         wih  nämo  siner; 
10      det  er  w^rk  maru         in  mir  ärmeru. 
Fon  änagenge  w6rolti         ist  er  ginädonti, 

fon  kunne  zi  kunne,         in  tlüu  man  nan  erkenne. 
Det  er  mit  giwelti         sineru  lienti, 

thaz  er  iibarmuati         gisciail  fon  ther  giiati; 
15  Fona  hohsedale        zistlaz  er  thie  riche, 

gisidalt  er  in  himile        thie  6tmüatige. 
Thie  hilngorogun ,  müadon         giläbot  er  in  ewon ; 

thie  udegiin  alle        firliaz  er  itale. 
Nil  intfiang  drühtin         drutliut  sinan, 
20       nu  wilit  er  ginädon         then  unsen  altmagon. 
Thaz  er  allo  worolti         zi  in  was  sprechenti, 

joh  io  giheizenti,         nu  häbent  sie  iz  in  henti." 
Was  siu  äfter  thiu  mit  iru  sar        thri  mänodo  thär; 

so  filar  si  zi  iro  selidon         mit  allen  sälidon. 

"Vn.  1».  3  —  12  L.  1,  46  et  ait  Maria:  [magiiificat]  anima  mea  dominum 
47  [et  exultabit  ( Viilg.  exultavit)]  Spiritus  maus  in  deo  salutari  meo ;  48  [quia 
respexit]  humilitatem  ancillae  suae;  ecce  enim  ex  hoc  beatam  nie  dicent  omnes 
generationes ;  49  [quia  feeit]  mihi  magna ,  (qui)  potens  est  et  sanctum  nomen 
ejus;  50  [et  misericordia  ejus]  a  projrenie  in  progenies  timentibus  eum.  13  —  24 
L.  1.  .51  [fecit  potentiam]  in  brachio  suo;  dispersit  supeibos  mento  coi-dis  .«ui. 
.52  [deposuit]  potentes  de  sede  et  exaltavit  humiles.  53  [esurieiites]  imple-\ät  boiiis 
et  divites  dünisit  inaiies.  54  [suscepit  Israel]  puemm  suum,  lecordatus  iniseri- 
cordiae  suae,  55  [sicut  locutus  est]  ad  paties  nostros  .  .  in  secula.  56  [mansit] 
autem  Maria  [cum  ea]  quasi  [mensibus  tribus]  et  reversa  est  in  domuin  suain. 


I.    7,  25—8,  24.  25 

>ö  Nu  fergonios  tliia  thiarmin,         selbuu  sancta  i\Iäriun, 
thaz  si  uns  allo  worolti         si  zi  iru  sune  wegonti. 
■lohitnues  drühtines  dnit         wilit  es  bithihan, 
tliiiz  or  uns  lirdanen         giwerdo  giiuidon. 

VIII.     CUM  ESSET  DESPONSATA  MATER  JESU. 

Ther  man,  theih  noh  ni  sageta,         ther  thaz  wib  niahalta  — 

was  imo  iz  harto  i'ingimah,         tho  er  sa  häfta  gisah. 
Ih  sägen  thir  in  war  min.         si  ni  mohta  inberan  sin 

in  fliüiti  joh  in  ziihti,         theiz  alles  wesan  muhti ; 
5  Ouh,  so  iz  zi  tliisu  wurti,        iz  diufal  ni  bifünti; 

joh  thiu  rächa  sus  gidän        nam  tlies  hiiares  thana  wiin. 
Er  sia  erlicho  zoh,         in  Aegyptum  miti  floh 

joh  brahta  sa  afur  tliänne        zi  themo  ira  heiminge. 
Gidar  ih  lobon  inan  främ;         er  was  sulih,  so  er  gizäm, 
10      er  was  in  sitin  fruater        joh  heilag  inti  güater. 
Iz  was  imo  üngimuati         thüruh  siuo  güati, 

joh  thälita,  iz  imo  säzi,        ob  er  sia  firliazi; 
Er  thiihta  imo  oiüi  in  gahi         thia  managfaltun  wibi, 

joh  thia  hohun  wirdi;         ni  wolta,  thaz  iz  mirdi. 
15  Er  nam  gouma  blies         thes  beilegen  wibes 

joh  lüntarquam  bi  noti         thera  mihiluu  güati; 
Thäht  er  bi  thia  güati.         er  sih  fon  iru  dati, 

joh  theiz  gidöugno  wurti,        er  sih  fon  iru  irfirti. 
Unz  er  thara  thahta,         ther  engil  imo  nähta, 
10      kündt  er  imo  in  droimie,         er  thes  wibes  wola  goume. 
Er  quad,  thes  ni  thähti,         ni  er  sih  iru  nähti; 

joh  thärazua  ouh  hogeti,         mit  thionostu  iru  fägoti. 
Quad,  ällaz  thaz  gizämi         fon  selben  gote  quami; 

..joh  ther  heilogo  geist  —         fon  imo  wehsit  iz  meist. 


vm.  1  — «  atis  ML  1 ,  IS  .  .  cum  esset  desponsata  .  .  Maria  Joseph ,  in- 
venta  est  in  uteri)  habons  .  .  Daxu  Beda:  quatuor  eausis  hoc  ita  gestum  esse 
accepimus:  ut  Maria  in  Aeiryptum  fugiens  solatiuni  ininisterii  haberet  a  .Joseph, 
et  ne  Clu-istus  ijuasi  fiu-nicationis  filius  despiceretur ,  et  ut  .arenus  Christi  per 
•Joseph  ostenderetur .  et  ut  diabohun  latcret  nati^•itas  ejus.  7  — 10.  17  — 18 
Mt.  1,  19  Joseph  autem  vir  o.jus  [cum  esset  justus]  (daxu  Beda:  ea  quippe  justitia, 
ut  inisericorditer  propinquae  consuleret)  et  nollet  eani  traducero ,  [voluit  oecultr 
dimittere  mm],  19 — 25».  27  —  28  naeh  Mt.  i,  20  [haec  autem  eo  cogitante]  ecce 
angchis  domini  appaniit    in  somnis  ei  dicens :    .  .    noli  timere  accipere  Mariam 
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Si   biiit  suii  /.('izan,         tliov  ofto  ist  in  gilu'izaii; 

tliif  bi'iali  ton  inii)  siiijrciit,         wioz  (urasiijion  /.rlltMit. 
l-'-r  irilH'ilil  tliiz  laut.         lu'i/,  iiiaii   (Hih  lu'ilant; 

jrilu'ilit  tliiu  siii  gi'iali         allo  woioltliiiti." 

IX.     KLrSAKKTll  AlJTFJl  IMPLETUM  EST 
TKMiniS  PAKIENDI. 

Thes  i't  ju  ward  jriwaliiiiil .         tlit»  ward  iit'üHit   tliiu  zit, 
thaz  säliga  thiii  alta         iliaz  kind  tho  heran  scolta. 


(iihort  iz  filii  manag  tViiini 

warun  i<ie  sih  frfwenti 
Tliu  geiseotun  tlüe  niäga 

tho  zemo  antdagen  sar 
Sie  quiimun  al  zisainane, 

thäz  sie  iz  oidi  giquättin 
Stuant  tho  thär  umbiriiig 

sih  warun  sie  einonti, 
8ie  sprächun  thiiruh  minna 

theiz  wari  giäfaronti 
Quädim,  iz  so  zänii, 


joh  aller  ouh  ther  läntliut, 
tlieru  druhtines  gifti. 
thia  druhtines  ginäda, 
so  warun  se  alle  saniant  thar. 
thaz  kindilin  zi  sehanne, 
joh  inio  nänion  sctiftin. 
t'ilu  manag  ediling, 
wio  man  thaz  kind  nanti. 
al  ^iuera  stimna, 
then  fater  in  ther  elti ; 
er  sinan  namon  nanii, 


thäz  man  in  ther  näniiti         thes  alten  io  gihogeti. 
15  Tho  sprah  thiu  müater  obarlut        (was  iru  ther  sün  drutj: 
,,thiz  ist  liub  kind  min ;         Johannes  scal  ther  nämo  sin. 
Thes  fater  nämon  in  min  war,         then  firsägen  ih  in  sar; 

ir  sculut  sprechan  thaz  min,         süs  scal  io  ther  nämo  sin. 
Sie  sprächun  viUi  bilde        zi  themo  säligen  wibe, 
20       quätun,  iz  ni  zämi;         ni  was  in  ther  nämo  nänii. 
.,In  thlnemo  künne  —         zel  iz  al  bi  manne, 
so  nist,  ther  gihogeti,        thaz  io  then  namon  häbeti." 


(•nii.jtigem  tuam;  quod  enim  in  ea  natum  est,  de  spiritu  sancto  est.  21  [pariet  .  . 
filiiim]  et  vocabis  nomeii  ejus  .Jesum;  ipse  eiiim  salvum  faciet  populuin  suum  a 
peccatis  eoruin. 

IX.  Ib-  8.  13-14  L.  I  ,  57  ]Jlisaheth  autem  implctum  est  teinpus  pa- 
riendi  .  .  58  [et  audionint  vioini  et  (.•ognati]  ejus,  qida  magnificavit  dominus 
miserieordiam  suam  cum  illa  .  .  59  fet  factiun  est  in  die  octavo]  venerant  (cir- 
cninoidere;  las  0.  videre?)  pueruin  et  vocabant  eum  nomine  patiis  sui  .  . 
15-16.  19 — 22  L.  I.W)  [et  respondens  mater]  ejus  dixit:  nefjuaquam,  sed  voca- 
bitur  Johannes.  61  [et  dixerunt  ad  illam:  i|nia  nemo  est  in  cognatione  tua ,]  qui 
vocetiir  hoc  nomine. 


I.   !).  -.'a  — 10,  8.  27 

(Tistüatun  sie  tho  sc6w<>ii        in  then  fäter  sti'immon, 
sie  warun  bouhnenti,         wio  er  tlieii  iianion  wolti. 
5  Näm  er  in  thaz  zuival         thana  sar  ubar  al; 

tho  screib  er,  theiz  ther  liut  sah,         so  thiii  niüater  gisprah. 
AVüntar  was  thia  menigi         iivur  thara  ingegini, 

thaz  zünga  sin  was  stiimniu,         thoh  warun  6iustimuiu. 
Tlio  ward  niiind  siuer        sar  sprechanter, 
0      joh  was  sih  h'iseuti         therii  ziingun  gibenti. 
Then  drühtin  was  er  lobonti,         ther  thaz  was  niächonti, 

thes  man  nihein  io  gimali         in  worolti  er  ni  gisah. 
Yrtorahtun  tho  thie  liuti         thio  wüntarlieliun  däti, 
joh  sie  gidatun  märi         thsiz  scoua  seltsani. 
5  AUaz  thaz  gibirgi         inti  alle  thio  bürgi 

joh  dales  ebonoti  —         so  wes  iz  allaz  lobonti. 
Joh  alle,  thie  iz  gihortnn,         ih  sägen  thir,  wio  sie  datun: 

sie  gikleiptun  sar  thaz  giiat         filu  västo  in  iro  müat; 
Sie  sprächun  tilu  balde:         ..was  wänist,  thaz  er  werde?" 
0      thiu  zülit  was  wähsenti         in  dri'üitines  henti. 

X.     CANTICUM  ZACHARIAE. 

Tho  ward  ther  fäter  alter        gotes  wihi  irfiilter, 

spräh  er,  thaz  uns  thie  ältun         forasagon  zältiui. 
,,Si  drühtin  got  gidlurto         therero  läntliuto, 

ther  üusüi  irlosta        joh  selbo  ^isota. 
5  Zi  uns  riht  er  hörn  heiles,        nales  fehtaunes,  ^ 

in  kvinne  eines  küninges,         sines  drüttheganes , 
Sös  er  thuruh  alle        thie  forasagon  sine 

theru  goregun  worolti        was  io  giheizenti. 


23  —  24.  26—28  L.  i ,  62  [innuebaiit  antem  patri  ejus] ,  quem  vellet  vocari 
eum;  63  et  . .  [scripsit  dicens :  Johannes  est  nomen  ejus;  et  mirati  sunt  universi]. 
Daxu  BcJa  :  ille  mutus  intimare  vocabiüum  filii  nequivit  uxori ,  sed  per  pro- 
phetiam  Elisabeth  didicit,  quod  non  didicerat  a  marito.  29  — 31».  33  —  40  iiacli 
L.  1 ,  64  [apertum  est  eo  ejus]  et  lingua  ejus  et  loquebatur  benedicens  deum. 
65  [et  factus  est  timor  super  omnes  ricinos]  eomm  et  super  omnia  montana  divulga- 
bantur  verba  haec.  66  et  posuerunt  omnes ,  qui  audierunt .  in  corde  suo  dicentes : 
[quid,  putas,  puer  iste  erit?  etenim  manus  doniini  erat  cum  illo]. 

X.  1  — 18  nach  L.  i,  67  [et  Zacharias  pator  ejus  impletus  est  spiritu  sanctoj 
et  prophetavit  diceiis :  6$  [beredictus]  dominus  deus  (Israel") ,  quia  visitavit  et  fecit 
redemptionem  plebis  suae.  69  [et  erexit]  cornu  salutis  nobis  in  domo  (David) 
pueri  sui ,    70  [sicut  locutus  est]  per  es  sanctomm ,  qui  a  saeculo  sunt ,  prophe- 


28  I.   10.  ;>  —  11.  f.. 

I\ilit   er  zi  uns  onli  lii'ünnt .         tliaz  uiisili  midi   lliiiit, 
10      joh  iillc  thio  liuti,         thio  siiit   niisor  aiitoiiti. 
Nu  wilit  er  sriiia<l(»n         tlioii  uiisoii  altina}r(m, 

jriliügit,  tliaz  er  her  iz  liaz.         thaz  er  in  ofto  jiiliiaz; 
Sos  ^r  gihiaz  ju  wanne         tlienio  drütnianne, 

thaz  er  im.'«  shi  gisiuni         in  liehamen  gabi; 
15  Tliaz  wir  so  gidroste,         Ion  fianton  irloste, 

unforahtenti         sin  inio  tln'ononti 
In  wihi  inti  in  riliti         f'ora  sineru  gisihti 

alle  dagafristi,         thi  er  uns  ist  Ithenti. 
[nt  ih  soäl  thir  sagen,  ehind  min:         thu  bist  forasago  sin', 
20       thu  sealt  drnhtine         rihten  wega  sine; 

Thaz  Avizin  these  liuti ,         thaz  er  ist  heil  gebenti , 

inti  se  ouh  irwente         Ion  diufeles  gibente 
(Ginada  sino  warun ,         thaz  wir  nan  harto  rüwun, 

bi  thiu  ist  er  selbo  in  nnti         nu  unser  wisonti); 
25  Mit  drostu  ouh  thie  gispreche,         thie  sizzent  innan  li^che, 

inise  fuazi  ouh  rihte         in  sine  wega  rehte." 
Wüahs  thaz  kind  in  edili         mit  gote  tliiheuti, 

joh  fästota  io  zi  note         in  waldes  einote. 

XI.     EXIIT  EDICTUM  A  CAESARE  AUGUSTO. 

Wuutar  Avard  tho  maraz         joh  iilu  seltsauaz, 

gibot  iz  ouh  zi  wiiru  tlier  keisor  fona  Rümu. 

►Sänt  er  filu  wise         selbes  lioton  sine, 

so  wito  soso  in  worolti  man  wari  buenti; 

ö  Thaz  sie  erdrichi  zältin,         ouh  wiht  es  io  nirduiiltin, 
in  briaf  iz  al  ginämin         int  imo  es  zula  irgiibiu. 


taram  ejus,  71  [saluteinj  ex  inimicis  nostiis  et  de  manu  omnium,  qui  oderunt 
nos;  72  [ad  faciendam]  miserieordiain  cum  patjibus  uostris  et  memorari  testaineiiti 
sui  sancti ,  73  [jus  jurandum] ,  <|uod  jiu-avit  ad  Abraham  patiem  nostrum  daturum 
se  nobis,  74  [ut  sine  timoiej  de  manu  iuimicoram  nosti-onim  liberati  serviamus 
illi  75  [in  sanctitate]  et  justitia  coiam  ipso  omnibus  diebus  nostiis.  19  —  28  imeh 
Z/.  1 ,  76  et  tu,  puer,  piopheta  altissimi  vncifljeris;  praeibis  enim  ante  fäciem 
domini  parare  vias  ejus,  77  [ad  dandam  seientiam]  salutis  plebi  ejus  in  remissio- 
nem  peccatorum  eoram.  7S  [per  visc-era]  miseiicordiae  dei  nosti-i ,  in  quibus  visi- 
tavit  nos  .  .  79  [iUnminare]  liis  qui  .  .  in  umbra  mortis  sedent,  ad  dirigendos 
pedes  nostros  in  riam  paeis.  SO  puer  autem  crescebat  et  confortabatiir  spiritu  et 
erat  in  desertis  .  .  . 

XI.     2  —  6  micl)  L.l,  I  .  .  exiit  edictum  H  Caesare  Auirusto .  ut  deseriberetuv 
orbis  universns. 


I.   11,  7-;i8.  29 

„Thaz  si  gömman  joh  wib        (in  thlu  se  wollen  haben  Hb, 

in  thiu  .se  thäz  giliezen,         thaz  ,se  ordrihes  niezen), 
Junger  joh  lilter  —  thanuia  ^li  er  gizaUer; 

10       ni  si  man  niheiu  so  veigi,  ni  sinan  zinss  eigi 

Heime'",  qiiad,   „zi  wäre,         zi  sinemo  ältgilare, 

so  wito  so  gisige         ther  himil  innan  then  se; 
Bürg  nist,  thes  wönke,         noh  barn,  thes  io  githenke 

(in  felde  noh  in  walde),         thaz  es  io  irbalde. 
lö  p]lhi  w6roltenti         zi  mineru  henti, 

so  war  man  sehe  in  waron         sterron  odo  maiion, 
J^o  wara  so  in  erdente         siinna  sili  biwente  — 

al  sit  iz  brieventi         zi  mineru  henti ! '" 
Tho  fuarun  liuti  thuruh  not,         so  ther  keisor  gibot, 
20      zi  eigenemo  länte         filu  su(5rgente; 

Ouh  Avidorot  ni  wäntin,         er  siro  zins  gultin, 

zi  n6ti  thar  man  westi         thero  fordorono  vesti. 
Ein  bürg  ist  thar  in  länte,         thar  warun  lo  ginänte 

hüs  inti  wenti         zi  edilingo  henti. 
25  Bi  thlu  ward,  thi  ih  nu  sageta,         thaz  Joseph  sih  irbürita ; 

zi  theru  steti  füart  er         thia  drühtines  müater; 
Want  ira  änon  warun  thänaua         gotes  drütthegana, 

fördoron  alte,         zi  Si'didon  gizalte. 
Unz  siu  tho  thar  gistültun,  thio  ziti  sih  irvültun, 

30      thaz  si  cliind  ])ari         zi  woralti  einmari. 

Süll  bar  si  tho  zeizan ,         ther  was  uns  io  giheizan ; 

sin  was  man  allo  worolti         zi  gote  wünsgenti. 
War  sinan  gibädoti         joh  war  sinan  gilegiti  — 

ni  wänu,  thaz  si  iz  wessi         bi  theru  gästwissi. 
35  Biwänt  sinan  thoh  thäre         mit  lähonon  säre, 

in  thia  krippha  sinan  legita         bi  note,  thih  nu  sageta. 
Tho  bot  si  mit  gilüsti         thio  kindisgun  brüsti; 

ni  meid  sih,  suntar  sie  ougti,         theii  gotes  sün  sougti. 


19  —  20.  23  —  28  L.  1.  3  [et  ibaut  ouiiies,  ut  piofiterentui]  .singiüi  in  suaiu 
(.'ivitatem.  4  [ascendit  .  .  et  Joseph  a  Galilaea]  de  civitate  Xazaiet  in  Judaeam 
in  civitatem  David  ...  eo  quod  esset  de  domo  et  familia  David ,  5  ut  profiteretui' 
cum  Maria  desponsata  sua  iixore  praegnante.  21)  —  31.  35  —  36  L.  >,  ü  [factum 
est  autem,  cum  essent  ibi,  impleti  sunt  dies,  ut  pareret] :  7  et  i)eperit  filium 
suum  primogeuitiuu  et  paunis  eum  involvit  et  rec-lmavit  eum  in  praosepio ,  quia 
iiou  erat  ii;<  locus  in  divorsoiio. 


30  1.    11.  :!0  — 12,  C. 

WfAfi  ward  thio  brusti .         thio  krist  io  gikusti , 
40      joli  inuater,  tliiii  lum  quiitta         iiiti  t'niiiiizigoii  thagta; 
A\Y)la  thin  nati  ti'izta         inti  in  im  Imrni  sazta, 

scöno  iian  iii.su(5bita         iiiti  bi  iru  nan  gili^'gital 
Stilig  thiu  nan  watta         int  inan  fiindota, 

joh  thiii  in  brttc  ligit  Inno         mit  sulichemo  kinde; 
45  Sälig  tliiii   nan  wvrita,  tliaii   iiiio  frost  dorita ; 

Anna  joh  lu'nti         inan  lirlsenti  I 
Er  nist  in  erdringc,         tlier  ira  Inb  irsinge, 

noh  man  io  so  gimuati,         ther  irzelle  ira  giiati; 
Dag  inan  ni  rinit,         oiih  snnna  ni  biscinit, 
50      ther  iz  Io  bibringe,         thoh  er  es  blginne! 
Wanta  ira  siin  guato         dinrit  sia  gimnato, 

ist  ira  lob  joh  giwaht,         tliaz  Uni  irrlmen  ni  mrUit; 
Miiater  ist  si  marn         joh  thiarna  tlioh  zi  warn, 

si  bar  nns  thnrulniahtin         then  hiniilisgon  drnhtin. 

M  y  s  t  i  (■  0. 

55  Driihtin  qneman  wolta,         tho  man  alla  worolt  zalta, 
thaz  wir  sin  al  giliche         gibriefte  in  himilriche. 
In  krip])ha  man  nan  legita,         thar  man  thaz  fihn  nerita, 
want  er  wllit  nnsih  scowon         zl  tlien  ewinigen  gonmon. 
Ni  wari  tho  thin  giburt,         tho  wurti  worolti  firmu't; 
60       sia  St'itanas  ginämi ,         ob  er  tho  ni  qnanii . 

Wir  wärnn  in  gibentin ,         in  mdarwerten  hentin  ; 

thu  nns  helpha,.  drnhtin,  däti         ze  thero  oberostnn  notil 

XII.  PASTORES  ERANT  IN  REGIONE  EADEM. 

Tho  wärun  thar  in  länte         hirta  hiiltente, 

thes  föhes  datun  wärta         \vidar  fianta. 
Zi  In  quam  boto  sconi,         engil  seinen ti, 

joh  ■mlrtun  sie  inlluhte         fon  lilmilisgen  Iiahte. 
5  Forahtun  sie  in  tho  gahun,         so  sinan  t'masahun, 

joh  Mntarqnamnn  härto         thes  gotes  boten  worto. 

39  Mtck  L.  II,  27  boatiis  (veiiter,  ([ui  te  portavit  et)  iiboi-a,  quae  siixisti! 
55  —  58  Gregor  hmnil.  8 ,  1  (juid  est ,  (luod  nascituro  domino  mundus  describitnr. 
iiisi  .  .  qiiia  ille  veniebat  in  canie,  qui  eleetos  suos  adsciiberet  in  aeternitateV  .  . 
Dnri  praesepis  angustia  continetiu',  iit  nos  per  caelestis  regni  gaudia  dilatot. 

Xn.  1 — 5»  L.  2,  S  et  pastores  erant  in  legione  eadem  ^igilantes  et  cuj^tn- 
dientes  .  .  super  gi'egera  suam.  9  et  cceo  angelns  domini  stPtit  juxta  illns ,  et 
claritas  doi  circumfulsit  illos,  ot  timuonint  tlinnro  inaiznu. 


T.    12,  7-.'J4.  31 

Sprah  tlier  gotes  boto  sar:  .,ih  scal  iu  sag'Cii  \\T'intnr; 

in  scal  sin  fon  g6te  heil,  nales  forahta  ihIkmii. 

Th  scal  iu  sagen  imbot,         gibot  tlier  biniilisgo  got, 
10      oub  nist,  tlier  er  giliorti         so  fronisg  arunti. 
Thes  wirdit  worolt  sinn         zi  ewidon  blidu, 

Job  al  giscaft,  thiu  in  worolti        tliesa  erdun  ist  oub  dretenli. 

Niuwiboran  babet  thiz  länt         tlien  Iiiiniüsgon  beilant, 

tbeist  drübtin  krist  guater,  fon  jiuigeru  muater 

15  In  Betblem  —  tbiue  kuninga,         tbie  warun  alle  tbänana; 

fon  in  ward  oub  giboranin         sin  inüater,  iiiagad  sconin. 

Sägen  ib  iu,  güate  man,         wio  ir  nan  sculut  findan, 

zeicban  oub  gizanii  tburuli  tliaz  seltsani. 

Zi  tberu  bürgi  faret  binaiia,         ir  findet,  so  ib  iu  siigeta, 
20      kind  niwiboranaz ,         in  krippbun  gilegitaz." 

Tbo  quam,  unz  er  zi  in  tbo  sprab,         engilo  beriscaf, 

bimilisgu  raenigi,         sus  alle  singenti: 
In  bimilricbes  bobi         si  gote  güallicbi, 

si  in  erdn  fridn  oub  allen,         tbie  föl  sin  guates  willen! 
M  y  ■^  t  i  c  e. 
25  Sie  kündtun  ujis  tbia  früma  friia        job  lertun  oub  tbar  sang  zua; 
in  herzen  bugi  tlui  inne,         wäz  tbaz  fers  singe: 
Ni  läz  thir  innan  tbina  brüst         arges  willen  gilüst, 

tbaz  er  fon  thir  nirstricbe         then  fridu  in  bimilriche. 
Wir  sculun  üaben  tbaz  sang,         tbeist  sconi  gotes  äntfang, 
80      wanta  engila  uns  zi  büide         bräbtun  iz  fon  himile. 
Biscof,  ther  sih  wächorot         ubar  kristinaz  thiot, 

ther  Ist  oub  mrdig  scoiies         Engilo  gisiunes. 
Thie  engila  zi  bimile         fiugun  singente 
in  gisibt  frono;         tbar  zämun  se  scoiio. 


7  — 9».  11  L.  2,  in  et  dixit  illis  angelus:  iiolite  timere;  [ecce  enim  evan- 
gelizo  vobis  gaudiuni]  miigmim  ,  quod  erit  omni  populo.  13  —  20  lutch  L.  2,  it 
[quia  natiis  est  vobis  hodie  salvator] ,  qui  est  Christus  dominus  in  civitate  David : 
12  et  hoc  vobis  Signum:]  invenietis  infantem  pannis  involutuni  et  positum  in 
piaesepio.  21  —  24  L.  2,  13  [et  .  .  facta  est  cum  aiigelo]  multitndo  militiae 
caelestis,  laudantium  deum  et  dicentium :  14  [gloria  in  excelsis  (Vidg.  altissimis)] 
deo,  et  in  terra  pax  hominibus  bonae  voliuitatis !  31  —  32  Gregor  hmnil.  I,  8 
quid  est,  quod  vigilantibus  pastoribus  angelus  apparet,  .  .  nisi  quod  illi  prae 
eeteris  videre  sublimia  merontur,  qui  fidelibus  gregibus  praeesse  sollicito  seiunt? 
Dumque  ipsi  pie  super  gregem  vigilant,  divina  super  eos  gratia  iatius  comscat. 
33  —  34  L.  2,  ir.  .  .  [discessi'nmt  ab  ils  angdi  in  (■rliini\. 


32  I      i;!,    1-24. 


XIII.     PASTORES  LOQUEBANTUR  AD  INVICEM. 

Sprächiui  tho  tliie  hiitn,         tliio  selbun  fc'liewarta 

(sie  Ahtotuu  thaz  inibot,  tliiii  selhun  i'iigilos  woit): 

„Tlenies  nu  alle         zi  tlieino  kastolle, 

thaz  wir  oiih  mit  tlieii  üowoii  thaz  gotos  wort  seowoii, 

5  Thaz  driihtiii  diiaii  \vt)lla  int  i/  lirra  in  worolt  siinta; 

ja  öiigta  nn.s  zi  c'ri.sl  thaz  gihot         thei-  ginadigo  got.'" 
Tho  fuarun  sie  ilenti        joh  filu  gähonti ; 

irhiiabun  sie  sih  filti  t'rna.         sie  thahtiin  härto  tharzua. 
So  sie  tho  thära  quamun,  lliia  nuuiter  gisilhnn, 

10      in  ira  barm  si  sazta         l)arin)  bezista; 

Joh  ther  siu  thära  fuarta,         thar  iro  zueio  hüatta; 

thaz  sc61ta  siu  bi  nöti,         thaz  er  in  thionoti. 
Gisähun  sie  thaz  \\ort  thar         joh  irkäntiin  iz  sar, 

thaz  tliie  engila  in  irougtun,         thar  sie  thes  fehes  goumtnn. 
15  Alle,  thie  iz  gihortnn,         härto  sie  iz  intrietun, 

joh  törahtuii  mer  ouh  habetiin,       so  thie  hirta  thiz  gisägotiin. 
Thiii  müater  barg  mit  iesti         thiu  wort  in  iru  l)rüsti, 

iu  herzen  mit  githähti         thiz  ebono  ähtouti, 
Wio  thiu  w6rt  Mar  gägantin,         thiu  er  forasagou  sägetin, 
20      joh  thiz  al  mit  gizami         oiüi  thärazua  biquämi. 
Füaruu  sar  thes  sinthes         thie  hirta  heimortes, 

thero  wärono  worto         blidtun  sie  sih  härto. 
Sie  iz  ällaz  thar  irkäntun,         so  thie  engila  in  gizältun, 

thes  löbotun  ^ie  iogilicho         drnhtin  güallicho. 


Xin.  1».  3—7.  9—11  L.  2,  15  .  .  pastüies  loquebantiir  ad  inviceiu:  [traus- 
eamus  Bethlehem]  et  videamus  hoc  verlnim ,  (lUüd  dominus  ostendit  nobis.  16  [et 
venerunt  festinantes]  et  invenerant  Mariam  et  Joseph  et  infantem  (positum  in 
praesepio).  13  — 18  L.  2,  17  [videntes  autem  eognoverant]  de  vcibo ,  quod  dictum 
erat  illis  .  .  18  et  omnes ,  qui  audienint,  uiirati  sunt  et  de  hi»,  nuae  dieta  erant 
a  pastoiibus  ad  ipsos.  19  [Maria  autem  conservabat  omiiia  verba]  haec  conferens 
in  corde  suo.  ai  — 24  L.  2,  20   [et  reversi  sunt]   pastores  glonfieaiites  ox  lau- 

dantes  deum  in  omnibus,  quae  audierant  et  viderant,  sicut  dictum  est  ad  illo~. 


I.  14,  1-24.  33 

XIV.     DE  CIRCUMCISIONE  PUERI  ET  DE 
PURGATIONE  SANCTAE  MARIAE. 

So  tlier  jintdag-  ^sih  tho  öugta,         thaz  siu  thaz  kind  sougta, 

tho  so<'iltun  siu  mit  willen         then  wizod  irfilllen, 
Then  situ  ouh,  tlieu  io  thie  altun         fVirdorou  irvültun; 

thes  nanien  westun   sie  ouh  giwänt,         hiazuu  inan  heilant, 
5  So  ther  ^ngü  iz  gizälta         int  in  iz  zeigota, 

er  si  zi  theru  gibürti         thes  kindes  häft  wurti. 
Ist  wola  so  gimeinit,         wanta  er  then  Hut  heilit; 

ther  engil  kündt  iz  er  tho  sär,    joh  gispunot  ist  ther  nämo  thar. 
\\'izzod  thero  liuto         giböt  in  filu  noto 
10      (thaz  wir  ouh  nu  mit  willen         io  emmizigen  fi'ülen), 
So  welih  wib  so  wari,         thaz  thegankind  gibäri, 

thaz  si  ünreini  thera  giburti         fiarzug  dago  wurti; 
Sih  innan  thes  inthäbeti,         in  themo  gotes  hus  ni  betoti; 

after  tliiu  thaune  sär         giougti  thaz  kind  thar; 
15  Thaz  kind  ouh,  thaz  wurti         fon  gomniannes  gibürti; 

bi  thiu  ni  drafun  thiirasun         thiu  thiarna,  noh  ther  ira  sun. 
Si  quam  thoh;  so  si  scolta,         so  ther  wizzod  iz  gizälta, 

so  thia  färt  iru  ni  weritun        thia  däga,  thie  \\dr  nu  sägetun. 
Siu  füarim  fon  theru  bürg  üz         zi  themo  drvihtines  hüs, 
20      thes  gibötes  siu  githähtun,         thaz  kind  ouh  thära  brahtun; 
^Vänta  was  iz  thegankind,         thes  wibes  erista  kind 

(ih  scäl  iu  sagen  ^Aamtar):         iz  was  gotes  suntar; 
Thaz  siu  ouh  turi  thaz  kind  sar         öpphorotin  gote  thar, 

so  liier  wizzod  hiaz  iz  mächon,         zua  dübono  gimächon. 


XIV.  1».  ;5  —  li  L.  2,  "21  et  postquam  cousummati  sunt  dies  octo,  ut  cü- 
eumcideretm-  puer ,  vucatom  est  nomeii  ejus  Jesus ,  [ijuod  vocatiim  est  ab  angelo,] 
priusquam  in  utero  conciperelur.  7  —  8  3It.  i,  21  [ipse  .  .  salvum  foAwt  popuhmi 
suum],  9  —  18  Hrab.  homil.  V,  584"  praecepit  namque  lex,  ut  inulier,  qiiae 
suscepto  semiiie  peperisset  fiJium ,  iinmunda  esset  septeni  diebus  .  . ,  deinde  etiam 
XXXUI  die)jus  ab  ingressu  templi  .  .  abstineret,  donec-  quadragesimo  die  filium 
cimi  hostiis  ad  temphuu  Domini  deferrct  . . .  Profecto  patet ,  quia  lex  illam ,  quae 
sine  viiilis  susceptione  semiiiis  viig<j  peperit,  una  cum  fUio  .  .  neque  immimdam 
describat,  neque  per  hostias  doceat  esse  mundandam.  Sed  beata  genitrix  .  . 
letrahbus  subdi  non  lefugit  institutis.  18  —  24  L.  2,  22  et  [postquam  impleti 
sunt  dies  pui^rationis  Mariae  {Vidg.  ejus)J  tiüenuit  illum  in  Jerusalem,  ut  sisterent 
eum  domino ,  23  (sicut  seripi'um  est  .  . :)  quia  omne  masculiimm  adoperiens  ^iil- 
vam  sanctum  domino  vocabitur;  24  et  ut  darent,  seciindum  quod  dictum  est  in 
lege  domini,  par  turtimxm  aut  duos  pxilios  columbanim. 

Erdmann,  Utfrid.  3 


34  I.   15,   1-26. 

XV.    DE  OBVIATIONE  ET  BENEDTCTIONE 
SYMEONIÖ. 

Tliar  was  ein  luan  alter,         zi  salidoii  gizältei" 

er  was  thioiionti  thär         gute  filu  manag  jar. 
Er  was  g6teforalital ,         joli  relito  er  Ic^beta  ubar  al , 

btMtota  er  tliar  siiazo         tlioro  druhtiiies  gilirizo. 
5  Ther  gutes  geist,  tlier  nin  änawas,         ther  gihiaz  imo  thaz, 

thaz  krist  er  druagi  in  lit'nti         er  sines  däges  eiiti ; 
Er  tothes  io  ni  choreti ,         er  er  then  drost  habeti ; 

thiii  wihi  gotes  g^istes         giwerota  inaii  thes  giheizes. 
Tho  quam  ther  säligo  man,         in  sinen  dägon  was  iz  främ, 
10      in  hiis,  thaz  ih  nu  sägeta,         tliar  er  ^mmizigon  b^tota. 
Mnater  thiii  güata         thaz  kind  ouh  thära  fuarta ; 

thar  gäganta  in  gimiiato         8vme6n  ther  güato. 
Gineig  er  imo  filu  fräni         joli  hiiab  inan  in  sinan  tirm, 

tho  spräh  ouh  filu  blider         ther  alto  scälc  siner: 
If)  „Nu  läzist  thu  mit  fridu  sin,        so  gihiaz  mir  io  thaz  Avnrt  tliin, 

mit  dägon  joh  ginühtin         thinan  scälc ,  druhtin  ; 
Wänta  thiu  min  ougun         nu  thaz  giscowotun , 

thia  heili,  thia  thu  uns  gärotos,         er  thu  wnrolt  woralitos; 
Lioht,  thaz  thar  scinit         inti  alla  worolt  rinit, 
2U      joh  güalliclii  gitliluto         therero  läntliuto." 

^\Mntorota  sih  tho  härto         thiu  nu'iater  thero  worto, 

thiu  in  allen  then  stuntun         gisprochanu  wurtun, 
Joh  th^r  thar  was  in  wäni,         thes  kindes  fäter  wari, 

bithäht  er  siu  iogillcho         filu  forahtlicho. 
"25  Tlio  wihta  siu  ther  älto,         thar  forna  ju  ginänto, 

joh  spräh  ouh  zi  theru  müater         ther  förasago  güater: 


XV.  1.  3  —  7  L.  2,  25  [et  ecce  horao  erat  in  Hienisalem ,  cni  iiomeii 
Sjnneon] ,  et  homo  iste  justus  et  timoratiis ,  exspectans  coiisolationem  Israel ,  et 
Spiritus  sanctus  erat  in  eo;  20  et  [responsniti  accepit  Symoon  a  spiritu  sanoto] 
iion  visiuum  se  mortem,  nisi  prius  videret  Chi-istiim  Domini.  8  —  20  L.  2,  27 
|ot  venit  in  spiritii  in  templum]  et  cum  inducerent  puerum  .  .  parentes  e,ju.s  .  .  ., 
28  ipse  accepit  eum  in  ulnas  suas  (et  benedixit  deum)  et  dixit:  29  [nunc  diinittis 
servum  tuum,  domine,]  secundum  verbum  tuum  in  paCe,  30  quia  viderunt  oculi 
moi  salutare  tuum,  31^  (juod  parasti  (ante  faciem  omninm  popnlorara;  vgl.  vielmehr 
Ephes.  1,  4  elesit  nos  in  ipso  ante  mundi  eonstitntionem) ,  32  lumon  ad  rovola- 
tionem  gentium  et  gloriam  plebis  tuae  (Israel).  21  —  23.  25  —  26.  29  —  31  L.  2,  33 
el  [erat  pater  Jesu  {Vtdg.  ejus)  et  mater  admirantes]  super  his.  quao  dicebantur 
de  illo.     34   [et  T)onodixit  illis  Symeon]   et  dixit  ad  Mariam  niatrem  ejus:   [wen. 


I.    15,  27  —  16,  4.  35 

„Nim  im  wM  minaz         in  herza,  magad,  thinaz, 

joli  hiig-  es  harto  ubar  äl,       tliu  thiarna,  theili  tliir  sägen  scal. 
Tliiz  kind  ist  untar  manne         zi  mänegero  falle, 
30      joli  then  zirstantnisse,         thie  zi  libe  sint  giwlsse, 
In  zeichan  filu  hebigaz;         tholi  firsprieliit  man  thaz." 

thiu  fruma  ist  hiar  iiongit,         so  wemo  iz  ni  gil('mbit: 
Driihtin  ist  er  guater,         joh  thiarna  ist  ouh  sin  müater; 
er  tod  sih  aiiawt'ntit,         in  themo  tliritten  dage  irst(^ntit; 
35  F^rit  er  onh  thaniie         ubar  hiniila  alle, 

ubar  sünnun  liolit         joh  ällan  thesan   woroltthiot. 
Er  quimit  mit  giwelti,         sar  so  ist  woroltenti, 

in  w61kon  filu  hoho,         so  scöwon  mr  nan  sc6no. 
Mit  imo  ist  sin  githlgini         joh  ^ngilo  menigi ; 
40      er  habet  thär,  ih  sagen  tliir  thäz,         tlüng  filu  hebigaz. 
Oflan  duat  er  thäre,         thaz  wir  nu  helen  hiare; 

ist  iz  libil  odowar:         unforholan  ist  iz  thar. 
Thie  ungiloubige         tliie  iibohont  iz  alle, 

firsprechent  io  zi  noti         thio  wüntarlichun  dati. 
45  „Joh  wuritot  förah  thinaz         wäfan  filu  wässaz, 
bitturu  pina         thia  selbun  sela  thina. 
Thu  sihis  sun  liaban         zi  märtolonne  ziahan ; 

so  riuzit  thir  thaz  herza         thuruh  mihila  smerza. 
Thar  sprichit  filu  manno,         thaz  se  ^r  ju  halun  längo; 
50      giborgan  nid  in  manne  —         al  ougit  er  sih  thanne." 

XVI.    DE  ANNA  PROPHETISSA. 

Anna  hiaz  ein  wib  thar,         si  thionota  thar  manag  jar, 

alt  was  si  järo         ju  filu  mänegero. 
Si  was  forasagin  giiat,         zi  gote  rihta  .si  iru  müat, 

wltua  gimiiati         gihialt  si  fram  thio  güati. 


42  odo  nnar  I'.      49  iu  V.  —  XVT,  2  ioh  filn  V. 


pfisitus  est  hie  iu  ruinam]  et  in  resiUTectioneiii  imxltonim  in  Israel  |et  in  Signum, 
Pili  contradicetnr].  32 — 44  selmmn  einer  Homilk  entnommen.  4ö  —  49  L.  2,  35 
[et  tiiam  ipsiiis  animani]  pertiansibit  gladiiis  {daxuBeda:  restiit  intellegi,  gladium 
.  .  hoc  est  dolorem  dominieae  passionis  ejus  animam  portransisse ,  quae  Christum 
.  .  ut  sua  carnc  procreatiim  non  sine  doloris  ait'eotu  potnit  vidovo  onioifia-i),  [ut 
rovelentiu"  ex  multis  oordihu^]  cogitationes. 

X^^.     1—4.  7  —  14  L.  2,36  [et  erat  Anna  prophotissaj  .  .;  haec  processerat 
in  diobu>  multis  ot  [ii'a^rat  cum  riro  siio  Septem  annis]   a  vii'ginitate  sua;   37  et 

3* 


36  I.    16,  5  —  17,  4. 

5  Bid  si  tlisirben  bigan         thes  liobes  y.i  in»  g/imnian, 
so  hiibetii  si  in  githrditi,         war  si  tlieii  drust  suahti. 
Zi  theino  gotes  hüs  fuar  si  sar,         joh  leita  si  ira  daga  thar, 

kümta  thär  thaz  ira  ser,         ni  ruahta  gömiuaiines  mer; 
D^ta  si  tho  then  githanc         zi  gotes  thionoste  aiia  waiu- 
10      Job  tbionota  iogilit'bo         tbar  gote  driulicbo. 
Si  älk)  stunta  betota         Job  tibi  oub  i'ästeta, 

gutes  willen  büatta         job  tblonost  sinaz  liabta. 
Düges  inti  näbtes         fl^iz  si  thar  tbes  röbtes; 
in  jügimdi  ward  si  wltua,         mit  tlilsu  irälteta. 
15  Tbo  quam  si  in  tbesen  stunton,         tili  ib  zälta  bi  tben  älton, 
tbaz  kindilin  si  thar  gisäb        joh  lob  oiüi  drühtines  spräb. 
Si  kundta  thär,  sos  iz  was,         tbaz  In  tlüu  fruma  quemaii  was, 

sälida  zi  Übe,         gommanne  joh  wibe; 
„Alte  Job  junge  —  in  tblu  er  tbarzua  gitliinge, 

20       nlotot  er  sih  libes         job  ewiniges  liobes." 

So  siu  tbo  thar  irfültim,         so  in  tliio  büab  gizaltuu, 

sie  flizzun  sar  thes  sintbes         tbes  iro  beiminges. 
Tbaz  kind  wuabs  untar  mänuou,         so  lllia  untar  thörnon; 
so  blüama  thar  in  crüte,         so  scöno  tbeh  zi  güate. 
25  \\'izzi  tbeh  imo  ana  sar ,         tbaz  was  gilümflili  in  war  ; 
sili  wisduames  irfülta,         so  gotes  süu  scolta. 
Gotes  geist  imo  änawas;         ni  tharft  tbu  wvintoron  tbaz, 
want  iz  was  imo  anan  benti         zi  sineru  giwelti. 

XVII.  DE  STELLA  ET  ADVENTU  MAGORUM. 

Nist  man  nibein  in  worolti,         tbaz  säman  al  irsägeti, 
wio  manag  wüntar  wurti         zi  tberu  drühtines  gibürti. 

Bi  tblu,  tbaz  ib  irduälta,         tbar  forna  ni  gizälta, 
scäl  ib  iz  mit  willen         nu  sümaz  biar  irzellen. 


haoe  vidua  usqiie  ad  aiinos  octuginta  quatuor,  quae  [>mh  diseedebat  de  tempto, 
jrjuniis  ei  obseo'ationibus  servieiis  nocie  (w  die],  15  —  20  L.  2,  3S  [et  haec  (die 
Übersetzung  deutet  auf  h  a  c )  ipsa  hoia  superveiüens]  coiifitebatxir  doinino  et  loqiie- 
batur  de  illo  omuibus,  qui  expectabant  redemptionem  Israel.  2)  —22  L.  2,  39 
\et  ut  perfecenint  atnnia]  secmidum  legem  domiiii,  reveisi  siuit  in  civitateiii 
suain  .  .  23  — 2&  frei  )uwh  L.  2,  w  [ptier  autcm  crescebai]  (Caui.  cant.  2,  2  sicut 
liliuin  iiiter  spinas)  et  confortabatur  pleiius  sapieutia ,  et  gratia  dei  erat  in  illo. 
D(nv  Beda  (V,  222):  qiiod  <leus  aetenius  erat,  iiec  eonfortari  iiidigebat,  nee 
habobat  auüreri. 


I.    17,  5-34.  37 

5  Tho  (Irulitin  krist  gibAran  ward,       tlios  mt'ra  ili  sagen  im  ni  tliarf, 

thaz  lilidi  worolt  wurti         theru  saligun  gibiirti; 
Thaz  ouh  gidiin  wurti,         si  in  öwon  ni  firwürti 

(iz  was  im  anan  ht'nti ,         tho  cV't  es  druhtin  enti) : 
Tho  quamun  ostana  in  thaz  lant,         thie  irkantun  sünnun  fart, 
10      storrono  girusti ;         thaz  wärun  iro  listi.  , 
Sie  eiscotun  thes  kindes         sar  io  thes  sinthes, 

joh  kündtun  ouh  tho  märi,         thaz  er  ther  küning  wari; 
\Varun  fragenti,         war  er  giboran  Avurti, 

joh  bätun  io  zi  nöti,         man  in  iz  z^igoti. 
15  Sie  zaltun  seltsani         joh  zeichan  fihi  walii, 

wiintar  filu  hebigaz,         wanta  er  ni  horta  man  thaz, 
Thaz  io  fon  magadburti         man  giboran  wurti; 

inti  ouh  zeichan  sin  sconaz         in  himile  so  scinaz. 
Siigetun,  thaz  sie  gahun         sterron  einan  sähun 
20      joh  dätun  filu  märi,         thaz  er  sin  wari. 

.,Wir  sah  im  sinan  sterron,         thoh  wir  thera  bürgi  irrou, 

joh  qui'imun,  thaz  'wir  b^totin,         ginäda  sino  tliigitin. 
Ostar  filu  ferro         so  seein  uns  ouh  ther  sterro; 

ist  laman  hiar  in  laute,         es  iawiht  thoh  firstänte? 
25  Gistirri  zaltun  wir  io,  ni  sähun  wir  nan  er  io; 

bi  thiu  birun  wir  nu  gieinot,         er  niwan  kuning  zeinot. 
So  scribun  uns  in  länte         man  in  wörolti  alte; 

thaz  ir  uns  ouh  giz^llet,         wio  iz  iwo  buah  singent." 
So  thisu  wort  tho  gähun         then  küning  anaquämun, 
30      hintarquam  er  härto         thero  selbero  worto; 
Joh  männiliches  houbit         ward  es  thar  gidrüabit, 

giliortun  üngerno,         thaz  A\1r  nu  niazen  gerno. 
Thie  büachara  ouh  tho  thäre         gisämanota  er  sare, 

sie  was  er  fragenti,         war  krist  giboran  wurti. 

XATI.  5.  9  —  13.  21».  22  —  23  Mt.  1.  I  [cum  natus  esset  Jesus  in  Betlileliem 
Judae  .  .  ecee  magi  ab  Oriente  venerunt]  dicentes:  2  [ubi  est,  gut  imtiis  est,  rex] 
Judaeonim?  [vidimus  enim  stellam  ejus  in  Oriente]  et  venimus  adorare  eiun.  Zu 
9.  27  vgl.  Aladti  dir.  off.  V :  macri  .  .  nt  erant  edoc-ti  in  cursu  asti-orum ,  anünad- 
vertenint .  hanc  esse  stellam ,  quam  olim  Balaam  .  . ,  cujus  traditionem  seque- 
lianmr,  praedixerat  ita  adfuturam  .  .:  hi  .  .  itencses  dicrum  hominum  per  duo- 
decini  sidora  caeli  deseribebant ,  siderum  quoque  cursu  nascentium 
mores  eventusque  praedicabant.  Hrab.  de  universo  XV,  4  primum  stellarum 
interpretes  magi  nuncupabantur  ..:  siderum  cursu  nascentium  mores  ..  praedicare 
conantur   .  .,    constel  lationes    Latini    vocant.  29—31.   33  —  38    Mt.  2.  3 

faudiens  autem  Herodes  rex  turbatus  est]  et  omnis  Hierosolyma  cum  illo ;  4  [et 


38  I.    17,  35-62. 

35  Er  sprah  zen  öwarton         selben  thesen  \v6rton ; 
gab  armer  joh  ther  richo         äntwurti  gilicho. 
Thia  bürg  näntun  se  sär,         in  festiz  datun  alawar 

mit  wörton,  then  6r  thie  ältun  fVirasagon  zältun. 

So  er  giwisso  thar  bitänd,         war  (biihtin  krist  giböraii  ward, 
40       thäht  er  sar  in  testi         miliilo  unkusti. 

Zi  imo  er  ouh  tho  lädota         thie  wisun  man,  theih  sägeta, 

mit  in  gistuant  er  thlngon         Job  filu  hälingon. 
Thia  zit  ^iscota  er  fon  in,     so  ther  sterro  giwon  was  qu^man  zi  in; 
bat  i?ie  iz  ouh  birüahtin,         bi  thaz  selba  kind  irsiiahtin. 
45  „Gidüet  mih'",  quad  er,  .,änawart         bi  thes  sterren  fart; 
so  färet,  eiscot  thäre         bi  thaz  kind  säre! 
Sin  eiscot  logillcho         joh  filu  giwäralicho, 

sliumo  duet  ouh  thänne         iz  mir  zi  wizzanne. 
Ih  ^villu  faran  beton  nan         (so  riet  mir  filu  manag  man), 
50       thaz  ih  thai'züa  githinge         joh  imo  ouh  geba  bringe." 
Löug  ther  wenego  man,         er  wänkota  thar  filu  främ; 

er  wölta  nan  irthuesben         joh  uns  thia  früma  irlesgen. 
Thaz  imbot  sie  gihortun         joh  iro  ferti  Iltun; 
yrscein  in  sar  tho  ferro         ther  seltsano  sterro. 
55  Sie  blidtun  sih  es  gähun,         sar  sie  nan  gisähun, 
joh  filu  fräwalicho         sin  wärtetun  gilicho. 
Leit  er  sie  tho  scöno,         thar  was  thaz  kind  frono, 

mit  sineru  ferti         was  er  iz  zeigonti. 
Thaz  hüs  sie  tho  gisähun         joh  sar  tharain  quamun ; 
60       thar  was  ther  sün  guater         mit  sineru  muater. 

Fialun  sie  tho  främhald,         thes  guates  wärun  sie  bald, 
thaz  Mnd  sie  thar  tho  betotun        joh  hüldi  sino  thigitun. 


43  eigiscota  V.      47  iolicho  V. 


congregans  omnes  principes  sacerdotum  et  scribas]  populi  scisuitabatur  ab  eis ,  ubi 
Christus  nasceretur.  5  [at  Uli  dixerunt:  in  Bethkliem]  Jiidae;  sie  enim  scriptum 
est  per  prophetam  .  .  41  —  43.  46  —  49».  51  —  52  Mt.  2,  7  tnnc  Herodes  [clam 
vocavit  magos  (Vulg.  clam  vocalis  magis)]  diligenter  didicit  ab  eis  tempus  stellae, 
quae  apparuit  eis  8  [et  mittens  illos  in  Bethlehem]  dixit:  ite  et  interrogate  dili- 
genter de  puero ;  .  .  renunciate  mihi ,  ul  et  ego  venieus  adorem  eum.  Dazu  Hrab. : 
finxit  se  vxdta  et  verbis  eum  adorare  velle ,  quem  invida  cogitatione  tractabat 
oceidere.  53-57.   59  —  63.   65.   71  —  72    Mt.  2,  9    [qui  cum  audissent  regem, 

abierunt.]  et  ecce  Stella  (cl^xn  Hrab. :  haec  Stella  nunquam  ante  apparuit)  .  .  aiite- 
cedebat  eos ,  usque  dum  veniens  stai"et  supra ,  ubi  erat  puer.     lu  videntes  autem 


I.    !■,  f>3  —  18,   12.  39 

Indätun  sie  tho  thäre         thaz  iro  dr^so  sare, 
riJhtes  sie  githähtuii ,         thaz  sie  imo  g^ba  l)i;tluuii; 
t)ö  ^lyrniii  inti  wirouh  joh  gold  scinaiitaz  oiih, 

geba  tilu  mara;  sie  si'iahtun  sine  wara. 

il  \  s  t  i  V  c. 

Ih  sagen  thir  thaz  in  wara,  sie  nioliUin   bringan  mera ; 

thiz  was  sus  gibari,         theiz  geistlichaz  wari. 
Ki'indtun  sie  ims  thänne,         so  wir  firnemen  alle, 
70      gilouba  in  girihti         in  theru  wiintarlichun  gifti : 
Thaz  er  ürmari  uns  ewarto  wari, 

ouh  küning  in  gibürti         joh  bi  unsih  dot  wurti. 
Sie  wurtun  slafente         fbii  c'ngilon  giniänote, 

in  drounie  sie  in  zelitun  then  weg,  sie  färan  scultun; 

75  Thaz  sie  ouh  thes  ni  thähtin ,         thenio  kiininge  sih  nähtin, 

noh  gikündtin  thanne         thia  frünia  themo  manne. 
Tlio  füarun  thie  ginoza         ändara  sträza 

härto  ilente         zi  eiginemo  länte. 

XVIII.     MYSTICE. 

Mänot  unsih  fhisu  färt,         thaz  wir  es  wesen  änawart, 

wir  unsih  ouh  biruachen         inti  eigan  länt  suachen. 
Thu  ni  bist  es,  wan  ili,  was:         thaz  länt  thaz  heizit  päradis; 

ih  meg  iz  lobon  harto,         ni  girinnit  niih  thero  wörto. 
ö  Thoh  mir  megi  lidulih  sprechan  wortogilih, 

ni  mag  ih  thoh  mit  worte         thes  lobes  queman  zi  ente. 
Ni  bist  es  io  giloubo,         selbo  thu  iz  ni  scöwo; 

ni  mahtu  iz  6uh  noh  thanne         yi'zellen  iomaune. 
Thar  ist  Hb  ana  tod,         lioht  ana  finstri, 
1(J      engilichaz  künni         joh  ewinigo  wiinni. 

AV'ir  eigun  iz  tirläzan ;         thaz  mugun  wir  io  riazan 

joh  zen  inheimon         io  emmizigen  weinon. 


.stellaiu  gavisi  sunt  .  .  ii  [et  intraiites  domumj  iiivenerunt  pueruin  cum  matte  ejus 
[et  procidentes  adoraveniiit  cum.  et  apertis  tliesauris  mtis]  obtulerunt  ei  munera: 
auriun ,  thus  et  mjTrham.  Dai,u  Beda :  in  auro  regalis  dignitas  ostenditur  Christi, 
in  thui-e  ejus  verum  sacerdotium,  in  myirha  mortahtas.  carnis.  73  —  78  Mt.  1,  12 
[et  ammoniti  in  somnis]  {Vulg.  responsu  accepto  in  sommis.)  ue  redirent  ad  He- 
rodera ,  [per  aliam  viam  reversi  imnt]  in  regionem  suam. 

XVUI.     1  —  3.    11  —  15.   33  — <1-1  Hrab.  xu  Ml.  2:   in  eo,   i^uod  magi  faciuut 
adjuoniti,  nubis  profect"  insinuant ,  nuid  faciamus.    Regio  quippe  nostra  paradisus 


4(1  I.    IS,   i:{-4i-,. 

Wir  liLuuii  thanana  iiuti         thuruli  ubarmuati , 
yrsjiuan  uiisih  so  .stillo         thcr  unser  iniuitwillo. 
tö  Xi  woltuii  wir  gilos  sin,         harto  w^gen  wir  es  sein, 
nu  riazen  (?lilente         in  freniidemo  lante; 
Nil  Hjrit  uns  unibitlierbi         thaz  unser  adalerlii , 

iii  niazen  sino  guati;         so  diiat  uns  ilbarmuati  I 
Tharben  wir  nu,  lewes,         lielies  filu  nianages 
20      joh  thülten  Iiiar  nu  noti         bittero  ziti. 

Nu  birun  wir  m6rnente         mit  seru  hiar  in  lante, 

in  managfalten  wiinton         bi  unseren  sunton ; 
Arabeiti  manego         sint  uns  liiar  io  garawo, 
ni  wollen  hiMm  A\ison         wir  wenegon  weison. 
25  AVolaga  elilenti,         harto  bistu  herti, 

thu  bist  harto  filu  suar,         thaz  sagen  ih  tliir  in  alawar! 
]\Iit  lirabeitin  werbent,         thie  heiminges  tharbent; 

ih  haben  iz  füntan  in  mir,         ni  fand  ih  liebes  wiht  in  Ihir 
Ni  fand  in  thir  ih  ander  giiat,         suntar  rozagaz  muat, 
30      seragaz  herza        joh  mänagfalta  smdrza! 

Ob  uns  in  müat  gigange,         thaz  unsih  heim  lange, 

zi  themo  lante  in  gahe         ouh  jämar  gifähe: 
Farames,  so  thie  ginoza,         ouh  ändara  straza, 
then  weg,  ther  unsih  wente         zi  eiginemo  lante. 
35  Thes  selben  pädes  suazi        suachit  reine  fuazi; 

si  therer  situ  in  manne,         ther  tharäna  gange: 
Thu  scalt  haben  güati         joh  miliilo  otmuati, 

in  herzen  io  zi  noti         waro  käritati; 
Dua  thir  zi  giwürti         scono  füriburti, 
40      wis  horsam  io  zi  güate,         ni  hori  themo  muate; 

Innan  thines  herzen  kust         ni  läz  thir  thesa  woroltlust, 

fliuh  thia  geginwerti;         so  quimit  thir  früma  in  henti! 
Hügi,  wio  ih  tharfora  quad,         thiz  ist  ther  ander  päd; 
gang  thesan  weg,  ih  sagen  thir  ein,         er  gileitit  thili  heim. 
45  So  thii  thera  heimmsti         niuzist  mit  gilüsti, 

so  bistu  gote  liober,         ni  intratist  scädon  uiamer. 


est ,  ad  quem  Jesus  cognito  redire  per  viam ,  qua  veniinus ,  prohibemur.  A  regione 
etenim  nostra  superbiendo ,  inoboediendo  .  .  discessimus ;  sed  necesse  est ,  ad  eam 
fleiido,  oboediendo,  visibilia  contemnendo  atque  appetitum  camis  refrenando 
redeamus.  Per  aliam  viam  ad  nostram  regionem  regredimur ,  quippe  qui  a  paradisi 
gaudio  per  dilectamenta  discessimus ,   ad  hoc  per  lamenta  revocamiu', 


I.    19,  1-28.  41 

XIX.     DE  FUGA  JOSEPH  CUM  MATRE  IN 
AEGYPTUM. 

Joseph  io  thes  sinthes        er  hiiatta  tlies  kinde.s; 

was  thionostman  gilater,         bisiiorgeta  ouh  thia  luüater. 
Ther  engil  sprali  iiuo  zi'ia:  „tlui  scalt  thih  lu'ffen  Hin  fri'ia; 

fliuh  in  antheraz  laut,         bimid  ouh  the^an  fiantl 
5  In  Aegypto  wis  thii  sar,         unz  ih  thir  zeigo  avur  thar, 

wanne  thu  biginnes         thes  thines  heiminges. 
Ni  laz  iz  ny  üntarmuari,         thia  mnater  thära  fuari; 

thaz  kind  ouli  iogilicho         bisuorge  h^rlicho. 
Ther  küning  wilit  sKumo         inan  suachen  iugriuno 
10      mit  bizenten  suerton,         nalas  mit  then  worton. 
Hiigi  filu  htirto         thero  minero  worto; 

in  herzen  giwaro  wärtes,         thaz  thu  uns  thia  früma  haltes!" 
Er  fuar  sar  thera  ferti         nähtes  mit  giwürti, 

thaz  iz  ni  wurti  märi         joh  baz  firholan  wari, 
15  Er  ouh  baz  ingiangi,         siu  wafan  ni  bifiangi; 

bi  thiu  was  er  so  eracar         joh  härto  filu  wächar. 
Siu  füart  er,  noli  ni  duälta,         in  lilnt,  thaz  ih  nu  zälta; 

thar  was  ther  sün  guato,         unz  starb  ther  g6tewT.ioto. 
Tho  ward  thar  irf'üllit,         thaz  forasago  singit 
20      fon  gote  seltsanaz         joh  ^\T'intar  filu  wäraz: 
Er  quäd,  er  wolti  herasun         sinan  einigan  sun 

ladon  thänana  ir  lante,         er  sinan  Hut  halte. 
In  büachon  duat  man  märi,         er  fiar  jar  thar  wari; 

siime  quedent  ouh  in  war,         thaz  es  warin  zuei  jar. 
25  Thia  gilouba,  ih  sagen  thir  war,      thia  laz  ih  themo,  iz  Ksit  thar; 

ni  scribu  ih  hiar  in  ürheiz,         thaz  ih  giwisso  ni  weiz. 
Ob  ih  giwisso  iz  westi,         ih  scribi  iz  hiar  in  fästi; 

thoh  mag  man  wizan  thiu  jar,         nio  man  siu  zelit  thar. 

9  ingiriuno  V. 

XIX.  1  —  10  Mt.  2,  13  ecce  [apparait  angelus  domini]  in  somnis  [Joseph 
dicens :]  siirsre  et  accipe  pueruin  et  matrem  ejus  et  [fuge  in  Aegyptum]  et  esto 
ilii,  nsque  dum  dicam  tibi:  [futwmn  eM  mim,  nt  Herocks  qvaerai  jmerum]  ad 
perdendimi  eum.  13.  17  — 19.  21  —  22  Mt.  2,  14  [qui  consui-gens  aecepit  pueruin] 
et  matrem  ejus  nocte  et  secessit  in  Aegyptum  15  et  [erat  ibi  vsqiie  ad  obüvin 
Herodis;  nt  implereiur,  quoa  dicinm  est  .  .  .  per  praplietam]  dicentom :  [ex  Aegijptn 
vocavi  filkim  meiari]. 


•42  I.    L'i),    1-30. 

XX.    DE  OCCISIONE  INFANTUM. 

J?i)  Herod  tlier  küning  tho  Infaiid,       thaz  er  fou  in  Ijidr^jian  ward: 

inbrän  er  sar  zi  iK'iti  in  niihil  heizmuati; 

Er  Santa  man  manage         mit  wafanon  garawe, 

joh  djitun  se  ana  telita  niiiula  slahta. 

5  Thiu  kind  gistuatnn  sUnhaii,         thiu  wiht  ni  mohtun  sprechan, 

joh  wiirtun  al  fill6riiui         mithonl  gibrmnu ; 
So  sih  thaz  ältar  druag  in  war         thanaii  nnz  in  zuei  jar, 

so  wit  thaz  gewimez  was,         ni  firliaznn  sie  nih(5inaz. 
Thie  müater  thie  rüzun,         joh  zaliari  üzfluzun, 
10      thaz  weinon  was  in  lengi         himilo  gizengi ; 

Thie  brusti  sie  in  6ngtnn,         tliaz  fahs  thäna  rouftun; 

nist  tlier  io  in  gahi         then  jämar  gisähi. 
Sie  zalatun  sin  lo  ubar  dag,         thär  iz  in  theru  wägmi  lag, 

joh  anau  themo  barme         thera  müater  zi  härme; 
15  Nist  wib,  thaz  io  giglangi         in  merun  goringi, 

odo  merun  grünni         mit  kindu  io  giwüuni! 
Inclöub  man  mit  then  suerton         thaz  kind  ir  then  hänton 

joh  zi  iro  leidlusti  nem  iz  ton  ther  briisti. 

Ira  ferah  bot  thaz  wilt,         thaz  iz  müasi  haben  üb; 
20      ni  funtun  tliia  meina         ginäda  niheina. 

Wig  was  ofto  mänegaz         joh  filu  mänagfaltaz , 

ni  sah  man  lo,  ih  sagen  thir  thaz,         thesemo  gilichaz; 
Iz  ni  habent  livohi,         noh  iz  ni  lesent  scribara, 

thaz  jüngera  worolti         sulili  mord  wurti. 
25  In  then  alten  ewon         so  säget  thesan  wewon, 

thar  zaltaz  er  ubarlnt         ther  selbo  druhtines  drüt; 
Er  quad,  man  gihorti         weinon  theso  däti 

filu  hohen  stimmon         vnh  mit  iro  kindon. 
Quäd,  sie  thaz  ni  wohin         (süntar  siu  sib  quältin), 
30      uoh  di'öst  gifahan  lindo         so  mänagero  kindo; 

13  Siu  V. 


XX.  1  —  3.  5  —  8  Mt.  2,  16  tuiic  [videns  Herodes,  qiiod  ilhisus  esset  a 
magis]  iratus  est  valde  et  mittens  occidit  omnes  pueros ,  qui  erant  in  Bethlehem 
et  iji  Omnibus  fiuibus  ejus  [a  bimatu  et  infra]  .  .  25  —  30  Mt.  2,  17  [ut  adim- 
pleretur  ( Vulg.  tunc  adimpletum  est) ,  quod  dictum  est  per  Hieremiam  prophetam] 
diceutem :  is  [vox  in  Rama  audita  est]  ploratus  et  ululatus  multus ;  Rachel  ploraus 
filios  suos  et  [twlnit  eonsolari]  .  .  . 


I.   20,  31  —  22,  '2.  43 

Ther  iro  küniiig  jungo         ni  mid  iz  io  so  längo, 
thaz  wig  er  ni  Hrbäri,         in  thiu  sin  zit  wari. 

Er  gisceintaz  filu  f'räm,  so  ^r  zi  sinen  diigoii  quam; 

thü  goz  er  bi  ünsih  sinaz  blüat,       thaz  Icuning  ander  ni  dual. 
3b  Nu  folget  imo  thuruh  tliäz         githigini  so  niänagaz, 

thaz  ther  nist  hiar  in  libe,         ther  thia  zäla  irseribe. 

XXI.    DE  MORTE  HERODIS. 

Tho  erstarp  ther  knning  Herod,         joh  hina  l'üarta  inan  tod, 

mit  todu  er  däga  fulta,         ther  io  in  äbuh  wolta: 
Thar  Joseph  was  m  länte         hina  in  elilente, 

quam  imbot  imo  in  dröume,         er  thes  kindes  wola  goume; 
5  Thia  niüater  oiüi  bibringe         zi  iro  heiminge, 

joh  wison  heimortes         eiganes  hmtes. 
„Ni  si  thir  es",  quad  er,  „not,         ther  iro  fiant  ther  ist  döt; 

bi  thiu  ili  io  thes  sinthes         thes  iro  heiminges.'" 
Fuar  er  sär  heimort,         firnam  oiih  gerno  thiu  wort; 
10      säman  mit  ther  müater         so  fuar  ther  sün  guater. 
Tho  gihort  er  man ,         thar  ander  kiining  wari ; 

joh  ouh  thero  worto         hlntarquam  er  liärto. 
Kert  er  tho  in  fiara         in  eina  bürg  ziara; 

thaz  kind  er  scono  thar  irzoh         joh  then  tianton  intfloh. 
15  Wüahs  er  filu  zioro         in  \\izzin  wola  skioro, 

in  wisduam  theh  io  thänne         mit  gote  joh  mit  manne. 

XXII.    CUM  FACTIJS  ESSET  JESUS  ANNORUM  XII. 

So  er  thö  ward  ältero,         zuiro  sehs  jaro: 
sie  flizzun,  thaz  sie  giiltin        zen  höhen  gizitin. 


XXI.  1.  3  —  13  Mt.  2,  19  [defiuicto  autem  Herode]  ecce  aiigelus  domiui 
appaniit  in  somnis  Joseph  in  Aegypto  dicens :  20  surge  et  accipe  pueram  et 
matrem  ejus  et  vade  in  terraui  Israel ;  defuncti  sunt  enim ,  qui  quaerebant  animam 
pueri.  21  [qui  consurgens  accepit  puerum]  et  matrem  ejus  et  venit  in  terram 
Israel :  22  [audiens  autem ,  quod  Archelaus  regnaret]  in  Judaea  . . .  timuit  illo  ire ; 
et  .  .  [secessit  in  partes  Oalilaeae]  23  et  veniens  habitavit  in  eivitato ,  quae  vocatur 
Xazaret.  15  — 16  L.  2,  4U  puer  autem  crescebat  .  .  52  et  proficiebat  sapientia, 
aetate  et  gratia  apud  deum  et  homines. 

XXH.     1  —  2.  5.  7—9  nacJi  L.  2,  42  et  cum  factus  esset  aunorum  duodecim, 
"  asceudentibus    ilüs  Hierosolymam    secundum  consuetudinem   diei   festi ,     43  con- 


44  T.   22,  .i-i'i. 

Thie  zlti  sint  so  h^ilag,         thaz  man  irzöUen  ni  mag; 

wir  forahtlicho  iz  woizen  joli  ostoron  h(?izen. 

5  Zen  wihen  zitin  fuai-uii ,         so  sin  giwnii  wainin , 

thes  wizodes  gihugituii,  thaz  kind  mit  in  fninnliiii. 

So  8ie  tho  tliar  gib(''totun,  thic  fira  gieiitotun, 

so  iltun  sie  höim  sar,         drof  ni  dualotun  thar. 
Thaz  kind  giduulta  thia  fart,         ni  wi'ntun  sin  es  iinawart 
10      joh  then  eincgon  sun         gouniilosan  liazun. 
Jösep  wanta  fruater,         er  wiiri  mit  ther  mi'iater; 

si  wanta  in  Tdawari ,         tliaz  er  mit  imo  wari. 
Ni  si  thih  thes  wuntar:  thiu  wib  thiu  giangun  süntar;' 

thie  gommaii  t'uariin  thanne         in  themo  afteren  gange; 
15  Thiu  kind  thiii  lolgetun,         so  wedar  so  siu  woltiin, 

liafun  miti  stillo,         sos  in  was  müat\\illo. 
Sus  mit  ünredinn         so  wiirtun  siu  bidrogenu ; 

gigiangun  si  es  in  »'rnust.         in  thruta  mihila  angust. 
So  siu  tho  heim  quamiin,         sih  ümbi  bisrdiun 
20      sar  lo  thes  sinthes:         so  mistun  siu  thes  kindes. 
Sie  süahtun  untar  kündon  joh  untar  gätilingon, 

ni  funtun  sie  nau  wergin  thar,         sie  ni  brähtun  nan  sar; 
Tho  hiutarquam  thiu  müater         (ther  sün  ther  ist  so  güater!), 

joh  riiartun  thio  iru  brüsti         tho  manago  ängusti. 
25  Thio  slüag  si  mit  then  hänton,         bigan  iz  härto  anton, 

kumta  sero  then  grün ;         iz  was  ira  einego  sun. 
Siu  wuntun  ernustin ,         mit  grozen  iingustin 

sar  io  tliia  wila;         hebig  was  in  thiu  ila. 
Theru  muater  was  es  filu  not,        bi  thiu  Iltun  siu  sar  mdarort; 
30      rüarta  sia  thiu  smerza         Innan  ira  li4rza; 

Siu  fuarun  fihi  gähun         zi  theru  bürg ,  thar  siu  wärun ; 

tho  thes  thritten  dages  sar,        so  fiintun  siu  thaz  kind  thar. 


summatisque  diebus  cum  redüeutj  lemaiisit  puer  Jesus  in  Hienisalem ,  et  uon 
cognoverunt  parentes  ejus.  11  — 16.  21  —  22  L.  2,  ii  [existimantes  autem  illuin 
esse  in  corailatn  .  .  requirebant  eum  inter  cognatos]  et  notos.  Daxu  Beda:  filiis 
Israel  moris  fuerit,  ut  teraporibus  festis  vel  Hierosolyma  confluentes  vel  ad  pro- 
pria  redeuntes  seorsum  viri,  seorsum  autem  feminae  ..  incederent,  infan- 
tesque  vel  pueri  cum  quolibet  parente  indiiTerenter  iie  potuerint .  ideoque  beatam 
Mariam  vel  Joseph  vicissim  putasse,  puemm  Jesum  .  .  cum  altero  parente  rever- 
siim.  27a.  31  —  38  L.  2,  4.i  et  .  .  [reg-ressi  sunt  in  Hierusalem] ,  4G  et  .  .  post 
triduum  [invenenint  illum  in  templo]    sedentem  in  medio  doctoram,  audientem 


I.    22,  33 -C2.  45 

Er  was  thär,  er  giang  sar  In         mit  then  bredigarin, 

sili  füagt  er  io  zi  n6te         zi  llienio  h^rote; 
35  Er  losotii  iro  wörto         joh  giwäro  liartu, 

in  mitten  saz  er  ^ino         inti  frugeta  sie  kleino. 
^Vüntar  was  sie  harto         tlies  jungen  kindes  worto, 

joh  lusetun  mit  giwiirti  tliero  sinero  äntwurti. 

In  länte  warun  manage         wisduames  bilädane; 
40      ni  was  er  io  so  mari,         ui  thiz  biföra  wari! 

So  siu  gisah  then  Hoban  mau,        int  iru  thaz  herza  biquam, 

tho  spräli  si  zi  themo  kinde         mit  gidröstemo  sinne: 
.,Wio  ward,  thaz  ili  ni  westa,         manno  liobosta, 

thiiz  thu  liiar  irwiinti         mir  üntar  tlieru  lienti; 
45  Joh  thaz  thu  hiar  giduältos,         min  müat  mir  so  irfaltos, 

min  sün  guater,         thera  einigun  muater? 
Ruarta  mih  ouh  thes  thiu  mer         in  min  herza  thaz  ser, 

thaz  ih  iz  er  ni  westa,         so  gähun  thin  firmista! 
So  ili  erist  mista  tliin,  suu,         so  ilt  ili  sar  herasun, 
50      joh  liintarquäm  ili  sar  thiu,         thu  bist  eiuego  min! 
^Mr  warun  suörgenti         ther  tliineru  gisiinti ; 

waz  mag  ili  qiiedan  mera,         min  einega  sela?" 
,,Waz  ist'",  quäd  er,  „so  hebigaz,       thaz  ir  mih  süahtut  bi  thaz? 

ja  Kmpliit  mir,  theih  werbe         iu  mines  fäter  erbe." 
55  Siu  so  heim  quamuu,         es  wiht  ni  firnämim 

zi  niheineru  lieiti,         waz  er  mit  thiu  meinti. 
Untarthio  was  er  in,         ni  was  er  drühtin  thes  thiu  min, 

noh  sin  giwält  sih  wänota,         thaz  er  in  thionota. 
Er  wölta  unsih  leren,         wir  imsan  fäter  ereii, 
60      joh  thia  muater  tharmit;         bi  tliiu  Ist  iz  hiar  gibllidit. 
Thaz  kind  theh  io  filu  fram,         so  selben  gotes  süiie  zam, 

iu  wähsmeii  joh  gi\nzze         uns  allen  io  zi  nüzze. 


illos  et  interrogantem  eos.  47  [stupebant  autem  oinues ,  qui  eum  audiebaiit]  super 
prudentia  et  responsis  ejus.  41 — 44.  51  mtcli  L.  2,  iS  et  videutes  admiiati 
sunt ,  et  dixit  mater  ejus  ad  illum :  [fiii ,  quid  fecisti  uobis  sie  ?]  ecce  (pater 
Uius  et)  ego  doleutes  quaerebamus  te.  53 — 60  L.  2,  49  et  ait  .  .  [quid  est, 
quod  me  quaerebatis ?]  .  .  iii  his,  quae  patris  mei  sunt,  oportet  me  esse.  50  et 
ipsi  iiou  iiitellexerant  verbum,  quod  locutus  est  ad  eos.  51  et  descendit  cum  eis 
et  venit  Xazarei  et  erat  subditus  illis.  Daiu  Beda:  quia  deus  et  homo  est,  nunc 
excelsa  deitatis ,  iiiuic  iiiüuia  praefert  humanao  fiagilitatis  .  . ;  ut  ejus  videlieet 
exemplis  admoniti,  quid  parentibus  del)ea!iius,  airnoscamus.  61 — 62  L.  2,  52  et 
[Jesus  proficiebatj  sapientia  et  [aetatej. 


46  I.  23,  1-28. 


XXTIT.     DE  PRAEDICATIONE  JOHANNIS. 

Tho  thisu  worolt  ellu  quam  zi  tlicru  stullu, 

tmh  zi  theru  ziti,         thaz  kiist  sih  im  iiAugti: 
So  quam  tliiu  gutes  stimua         iu  tliia  wuastinua, 

in  themo  eiuote  inne         zes  (^warten  kiiide; 
;")  Thaz  er  fuari  thanan  tram  i'i/.  untar  woroltman, 

then  liutin  ouli  gikundti  tliio  druhtines  küufti; 

„Thaz  er  thie  wenege         iii  fuide  so  firdäne, 

joh  männilih  thes  giihe,         zi  Imazu  gifahe.'" 
Fiiar  er  tho  in  tliia  worolt  in,         liaz  thaz  wiiastweldi  sin,- 
10      joh  fuar  er  kündouti  thaz,         so  wito  so  thaz  huit  was: 
Zi  gilAuhu  gitiangiu,         in  riwa  gigiangin, 

sih  männolih  bithähti;         quad,  hiniihichi  ni'diti; 
Mit  wirken  sih  gigärotin         joh  erlicho  imo  gägautin, 

elliu  wörolt  ubar  iil,         so  man  driihtine  scäl. 
15  Er  fuar  bredigonti         joh  doufta  thio  liuti; 

scono  er  iz  gisüazta,         thar  sih  ther  liut  buazta. 
Lis  f6rasagon  ältan,         thar  findist  inan  gizi'dtan , 

thar  ward  sus  er  sin  giwäht,         so  thü  thir  thar  lesan  mäht; 
Stimma  rüafentes         in  wüastinnu  wäldes; 
20      sus  th^sen  worton         ingegin  widarwerton. 
Gibot,  man  äfaloti,         thie  wega  gote  gäroti, 

thia  heristraza  inskiere         ouh  scono  giziere. 
„Berga  sculun  suinan ,         ther  nol  then  dal  rinan ; 

irfiillent  sih  zi  n6t\         thes  dales  ebonoti. 
25  Ist  thar  ^\iht  so  särphes         odo  iawiht  ouh  so  gelphes: 

iz  wirdit  in  girihti         zi  sconeru  slihti. 
Thie  wega  rihtet  alle,         the  ze  herzen  iu  gigänge, 

mit  w^rkon  filu  rehten         so  ilet  sie  gislihten ; 

10  kündinti  V. 


XXTTT.  [Marg.  xu  1  In  diebus  iDis  venit  Johannes].  1—4  L.  3,  1  anno 
autem  XV  iuiperii  Tibeiii  .  .  2  factum  est  verbnm  doniini  super  Johannem 
Zachariae  filium  in  doserto.  9  —  12.  15  —  16  L.  3,  s  [et  venit  in  omnem  regionem 
.Joidanis]  (Mt.  3,  2  dicens :  poenitentiam  agite ,  appiopiiiquavit  onim  ros-num  cae- 
lorum) .  praedicans  baptismum  poenitentiae  .  .  17  —  30  L.  3,  t  sieut  seriptum 
est  in  libro  sermonum  .lesajae  prophetae:  [vox  clamantis  in  desorto:  parate  viam 
doniino .]  rectas  faoite  >einitas  ejns.  5  [omni-;  vallis  implebitur]  et  omnis  mons 
et  colHs  humiliabitnv .  |ot  onint  piava]  in  diiecta  et  aspeia  in  vias  planas.    Dmti 


I.    23,  29-58.  47 

Ob  iz  werde  wänne,        thaz  er  tharSna  gange, 
30      thäz  er  in  zi  grunne         tharäna  ni  firspurne. 
Xi  ward  er  io  zi  manne,         ni  er  gisehe  wanne 

(oiih  elln  worolt  ubar  laut)         thon  dnihtines  h^ilant!'' 
Fuar  er  mit  ther  brodigu,         mit  miliileru  n'diim 

joh  räfsta  sie  iogilicho         fihi  kräftlicho. 
35  Er  spräh  zi  then,  es  riiahtun,         thie  sinan  döuf  snalitun, 

zi  liutin  filu  managen         joh  worton  filu  hebigen : 
..Wer  ougta  iu"',  qnad,  „fillorane,         fou  nätaron  giburane, 

thaz  ir  intfliahet  lieile         themo  gotes  urdeile? 
Xi  thärf  es  man  biginnan,         so  er  .sih  biginnit  belgan, 
40      er  wergin  sih  giberge         fon  sinemo  äbnlge. 
Biginnet  g6te  thankon,         thaz  m^git  ir  biwäukon 

theso  egisliehun  grünni,         ir  nätarouo  künni! 
Thn  scält  thih  io  mit  driwon         fora  göte  riwon, 

tlieiz  thir  si  wähsenti         in  sinern  gisihti. 
15  Xi  dröstet  iuih  in  thiu  thing,         thaz  iagilih  ist  «^diliug, 

odo  f6rdorono  giiati         biscirmen  thiwo  däti. 
G6t  mag  these  kisila         joh  alle  these  felisa 

joh  these  steina  alle         irqiügken  zi  manne, 
Thaz  sie  sint  ouh  in  ähta         thera  iuwera  slähta, 
iO      joh  beziron  zi  nöti         theru  inweru  güati. 

Ist  thiii  äkus  ju  giwezzit ,         zi  thern  \\iirzelun  gisezzit, 

ouh  härto  gislimit         themo,  then  si  rinit. 
Xist  boum  nihein  in  worolti,         nist  er  früma  beranti, 

siuitar  siu  nan  siiente         inti  fiur  änawente; 
)5  Bi  thiu  büazet  iuih  sliumo,         oiüi  mänuilih  sih  riwo, 

joh  härto  neniet  gouma,         thaz  ir  ni  sit  thie  böuma." 
Hi'igget  therero  wörto         (thürfti  sint  es  härto!), 

thaz  iagilih  bimide,         inan  thiu  äkus  ni  suide; 


Beda :  omiiis ,  qiii  fidem  rectain  et  bona  opora  praedicat ,  .  .  venieiiti  domino  ad 
eorda  audiontiiun  viara  parat.  31  —  33  L.  3,  «  [et  videbit  oiiinis]  caio  salutare 
doi.  35-40  [dixit  ad  Pharisaeos:  genimina  viperaruni]  L.'i,'  dicebat  ergo  ad 
tiirbas ,  quae  exibant ,  nt  baptizarentur  ab  eo  {vgl.  Mt.  3,  7  iimltos  .  .  venientes 
ad  baptismura  suum] :  srenimina  ■\nperarvun ,  qiiis  Dstendit  vobis  fusrere  a  fiittira 
ira?  43 — 48  nach  L.  3,  S  [fiicite  .  .  fructus]  disnos  poenitentiae  [et  no  velitis 
dicere :  patrcn^  habeimis  Abraham ;  ]  dico  onim  vobis .  quia  [potens  est  deus  de 
lapidibiis  i#tis]  suscitare  filios  Abrahao.  ,öl  —  54  L.  3,  9  [jain  enim  securis  ad 
radicem  aiboris  posita  est;]  omni*  ergo  avbor  iinii  f'aeioiis  fracttim  bonum  oxoidetvu- 
ot  in  isnom  iiiittotur. 


48 


I.   23,  61  —  24,  20. 


Joh  mfinnilih  sin  g6ume,         thaz  sinan  ni  h6inve, 
60      thaz  thu  thes  waldes  alles         zi  altere  ni  l'alles; 
Thaz  thih  thiiz  tiiir  wanne         iamer  ni  brenne, 

noh  thih  dati  thino         in  6woi\  ni  pino. 
Thiz  isit  gisjtnu'haii  allnz  si'is         (thir  sagen  ih  ton  ther  akus, 

ni  wäne  theih  thir  gelboj:         driilitin  ist  iz  st-lbo. 


XXIV.     INTERROGABANT  JOHANNEM  TURBAE: 
QUID  FACIEMU8V 


er  in  ton  gote  riati, 
themo  egislichen  fälle. 

goüina  thero  worto, 
joh  iagilih  sin  irf'ulle! 
ther  zuei  gifäng  eigi, 


Tlio  bätun  nan  thie  linti, 

wio  sie  ingiangin  alle 
„Nemet",  quad  er,  „harte 

thiu  ili  iu  nn  giz611e, 
5  Ni  si  man  niliein  so  föigi, 

sunter  in  rehtdeila         gispt^nto  thaz  eina; 
So  wer  so  onh  müas  eigi,         gebe  themo,  ni  ögi; 

tliaz  mit  nünnn  gidüa         joh  gib  thaz  drinkan  tharzna! 
Wirket  oiüi  thaz  tharmit,         thaz  wizzod  inih  lerit, 
10      noh  lingidan  bilibe,         thaz  ther  förasago  scribe; 
Mit  thiu  gidiiet  ir  widar  got,         thaz  er  iu  ginädot; 

joh,  6b  ir  es  biginnet,         thio  hüldi  gi^^•innet!" 
Wir  scülun  tliiu  wort  ahton,         thara  härto  onh  züa  drahton^ 

joh  scülumes  siu  irfüllen         mit  miliilemo  willen. 
15  Thaz  er  se  hiar  lerit,         theist  zi  ilns  nu  gikerit; 

ni  mugun  wir  thar  wenken,         wir  scülun  iz  bithenken! 
So  wer  männo  so  sili  biiazit         joh  sünta  sino  riuzit, 

thaz  thanne  wärlicho  düat:         gihoufot  er  mo  manag  guat; 
Ouh  thanne  irfullit  ana  not,         thaz  got  hiar  obana  giböt: 
20      ther  ist  (ili  sägen  thir  ubarhit)         selben  druhtines  drüt. 


60.  63  —  64  Gi'egor  honi.  2(i,  Ilrab.  %u  Mt.  3  uiul  Beda  xu  L.3,9:  arbor  est 
Universum  genus  humanuni;  securis  est  redemptor  noster,  (jui  velut  ex  maiiubrio 
et  fen'o  constat,  teneturque  ex  hiunanitate ,  sed  incidit  ex  divinitate. 

XXIV.  1  —  7  nach  L.  3 ,  10  et  intenogabant  euiu  tiu'bae  dicentes :  quid 
ergo  faciemus  ?  1 1  respondens  autem  dicebat  Ulis :  [qui  habet  duas  tunicas ,] 
det  non  habenti;  et  qui  habet  oscas,  similiter  faciat.  9 — 12  atis  L.  3,  12 — 14 ; 
8».  9  —10  mit  Rücksicht  auf  Mt.  22,  37  diliges  dominum  deum  tuum  .  .  39  diliges 
proximum  tuum,  sicut  to  ipsnm ;  in  his  duobus  mandatis  universa  lex  pendet  et 
prophetae. 


I.  25,  1-26.  49 


XXV.     VENIT  JESUS  A  GALILEA  AD  JOHANNEM. 

Fon  thenio  heiminge         quani  krist  zi  thenio  thinge, 

thaz  Jolnuines  thar  ingagenti,  mit  doiifu  iiian  gibädoti. 

Hintarquam  tho  sliunio         ther  forasago  diuro. 

älfol  sprah  er  \v6rt()         joh  widorota  iz  härto. 
5  ..Druhtin",  qiu'id  er,  „wio  mag  sin      (ja  bin  ih  smaher  scälg  thin!), 

thaz  tliih  henti  mine         zi  doufenne  l>irine? 
Zi  thiu  scalt  thü  mih  rinan         joh  donfen  scrdk  thinan; 

wio  meg  ih  biwänen  thanne  mih ,       theiz  si  min  anibaht  ubar  thih  ? ' 
Zi  imo  sprah  tho  lindo         ther  gotes  sün  selbe, 
10      kündta  imo,  er  iz  wolta,         iz  ouh  so  wesan  soolta. 
„Laz  iz  süs  thuriüi  gän,         so  wir  eigun  nu  gisprochan; 

uns  limphit,  wir  mit  willen         güatalih  irfiillen." 
Sliumo  er  iz  irfülta,         so  druhtin  krist  wölta; 

tho  doufta  er  inan  thuruh  not,         soso  er  mo  selbo  gibot. 
1")  Tho  ward  himil  oftan,         then  fäter  hört  er  sprechan, 

joh  zält  er  thar  gimuati         thes  selben  sünes  guati. 
„Thiz  ist"  min  sün  diurer,         in  herzen  mir  ouh  liuber; 

in  imo  Kchen  ih  mir  al,         theih  inan  sülichan  gibär. 
Adam  er  firkö's  mih         joh  selbon  ouh  firlös  sih; 
20      ih  wane,  therer  fülle         ällaz,  thaz  ih  \\ille. 

Gifuar  er,  so  er  ni  scolta,         joh  deta,  so  ih  ni  wnlta; 

therer  wlit  avur  äl,         so  sun  min  einigo  scal." 
Gisäh  er  queman  gotes  geist         fon  himil  riche,  so  thu  w^ist; 

in  krist  er  sih  gisidalta,         so  slium  er  nan  gibadota. 
25  Er  was  diibun  gilili;         thaz  was  so  giliimfllh 

thuruh  thia  ira  guati         joh  thaz  mämmunti. 


XXY.  1  —  13  mdi  Mt.  3,  13  tunc  venit  Jesus  a  Galilaea  .  .  ad  Johannem, 
ut  baptizaretur  ab  eo.  U  [Johaunes  autem  prohibebat  eurn]  dicens:  [ego  a  te 
itebeo  baptizari,!  et  tu  venis  ad  me?  15  respondens  autem  Jesus  dixit  ei:  [sine 
modo;]  sie  enim  deeet  nos  implere  omnem  justitiam.  [Tune  dimisit  eum.] 
14  —  22  nach  L.  3,  21  Jesu  baptizato  .  .  apertum  est  caelum  [Marg.  xu  15  mch 
3ft.  3,  16  aperti  sunt  caeli]  .  .  Mt.3,  17  et  ecce  vox  de  caelis  dieens:  [hie  est 
filius  meus  dileetus .]  in  quo  complaeui  mihi.  Daxu  Hrab. :  primus  Adam  ab 
immundo  spiritu  deceptus  .  .  ^'audia  regni  caelestis  amisit;  sooiindus  Adam  a 
spii-itu  sancto  .  .  glorificatus  cjusdem  legni  lunüna  reseia\it.  23  —  30  nach 
Mt.  3,  16  .  .  et  [\-idit  spiritum  dei  descendentem]  sicut  columbam  et  venientem 
super  so.  Da\u  Hrab.:  bene  spiiitris  reconeiliatov  in  coluinba  appaniit,  ut  .  . 
eum  mansuetum  mitemque  .  .  doceret  esse  futnram  .  . :  coluinba  a  malitia  fellis 
aliena  e^t  .  . ,  nuUum  oro  vel  unguibus  laedit. 

Eid  man  11,  Ottiid.  •  4 


öü  I.   25,  27  —  27,  8. 

Tliar  uist  gfillun  aiia  vnht,         ouh  bitteres  iitawihl; 
mit  snabulu  iii  wimiit         ouh  fuazin  ui  kiinunit. 
8o  ist  ther  lioilego  gx'ist;         thiu  sconi  ist  al  in  inio  meist, 
30      suaznissi  inti  gi'iati         joli  mammuuti  gimi'iati. 

XXVI.     MORALITER. 

Ther  d6uf  uns  allen  thihit;         thaz  wazar  theist  giwihit, 

sid  druhtin  krist  quam  uns  h^ini      inti  iz  mit  sinen  lidin  rein. 
Sid  4r  tharinne  bädota,         then  brunnen  r^inota: 

sid  wächeta  allen  nuinnon  thiu  sälida  in  then  undon.- 

ö  So  wer  männo  so  giloufe         zi  themo  beilegen  doufe, 

hiar  mag  er  lernen  ubar  al ,         wio  er  gilouben  soal. 
Thu  lisist  hiar  in  alawar:  then  sun,  then  döufta  man  thar; 

thar  sprah  ther  fäter,  so  thu  weist ;      thiu  duba  was  ther  gotes  geist. 
In  döufe,  the  iinsih  reinot         ther  ginädigo  got, 
10      so  ist  thisu  kraft  allu         zir  heilegun  undu. 

Thaz  scülun  \\'ir  gilouben         joh  härto  iz  uns  gilluben, 

thaz  uns  in  gotes  wihe         ther  douf  io  wola  thihe; 
Thäz  wir  gangen  heile         fon  themo  bade  reine, 

thiu  gilouba  unsih  ouh  rehte         in  thionost  sinaz  rihte. 

XXVII.     COGITANTIBUS  TURBIS,  NE  FORTE 

JOHANNES  ESSET  CHRISTUS,   ET  QUOMODO" 

MISERUNT  PRINCIPES  AD  EUM. 

Thie  liuti  datun  märi,         thaz  Johannes  krist  wari, 

joh  warun  ähtonti,         theiz  w61a  wesan  möhti; 
Sie  ähtotun  thia  güati         joh  sine  gomaheiti, 

ouh  hintarquamun  mera         theru  kreftigun  lera. 
5  Wanta  er  ui  was  so  hebiger,         thaz  er  mo  libi  thes  thiu  m^r; 

in  wisduame  so  wahi,         ther  imo  iz  untarsähi; 
Alle  thie  füristun         joh  thie  jungistun, 

arme  joh  riebe         glangun  imo  al  gillche! 

XXVI.  1  —  2.  5  —  8  Hrah.  %u  Mt.  3,  t6  dominus  sacrosancti  sni  cnrjjoris 
intinctu  baptismi  lavacrum  dedicavit  .  .  ergo  fllitis  dei  baptizatur  in  homine, 
spiriüxs  dei  descendit  in  columba;  pater  deus  sonat  in  voce;  sanctao  et  individuae 
trinitatis  in  baptismo  declaratiu'  mysterium. 

XXVn.  1—2.  9-10.  12'»  L.  3,  15  existimante  autem  populo  et  cogi- 
tantibus    omnibns    in    coiilibns    suis    de   .Johanne ,    ne    forte    ipse    esset  Christus 


I.    27,  9-40.  51 

Tho  säntun  in  then  stiiiiton         thie  richun  läntwalton 
10      selbun  oiili  thie  fiiriston         joli  thie  w-isoston 
(Wann,  sie  iz  intriatin         int  iz  hi  thiu  datin; 

ther  man  was  fihi  niäri  I)         irtVagen,  wer  er  wiiri. 
Sie  thaz  iirnnti  giriatnn         joh  iro  ferti  iltun. 
tho  spraehnn  sie  bi  herton         sus  th^sen  worton : 
1.')  „Bistu  krist  giiato?         säge  uns  iz  gimiiato, 

thäz  vär  hiar  ni  du^Uen,         thaz  ärunti  ni  murren." 
Jäh  er  tho,  sos  iz  was,         ni  giang  in  strit  iimbi  thäz, 

in  lougna  noh  in  bäga         snlichera  fräga: 
..Xi  bin  ih  krist'%  quad  er  zi  in,  „noh  ih  es  ^\irdig  ni  bin; 

20      ni  gidnant  iz  man  alle,         theih  so  hohan  mili  gizelle." 
Xi  wann,  iz  wola  intfiangin         joh  nähor  ouh  gigiangin; 

fragetun  sie  ävm-  thuruh  not,         so  man  in  heime  gibot: 
.,Oba  thn  Hellas  aviir  bist,         ther  uns  lainftiger  ist, 
thaz  gizeli  du  ims  nu  sär,         thaz  ^^'ir  iz  a\'ur  sägen  thar.'" 
25  Tlien  nämon  er  irkänta,         so  man  nan  ginänta; 

tho  gab  er  zi  äntwurte  tliäz,      thaz  er  ther  selbo  man  ni  was. 
„Ther  gomo,  then  ir  zältut         joh  nämahafto  näntut, 

ni  bin  ih  ther;  ih  sagen  iu  ein:      bi  jaron  quimit  er  iu  heim." 
.,Gidua  linsih",  quädun,  ,,thoh  nu  wia,        oba  thu  forasago  sis? 
30      uns  zältun  sie  ofto  wähaz         joh  manag  seltsanaz." 
Güates  er  in  onda,         s6s  er  wola  konda; 

bi  thiu  gab  er  mit  giwürti         suazaz  äntwurti: 
„X"i  bin  ih  thero  nianno,         tlie  ir  eiscot  nu  so  gerno; 
noh  then  nämon,  in  min  war,         then  ni  felgu  ih  mir  sär." 
B")  Sprachun  se  ävur  sliumo         joh  thrato  ingriuno 
(gähero  wörto),         frägetun  nan  härto. 
..Thes  gidiia  thu  nu  unsih  was,         wer  thoh  männo  thu  sis; 

thaz  wir  iz  then  gizaltin ,         thie  unsih  hera  santin.'' 
Gab  er  mit  giwurti         in  ävur  äntwurti; 
40      thaz  det  er  iogilicho         filu  bäldlicho. 


J.  1,  19  .  .  [miserimt  Judaei  ab  Hierosolymis]  sacerdotes  et  leritas  ad  ouni  {vgl.  H 
et  qui  missi  fuerant ,  erant  ex  phaiisaeis) ,  ut  inteiTOifareiit  enni :  tu  quis  es  ? 
17  — 19».  23 "  42  mich  J.  i ,  20  [et  confessus  est]  et  iioii  nejjartt ,  et  [eonfessus 
est:  quia  non  siim  .  .  Christus].  21  et  interrogaveiimt  eum:  quid  ergo,  [Hellas 
es  tu?  et  respondit:  non.  Prophota  es  tu?  et  dixit:  non  sum].  22  dixemnt 
eigo  ei:  [quis  es?  ut  responsum  domus]  his,  qui  iniserant  nos.  .  .  23  ait:  [ego. 
vox  clainantis]   in  deserto;    dirisite  viam   domini.    >icut  dixit  (Isajas)  propheta. 

4* 


52  I.  27,  41-70. 

„Ih  bin  wuastwaldes         stimnia  riiafentes; 

rilltet  gute  .siiiau  päd,         so  ther  Wrasago  tjuad!" 
Ni  tirnanum  sie  tliia  lera,         bi  tbiu  t'ragetuii  sie  livur  niera; 

nirthr6z  se  thero  w^rto,         sie  iiisazun  iz  haito. 
45  „Ziu  fi^ristu  inti  döufist,         iiu   lliu  ther  heilant  ni  bist, 

noh  th^ro  manno  ouh  thanne,       in  thero  jimbaht  iz  gigange?" 
Gab  er  gömilicho         in  äntwurti  iogiliclio, 

offbnotii  in  sar  thaz,         theiz  sin  (inibaht  was. 
„8o  wer  so  wilit  niilnno,         so  doutu  ih  inan  gerno, 
50      t)uh  iagilichan  wihu,         thero  ündono  ni  irzihu. 

Ir  ni  thürt'ut  thoh  bi  thiu;         ther  man  ist  nü  untar  iu, 

thaz  sinu  wort  gim^inent,         waz  thisu  w^rk  zeinent. 
Wiht  ni  wizut  ir  sin ;         thiU  ist  thoh  drunti  min , 

thaz  ih  in  gizälti,         wäz  er  hera  w61ti. 
55  After  mir  so  quimit  er,         inti  allo  ziti  was  er  ^r; 

so  w^r  so  in  lante  ist  furisto,         thes  ist  er  h^rosto. 
So  höh  ist  g6malieit  sin,         thaz  niih  ni  thiinkit,  megi  sin, 

theih  scnahriomon  sine         zinbintanne  Wrine; 
Oda  ih  giknewe  sixazo         föra  sinen  füazon 
GO      zi  thIu,  thaz  ih  inkl^nke         thie  riomon,  thier  gischr^nke. 
Er  doiifit  thih,  so  thu  iz  ni  w^ist,       thuruh  then  heilegan  g^ist, 

joh  reinot  iuih  siire         in  skinentemo  fiure. 
Habet  er  in  hänton         sina  wintwanton, 

thaz  er  filu  kleino         thaz  sin  k«)rn  reino ; 
65  Sin  denni  gikerre,         thin  spriu  thäna  werre, 

thaz  thaz  körn  seine,         int  iz  gäbissa  ni  rine; 
Thaz  ^r  iz  filu  gärawo         in  sinu  gädum  sämano, 

joh  thiu  spriu  thanne         in  tiure  firbrenne." 
Ih  weiz,  thie  boton  rietun,         so  thaz  ärunti  gidätun, 
70      thaz  sie  sih  irhüabin         inti  heimortes  fuariu. 


iSb.  45  —  51.  53»  nach  J.  i,  25  et  interrogaverunt  .  .:  [Cur  (,Vulg.  quid)  ergo 
baptixas,  si  tu  rmi  es  Christus]  neque  Helias,  neque  propheta?  26  respondit  eis 
Johannes  dicens :  [ego  baptizo  in  aqua ;  medius  autem  vestrum  stetit ,  ]  quem 
vos  nescitis.  55.  57—60  /.  i,  27  .  .  [ipse  est,  qui  post  me  venit]  {Vulg.  ven- 
tiirus  est) ,  qui  ante  me  factus  est ;  [cujus  ego  non  sum  dignus ,  ut  solvam]  ejus 
comgiam  calceamenti  (Mc.  1,  7  cujus  non  sum  dignus  procumbens  solvere 
conigiam    calceamentoruni).  61  —  68    L.  3,  16    .  .    Upse    vos    baptizabit    in 

»piiitu]  sancto  [et  igno;]  IT  [cujus  ventilabnim  in  manu]  ejus,  et  purgabit 
aream  suarn  et  congi'ogabit  triticum  in  liorrouni  suum ,  paloas  autem  comburet 
igui  inextinguibili. 


I.  28,  1-20.  53 

XXVIII.     SPIRITALITER. 

Mit  Allen  uiisen  kreftiii         l)ittenies  im  dn'ihtin , 

er  ilnsih  uns  zi  l^ide         fon  then  guaten  ni  gisc(^i(le; 
Thiiz  wir  fon  then  bilden         mit  16idu  ni  gisc^iden, 

wir  ünsih  in  then  rinon  ni  miiazin  io  bisc<')won ; 

5  Thaz  si  uns  thiu  wintworta  in  thenio  lirdeile  helfa, 

iz  unsih  mit  giwelti  ni  Hrwäe  unz  in  6nü; 

.loh  in  fuire  after  thiu         thar  ni  brinnen  io  so  spriu, 

wir  mit  giniidon  sinen         then  wewon  bimiden ; 
Thaz  hirta  sine  uns  warten         inti  ünsih  io  gihälten 
10      joh  ilnsih  ouh  nirwännon         uzar  then  götes  kornon  ; 
Wir  ilnsih  muazin  samanon         zen  gotes  drütth^ganon , 

mit  werkon  filu  riebe         zi  tliemo  hohen  himilriche, 
In  hoho  güalliohi ,         theist  avur  thaz  himilrichi ; 

bimiden  theso  grünni         thuruh  thio  ewinigon  wunni , 
15  Joh  muazin  mit  then  driiton         thes  himilriches  nioton, 

then  spihiri  iamer  siiazan         mit  sälidon  niazan, 
Thaz  heilega  kornhus,         thaz  wir  ni  fären  furdir  liz, 

mit  sinen  unsih  fästo         frewen  thero  resto; 
Joh  wir  thar  muazin  untar  in         bilde  fora  gote  sin 
20      fon  ewon  unz  in  ewon  mit  then  beilegen  selon  I     Amen. 

Explicit  über  e vaneelioruin   priinus   theotisce  conscriptus. 


5  elfa   V. 


XX^'111.    5.  10  Bcda  xu  L.  3,  17  per  ventilabniin  discretio  justi  examiais. 
figiiratiir ;  .  .  panca  >rrana  superis  recipienda  mansionibus. 


INCIPIUNT  CAPITL'LA  LlBRl  «ECUNDI. 

DE  VERBO  81NE  PRINCIPIO  ET  QUIBUSDAM  SIGN18 

ET  DOCTRINA  EJUS. 

Incipiuiit  capitula  libri  secundi. 

I.  Li  principio  erat  verbiuu. 

II.  Fuit  hoino  missus  a  deo. 

in.  Recapitiüatio  signorum  in  nalivitate  Christi. 

IV.  Ductus  est  Jesus  in  desertiun  a  spiritu. 

V.  Spiritaliter. 

VI.  Item  de  eodeui. 

\TI.  Stabat  Johannes  et  ex  discipulis  ejus  duo. 

^^1I.  Xuptiae  factae  sunt  in  Cana  Galilaeae. 

IX.  Spiritaliter. 

X.  Cur  ex  aqua  et  non  ex  nihilo  \iuuin  fecisset. 

XI.  Prope  erat  pascha  Judaeorum. 

Xn.  Erat  homo  ex  phariseis  Nichodemus  nomine. 
XHI.  ■  De  questu  discipulorum  Johannis ,  cur  Jesus  baptizaret. 

XrN''.  Jesus  fatigatus  ex  itinere. 

XV.  Fama  exiit ,  quod  in  Galileam  venit. 

XVl.  De  octo  beatitudinibus. 

XVn.  Vos  estis  sai  terrae  et  lux  miuidi. 

X^^II.  Xolite  putare ,  quia  veni  solvere  legem. 

XIX.  De  eo ,  qui  viderit  mulierem;  et  non  jurare;  et  iniraiciim  düigere. 

XX.  Attendite,  ne  justitiam  vestram  faciatis  coram  hominibus. 

XXI.  Quomodo  sit  oraudiun,  et  de  oratione  clonünim. 

XXn.  Nemo  potest  duobus  dominis  serv'ire.  ' 

XXIII.  Ormiia  quaecunque  vultis,  ut  faciant  vobis  homines. 

XXIV.  Conclusio  libri  secundi. 

Expliciunt  capitula  libri  II.     Incipit  liber  .secundus. 


I.    IN  PRINCIPIO  ERAT  VERBUM. 

Er  allen  woroltkreftiu         joh  engilo  gisceftin, 

.so  rümo  oiüi  so  in  ähton         man  ni  mag  gidrähton ; 
Er  se  joh  himil  wurti         joh  erda  oiih  so  herti, 

oiih  ^^■iht  in  thiu  gifiiarit,         thaz  siu  ellu  thriu  rüarit: 
ö  So  was  io  wört  wonanti         er  allen  zitin  wörolti; 

thaz  wir  nn  sehen  öffan,         thaz  was  thanne  üngiscafan. 
Er  allem  dnagifti         theru  drühtines  giscefti, 

so  wes  iz  mit  gilüsti         in  theru  drühtines  brüsti. 
Iz  was  mit  drühtine  sar,         ni  brast  imos  io  thar, 
10      joh  ist  ouh  drühtin  ubar  äl,         wanta  er  iz  fon  herzen  gibar. 
Theu  äiiagm  ni  füarit,         ouh  enti  ni  birüarit, 

joh  quam  fon  himile  obana  —        waz  mag  ih  sagen  thanana? 
Er  mäno  rihti  thia  näht,         joh  wurti  ouh  sünna  so  glät, 
6do  ouh  himil,  so  er  giböt,         mit  sterron  gimälot: 
15  So  was  er  io  mit  imo  sar,         mit  imo  woraht  er  iz  thar; 

so  was  ses  io  gidätun,         sie  iz  allaz  sämau  rietim. 
Er  ther  himil  umbi         sus  emmizigen  wurbi, 
odo  wölkan  ouh  in  nöti         then  liutin  regonoti: 

So  was  er  io  mit  imo  sar,         mit  imo  wöraht  er  iz  thar; 
20  so  was  ses  io  gidätun,         sie  iz  allaz  säman  rietun. 

Tho  er  deta,  thaz  sih  zärpta,         ther  himil  sus  io  wärpta, 
thaz  fündament  zi  höufe,         thar  thiu  erda  ligit  life: 

So  was  er  io  mit  imo  sar,         mit  imo  woraht  er  iz  thar; 
so  was  ses  io  gidätun,         sie  iz  allaz  säman  rietim; 
25  Ouh  himilrichi  höhaz        joh  päradys  so  scönaz, 
engilon  joh  manne         thiu  zuei  zi  büenne: 

I.  1».  5».  7  — 10  /.  1,  I  in  prüicipio  erat  verbuiu,  [et  verbiun  erat  apud 
demn,  et  deus  erat  verbiim;  2  hoc  erat  in  principio  apud  deum  (dkscr  Sat\  wülcr- 
holl  als  Margitiak  xu  1-1.  19.  23.  27)].  22  vgl.  Ps.  103,  5  fiindasti  terram  super 
Stabilitäten!  suam.  25  —  26  vgl.  Alcuin  ,  interroi^atio  11  in  Genesin :  quot  crea- 
tiiras  rationales  condidit  deus?  duas,  anirelos  et  homines;  et  caohun  angehs  et 
teriiun  hoiniuibus  habitationem. 


56  II.    1,    27  —  2,  2. 

So  was  er  io  mit  Imo  sar,         mit  imo  wAraht  er  iz  thar; 
so  was  ses  io  gidatun,         sie  iz  allaz  samaii   lictiiii. 
8o  er  thiira  iz  tlio  srifiarta,         er  tliesa  wYlrolt  ziarta, 
30       thar  mennisgoii  gistatti ,         er  tliionost  siiiaz  däti : 

So  was  er  io  mit  imo  sar,         mit  imo  woraht  er  iz  thar; 
so  was  ses  io  gidatun,         sie  iz  alhiz  säman  rietun. 
Sin  wört  iz  al  gim^inta,         sus  mänagfalto  deilta 
al  io  in  th^sa  wisun  thuruh  siuaii  eiuegan  sun, 

35  So  waz  so  himil  fuarit,         joh  erdun  ouli  hirüarit, 
Joh  in  sewe  ubar  äl:         got  detaz  thuruh  inaii  al ; 
Th^s  nist  wiht  in  w6rolti,         thaz  got  aiia  inan  worahti, 

thaz  dnihtiu  io  gidäti         iina  sin  giräti. 
Iz  ward  ällaz  io  sar,         soso  er  iz  giböt  thar, 
40      joh  man  iz  ällaz  sar  gisäh,         sos  er  iz  erist  gisprah. 
Thaz  thar  nu  gidän  ist,         thaz  was  io  in  gote,  sos  iz  ist, 

was  giähtot  io  zi  güate         in  themo  ewinigen  miiate; 
Iz  was  in  imo  io  quegkaz         joh  filu  libhaftaz, 

wialih  ouli  joh  wanne         er  iz  wolti  innigen  manne. 
45  Thaz  lib  was  lioht  geruo         süntigero  männo, 

zi  thiu  thaz  sie  iz  intfiangin         int  irri  ni  giangin. 
In  finsteremo  iz  scinit,         thie  süntigon  rinit; 

sint  thie  man  al  firdän,         ni  mügun  iz  bifähan. 
Sie  bifiang  iz  alla  färt,         thoh  sies  ni  wurtun  änawart, 
50       so  iz  blintan  man  birinit,         then  sünna  biscinit. 

II.     FUIT  HOMO  MISSUS  A  DEO. 

Tho  Santa  got  giwäran         gomon  filu  märan , 
man  mit  uns  gimeinan,         sinan  drüt  einan. 

15  ff.  35  —  38  nach  J.  \,3  [umiiia  per  ipsuin  facta  sunt,  et  sine  ipso  factum 
est  nüiilj.  39  —  40  vgl.  Ps.  32,  9  ipse  dixit,  et  facta  sunt;  ipse  mandavit,  et 
creata  sunt.  41  —  44  /.  1,  4  [quod  factum  est,]  in  ipso  A-ita  erat;  daxti  Ätcuin: 
id  est  .  .  omne  hoc  in  spiritali  factoris  ratione  quasi  semper  \-ixerat  et  vivit  .  . , 
in  qua  ab  aeterno  habuit  et  habet,  quid  et  quando  creavit,  qualiter  creatum 
gubemet  .  . ;  ideo  ita  distinguendum  et  subinferendum  est.  45  —  50  nach  J.  i .  4 
.  .  [et  vita  erat  lux  hominum ,  5  et  lux  in  tenebris  lucet ,  et  tenebrae  eam  non 
cüinprehenderunt ,  dum  magis  ab  ea  comprehensa  sunt  (der  letxte  Satx  fehlt  Vitlg.)]. 
Dax»  Alcuin :  tenebrae  stulti  sunt  et  iniqui ,  quorum  caeca  praecordia  lux  aeteruae 
sapientiae  .  .  manifeste  cognoscit ,  quamvis  ipsi  radios  ejusdem  lucis  uequaquam 
capere  per  intellegentiam  possint;  velut  si  quUibet  caecus  jubare  solis  perftui- 
datur,  nee  tarnen  ipse  solem  .  .  aspiciat. 

n.     1 — 2  J.  1,  6  fttit  homo  missus  a  deo,  cui  numen  erat  Johannes. 


II.    2,  3-32.  07 

Iz  was,  ther  hiar  frtrna      thie  liuti  br^igota 

joh  sinero  worto         sie  riifsta  thar  so  härto; 
5  Zi  tlieiuo  ouli  thie  ewartoii  thie  iro  iK'tton  santun ; 

iz  uiigidaii  iii  hileip,         soso  ih  hiar  forna  giscreip. 
Er  quam  untar  woroltthiot ,         thaz  er  in  kundti  thaz  Höht, 

joh  gizalta  in  sar  thaz,         thiu  sälida  untar  in  was. 
Er  lerta  thie  liuti,         thaz  niannilih  giloubti, 
lU      thaz  iagilih  instuanti         thes  selben  liohtes  güati. 

Ni  was  er  thaz  lioht ,  ih  sagen  thir  ein ,       thaz  thar  then  liutin  irskein, 

suntar  quam ,  sie  manoti         joh  thaiiana  in  gisageti. 
Thaz  lioht  ist  filu  war  tliing,         inliuhtit  thesan  wöroltring 

joh  mennisgon  ouh  alle,         ther  hera  in  wörolt  sinne. 
15  Ih  sägen  thir,  wer  thaz  lioht  ist,         thaz  tliu  iz  bäz  Avizist, 

joh  zellu  iz  hiar  gimiiato:         ist  drühtin  krist  ther  güato. 
Er  quam  in  girihti         in  thesa  w6roltslihti , 

in  thiz  lant  breita,         al  soso  er  gim^inta. 
Theist  algiwis,  nalas  wän ,         theiz  thuruh  inan  ist  gidän; 
20      thaz  was  nu  worolt  scanta,         thaz  sinan  nirkänta. 
Er  quam,'  sos  er  skolta         (joh  wisota,  tho  er  wolta,) 

in  eigan  joh  in  erbi,         thaz  lag  al  limbitherbi. 
Thie  sine  läntsidilon  —         sie  dätun,  so  üi  thir  redinon: 

ni  was ,  ther  nan  intfiangi ,         in  gilouba  gigiangi ; 
25  Zi  gil^ubu  sih  giwänti,         thaz  Inan  ouh  irkänti, 

odo  inan  ereti  ubar  äl,         so  man  gotes  sün  skal. 
Thie  inan  thoh  irkäntun         joh  muates  sih  biwäntun  — 

gi^reta  er  se  in  then  sind,         thaz  sie  warin  götes  kind. 
Ni  quämun  sie  fon  bluate         noh  fon  fleislichemo  müate; 
80      sie  wärun  er  firlorane,         nu  sint  fon  göte  erbörane. 
In  büachon  ist  nu  funtan:         thaz  wort  theist  man  wortan, 

iz  ward  hera  in  worolt  funs         joh  nu  büit  in  uns; 


7.  9.  11—12  ./.  1,  7  [hie  venit  .  .,  ut  testimonium]  perhiberet  de  lumine,  ut 
omiies  erederent  per  illum.  S  [noii  erat  ille  lux  ,1  sed  ut  testimonium  perhiberet 
de  lumine.  17  —  26  /.  i,  9  [erat  .  .  lux  vera,]  quae  illuminat  omnem  hominem 
venientom  in  hunc  mundmu.  10  [in  mundo  erat,  et  mundus  per  ipsum  factus]  est, 
et  mundus  eum  non  cognovit.  1 1  [in  propria  venit ,  et  sui  cum  non  recepenint]. 
Daxu  Beda:  multi  eum  .  .  non  credendo  respuerunt.  i7— 34  ./.  i.  12  [quotquot 
autem  receperunt  eum ,]  dedit  eis  potestatem  filios  dei  fieri  .  . ,  [qui  non  ex  san- 
g'uinibus]  neque  ex  voluntate  carnis,  .  .  sed  ex  deo  nati  siuit.  u  [et  verbum 
caro  factum  est]  et  habitavit  in  nobls;  [et  vidimus  srlnriam  ejus.]  irloriam  quasi 
unigeniti  a  patre ,  [plenum  u'ratia  et  veritate]. 


58  11.   1,  3.i  — 3,  22. 

Wir  siihun  sinaz  richi         joh  siiia  guallidii, 

thaz  was  st-niii  al  so  frani,         so  selben  gotes  si'ine  zam. 
35  Ist  sin  güati  ubar  al,         so  in  kiiule  zeizenio  scal, 
then  tater  einigaii  in  iK)t         clnltlielio  niinnot; 

Follaii  götes  ensti         (selb  so  iz  man  giwüusgtü), 
witres  inti  guates         joh  dnihtines  gimüates. 

III.    RECAPITULATIO  SIGNORUM  IN  NATIVITATE 
CHRLSTI. 

Er  quam  iiiis  sülili  liera  heim,         thes  nist  lougna  nihein, 

thaz  dueut  büah  festi ;         lui  niazet  mit  gilüsti. 
Tharäna  sint  giscribeue         i'irknndon  manage, 

druta  sine  in  alawär,         selbo  mäht  thu  iz  l^san  thar; 
5  Wüntar  filu  mänagiiz,         thaz  wir  iz  ])ithenken  thes  thiu  Ijäz, 

thaz  ward  ällaz  mari,         thciz  ünfarholan  wari. 
Wie  mag  sin  mera  wuntar,       thanne  in  theru  ist,  tliiii  nan  biir, 

thaz  si  ist  ekord  eina         müater  inti  thiarna? 
Ni  ward  si  io  in  gibürti,         thiu  io  sülih  wurti; 
10      in  erdu  noh  in  himile,         thiu  iamer  sia  irbilide. 
Mäht  lesan,  wio  iz  würti         zi  theru  dnihtines  gibürti, 

thaz  engil  mit  giwürtin         iz  kündta  sar  then  hlrtin; 
Joh  theiz  ni  was  ouh  boralaug,         thaz  heriskaf  mit  imo  sang; 

wio  engilo  menigi         Mar  thar  al  ingegini. 
15  Thie  hirta  irhüabun  sih  sär,         joh  füntun  sie  thaz  kind  thar; 

gisiuni  iz  ni  duälta,         so  ther  engil  in  gizälta. 
Thie  mägi  quamun  gahun,         thaz  kindilin  sie  sahun, 

sie  brähtun  imo  in  hänton         dreso  ir  iro  lanton. 
Sie  quamun  filu  ferro,         iz  zeigota  in  ther  sterro; 
20      wio  mag  thaz  sin  iirlöugnit,       thaz  himil  theru  wörolti  ougit? 
Er  kündta  uns  thaz  in  alanöt,         thaz  ändere  ims  ni  zeinont, 

thaz  göuma  mann  es  nämi ;         bi  thiu  was  er  seltsani. 


TTT.     7   [de  matre  rägiiie].  11  —  13  [de  eo,    quod  angelus  pastoribus] 

L.  2,  10  evangelizo  vobis  magnum  gaiidium  ...  13  et  subito  facta  est  cum  angelo 
miütitudo  militiae  caelestis,  laudantium  deum.  15  —  16  [de  eo,  quod  pastores 
invenenuit,  sicut  disit  angelus]  L.  2,  16  venerunt  festmaiites  et  invenerunt  .  . 
ijifantem.  17  —  20  [de  magis   .  .   de  Stella]  M.  2,  i   .  .   ecce  magi  ab  Oriente 

veuei-unt  .  .  11  et  apertis  thesaims  suis  obtuleruut  ei  munera:  ammu,  tlius  et 
xnyrrham. 


II.    3,  23-54.  59 

Symeöii  ther  güato         joh  Anna  quam  ginii'iato, 

sie  giangun  kusgo  ingegin  üz         tliur  zi  thenio  götes  hus; 
25  Sie  kundtun  thar  then  liutiu,         thuh  si  es  tho  ni  rilahtin, 

thaz  in  was  queman  herasun         ther  gotes  einigo  sun. 
Ther  evangoliu  ouh  giwuag,         wio  nuin  thiu  kindilin  irshiag, 

wio  kürt  in  was  thes  libes  trist,       tho  siu  irsturbun  thuruh  krist. 
Mäht  lesan  ouh  hiar  förna,         wio  er  koson  bigonda 
30      wislic'hen  wörton         mit  then  ewarton. 

Thiu  wort  tliiu  wurtun  märi,         thoh  er  tho  kiiid  wari; 

theru  niüater  sägeta  er  ouh  tho  thäz ,      theiz  aliaz  sines  fäter  was. 
Thie  liuti  irquamun  härto         Johännis  selbes  wörto; 

ther  Uintliut  al  githiigeta         thar  er  fon  imo  sageta. 
35  Sie  wurtun  al  giruarit,         in  muate  gidriiabit, 

wänt  er  deta  niäri,         thaz  druhtin  queman  wari. 
Thaz  sie  zi  imo  ouh  giangin,         sin  ni  missifiangin , 

then  fingar  thenita  er  ouh  sär,      quad:  „therer  ist  iz,  thaz  ist  war; 
Therer  ist  iuer  heili         joh  sälida  gimeini; 
40      sit  io  wäkar  filu  früa         joh  thara  gihäbet  iuih  zua!" 
Ni  ward  io  ubar  wöroltring         uns  giwissara  thing, 

thaz  iz  io  sus  wari         in  erdu  so  märi. 
Thoh  thisu  WT.intar  ellu         wärin  filu  stillu, 

ther  büachari  iz  firllazi         inti  scrlban  ni  hiazi: 
45  Thaz  ther  fäter  ougta,         thar  man  then  sün  doufta, 

thaz  eina  wari  uns  nüzzi,         häbetin  wir  thie  wizzi. 
In  thiu  wari  uns  älginuagi,         iz  drägi  uns  ni  bilüagi, 

fon  herzen  iz  ni  intfüarti         thiu  unser  übarmuati. 
Sin  selbes  stimma  sjjrah  uns  thaz,         theiz  sun  sin  einigo  was; 
50      wir  eigun  sine  lera,         waz  eiskon  wir  es  mera? 

Ther  selbo  heilogo  geist  —        er  ougta  iz  aftar  imo  meist; 

er  quam  in  inan ,  thaz  man  sah ,       tho  ther  fater  zi  imo  sprah. 
Nu  ist  druhtin  krist  gidoufit,         thiu  sunta  in  uns  bisöiifit; 

thaz  imsih  lo  sankta,         er  äl  iz  thar  irdrängta; 


TS  [De  Symeone  et  Amia].  25  —  2«  iukIi  L.  ü,  34  (Symeon  dixit:)  ecce 
positus  est  hie  in  niinam  et  in  resurrectionem  multoriun  in  Israel.  38  (Anna) 
loquebatiir  de  illo  omuibus,  qui  exspectabant  redemptiunem  Israel.  27  —  28  [de 
infantibus]  mich  Mi.  2,  lü  ff.  29  —  32  [de  eo,  quod  sedebat  in  medio  doctonun] 
nach  L.  2,  46  ff.  49  .  .  nesciebatis ,  quia  in  his ,  quao  patris  inei  sunt ,  oportet  me 
esse?  33  —  36  [de  eo ,  quud  referebat  Johannes  de  Christo]  ,7.  1,  29  .  .  [ecce  agnus 
dei]  .  .  30  Mc  est,  de  quo  dixi.  45  [de  eo,  quod  pater  et  spiritus  sanctu= 
referebant  testimouium  ei  de  caelo]. 


OU  II.   3,  5Ö-4,  lü. 

55  Nu  garawenies  unsili  alle         zi  theitio  f(^htanne, 

injregiii   widanvinium  so  skuluu  wir  uiisili  wänioii. 

Tha/  i.st  uns  hiar  gibilidot,         in  kriste  giredinot: 
gibädust  thu   thariiiiie,  er  widiir  tliir  io  winiie. 

Er  fuar  in  riiioti,  n\  drta  vr  i/,  bi  iioti ; 

60       thar  korata  sin  sar  harto         tlior  sclix)  widarAvcrto. 

Thaz  det  er,  thaz  thu  iz  wessis,         tliih  thära  ingegin  n'istis, 

want  er  hiar  in  libe         tliin  älitit  w  zi  nide. 
Bi  thiu  ilemos,  io  gigahon         zi  tlien  druhtines  giniidon, 
er  unse  wega  irwente         Ion  themo  flaute; 
(35  Er  ünsili  ni  bisoufe         after  themo  d(')ufe, 

joh  iagilih  biwenkc,         thaz  er  nan   ni  firsenke; 
Thes  ginäda  uns  scirinen,  joli  wir  nan  ouh  irbarmen, 

ther  nan  selbo  ubarwant,         so  thu  thir  hiar  uu  lesan  scalt. 

IV.     DUCTUS  EST  JESUS  IN  DESERTUM. 

(iileitit  ward  tho  druhtin  krist,         thar  ein  einoti  ist, 

in  steti  filu  ^^'üaste         fon  themo  götes  geiste. 
Er  fasteta  ilnnoto         thar  niwan  hnnt  zito, 

sehszug  ouh  tharmiti  in  war;         so  rüarta  nan  tho  himgar 
5  Tho  sleih  ther  farari         irtindan,  wer  er  wäri, 

thaz  zi  irsüachenne  ubar  al         selber  ther  diufäl. 
Er  thähta  odowila  thaz,         thaz  er  ther  düi'iwart  was, 

er  ingang  therera  worolti         bisperrit  selbe  habeti; 
Er  thar  niheina  stigilla         ni  firliaz  oiüi  i'mfirslagana ; 
10       then  ingaug  ouli  ni  rlne,         ni  si  ekordi  thie  sine, 
Thier  in  themo  eristen  man         mit  sinen  lüginon  giwan, 

mit  spenstin  sies  gibeitta         joh  zi  ältere  firleitta. 
War  imo  sülih  man  thihein         so  qnami  wisheiti  heim, 

thia  lüchun  wolt  er  findau         joh  gerne  nan  giwinnan! 
15  Er  wolta  iu  älawari,         thaz  er  ouh  sin  wari; 

tho  ni  ward  imo  ther  säud,         ouh  wiht  thar  sines  ni  fand. 


55.  59  —  62  Beda  xu  ML  4,  1  Christus  a  suo  spiritu  ductus  in  deseitum 
locum  certaminis  volnntate  ingi-editur  .  . ,  ut  nos  accepta  in  baptismo  remissione 
peccatonun  et  gratia  Spiritus  sancti  contra  antiqui  hostis  iiisidias'accingamur. 

IV.  1—4  Mt.  4,  1  tunc  Jesus  ductus  est  in  desertum  a  spiritu  (sancto 
Hrab.)  .  .,  2  et  cum  jejunasset  quadraginta  diebus,  postea  esiiriit.  5».  39  —  40. 
43  Mt.  4,  3  [et  accedens  temptator]  dixit  ei :  [si  ülius  dei  es ,  die ,  ut  lapides]  isti 
paues  fiant.     Daxu  Hrab. :   dei  filius  admirandus  non  est ,   si  ex  lapidibus  panes 


II.   4,   17-50.  61 

Wioz  io  niohti  w^rdan,         thaz  \v61t  er  gonio  irfindan, 

thaz  nuin  io  so  gizämi         in  thesa  worolt  quaiui; 
AVio  er  thar  iintar  sinen  m6hti  thaz  irllden, 

20      thaz  ^r  ekordi  ^ino         lebeti  so  r<5ino, 
Odo  ouh  ünbono         sih  drägeti  so  sc6no 

(sprach  er  odo  deta  waz,         thaz  was  al  githiganaz); 
Fon  welic'lieru  giburti         er  io  sülili  wurti , 
war  w6rolt  io  giwüiini         siilib  ucbilkuiiiii. 
25  Thoh  er  iii  wari  guater,         thob  gieiseota  er  tbia  niüater; 
ni  hört  er  wergin  märi,         wer  ther  fäter  wari. 
Wanta  4r  nan  harto  forahta,         in  älla  wisun  körota, 

bi  thiu  möht  er  odo  drähton,         in  thesa  wisun  ähton: 
„Üba  tliiz  ist  thes  sun,         ther  liuti  fuarta  h^rasun 
30      thurub  thaz  (^inoti         in  mänageru  n6ti, 

Mit  wati  si  thar  werita,         fon  himile  sie  ouh  n^rita, 

bi  mänagemo  järe         sie  pruantota  thäre: 
Xu  scephe  er  imo  hiar  bröt,         ther  hungar  düit  imo  es  not, 
bilido  nu  in  nöti         thes  sines  fäter  guati!" 
3.5  Untar  th^sen  ahton         joh  managen  gidrähton 
ni  wän  ih,  imo  brüsti         grozara  iingusti. 
Thoh  er  si  übiles  so  bald         (tbäz  imo  io  zi  scäden  ward), 

thob  wan  ih,  bblgo  er  rüarti         tbia  mibilun  güati. 
Tbo  sprah  er  zi  imo  in  thesa  wis :         „oba  thu  gotes  sün  sis , 
10      quid,  these  st^ina  thanne         zi  brote  werden  alle!" 
Nim  g6uma,  waz  er  wölti,         waz  sulih  beta  skolti, 

waz  kriste  scölti  thaz  brot;         ni  was  imo  es  nihein  n6t! 
Uns  t^rrent  sine  pliiagi         bi  järon  io  ginüagi ; 

thoh  bat  er  nan  zi  n6te         tbie  st^ina  duan  zi  bröte. 
IS  Iz  d^ta  imo  thiu  fasta,         thaz  inan  es  gilüsta, 

thoh  wolt  er  in  ther  färi         irfindan,  wer  er  wari. 
Thö  quad  krist:   „giscriban  ist,         in  bröte  ginüag  nist, 

noh  in  thiu  ginuhti         zi  thes  m^nnisgen  ziiliti; 
Thiu  pruanta  simo  m^ra         theru  druhtines  lera, 
50      thiu  Wort,  tliiu  er  irfinde         fon  themo  g6tes  munde." 


creet.  cum  lioc  quotiJie  jactis  in  tenam  seininibus  facit.  45  Hrab.  ebda  nisi 
jojunai-e  coepissot  dominus,  tentandi  occasio  non  fuisset  diabolo.  46  Beda  sm 
Mt.  4  in  Omnibus  suis  tentationibus  hoe  aijit  diabolus,  ut  intelllyat,  si  filius  dei 
sit.  47  — .00  Mt.  i,  i  (jui  respondens  dixit:  scriptum  est:  [non  in  solo  pane] 
virit  homo ,  sed  in  omni  vorbo ,  quod  piocedit  de  ore  doi. 


62  II.    4,   51-82. 

Thanana  er  nan  fuarta         in  oiiia  hursf  guata, 

fon  tlieii  sU'tin  thanana  uz         zi  tlienio  drulitines  hils. 
Er  inan  in  tliie  w^nti         sazta  in  ubanenti, 

thar  riaf  er  hno  filu  friia         thrato  rnmana  züa : 
Ö5  „Oba  thu  sis",  quad,  ,,g;6tes  snn,         laz  tliili  nidar  h^rasun 

in  lüfte  filu  scono,         so  scal  sun  frono. 
Iz  ist  giscrilian  fona  thir,         thaz  f'aren  engila  mit  tlur, 

sie  tliih  biscirnien  allan         joli  thili  ui  lazen  fällan; 
Sie  tliin  giwaro  warten         joh  tliili  liarto  halten, 
60      thaz  thin  füaz  iowänne         in  steine  ni  firspurne.'' 
Er  spiinota,  soso  er  was,         thaz  giscrib,  thaz  er  lä.s, 

er  k^rta  iz  iogilicho         zi  kriste  lügilicho. 
Iz  meinit  hiar  then  gotes  drüt         (in  themo  ferse  ist  iz  lut), 

then  engila  iogilicho         haltent  blidlicho; 
65  Tliaz  imo  mht  ni  derre,         thes  weges  ouli  ni  merre, 

odo  oiih  wllit  ni  duelle         then  weg,  ther  färan  wolle. 
Krist,  ther  drülitin  unser  ist,         er  rthtit  thaz  in  worolt  ist; 

ni  bitharf  thiu  sin  fuara         thero  engilo  stinra. 
Nim  nu  gouma  härto         thes  satanases  wörto, 
70      \\'ialicha  ünredina         er  zi  imo  sprah  hiar  obana. 
Ob  er  sprach!  ubar  äl,         so  man  zi  gotes  sune  skäl, 

sprächi  thanne  in  thesa  wis ,         thaz  wiiri  so  gizämlih : 
„Oba  thu  sis  gotes  sun,         far  thanne  heimortsun 

hina  ubar  liimila  alle;         so  irkennit  man  thih  thanne." 
75  Tho  sprah  krist  zi  imo  sär:  .,giscriban  ist  in  älawar, 

thaz  männilih  giwereti,         selb  dnihtines  ni  koroti. 
Ih  mag  iz  wola  midan,         mag  hiar  nidarstigan; 

ziu  scal  ih  iowanne         gotes  koron  thanne, 
Thaz  ih  mih  hiar  irreke,         inti  hina  nidarscrikke, 
80      joh  faxe  in  lüfte  thara  zi  thir?         sulih  ünthurf  ist  es  mir!' 
Tho  fuar  er  thui-uh  suorga         mit  imo  hohe  berga, 

thar  öugta  in  änalihi         imo  ellu  woroltrichi, 


51—53.  55.  57  —  68  Mt.  4,  5  tunc  [assumpsit  eiun  .  .  in  sanctam  civitatem] 
et  stattiit  eum  super  pinnaciüum  templi,  6  dixit  ei:  si  fiiius  dei  es,  initte  te 
deorsnm;  scriptum  est  enim:  quia  [angelis  suis  mandavit]  de  te,  (L.  4,  in  nt  con- 
seixent  te)  et  in  manibus  tollent  te,  ne  forte  offendas  ad  lapidem  pedem  tuum. 
Daxu  Beda:  haec  prophetia  est  de  virn  justo:  sed  male  intei-pretatiu-  diabolus 
scriptni-as,  dum  ad  Christum  de  angelomra  auxilio  quasi  infirmum  loquitm-. 
75  —  76  Mt.i,-,  ait  illi. Jesus:  ..  [scriptum  est:  non  temptabis  dominum  deum 
tuum].        81—84  Mt.  4,  s   .  .   [assumpsit  eum   .  .   in  montem  excelsum]  valde  et 


IL  4,  83  —  5,  2.  63 

Era  joh  thiii  richi         inti  mauag  giiallichi , 

theiz  wari  mo  gizämi         int  imo  in  niüat  quämi. 
35  „Thiz  läzu  ih",  quad,  ,,zi  henti,         zi  thineru  giwölti, 

in  thiu  thu  nitharfalles         joh  mih  Wton  wolles." 
Er  spenit  unsih  alle         zi  niihileiuo  fälle 

in  worton  joh  in  werkon ;         tliaz  niuazin  wir  biwänkon. 
Then  siilidon  sie  intfällent,         thie  inan  beton  wollent, 
90      joh  tluiltent  sie  in  ewon  then  nianagfaltan  wewon. 

Tho  gab  er  imo  antwurti,         thoh  wirdig  er  es  ni  wiirti 

(joh  det  er  thaz  hiar  ofto),         filu  mezliafto: 
„Far  hina,  widarwerto,         ni  rüah  ih  thero  wörto; 

in  bliachon  ist  irdeilit         joh  älleswio  ginieinit. 
35  Thar  ist  gibotan  harto         selben  gotes  worto, 

thaz  man  imo  iogilicho         thiono  forahtlicho; 
^lan  ouh  bidralitoti,         er  änderan  ni  betoti, 

in  worolti  nih^inan,         ni  si  selbon  drühtin  einan." 
Fuar  ther  dinfal  thana  sjir;         tho  warun  ^ngila  thär 
X)       (ni  bräst  iro  iowänne)         imo  zi  thiononne. 

Ther  diiifal  sin  ni  korati,  _       furi  man  er  nan  ni  häbeti; 

thie  engila  qnämun  thuruh  thaz,         want  er  drühtin  iro  was. 
Ellii  thisii  redina,         wir  Mar  nu  scribun  obana, 

thaz  inan  ther  wldarwerto         grüazta  thero  worto  — 
)5  Ni  quam  iz  in  sin  müat  in  war         (thaz  ni  mohta  wesan  sar), 

odo  öuh  thes  herzen  guati         wiht  innana  birüarti. 
Xi  moht  er  nan  birüaren         noh  wergin  ouh  gifiiaren ; 

oiüi  selbun  theso  f^rti         ni  würtin,  er  ni  wolti. 

V.     SPIRITALITER. 

Wir  sciilun  uns  zi  güate         nu  keren  thaz  zi  müate, 
mit  vdvL  ther  diufal  so  främ         bisueih  then  eriston  mau; 


ostendit  ei  regna  mimdi  et  gloriam  eorum.  Daxu  Hmb. :  non  qtiod  ejus  visTin\ 
amplificare  poüierit,  sed  vauitatem  ijompae  nuindanae  quasi  speciosam  ac  desi- 
derabilem  verbis  ostondens.  85  —  86  Mt.  4,  9  et  dixit  ei:  [haeo  omnia  tibi  dabo,] 
si  cadeiis  adoraveris  nie.  91».  93.  95  —  96  Mt.  4,  lo  tunc  dicit  ei  Jesus:  [vade, 
satanas ;  scriptum  est]  enim :  [dominum  deiun  tuum  adorabis]  et  illi  soli  servies. 
99  — 101  Mt.  4,  11  timo  [reliquit  eum  temptator  (Vulg.  diabolus);]  et  ecce  angeli 
aceesserant  et  ministi-abant  ei.  Daxu  Hrab. :  nisi  hunc  diabolus  hominem  cemeret, 
non  temptaret :  nisi  deus  supc-r  omnia  existeret ,  nullo  modo  angeli  ministrarent  ei. 
10."5  — 106  Hrab.  ebda:  ejus  raentem  peccati  delectatio  non  momordit ;  atque  ideo 
omnis  diabolica  illa  tentatio  foris,  non  intus  ftiit. 


64  II.   5,  3  — ö,  4. 

Wir  sculun  drahtoii  ])i  thäz,        tha/  wir  oiwarteii  uns  lliiu  baz, 

joh  wir  iz  giwarilicho         biniiden  i()<j;ili(li(i. 
5  Adama«  then  alton         bisu^ih  vv  mit  tht'ii  wortou, 

ther  jüngo  joh  ther  giiato         gin'-ii  iuaii  giimlato. 
Spüan  er  io  zi  uoti  ji-naii  zi  ul)arimiati , 

zi  giri  joli  zi  ruaiiie,         zi  suarenio  ricliiduame. 
Niazau  sah  er  iuan  thaz,         thaz  iino  ju  gisiuis  was; 
10      tlu)  irbönth  er  imo  io  th^a  sindes         thes  .sljonen  heiniinges. 
Fiang  er  thö,  so  er  then  giwän,     mit  thiu  zi  thenio  ändreino  man; 

er  bifäiid,  theiz  was  nimht,         ni  zäweta  imo  es  iiiawiht. 
Er  wolta  in  th<5mo  ana  wank         duan  so  sämalichan  skräiik ; 

g(5nan  so  bifält  er,         hiar  ward  er  filu  seänter. 
15  Themo  alten  det  er  süazi,         thaz  er  thaz  obaz  azi, 

gispuan,  thaz  er  ouh  thaz  firliaz,      thaz  driihtin  inan  düan  hiaz; 
Gilih,  quad,  göton  warin,         in  tlüu  sie  iz  ni  firbärin; 

quad,  güat  joh  libil  wessin,         thes  güates  thoh  ni  missin. 
Bat  thesan  oiüi  zi  nöti,         thöh  er  mes  ni  hörti, 
20      (ni  d^t  er  iz  bi  güate!)         thia  steina  duan  zi  bröte; 
Er  sih  ouh  fon  ther  hohi         thes  huses  nidarliazi; 

quad,  hei'duames  irfülti,         in  thiu  er  nan  bt^ton  wolti. 
In  selben  worton ,  er  then  man         tho  then  eriston  giwän , 

so  ward  er  Mar  (thes  was  not!)         fon  thesemo  firdamnot; 
25  Thaz  er  theru  selbun  ferti         fon  uns  firdriban  wurti, 

ther  imsili  ^rist  bisueili         joh  zi  herzen  gisleih; 
In  themo  pade  ouh  fiali         joh  sälidon  ingiangi, 

ther  unsih  ju  biskränkta,         fon  himilriehe  irwänta. 

VI.     ITEM  DE  EODEM. 

Ih  ällaz,  soso  ih  wolta,         tharförna  ni 'gizälta 

thaz  unser  mänagfalta  ser;       bi  thiu  zellu  ih  iu  nu  iz  hiar  mer. 

Tho  druhtin  themo  man  luag,         thes  ih  hiar  obana  giwüag, 
6baz,  theih  hiar  föra  quad,         thaz  er  mo  härte  firspräh: 

V.  5  —  8.  19  —  24  Beda  XU  Mt.  4,  9  antiquus  hostis  contia  prinium  hominem 
tribus  tentationibus  se  erexit,  id  est:  gula,  vaiia  gloria  et  avaritia.  .  .  lisdem 
ritiis  secimdum  vincere  tentavit;  gula,  cum  diceret:  die,  ut  lapides  isti  panes 
flaut ;  vana  glona ,  cum  dixit :  mitte  te  seorsum :  avai-itia ,  quando  dixit :  haec 
omuia  dabo  tibi ,  si  procideus  adoraveris  me.  Sed  eo  modo  a  seciuido  vietus 
excessit,  quo  se  primum  vicisse  gloriabatiir. 

XI.  3  — 12  mich  Gems.  2,  15  deus  homiuem  posuit  in  paradiso  voluptatis  .  . 
10  praecepitque  ei:  ex  ouuü  ligno  pai-adisi  comede  (vgl.  i,  29);    17  de  ligno  autem 


IL  6,  5-38.  65 

5  Hiirto  sageta  er  imo  tliaz,         thaz  er  nio  borgeti  thiu  baz; 
joh  mit  thriiwon  tburiih  not         iz  filu  wässo  firbot. 
Qiiäd,  ob  er  iz  äzi,         imo  ubilo  iz  gissizi; 

joh  6b  er  iz  firshinti ,         ton  d6the  ni  irwünti. 
Thäz  imo  ouh  ni  wari  thaz  giböt  zi  filu  suäri, 

10      j^h  iz  mohti  irfüllen         mit  gih'istlichemo  willen: 
Liaz  inan  waltan  alle^         thes  wilnnisamen  feldes; 

niizzi  thera  giiati,         zi  thiu  er  thiz  gihialti. 
Thiu  uätara  iogilicho         spuan  8iu  drügilicho, 
thäz  sies  wiht  nintsäzin         joh  thaz  6haz  azin. 
15  In  töd,  quad,  ni  giglangin,         thoh  siu  tharazüa  fiangin, 
noh  bi  thia  meiua         in  freisa  niheina. 
Thaz  er  iz  ouh  ni  intriati,         zalta  imo  thia  guati, 

quad,  thänana  in  quami  wizzi         joh  mänagfalto  nvizzi. 
Quad .  \\Yu'tin  thanne  indaniu         thiu  öugun  iro  sconiu , 
20      joh  gisahin  thanne  thaz,         thaz  noh  tho  siu  firholan  was. 
Gilih,  quad,  wurtin  thanne         goton ,  nales  miinne, 
joh  thanne  in  iro  brustin         giiat  joh  ubil  wöstiii. 
Er  was  thes  äphules  fnni         joh  uns  zi  l^ide  er  nan  kou, 
joh  uns  zi  sere  er  nan  näm;         waz  wan  ther  weuego  man? 
2.1  Zi  weweu  ward  uns  iz  kund,       thaz  er  nan  scoub  in  sinan  mtind; 
\vant  er  nan  kou  joh  firslänt,         nu  buen  änderaz  länt. 
^Vard  tho  mennisgen  we,         thaz  er  nan  liz  thoh  ni  spe, 

iz  mdorort  nirwänta         inti  linsih  so  firsäncta. 
Inti  er  er  iz  firslünti,         theiz  widorort  irwünti, 
30      joh  thäz  er  es  firleipti,         iz  avur  thära  kleijjti 

In  then  boum,  thar  si  iz  näm:         ni  missigiangin  wir  so  främ; 

harto  wegen  wir  es  sein,         thaz  er  iz  ni  liaz  in  zit  sin. 
Oba  er  iz  firliazi,         ödo  iz  got  biliazi; 
ouh  wörolt  ni  gigiangi         in  thesa  göringi. 
35  Er  gistuant  uns  meron         then  mänagfaltan  wewou, 
bälo,  ther  uns  klibit         joh  l^idor  nu  ni  libit. 
Thia  friuna  er  ims  intfiiarta,         wänt  er  nan  birüarta; 
deta  unsih  ürwise         ton  themn  päradyse, 


scientiae  boiii  ot  raali  ne  comedas ;  in  qiiocumqiie  enim  (Up  comodoris  ex  eo, 
morto  morieris.  13  —  22  iuxch  Oems.  3.  4  dixit  antem  soiT)eiis  (ad  inulierem') : 
nequaquam  morte  moriomiiii ;  5  .  .  aperientur  ocnli  vcstii  f t  oritis  sicut  dii, 
sfipiitos  bonum  Pt  lualum.        2.3  —  58  QxHIe  mir  -unbekannt. 

Eni  in  an  II,  Uthid.  f; 


66  II.  6,  39  —  7,  12. 

Fon  seinenderu  wiinni;         wäz  er  lewes  wi'inni! 
40      tho  iiHitii  uns  nu'r  ouh  thaz  gi'iat,       thaz  er  lougnen  gistüat; 
Thaz  er  gigiang  in  htiga  tliera  gutes  fraga  I 

joh  fon  imo  iz  wantii,         thaz  wib  iz  anazalta.  j 

Ob  ^r  sih  thoh  biknäti ;         jahi ,  sos  er  däti ; 

zaltiz  allaz  ufan  sih :  ni  würtiz  alles  so  ^gislih ; 

45  Iz  irgiangi  thanne         zi  bezirenio  thinge, 

got  ginädoti  sin;         l^idor,  thaz  ni  scolta  sin.  j 

Want  er  es  tho  ni  ward  biknät,         nu  ist  es  bfeiro  rat:  ' 

tho  santa  drühtin  siiian  sun  ton  himilriehe  h('>rasuii. 

Er  io  man  ni  gisah  thera  niinna  ginuih, 

50      thero  werke,  er  uns  irbot,         tho  uns  was  härto  so  not. 
Then  gab  er  ana  wanka         bi  unsih  muadun  seälka, 

thaz  sin  liaba  houbit         bi  unsih  mänohoubit; 
Thoh  Adam  ouh  bi  noti         zi  thiu  ^inen  missidäti, 

thaz  sulih  ürlosi         fora  göte  unsih  firwäsi. 
55  Xu  birun  wir  gihürsgte         zi  gotes  thionoste, 

wir  wizun,  was  ther  scädo  was,      thaz  wir  got  minnon  thes  thiu  bäz 
Joh  birumes  mit  redinu         in  zuivalteru  frewidu: 

nu  wir  thaz  wlzi  miden         joh  himilriches  bilden. 

VII.     STABAT  JOHANNES  ET  EX  DISCIPULIS 
EJUS  DUO. 

Bigüinu  ih  hiar  nu  redinon,         wio  er  bigonda  bredigon 

joh  meistera,  ther  uns  onda,         sämanon  bigonda; 
Mit  zühtin  sier  mo  hüldta         joh  wisduames  irfülta, 

sant  er  thle  tho  in  alla  hänt,         so  himil  thekit  thaz  laut, 
ö  Stuant  Johannes  gomono  ein  mit  sinen  jüngoron  zuein, 

gisäh  er  gangan  thärasun         then  selben  drühtines  sun ; 
Was  iz  ouh  giwäro         götes  drut  ther  märo, 

ther  gote  rihta  filu  främ         sine  w^ga,  sos  iz  zäm. 
Er  fingar  sinan  thenita,         then  jiingoron  sar  tho  zelita 
10      joh  sär  in  tho  gisägeta         thia  sälida,  in  thar  gäganta. 
„S^het",  quad  er,   „herasun,         war  geit  ther  drühtines  sun; 

sin  lämp,  thaz  er  io  meinta         ther  wizzod  ouh  bizöinta. 


MI.  1  Hrab.  in  Mt.  Hb.  11  mit :  de  iiiitio  praedicatioiiis  illius  aliud  exor- 
dium  sumamus.  5  —  6.  9*.  11  —  12  J.  i,  35  ..  [stabat  Johannes  et  ex  diseipnlis 
ejus  duo ;]  36  et  respiciens  .Jesum  ambulantem  dixit :  [ecce  agnus  dei]. 


II.   7,  13-42.  67 

Oba  thaz  thio  Hiiti  n^rita         joh  hilngeres  biwerita, 

irretit  thiz  mit  ^Y6rtOl1  thia  wurolt  foii  then  si'inton." 

15  Thiu  w6rt  sie  sar  intfiangun         joh  after  imo  giangun; 

er  k^rta  sih  sar  wndar  zin,     quad:  „gilate  man,  waz  skel  iz  sin?" 
Sprächun  sie  tho  zi  imo  sar:         „meistar,  zellen  vr]r  thir  war, 

wir  woltiin  wizan  in  giwis,         war  thu  ('mmizigen  biru\\is." 
.,Ih  diian  es",  quad  er,  .,redina,         inti  oug  iu  mina  selida 
20      joh  iiiih  lintarholan  duan         allan  minan  suasduam." 
So  sie  tho  thära  quamun,  thaz  heimingi  gisähun, 

sie  nüzzun  thera  heimwisti         then  dag  tho  mit  gih'isti. 
Thero  ziieio  ander         was  Petruse  gihinger, 

brüader  sin  gimuater;         nu  ist  gotes  thegan  gilater. 
2")  Imo  ilt  er  sar  gisägen  thaz,         want  er  mo  liobosto  was; 

thaz  ^r  ni  wiirti  heih>         (thero  frumono)  ädeilo. 
„Eigun",  quad  er,  „liobo  man,       thia  fruma  luis  füntan  filu  fram 

(wizun  ouh,  theiz  war  ist),         selben  drühtinan  kristi 
Bruader,  zelhi  ih  thir  war,         ni  moht  ih  mih  inthäben  sar, 
30      nih  liera  giilti  zi  thir,         thaz  thü  thara  giangis  mit  mir; 
Tliaz  ih  thih  thes  gibeitti,         thara  zi  imo  leitti, 

thaz  thu  gisähis  then  man;         er  scal  thir  liehen  filu  fram." 
Er  imo  iz  gizeinta         joh  sar  zi  imo  leitta 

bruader  sin,  so  ih  zälta;         dröf  her  es  ni  duälta. 
35  Druhtin  krist  sar  zi  imo  sprah ,         so  er  nan  erist  gisah : 

Symon  bistu  muates  lind         joh  bistu  ouh  dübunkiud; 
Petrus  scalt  thu  heizen,         mit  gilöubu  iz  ouh  giw^izen, 

in  thiu  sis  stark  io  so  stein,      thaz  thü  sis  miner  drüt  ein." 
Tho  wölt  er  sar  in  morgan  in  Galilea  sinnan ; 

10      gibot  er  Philipjjuse  thar,         thaz  er  mo  fölgeti  sar. 
Er  fand  bruader  sinan;         ni  moht  er  iz  bimidan, 

nub  4r  iz  imo  zeliti         joh  sliumo  sar  gisägeti. 


15  — 18  J.  1,  37  [et  audierant  .  .  duo]  discipuH  loquentein  ot  secuti  sunt 
.lesum.  38  convei-sns  antem  Jesus  .  .  dicit  eis:  quid  qua«ritis?  (jui  dixenint  ei: 
[rabbi]  (quod  dicitur  interpretatiim :  mag-ister),  [ubi  habitas?]  19  —  22  ./.  1,39 
dicit  eis :  [venite  et  endete.  Venenmt  et  videnint ,]  ubi  maueret ,  et  apnd  eum 
mansenint  die  illo.  23  —  28  [Unvs  ex  ditobus  erat  Atidreas]  J.  i,  4(i  erat  autein 
Andreas,  frater  Simonis  Petii,  unus  ex  duobns  .  .  41  invenit  hie  primnm  fratrem 
suum  Simonem  et  dicit  ei:  [invenimus  messiam]  (quod  est  interpretatum  :  Christus). 
33  —  38  luich  J.  1,  -»2  et  adduxit  eum  ad  .Jesum.  Intuitus  autem  eum  .Jesus  dixit: 
\t\\  es  Simon,  filius  .Jona]  {Daxtt  Beda:  .Jona  linirua  nostra  dicitiir  columba);  tu 
vocaberis  Cephas :   quod  intei-pretahir :   Petrus.        39  —  45  nach  J.  i ,  43  [in  crasti- 

5* 


68  ri.    7,  43-72. 

„Theii  Moyses'',  quad,  „io  sägeta,      joh  alt  gisciib  uns  zelita  — 
thiu  sälida  ist  uns  wörtan ,         thaz  wir  nan  eigun  füntan : 
45  Fon  Näzaret  then  götes  sun,         nu  Ist  er  queman  hörasun." 

tho  sprach  er  afur  zi  inio  sar,      quad:  „wio  nmg  io  thaz  wesan  war? 
Mag  iawiht  queman  thanana,         tliaz  si  thiheining  n'diiia, 

gilatigiliches         fon   luzili  thes  wichcs?- 
Iz  mag  thoh  sin  in  wäni,  ther  namo  ist  filu  scöni; 

50      iz  heizit  bliiama  (so  thu  weist),       thaz  mag  thes  wänes  wesau  m^ist. 
„Biscowo",  quad  er,  „iuan  sär,        joh  kius  thir  selbo  tliaz  war; 

s^lbo  thenki  thänne,         ob  ili  thir  war  zelle." 
So  er  nan  zi  imo  brahta,         krist  inan  irknäta, 

tho  sprach  er  zi  imo  skioro         joh  löbota  nan  zioro. 
55  ,,In  tliir  haben  ih  mir  füntan         thegan  einfa.ltau, 
ther  ouli  ünkusti         ni  liäbet  in  theru  bn'isti." 
Gab  er  mo  äntwurti         mit  siuizeru  giwürti 

(wän,  iz  quämi  imo  in  sin  müat,       thaz  er  nau  zälta  so  guat): 
„Meistar",  säge  mir  in  war,         wio  bin  ih  thir  kund  sar, 
CO      ni  si  nu  in  thereru  gähi         mih  er  io  ni  gisähi?" 
Sliumo  sägeta  er  mo  thaz,         thaz  er  mo  er  kiind  was, 

joh  zeihan  er  mo  zälta,         thaz  er  w61a  irkanta. 
„Ih  sah  thih,  er  thih  holoti         joh  Philippus  giladoti, 
üntar  themo  loube         zi  themo  figboume. 
65  Irkanta  ih  thino  güati         ju  mänageru  ziti 

er  ^r  thih  thes  gibeitti,         thaz  er  thih  hera  leitti." 
.,Thü  bist",  quad  er,  „herasun         queman  drühtines  sun, 

bist  küning  ouh  githiuto         therero  läntliuto!" 
„Wanta  ih  thir",  quad  er,  „zälta,         thaz  ih  thih  er  irkanta, 
70      nu  häbes  thu  thuruh  thie  bouma         festiruu  gilouba; 
Ih  zell  iu  hiar  sus  süntar,         ir  sehet  mera  wuntar: 
himil  s6het  ir  indän,         thie  engila  ouh  hera  nidargan. 


num  voluit  exire  in  Galüaeaiii  et  inveiiit  Philippiuu]  et  dicit  ei :  sequere  me  .  . 
45  invenit  Philippus  Xathanael  et  dicit  ei :  [quem  scripsit  Moyses]  in  lege  et  pro- 
phetae ,  invenimus  Jesum  (filiuni  Joseph)  a  Xazareth.  46  —  51  iiaeh  /.  i ,  46  et 
disit  ei:  [a  Nazareth  potest  aliquid  boni  esse?]  dicit  ei  Philippus:  [veni  et  vide]. 
Da^i  Älcuin :  Nazareth  .  .  flos  interpretator.  53  —  64  J.  i ,  47  ^adit  Jesus  Xatha- 
nae!  venientem  ad  se  et  dicit  de  eo:  [ecee  vere  Israelita,]  in  quo  dolus  non  est. 
4S  [dicit  ei  Nathanael :  uude  me  nosti  ?  dicit  ei  Jesus]  .  .  priusquam  te  Philippus 
vocaret,  cum  esses  sub  ficu,  vidi  te.  67  —  74  J.  1,49  respoudit  ei  Nathanael 
et  ait :  rabbi ,  [tu  es  filius  dei ,]  tu  es  rex  Israel !  50  respondit  Jesus  et  dixit  ei : 
[quia  dixi  tibi:   vidi   te  sub  ficu,]   credis;   majus  his  videbis.     51    .  .   amen  dico 


IL   7,  73  —  8,  22.  69 

Ni  mi'igut  iz  bimidan ,         sehet  ir  se  stigan 
herot  inti  tliärasun  iibar  then   mennisgen  siin!" 

75  Lis  solbo,  wio  er  giholota         joh  sunie  ouh  zi  iiiio  ladota 
zi  zühti  joh  zi  wizze         ton  thenio  tisgizze. 

Vlll.     NLTTIAE  FACTAE  SUNT. 

Aft^r  thiu  in  war  min         so  niohtun  thri  daga  sin; 

so  thes  thritten  dages  sar       so  ward  thiz,  thaz  ih  sägen  thar. 
Uaptun  thar  thie  liuti  eino  brutloufti 

themo  mrte  joh  theru  bruti         in  säligern  ziti. 
5  Ni  ward  io  in  wöroltzitin ,         thiu  zisämane  gihitin , 

thaz  sih  gesto  gnati         snlilihero  rüamti. 
Thar  was  krist  guater         joh  selba  ouh  thiu  sin  müater, 

ouh  man  thara  hldota         thie  jüngoron ,  thier  tho  häbeta. 
Tliiu  hiun  wärun  filu  fr«'),         giwerdan  mohta  siu  es  thö; 
10      sie  habetun  thar  selbon  krist,         ther  alles  blides  fürista  ist. 
Tho  zigiang  thes  lldes,         joh  bräst  in  thar  thes  wines; 

Maria  thaz  bihügita,         joh  kriste  si  iz  gisägeta. 
„Ih  scal  tliir  sägen,  min  kind,         then  liion  filu  hebig  thing, 

theih  mithon  ouh  nu  westa:         thes  wInes  ist  in  bresta." 
15  Spräli  tho  zi  iru  süazo         ther  ira  sün  zeizo 

sconen  wörton  ubar  äl,         so  sun  zi  müater  scal: 
,.Wib,  ih  zellu  tliii-  ein,         waz  driüt  sulih  zi  uns  zuein? 

ni  quam  min  zit  noh  so  träm ,       theih  ouge,  weih  fon  thir  nam- 
Sar  so  thaz  ii-scinit,         waz  mih  fon  thir  rinit, 
20      so  ist  thir  ällau  then  dag         thaz  h^rza  filu  riuag. 
Thaz  thu  zi  mir  nu  quäti         inti  eina  kläga  es  dati, 

mit  götkundlichen  rächon         scal  man  sillih  machon." 


vobis ,  [videbitis  caelum  apertuin]  et  aiigelos  tlei  asoendeiites  et  deseendentes  supra 
filiiun  hominis.        75  —  76  Mt.  4,  19  ff. 

^^II.  1  —  3.  7  —  8  J.  2,  1  et  die  tertia  nuptiae  t'aetae  sunt  in  Cana  Gali- 
laeae  et  [erat  mater  Jesu  ibi ;]  2  vocatus  est  autem  et  Jesus  et  discipuli  e.jus  ad 
nuptiat;.  11  — 14  J.  2,  3   [et  deficiente  viro]  dicit  mater  Jesu  ad  eum:  Wnum 

non  habent.  15  —  22  J.  2,  4  et  dicit  ei  Jesus:  [quid  mihi  et  tibi  est,  mulier ?] 
nondum  venit  hora  mea.  Daxu  AUniin :  neque  enim  matrem  suam  inhonoraret  .  . , 
sed  significat,  se  diAonitate  .  .  non  principiiun  temporaliter  accepisse  .  .  .  „nondum 
viiiit  hora.  ut  fragilitatem  sumtae  ex  te  humanitatis  moriendo  demonstrem; 
prius  est,  ut  potentiam  aetornae  deitatis  virtutes  operando  patefaciam.'"  Venit 
autem  hora,  ut,  quid  sibi  et  matri  commune  esset,  ostendorct.  ciun  eam  mori- 
tiiius  in  cruce  discipulo  .  .  commendare  curavit. 


70  II.    8,   23-52. 

Thiu  muater  hörta  thaz  tho  thär;         si  wessa  thoh  in  alawar, 

thaz  im  thiu  sin  güati  iiirzigi,  tlios  siu  hiiti. 

25  Giböt  si  then  sar  galiuii,         tlu-n  tlu'.s  lidos  saliiui, 

so  was  so  er  in  gi(iuüti,         iz  iagililior  dati. 
Thar  stiiautun  wäzarfaz,         so  ihär  in  lante  situ  was, 

then  mannon  sus  iowänne         sih  zi  wäsganne. 
Thaz  warun  sehs  kruagi ;         zi  thiu  was  thar  giniiagi , 
30       tho  zi  then  rachon,         thio  drühtin  wolta  niächon. 
Thaz  mez,  wir  ofto  zellen         joh  sextari  iz  nennen  — 

nani  iagilih  in  redinu  thrizug  stunton  zehinu 

C)do  zuiro  zehanzug,         thes  duent  biiah  thar  gihügt; 

warun  steininu  thiu  fäz,        siu  mohtun  weren  thes  thiu  bäz. 
35  Giböt  tho  selbo  drühtin,         siu  wäzares  irfültm; 

thaz  dätun  sie  giwurtig         unz  in  öbauentig. 
Tho  quäd  er,  thaz  sie  skänctin,       zi  themo  heresten  sih  wantin, 

ther  thero  thriosezzo         was  füristo  gimazzo. 
Drank  er  tho,  so  nan  lüsta;         er  wiht  es  thoh  ni  westa, 
40      es  wiht  ni  quam  imo  ouh  in  wän ,      theiz  was  ton  wäzare  gidan. 
Thie  man  thoh,  tbie  thar  scanktun,         iz  filu  wola  irkäntun, 

theiz  wazzar  lütaraz  was,         tho  sie  fiiltun  thiu  vaz. 
Then  wlrt  er  thara  lädota         joh  zi  Imo  nan  giliölota, 

sih  harto  wüntorota  sin         bi  then  frönisgan  win. 
45  „Säge  mir  nu,  Munt  min,         wio  dati  so  bi  then  wüi, 

thih  sus  es  nu  inthäbetos,         so  längo  nan  gispäratos? 
GIbit  giwelih  männo,         ther  frlunta  frewit  gerno, 

(ih  weiz,  thu  es  innana  bist)         then  fiiriston  io  sar  zi  erist. 
So  thie  man  sih  thanne  irwinnent         joh  drünkanen  biginnent: 
50       so  skenkit  ällan  then  dag         sülih,  sos  iz  wesan  mag. 
Ja  gispäratos  avur  thü         then  guaton  win  unz  in  nü! 

ib  scäl  thir  ouh  nu  rachon,        ni  drenk  ih  thes  gimäclion.'' 

23  —  26  [dicit  mater  ejus  ministris :]  quodcumque  dixerit  vobis,  facite.  Daxu 
Älcuin :  mater  tarnen  sciebat  pietatem  filii ,  quod  non  esset  negatiinis ,  quod  pete- 
batur;  ideo  fiducialiter  mandavit  ministris.  27— 29*.  31—34»  noßh  J.  2,  ü  [erant 
autem  ibi  lapideae  hydriae]  sex  positae  secundum  purificationem  Judaeorum, 
[capientes  sitigulac  meiretas]   binas  vel   ternas.  35  —  38  /.  2,  7   dicit  eis  Jesus: 

[implete  hydrias  aqua;]  et  impleverunt  eas  usque  ad  suinmum.  b  et  dicit  eis 
.Jesus:  et  ferte  architriclino  .  .  39  —  43.  47  —  51  nach  J.  2,  9  (ut  autem)  gustavit 
architriclinxLS  aquam  vinum  factiun,  et  non  sciebat,  imde  esset;  [ministri  autem 
sciebant,]  qui  hauseraut  aquam:  [vocat  sponsum]  ...  10  et  dicit  ei:  [omnis  liomo 
primiim  bonum  vinum  ponit,]  et  cum  inebriati  fuerint,  timc  id ,  quud  deterius 
est;  [tu  autem  servasti]  bonum  vinum  usque  adliuc! 


II.   8,  53  -  9,  W.  71 

Thiz  z^ichan  deta  driihtin  krist         m^nnisgon  zi  ^rist, 

sid  er  hera  in  worolt  quam         joh  numnes  lichamon  nam. 
55  Er  6ugta  sina  kraft  thar         joh  sina  güallichi,  theist  war; 
tho  gilöubtun  ekordi  eine         thie  jüngoron  sine. 

IX.     SPIRITALITER. 

Thi8U  selba  ri^dina,         theih  zälta  nu  hiar  öbana, 

breitit  siu  sih  härto         geistlichero  wörto; 
Thoh  ^vill  ih  es  mit  willen         Mar  ^theswaz  irzellen, 

thaz  wir  ni  werden  einon         thero  goumano  ädeilon, 
5  Thes  wäzares  gismeken         joh  wir  then  sens  intheken, 

thaz  frowon  lidi  thine         ton  themo  beilegen  wine. 
Fernemet  sar  in  rihti,         thaz  krist  ther  brütigomo  si, 

joh  drüta  sine  in  länte         zi  theru  brüti  giuaiite, 
Thier  in  himilkamaru         irfüllit  io  mit  gämanu 
10     'bildliches  müates        joh  ewiuiges  güates. 

Zellu  ilithir  oiih  hiar  thaz         bi  thiu  steiniuun  fäz: 

herza  iz  sint  gidigano         thero  gotes  drütthegano. 
Siu  sint  innana  hol,         heileges  giscribes  tbl, 

mit  thiu  sie  unsih  iagilicho         drenkent  fräwalicho 
15  (Lütaran  brünnon  so  scenkent  sie  uns  mit  wünnon; 

skal  iz  g^istlichaz  sin ,       so  skenkent  sie  uns  then  giiatan  winj ; 
Widar  thiu  ouh  thänne         thie  man  firnement  alle; 

so  mügun  sie  mit  rüachon         uns  sägen  in  then  bilachon. 
Sehsu  sint  thero  fazzo,         thaz  thu  es  weses  avizo, 
20      thaz  worolt  ist  gideilit,         in  sehsu  gimeinit. 


53  —  56  [hoc  Signum  tec-it  .Jesus  priiniuiij  J.  2,  ii  huc  t'ecit  initium  signoram 
•Jesus  ...  et  inaiiifestavit  irloriam  suam ;  et  crediderimt  in  eum  discipuli  ejus. 

IX.  7  —  10  Beclo,  wid  Ate.  xu  J.  2 :  in  domo  liarum  nuptiarimi ,  quae  Christi 
et  ecclesiae  sacramenta  fis^urarent,  trielinium,  i.  e.  tres  ordines  discumbentiiuu  .  . 
inesse  describuntur .  quia  nimii-iun  tres  sunt  ordines  fidelium  ..,  conjugatorum 
videlicet,  continentium  et  doctonim.  10-11  ib.  vasa  sex  .  .  corda  sunt  devota 
sanctorum ,  quorum  perfectio  \ätae  et  fidei  ad  exemplum  recte  credendi  ac  vivendi 
proposita  est  generi  humano  per  sex  seculi  labentis  aetatis  .  . ;  et  bene  lapidea 
sunt  vasa ,  quia  fortia  sunt  praecordia  justorum  .  . ;  videamus  ergo  sex  hydrias 
sciiptiu-anuu  aqua  salutari  repletas,  videamus  eandem  aquam  in  suavissimum  vini 
odorem  gustumque  convertum.  (Hieranf  tcird  ans  jedem  der  seclis  Weltalter  eine 
Begebenheit  itach  ihrer  Imchstählichen  und  noch  ihrer  allegm-ischen  Bedeutung  erläidert; 
dit  dritte  ist  Jscmcs  Opferung). 


72  II.    9,  21-52. 

Trsilachi!<t  tliu  tliiii  wüntar        inti  ellu  w6roltaltar, 

erzt'list  tlui  oiili  thia  liilati,         waz  iagilicher  däti: 
Tharana  nialit  tliu  irllu-nken,  mit  bnuiiien  thih  gidreiiken , 

jrifn'wen  ouli  tliio  thine         mit  gei^<tlic'hemo  wiiie. 
25  IIi  ztMlii  thir  in  alawilr:  luzil  «Iraiik  ili  es  thar, 

luzil  ili  es  m(')hta         joh  görag  es  gismiikta; 
Ni  thühta  mih,  tlieih  quäini,         thaz  sulih  win  wari , 

odo  io  in  inheimoii  zi  suazeren  goiimon. 

Nu  will  ih  hiar  gizellen,         ein  bilidi  ginennen, 
30       thaz  tliaz  firstaiitnissi  uns  allen  lihtera  si. 

Drnhtin  k6s  imo  einan  wini         uiitar  wöroltmenigi , 

man  filii  märi,         thaz  er  sin  drüt  wari. 
Gib6t,  thaz  er  irsU'iagi  (in  thiu  was  inio  ginüagi) 

in  ^pheres  wisun         sinan  einigan  sun 
35  In  berge,  the  er  mo  zeinti;         thaz  er  nan  thära  leitti, 

es  ilti  sar  in  gähi,         thera  liubi  ni  sähi. 
In  imo  er  suazo  l^beta,         zi  herzen  er  mo  klebeta, 

ward  er  mo  oiüi  zi  riiame         in  sinemo  ältduame. 
Ward  imo  ouh  thaz  wiintar         zi  skonen  eron  gidan, 
40       theiz  wurti  ubar  w6rolt  lut,         thaz  er  bi  rehte  was  sin  drüt. 
Füart  er  sar  tho  tliärasun         then  selbon  sinan  drütsiui; 

w61t  er  sar  mit  willen         thaz  sin  giböt  irfullen. 
Thaz  kind,  thaz  druag  thaz  witu  mit,       joh  er  iz  häbeta  furi  niwiht, 

er  fon  thes  fäter  henti         tho  thar  döt  wurti. 
45  Er  avur  widorort  ni  wänt,         er  er  nan  fasto  gibant; 

er  suörgata  thero  wörto,         l:)i  thiu  skeint  er  iz  so  liärto; 
In  then  älteri  er  nan  legita,         so  drühtin  imo  sägeta, 

thia  liabun  sela  sina         ufin  thia  wltavina; 
J6h  es  oiüi  ni  dualti,         siintar  nan  firbränti, 
50      er  al  irfülti  thuruh  n6t,         so  drnhtin  selbo  gibot. 
So  er  thaz  suert  thenita,         ther  engil  imo  häreta, 

er  hiaz  inan  irwintau;         thaz  kind  lag  thar  gibüntan. 


31  —  35  aus  Gen.  22,  i  [tentavit  deus  AbrahaiiiJ  et  .  .  2  ait  illi :  tolle  tilium 
tuam  unigenitum ,  quem  diligis ,  et  .  .  offeres  eiuii  in  holocaustuni  super  uiiuiii 
monttum,  quem  monstravero  tibi.  37—38  nach  Genes.  17,  i.  18,  18.  19.  41  —  43» 
Gen.  22 ,  3  Abraham  .  .  ducens  secum  .  .  fiJium  suum  .  .  abiit  in  locmu ,  quem 
praeceperat  ei  deus  .  . ;  6  tulit  quoque  ligna  holocausti  et  imposuit  super  (Isaac) 
filium  suum.  45.  47—48  öert.  22,  9  cumque  aUigasset  .  .  fllium  suum,  posuit 
eum  in  altare  super  struem  lignorum.  51  —  57  nach   Gen.  22,  lu  extenditque 


II.    9,  53-78.  73 

,     Quäd,  er  sih  intMbeti,         ouli  wiht  imo  ni  däroti; 
joh  thtiz  er  iz  firbäri,         (luad,  thar  giiiuag-  wari; 
55  In  thiu,  qiiad,  wari  tollon  zi  orkrniioiiiie   mamioii , 

tha;c  er  g6t  forahta,  llio  t'v  sülih  werk   worahta ; 

Joh  siuero  wurto  er  liorta  filii  liarto, 

tho  er  in  mlih  thing  gigiang,         ??()  nah  zi  herzen  gitiaug. 
Ein  scaf  er  stäntan  gisah,         thaz  was  zem  öpphere  gimtüi; 
60      er  sah  iz  thar  wernon  in  hranion  mit  then  hörnon. 

Thaz  gitiang  er  tho  sär         inti  6p})herota  iz  g6te  thar; 

wehsal  ginu'iati         bi  sines  sünes  guati ! 

So  wer  thiz  hrneman  wolle:         hera  losen  sie  alle; 

joh  herazua  thenke,         thaz  siiazo  er  sili  gidrenke. 

65  Drahto  io  zi  gnate,         so  Avaz  thir  göt  gibiete; 

ili  iz  io  irfüUen         mit  mlhilemo  willen; 

Bilido  io  filu  tram         thesan  heilegon  man: 

so  drinkist  thn  io  mit  willen         thes  lüteren  brunnen. 
Wil  dn  iz  kleinor  reken,         in  wine  gismeken: 
70      fon  kriste  scalt  thu  iz  zellen,         gisteist  thu  thaz  irwellen. 
Lis  selbö,  theih  thir  redion,         in  sinen  evaugelion, 

thar  lisist  thn  io  zi  noti         so  sämalicho  dati. 
Lang  ist  iz  zi  säganne,         wio  iz  qiiimit  al  zisämane; 
iz  mag  man  thoh  irrenton         mit  kiirzlichen  wörton. 
75  Firnim  in  älawari,  thaz  got  ther  fater  wari, 

joh  thaz  kind  eino         kristan  bizeino ; 
Then  er  zi  töde  salta         bi  linsih,  sos  er  wölta, 

noh  themo  einigen  ni  leip,         io  so  Paulus  giscreip; 


mamun  et  an-ipuit  gladriim  ..  11  et  ecce  aiigelus  domini  (de  caelo)  clama>dt: 
Abraham,  Abraham!  .  .  12  dixitque  ei:  non  extendas  mainun  tuam  super  puenim 
neqiie  facias  illi  quidquam;  nunc  cognovi  ,  quod  llmes  deum.  58  —  62  Gen.  22,  13 
viditqxie  .  .  arietem  inter  vepres  haerentem  conübus ,  quem  assumons  obtulit  holo- 
caustum  pro  lilio.  65 — 72  B.  tmd  Ale.  xu  J.  i  audieus,  quanta  virtus  oboedientiae 
mercede  remuneretur ,  et  ipse  obt)edioiitiam  discere  atque  habere  satagis  .  . ;  in 
immolatioiie  filii  luiici  dilecti  passionem  ejus  intellegis,  de  quo  dieit  pater:  hie 
est  filius  meus  dUectus.  75  —  86  Beda  %u  Gen.  22:  quando  Abraham  immolavit 
filiuin  suum,  personam  habiüt  dei  patris  .  .;  sicut  autem  Abraham  unum  filiiuu 
suuBi  obtulit  et  sicut  Isaac  ipse  sibi  ligna  portavit,  ita  Christus  in  humeris  por- 
tavit  lignum  cracis  .  .  ;  Isaac  ligatus  super  struem  lignoriun  ponitui-,  Christus 
suspensus  in  ligno  crucifigitiu- ;  quod  autem  pro  Isaac  uiunolatus  est  aries,  sigiii- 
ficat ,  quod  illaesa  divinitate  maiiente  seciuidum  camem  cniciiixus  est  .  . ;  aries 
immolatus  coruubus  haerebat,  crux  eiiim  coriiua  habet ;  ..  „spinis  autem  ..  pecca- 
toriuii    circumdodit    me    (,Clu-istiun)    popnlus    liie."     !>//.   Beda  ^^^,  213:    spinae 


74  II.  \i.  7;t  —  !().  i;. 

Wio  er  s^lbo  druag  thaz  kruzi,         tho  er  thrtlta  thaz  wlzi, 
80      joh  irstarj)  thäre         in  thos  cnioes  altare; 

Tlior  liclianu)  iz  thi'ilta,         thaz  <^(')tnissi  iii  wolta, 

s('\h  so  mitar  g»''iieii  thiir         ward  thaz  weh-sal  gidan. 
Haftetun  thie  arnion  in  thes  crüces  hörnon, 

thie  liuti  inan  thar  nauiun,         so  selb  thie  selbun  brämun ; 
85  Sie  häftun  nan  mit  wünton         bi  ünsen  suaren  sünton, 
joh  höntuii  nan  bi  hertoii  mit  iro  sc^ltworton. 

F'irnim  in  thesa  wisun,         thaz  ih  thir  zälta  bi  then  sün: 

ni  drnnki  thu  io  in  war  min         alabeziron  win. 
Ni  tharft  es  dr6f  duellen ;  wil  du  alhi  wörolt  zellen, 

90       sus  mäht  thih  al  bithönken ,         in  zuä  wisun  dr^nken. 
Thaz  giscrip  in  rihti  irfülli  thu  io  mit  mähti: 

so  küalist  thu  thih  ofto         mit  brunnen  redihafto; 
Joh  hügi  fihi  harto         thero  geistlichero  wörto: 
so  drenkist  drähta  thiue         mit  frönisgemo  mne. 
95  Thiu  fäz  thiu  namun  lides         zuei  odo  thriu  mez, 

thaz  thu  nämis  in  thin  miiat,         wio  thie  heilegun  duent; 
Sie  scribent  fäter  joh  then  sün         zi  heiligem  wisun, 
sumes  öuh,  so  thu  weist,         then  selbon  heiligon  geist. 

X.     CUR  EX  AQUA  ET  NON  EX  NIHILO  VINUM 
FECISSET. 

Ni  wolt  er  fon  niawihti         (thoh  er  so  düau  mohti, 

ob  er  thes  wolti  thenken)         then  selbon  win  wirken ; 
Suntar  hiaz  mit  Avillen         thiu  sehs  fäz  gifullen 
wäzares  thie  sine,         thaz  woraht  er  thar  zi  wlne, 
5  Thaz  man  thes  io  koroti :         thie  sehs  ziti  worolti 

(in  güates  nio  ni  wängta)         mit  wisduamu  dränkta. 


iniquos  et  peccatores  significant ,  qiii  suspenderunt  dominum  in  eruce.  78l>  Pavlus 
ctd  Rrmi.  8,  32  etiam  proprio  filio  suo  non  pepercit.  89 — 94  vgl.  xu  11 — 20. 
95  —  98  B.  uml  Ale.  xti  J.  2:  scriptnirae  sanctae  autores  et  ministri  prophetae 
modo  de  patre  tantum  loquuntiir  et  iilio  .  . ,  modo  etiam  spiritus  sancti  faciunt 
mentionem. 

X.  1— 6  ß.  vml  Ak.  ati  ./.  2:  potuit  ()uidem  dominus  vacuas  implere 
bydrias  \nno,  qui  .  .  cuncta  creavit  de  nihilo  .  .  .  dominus  vinum  in  gaudio 
nuptiarum  non  ex  nihilo  facere  voluit :  sed  hydrias  sex  impleri  aqua  praecipiens 
haue  (mirabiliter)  convertit  in  vinura,  quia  sex  mundi  aetates  sapientiae  salutaris 
largitate  donavit. 


II.    10,  7-11,  11'.  75 

Tho  uns  ward  thiu  sälida  so  främ ,     er  sölbo  in  thesa  wörolt  quam, 

thaz  thiu  sin  gegiiiwerti         zi  sälidon  uns  w  ürti : 
Thaz  sie  läsun  er  in  rihti  in  tliero  büalistabo  sliliti, 

10      jüh  nüzzun  tho  thie  sine,         so  nu  wäzar  ist  bi  wine  — 
Deta  er  iz  sconara ,  al  so  zäm ,         joh  ziarara  ouh  so  lilu  f'ram, 

(wir  göum  es  nemen  wollen),         so  mn  ist  vvidar  briinnen. 
Thie  zi  thiu  giwizzent,         zi  herost  ouh  nu  sizzent, 
iz  6iih  nu  wola  weizent        joh  biscofa  heizent: 
15  Sie  Idesent  uns  mit  rüachon         then  win  in  then  bilachon 
joh  inan  iogilicho         uns  lobont  geistlicho; 
6ie  löbont  inan  liärto         frönisgero  w6rto 

joh  thänkont  es  mit  wörte         kriste  themo  wirte; 
>Vant  er  unsih  frewita,         then  giiaton  win  uns  spärota, 
20      ther  fürdir  uns  ni  wenkit,         joh  geistlicho  drenkit; 
Thaz  ünsih  es  gilüste,         thera  frewida  ni  breste, 
joh  wir  zi  themo  güate         io  wesen  fästmuate. 

XL  PROPE  ERAT  PASCHA  JUDAEORUM. 

Tho  fuar  ther  sun  guater,         thar  Inan  zoh  sin  muater 

in  sineru  jüngi,         zi  theru  heimingi; 
Thar  tho  thero  gango         ni  was  er  boralängo, 

so  füar  er  fon  theru  bürg  uz         zi  themo  drühtines  hus. 
5  Er  tho  sär  thara  Ingiang         joh  filu  hebigo  iz  intfiang, 
thaz  sie  iz  zugun  öfto         so  unredUiafto. 
Ih  sägen  thir  in  wära :         er  fand  thar  mezalara , 

joh  ouli  münizara  in  war         so  fand  er  sizzente  thar. 
So  thiu  selben  kristes  kraft         eina  geislun  thar  gifläht, 
10       uzstlaz  er  se  iagillcho         joh  filu  kräftlicho; 

Er  giang  innan  thaz  hüs         joh  warf  se  alle  thanana  liz, 
ziwärf  ällaz  thaz  girüsti,         ni  was  iz  io  so  festi. 


7  — 12  B.  und  Alß.  xti  J.  2 :  quaiitxim  distat  inter  aquam  et  vinum ,  tantuin 
(iistat  inter  seusum  illum ,  quo  scriptiirae  ante  adventum  salvatoris  intellegebantur, 
et  eum,  quem  veuieus  ipse  levelavit  apostolis.  13  — 16  ebd.  {vgl.  zu  11.  9,  7j: 
supremus  ordo  est  .  .  doctoruui  .  . .  (juia  doctorum  est  eognoscere  distaiitiam  legis 
et  evangelii. 

XI.  1 — 4  aus  J.  2,  12  post  hoc  descendit  Capharnaum  ipse  et  mater  ejus  . . 
et  ibi  manserunt  noii  inultis  diebus.  13  .  .  et  ascendit  Jesus  Hierosoljmam. 
[Marg.  am  3:  et  ingressus  in  templum;  vgl.  11].  7  —  8  et  invenit  iu  templu 
vendeutes  boves  et  oves  et  coluinbas  et  nuinuJaiios  sedentes.  9  —  20  frei  imch 
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Thie  disgi,  thio  thar  stdantun,         thar  sie  tho  inilnizotiin, 
thie  stuala  (uili,  tiiar  sie  saziiii,  iiiti   iro  köuf'iuaziiii : 

15  Tliaz  warf  er  allaz  sar  in  linuf.       lliaz  si(>  tirnudiii  tliar  then  kouf; 

thiu  .scal' joh  tliiii  riiulir  iii  haiigta  er  in  iz  t'ürdir. 

Zistiaz  er  thie  skraiiiioii  tlieii  .selben  koutnianiioii, 

joh  dllaz  thaz  gisidiii  so  det  er  tilu  uldiri. 

Er  werf  iz  ällaz  tiiaiiana  uz,  röinota  thaz  götes  hiis, 

20  irfurl)ta  thiu  sin  güati  iro  allero  ündati. 

., Werfet",  quad  er,  „thiz  hinauz  !  iz  scolta  wesan  betahus, 

joh  man  drühtin  thanne         io  16boti  tharinne; 
Nu  düent  iz  man  ginuage         zi  scähero  Uiage, 
zi  thiobo  äiiawelti,         tholi  miuin  es  io  ni  intgülti. 
25  Interent  iz  ouh  tilu  fram         alle  these  k6ufmau 

joh  these  mezelara,         thaz  sagen  ih  iu  in  wära." 
Ni  ward  ther  thar  tho  fiiiitan,         ther  wolti  widarstäntan, 

thaz  zi  thiu  gigiangi ,  zi  weri  thoh  gitiangi. 

In  imo  sähun  se  odowan         gotes  kraft  scinan , 
30       thaz  sie  thar  irlorahtun,         bi  thiu  sih  ouh  ni  weritun. 
Sprächun  tho  thie  Initi         joh  warun  frägenti, 

waz  zeichono  er  in  ougti         ingegin  thera  däti. 
„Thiz  hüs",  quad  er,  „ziwerfet         joh  scioro  oiih  thes  gilaelfet; 
irsezz  ili  iz  mit  liisti  in  thrio  dägo  fristi.'" 

35  Bliiuno  tho  thie  liiiti         gabun  äntwurti , 
alle  thie  furiston         joh  thie  heroston: 
„Thero  järo  was  ju  wanne         in  themo  ziniboronne 
(thiu  zähl  ist  uns  giwissu)         tiarzug  inti  sehsu ; 


J.  "2,  15  et? cum  fecisset  i^qiiasi)  jlagelluin  de  ftiniculis,  omiies  ejecit  de  templo, 
oves  quoqiie  et  boves ;  et  inunularioruin  effudit  aes  et  mensas  siibvertit  nnd 
(,11».  14)  3It.  "21,  12  et  üiti'avit  .Jesus  in  templum  dei  .  .  et  [mensas  numalariünim 
et  cathedras  vendentium  eolumbas]  evertit.  21  —  26  nach  J.  2,  16  et  . .  dixit:  [au- 
ferte  ista  hinc]  Mt.  21,  13  et  dicit  eis:  scrii)tum  est:  domus  mea  domus  orationis 
vocabitur ,  vos  autem  fecistis  eam  spehmcam  lati-onum.  J.  2 ,  IG  .  .  et  nolite 
facere  domum  patris  mei  domum  negotiationis.  27 — 30  Beda  hmniLYn,  317: 
fulgor  eiüm  divinitatis  splendebat  in  aspectu  humaiiitatis ,  atque  ideo  videutes 
insolitam  claritatem  in  facie  hominis  radiantem  intuentes  terga  caedenti  dabant  et 
lesistere  non  audebant.  31 —  34  J.  2,  IS  respondenuit  ergo  Judaei  et  dixerunt  ei : 
[quod  Signum  ostendis  nobis,]  quia  haec  facis?  lespondit  Jesus  .  .:  solvite  tem- 
plum hoc,  et  in  tribus  diebus  excitabo  illud.  35.  37—44  J.  2,  2(i  dixenmt  ergo 
.ludaei:  [XL  et  VI  annis  aediflcatum  est]  templum  hoc,  et  tu  in  tribus  diebus 
excitabis  illud?    Dazu  Beda:   ne  nos  quoque  spüitalem  domini  seusum  carnaüter 
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Bih^izist  thih  niwthtes,         thaz  thu  thaz  irrihtes, 
40       sar  in  tht^ru  noti         in  thrio  dago  ziti  I '" 

Thaz  wir  ni  niissitiangin         ouh  so  ni  niissigiansrin , 

rilita  uns  tlien  sin  liiar  filu  frani  therer  gotes  dnitnian ; 

Er  l^rta  imsih  joh  z^inta,         thaz  (hühtin  unser  meinta 

(thaz  wir  ni  kertin  thanana  üz  !)         tliaz  sines  lichanien  htis. 
45  Thaz  drühtin  habet  fürista         joh  wilies  liobosta 

ouh  wisduames  thänne,  thaz  buit  al  tharinne; 

Thaz  ziwiirtun  se,  les!         mit  bittiri  tothes, 

mit  wiifanu  ana  r^diua         ziUlstun  sie  thia  selida. 
Er  yrriht  iz  sciaro         joh  liärto  filu  ziaro 
50      thes  thritten  däges,  so  er  giWaz,         joh  then  tod  ouh  zistiaz; 
Er  äl  iz  umbithahta         joh  fästor  gistätta 

(giwäro  ist  thaz  bithenkit),         theiz  elichor  ni  w^nkit. 
Tho  er  then  töd  ubarwän,         thes  tliritten  dages  thilnan  quam 

(braht  uns  sälida  joh  güat,    tho  er  i'if  fon  tliemo  grabe  irstuant): 
55  Tho  irhogtun  filu  blide         thie  jüngoron  sine, 

thaz  er  iz  ^r  Mar  meiuta,         joh  thiz  giscrib  iz  zeinta. 
Gilöubtuu  sie  tho  scöno         themo  giscribe  frono 

joh  iillero  thero  wörto,         thier  hiar  gisprah  so  härto; 
Joh  lilu  ouli  in  then  liutin         zi  then  ostrigen  gizitin 
60      giloubtun  thar  tho  gähun,         so  sie  tlüz  gisahun. 
Ni  firliaz  sih  krist  in  wära         in  thero  liuto  fara. 

tho  zi  themo  sinde;         sie  wärun  imo  künde. 
Er  irkanta  föllon         in  In  then  iro  willon 

joh  thio  hiigulusti,         thie  in  wäruu  in  theru  brüsti. 
65  Wizist  ana  baga:         ni  was  Imo  thurft  thera  fräga, 

thaz  imo  laman  zalti,  waz  männes  herza  wolti; 

Wanta  imo  ist  al  inthekit,         thaz  männes  hugu  r^kit 

joh  thaz  er  mit  gilüstin         dregit  in  then  brüstin. 


sentiremus ,  evaugelista  subsequenter .  de  quo  templo  ioqueretur ,  respouilit. 
J.  2,  21  .  .  [clicebat  auteiu  de  templo  corporis  sui.]  53  —  58  iiach  J.  2,  22  [ciim 
vero  resiuTexit  ( Vulg. :  cum  ergo  resun-exisset )]  a  mortuis ,  [recordati  sunt  disci- 
puli]  ejus ,  quia  hoc  dicebat ,  [et  credidenint]  seriptiu'ae  et  sermoni ,  ((uem  dixit 
Jesus.  59  —  60  J.  2,  23  cum  autein  esset  Hierosolymis  in  pa.scha  .  .,  multi 
credideiTUit  .  .   videntes  signa  ejus.  61  —  68  J.  2,  24  [ipse  autem  Jesus  non 

credebat  semetipsuni  eis ,]  eo  quod  ipse  uosset  omnes ,  25  et  quia  opus  ei  non 
erat,  ut  quis  testimonium  perhiberet  de  homino:  ipse  enira  sciebat,  quid  esset  in 
honiine. 
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XU.     ERAT  HOMO  KX  PHAKISAEIS  NICHODEMUS 
NOMINE. 


Tliar  was  ein  man  tViiator 

wa.^  oiih  tlier  uitiurto 
Ih  wan,  er  thereio  dato 

joh  ouh  thaz  seltsani 
5  Quam  er  zi  imo  nahtes, 

sie  thingotun  bi  Horton 
„Meistar,  z^Uu  ih  thir  ^in 

wir  wlzun  thaz  gizämi, 
NIst,  ther  thes  bigin ne, 
10      gilih  sar  themo  werke, 
Dnlhtin  krist  irkiiuta, 


15 


20 


joli  edilthegan  güater, 
t'i'iristo  thero  linto. 
liintarciuami  thrato, 
zi  h('rzen  imo  quämi. 
thar  thiilit  er  lilu  r^htes; 
sus  tho  thesen  worton : 

nist  thes  zuival  nihhein, 
thaz  thu  foii  göte  quami ; 
thaz  sülih  io  bibringe, 
mit  ffot  er  iz  ni  wirke!" 


thaz  er  mo  war  zalta, 

want  er  gilöubig  zi  imo  quam;     bi  thiu  zalt  er  äl,  thaz  imo  zäm, 
(Nälas  thaz  er  firnämi,         er  gotes  sün  wari; 

firnam  er  süs  thia  sina  mäht;         thaz  biz^inot  thiu  näht.) 
„Ih  sägen  thir",  quad,  „in  wära         racha  seltsana, 

thiu  männilichan  riiarit,         ther  lichamon  fuarit. 
Er  ni  Averde  wanne         irb6raji  avur  thänne 

(nüb  er  thaz  bimide,         sih  himilriches  bilde): 
Then  Ingang  er  ni  rüarit         jöh  sih  thes  ni  rüamit, 

thaz  er  sih  frewe  müates         thes  ^winigen  güates." 
Hintarquam  tho  härto         ther  güato  man  thero  wArto, 

quad,  AAio  iz  io  mohti  werdan;         er  wolta  iz  geruo  irfuidan! 
„Wio  mag  ther  man",  quad,  „thuruh  not      queman  avur  widorort 

älter  inti  früater         in  wämba  thera  müater, 


Xn.  1—4  J.  3,  1  erat  auteiu  homo  (ex  Pharisaeis ,  Nicodemiis  nomine) 
princeps  .Judaeonmi.  Daxii  Beda:  cupiens  secreta  ejus  allocutione  plenius  discere 
mj'Sterium  fidei,  cujus  aperta  ostentione  signonim  aliquatenus  jain  rudimenta 
susceperat.  5 — 14  J.  3,  2  hie  venit  ad  Jesum  nocte  et  dixit  ei:  rabbi,  [scimus, 
quia  a  deo  venisti  magister ;]  nemo  enim  potest  haec  signa  facere ,  quae  tu  facis, 
nisi  fuerit  deus  cum  illo.  Daxu  Aknin :  necdum  tarnen  ipsum  deiun  esse  cognovit ; 
sed  quia ,  quem  magistrum  noveiat  veritatis ,  studiose  docendus  adiit ,  merito  ad 
cognitionem  .  .  perfecto  doctus  subiit ;  .  .  nox ,  in  qua  venit ,  ipsam  ejus  .  .  igno- 
rantiam  designat.  15.  17.  19  —  20  twch  J.  3,  3  [respondit  Jesus]  et  dixit  ei :  amen, 
amen  dico  tibi:  [nisi  quis  renatus  fuerit]  denuo,  .  .  5  non  potest  introire  in 
regnum  dei.  Vgl.  xu  32.  21  [respondit  Nichodemus].  23  —  26  /.  3,  4  dieit  ad 
eum  (Nieodemus) :   [quomodo  potest  homo  nasei ,   cum  sit  senex  ?]  numquid  potest 
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25  Thaz  er  zi  thöru  wisun         bimide  so  thia  fr^isun 

joh  er  thaz  bi\v(^rbe,         er  sulihes  ni  tharbe?" 
Gab  er  mo  äutwiirti         mit  mihileru  milti, 

joh  ^r  mo  iz  al  gisüazta,         so  wes  so.><o  er  nan  grüazta. 
„Ih  sagen  thir  in  wiira  (ni  tharf't  es  oiskon  m^ra, 

30       ni  intwirkit  w6rolt  ellu         thes  wiht,  thes  ih  thir  zellu): 
Nist,  ther  in  lümilrichi  qu^me,     ther  geist  joh  wäzar  nan  nirb^re; 

ther  sconi  sina  irU'iage,         thaz  er  sih  thara  fuage. 
Thaz  hera  in  worolt  io  gisän         fon  themo  brnzigen  man, 

theist  allaz  fleisg,  so  thii  weist,       bitharf  tliera  reinida  meist. 
35  Wäzar  joh  ther  gotes  geist         scal  siu  irberan  avur  meist, 

in  thiu  sie  thes  ginenden ,         sih  himih-iches  münden. 
Ni  WTintoro  thu  thih,  friunt  min,         nubiz  w61a  megi  siu, 

nübiz  werde  wanne,         thaz  sih  es  wörolt  mende, 
Job  si  iz  ni  bimide,         süntar  sih  es  bilde 
40      mit  scöneru  giwiirti,         thera  ziüsgun  gibürti. 

Ther  geist  ther  blasit  stillo,         thara  imo  ist  müatwillo, 

er  thänaua  ni  wenkit,         soso  imo  rät  thunkit: 
Ferit  ouh,  so  thu  iz  ni  weist,         ther  selbo  h^ilego  geist, 

sin  künft  ist  iagilicho         ungisewaulicho. 
45  Xi  firnimist  thu  ouh  thänne,         war  er  färan  wolle, 

joh  wänana  thüi  rine         thie  selbun  künfti  sine. 
AI  io  sülicha  giwiirt         so  duat  thes  geistes  giburt 

then,  zi  thiu  gigängent,         fon  imo  irboran  werdent." 
Tho  frägeta  ther  guato  man ,         mo  thaz  io  mohti  werdan , 
50      joh  wio  man  ouh  firnämi         so  mihil  seltsani. 
Scono  zält  er  imo  thaz         (so  druhtin  io  giw6n  was, 

joh  thaz  er  tho  meinta,         er  scöno  imo  iz  giz^inta): 
„Tbl!  bist  hiar  gitliiuto         meistar  therero  liuto; 

hügi  thoh  nu  hera  meist,       thu  thesses  wlht  sar  ni  weist! 


in  ventrem  matiis  iterato  Lnti'oire  et  renasci?  27a.  29—32  nach-J.  3,  5  [respon- 
<lit  Jesus:]  qmeii,  amen  tlico  tibi  (Jfl.  24,  35  caelum  et  terra  traiisibiint,  verba 
autom  mea  non  praeteribunt) :  [nisi  qnis  natiis  ( Vulg.  renatns)  fnerit  ex  aqua]  et 
spiritu  (sancto).  .  .  3  mm  potest  videre  regnuin  dei.  Vgl.  xu  19.  33  —  34 
•/.  3,  ti  [quod  natum  est  ex-came,]  caro  est.  37 — 41.  43 — 48  J.  3,  7  [non  mireris, 
quia  dixi  tibi :]  oportet  vos  nasci  denuo.  8  [spiritus ,  ubi  vnlt  spirat]  .  . ;  sed 
nescis,  unde  veniat  aut  quo  vadat  (daxu  B.  und  Ah. :  quia  natiwa  invisibilis  est) ; 
[sie  est  omnis,  qui  natus  est  ex  spiritu.]  49.  51—54  Jl  3,  9  respondit  Nico- 
deinus  .  .:  [quoniodo  possunt  haec  fieri?]  10  respondit  Jesus  (daxu  Beda:  non 
quasi  insultaro  volens  ei)  .  . :   [tu  es  magister  in  Israel]  et  haec  ignoras ! 


so 


II.    12,  55-82, 


55  Zt'^Ufii  wir  in   ubar  jar,         thaz  wir  wizun  alawar, 

tliaz  wir  sohen   rriita/;  thiii  halt  iii  intfalu't   ir  tliaz. 

Ob  ih  thi\z  irwi'Uii,  tiiiz  irdisira  iu  uizi'Hu, 

noh  nibbln  nirwclit  ihaz,         thaz  tlioli  giloubo  bi  tliaz: 
Wio  min  giloubet  tliilniie,         ob  iz  wirdit  wdiine, 
60       thaz  ih  biginne  brMigon ,         Ion  liiinilrii-he  rodinon  ? 
Nist  miin  nihein  so  ric-hi ,         tlier  stigo  in  lüniih-ichi , 

ni  si  thor  mc^nnisgen  suii,        tlier  thanana  quam  ouli  herasun. 
So  Möyse.s  jii  zi  thiii  gitiang,  thaz  er  thia  nätarun  irliiang 

in  theru  wuasti  thuruh  not,         so  druhtin  s41bo  gibot; 
65  Then  ^ittar  thar  bifiangi,         thaz  er  thära  giangi, 
in  thes  tothes  gahi         tliara  zi  Iru  salii : 
So  limpliit,  thaz  man  fahe         joh  li6ho  nan  irhähe 
zi  sülichera  wisnn  then  selbon  nu'nnisgen  sun; 

So  wör  so  thes  biginne,         thaz  thärazua  githinge: 
70      sih  nioto  t'räwes  muates         joh  t?winiges  guates. 

Druhtin  deta,  soso  zäm;         thia  worolt  minnota  er  so  främ, 

bi  thia  so  sant  er  herasim         then  sinan  einogon  sun , 
Thaz  si  sih  bithähti,         ginäda  siua  süahti, 
j6h  ouh  thes  giflizzi,         thaz  si  iamer  sin  giniizzi. 
75  Ni  sänt  er  nan  zi  waru         bi  niheinigeru  faru, 

thaz  thiu  sin  selbes  giiati         thia  worolt  pinoti ; 
Odo  iuan  thes  gilüsti,         er  mennisgon  flrthuäsbti, 

thaz  kraft  sin  thaz  gimeinti,         thaz  er  in  sar  irdeilti: 
Sunter  se  zi  imo  leitti         joh  alle  giheilti, 
80      in  thIu  se  thes  bigiiinen,         thaz  sie  zi  imo  thingen. 

Ther  mit  giloubu  thaz  gidiiat,       thaz  zi  imo  gikerit  sinaz  miiat: 
uist  themo  ser  bizeinit         noh  leides  wiht  gimeiiiit; 


55  —  6C  </.  3,  11  amen,  amen  dico  vobis,  quia  [quod  scimus,  loquimm]  et 
quod  vidimus,  testamui',  et  testimonium  nosüiim  non  accipitis.  12  [si  ten-ena 
dixi  vobis ,  et  •  non  creditis :  ]  quomodo ,  si  dixero  vobis  caelestia ,  credetis  ? 
61 — 62  .7.3,  13  et  [nemo  ascendit  in  eaelum,]  nisi-qiü  descendit  de -caelo .  fllius 
hominis  ...  63  —  64.  67—70  /.  3,  14  et  [sieut  Moyses  exaltavit  serpentem]  in 
deserto,  ita  exaltari  oportet  ftlium  hominis,  15  nt  omnis,  qui  credit  in  ipsnm 
[Marg.  %u  69  ut  omnes  crederent  in  ipsum]  .  .  habeat  vitam  aeternam.  71 — 72 
nrxjch  J.  3,  16  [sie  enim  dilexit  deus  mundum,]  ut  filiuni  smira  luiigenitiim  dai-et,  .. 
75  —  80  frei  nach  J.  3,  17  [non  enim  misit  dens  liliura  smiin  .  . ,  ut  judicet  mundum.] 
sed  ut  salvetm-  mundus  per  ipsum.  81—89  J.  3,  is  [qui  crediderit  {Vulg.  credit) 
in  eum,  non  judicatui",  qui  autem  non  crediderit  {VuJg.  credit)]  jam  judicatus  est, 
[quia  non  credidenuit  {Vtdg.  credit)  in  nomine  unig-eniti]  filii  dei.     19  et  dilexe- 
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Ther  avur  th^s  ni  wartet,         in  theru  üngiloubu  irhärtet: 
theist  ju  sar  gim^init,         thaz  th^mo  ist  giwisso  ird^ilit; 
85  Bi  thiu  sie  ni  gilouptun         in  then  gotes  einogon  sun, 
in  sinan  einboronon ,         in  niüate  iz  woltun  widoron ; 
Noh  ni  minnotnn  so  fram       thaz  lioht,  thaz  hera  in  wArolt  quam, 

so  sie  duent  in  giwissi         thaz  selba  finstarnissi. 
Sie  sint  übil  thrato         werko  joh  thero  dato; 
90       michil  ist  ir  übili         thiiruli  thaz  herza  frävili. 

Ther  ni  thiüngit  sinaz  müat         joh  thaz  übil  al  gidi'iat: 

zellu  ih  thir  in  alawär,         ther  häzzot  io  thaz  lioht  sar 
(Bi  thiu,  thaz  siner  scimo         ni  meldo  dati  sino; 

thaz  er  iz  zi  inio  io  fuage,         thes  scäden  ^iht  ni  lüage); 
95  Ther  avur  wula  ^-irkit,         er  älles\no  iz  bithenkit: 

er  laxit  scinan  siu  ana  wäu,        siu  sint  mit  driihtine  gidan." 

XIII.     DE  QUESTU  DISCIPULORUM  JOHANNIS, 

CUR  JESUS  BAPTIZARET;   ET  DE  RESPONSIS 

EJUS. 

Fuar  druhtin  bredigonti         joh  toufta  ouh  tho  thie  lluti ; 

gizältun  thaz  Johanne         thie  jüngoron  selbon  sine. 
„Meistar,  ther  zi  tliir,  so  iz  zäm ,       thuruh  ämbaht  thinaz  quam  — 

ther  liut  nu  zi  imo  loulit,         joh  er  se  alle  toufit!" 
5  .,Ih  gihu",  quad  er,  „in  iiiih         (thaz  ir  hortut  quedau  mih, 

ni  sägen  iz  nu  ouh  thes  thiu  min),      thiiz  ili  selbo  krist  ni  bin. 
Tli  bin  selbes  b6to  sin,         fora  imo  ist  bötoscaf  ouh  min, 

thaz  ih  fon  ni\\lhte         then  liut  zi  wege  rihte. 

93  meldon  F. 


rant]  homines  [magis  tenebra.«  qnam  lucem:  erant  enira  eorum  mala  opera.] 
91—96  tmch  J.  3.  2ij  [nmnis  .  . ,  rjui  mala  {Vidg.  male)  agit,  odit  hicem  .  . .  ut  non 
ai-£niantur  ejus  opera ;  2i  qiii  awtem  facit  veritatem .]  venit  ad  luceiu .  ut  mani- 
festentur  opera  ejus,  qiüa  in  deo  sunt  facta. 

XHr.  [Marg.  xti  3:  Dicebant  discipuli  Johaniiis:  magrister.  qui  erat  tecum. 
baptizat.]  1—4  ans  J.  3,  22  venit  .Jesus  .  .  in  terram  Judaeam  .  .  et  illic  .  . 
baptizabat  .  .  25  facta  est  autem  qnaestio  ex  discipulis  .lohannis  .  .  26  et  vene- 
nint  ad  .lohannem  et  dixerunt  ei :  rabbi .  qui  erat  tecum  trans  .lordanem ,  ecce  hie 
baptizat .  et  omnes  veniunt  ad  enm !  5  —  7  J.  3 ,  27  respondit  Johannes  .  .  . : 
28  [ipsi  ..  testimonium  mihi  perhibetis.  quia  dixi  iVvlg.  quod  dixerim):  non 
<um  .  .  Chi-istus,]  sed  quia  missus  sum  ante  illum. 

Erdmann,  Otfiid.  ß 


82  II.    13,  9-36. 

Ther  bn'it  habet,  in  war  min,        ther  scal  ther  briltigomo  sin, 
10      joh  heltit  er  thia  minna         bi  sina  driltinna. 

Sin  friunt  thar  thes  fartes         steit,  löset  sines  wertes, 
joh  liorit  er  mit  minnu  thes  brütigonien  stimnu. 

Er  wihtes  ni  firsc^chit,         thes  er  mo  zuagisprichit , 
hiigit  iogilicho         zi  theni  stimmu  frawalicho. 
15  Theist  thjiz  miiiaz  heihi  imuit       joh  öuh  min  fr^wida  so  güat, 
in  imo  sint  mir  föllo         thia  mina  fr^wida  alle! 
Er  scal  wähsan  thrato         sines  selbes  dato, 

thaz  mina  werk  suinen         ingegin  kreftin  sinen. 
Ther  fon  ther  (?rdu  hinana  ist,      ther  scal  sprechan,  thanana  er  ist 
20      er  scal  giwisso  rächon  fon  irthisgen  siichon ; 

Ther  ävur  ni  ferit  thanana         joh  quam  fon  lüniile  öbana  — 

gistentit  härto  sin  giwält         ubar  ellu  woroltlant! 
Min  br^diga  thin  nist,         ni  si  thäz  mir  sus  gibötan  ist; 
thaz  4r  aviir  lerit,         thaz  sihit  er  al  joh  horit. 
25  Thoh  ni  wollent  liuti         intfähan  thaz  gimüati, 

in  herzen  thaz  ouh  üaben,         thaz  sie  mo  thoh  gilöuben. 
Thie  thoh  zi  thiu  gigahent,         gil<5uba  sina  intfähent: 

giduent  sie  lütmari,         thaz  er  io  druhtin  wari. 
Ther  fater  minnot  sinan  sün,         then  sänt  er  selbo  herasun 
30      joh  geb  imo  al  zi  henti,         zi  sineru  giw^lti. 

Ni  mizit  er  imo  sinaz  güat,         so  er  uns  süntigon  duat, 

er  imo  thaz  gimeine,         then  sinan  geist  deile; 
Want  er  sin  selbes  kind  ist:         thaz  imo  alliebesten  ist 

(giwisso  sägen  ih  iu  thäz),        thaz  gibit  er  imo  allaz  älangaz. 
35  Ther  man,  sih  thaz  gilerit,         thia  giloiiba  in  inan  kerit  — 
giduat  er  hügu  sinan         in  ewon  filu  blidan; 


9.  11—12.  15— Iti  J.  3,  29  [qui  habet  sponsam,]  sponsus  est;  [amicus  .  .  ejus 
{Vulg.  sponsi)  .  .  stat  et  audit  eum;!  gaudio  gaudet  propter  vocem  sponsi;  [hoc 
ergo  gaudium  meura  inipletuiu  est].  17  —  22  J.  3,30  [illiun  oportet  crescere,  me 
antem  miniii.  31  .  .  .  qui  de  terra  est,  .  .  de  terra  loquitur;  qui  autem  de  coelo 
venit,  super  onuies  est].  24  —  28  J.  3,  32  et  [quod  vidit  et  audivit,]  hoc  testatiu-, 
[et  ecce  {fehlt  Vulg.)  testimoniiun  ejus  nemo  accepit  (Vul^.  accipit)];  33  qui 
accepit  ejus  testimonium,  signavit,  quia  deus  verax  est.  29  —  34  aus  J.  3,  34 
quem  eniin  misit  deus,  (verba  dei  loquitur);  [non  enim  ad  mensuram  dat  deus 
spiritum].  Daxu  Alciiin:  hominibus  ad  mensuram  dat,  unico  fiJio  non  dat  ad 
mensuram  .  . ;  mensura  di^^sio  quaedam  bonorum  est.  35  [pater  diligit  filium]  et 
omnia  dedit  in  manu  ejus.  35  —  38  J.  3,  36  [qui  credit  in  filium,]  habet  vitam 
aetemam;    [qui  autem  non  credit  (Vidg.  incredulus  est)]   filio,   non  videbit  vitam. 


IL   13,  37  —  14,  20.  83 

Themo  avur,  thsiz  ni  gidiiat,         quiniit  s^ragaz  iniiat, 

joh  wonot  inan  libari         gotes  ubulgi ! " 
Ni  lag  Johannes  noh  tho  in  war         in  themo  kärkare  thar, 
40      tho  thlz  ward  sus  gibr^digot,         fon  imo  al  so  gir^dinot. 

XIV.     JESUS  FATIGATUS  EX  ITINERE. 

Sid  tho  tliesen  thingon         fuar  krist  zen  h^imingon, 

in  selbaz  gewi  sinaz;         thio  buah  nennent  uns  thaz. 
Thera  ferti  er  ward  irmüait,         so  ofto  färantemo  duit; 

ni  lazent  thie  ärabeit  es  frist         themo,  wärlicho  man  ist. 
5  Füar  er  thuruh  Samariam,        zi  einera  bürg  er  thar  tho  quam, 

in  themo  ägileize         zi  ^inemo  gisäze. 
Tho  gisaz  er  müader,         so  wir  gizältun  hiar  nu  ^r, 

bi  einemo  brünnen         (thaz  wir  ouh  püzzi  nennen). 
Ther  evangelio  thar  quit,         theiz  möhti  Avesan  sexta  zit; 
10      theist  dages  heizesta         joh  lirabeito  meista. 

Thie  jüngoron  iro  zilotun,         in  koufe  in  müas  tho  holetun, 

thaz  sie  thes  giflizzin,         mit  selben  kriste  inbizzin. 
ünz  drühtin  Ihar  saz  eino,         so  quam  ein  wib  thara  thö, 

thaz  si  thes  giziloti,         thes  wäzares  güiöloti. 
15  „Wib",  quad  er  innan  thes,         „gib  mir  thes  drinkannes"; 

wrd  mir  zi  gifuare,         thaz  ih  mih  nu  giküale!" 
„Wio  mag  thaz",  quad  si,  „werdan        (thu  bist  jüdiisger  man, 

inti  ih  bin  thesses  thietes!),         thaz  thü  mir  so  gibietes?" 
Thaz  ofFonot  Johannes  thar,         bi  hiu  si  so  quad  in  war, 
20      bi  wiu  si  thaz  so  z^lita,         thaz  drlnkan  so  firsageta: 


sed  ira  dei  manet  super  eam.        39  J.  3,  24  [nondum  enim  raissus  fuerat  Johannes 
in  carcerem]. 

XIV.  1—9  ')xach  J.  4,  3  reliquit  Jiulaeam  et  abiit  Itervun  in  Galilaeam;  daxu 
Ale. :  quod  fatigatus  venit  .  . ,  infinnitateni  camis  significat ,  qiiia  homo  hominibus 
.  .  apparere  dignatns  est.  4  oportebat  autem  eum  transire  per  Samariam;  5  venit 
ergo  in  civitatem  Samariae  .  .  6  erat  aiitera  ibi  fons  Jacob.  Jesus  ergo  fatigatus 
ex  itinere  sedebat  sie  supra  fontem ;  hora  erat  quasi  sexta.  Daxu  Ale. :  id  est 
medio  die,  unde  jam  ineipit  sol  iste  visibilis  declinare  ad  occasum.  11  vorweg- 
genommen aus  J.  4,  S  [discipiüi  .  .  ejus  abienint  (T'w^.  abierant)  in  civitatem,]  ut 
cibns  emeront.  13  —  15  J.  4,  7  [venit  mulier  .  .  .  haurire  aquam;  dicit  ei  Jesus: 
mulier  (fehlt    Vulg.) ,   da  mihi  bibere].  17  —  18.   21  —  22    J.  4 ,  9  dicit  ergo  ei 

mulier  .  . :   [quomndo  tu ,  Judaeus  cum  sis ,]   bibere  a  me  poscis ,  quae  sum  mulier 
Samaritana?  [non  enim  utuntur  (Viitg.  contuntur)  Judaei  Samaritanis]. 

6* 


84  II.    14,  21-50. 

Wdiita  thio  zua  liiiti         ni  eiguii  miias  gimiiati 

wt^rgin  7,i  iro  mazze         in  <'*inenio  fäzze. 
,Oba  thu",  quad  er,  „dätist,         thia  gotes  gift  irknätia, 

joh  wer  thili  bitit  thäiine         ouli  hiar  zi  (liiiikanne: 
25  Thu  batis  inaii  odo  sär,         er  gabi  thir  in  abiwär 

zi  liebe  joh  zi  wünnon        springentan  bri'innon." 
„Ni  häbes",  quad  si,  „fn')  min,         fazzes  wiht  zi  thiu  herain, 

thu  herazüa  gilepphes,         wiht  th^sses  sar  gisc^pphes. 
Waz  mag  ili  zollen  thir  ouli  m4r?         ther  piizz  ist  fihi  diof'er; 
30      war  nimist  thu  thänne  ubar  thäz         wazar  fliazzantaz? 
Fiirira,  wän  ih,  thu  ni  bist,         thanne  unser  fater  Jacob  ist; 

er  dränk  es,  so  ih  thir  zöllu,         joh  sinu  kind  ellu. 
Er  \v61a  iz  al  bithähta,        thaz  er  mit  thiu  nan  wihta, 

joh  gab  uns  ouh  zi  nüzzi         thesan  selbon  piizzi." 
35  Quad  unser  drühtin  zi  iru  th6:       „firnim  nu,  wib,  theih  r^dino: 

firnim  thiu  w6rt  ellu,         thiu  ih  thir  hiar  uu  zellu. 
Ther  thuruh  thürst  githenkit,      thaz  thesses  brunnen  drinkit  — 

nist  lang  zi  themo  thinge,        nub  ävur  nan  thiirst  githuinge; 
Ther  tmir  untar  männon  niuzit  minan  brunnon, 

40       then  ih  imo  thanne         gibu  zi  drinkanne: 

Thürst  then  mer  ni  thuingit,         want  er  in  imo  springit; 

ist  imo  küali  thrato         in  ewon  mämmonto." 
,,Thu  mohtis",  quad  siu,  „einan  rüam     joh  ein  gifuari  mir  gidilan, 

mit  themo  brunnen,  thu  nu  quist,       mih  wenegun  gidranktist; 
45  Theih  zes  püzzes  diufi         sus  ömmizen  ni  liafi, 

theih  thuruh  thino  guati         bimidi  thio  ärabeiti." 
„Hölo",  quad  er,  „sar  zi  erist         thinan  gomman,  thar  er  ist; 

so  zilot  iuer  hera  sar,         ih  zellu  iu  bethen  thaz  war." 
„Ih  ni  haben",  quad  siu,  „in  war         wiht  gommannes  sär." 
50      gab  äntwurti  gimüati         sines  selbes  güati: 

23  —  26  /.  4,  10  respondit  Jesus  .  .:  [si  scires  domim  dei,]  et  quis  est,  qui 
ttbi  dicit:  da  mihi  bibere,  ta  forsitan  petisses  ab  eo,  et  dedisset  tibi  aquam 
vivam.  27—32.  34  ./.  4,  11  dicit  ei  mixlier:  [domine,  neque  in  quo  hauries 
habes,]  et  puteus  altus  est;  unde  .  .  habes  aquam  vivam?  [uumquid  .  .  major  es 
patre  nostro  Jacob ,]  quid  dedit  nobis  puteum ,  et  ipse  ex  eo  bibit  et  filii  ejus  (et 
pecora  ejus)?  35 — 42  /.  4,  13  respondit  Jesus  et  dixit  ei:  [omnis,  qui  bibit  ex 
aqua  hac ,]  sitiet  iterum ;  qui  autem  biberit  ex  aqua ,  quam  ego  dabo  ei .  non 
sitiet  in  aeternum,  14  sed  aqua  .  .  fiet  in  eo  fons  aquae  salientis  (in  vitam  aeter- 
nam).  43  —  48»  J.  4,  15  dicit  ad  eum  mulier:  [domine,  da  müii  hanc  aquam,] 
ut  non  (sitiam  neque)  veniara  huc  haurire.  16  dicit  ei  Jesus:  vade,  [voca  vinim 
tuum]  et  veni  huc'      49  —  54  J.  4,  17  respondit  mulier  et  dixit :  [uon  habeo  virum.] 


II.    14,  51-78.  85 

„Thu  sprach!  in  war  nu,  so  zäm,         thü  ni  habes  gömman; 

ghvisso  z611u  ih  thir  nü:         fiufi  häbetost  thu  jü. 
Then  thu  afur  nü  üabis         joh  thir  zi  thiu  liubis  — 

want  6r  giwisso  thin  nist,      bi  thiu  sprächi  thu,  so  iz  war  ist." 
55  „Min  müat'',  quad  si,  „düat  mih  wis,       thaz  thu  förasago  sis; 

thinu  wört  nu  zelitun,         thaz  man  thir  er  ni  sägetun. 
ITnsere  ältfordorou         thie  betotun  hiar  in  bergon ; 

giwisso  wän  ih  nu  thes,         tliaz  thii  hiar  bita  oiüi  süaches. 
Quedet  ir  ouh  Jüdeon  nu,         thaz  sl  zi  Hierosölimu 
60      stät  filu  richu         zi  thiu  gilümpflichu ! " 

,,Wlb",  quad  er,  „ih  sägen  thir,         thaz  gilöubi  thu  mir: 

quement  noli  thio  ziti         mönnisgon  bi  nöti, 
Thaz  ir  noh  hiar,  noh  ouh  thär       ni  betot  then  fäter,  thaz  ist  war. 

giwisso,  ir  betot  alla  frist         thaz  in  ünkundaz  ist; 
65  Wii  selbe  b^ton  a^^ir  thär,         thaz  wir  wizun  älawar; 

wanta  höil,  so  ih  redion,         thaz  qulmit  fon  then  Jüdion. 
Thoh  qulmit  noh  thera  ziti  frist        joh  6uh  nu  gegin wertig  Ist, 

thaz  betont  wäre  bätoman         then  fater  geistlicho  främ; 
Want  er'  süachit  filu  främ         thräto  rehte  betoman , 
70      thaz  sie  nan  geistlicho         beton  iogilicho. 

Ther  geist  ther  ist  drühtin         mit  filu  hohen  mähtin; 

mit  wäru  wilit  ther  götes  geist,      thaz  man  inan  beto  meist." 
Sl  nam  gouma  härto         thero  drühtines  w6rto 

joh  kerta  tho  mit  wörte         zi  diafemo  äntwurte. 
75  „Ein  man  ist  uns  giheizan         joh  scal  ouli  krist  heizan, 

uns  duit  sin  künft  noh  wänne         thaz  al  zi  wizanne; 
Irrechit  uns  sin  guati         allo  theso  dati, 

ouh  scöno  joh  giringo         mänagero  thingo.'" 


dicit  ei  Jesus:  fbene  dixisti,]  quia  non  habes  vinun;  18  quinque  enini  viros 
habuisti,  et  nunc  quem  habes,  non  est  tuus  vir;  hoc  vere  dixisti.  55.  57. 
59  —  60  /.  4,  i'j  .  .:  domiue,  video,  quia  propheta  es  tu  [Marg.  zu  55:  domine, 
ut  Video,  propheta  es  tu].  20  pati'es  nosti'i  in  monte  hoc  adoraverant,  [et  vos 
dicitis,  quod  Hierosolymis  est]  locus,  ubi  adorare  oportet.  61  —  72  /.  4,  21  dicit 
ei  (Jesus):  mulier,  crede  mihi,  quia  venit  hora,  quando  neque  in  monte  hoc 
neque  in  Hierosolymis  adorabitis  pati'em.  22  vos  adoratis,  quod  nescitis;  [nos 
adoramus ,  quod  scimus ,]  quia  salus  ex  Judaeis  est.  23  [sed  venit  hora  et  nunc 
est ,]  quando  veri  adoratores  adorabunt  patrem  in  spiritu  (et  veritate) ;  nam  et 
p;iter  tales  quaerit ,  qui  adoreiit  euni.  24  [spiritus  est  deus;]  et  eos ,  qui  ado- 
rant  eum,  in  spiritu  et  veritate  oportet  adorare.  75  —  77  J.  4,  2.i  dicit  ei  midier : 
[scimus,  quia  Messias  veniet]  (V\(lg.  seio,  quia  Messias  venit),  qui  dicitiir  Chri- 
stus; cum  ergo  venerit  ille,  nobis  annunciabit  omuia. 


86  II.   14,  79-106. 

Gab  iru  mit  mllti         tho  dnihtin  Äntwurti: 
80       „thjiz  bin  ih,  giloubi  mir,         ili  liiar  sprichu  mit  thir!" 

Tiio  qiuunun  tbie  jungoroii  iniuui  tiies,       sie  wuntar  was  tlies  thiuges, 

sib  wünttirotun  bartu         iro  zueiu  wörto; 
Tbaz  sib  li:iz  tbiu  siu  diuri         mit  ötmuati  »o  lüdiri, 
tbaz  tliaz  ewiniga  üb         lerta  tbar  ein  armaz  wib. 
85  So  sliumo  siu  giborta  tbäz,         finvarf  si  sär  io  tbaz  fäz, 
ilta  in  tbia  bilrg  in         zen  liutin,  sägeta  tbiz  al  in. 
..Quemet",  quad  si,  „s^bet  tben  mün,     tber  mir  tbaz  ällaz  brabta  främ; 

mit  wörton  mir  al  z^lita,         so  waz  sib  mit  werkon  sitota. 
Seal  iz  krist  sin,  fro  min?         ib  spricbu  bi  tben  wänin; 
90      tbaz  selba  spricbu  ib  bi  tbiu ,         iz  ist  gilib  filu  tbiu. 

Bi  tben  gidöugnen  seginin         so  tbunkit  mib,  tbeiz  megi  sin; 

er  äl  iz  untarwesta,         tbes  mib  no  io  gihista." 
Sie  iltun  tbo  bi  manne         fon  tberu  bürg  alle, 
lltun  al  bi  gäbin,         tbaz  sie  nan  gi.säbiu. 
95  Innan  tbes  batun  tbär         tbie  jüngoron  tben  meistar, 
tbaz  er  tbar  gisäzi         zi  dägamuase  inti  äzi. 
Er  quad,  er  müas  babeti,         sos  er  in  tbar  tbo  sägeti, 
mit  süazlicbeu  güüstin,         tbob  sies  \vibt  ui  westin. 
In  quam  tbo  in  gitbähti,         tbaz  man  imo  iz  brähti, 
100      unz  se  odo  wärun  zi  tberu  bürg         koufen  iro  nötthurft. 
,,]\Iin  müas  ist",  quad  er,  „föllo         mines  fäter  willo, 
tbeib  emmizen  irfülle,         so  wäz  so  er  selbo  wolle. 
Ir  quedet  in  älawari,         tbaz  mäuodo  sin  nob  fiari, 
tbaz  tbanne  si,  so  man  quit,         rebt  ärnogizit. 
105  Nu  sebet,  mit  tben  öugon         biginnet  ümbiscowon: 

nist  äkar  hiar  in  riebe,         nub  er  zi  tbiu  nu  bleiche; 


79 — 80  J.  4,  26  [respondit  (Vulg.  dicit  ei)  Jesus:  ego  sum,  qui  loquor  tecuin]. 
81  —  84  J.  4 ,  27  et  continuo  venenint  discipuli  ejus  et  mirabantur ,  quia  cum 
muliere  loquebatur  .  .  .  Daxu  Beda :  bonum  mu-abantiir ,  non  malum  suspicabaiitur. 
85l>  — 89».  93  —  94  J.  4,  28  [reliquit  .  .  hydriam  suam  mulier]  et  abiit  in  civitatem 
et  dicit  Ulis  hominibus :  29  [venite  et  videte  hominem .]  qui  dixit  mihi  oiiuiia, 
(juaecunqiie  feci ;  [numquid  ipse  est  Christus  ?]  30  [exienuit  .  .  de  civitate]  et 
veniebant  ad  eum.  95  —  99.  101—102  J.  4,  31  [iiiterea  rogabant  ..  discipuli] 
dicentes :  rabbi ,  mandnca.  32  ille  autem  dicit  eis :  [ego  cibum  habeo]  manducare, 
quem  vos  nescitis.  33  dicebant  ergo  discipuli  .  . :  numquid  aliquis  attulit  ei  man- 
ducare ?  34  dicit  eis  Jesus :  [meus  eibus  est ,  ut  faciam  voluntatem]  ejus  qui 
misit  me  .  .  103  — 106  /.  4,  35  [nonne  vos  dicitis,  quod  adhuc  IV  menses  sunt 
ad  messem  (Vidg.  et  messis  venit)?]  ecce  .  .  [levate  oculos  vestros]  et  videte 
regiones,  quia  albae  sunt  jam  ad  messem. 


II.   14,  107  —  15,  10.  87 

Ni  sie  zi  thiu  sih  mächon,         sos  ih  iu  hiar  nu  rächon, 

thaz  früma  thie  gibüra         fuaren  in  thia  sciira. 
Ih  santa  iuih  ariion;         ir  ui  sätut  tho  thaz  körn, 
110      giangut  ir  bi  n6ti         in  änderero  lirabeiti." 
Gilöubta  thero  liuto         filu  thar  tho  thräto, 

thie  thara  zi  inio  quamun,         thia  lera  liruäumn. 
Gimuatfägota  er  tho  in,         was  zuene  däga  thar  mit  in; 

nillti  sino  iz  dätun,         so  sie  nan  thar  tho  batun. 
115  Gilöubta  iro  ouh  tho  in  wära         filu  harto  möra, 

wanta  sin  selbes  lera         thiu  was  in  harto  mera. 
Sprächuu  sie  tho  bilde         zi  thenio  selben  wihe, 

thiu  erist  thära  in  thia  bürg         deta  sina  künft  kund: 
..Ni  gilöuben  wir  in  wära         thuruh  thia  thina  lera, 
120      nu  uns  thiu  frilma  irreimta,         thaz  er  uns  selbo  zeinta; 
Nu  wizun  in  alawari,         thaz  er  ist  heilari, 

thaz  er  quam  hera  zi  wörolti,         er  mennisgon  gineriti." 

XV.     FAMA  EXIIT,   QUOD  IN  GALIAEAM  VENIT. 

Füar  tho  druhtin  thänana         sid  tho  therera  redina, 

sid  tho  themo  thinge         zi  themo  heiminge. 
Es  märu  wort  tho  quamun,         so  wit  so  Syri  warun, 

so  wit  so  Galilea  bifiang;         ther  liut  ingegin  aller  giang; 
5  Thaz  märi  ward  ouh  mänagfalt         ubar  Jüdeono  laut, 

ubar  lluti  manage,         thie  fiiarun  al  zisamane. 
Sie  gerotun  al  bi  manne         inan  zi  rinanne, 

joh  sih  zen  sinen  guatin         io  etheswaz  gifüagtin. 
Thie  brähtun  imo  ingegini         siechero  manno  menigi, 
10      bifangan  mit  ümmahtin         joh  missilicheu  sühtin; 


109 — 110  J.  4,  38  [ego  inisi  vos  metere,]  quiid  vos  non  laborastis;  alii  labo- 
raverunt,  et  vos  in  laborem  eoiiim  iiitroistis.  111 — 114  [ex  civitate  autem  illa 
multi  crediderant]  J.  i,  39  .  .  miüti  crediderunt  in  eum  Samaritanorum  .  .  40  ciua 
venissent  ergo  ad  eum  Samaritani ,  rogavemnt  eum ,  ut  ibi  maueret ;  et  [mansit 
ibi  II  dies].  115—117.  119—121  tiach  J.  i,  il  et  multo  plures  crediderunt  in 
eum  propter  sermonem  ejus ;  42  et  mulieri  dicebant :  quia  jam  [non  propter  tuam 
loquelam  credimus;]  ipsi  enim  .  .  scimus,  quia  hie  est  vere  salvator  mundi. 

XV.  1  —  2  J.  4,  43  post  duos  autem  dies  exiit  inde  et  abiit  in  Galilaeaui. 
3—11»  Mt.  4,  24  et  abiit  opinio  ejus  in  totam  Syriam  .  .  25  et  secuti  sunt  eum 
turbae  multae  de  Galilaea  .  .  L.  6.  i"  .  .  et  multitudo  copiosa  plebis  ab  omni 
Judaea  |,et  miu-itima  et  Tyri  et  Sidouisj ,    ib  qui  veuerant  .  .     19  et  omnis  turba 


88  II.   15,  11  —  l(j,  10. 

Sie  höilt  er,  sos  er  möhta,         thio  silnta  ouh  thäna  fliihta, 

leh  in  lib  iuti  güat         joli  haitt)  fräwaliehaz  müat. 
!:?ü  er  tlul  gi.sah  thia  uieiiigi         al  qu^niaii  inio  iiig^gini, 

mit  oiigon  blideii  er  sie  intfiaiig      joh  ilfan  eiiian  berg  giang. 
15  >So  drulitin  .s«51bo  thar  gisfiz         ithes  uns  ianier  ist  thiu  bäz, 

wir  ianier  bilde  in  wara         sülichera  lera  !j : 
Tho  giangim  thie  gisuäson         nähor,  so  sie  müasun, 

Hob  h^reron  mine,         thie  jiingoron  sine. 
Ind^t  er  tho  then  sinan  münd,       theist  lamer  ubar  wörolt  kund, 
20      tharijine  lag,  so  er  westa,         dreso  diurista. 

Bigond  er  tliaz  tho  sp^nton         sines  selbes  wörton, 

det  er  then  liutin  mit  thiu  dröst,     then  jüngoron  thoh  zi  herost; 
Sie  bigan  er  scöwon         fräwalichen  ougon, 

grüazt  er  sie  zi  güate         sus  suäslichemo  müate: 


XVI.    DE  VIII  BEATITUDINIBUS. 

„Saug  birut  ir  arme,         in  thiu  thaz  müat  iz  wolle, 

in  thiu  ir  thie  ärmuati         githültet  io  mit  güati; 
Wanta  iuer  ist,  ih  sagen  iu  thäz,         thaz  himilrichi  höhaz, 

thiu  wünna  joh  ouh  manag  guat;       bi  thiu  mag  sih  frewen  iuer  müat. 
5  Sälige  thie  mllte         joh  muates  mämmunte, 

thie  iro  muates  waltent         joh  brüaderscaf  gihältent; 
Büent  sie  in  wära         erda  filu  mära; 

then  hiar  then  bü  biwirbit,         er  iamer  thar  nirstirbit. 
Sälig  sint  zi  güate         thie  rözegemo  müate, 
10      wanta  in  firtilot  thaz  ser         dröst  filu  mänager; 


quaerebat  eum  tangere,  quia  virtus  ab  eo  exibat.  Mt.  4,  24  .  .  et  obtulerunt  ei 
omnei  male  habentes,  i.  6,  19  .  .  et  sanabat  omiies  \Jilarg.:  et  sanavit  eos]. 
13—15».  17  — 19».  21  —  24  -¥i.  5,  1  [^adens  .  .  tui-bas,]  ascendit  in  montem;  [et 
cum  sedisset,  accesserunt  ad  eum  discipuli]  ejus.  2  et  [aperieiis  os  suum]  doce- 
bat  eos  .  .  L.  6,  20  et  ipse  elevatis  oculis  in  discipulos  suos  dicebat : 

XYI.  1 — 4  Mt.  5,  3  [Beati  pauperes  spiritu] ,  duMi  Beda:  id  est  voluntaria 
paupertate  humiles;  et  istis  congruit  Spiritus  timoris.  L.  6,  20  beati  pauperes, 
quia  vestrum  est  regnum  dei.  5  —  8  Mt.  5,  4  [beati  mites,]  quoniam  ipsi  pos- 
sidebunt  terram.  Daxu  Hrah. :  non  terram  .Judaeae ,  nee  terram  istius  mundi ,  sed 
.  .  significat  terra  LUa  quandam  soliditatem  et  stabilitatem  hereditatis  perpetuae, 
ubi  anima  per  bonum  affectum  tanquam  loco  suo  quiescit  sicut  corpora  in  terra ; 
ipsa  est  requies  et  vita  sauctorum.  !t— 10  Mt.  5,  5  [beati,  qui  lugent,]  quuniam 
ipsi  cousolabuntur. 


rr.  1(5,  11- IC.  89 

Joh  gifrewit  in  thaz  miiat         härto  filu  manag  guat, 

firtllot  in  thia  smerza         joh  rözagaz  hörza. 
Giiataliches  waltent,         thie  thurst  joh  hüngar  thultent, 

thie  io  thes  rehtes  gingeiit,         joh  thäraziia  githingent; 
15  iSie  werdeiit  etheswanne         mit  seti  es  filn  fölle, 

thaz  güates  sie  ginüagon         eignn  unz  in  ewon. 
kSalig  thie  ärmherze,         joh  thie  ärmu  wihti  smerze, 

then  müat  zi  tliiu  gigänge,         thaz  iro  leid  sie  irbarme; 
Sie  quement  scioro  ana  not,         thär  man  in  ginädot, 
20       thar  man  giheilit  iro  müat         joh  filn  liebes  giduat. 
In  ist  sälida  gimeinit,         in  thin  ir  herza  reinaz  eigit; 

ir  sculnt  mit  sülichen  6ngon         selben  drühtin  scowon; 
Ir  scüliit  io  thes  gigähen,         mit  sülichn  iiiili  nähen, 

mit  reinidon  ginuagen         zi  drühtine  Inih  füagen. 
25  Thie  fridnsame  ouh  sälig,       thie  in  herzen  ni  eigun  niheinaz  \vig, 

mit  thivi  sie  thaz  giweizent,         sie  gotes  kind  heizent; 
Got  gibit  in  zi  lönon         then  selbon  nämon  sconon, 

joh  düit  in  thaz  gimüati         mit  thes  nämen  guati. 
Sälig,  thie  in  nöti         thnltent  ärabeiti, 
30    .  then  man  bi  iro  guati         duit  ofto  widarmuati ; 
Sie  werdent  lilu  riche         in  themo  hohen  himilriche, 

in  thiu  sie  iz  iogilicho         firdragen  fräwalicho. 
Ni  düet  in  iz  ouh  zi  rüachon,         oba  iu  thie  liuti  flüachon; 

in  quimit  sälida  thiu  mer,         thaz  sie  so  ahtent  luer. 
35  Thanne  se  zellent  thuruh  mili         al  übil  anan  luih 

(thaz  ni  hlluli  luih) :         thaz  liegent  sie  äl  thuriüi  mih. 
Blithet  iuih  müates         joh  harto  frewet  iuih  thes, 

iu  ist  in  himile  thuruh  thäz         mihil  16n  garawaz; 
Iro  änon  oiüi  so  dätun,         thero  förasagono  ähtun; 
40      bi  thiu  ni  läzet  iu  iz  in  war         wesan  härto  filu  suar. 


13  — 15  Ml.  5 ,  6  [beati ,  i(ixi  esiiriuiit  et  sitiuut  Justitium ,]  quoniam  ipsi 
satiirabuntur.  IT".  19  Mt.  b,  i  [beati  misei'icordes ,]  quoniam  ipsi  misericordiam 
consequentiir.  21  —  22  nach  Mt.  b,  S  [beati  mundo  corde ,]  quoniam  ipsi  deum 
videbunt.  25".  27  Mt.  5,  9  [beati  pacifici,]  quoniam  filii  dei  vocabuiitm-. 
29  —  32  naeh  Mt.  5,  10  [beati,  qui  persecutionem]  patiuntur  propter  justitiam, 
quoniam  ipsorum  est  regnum  caelorum.  33  —  40  nuch  Mt.  5,  ii  [beati  estis, 
cum  maledixerintj  vobis  et  persecuti  vos  fuerint  et  dixerint  omne  malum  adver- 
sum  vos,  mentientos  propter  me.  12  [gaudete  et  exultate,J  quoniam  merces 
vestra  copiosa  est  in  caelis.  Sic  enim  persecuti  sunt  prophetas,  (jui  fuerunt 
ante  vos. 


90  ri.    17,    1-24. 

XVn.     VOS  ESTIS  SAL  TERRAE,   ET:   VOS  ESTIS 
LUX  MUNDl. 

Ir   biiut  niihil  wörda  salz  lliereru  erdu, 

iiieraz  giriiti         scal  salzaii  woroltdati; 
Thaz  sie  mit  then  wi'intdii  iiiifülen  in  tlieii  siiiiton, 

noh  mit  themo  meine  ni  werden  zi  äz  eine; 

5  Ir  sie,  so  ih  iuih  heize,         gidüet  mir  filu  süaze, 

joh  io  mir  in  müate         sie  liubet  zi  güate. 
Oba  iz  zi  thiu  wirdit,         thaz  thaz  salz  firwirdit: 

wer  findit  untar  manne,  mit  win  man  gisälze  iz  thanne? 

Zi  wihtu  iz  sid  ni  hilfit,  ni  si  thaz  man  iz  firwirfit; 

10      zi  thiu  ist  iz  thoh  gimüati,         theiz  dreten  thar  thie  liuti. 
Ir  birut  6uh  ubar  thaz         in  lioht  scinantaz 

in  thesemo  erdringe,         thaz  worolt  irri  ni  ge. 
Nist  bürg,  thaz  sih  giberge,         thiu  stentit  ufan  berge, 

in  höhemo  uolle,         thoh  siz  gerno  wolle. 
15  Ni  bremiit  man  ouh  thuruh  thaz         giwisso  sinaz  liohtfaz, 

thaz  er  iz  biwelze,         mit  müttu  bistürze; 
Suntar  thes  gihelfe,         thaz  er  iz  irheffe 

lifan  hohaz  kerzistal,         thaz  iz  huhte  ubar  al. 
Säma  ni  mag  iz  werdan,         thaz  ir  sit  gibörgan; 
20      6fan  weset  thrato         iues  selbes  dato ! 

Ni  liuhte  lioht  iuer,         man  iuih  löbon  thes  thiu  mer, 

odo  man  thio  mehti         zellen  iu  zi  krefti ; 
Simtar,  thie  siu  scöwon,         sih  fora  gote  frowon, 

joh  gote  thero  werko         mänuilih  githänko! 


XVn.  1  —  6  Mt.  5,  13  VOS  estis  sal  terrae.  Dax7i  Hrab. :  terrae  nomine 
humana  natura  significatur ,  in  salis  vero  vorbi  sapientia;  .  .  apostolos  suos  cae- 
lesti  ac  divina  sapientia  plenos  sal  terrae  salvator  nominat ;  .  .  item  quia  sal  ad 
tondiendos  cibos  caruesque  siccandos  aptum  est ,  rite  demonstrat ,  quod  per  prae- 
dicationem  evangelii  .  .  humana  natura  exclusis  vermibus  (kis  0.  ndmribtis?)  et 
putredine  peccatorum  illaesa  sei-vatur  coiiditori  suo  per  ejus  custodiam  mandatorum. 
7  —  10  Mt.  5,  13  .  .  [quod  si  sal  evanuerit,]  in  quo  salietur?  ad  nihil  valet  ultra, 
nisi  ut  mittatur  foras  et  coneulcetur  ab  hominibus.  11  —  13  3It.  5,  14  [vos  estis 
lux  mundi]  {dazu  Hrab.:  mundns  .  .  obscurabatur  ignorantiae  tenebris,  cui  per 
apostolos  scientiae  lumen  venit);  [non  potest  eivitas  abscondi]  supra  montem 
posita.  15—18  [nemo  accendit  luceniam]  L.  8,  16  nemo  .  .  luceniam  accendens 
operit  eam  vase  .  . ,  sed  supra  candelabniiii  ponit ,  Mt.  5,15..  ut  luceat  omnibus, 
qui  in  domo  sunt.  21  —  24  3It.  b,  in  [sie  luceat  lux  vestra]  coram  hominibus, 
ut  videant  opera  vestra  bona  et  gloriflcent  patrem  vestrum  .  . 


II.    18,   1-24.  91 


XVm.     NOLITE  PUTARE,  QUIA  VENl  SOLVERE 
LEGEM. 

Ni  wänet,  thaz  gizänii,         thaz  ih  zi  thiii  quami, 

ih  mih  in  thiu  rachi ,         then  wizzod  firbrachi , 
Odo,  so  ih  nu  redino,         thehein  thero  förasagono; 

süntar,  ih  mit  thülti         siu  bediu  wola  irfulti. 
5  Giwisso,  ih  sagen  iu  in  Jilawar,         thaz  ni  luhih  iuih  sar: 

ni  eigut  ir  mernn  güati,         thanne  thiz  heroti  — 
Ni  gifähit  iuih  io  thaz  heil,         thaz  eigit  himilriches  deil, 

zi  themo  scönen  lante         iu  iuer  füaz  giwente. 
Wizut  ir  thia  redina         (tliio  büah  thio  sagent  thänana), 
10      wio  ther  wizzod  thuruh  not         alten  llutin  gibot? 
Sie  quedent,  er  gi^^1lagi,         thaz  man  man  ni  sluagi; 

qiiit,  g6t  sih  beige  thräto         sülichero  dato. 
Ih  Zell  iu  afur  thänana         nünes  selbes  redina, 

selbon  bän  minan ,         then  ih  heizu  afur  scriban : 
15  Thaz  männilih  giborge,         sih  zi  lamanne  ni  beige, 

joh  ouh  thaz  bimide,         er  man  nihein  ni  nide. 
Thaz  selba  werk  weltit,         er  genaz  baz  giheltit, 

mit  gUiältnissu  giweizit,         thaz  wizzod  inan  lieizit, 
Oba  thu  thes  biginnes,         thaz  thu  geba  bringes, 
20      gifti  gimuate         zi  themo  gotes  biete; 

Yrhugis  thar  thoh  eines  man,         ther  thir  si  irbölgan, 

thoh  iz  so  lüzil  wäri ,         in  muat  thir  er  ni  quami : 
Ni  biut  iz  furdir  thara  mer;         far,  bisüani  thih  er! 

iz  ist  er  (ih  sagen  thir  thaz)         gote  filu  leidaz. 


XVni.  1—4  Mt.  ö,  17  nolite  putare,  quoniam  veni  solvere  legem  aut  pro- 
phetas;  (non  veni  solvere.)  sed  adimplere.  Daxu  Hrab.:  venit  illa  complere  Lram 
tollens  et  vicem  talionis  exeludens.  5  —  8  Mt.  5,  ib  amen  qiiippe  dico  vobis  .  . 
20  [nisi  abundaverit  justitia  vestra  plus  quam  scribanim  et  pharisaeorum ,]  non 
intrabitis  in  legnum  caelorum.  9  — 12  iiacli  Mt.  b,  21  audistis,  quia  [dictum  est] 
antiquis :  [non  occides :]  (qui  autem  occiderit .  reus  erit  judicio).  13  — 16  aus 
Mt.  5,  22  [ego  autem  dico  vobis :]  quia  omnis ,  qui  irascitur  fratri  suo ,  (erit  reus 
judicio):  qui  autem  dixerit:  racha,  (reus  erit  conciKo).  19  —  21.  23  Mt.5,'2?, 
[si  .  .  offers  munus  tuum  ad  altare]  et  ibi  recordatus  fueris,  quia  frater  tuus 
habet  aliquid  adversum  te,  24  relinque  ibi  munus  tuum  ante  altare  et  vade  prius 
reconciliari  .  . 


92  II.     l'.l,    1-24. 


XIX.     QUI  VIDERIT  MULIEREM,   ET:  NON 
JURARE,   ET:   INIMICOS. 

Zalt  er  6uh  tho  thuriili   nut,  wio  liier  wizzod  gibot, 

gi\visso  thar  gifüaro,         tliaz  man  iiihein  iii  hüoro. 
„Ih",  quad,  „avur  sägen  in,         ther  wib  biscöwot  zi  thiu, 

thaz  sar  in  themo  friste         zi  thiu  nan  es  gilüste: 
5  Er  hüorot  sia  giwj'iro         in  lierzen  jü  sar  siiaro 

mit  ünreinemo  müate;  nirgeit  imo  iz  zi  güate. 

Thaz  miin  sili  ni  tir.suerie,         thjiz,  wan  ih,  wizod  vverie; 

minu  wort  thiu  \v(5rreiit,         thaz  ir  sar  ni  suerrent. 
Thaz  ist  giwära  mera,         thaz  sägen  ih  lu  in  wära; 
10      man  bäz  in  so  giwärtent        j6h  sih  baz  gihältent. 
Ther  wizod  gibiutit  gräzzo,         man  .^inan  fiant  hazzo, 

joli  iagilicher  männo         sinan  friunt  minno. 
AVio  ih  iu  hiar  gibiete,         thaz  höret  io  zi  güate; 

ih  iidh  nu  ni  hilu  tliaz,         harto  sizit  Iu  iz  baz. 
15  luan  fiant  minnot,         so  gibiutit  druhtin  göt; 

minnot  io  thie  gräzzo,         so  wer  soso  luüi  häzzo. 
Betot  g^rno  io  bi  thie,         so  wer  so  iu  übilo  gidue, 

thaz  ir  göt  io  thiiruh  not         in  thösen  datin  bilidot. 
Sit  io  in  dätin  filu  lind,         thaz  ir  weset  götes  kind; 
20       si  druhtin  iu  zi  bilide,         ther  büit  ufan  himile. 
Er  lazit  sünnun  sina         scinan  filu  blida, 

joh  regana  gillche         allemo  erdriche; 
Giwisso,  thaz  ni  hiluli  thih,         thoh  sint  thie  liuti  missilih, 

fehemo  muate,         übile  joh  giiate. 


XIX.  1 — 5  iiach  Mt.  5,  27  dictum  est  .  . :  luin  moechaberis.  2S  ego  autem 
dico  vobis ,  fjuia  omiiis ,  qui  viderit  mulierem  ad  cuncnpiscendiun  eam ,  jam  inoe- 
chatus  est  eam  iu  corde  siio.  7  — 10  Mt.  ö,  as  .  .  dictiun  est  .  . :  nun  perjiu'abis  . . 
34  ego  autem  dico  vobis  [iion  jiu'are]  omniiio.  Hrab.  ciu  Mt.  ö  pejerare  enim  non 
potest,  qui  non  jurat;  .  .  ne  quisquam  .  .  assiduitate  jurandi  in  perjnriiim  per 
consuetudinem  delabatiu'.  11  — 13».  lö  —  28  luich  Mt.  5.  43  audistis,  quia  dictum 
est:  diliges  proximum  tuum  et  [odies  {Vulg.  odio  habebis)  inimicum  tuumj. 
44  [ego  autem  dico  vobis:]  diligite  inimicos  vestros,  benefacite  bis,  qui  odeiunt 
vos ,  et  orate  pro  persequentibus  et  calumniantibus  vos ,  45  ut  sitis  filii  patiis 
vestri ,  qui  in  eaelis  est ;  [qui  solem  sumu  orii'i  facit]  super  bonos  et  malos  et 
pluit  super  justos  et  iiijustos.  46  [si  enim  diligatis  eos,]  qui  vos  diligTint.  quam 
mercedem  habebitis?  nomie  et  publicani  hoc  faciuut? 


IL   19,  25—21,  4.  93 

25  Oba  iu  thio  minna  sint  nu  h^iz         zi  theii,  ir  birut  fihi  zeiz: 
ziii  scal  iu  lön  sin  thanana  güat?        thaz  ouh  heithiner  duat; 
Thaz  fullent  6uh  filu  främ        selb  thie  süntigun  man: 

sie  lazent  In  io  tben  in  mi'iat,       so  wer  so  in  liobes  filn  duat. 

XX.    ATTENDITE,  NE  JUSTITIAM  VESTRAM 
FACIATIS  CORAM  HOMINIBUS. 

Oba  thu  armen  wihtin         duest  drost  mit  eregrehtin 

joh  thir  wolles  ana  rüam         elemosyna  giduan; 
Odo  w^rk  guatu         joh  drühtine  gimüatu 

wöUes  io  mit  willen         fora  gote  irfüllen: 
5  Düa,  so  ih  thir  z^llu,         thiu  selbun  thlng  ellu 

gibörgenero  werko,         thaz  thir  es  göt  githanko; 
Ni  duas  thu  so,  ih  sagen  thir  ein:         Ion  ni  häbes  thu  es  nih^in, 

ouh  fona  gote  ana  wank      so  ni  quimit  thir  es  thank. 
Oba  thu  in  rehtredina         thir  wirkes  elemosyna 
10       (thir  zellu  ih  ein  gizämi) :         ni  dua^;  zi  lütmari. 
LIchicera  iu  wara         thie  duent  sia  liitmara, 

ofono  untar  manne,         thaz  sie  se  lobon  thanne; 
Sie  eigun ,  mzit  ir  thaz ,         thär  thaz  Ion  ällaz  ; 

üi  sagen  iu  in  älawara:  ni  wirdit  in  es  mera. 

XXI.     QUOMODO  SIT  ORANDUM,  ET  DE 
ORATIONE  DOMINICA. 

Oba  thu  ouh  biginnes,         thaz  thu  zi  gote  thinges, 
inti  thu  githenkes,         thaz  thin  gibet  wirkes: 

Thaz  si  in  harzen  thanne,         thaz  thir  es  wdht  ni  intfälle; 
gidougno  in  themo  müate,         theiz  thir  irge  zi  güate! 


XX.  1  — 14  frei  naeli  Mt.  6,  1  attendite,  ne  .JHstitiam  vestiam  faciatis  coram 
hominibus;  .  .  alioquin  mercedem  nein  habebitis  apud  patrem  vestrimi,  qui  in 
caelis  est.  2  [cum  .  .  facis  elemosjiiam ,]  noli  tixba  canere  ante  te ,  sicut  hypo- 
critae  faciunt  in  syuagogis  et  vici.s ,  ut  honoriflcentm-  ab  hominibus ;  amen  dico 
vobis:  recepeiimt  mercedem  suam.  Da%u  Hrab.:  ab  hominibus,  inquit,  rece- 
peiTUit  mercedem  suam;  s«  5  —  6  tgl.  Mt.  6,  -i  .  .  nt  sit  elemosyna  tua  in  abscon- 
dito ,  et  pater  tuus  .  .  reddet  tibi. 

XXI.  1—8  3/^  ö,  ü  tu  autem  cum  oraveris,  inti-a  in  cubiculum  tuum  et 
clauso   ostio   ora  patrem  tuum  {davu  Beda:   id  est:   revertere  in  mundam  cordis 


U  II.    21,  5-32. 

.5  In  hc^rzen  si  iz  scono,         thaz  in  es  jjAt  fjilono, 
si  ther  githang  in  festi         innaii  theni  brüsti; 
Thaz  io  bi  themo  inline         thaz  nu'iat  si  fasto  h^ime, 

then  hiigu  in  then  githankon  ni  h'izet  wergiii  wankon ! 

Ni  lazet  faran  in  thaz  muat,         so  then  driagarin  duat; 
10       lunbi  k(^rit  sih  thaz  miiat,         selb  so  nio  ther  hals  duat; 
Thaz  duent  sie  allaz  zi  thiu,         ther  Hut  se  \6ho  bi  thiu, 

joh  sie  se  eren  thuruh  thaz;       bi  thiu  nist  es  wiht  in  thiu  baz. 
Wöist  thu,  weih  thir  redinon:        thaz  selba  lob  theist  thaz  lön; 
giwisso  \vizist  thu  thaz:         in  thiu  gisteit  iz  allaz. 
15  Thanne  ir  b(5tot,  wizit  thaz,         duet  iz  kürzlichaz, 

ni  riiachit  druhtin  harto         thero  mänagfalton  w6rto; 
In  herzen  betot  härto         kürzere  wörto 

joh  lütoro  thäre,         thaz  iz  g6t  gihore! 
Thaz  16n  laz  imo  allaz,         thaz  thes  gibetes  si  tliiu  bäz, 
20      thaz  thu  in  thera  dati         ni  firliasest  thie  ärabeiti. 
Ir  ni  thürfut  bi  thiu;         got  irkennit  in  iu, 
^r  ir  imo  iz  zfllet,         allaz,  thaz  ir  wollet. 
Ginäda  .sina  grüazet,         so  minu  wört  iu  iz  süezent, 
mines  selbes  lera         (ni  thärf  es  wesan  mera); 
25  Sos  ih  iuih  ubar  äl         hiar  nu  leren  scal; 

firfähent  iogilicho         thiu  iz  allaz  gäralicho: 
Fater  unser  güato,         bist  druhtin  thu  gimyato 

in  himilon  io  höher;         wlh  si  nämo  thiner! 
Biqueme  uns  thinaz  richi,         thaz  hoha  hlmilrichi, 
30       thära  wir  zua  io  gingen         joh  enimizigen  thingen! 
Si  willo  thin  hiar  nidare,         sos  ^r  ist  iifin  himile; 

in  ^rdu  hilf  uns  Ware,         so  thu  engilon  duist  nu  thäre! 


conscientiam  et  Claude  ostium  camalium  et  phaiitasmatum ,  .  .  iit  intimo  covrte  ad 
patrem  spiritalis  dirigatur  oratio;  Hrab.:  ut  inclusa  pectoris  cogitatione  .. 
oremus  dominum)  .  .  et  pater  tuus  .  .  leddet  tibi.  9  —  14  nach  Mt.  6,  5  non 
eritis  sicut  hypocritae,  qui  amant  .  .  in  angulis  plateanira  stantes  orare,  ut 
videantm-  ab  hominibus;  amen  dico  vobis :  receperunt  mercedem  suam.  15—18. 
21—22  Mt.  6,  7  [orantes  autem  nolite  multum  loqui,]  (sicut  ethnici;  putant  enim, 
quod  in  multiloquio  suo  exaudiantur).  8  [seit  enim  pater  vester,]  quid  opus  sit 
vobis,  antequam  petatis  eum.  23.  27—28  Mt.  6,  9  sie  ergo  vos  orabitis:  [pater 
noster,]  qui  es  in  caelis,  sanctificetur  nomen  tuum.  29  —  30  Mt.  6,  10  [adveniat 
regnum  tuum];  daxu  Hrab.:  nostrum  quidem  regniun  petimus  advenire,  a  deo 
nobis  promissum.  31—32  Mt.  6,  10  .  .  [fiat  voluntas  tua,]  sicut  in  caelo  (daxu 
Hrab. :  id  est :  sicut  in  angelis ,  qui  siuit  in  caelis) ,  et  in  terra. 


IL  21,  33  —  22,  6.  95 

Tliia  dägalichun  zuhti         gib  hiut  uns  mit  gini'ihti 

joh  föllon  ouh,  theist  mera,         thines  selbes  lera! 
35  Scüld  bilaz  uns  allen,         so  wir  ouh  duan  wollen, 

siinta,  thia  wir  thenken         joh  «'nimizigen  wirken! 
Ni  firlaze  unsih  thin  wära         in  thes  widarwerten  fara, 

thaz  wir  ni  niissigangen ,         thara  ana  ni  gifällen ! 
L<'>si  unsih  io  thiinana,         thaz  wir  sin  thine  thegana, 
40      joh  mit  ginädon  thinen         then  w^won  io  bimiden!    Amen. 
Ob  ir  in  müat  iu  lazet,         thaz  siinta  ir  io  biläzet; 

so  dilont  sino  guati         thio  iuo  missidati ; 
Ther  thar  afiir  so  ni  diiat         (lazet  queman  iu  iz  in  muat!): 

ffiz^lit  sint  themo  in  thräti         allo  thio  ündati. 


XXII.    NEMO  POTEST  DUOBUS  DOMINIS  SERVIRE; 
ET:  NON  COGITANDUM  IN  CRASTINUM. 

Ni  mag  thaz  man  duan  niheiu,         thaz  thiono  h^reren  zuein, 

thaz  er  irftille  io  follon  bedero  willon; 

Ni  thiirfut  ir  biginnan,         thaz  ir  ouh  megit  bringan, 

thaz  ir  göte  thionot         joh  thoh  thia  worolt  minnot. 
5  In  müate  si  iu  gifestit,         thaz  müases  iu  ni  bristit; 

mit  su6rsron  ouh  ni  ratet,         mit  vdu  ir  iuih  watet. 


33  —  34  Mt.  6,  11  [panein  nostram]  quotidianiun  da  nobis  hodie.  DaxuHrab.: 
paiiis  quotidianus  aut  pro  Ms  omnibus  dictiis  est,  quae  hujiis  vitae  necessitatem 
sustentant  .  .  aut  pro  spiritali  cibo  .  . ;  praecepta  scilicet  divina ,  quae  quotidie 
oportet  meditari  et  operari.  35  Mt.  6,  12  et  dimitte  nobis  debita  nostra,  sicut 
et  nos  dimittimus  (debitoribus  nostris).  37 — 38  lutcli  Mt.  6,  13  et  [ne  nos  inducas] 
in  tentationem ;  daxu  Hrab. :  multi  autem  .  .  ita  dicunt :  ne  nos  patiaiis  induci 
in  tentationem  .  . ;  qua  in  precatione  ostenditur ,  nihil  contra  nos  adversariiim 
posse,  nisi  deus  ante  pei-miserit.  39  —  40  Mt.  6,  13  .  .  Qibera  nos]  a  malo;  daxu 
Hrab. :  quod  .  .  in  hac  vita  .  .  non  speraiiduni  posse  fipri ,  sed  tarnen  aliquando 
futurum  sperandum  est.  41^44  Mt.  6,  14  [si]  euim  [dimiseritis  hominibus]  pec- 
cata  eorum ,  dimittet  et  vobis  pater  caelestis  delicta  vestra;  15  si  autem  non 
dimiseritis  hominibus ,  nee  pater  vester  dünittet  vobis  peccata  vestra. 

XXn.  1.  3  —  4  Mt.  6,  24  nemo  potest  duobus  dominis  sei-vire;  .  .  non 
potestis  deo  servire  et  mammonae.  5  —  8  [nolite  ..  solliciti  esse  (Aft.  6,  31)] 
Mt.  6,  25  ne  solliciti  s'tis  animae  vestrae,  quid  manducetis:  neque  eorpori 
vestro,  quid  induamini.  Nonne  [anima  plus  est,  quam  osea;]  et  corpus  plus 
quam  vestimentum? 


96  IL  22,  7-32. 

Fi'irira  ist  thiu  st^la,         tliaz  imlas  ni  si  in  m<^ra; 

thes  lichanien  dati ,         thaniic  sin  giwäti ! 
S^het  these  fögala,         thie  hiar  fllagent  öbana; 
10      zi  fikare  sie  ni  gangent         joli  ouh  wiht  ni  spinnen! ; 
Thoh  ni  bristit  in  thes         (zi  warn  tholi  ginnages), 

ni  sie  sih  gini'rien         joh  se<')no  g  werien. 
Biginnet  anascowon         thio  fr6nisgon  bliiomon , 

tliar  linti  after  wege  gent,         thie  in  thenio  akare  stent; 
15  SAlomon  ther  richo         ni  wätta  sih  giKcho, 

thaz  sägen  ih  tu  in  alawar,         so  ein  thero  blüomono  thar. 
Nu  er  thäz  so  mlit  w(5rren,         thaz  mithont  scal  irthorren, 

thie  f6gahi  ouh  zi  wi^re,         thie  in  sint  lindiure: 
Wio  harto  niihiles  mer         su(')rget  druhtin  iuer? 
20      thu  mo  liabara  bist,         thanne  al  gifugiles,  thaz  ist! 
Er  giduit  (thaz  thu  weist),         thaz  thu  iiakot  ni  geist, 

joh  oiili  gibit  thir  thia  wist,         thu  hüugiru  nirstirbist. 
Gidüan  ni  mahtu  in  wara         thih  niinniron  noh  m6ra, 

här  nihein,  hugi  ouh  thes,         thu  iz  älleswio  gifärawes. 
25  Bi  thiu  laz  thia  suörga  (theist  es  güat)      themo,  thih  sülichan  giduat, 

mit  wäti  er  thih  io  w^rie         joh  ennnizigen  nerie. 
Er  weiz  ana  zuival,         thaz  ir  es  bithürfiit  ubar  äl, 

ni  miigut  ouh  iirläzan,         ni  ir  sülih  sculit  nlazan. 
Süachet  io  mit  mähti         thes  liimilriches  rihti ; 
30      iu  biquimit,  ih  sagen  iu  thäz,         thaz  ändaraz  ällaz. 
Nist  iuer  nihein  (thaz  ist  war!)         so  härto  sulih  diifar, 

thin  kind  tliih  bitte  brotes,         thaz  thu  mo  steina  bietes; 


9».  10 — 12  nach  Mt.  6,  26  [respicite  volatilia  caell ,]  quoniam  non  semnt, 
neque  metunt  {daxu  28  lilia  .  .  non  laborant ,  neque  nent) ;  et  pater  vester  caelestis 
pascit  illa.  13.  14^— -16  iVKh  Mt.  6,  28  .  .  [considerate  lilia  agri]  ...  29  nee 
Salomon  in  omni  gloria  sna  coopertiis  est  sicut  unum  ex  i.stis.  17—20  aus 
Mt.  6,  30  [si  aiitem  foenum  agii ,]  quod  hodie  est ,  et  cras  in  clibauuni  mittitui', 
deus  sie  vestit  (vgl.  Mt.  in,  29:  nomie  dno  passeres  asse  veneunt?),  quanto  magis 
vos  .  .!  Mt.  10,31  multis  pa,sseribns  meliores  estis  vos.  21  —  28  mis  Mt.  6,  2; 
qnis  autem  vestnun  .  .  potest  adjicere  ad  staturain  suam  .  .  ?  inid  Mt.  5,  36  non 
potes  imnm  capillum  album  facere  ant  nigrum.  Daxv  Hrab.  42^ :  illi  ergo  etiam 
legendi  corporis  ciiram  relinqnite,  cujus  \ädetm-  ciira  factum  esse,  ut  tantae  sta- 
tiu'ae  corpus  habeatis.  M.  t>,  31  nolite  ergo  solliciti  esse,  dieentes:  quid  mandu- 
cabimus ,  aut  quid  bibemus ,  aut  quo  operieinvu'  ?  32  .  .  [seit  enim  pater  vester,] 
quia  his  omnibus  indigetis.  29  —  30  Mt.  6,  33  [Quaerite  .  .  regnum  dei]  et  justi- 
tiam  ejus ,  et  haec  omnia  adjicientm-  vobis.  31  —  36  [Quis  ex  vobis  pati-em 
petit  panera  (L.  11,  11)  Mt.'i,9  Quis  est  ex  vobis  homo,   quem  si  petierit  filius 


IL   22,  33  —  23,  14.  97 

Oiih  giborges  tliu  thes,         bitit  er  tliib  fisges, 

ni  biutist  thia  meina         natariin  iiib^ina; 
35  Ni  biutist  ouh  in  wara         scurpion  (tbia  zAla), 

harto  bt')rgest  tbu  tbes,         bitit  er  tbib  eies. 
Nu  ir  birut  tbes  giwoii ,         ir  früma  gebet  kindon , 

Job  ;'il,  tbaz  in  liehet,         thaz  ir  se  ni  bisuicbet: 
Wio  barto  mibiles  mer         gibit  drubtin  iuer 
40      güat,  ob  ir  mo  fölget         Job  inan  bitten  wollet? 
Bittet  ilgaleizo         job  bärto  filu  böizo: 

tbaz  siigen  ib  iu  in  alawär,         tbia  fruma  gIbit  er  iu  sar. 


XXIII.  0]\INIA  QÜAECUNQUE  VULTIS,  UT  FACIANT 

VOBIS  HOMINES;   ET:  CAVENDUM  A  FALSLS 

PROPHETIS. 

Nu  leru  ib  luili  bärto         kürzero  worto, 

wio  ir.giduet  follon  tben  drübtines  willen. 

Ni  diia  (zellu  ib  tbir  ein)         widar  männo  nibein 

wibt  in  worolti  alles,         ni  so  tbu  tliir  wolles; 
5  Mit  tbiu  ir  tbanne  irfüllet,         tbaz  förasagon  singent, 

Job  wirket  iogilicbo         tben  wizod  föllicbo. 
Wartet  iu  io  bärto         fon  driagero  worto, 

fon  förasagon  lüggen;         tbes  scülut  ir  io  gibilggeu. 
Sie  sint  iu  in  änaratin         in  scäfinen  giwätin, 
10      tbar  buent  inne  in  wäre         w61va  filu  suäre. 
Ni  mügun  sie  iu  wänkon,         sebet  zi  iro  werkon 

Job  in  älatbrati         scöwot  iro  däti ; 
Ni  düit  man  untar  männon ,         tbaz  tbrübon  lese  ir  tb6rnon ; 

in  biafon  figon  tbanne,         tbob  man  es  biginne. 


STius  paneni.  numqnid  lapidem  porriget  ei?  in  ant,  si  piseem  petierit.  mimquid 
serpentem  porriiret  ei?  L.  n,  12  aiit  si  petierit  oviira,  nuraquid  pomget  illi 
seorpionem?  .37.  39  —  40  Mt.  17,  U  si  ergo  vos  .  .  .  nostis  bona  data  dai-e  filiis 
restris :  quanto  magis  pater  vester  .  .  dabit  bona  petentibus  se? 

XXni.  3  —  6  nach  Mi.  7.  12  omnia  .  .,  qiiaeouinque  viiltis,  nt  faciant  vobis 
homiiies,  et  vos  facite  illis :  [haec  enim]  est  [lex  et  prophetae].  7 — 14  nach 
3/?.  7.  15  [attendite  a  falsis  prophetis,]  qui  veniniit  ad  tos  in  vestimentis  ovium, 
intiinsecus  autem  sunt  lupi  rapaoes.  16  [a  fructibus  eoram]  cognoscetis  eos: 
[numquid  oolligunt]  de  spinis  uras .  aut  de  tribiüis  ficos  ? 

Erdmann.  Otfrid.  7 


98  n.   23,  15  —  24,  6. 

15  ITbil  bouui  birit  thäz,         thaz  imo  ist  io  gislähtaz; 
so  düat  ouh  ther  güato,         iz  limphit  so  gimiiato. 
Then  übilon  sie  brennen! ,         iz  man  ouh  al  so  wöUent; 

theii  güaton  afur  ana  wan         läzent  sie  mit  fridu  stan. 
In  himil  al  ni  gt'iigit  (joli  iz  got  ni  hengit, 

20      iz  wirdit  noh  giw(^'izit!),         thaz  mih  driihtin  heizit; 
GiAvisso  mzit  ana  wan:         tiiie  hizit  man  tliar  ingan, 

thie  hiar  giwirkent  föUon  mines  fäter  willon. 

Ih  sägen  iu  in  alawär:         klagont  manage  sih  thar 
mit  s^ren  mänagfalton         joh  leidlichen  wörton ; 
25  Quit  iogilih  in  thräti,         thaz  er  zeichan  dati 

in  mines  namen  nämati,         thaz  ih  thoh  th^s  gihogeti. 
Th  z^ll  in  thanne  in  gähun ,         thaz  sie  mir  ki'ind  ni  warun , 

theih  er  sie  hal  ju  lango,         ni  ruaeh  ih  iro  thingo; 
„Fare  in  älethrati ,         so  wer  so  io  i'ibil  dati , 
30      fon  mir  in  alagahe         joh  sih  mir  ni  nahe ! " 


XXIV.     CONCLUSIO  LIBRI  SECUNDI. 

Thiz  lerta  krist  in  wara         joh  mänagfalto  mera; 

ih  sägen  thir  zi  wäre:         mäht  s^lbo  iz  lesan  thäre, 
Sina  mänunga  älla         joh  lera  filu  fölla 

thräwa  ouh  filu  suära,         thaz  sägen  ih  thir  in  wära. 
5  Ni  mag  man  thaz  irzellen,         thoh  wir  es  biginnen; 

thera  löra  guati         was  härto  thiu  gimuati. 


15—17  nach  Mt.  7,  17  .  .  arbor  boua  fructus  bonos  facit,  mala  autern  arbor 
fractus  malos  facit ;  18  non  potest  arbor  bona  fructus  malos  facere ,  neque  arbor 
mala  fructus  bonos  facere.  19  omnis  .  .  [arbor,  quae  non  facit  fructum]  bonum, 
oxcidetur  et  in  ignem  mittetur.  19».  20l>  —  22  Mt.  7,  21  [non  omnis,  qui  dicit 
mihi:  domine,  domine,]  intrabit  in  regniim  caelonim :  sed  qui  facit  voluntatem 
patris  mei  .  .  23  —  30  aus  Mt.  1,22  [multi  dicent  mihi  in  illa]  die:  domine, 
domine ,  norme  in  nomine  tue  . . .  virtutes  miütas  fecimus  ?  23  et  tunc  confitebor 
illis :  quia  nunquam  novi  vos  {daxu  Hrab. :  signanter  dicit :  confitebor ,  quia 
multo  ante  tempore  dicere  simulaverat  :  non  novi  vos;  .  .  scii'e  dei  aliquando 
cognoscere  dicitiu- ,  aliquando  approbaie ;  .  .  seit  ergo  reprobos ,  quos  cognoscendo 
judicat ,  .  .  tarnen  quodammodo  dicit :  non  novi  vos ,  non  approbo  vos) :  [discedite 
a  me.  qui  operamini  iniquitatem. 

XXr\'.     1—4  Veru-eisimg  auf  Mt.  7,  24  —  29. 
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So  er  zi  thlu  tho  gifiang,      ton  themo  Wrge  er  nldar  giang, 

fölgete  mo  gitliiuto         al  ni^nigi  thero  liuto. 
Er  selbo  tho  gimeinta,         thar  hörngibruader  h^ilta 
10      mit  sinen  wurton  gahun,         thar  al  thie  liuti  iz  sahun; 
Tliäz  sies  wola  lüsti,         thiu  l^ra  in  wari  f^sti, 

thia  se  thar  innan  thes         hortiin  mithontes; 
Thaz  sie  irwächetin  früa         joh  hogtin  liarto  tharazua, 

j6h  iz  wari  festi         innan  iro  briisti ; 
15  Tliaz  in  tliiu  miiat  ni  wänkon,        sin  fästo  in  then  githänkon, 

in  hi'ige  joh  in  müate         zi  allemo  änaguate. 
Dua  drühtin  uns  zi  niizze,         thaz  uns  iz  w61a  sizze; 

biscirmi  unsih  thes  leides,         fon  thinen  ni  gisceides; 
Thaz  vär  ni  bifällen         fon  thinen  liobon  allen, 
20      fon  selben  dniton  thinen,         thia  zäla  wir  bimiden  I 
Gireino  uns  thia  githänka.         wir  birun  thine  scälka, 

mit  ginädono  ginüliti         fon  süntouo  sühti; 
Hält  unsih  in  notin         fon  allen  widarmuatin, 

thaz  miiazin  wir  bi\jänkon         then  äbahen  githänkon! 
25  Biscirmi  unsih  in  thräti         fon  allem  iindati, 

fon  egislichen  sühtin         mit  thines  selbes  mälitin ! 
Tliinu  w6rt  hiar  obana,         thi  uns  zellent  alla  redina  — 

tharazua  firlih  uns  müates         joh  hüges  filu  güates; 
Firllh  uns,  druhtin,  allen,         thaz  vnr  thaz  tliin  io  wollen, 
^0      mit  werkon  io  irfiillen,         thaz  thinu  wort  uns  zollen; 
Tliaz  wir  tharzüa  hiiggen,         in  herzen  uns  iz  leggen, 

^■ilit  es  ni  firleiben ,         ni  wir  iz  thar  gikleiben  I 
Firdrib  fon  uns  in  thräti         allo  missodati, 

thiz  festino  uns  in  müate,         theiz  uns  irge  zi  güate, 
35  Thaz  wir  tharana  werkon         mit  wäkaren  githänkon, 

joh  wir  thaz  io  ähton         mit  lüteren  gidrähton! 
Ther  scado  fliehe  in  gäbe,         joh  thiz  sili  uns  io  nähe, 

joh  mit  thiu  giwerkon,         thaz  thu  lins  es  muazis  thänkon: 


7—16  nach  Mt.  s,  i  cnm  .  .  descendisset  de  monte.  seentae  siint  eum  turhae 
nmltae.  2  et  ecce  leprosns  veniens  ...  3  et  extendens  .lesns  inaniun  tetieit 
enm  dicens :  volo :  mundare !  et  coiifestim  mundata  est  lepra  ejus.  Z)a*M  Hrab. : 
recte  post  praedicationem  atqne  doctrinam  sianii  offertur  oceasio .  ut  per  virtutem 
atf(ne  miracnla  praeteritus  apud  audientes  sermo  fimietnr.  21  —  22  Hrab.  ib.: 
typice  vir  iste  peccatis  lan?\iidiun  ^eims  desianat  hiimannm. 

7* 
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Thaz  wir  mänahoiibit         zi  thinen  sin  gifuagit, 
40       thie  tlnonost  thiii  hiar  datun,      so  sie  thili,  diuhtiii,  bätun; 
J6h  wir  wesen  bilde         in   thenio  t^winigen  übe, 

mit  scalkoii  thluen  iamer         (mr  ni  geron  wihtes  m^r), 
Mit  ^ngilon  thinen ;         thaz  wir  then  w^won  miden , 
in  lüniilriche  in  rihti         in  thineru  gisihti; 
45  Fon  ^won  unz  in  «^won  mit  then  drutselon 

fon  worolti  zi  w(')rolti         sin  thih  iamer  16bonti!     Amen. 


Explicit  liber  secundus. 
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Expliciunt   capitula   libri  tertii.     Incipit   liber  tertius. 


I.     PKAEFATIO  LlBRl  TERTII. 

Mit  selben  kristes  segenon  will  ih  hiar  nu  r^dinon 

in  einan  livol  suntar         thiu  s^ltt>aniin  wuntar 
(Fon  themo  wüntarliche) ,         thiu  er  deta  hiar  in  riche, 

unz  er  was  hiar  in  wörolti,         er  töthes  bi  unsih  köroti; 
5  Thiu  zeichan  seltsanu,         sümu  thoh  zi  wäru, 

wanta,  thoh  er  wolle,         nist  man,  ther  siu  al  irzelle. 
Ni  scribu  ih  nu  in  alawär,         so  sih  ther  ördo  dregit  thär, 

süntar  so  thie  däti         mir  quement  in  githähti. 
Ginäda  ih  sina  fergon       mit  foralitlichen  su6rgon, 
10       er  ouh  in  thesemo  werke         zeichan  sinaz  A\arke; 
In  thesen  büachon  wanne         ih  äwiggon  ni  gange, 

ih  rehto  joh  hiar  scöno         giscribe  däti  frono. 
Er  deta,  thaz  hälze  Hafun         joh  stumme  man  ouh  riafun: 

er  due,  theih  hiar  ni  hinke,         thes  senses  ouh  ni  wenke; 
15  Hörngibruader  heile:         er  mlh  ouh  hiar  gireine, 

fon  eitere  joh  fon  wünton:         fon  minen  suaren  süntoni 
In  in  irhuggu  ih  lewes         leides  filu  seres; 

riuzit  mir  thaz  herza,         thaz  düat  mir  iro  smerza. 
Drühtin ,  fon  then  stankon ,         thaz  muaz  ih  ser  biwänkon , 
20      mih  nim  (ni  dua  iz  zi  spätü),         so  Läzarum  thu  däti! 
Fon  töthe  inan  irquictos,         then  lichamon  irwägtos: 

irquicki  in  mir,  theist  mera,         thia  mina  muadun  sela; 
Theih  Mar  in  übe  irwizze,         zi  thinemo  dlsge  ouh  sizze, 

so  er  deta  after  thiu,         ih  muazi  thingen  zi  thiu; 
25  Thaz  ili  io  mit  rüachon         zi  goumon  si  in  then  biiachon, 

tharana  hügge  ouh  föllon         thines  selbes  «illon! 
Joh  thäz  ih  hiar  nu  zellu,         thin  glft  ist  iz  mit  ällu; 

thie  wTzzi  dua  mir  meron         zi  thines  selbes  erou; 


I.  1  —  2  vgl.  Hrab.  im  Matth.  V,  47  g:  .  .  jam  exhinc  tertium  (libriun)  de 
principio  miraculorum  ejus  inchoantes.  5  —  6  vgl-  Joh.  20,  30  multa  quidem  et 
alia  Signa  fecit  Jesus  .  .,  quae  non  sunt  scripta  in  libro  hoc.  2i,  25. 
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Ni  rih  sünta,  druhtin,  mino  in  thiii,      suntar  mir  wizvA  lih  zi  tblu; 
30       ni  frewit  \\iht  hiar  nnser  niüat,         so  thin  äblazi  düatl 
Lindo ,  liobo  driilitin  min ,         laz  tliia  k(§stiga  sin ; 

gilöko  mir  tluiz  minaz  müat,         so  muater  kindiline  düat. 
Thöh  si  iz  sero  fille,         nist,  ni  si  ävur  wolle 

(suntar  si  imo  müiito),         theiz  ianian  thoh  ni  wünto. 
85  Thia  hant  diiat  si  füri  sar,         ob  iaman   rämet  es  thar; 

gihugit  sar  thos  sinthes         thes  ira  lieben  kindes. 
Mit  henti  siu  luo  scirmit ,         mit  theru  si  iz  mithout  tillit ; 

ni  mag  giselian  ira  muat,         thaz  imo  fiant  giduat. 
Ther  selbo  fäter  ouli  so  düat ;         tboh  er  mo  sere  sinaz  müat , 
40      thoh  düat  er  mo  avur  bitherbi         thaz  sinaz  ädalerbi. 
Scirmi,  druhtin,  mir  ouh  s('),  theih  si  thin  .scälk  gimsso; 

thin  hänt  mih  ouh  biwerre,         thaz  tiant  mir  ni  derre! 
Firlili  ouh  mir  githinges,         thes  mines  heiminges; 

wis  fäter  mir  joh  müater,         thu  bist  min  drillitin  guater! 

II.     ERAT  QUIDAM  REGÜLUS. 

Tho  krist  in  Galilea  quam,         ward  thaz  tho  märi,  sos  iz  zäm, 

joh  ward  gikündit  sin  giwält         ubar  ällaz  thaz  lant. 
Ein  kuning  gi(?iscot  iz  in  war         joh  füar  ingegin  üno  sar; 

waz  mag  ili  zellen  thir  es  mer?         sin  sün  was  filu  siecher. 
5  Bat,  er  sih  sar  irhüabi,         mit  imo  heim  fuari, 

thaz  er  thär  gimeinti,         then  sün  imo  giheilti. 
Quad,  er  io  bi  nöti         lagi  däwalonti 

joh  wari  in  theru  siiliti         mit  grozeru  iinmahti. 
Gab  er  mo  äntwurti         mit  mlhileru  mllti; 
10      mit  wörton  wolt  er  süazen         thia  gilöuba  in  imo  biiazen. 
..Ir  zeichan  ni  giscowot,         thanne  iu  wirdit  so  not, 

wuntar  seltsanu,         ni  giloubet  ir  zi  wäru." 
^V'anta  ob  er  gilöubti  ubar  äl,         s6  iz  bi  rehte  wesan  scal, 

in  herza  imo  quämi,         so  iz  fora  göte  zami: 


II.  1-7  aun  J.  4,  45  cum  ergo  venisset  in  Galilaeam,  exceperunt  etun 
Galilaei.  quiun  oiuiiia  vidissent ,  quae  fecerat  ...  46  .  .  et  erat  quidam  rogulus, 
CUJUS  filüis  Infirinabatur  (Caphariiaum).  47  hie  cum  audisset,  quia  Jesus  adve- 
niret ,  .  .  abiit  ad  eum  et  Tros^avitJ  ( Vulg.  rogabatj  eum ,  [ut  descenderet  et  sanaret 
filhim  ejus;]  incipiebat  eniin  mori.  9».  11  —  17  [respondit  .Jesus]  J.  j,  48  dixit 
er.'o  Jesus  ad  eum:  [nisi  signa  et  prodigia  rideritis,  iion  creditisj.    Daxn  Beda 
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lö  Gil6ubt  er  .selbo  thänne,         su  zimit  götes  manne, 

thaz  iagiwar  ist  drülitiii         mit  sines  selbes  mähtin; 
Thaz  then  ni  tharf  man  beiten,         after  st<5tin  leiten, 
ther  so  kreftiger  ist,         bihiibet  tlniz  in  \v6rolti  ist. 
„Drühtin",  quad  er,  „zilo  thin,         oba  thu  ginädon  wili  min; 
20      thin  gilatiz  er  biw^rbe,         er  mir  ther  sun  irsterbe." 

Sprjih  druhtin  zi  imo  sinaz  \v6rt,         thäz  er  fuari  heimort, 
thaz  er  fuari  tharasun ;         »luad ,  funti  gaiizan  sinan  sün. 
Gilöubt  er  themo  w6rte         joh  kerta  sih  zi  läute, 
sar  bi  thenio  thinge         zi  themo  heiniiuge. 
25  Unz  ^r  fuar  ahtouti         thes  selben  Wortes  mähti, 
gägantuu  imo  bKde         thie  holdiin  scälka  sine; 
Zältun  imo  oiih  innan  th^s         thräto  filu  liebes, 
thaz  rehto  in  älawari         sin  sun  gin^ran  wari. 
Thia  zit  er  eiscota  tho         (was  er  es  härto  filu  fr6), 
30       thia  stünta  ouli  mit  giwiirti,         wanne  imo  bäz  wiu'ti. 

„Herero,  zollen  wir  thir  thäz:        tho  sibunta  zit  thes  däges  was, 

gesteren,  so  sie  sähmi,         tho  ward  er  gänzer  gahun. 
Ni  zuivolo  müat  thinaz,         sus  findist  thu  iz  gidänaz; 
findist  zi  älaware         then  liobon  dröst  sus  thäre." 
35  Yrkänta  tho  ther  fater  sär,         theiz  thiu  zit  was  in  war, 

thaz  imo  iz  drvihtin  so  giliaz ,         thia  selbun  gänzida  gihiaz ; 
Gilöubta  sar  tho  selbo         ther  kuniug  Irdisgo  tho 
mit  sinemo  githigine         themo  hlmilisgen  kilninge. 

111.     MORALITER. 

Thiz  Ist  uns  üngizami,         so  Ih  iz  nu  firnämi, 

noh  ni  quimit  uns  thiz  güat         in  unser  ärmilichaz  müat; 

Thoh  habet  er  uns  gizöigot,         joh  ouh  mit  bllide  giböt, 
wio  wir  thoh  düan  scoltin,         6ba  wir  iz  wöltin. 


und  Äloidn :  si  perfecte  credidisset ,  procul  dubio  scu-et ,  qiiia  iion  esset  locus ,  ubi 
iion  esset  deus.  19  —  23  nach  J.  i,  49  dicit  ad  eum  regulus:  [domine,  deseende, 
priusquam  moriatur]  filius  meus.  50  dicit  ei  Jesus:  [vade,  ülius  tuus  vivit.  cre- 
didit  homo]  sermoui  .  .  et  ibat.  25  —  32  ■nach  J.  4,51  [jam  autem  eo  deseeu- 
deute]  servi  occurreruiit  ei  et  nunciaveraut  dicentes,  quia  filius  ejus  viveret. 
52  [interrogavit]  (ViUg.  interrogabat)  ergo  [koram]  ab  eis,  in  qua  melius  habuerit; 
et  dixeruiit  ei:  qnia  heri  hora  septima  reliquit  eum  febris.  35  —  37».  38»  nctch 
J.  4,  53  [cognovit  .  .  pater,  quia  illa  hora  erat,]  in  qua  dixit  ei  Jesus:  filius  tuus 
vivit;  et  credidit  ipse  et  domus  ejus  tota. 
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5  Ju  quam  eiu  »cüldheizo         bi  nötthurfti  heizo, 

bat,  er  sin  wört  gimeinti,         er  sinan  skälk  heilti; 

Er  quad,  er  s^lbo  quami,         tlien  ümmahtin  binämi, 

thoh  geiler  thara  iii  geroti         sin  selbes  geginwerti. 

Ther  küning  bat,  er  quami:  ni  was  kriste  thaz  gizämi; 

10      ther  scüldheizo  es  ni  g^rota:         er  thara  thoh  färan  wolta! 

Hiar  strewit  thiu  sin  güati         in  uns  thio  übarmuati, 

thia  üusera  dümpheit,         so  war  so  iz  io  zi  thlu  gigeit. 
Wir  läzemes  uns  llchan         man  then  filu  richan, 
fii'möuames  zi  nöti         anderere  ärmuati; 
15  In  in  ist  uns  gimuati         göld  joh  diuro  wäti, 
ni  nenien  in  tliia  ahta         manno  scälkslahta. 
Ni  bidnihtot  unser  sümilih,         thaz  wir  birun  al  gilih, 

einera  gibürti,         thoh  Iz  sid  sülih  wurti; 
In  sümen  duen  zi  nidiri         thera  giscefti  ebini, 
20      in  sümen  thuruh  tliia  era         ist  uns  ther  scäz  mera. 
Bi  thiu  habet  unz  iz  selbo  got         hiar  förna  nu  gibilidot, 

natura  in  uns  ni  fiielien         joh  zi  ebine  gizlehen: 
Er  wolta  sines  tliankes         ^\1son  thar  thes  scälkes; 
zemo  süne,  sih  nu  zälta,         gilädoter  ni  wölta. 
25  Ob  ünsih  avur  ladot  heim         man  ärmer  thehein, 

thuruh  übarmuati  in  war         so  suillit  uns  thaz  müat  sar; 
Thes  ^nzun  thänk  thanne         richemo  manne, 

githankon  wörton  sineu         joh  diofo  imo  ouh  giulgen. 

IV.  PROPE  ERAT  PASCHA  JUDAEORUM. 

Thio  ziti  sih  bibrähtun ,         thaz  ostoron  tho  uähtun ; 
füar  tho  druhtin  heihuit         in  Hierosolimono  lant. 


in.  5  — 10  aus  Mt.  S,  5  .  .  accessit  ad  eum  centimo  rogans  eum  6  et 
diceus :  domine ,  puer  meus  jacet  in  domo  et  male  toiquetur.  7  et  ait  illi  Jesus : 
ego  veHiam  et  ciu-abo  eum.  S  et  respondens  centurio  ait:  domiiie,  uon  sum 
dignus ,  ut  intres  sub  tectum  meum.  Davu  Urab.  V,  49 :  alibi  ad  sanaudnm  reguli 
filium  venire  noluit ,  ne  divitias  honorasse  videretur ;  hie ,  ne  conditioiiem  spre- 
visse  senilem,  ad  centurionis  famulum  mox  ire  conseutit.  11  —  22  Alüuin  %u 
J.  4,  53  quid  est  hoc,  iiisi  quod  superbia  nostia  retunditur,  qui  in  hominibus  non 
naturam ,  qua  ad  imaginem  dei  facti  sunt ,  sed  houores  et  di^^tias  veneramur  ?  .  . 
iucrepata  est  ergo  superbia  nostra,   quae  nescit  pensare  homines  propter  homines. 

IV.  1  — 14  J.  5,  1  post  haec  erat  dies  festus  Judaeorum ,  et  asceudit  Jesus 
Hierosolymam.     2  [est  autem  Hierosolymis  probatica  piscina,]  quae  coguomiuatur 
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Thar  qiiäd  man ,  thaz  tho  wiiri  filnnviari , 

so  iz  thio  buah  thar  //»llent,         in  kiiahhissron  nan  nenuent; 
5  Wänta  man  sus  wanne         wnasg  thaz  flt^iisg  tliarinne, 
thänne  man  so  wölta ,         zemo  Aphere  scolta. 
Th^n  bifiangun  dmbi         p6rzicha  finfi, 

thie  lagun  föl  al  mannes         siaches  inti  hämmes. 
Thie  selbmi  b^itotun  thar         (wizist  thaz  in  älawar), 
10       thes  warnn  fSrenti .  thaz  sih  thaz  wäzar  ruarti. 

Engil  gtites  gnato         tuar  thar  in  gimuato, 

thaz  wdzar  er  yrsciltita         joh  in  zi  heile  iz  gärota. 
Ther  thanne  thaz  gisitota,         thar  ^rlst  inne  bädota: 

so  ward  er  sar  io  gänzer,         fon  so  wiu  so  er  ei"  was  hälzer. 
15  Thar  zi  th^n  gizaltan         gisäh  er  einan  altaii 
kümigan  suaro         ju  mänagero  järo. 
Wangta  zuein  (ih  sagen  thir  thaz),        thero  jaro  fiarziig  ni  was, 

thaz  er  lag  zi  wäre         in  themo  selben  sere. 
Thie  langnn  ziti  krist  gisäh         jöh  ouh  selbo  zi  Imo  sprah, 
20    ^  öb^inan  giwürti,         thaz  er  h^il  wurti? 

Odo  er  wanta,  meinti,         zi  themo  wäzare  imo  zeinti; 

tho  kiimt  er  sina  freisun         sus  in  thesa  wisun: 
..Druhtin",  quad  er,  „guato!         nist  niaman  thero  friunto, 
thaz  mir  zi  thiu  gihelfe,         in  thaz  wäzar  mih  firw6'fe; 
25  Ih  ilu  thara  in  thräti,         min  ümmaht  duit  iz  späti; 

thara  ändere  er  gigähent,         thaz  bäd  mir  untarfähent. '" 
„Stant  üf",  quad  er,   „gihori  mir,      joh  nim  thin  betti  mit  tliir, 

thes  sär  nu  thu  ginendes         joh  gang  ouh  thines  sindes ! " 
So  er  erist  sinn  w6rt  insuab,         er  thaz  betti  sar  irhüab, 
30      joh  sar  iz  thäna  fuarta,        so  sKumo  er  thiu  gihörta. 


liebraice  Bethsaida  (daxu  Ate. :  vulg-o  autem  probatica ,  id  est  pecualis  piscina 
fertiir  appellata,  quod  in  ea  sacordotes  hostias  lavare  consneverint) ,  [quinque 
porticus  habens] ;  3  in  his  jacebat  iimltitudo  mag-ua  languentiuin ,  .  .  claudoriun  .  . , 
expectaiitium  aquae  motiim.  4  [angelus]  autem  [domini  deseendit]  (  Vulg.  desceii- 
debatj  secundum  tempus  in  piscinam  et  movebat  aquaiu ;  qui  ergo  primns  descen- 
disset  post  motiun  aquae,  sanus  fiebat ,  a  quocunque  languore  tenebatiu'.  15 — 18 
J.  ä.  5  [erat]  autem  quidam  [ibi  homo  XXXVin  annos  liabens]  in  infirmitate  sua; 
daxti  Beda:  quadiagenarius  numei-us  pro  perfectione  .  .  solet  accipi;  a  quo  duo 
minus  habet,  qui  dei  et  proximi  dilectione  vacuus  incedit.  19  —  33  [cognovit 
.Iesu.s,  quia  multum  tenipus  haberet]  J.  5,  6  hone  cum  vidisset  Jesus  .  .  et  cogno- 
visset,  quia  jam  multuin  tempiis  habebat,  dielt  ei:  vis  sanus  fieriy  7  respoudit 
ei  languidus :  [domine ,  h(jminem  non  habeo .]  ut ,  cum  turbata  fuerit  aqua ,  mittat 
nie  in  piscinam;    [dum  venio  enim  ego,]    alius  ante  me  deseendit.      8  dicit  ei 
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Yrstuant  er  üf  tho  snello,         .so  was  kristes  willo; 

er  sar  zi  thiu  tho  gifiang,         mit  thenio  bette  tliaua  giang. 
Thes  däges  was  in  wära         sämbazdages  fira, 

tho  driihtin  thio  linganzi  näni         fon  themo  kümigen  man. 
35  Quäduii  tho  thie  liuti,         er  üurehto  dati, 

thaz  er  ünnotag         intc^reta  then  diuren  dag. 
„Ther  mih'',  qiiad  er,  „h^ilta,         er  sils  iz  al  gimeinta; 

giwisso  sägen  ih  iz  iu,         er  hiaz  mih  gängan  mit  thiu." 
Frägetun  se  thuruh  not,         wer  ther  wäri,  theiz  giböt; 
40      er  sar  zi  thera  fristi         quad,  es  wiht  ni  westi. 
Drühtin  selbo  in  wara         giang  sar  in  eina  fiara, 

er  joh  sin  githigini         süntar  fon  ther  meuigi. 
Fand  er  äfter  thiu  then  man,         tho  er  in  thaz  hüs  quam, 

thar  ther  liut  io  betota,         ginäda  gotes  thigita. 
45  „Ja  bistu",  quad  er,  „heiler,         nu  ni  sünto  thu  mer; 

mit  thiu  thin  müat  sih  werie,         thir  wlrs  ni  gibürie.'" 
Er  tho  in  älawari         then  liutin  deta  märi, 

thaz  iz  was  ther  heilant,         ther  inan  thes  seres  inbant. 

V.    MOKALITER. 

Hiar  mügun  wir  instäntan         (thaz  eigun  wir  ouh  füntan), 
thaz  quement  ümmahti         fon  süntono  suhti. 

Tho  er  mo  firböt  thio  däti,         thaz  er  ni  süntoti, 
thes  giwärteti,         thaz  wirs  imo  ni  wurti: 
5  Tho  riht  unsih  thiu  redina,         thaz  wir  uns  warten  thänana, 
thaz  süht  ni  derre  uns  mera         then  Kdin  joh  thera  sela. 

34  —  37  radiert  V;  aus  P 

Jesus :  [surge ,  tolle  lectiiin  ( Vulg.  grabatum)  tuiun]  et  ainbula.  9  et  statiin  sauus 
faetiis  est  homo  et  sustulit  grabatum  suum  et  ambulabat;  [erat  autem  sabbatumj 
in  illo  die.  35.  37—48  luieh  J.  5,  Ui  [dicunt  {Vulg.  dicebant)  Judaei  .  .:  sab- 
batum  est,]  non  licet  tibi  tollere  grabatum  tuiun.  ii  respondit  eis:  [qui  me  fecit 
Sanum,]  ille  mihi  dixit:  tolle  grabatum  tuum  et  ambula.  12  interrogaverunt  ergo 
eum:  quis  est  ille  homo.  qui  dicit  tibi  ff.  13  is  autem  .  .  nesciebat,  quis  esset; 
[Jesus  autem  {VuU/.  enim)  declinavit  a  turba]  constitiita  in  loco.  14  [postea  in- 
venit  eiim]  Jesus  [in  templo]  et  dixit  illi :  ecce  sanus  factus  es ;  jam  noli  peccare, 
ne  deterius  tibi  aliquid  contingat.  15  [abiit  ille  homo  et  nuntiavit  Judaeis .]  quia 
Jesus  esset,  qui  fecit  eum  sannm. 

Y.  1 — 6  B.  und  Ak.  xu  .7.5,  14  quibus  verbis  aperte  demonstralur ,  quia 
propter  peccata  languebat:  .  .  unde  et  caute  praemonuit.  ne  amplius  peccando 
gravioris  sibi  sententiam  dauinationis  contraheret. 
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Bi  suislicho  dati         so  ähtun  sin  thie  liuti , 

joh  iagilili  in  imo  rah,  thaz  er  thoii  sambazdag  HrUrah. 

Er  wialt  thera  fira,  so  iz  t^izam ;         thaz  iro  niliein  iii  firnäm, 
10      thaz  «h"  mit  sinoii  nialitiii  was  thes  däges  druhtin. 

Sie  alituii  niih  l>i   thiu  sin   nit'r,  wanta  in  thaz  was  filu  s6r, 

quädiin.  dati   niari,  thaz  g(»t  sin  fäter  wari, 

Joh  er  io  l>i  m'iti  sih  druhtine  ^bonoti 

in  w^rkon  io  gilichan  noh  wergin  missilichan. 

15  Iz  Ist  so  gimsso,         thoh  sie  iz  äbahotin  s6, 

thoh  iro  niuates  herti  iz  t^nnnizigen  zürnti 

Joh  io  in  abuh  kerti  thio  drulitines  dati, 

thiu  zeichan  filu  märu ;         thaz  wizist  thu  zi  warn. 
Giwerdo  ünsih,  druhtin,  heilen         mit  Hoben  dröton  thinen, 
20      joh  uns  gidua  thu  syazo         thio  unse  thürfti  grozo; 

Thaz  uns  ni  w^se  thaz  zi  suär,         wir  i'insih  io  firdrägen  liiar 

joh  scöno  untar  männon  io  emmizigen  minnon ! 

VI.     ABllT  JESUS  TRANS  MAKE  GALILEAE. 

Thaz  ih  Mar  nu  z^llu,         thaz  weiz  thiu  worolt  ellu, 

wüntar  filu  märaz         joh  thrato  seltsanaz, 
Wio  krist  nam  finf  leiba         joh  zuene  fiska  tharazua, 

fon  theu  gab  follon  müases         finf  thüsonton  männes. 
5  Fuar  driihtin  inti  sine         übar  einan  läntse; 

thio  büah  iz  thar  zellent         joh  Galilea  iz  uennent. 
Bi  manegemo  seltsane         joh  wamtoron  zi  wäre 

fuar  imo  thar  ingegini         miliil  woroltmenigi. 
Unfirslagan  h^ri  in  war         fuar  ingegin  imo  thar, 
10      worolt  mihil,  so  gizäm,         wib  inti  gomman. 

Nam  driihtin  sine  thegana         inti  giang  mit  in  tho  thänana 

in  einan  berg  hoho;         mit  in  gisaz  thar  scöno. 

7  — 10  [.Judaei  perseqnebantui'  Jesum ,  quia  in  sabbato  faciebat  hoc  sigmun] 
./.  5,  16  propterea  persequebantiir  Judaei  .lesum ,  quia  haec  faciebat  in  sabbato ; 
daxu  B.  und  Ale. :  non  iiitellegentes ,  quia  camalia  legis  decieta  paulatim  eraiit 
spiritali  interpretatiojie  mutanda  .  .  Vgl.  Mt.  12,  2:  discipuli  tni  faciunt,  quod 
non  licet  facere  sabbatis  ...  S  dominus  est  fllius  hominis  etiam  sabbati. 
11  —  13  [Ideo  magis  persequebantur  eum ,  quia  dicebat  se  filium  dei]  /.  5,  is 
propterea  ergo  raagis  qnaerebant  eum  .Judaei  intei-ficere ,  quia  .  .  et  patrem  suum 
dicebat  deum ,  aequalem  se  faciens  deo. 

VI.  5  — 14  J.  6,  1  .  .  abiit  Jesus  traiis  mare  Galilaeae  .  .  2  et  [sequebatur 
eum  multitudo  magna ,]   quia  videbant  signa ,  quae  faciebat   .  .     .i  [subiit]   ergo 
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Wäz  iz  üuh  giwissü         fora  einen  östoron  so, 

thöso  selbun  däti,         föra  therii  wihun  ziti. 
5  So  er  thö  mit  sinen  öugon         then  liut  bigonda  seöwon, 

tliia  .selbun  m^nigi  gisäh,         zu  Philippus  er  sus  sprah: 
.,^Var  niügun  wir  nu  biginnan,         mit  koufu  brot  giwinnan, 

thaz  ther  liut  gisazi ,         ünz  er  hiar  nu  gäzi  ?  " 
Korata  er  thia  warba         thex'a  weichun  gilouba; 
10      thoh  \\6st  er,  sos  er  scölta,         waz  er  es  düau  wolta. 
Er  quäd,  ni  mohti  werdan,         mit  köufu  sie  biwerban 

,,mit  mihilemo  scäzze,         ther  Hut  zi  thiu  gisizze, 
Thaz  iagilielien  thänne         thoh  foller  münd  werde, 

then  miiud  zi  thiu  irrecheu,         thes  br6te8  ^\^ht  gismöken!" 
'5  Andreas  sprah  tho  einer         Petruse  gilänger, 

brüader  sin  gimyato,         ther  kristes  thegan  guato: 
„Hiar  ist  kneht  einer,         ni  weiz  ih  wiht  es  Mar  mer, 

ther  dregit  hiar  in  siuan  not         finf  girstinu  brot 
Ouh  zuene  fisga  tharmit;         theist  zi  tlilu  thoh  uiwiht, 
0      tha^  man  sülih  biete         themo  mänagf alten  thiete." 

„Düet'',  qüad  er  tho  ubarlüt,  „thaz  hiar  gisizze  ther  liut; 

unz  er  hiar  girestit,         thes  brötes  in  ni  bristit." 
Thar  was  in  älawari         gräses  ouh  gifüari, 

mämmunti  ginüagaz;         thia  buah  z^llent  uns  thaz. 
5  So  thaz  heri  tho  gisäz,         thaz  brot  gisegonotaz  äz: 

iz  wilahs  thar  thera  ferti         in  münde  joh  in  henti ; 
Iz  wiiahs  in  alagähun,         thar  sie  alle  züasahun, 

sih  merota  iz  ginöto         zi  seti  thero  Huto; 


[in  montem]  Jesus  et  ibi  sedebat  cum  discipulis  suis:  4  erat  autem  proxüniim 
pascha,  dies  festus  .Judaeorimi.  15  —  24  J.  6,  5  [cum  sublevasset]  ergo  [oculos] 
Jesus  et  vldisset ,  quia  multitudo  maxima  venit  ad  eum ,  dixit  ad  PhUippum : 
[unde  ememus  panem]  (V^tlff-  panes),  ut  manducent  hl?  6  [hoc]  autem  [dicebat 
tentans  eum ;]  ipse  eiiim  sciebat ,  quid  esset  facturus.  7  respondit  ei  Philippus : 
[ducentorum  denariorum]  panes  non  sufficiiuit  eis ,  ut  unusquisque  modicum  quid 
accipiat.  25  —  31.  33  —  35  /.  6,  8  [dicit]  ei  unus  .  .,  [Andi-eas ,]  frater  Simonis 
Petri :  9  [est  puer  unus  hie ,  ]  qui  habet  quinque  panes  hordaceos  et  quiuque 
pisces ;  sed  haec  quid  sunt  inter  tantos  ?  lO  dixit  ergo  Jesus :  [facite  homines 
discumbere ;  erat  ibi  fenum  ■imätum]  (.  Vulg.  erat  autem  foenum  multum  in  loco)  .  . 
discubuerunt  ergo  viri  numero  quasi  quinque  milia.  ii  .  .  et  cum  gratias  egisset, 
distribuit  discumbentibus  .  .  .  3t>  —  37»  vgl.  hymn.  epiph.  domini  {Mom  I,  75. 
Daniel  I,  14)  23  edentium  sub  dentibus  in  ore  crescebat  cibus;  29  inter  manus 
fraugentium  panis  rigatui-  proüuus. 
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Zi  siliizeru  gilusti,         thaz  in  os  thar  iii  hrusti, 
40      alten  inti  ji'ingen         joh  seil)  then  wiboii  allen. 

Er  s^lbo  ouh  tho  gini(^iiita,         thio  tlsga  in  thar  gid^ilta, 

thie  wuahsiin  ouli  thuruh  not,         io  so  selbaz  thaz  brot. 
S6  sie  thar  tho  ga/uii ,         thie  in  thenio  grase  sazun, 
joh  mannilih  thar  sät  ward,         so  sie  thes  br6tes  giward : 
45  Gibot  tho  druhtin  sinen ,         thaz  w61a  sie  thes  giileu , 
thie  liuti  thes  firwäsin ,         thie  br^smun  thar  giläsin, 
Tliax  sie  gihältan  wnrtin  joh  ouh  ni  firwurtin  ; 

thar  läsiin  sie  tho  alle         zuelif  korbi  f611e. 
Thie  liuti ,  thar  in  gähiin  thiz  zeichan  tho  gisiihun , 

50      bigondun  mit  githänkon  tho  druhtine  thankon. 

„Thiz",  quädun,  „ist  giwäro         thei-  forasago  maro 

(mit  iawihtu  alles  wio  iz  nist),     ther  künftig  h^ra  in  wArolt  ist!" 
Er  mi'iases  sid  gab  follon         fiar  thüsonton  männon , 
seti  sibun  broto         mit  fisgon  ouh  gimüato ; 
55  Joh  ward  thero  äleibo         thero  fisgo  joh  thero  leibo 
(ni  frazun  sie  iz  ällaz)         sibun  korbi  ubar  thaz! 

Vn.     SPIRITALITER. 

Diiihtiu  min  ther  güato,         nu  rihti  mih  gimüato, 

zi  thisu  mir  then  hügu  dua         joh  thaz  herza  tharzua, 
Thaz  ih  hiar  gizeine,         waz  thiu  thiu  g6uma  meine, 

mit  geistlichen  redinon  then  thinen  liobon  thegenon! 

5  Giwisso  wizzun  wir  thaz,         theiz  fora  then  östoron  was, 

tho  drühtin  weit  es  Avältan,         fon  themo  grabe  irstantan; 
Simes  ouh  gi wisse,         fora  themo  irstäntnisse 

mit  minnon  io  ginüagen         zisämane  unsih  füagen !   . 
Scöwomes  ouli  thänne,         wära  druhtin  gange, 
10      wii'  ünsih  imo  io  nähen,         thaz  wir  ni  missifähen. 


4J  J.  6,  11  .  .  [similiter  et  ex  piscibus.]  quantuin  volebant.  43  —  .52  nach 
J.  6,  12  [ut  autem  impleti  sunt,]  dixit  discipulis  suis:  [colligite  ..  fragmenta,]  ne 
pereant.  13  collegerunt  ergo  et  implevenint  duodeciin  cophinos  ...  14  Uli  ergo 
homines  [cum  vidissent  .  .  signum ,]  dicebant :  quia  [hie  est  vere  propheta ,]  qui 
venturus  est  in  mundum.  53  —  5ß  aus  Mt.  15,  36  accipiens  Septem  p.ines  et 

pisces  .  .  dedit  .  .  37  et  satiu'ati  sunt,  et  quod  superfuit  de  fragmentis.  tulorunt 
Septem  sportas  .  .    3S  erant  autem  quatuor  milia  homiiium. 

vn.  5  — 12  BecUi  hmnil.  dorn.  IV.  qwtdrag.:  propinquante  pascha  .  .  ad- 
juiicta  fratrum   catei-va  .  .  dominum  tnto  r-oide  sequamiu'  quoque  actionum  itinere 
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Ni  si  uns  wiht  m^ra,         thänne  thiu  sin  l^ra; 

ni  minno  wiht  so  süazo,         io  so  sp6r  thero^föazo! 
(Tiüil^a,  thaz  ih  quäd,         theist  in  fivnkisgon  räd, 
ihaz  sih  io  ürnbi  zerbit        joh  emniizigen  werbit. 
15  Ther  se  ist  zessonti,         sili  sölbon  missihäbenti , 
stözot  sih  io  in  thräti         mit  mihileru  ünstati. 
Thiu  meinent,  wio  sih  zerbit         joh  thisu  w6rolt  werbit; 

mit  üngimachii  thuruh  not         sih  emmizigen  stözot. 
Tho  selben  druhtines  mäht         sülih  untar  füaz  drat, 
20      mit  sines  selbes  todu         libarfuar  thiu  bedu : 

Tho  folgeta  imo  thuruh  thäz,         so  er  ufan  himile  gisaz, 

giloubtun  sino  güati         manogo  wöroltliuti. 
Thes  sarphen  w^odes  not         bizöinont  thisu  finf  brot, 
mit  tlüu  er  io  in  nöti         thuängta  thie  Kuti. 
25  Gidar  üi  zollen  ubarlüt:         hert  ist  gerstuu  kornes  hut, 
ist  (')uli,  so  ih  forn  ju  westa,         .sines  leibes  krusta; 
Thoh  findu  ih  melo  tharlune,         in  thiu  ih  es  bigiuue, 

joh  brosmun  süaza  in  alawär,      thes  sen.ses  leib  indue  ih  thar. 
So  ist  ther  wizzod  alter         iizana  herter; 
30      thar  ist  inne  manag  güat,       thaz  geistlicho  uns  io  w61a  duat. 
Thaz  deta  drühtin,  thaz  man  w^iz,       tho  er  thia  krüstun  firslöiz; 
thaz  man  thia  früma  thar  gisäh,       tho  er  thia  rintun  firbrah. 
Thie  selbun  tisga  zeinent,         waz  förasagon  meinent; 
thiu  gouma  losget  thäre,         so  fisg  in  themo  wäge. 
35  Oba  thu  ra  rüachis,         thu  thar  sia  dlofo  suachis; 

joh  thar  irflsgot  thinaz  müat         harto  mäuagfaltaz  güat. 

23  bizeinot  VP.        31  radiert  V,  aus  P  ergcmxt. 


ingressus  sit ,  diligentissime  contemplemnr ,  ut  vestigia  ejus  sequi  mereamur. 
13  —  22  vgl.  B.  und  Ate.  xu  J.  6,  i  mystice  mare  turbida  et  tiimentia  seculi  hujus 
Volumina  sigiüficat,  in  quibus  pravi  quilibet  injuste  delectati ,  quasi  profundis 
dediti  pisces ,  mente  ad  supema  gaudia  iion  intendiuit ;  unde  bene  idem  mare 
Galilaeae ,  i.  e.  rota  cognominator  .  .  .  sed  abeuiitem  ti-ans  mare  Galilaeae  Jesum 
multitudo  maxima  sequebatur  .  .  .  quia ,  .  .  postquam  .  .  fluctus  vitae  corruptibilis 
adiit,  calcavit,  transüt,  maxima  eum  mox  multitudo  credentium  secuta  est 
iiationum.  23  —  28  B.  und  Ale.  xu  J.  6,  5  quinque  panes ,  quibus  multitudinem 
popiüi  saturavit,  quinque  suut  libri  Moysis  .  .  .  ;  qui  bene  hordacei  fuisse 
refemntui'  propter  lümium  austeriora  legis  edicta  et  tegiunenta  literae  grossiora, 
quae  interiorem  inteiligentiam  spiritalis  sensus  quasi  medullam  celabant.  33  —  48 
ebda  duo  autem  pisces  .  .  psalmistarum  .  .  et  piophetai-um  scripta  significant, 
quonmi  uni  cauendo,  alteii  colloquendo  suis  auditorihus  futura  Christi  et  ecclesiae 
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Ther  kneht,  ther  thaz  allaz  druag,         er  es  wiht  ni  giwüag, 

er  inio  iz  ni  giiu'izta,         furi  aiulerc  oiih  ni  säzta; 
So  duent  thie  Ji'ideon  in  war:         sie  dragent  iro  btiah  tliar, 
40       noh  in  tliia  frunia  niazent.  noh  andere  ni  lazent. 

Tliaz  sp^ntot  druhtin  Inare,         tliaz  sagen  ih  thir  zi  wäre; 

nini  es  härto  gouma,         thiz  sint  thio  selbun  gounia. 
Thaz  sp^ntot  er  in  iniiate         nns  zi  allemo  anaguate 
joh  ouii  wörolti  ubar  al,         er  unsih  wiht  es  ni  häl. 
45  Waz  f^rasagon  zellent         joh  uns  thie  selmi  singent 
oiih  giböt  thaz  alta,         er  g^istlicho  uns  iz  zälta; 
Thaz  sp^ntot  er  nu  liutin  mit  geistlichen  dätin, 

mit  geistlichem  l^ru,         thaz  sagen  ih  thir  zi  wäru. 
Ob  iz  war  zi  thiu  gigat,         thaz  man  thia  dlufi  ni  firstat, 
50      thero  br^jsmono  kleini         joh  thes  brotes  reini: 
Ldsent  zi  in  thia  redina         thie  hohun  gotes  thegana; 
in  giscrip  iz  kleibent,         thaz  mine  gilichon  leibent. 
So  war  so  iz  io  zi  thiu  gigeit,        thaz  min  gilicho  iz  ni  first^it: 
in  biiah  sie  iz  duent  zisämane,         gihidtan  thar  zi  habanne; 
55  Thaz  man  iz  lese  thäre         gihältan  io  bi  järe, 

thaz  sie  uns  scono  z^litun         inti  in  thie  korbi  legitun. 
Sie  eigun  thaz  giweizit,         bi  hin  man  sie  k6rbi  heizit, 

wanta  thiu  iro  guati         hiar  thultit  ärmuati. 
Körp  theist  scälklichaz  fäz;         thoh  ni  rüachent  sie  bi  thaz, 
60      ni  man  sie  sus  iowänne         zi  korbin  ginenne; 

53  mino  V. 


sacramenta  narrabant  .  . ;  puer ,  qui  quinqiie  panes  et  di;os  pisces  habuit  nee 
tarnen  hos  esnrientibus  tnrbis  distribi;it  .  . ,  gopiüns  est  Judaeonim  .  .  ,  qui  scrip- 
taranun  dicta  clausa  seciun  tennit,  quae  tarnen  dominus  .  .  .  cimctis  nationibus 
.  .  porrexit.  49  —  56  ebdn  quod  .  .  jussit  disfipulos  colligere,  quae  superaveiTint 
fragmentonim ,  ne  perirent .  hoc  profecto  siguat ,  quia  pleraque  sunt  areana  divi- 
noruni  eloquiorum ,  quae  vulgi  sensns  non  capit ;  nonmilla ,  quae  per  se  quidem 
minus  docti  assequi  nequeimt ,  sed  a  doctoribus  exposita  mox  intelligere  queunt ; 
haec  ergo  necesse  est ,  ut  .  .  diligenter  scrutando  colligant  et  ad  eniditioneiii 
minonun  suo  dicto  vel  scripto  faciant  pervenire  .  .  .  . ,  qui  haec  domino  donanle 
interpretando  coUigere  Yionuit.  57  —  62  B.  und  Ab.  xu  J.  6,  13  per  dnodeeim 
cophinos  fragmentonun  plenos  omnis  doctorum  spiritalium  chonis  exprimitm- ,  qui 
obsciira  literarum  .  .  .  mandata  literis  suo  pariter  ac  tiubarum  usui  conservare 
jubentur.  hoc  ipsi  fecero  apostoli  et  evangelistae  .  . .  hoc  sequaces  eonun  eccle- 
siae  toto  erbe  magistri  .  .  . ,  qui  quamlibot  liominibus  suspecti ,  caelestis  tarnen 
gratiae  sunt  pane  fecundi:  nam  sei-vilia  cophini-;  solent  opera  fien. 
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Wänta  sie  sint  alle         thera  kristes  lera  fölle, 

thia  selba  kleinun  WTZzi         thia  scribent  sie  uns  zi  niizzi. 
Thaz  gras  sint  äkusti,         thes  lichamen  liisti; 

sie  blyeut  hiar  iu  manne         sar  zerthorrenne. 
65  Wir  scülun  thes  biginuan,         sülUi  gras  io  thuingan 

j6h  tliio  sino  süazi         al  dr^tan  iintar  füazi, 
Thaz  siu  mit  themo  werke         al  untar  uns  irwelke 

joh  sth  oub  widar  rehte         fürdir  zi  uns  ni  irrihte. 
Ni  mügun  mr,  tlioli  mr  wollen,        tlioli  wir  es  oidi  biginneu, 
70      zi  then  kristes  goumon  sizzen,         wir  selbou  ni  giwizzen. 
Firdrit,  so  üi  quäd,  thia  süazi         al  üntar  thine  füazi, 

thaz  siu  thir  wiht  ni  derre,         thera  gouma  ni  gim^rre. 
So  thu  thaz  thänne  giduas,         so  wehsit  thir  thaz  kristes  müas 

in  münde  joh  in  müate         zi  thines  selbes  güate. 
75  Lis  thir  mit  giwürti         in  thero  büahstabo  herti, 

grübilo  in  girüiti         in  thes  giscribes  slihti: 
Thar  findist  thu  io  thuridi  not         filu  geistlichaz  brot 

üntar  themo  gikrüste,         iu  thiu  thih  es  w61a  luste. 
Oba  thu  iz  thiko  filu  düas:         so  wehsit  thir  thaz  kristes  müas 
80      emmizigen  thanne;         so  qidmit  iz  wola  manne. 
So  thü  io  in  thia  redüia         thar  längor  sizis  obana: 

so  thir  ther  äbaho  githank         welket  mer  ana  wank; 
Joh  sih  thaz  gras  thar  untar  thir         min  irrihtit  widar  thir, 

thio  argun  gilüsti         gebeut  thir  furdir  fristi; 
85  Joh  fiucUst  thu  ouh  ana  thaz         thar  dr^so  filu  diuraz, 

then  forasagon  märon,         ther  sih  thiu  brot  hiaz  meron. 
Thie  lluti  datun  märi,         thaz  förasago  er  wäri; 

quam  uns  gilöuba  herasun,         thaz  er  ist  selbo  gotes  sun. 
Er  werd  unsih  gibliden         io  zen  goumou  sinen, 
90      hungere  biwerien        joh  ouh  fon  tode  uerien! 

71  thino  V. 


63  —  68  B.  wid  Ale.  xu  J.  6, 10  foenum  .  .  concupiscentia  earnalis  intelligitur, 
quam  calcare  et  premere  debet  omnis,  qui  spiritalibus  alimentis  sätiai-i  desiderat; 
omnis  enim  caro  foenum,  et  omnis  ejus  gloria  tanquam  flos  foeni.  71  —  74  ebda 
florem  foeni  conterat ,  id  est  ....  voluptates  camis  edomet  .  . ,  quisquis  panis 
vivi  cupit  suavitate  refici ;  quisquis  supernae  gratiae  dapibus  renovaii  cupit, 
ab  infirma  vetustate  deficiat.  87  —  90  B.  und  Ale.  xu  J.  6,  14  recte  quidem  dice- 
bant  dominum  prophetam  magnam  .  . ;  nos  certiore  agnitione  veritatis  et  fidei  .  . 
dicamus:   quia  hie  est  vere  mediator  dei  et  hojuinum  ff. 

Erdmaiin,  Otfrid.  3 
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VIII.    VOLUIT  EUM  POPULUS  REGEM  FACEUE, 
ET  QUOMODO  AMBULABAT  SUPER  MAKE. 

Wöltun  tho  tliie  liuti         fahan  iiaii  bi  uoti, 

giwiss^o,  tliaz  ni  lulu  ih  thili,         duan  zi  kuninge  iil)ar  sih. 
Er  rtoli  in   tliaz  iriinrgi,         thaz  er  sih  thar  giburgi ; 

giwisso,  er  detaz  tluiruli  thüz,      bi  thiu  .sin  zit  iioh  tho  ni  was, 
5  Thiiz  er  noh  tho  wolti         sin  kiining  mit  giwelti 

öfono  zi  wäre;         bi  thiu  flöh  er  sie  tho  thäre. 
Er  tho  then  jüngoron  gibot,         thaz  sie  fuarin  widorort, 

thaz  sie  ouh  giwär  warin         joh  ubar  thaz  far  fuarin. 
Sie  oidi  tho  so  dätun,         joh  angusti  sie  rüartun; 
10      mihil  ungiwitiri         was  in  liarto  widari. 

So  sie  in  thaz  seif  gigiangun ,         sie  wetar  sar  biiiangun ; 

joh  föritun  sie  giwäro         in  then  ündon  filu  suäro. 
Ther  wint  thaz  seif  fuar  jägonti,         thie  undon  bliuenti; 

was  in  thrato  hörti         thaz  wetar  in  theru  ferti. 
15  Druhtin  after  in  tho  giang,         so  ther  Kut  tho  zigiang, 

joh  thIe  nan  firliazun,         thie  thar  zen  g6umon  sazun. 
Glang  er  after  in  tho  sar         oba  themo  Aväzare  thar, 

fästo  oba  ther  ündu,         so  wir  duen  liiar  in  erdu; 
Giang  er  wegerihti,         süahta  sin  giknihti, 
20      sine  liebun  thegana         in  then  ündon  thar  tho  öbana. 
Biz6h  se,  tho  iz  zi  däge  want,         er  sie  quämin  in  lant, 

unz  sie  in  älathrati         wärun  in  ther  noti. 
Sie  mer  oidi  hintarquämun ,         so  sie  nan  tho  gisähun; 

firnämun  in  giwari,         theiz  ein  gidrug  wari. 
25  Sie  tho  hito  irhäretun         thuridi  tliia  suärun  förahtun, 

thuruh  thaz  mlhila  üngimali,        wanta  er  man  sülih  ni  gisäh, 
Thaz  man  io  thes  githähti,         thaz  sülih  io  bibrähti, 

6do  ouh  thaz  gidati,         thaz  wazar  er  so  drati. 


\iLl.  1  —  6  J.  ü,  15  Jesus  ergo  cum  cognovisset ,  qula  venturi  essent ,  ut 
rapereut  eiun  et  facorent  regem  {dax2i  B.  und  Älc. :  hoc  erat  .  .  . :  praevenii-e  velle 
tempus  regni  ejus),  fugit  .  .  in  montem  .  .  7  —  li  [jussit  discipulis  ire  trans 
fretum]  nach  Mt.  14,  22  et  statim  jussit  Jesus  discipulos  ascendere  in  naviculam  et 
praecedere  eum  trans  fretum  .  . ;  navicula  autem  in  medio  mari  jactabatur  flucti- 
bus;  erat  enim  contrarius  ventus.  IS*.  17 — 25  [ambulabat  Jesus  supra  mare] 
nach  Mt.  14,  25  [quarta  .  .  \igilia  noctis  venit  ad  eos]  ambulaiis  super  mare ;  26  et 
videntes  eum  super  mare  ambulantem  tiirbati  sunt  dicentes:  quia  ])laantasma  est; 
et  [prae  tiniore  clamavemnt]. 
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Sprali  tho  driilitin  innaii  thiu,        quad:  „wht  ni  förahtet  ir  iu; 
30      gihäbet  iuih  bäldo,         biu  ih  giwisso  iz  selbo!" 

So  Petrus  thäz  tho  gisäh ,         fon  themo  sklff  er  zi  imo  siiräh ; 

gruazta  brdclo  (ih  sagen  thir  thäz)       thcii  meistar,  so  er  giwoii  was. 
„Driihtin",  quiid  er,  „oba  thu  iz  bist      joh  st'lbo  thii  tliar  geiigist, 
thanne'",  quad,   „gibiut  mir,       thaz  ih  qu^me  thara  zi  thir." 
35  „Quim!''  quad  druhtin  zi  imo  in  war;      wiht  ni  dualta  er  es  sar, 
nub  er  zi  gänne  in  thrati         sih  fon  themo  skife  dati. 
Er  erist  w61a  sih  gifnah;         so  er  avur  then  wint  tho  gisah, 

joh  waz  thio  ündiui  worahtun,         so  rüartun  inan  förahtun. 
Ther  se  nan  sär  tho  sankta,         so  imo  ther  hugu  wankta; 
40      ni  drüag  inan  thaz  ziüval,         so  thiu  gil6uba  ubar  al. 

„Drülitin",  quad  er,  „hilf  mir,     theih  thuruh  queme  thara  zi  thir, 

theih  hiar  nu  ni  firwörde,         firloran  ouh  ni  wi^rde!" 
Er  sina  hant  tho  th^nita,         then  sinan  knflit  thar  nerita, 
räfsta  nan  tho  wörto         thera  üngilouba  härto; 
45  Ziu  er  scölti  io  thes  gith^uken         joh  müates  io  giwenken 
ouh  forahten  tödes  suari,         unz  er  mit  imo  wari. 
In  thaz  sklf  er  giang  tho  zi  in,       ni  förahtun  sie  in  thes  thiu  min; 

tlio  ward  iu"  theru  stulli         thaz  wetar  filu  stilli. 
Inan  äl  tho  betota,         thier  fon  then  fr^ison  retita, 
50       quädun  ouh,  sos  iz  Ist:         „thu  selben  gotes  sün  bist." 

IX.     OPTULERUNT  EI  OMNES  MALE  HABENTES. 

Ther  liut  tho  geiscota  thaz,        thaz  drülitin  thara  queman  was; 
ingegin  fuarun  fölkou         zen  seltsanen  werkon. 


29  —  36  M.  14,  27  statimque  .Jesus  locutus  est  eis  dicens:  habete  fiduciain, 
[ogo  sum;]  nolite  timere.  28  respondens  autem  Petrus  dixit:  [domine,  si  tu  es,] 
jube  me  ad  te  venire  super  aquas.  29  at  ipse  ait:  [venu]  et  descendens  Petrus 
de  navicula  ambulabat  super  aquam,  ut  veniret  ad  Jesum.  STb— 39.  41.  43 — 44 
[cum  ^-idisset  ventum]  7Mch  Mt.  14,  30  videns  vero  ventum  validum  timuit;  et  cum 
coppisset  merg-i ,  clamavit  dicens:  [domine,  adjuva  me!]  (Vnlg.  sahiim  me  fac!) 
31  et  continuo  Jesus  [estendit  (Vulg.  extendens)  manum]  apprehendit  cum  et  ait 
illi:  modicae  fidei,  quai-e  dubitasti?  47  —  50  Mt.  14,32  et  cum  a.scendissent  in 
na\-icu]am,  cessavit  ventus.  33  qui  autem  in  na^^cula  erant,  [venerunt  et  ado- 
raverunt  eiun]  dicentes:   vere  filius  dei  es! 

IX.  1  — 12  iiack  Mt.  14,  35  et  [cum  cognovissent]  eum  viri  loci  illius,  mi- 
serunt  in  universam  regionem  illam  et  obtulerunt  ei  omnes  male  habentos  {vgl.  die 
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Sie  qiuunnn  iil  zisam<ane,         thiu  z^iehan  tharzi  s^^lianiie, 
niaiKii!;  si'ltsani ;         bi  thiii  wc'rd  iz  tliar  .so  inari. 
5  Sie  brahtun  uminahti         joh  ellu  krilmbii  wiliti 

ouli  hurngibiuadcr  suaiv,         thaz  sägen  ih  thir  zi  wäre; 
Bliiite  joh  ouh  doube         (tliaz  mäiniilih  giloiibe), 

ovih  tliara  zi  imo  qiiaimm,         thie  in  tinwizzin  warun. 
Sie  wunsgtun,  niuasin  riiian         tlioh  sinan  trädon  einan 
10      in  sinen  giwatin ;         thaz  niera  sie  ni  biitin. 
So  wer  so  nan  birüarta,         er  l'runia  thäna  fuarta; 

salida  inti  heili         thas  was  in  thar  gimeiiii. 
Sie  h^ili  thar  io  scüafiin,         thie  mit  gilöubu  riafun, 
alles  guates  io  ginüht,         wanta  4r  ist  thisu  wöroltzuht; 
15  Wanta  ^r  giscuaf  thesa  orda         joh  himilisga  wilnna 

oiüi  theu  se  hiar  nidana;         bi  thiu  giang  er  thar  so  öbana. 
Thaz  was  bi  tlüu,  in  war  min:        ther  selbo  wäg,  ther  was  sin, 

ther  selbo  s^,  thaz  ist  war;         bi  thiu  nintw<5ih  er  mo  thar; 
Er  was  io  in  th^ra  fristi         zi  sinen  fiiazon  fösti, 
20      nintweih  imo  iowanne         zi  sines  selbes  gange. 

X.     DE  MULIERE  CHANANAEA. 

Sus  in  wege  quam  ein  wib,         weinota  thaz  ira  Hb, 

folgeta  in  then  louftin         mit  grozen  änaruaftin. 
Ni  quam  er  driihtine         fon  hdidinemo  wibe 

in  gange  odo  in  löufti         sulih  änaruafti. 
5  Si  quam  riiafenti,         kümta  thio  iro  thürfti, 

klägota  ira  wewa         bi  ira  dohter  liaba. 
Mit  mlhilon  riuwon,         io  so  wlb  sint  giwön, 

io  mer  inti  mer         zälta  imo  thaz  ira  s^r. 
„Ginädo,  druhtin'',  quad  si,  .,mir,         bi  thiu  rüafu  ih  zi  thir, 
10      helfa  thino  uns  raten,         Da\ades  sun  thes  güaten! 
Min  döhter  ist  mit  s6ru         in  ünwizzin  zi  wäru; 

ther  dlufal  ist  iru  inne,         ther  fiant  ist  io  manne." 


Aufxählung  Mt.  4 ,  24)  36   et  rogabant  eum ,   xit  vol  ümbriam  vestimenti   ejus  tan- 
gerent;  et  [quicunque  tetitfeiiuit ,  sanati  {Vulg.  salvi  facti)  siint]. 

X.  1.  9 — 12  [venit  mulier  Cananaea]  Mt.  15,  22  et  ecce  mulier  Cananaea  a 
finibus  Ulis  egrossa  clamavit  dicens  ei:  [miserere  mei,]  doinine,  [fili  David  :j  filia 
raea  male  a  daemonio  voxatur. 


III.    10,    13-42.  117 

Thaz  fiiar  si  r^dinonti,         after  imo  harcnti; 

klägota  iogilk'hü         thia  doliter  wenaglicho. 
15  Thiu  driihtines  iiülti         ni  gab  es  antwurti ; 

thaz  wib  io  suslüi  redota,         s^lbo  druhtin  tliägcta. 
Tho  sprachun  thär,  so  gizäm,         thie  wolawIUigun  mau, 

thie  selbun  drüta  sine         hülfiin  themo  \vlbe. 
„Frumi,  druhtin,  thaz  wib,         thaz  si  uusih  läze  haben  IIb, 
20      si  h4ra  sus  ni  löufe         joh  after  uns  ni  ruafe. 
Ja  hilfist  thu  io  mit  willen         thesen  llutin  allen, 

riehen  joh  armen;         laz  sia  thih  oula  irbärmen!" 
„Ih  ni  bin",  quad  er  tho  zi  in,         „gisentit  hera  in  wurolt  in, 

ni  si  th^ih  gidue  githiuti         thie  mines  fäter  liuti; 
25  Iro  ist  filu  irwörtan,         ni  sint  ouh  noh  nu  füntan; 

ih  quam  bi  theru  noti,         theih  thie  gisamanoti." 
Si  was  es  ägaleizi         joh  fial  in  sine  fiiazi, 

klagota  io  thaz  ira  s^r,         thaz  iz  irbärmeti  inan  mer. 
.,Drühtin",  quad  si,  „Wlf  mir!         then  drost  weiz  ih  in  thir; 
30      ginädo  in  therera  riuwi         thinera  müadun  thiu^vd! 
Heili  d6hter  mina         thuruh  ginäda  tliina, 

dvia  mir  thaz  gimüati         thuriüi  thin  selbes  guati ! " 
„Nist",  quad  er  tho,  „fruma  thaz,         thaz  man  zükke  thaz  maz 

then  kindon  ir  then  hänton         inti  Averfez  üz  then  liüuton." 
35  „Druhtin",  quad  si,  „al  ist  iz  so,         thaz  wizzun  wir  giMsso; 

alle  man  nintneinent,         thaz  thinu  wort  gimeinent. 
Gilechont  thoh  thie  welfa         (theist  läba  in  joh  ouh  helfa), 

thero  brösmono  sih  fullent,         thie  fon  then  dlsgin  fallent, 
Thar  hereron  thie  \\ase         sizzent  zi  iro  müase; 
40       gismekent  thoh  thla  meina         thera  selbun  äleiba." 
Thera  gilöubun  festi         irkänt  er  in  ther  brüsti; 

was  driihtine  iz  gimüati,         joh  löbota  sus  thio  güati: 


15.  17  —  20  imcli  Ml.  15,  23  [qui  noii  respondit  ei]  verbum.  et  accedentes 
discipuli  ejus  rogabant  eiim  dicentos :  [domine  (fehlt  Vulg.) ,  dimitte  eam ,]  qiüa 
clamat  post  nos.  23  —  26»    Mt.  15,  2i   ipse  autem  respondons  ait:    [uon  siun 

misstis  nisi  ad  oves,]  quae  perierunt,  domus  Israel.  27  —  30"  [at  illa  cecidit 
ad  pedes  ejus]  Mt.  15,  25  at  illa  venit  et  adoravit  eum  dicens :  domine ,  adjuva  me ! 
33  —  40  lutch  Mt.  15,  26  qui  respondens  ait:  [non  est  bonum  sumere]  panem  filiorum 
et  mittele  canibus.  27  at  illa  dixit:  [etiam,  domine;]  nam  et  [catelli  edunt]  de 
micis ,  quae  cadiuit  de  mensis  dominorum  suorum.  Daxu  Hrab. :  mensa  quidem 
est  scriptura  sacra. 
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„In  thiu  W(5rk  niinu         so  ist  stÄrk  fril6uba  thinu; 
IUI  wi'nlen  al  thio  dati,         so  thi'i  iiiih  liiar  im  bau." 

45  Tlu)  ward  l>i  tlu'ru  wilu  thiu  dolitcr  sar  io  IhmIu; 

gibot  iz  kriöt  guater,  thes  bat  im  thiu  nuiater. 

XL     MORALITEK. 

Si  hiibeta,  so  er  westa,         gilöuba  filu  festa; 

tliaz  gisceinta  si  thär,         tliaz  sagen  ih  thir  in  alawar. 
Fuar  si  tlierero  dato         redihaftor  tliräto 

joh  bäz  iu  thereru  noti,         thaune  ther  küniug  dati. 
5  Er  bat,  thaz  driüitin  füari,         thar  ther  siin  wari, 

joh  er  thar  gimeinti,         tliäz  er  nan  thär  gihdilti. 
Ni  deta  siu  es  avur  mer,         giklägota  ekrodo  ira  s6r, 

thaz  ira  mänagfalta  leid,         joh  sDi  es  wiht  thar  ni  meid. 
Ni  bat  si  thes,  thaz  ist  war,         tliaz  er  fuari  tliära  sar; 
10      ni  w^änu,  si  oidi  thes  thähti,         thaz  siu  sia  thära  brahti; 
Simtar  süs  betota,         ginäda  sino  thigita, 

gilöubta,  er  sia  gilieilti,         ob  er  iz  thjir  gimeinti, 
Joh  6b  er  thaz  gidäti,         thaz  er  sin  wort  giquati, 

thaz  sär  io  sin  gizämi         tliera  dohter  biquämi. 
15  Gimsso  wizist  thu  thaz,         bi  thiu  gisceinta  siu  thaz; 

sHumo  füar  si  sar  heim,         so  er  gisprah  sin  wort  ein. 
Häbeta  siu  öuh  in  thia  stünt         filu  mlhila  thult, 

thültigaz  herza         übar  ira  smerza. 
Selbo  krist,  so  er  w^ölta,         zi  hiinton  er  sia  zälta, 
20      ni  gab  si  thöh  ubar  äl         io  thes  rüaffennes  stal; 
Sih  wiht  ouh  thes  ni  scämeta,         thaz  er  thaz  redinota, 

ni  rirllaz  oiüi  in  ther  uoti,         ni  si  imo  tolgeti; 
Ni  si  ävur  thaz  irweliti,         then  not  imo  gizeliti, 

thia  thdrft  imo  giklägoti         io  after  rüafenti; 


43  —  45  -Mt.  15,  2S  tuiic  respoüdens  Jesus  ait  Uli:  [o  mulier,]  magna  est  fides 
tua ;  fiat  tibi ,  sicut  vis.     et  [salvata  ( Vulg.  servata)  est  filia  ejus]  ex  illa  hora. 

XI.  1  —  2.  9  — 16  Beda  homil.  11  quadrag.:  habebat  namque  maguam  fidei 
perfectionem  .  .  . ;  cum  pro  filia  rogans  non  illam  secum  adducit ,  non  dominum 
ad  eam  venire  precatur ,  constat  apertissime ,  quod  eum  verbo  salutem  posse  dare 
confidit,  cujus  praesentiam  nullam  requirit.  17 — 26  ebda  habet  patieutiae 
virtutem  non  exiguam ,  quae  domino  ad  primam  petitionem  ejus  non  respondeute 
verbum  nequaquam  a  precibus  cessat,  sed  ampliore  instantia  auxiliiun  .  .  pietatis 
ejus    implorat  .  .  ;    habet  autem  etiam  coustantiae  et  humilitatis  iusigue  prae- 
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25  Selbou  krist  thar  b^tota        joh  sinaz  w6rt  ouh  16bota, 

intfiang  iruz  zi  güate         maninumtenio  müatc. 

Bi  thiu  giholota  i<iu  thar,         wizist  thaz  in  alawiir, 

wanta  s;i  habeta  sulili  nulat,         thera  döhter  thaz  güat; 
Giwan  mit  ägaleizc,         mit  mihilenio  flize 
30      sar  io  thia  wila         thia  heilida  aiia  duähi; 
Joh  füar  si  sines  wörtes         fro  tho  heimortes; 
joh  si  sar  githageta,         gilöubta,  thaz  er  sägeta. 


XU.    VENIT  JESUS  IN  PARTES  CAESAREAE 
PHILIPPI. 

Bigan  drühtin  eines  redinon         gisuäso  mit  theii  theganon, 

frägeta  sie  mit  minuon         fon  then  woroltmannon ; 
Eiscota  sie  in  thräti,         waz  thiu  worolt  quati, 

waz  sie  fon  imo  redotin         joh  wio  fon  imo  zelitin. 
5  „Wilit",  .quad  er,  ,,ni  helet  mih,         thes  ih  nu  fragen  iuih; 

giwisso  säget  mir  iz  äl,         thes  iuih  eiscon  hiar  nu  scal. 
Waz  quit  fon-  mir  ther  liutstam  ?        thaz  gizellet  mir  nu  främ ; 

wer  quedent  sie  theih  sculi  sin         odo  ouh  rächa  wese  min?" 
Sie  imo  redinotun,         waz  sies  alle  hörtun, 
10      zaltun  missilih  gimäh,         wio  ther  liut  fon  imo  sprah. 
„Süme",  quadun,  „duent  sie  vns,         thaz  thu  Hieremias  sis; 

Johännem  sume  ouh  nennent         joh  thih  zi  thiu  gizellent. 
Quedent  süm  giwaro,         Hellas  sis  ther  märo, 

ther  thiz  länt  so  tharta,         then  himil  so  bispärta; 
15  Ther  jü  ni  liaz  in  notin         regonon  then  liutin, 

thuängta  sie  giwaro         härto  filu  suäro. 
Joh  sprechent  hiar  in  riebe         thie  liuti  ouh  sümiliche, 

thu  sis  giwisso  heiler         thero  forasagono  einer, 
Thie  jü  bi  alten  wöroltin         then  liutin  wüntar  zelitin, 
20      künftigo  däti        joh  drühtines  girati." 


cipuum ,   quae  canibus  comp;irata  a  domino  ne  sie  quitlem  ab  instantia  precandi 
desistit. 

Xn.  1  —  4  nach  Mt.  IG,  13  .  .  et  iiiterrogabat  discipiüos  suos  dicens:  [quem 
dicuiit  homines  esse  filium  hominis?]  9».  11  — 13.  17  — 18  nach  Mt.  16,  14  at  illi 
dixenint :  [alii  Hieremiam ,  alii  Johännem]  ( Vidg.  alii  Johännem  baptistam ,  alii 
autem  Eliam ,  alii  vero  Jeremiam)  [aut  iinum  ex  prophetis]. 
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„Nil",  quad  er,  „ni  h^let  mih,         wio  Ir  firnoman  eigit  mlh, 

nu  sie  bi  mih  so  zellent,         so  härto  missih^llent ! " 
Deta  einer  thes  tho  redina,         firspräli  thie  selbun  thegaiia; 
Petrus  sprilh  thar  ubarlut,         ther  furisto  drülitiiies  drut: 
25  „Uns  allen  thaz  giwis  ist,         thaz  thu  selbo  krist  bist, 
•  fon  gute  uns  quami  herasun ,         selbo  drühtines  sun." 
Githänkota  er  mo  härto         tMro  selbon  wörto 

joli  gereta  inan,  wözist  thaz,         ouh  filu  h6ho  ubar  thaz. 
„Tliir  gab  uu",  quad,  „zi  güate         min  fäter  thaz  zi  müate; 
30       ui  theiz  man  gidati,  thaz  thu  nu  sülih  quati. 

Nu  willu  ih  thir  giheizan:         Petrus  scalt  thu  heizan, 

thaz  thu  in  giloubu,  ih  sagen  thir  ein,       sis  so  festi  io  so  stein; 
Thar  ili  6ba  \ville,         thie  mine  Hobon  alle, 

gizrmboron  thaz  min  hüs,         thaz  sie  nirgängen  thanan  üz. 
35  Nirmeginot  .sih,  wizist  thaz,         thiu  helliporta  ubar  thaz, 
dlufeles  girusti;         iz  stentit  in  ther  festi. 
Thir  willu  ih  geban  innan  thes         slüzila  himiles, 

thaz  thu  waltes  alles         thes  selben  inganges; 
Thaz  then  thie  düri  sin  bidän,         thie  tharin  ni  sculun  gän, 
40      joh  ouh  then  insllazes,         thie  thu  tharzua  giliazes. 

Gibint  then  man  mit  worton:        ther  stänte  so  in  then  bänton; 
ni  wül  ih  themo  ouh  mdoron,       then  thu  gisteist  intredinon; 
So  was  so  thu  es  bizeines,         in  erdu  hiar  gimeines, 
so  wesez  äl  in  himile,         thir  niaman  thes  ni  ^Idirel" 


21  —  26  3It.  16,  15  dicit  Ulis  .Jesus:  [vos  autem,  quem  me  esse  dicitts?] 
16  [respondit  Petrus]  (Vulg.  respondens  Simon  Petrus  dixit;  daxu  Hrab.:  licet 
caeteri  apostoli  sciant ,  Petrus  tamen  respondet  pro  caeteris) :  [tu  es  Christus, 
filius  dei]  vivi.  27.  29  —  36  Mt.  16,  IT  respondens  autem  Jesus  dixit  ei:  [beatus 
es,  Simon]  .  .,  quia  caro  et  sanguis  non  revelavit  tibi,  sed  pater  meus  .  .  18  et 
ego  dico  tibi ,  quia  [tu  es  Petrus]  (daxu  Hrab. :  secundum  metaphoram  petrae  recte 
ei  dicitur  .  . ,  quia  ille  videlicet  firma  ac  tenaci  mente  adhaesit) ,  et  super  hanc 
petram  aedilicabo  ecclesiam  meam ,  et  [portae  inferi]  non  praevalebunt  adversus 
eam.  37  —  44  7Mch  Mt.  16,  19  et  [tibi  dabo  claves  regni  caelorum;]  et  [quod- 
cunque  ligaveris]  super  terram,  erit  ligatum  et  in  caelis;  et  quodeunque  solveris 
super  terram ,  erit  solutiun  et  in  caelis. 
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XIII.    PRAECEPIT,  NE  CUI  ÜICERENT,  QUIA  IPSE 

ESSET  CHRISTUS;  ET  INCREPATIO  PETRI;  ET 

DE  VISIONE  IN  MONTE. 

Er  thü  theii  jüngorou  giböt,         thaz  sie  iz  hälin  thuruli  not, 

theiz  ni  wurti  märi,         thaz  er  krist  wari. 
Zält  er  in  tho  follon         then  sinau  müatwilloii 

joh  oiüi  liärto  filu  frain,         bi  hin  er  hera  m  worolt  quam. 
5  „]\Iili  scäl  man",  quad,  „gifähan,         ufan  krüzi  hahan, 

bispiuan  joh  bifiltan         joh  heistigo  biseöltan. 
Düent  thaz  these  füriston         joh  thie  hereston, 

ergebeut  mih  zi  nöte         fremidemo  thiete. 
Ih  irstän  after  thlu         (drof  ni  förahtet  ir  iu, 
10      nist  iz  läng  zi  wäre:)         thes  thritten  dages  sare." 
So  Petrus  thaz  tho  westa,         er  inau  süntar  rafsta 

joh  oiüi  filu  harto         sülichero  worto: 
„Ni  giwähiu  es,  druhtin,  fürdir;         ginado  selbo  thu  thoh  thir, 

thaz  wörolt  ni  bifinde,         thaz  thir  io  sülih  werde! 
15  Druhtin,  thu  i^  ni  wöUes,         thaz  thü  so  io  bifälles; 

joh  thu  iz  selbo  firbiut,         thaz  thir  ni  düe  so  ther  liut, 
Thu  ünsih  so  bisuiches,         thaz  thu  uns  lo  gisuiches; 

got  iz  ni  gi werde,         thaz  thir  io  sülih  werde!" 
Gab  er  tho  äntwurti,         thaz  Petrum  thiüita  herti, 
20       thaz  inan  tho  gi\\isso         rüarta  filu  wässo. 
„Far  after  mir  thanne,         thu  sätanas  zi  manne! 

thu  thes  girätes  wdht  ni  weist,      thaz  selbo  drülitin  wilit  meist. 
Habet  er  gimeinit,         mit  mir  thia  worolt  heilit, 

ni  meg  iz  werdan  alles;         thu  qiüst,  thaz  thu  iz  ni  woUes! 


Xm.  1  —  3».  5  — 10  Mt.  16,  20  tnnc  praecepit  discipulis  suis,  ut  nemini 
dicerent,  quia  ipse  esset  Jesus  Christus.  21  exinde  coepit  Jesus  ostendere  disci- 
pulis suis ,  quia  oporteret  eum  ire  Hierosolymam  et  multa  pati  (vgl.  Iaw.  IS,  32 
tradetur  gentibus  et  Uludetur  et  flagellabitur  et  conspuetur)  a  senioribus  (et  scribis) 
et  priucipibus  sacerdotum  et  occidi  et  tertia  die  resurgere  ;  [Marg.  »?«  5  flagellabunt ; 
XU  9  tertia  die  resurgam].  11  — 14  [iucrepabat  eum  Petrus]  3It.  16,  22  et  assu- 
mens  eum  Petrus  coepit  increpare  illum  dicens :  [absit  a  te ,]  domine ;  non  erit 
tibi  hoc.  Daxu  Hrah.:  assumit  eum  .  .  vel  separatim  ducit  .  .  et  coepit  incre- 
pare illum  amantis  affectu  .  . :  absit  a  te  domine ;  vel,  ut  melius  habetur  in  Graeco : 
propitius  esto  tibi,  domine  .  .  .  19».  21  —  22.  25  nach  Mt.  16,  23  qui  conversus 
dixit  Petro :  [vade  post  me ,  satanas]  .  . ;  quia  [non  sapis]  ea ,  [quae  dei  sunt ,  et 
(V-ulg.  sed)]  ea,  [quae  hominum]. 
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25  Siiit  mer  tliir  inaiincs  dati,         thanne  sin  girati; 
SOS  iz  thih  gitlmnkit,         naics  so  er  githenkit. 
So  wör  so  wolle  männo         gan  after  mir  io  gerno: 
firlöugn  er  filu  föUon         then  siiian  imlatwillon; 
Job  nenie  krüzi  sinaz         tharaziia  oiih  ubar  thäz, 
30      folge  mir  io  thanne,         thar  ili  fora  inio  gange. 

Waz  hilfit  nu  then  muadon  man,         ther  hiar  giheret  so  fram, 

thaz  sint  imo  untar  henti         ellu  wöroltenti; 
Oba  er  in  tWa  wila         firliusit  sina  sela, 
joh  sih  sflbon  thuriih  not         mit  silnton  firdämnot? 
35  Ni  mag  er,  thaz  ist  al  niwiht,         findan  wehseles  wiht 

in  allen  richin,  thaz  ist  war;         er  selbo  scal  iz  Avesan  thar. 
Wanta  drühtin  giltit,         so  er  sin  nrdeili  duit, 

allen,  so  sie  dätun         joh  hiar  giwerkotun. 
Hiar  stantent  sume  untar  iu         (giAAisso  sägen  ih  iz  iu), 
40      thie  tothes  ni  koront  er         noh  ni  thültent  thaz  ser, 
Er  sie  sehent  scono         then  gotes  sün  frono 

in  sunnim  änaliche         in  sinemo  riebe." 
Er  ahto  dägon  after  tlilu         (thaz  zellu  ili  hiar  nu  bi  tlilii, 
thaz  thu  thir  selbo  leses  thar         thaz  seltsana  wuntar, 
45  Zi  thiu  er  sär  tho  gifiang),         er  üfan  einan  berg  giang; 

thar  lisist  thu  oiih  ana  wan,      thaz  thri  er  hiaz  mit  imo  gan; 
Joh  sie  thar  in  gähim         sconi  sino  sähun, 

wio  sie  ouh  mit  ünredinon         in  wöltun  thar  giselidon. 
Ther  fäter  iz  gisüazta,         then  sinan  liobon  gruazta, 
50      quad,  er  wäri  (weist  es  mer!)         einego  siner. 
Möyses  giwaro,         Hellas  ouh  ther  märo 
fon  heilegero  menigi         quämim  thara  ingegini. 

27  —  36  Mt.  16,  24  .  .  [qui  (Vulg.  si  quis)  vult  venire  post  me,]  abnaget 
semetipsum  et  tollat  crucem  suam  et  sequatur  me  .  .  26  [qiüd  enim  proficit 
(Vulg.  prodest)  homini,]  si  mundiim  Universum  lucretur,  animae  vero  suae  detri- 
inentum  patiatur?  aut  quam  dabit  homo  commutationem  pro  anima  sua?  Vgl. 
dazu  Hrab.:  pro  Israel  datur  commutatio  Aegyptus,  AetMopia.  37 — 42  Mt.  16,  27 
filius  enim  hominis  .  .  reddet  unicuique  secundiim  opera  ejus.  28  amen  dico  vobis, 
[sunt]  quidam  [de  hie  stantibtcs,  qui  )ioH  gustabunl  mortem,]  donec  videant  filiiun 
(hominis)  venientem  in  regno  suo.  43».  45b  —  50  aus  Luc.  9,  2S  [post]  haec 
verba  fere  [dies  VIII,]  et  [assiimpsit  Petrum]  et  Jacobum  et  Johannem  et  asceudit 
in  montem  .  .  32  .  .  et  evigilantes  viderunt  majestatem  ejus  .  .  33  .  .  et  ait 
Petrus :  .  .  faciamus  tria  tabernacula  .  . ,  nesciens  quid  diceret  .  . ;  35  et  vox  facta 
est  .  .  dicens:  Mc  est  filius  maus  dilectus  .  .  51  —  58  [apparuü  ci  Moyscs  et 
Helios;  vgl.  Mt.  17,  3].    L.  9,  30  et  ecce  duo  viri  loquebantur  cum  iUo,  orant  autem 
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Zelit  tliir  iz  Liicas,         waz  iro  thing  thar  tho  was, 
waz  sine  scalka  in  feste         tliar  kosotun  mit  ki'iste. 
55  Thie  jüngoron  thar  tho  gähun         thera  sconi  hintarqudmim , 
joh  sie  tho  thero  dato         irförahtiin  sih  thräto; 

Er  in  selbo  gibot,         thaz  sie  iz  hälin  thuriih  not, 
uüz  thiu  sin  sruati         uf  fon  töcle  irstuanti. 


XIV.    BREVIS  AMMONITIO  DE  SIGNIS. 

Thes  nist  zäla,  noh  ouli  rlm,         wio  manag  wuntar  ist  sin, 

wio  manag  seltsani         ist  ubar  wiSrolt  mari. 
Thaz  duent  hitmari         thie  scriptora  fiari, 

thie  scribcnt  evangelion;         lis  selbo,  theih  thir  redion. 
5  Tliar  mahtu  ana  findan,         wio  er  ouh  einan  gömman 

irqiücta  in  theru  bäru,         thaz  sägen  ih  thir  zi  warn; 
Irqiüct  er  onh,  so  moht  er,         thes  h^resten  döhter 

in  themo  hüs  zi  libe         then  hion  zi  liabe. 
Unz  drühtin  selbo  thära  giang,         ein  wib  er  iz  imtarfiang; 
10       si  ganz  sih  thäna  fuarta,         so  sllumo  siu  nan  ruarta, 
Thoh  ni  was  giwisso  er         ärzat  niheiner, 

thoh  si  ira  al  spentoti,         ther  hülfi  iru  in  theru  noti. 
So  druhtin  thärasun  tho  fuar,         so  inan  ira  fäter  spuan; 

bi  thia  döhter  dati,         so  er  nan  thar  tho  bäti 
15  (Thräng  inan  thiu  m^nigi,         thiu  thar  was  tho  ingegini, 

thar  thie  selbun  lluti  drühtin  krist  zi  nöti  !j : 

Bigonda  genu  drähton,         in  ira  miiate  ouh  ähton, 

si  sih  zi  thiu  gifiarti,         thaz  siu  inan  biruarti 
(Tlioh  bi  thla  meina         thia  trädun  ekord  eina); 
20      si  iz  zi  thiu  gisitoti,         thaz  mera  wiht  ni  geroti  — 


Moyses  et  Hellas  31  visi  in  majestate,  et  dlcebant  excessum  ejus,  quem  com- 
pleturus  erat  in  Jenisalem  .  .  34  et  tünuerunt  intrantibus  Ulis  in  nubem;  vgl. 
Mt.  17,  6  et  audlentes  discipuli  .  .  limuenmt  valde.  Mt.  17,  9  .  .  et  praecepit  iis 
Jesus  dlcens:  iiemini  dixeritis  visionem,  donec  filius  hominis  a  mortuis  resurgat. 
XIV.  5  —  6  ans  L.  7,  11—15.  7  —  8  ans  L.  8,  41  venlt  vir  .  .  .  et  ipse 
princeps  synagogae  .  .  rogans  eum,  ut  Intraret  in  domum  ejus  ...  51  et  .  .  non 
permlslt  intrare  secum  quemquam  nisi  .  .  patrem  et  matrem  puellae ;  vgl.  Mc.  5,  22.  4ij. 
9  —  28  frei  combinicrt  aus  Mc.  5,  24  et  abiit  cum  illo.  L.  8,  42  [factum  est  aittein 
(Vulg.  et  Contimit),  dum  iret,  a  turba  {Vulg.  turbis)  comprimcbatur ;]  43  et  miilier 
quaedam  .  .  .  quae  iii  medicos  erogaverat  omnem  substantiam  suam  {Mc.  5 ,  26 
omnia  sua)  neque  ab  lülo  poterat  curari,    44  accessit  retro  et  tetlglt  flmbriam 
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Tliaz  sär  io  mit  giwurti         si  wola  ganz  wnrti; 

joh  6b  iz  zi  thiii  wurti,         tluiz  bluat  iru  firstülti! 
Si  iz  zi  thiu  bibrahta         job  (h-iihtine  sih  nähta, 

joh  iz  zi  thiu  gifiarta,         thos  giwates  trädori  ruarta. 
25  Mit  mihileru  ihi         so  wjird  si  siir  io  heilu, 

sar  io  tliia  warba         in  allen  analiall)a. 
Sar  gab  stiil,  thaz  ist  war,         mer  zi  rinnanne  thiir 

bn'inno  thes  blüates;         so  fualta  sar  thes  giiates. 
Sili  driihtin  kerta  widorort,         ther  thia  h^ili  thar  giböt, 
30      joh  frägeta  bi  nöti,         w^r  nan  thar  tho  ruarti. 

,,Ziu  ist,  driihtin!"  quad  tho  Petrus,      thaz  thu  es  Discos  nu  süs, 

joh  thu  therero  dato         fräges  nu  so  thräto? 
Thih  thringit  man  hi  manne         in  thesemo  selben  gange, 

alle  these  liuti;         thu  fräges,  wer  thih  ruarti?" 
35  „Ih",  quad  er,  „infüalta,         thaz  etheswer  mih  riiarta; 

ih  irkänta,  ih  sägen  thir,        thia  kraft  hiar  färan  fona  mir." 
So  siu  tho  thaz  gihorta,         thaz  er  iz  äntota, 

joh  thiu  selba  dät  sin         ni  mohta  tho  firholan  sin; 
Joh  er  tho  spräh  ubar  äl         bi  früma,  thia  si  thar  firstäl, 
40      tho  mithont  in  theru  fristi,         thaz  wänta  si,  er  ni  westi: 
Quam  siu  förahtalu  sär         joh  zälta  mo  thiu  werk  thar, 

jäh  tho  thar  gimüato         sines  selbes  dato; 
Thero  drühtines  werko         joh  öuh  iro  githänko, 

bi  hiu  si  irbäldota  so  främ,         j6h  zi  thiu  si  thära  quam; 
45  Joh  ziu  si  färeta,         thaz  si  thia  trädim  ruarta. 

gilouba  iz  deta  in  wära;         ni  gidorst  es  ruaren  mera. 
„Fär",  quad  er  tho,  „innau  thes,         tohter,  heimortes 

mit  fridu  joh  mit  güatu,         mit  giloubu  so  giheUtu. 


vestimenti  ejus  .  . ,  Mt.  9,  21  dicebat  enim  intra  se :  [si  tetigero  finibriam  vesiimenti 
(,Vulg.  tantum  vestimentum)  ejus,]  salva  ero.  Mt.  9,  22  .  .  et  salva  facta  est  mulier 
ex  illa  hora.  Mc.  5,  29  et  confestim  siccatus  est  fons  sanguinis  ejus ;  et  sensit 
corpore,  quia  sanata  esset  a  plaga.  [Marg.  xu  23  et  cum  tetigisset  eum,  sanata 
est].  29  —  31».  33  —  36  J/c.  5,  30  et  statim  Jesus  conversus  ad  turbam  ajebat: 
L.  8,  45  quis  est ,  qui  me  tetigit  ?  [Marg.  xu  29  conversus  Jesus  dixit :  quis  me 
tetigit?]  .  .  [respondit  (Vulg.  dixit)  Petrus]:  praeceptor,  [turbae  te  comprimunt] 
et  affligunt ,  et  dicis :  quis  me  tetigit  ?  46  et  dixit  Jesus  :  tetigit  me  aliquis ;  nam 
ego  novi  virtutem  de  me  exiisse.  37  —  46  tiaeh  L.  S,  47  [videns  autem  illa  (Vulg. 
mulier) ,  quia  non  latuit ,]  tremens  venit  .  .  et ,  ob  quam  causam  tetigerit  eum, 
indicavit  coram  omni  populo  ,  et  quemadmodum  confestim  sanata  sit.  47  —  50 
L.  8,  48  at  ipse  dixit  ei :  filia ,  fides  tua  salvam  te  fecit ,  vade  in  pace  Mc.  5,  34  et 
esto  Sana  a  plaga  tua. 
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Gil(')uba  thin  in  wiira         thiu  d(?ta  thili  liiar  hoila, 
50      thiu  deta  tluiz  gizami,         tliu  biar  thia  fruiiia  iiami." 
^Liht  l^san  in  theru  redinu         zöichan  filu  mänagu, 

giwisso,  so  ih  thir  zellu,         thin  er  deta  .'säman  ellu: 
^Vi()  fuarun  thiu  dlutilir  iiz         thar  zi  Petruses  hus, 
tho  drühtin  thaz  gimeinta,         er  sina  sulgar  heilta. 
55  Thie  isiechun  quamun  ülle         tho  zenio  äbande; 
hrdreib  er  äl  thio  suhti         joh  iro  linimahti. 
Er  gibot  then  winton,         then  undou  zessonton; 

so  slium  er  es  giwüag  thar:         sie  gistlltun  in  sar; 
Tho  sin  gitliigini  zi  imo  riaf,         tho  ^r  in  themo  skife  sliaf, 
60      irwägtun  tliuruh  förahta:         tho  er  thaz  zeichan  worahta. 
Heilt  er  oidi  ju  blinte,         thie  wärun  mörnente, 

thie  sus  in  wege  gahuu         mithont  zi  imo  quamun ; 
Thie  ouh  zi  imo  siinnun,         thie  mit  diufele  wüunun, 
horngibruader  thäune,         thie  heilt  er  sär  io  alle. 
65  Lis  thir  Mätheuses  deil,         ^Ndo  ward  ein  horngibruader  heil; 
in  Lücases  deile,         wio  zehini  wurtun  heile. 
Thar  ^int  ouh  gizälte         bettirison  alte, 

ümmahtige  man;         thie  heilt  er  äl,  so  gizam. 
Firdilota  er  in  süntar         thia  sünta,  thaz  was  miutar; 
70      hrgäb  in  thiu  sin  güati         thio  iro  missodati. 
Thara  ouh  züa  gifuagi         blintero  ginüagi, 

hälzero  menigi         joh  krümbero  gisämani ; 
Thie  ih  al  irzellen  ni  mag,         thoh  ili  tharzüa  due  then  dag, 
ouh  thaz  jär  allaz         joh  minaz  Kb  ubar  thaz. 
75  Thaz  was  in  inouon         joh  uze  in  then  gowon; 

so  war  so  sie  sih  klägotun         joh  mithont  imo  gägantun: 
So  heilte  se  alle  druhtin  sär,         thaz  sägen  ih  thir  in  alawär; 

er  blider  thäna  wanta,         so  wer  so  zi  imo  nändta. 
So  wer  so  thes  ruahta,         thaz  friima  zi  imo  süahta 
80       (\\izist  iz  in  alawär):         es  ni  bräst  imo  thär; 


63  —  56  ans  Mt.  8,  14  cvun  venisset  in  domiim  Petri,  vidit  socmm  ejus 
jacentem  .  .  15  et  tetigit  manum  ejus,  et  dimisit  cam  febris  .  .  16  vespere  autem 
facto  obtulenmt  ei  multos  daemonia  habentes  .  .  et  omnes  male  habentes  curavit. 
57  —  60  aus  Mc.  -1,  3S  et  erat  ipse  in  puppi  .  .  dormiens;  et  exeitant  eum  .  .  39  et 
exsurgens  comniLnatus  est  vento  {Mt.  8,  26  imperavit  ventis  et  mari) ,  et  facta  est 
tranquiilitas  magna  .  .  40  .  .  timueinuit  timore  magno  .  .  61  —  62  aics  Ml.  9, 
27— 3U.        63  ans  Mt.  8,  28  —  32.        64  —  66  aus  Mt.  8,  2  —  3.     L.  17,  12  —  14. 


126  TTT.   14,  81-108. 

Wiint  er  ist  selbo  Miinno        joh  alles  güates  brunno; 

AUiU  guat  zi  wäre         so  flöz  foii  iino  thäre 
Allen  Hutin  io  ginüag,         so  wer  so  es  thanne  tliar  giwuag; 

tlier  thara  in  tliiu  giliali,         thaz  tliara  zi  inio  riali. 
85  In  siisliclia  redina         so  saut  er  zueilt"  thegaiia 

(ni  tholi  zi  woroltruanie) ,         zt'ieliaii  ouh  zi  diiaiine; 
Thaz  sie  diufal  tiuhtin         in  aruiilielicn  sühtin 

joh  in  allen  n6tin         hüUiii  io  then  llutin. 
Giböt,  thaz  sie  firniimin,         oiüi  wiht  mit  in  ni  namin, 
90      tho  zi  thömo  friste         in  zi  wegeneste 

Sechil  noh  thia  niälalia,         thaz  süs  sie  fuarin  thanana; 

noh  oiüi  ni  fuartin  in  thiu  tlilng       mit  in  niheinan  pendiug; 
Thaz  sie  zi  thlu  gifiangin,         sus  mit  stabon  giangin, 

mit  g^rtnn  in  heuti         harto  ilenti; 
95  Thaz  sie  ouh  thes  ni  rüahtin,         zua  dünichun  in  süahtin, 

noh  oidi  in  th^ra  gahi         managfalt  giscüahi. 
D4ta  in  thaz  zi  niizze,         thaz  fuarin  sie  einluzze 

uutar  woroltmannon         zi  suslichen  thiugon. 
„Wüit",  quad,  „sägen  ili  iu  thaz,      ni  nemet  scäzzes  umbi  thaz, 
100      iu  lazet  ünthrata         thero  wöroltliuto  miata. 
Era  thesses  Werkes         gab  ih  iu  mines  thankes, 

ir  mir  (wizut  ir  thaz)         ni  gabut  dröf  umbi  thaz; 
Ir  ouli  thaz  ni  wollet,         thaz  ir  zi  thlu  giganget 

odo  ouh  zi  tlilu  giloufet,         thaz  ir  es  Aväht  firkoufet!" 
105  Bi  süslicho  däti         so  ähtun  sin  thio  lluti; 

färetun  thes  fSrahes         sine  fianta  innan  thes, 
J6h  sie  datun  märi,         thaz  er  firnöman  Avari,  ^ 

joh  er  then  diufal  habeti,         bi  thiu  thiz  allaz  sitoti. 

81  uuunno  und  brunno  vertauscht  V. 

85  —  88  [duodecim  discipulos  misit  praedicare  et  signa  facere]  L.  9,  i  con- 
vocatis  autem  duodecim  apostolis  dedit  illis  .  .  potestatem  super  omnia  daemonia, 
Mt.  10,  1  . .  ut  ejicerent  eos  et  curarent  onmem  languorem  et  omnem  inflrmitatem. 
89  —  98  nach  Mc.  6,  8  et  praecepit  eis,  ne  quid  tollerent  in  via,  nisi  virgam 
tan  tum,  non  peram,  non  panem,  neque  in  zona  aes;  sed  calceati  sandaliis;  et 
ne  induerentur  duabus  tunicis  (darüber  Hrab.  Iiomü.  V,  675  e  quid  eos  monuit, 
nisi  non  dupliciter,  sed  simpliciter  ambulare?);  vgl.  L.  10,  4  nolite  portare 
sacculum  neque  peram  neque  calcoaraenta.  99 — 104  nrnh  Mi.  10,  8  .  .  gratis 
accepistis,  gratis  date.  105  —  108  iiach  Mc.  3,  22  et  scribae,  qui  ab  Hierosolymis 
descenderant ,  dicebant:  quoniam  Beelzebub  habet,  et  quia  in  principe  daemo- 
niorum  ejicit  daemonia;  vgl.  J.  lo,  20  daemonium  habet  et  insanit. 
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Thaz  firdruag  er  allaz         joli  ouh  mera  ubar  thäz, 
10      al  tliiz  üiigimnati         thüruli  siiio  giiati ; 
Thiiruh  sino  milti         was  er  in  mämmiuiti , 
öugta  in  io  in  giwissi         mihil  süaznissi. 
Er  ougta  in  io  filu  främ,         bi  hlu  er  liera  in  worolt  quam 
mit  werkon  in  girihti         bi  sinera  eregreliti, 
15  Mit  werkon  filu  fullon,         thoh  sie  ougtin  argan  willon, 
emmizen  tliiii  meuigi         aA'ur  tbära  ingegini ; 
Xid  filu  hebigan,         tbeii  firdruag  er  allan. 

wanta  nidigaz  muat         bazzot  emmizen  tbaz  güat, 
Hazzot  io  tbio  güati         tburub  übarmuati, 
iO      nintfäbent  tbes  gilüsti         tbio  ärmilicbun  brüsti. 

XV.     AMBULABAT  JESUS  IN  GALILEAM. 

Tbie  Jüdeon  meid  er  tbo  bi  tbäz        tburub  tben  micbilan  baz, 

wanta  sie  wärun  tburub  not         sines  totbes  gieinot; 
In  Gälilea  er  woneta,         ni  tböb  tburub  tbia  f6rabta, 

er  ältaz,  sos  er  scolta,         unz  er  tbia  zit  wolta. 
5  Sib  näbtun  eiiio  ziti,         tbaz  man  tbo  firoti 

eina  wecbun  tburiüi  not,         so  tber  wizzod  gibot, 
Tbaz  tber  Hut  zi  flize         sazi  wecbun  uze 

mit  splsono  ginübtin;         so  in  gibot  jii  drubtin. 
Iz  ward  ^r  ju,  ana  wän,         zi  einen  gibügtin  gidan 
10      tbera  sämanungu,         zi  einem  mänungu, 

Tbäz  sie  tbes  irbögetin         job  iro  müat  io  manotin, 

\v\o  fon  Egypto  fuarun,         tbie  fordoron  iro  wärun; 
Wio  sie  in  tbesa  redina         warun  ana  selida, 

in  bütton  giwaro         sazun  fiarzug  jaro. 
15  Tbo  bätun  sine  sibbon,  so  ofto  mäga  sint  giwon, 

tben  ist  io  gimüati         tbero  näliistono  güati; 
Lertun  sie  nan,  einan  rüam         tbaz  er  gidäti  imo,  einan  düam, 

imo  ein  gizämi,         tbaz  er  zeru  firu  quami; 

XV.  1  —  3»  J.  7,  1  post  haec  autem  ambulabat  Jesus  in  Galilaeam;  non 
enim  volebat  iii  Judaeam  ambulare ,  quia  quaerebaiit  eum  Judaei  inteiücere. 
5  —  14  J.  7,  2  erat  autem  m  proximo  dies  festus  Judaeonim  scenopegia;  daxuÄlc: 
est  dies  festus,  quo  Judaei  .  .  in  tabeniaculis  sub  raniis  arborum  habitare  diebus 
Septem  jubebantur  ad  memonam  habitationis  in  eremo  .  . ,  quem  Judaei  magna 
solemnitate  celebrabant,  relut  reminiscentes  benefieionun  domini,  qui  eos  eduxit 
de  teiTa  Aegrypti.      15a.  17  —  26  nacli  J.  7,  3  [dixeiimt  .  .  fratios  ei  (Vtilg.  ad  eum 


128  III.   15,  19-46. 

Thaz  er  thar  gisc^inti         tliia  sina  gömahciti, 
20      mit  zt^ichoiion  giilati,         thaz  inaii  ther  liut  irkiiati; 
Joh  ouh  thaz  fölk  instüanti         sines  selbes  güati, 

thie  jiingoron  ouh  irkuätin         bi  th^sen  selben  dätin. 
„Ni  düit  thaz'",  quadun,  „ioman,         ther  sih  ufonon  scäl, 
^r  sar  thes  githenke,         gidougno  sulih  wirke." 
25  Ni  gilouptun ,  so  se  scoltim ,         thie  thaz  fon  iino  wöltun , 
in  iuio  was  in  m^ra         tlüsu  w6roltera. 
Firsäget  er  in  thaz  gizämi;         sin  zit,  quad,  noh  ni  quumi, 

er  sih  mit  güalliche         irougti  in  thenio  riche. 
„Ni  mag  thiu  wörolt,  wizit  thaz,        haben  in  in  theheinan  häz, 
30      in  äbuh  keren  zi  in  thaz  miiat,         s6  ther  liut  zi  mir  duat. 
Wanta  ili  zellu  in  noti         iro  ariiiilichun  dati, 

thio  missidat,  so  sägen  ih;         bi  thiu  iukunnun  sie  mih." 
Quad,  thaz  sie  thara  füarin,         joh  iro  zitiz  warin; 
sie  sili  tho  sar  irhüabun,         zen  wlhen  zitin  filarun. 
35  Er  äfter  thiu  gidougno,         nales  öfono  tho, 

fuar  thära  mit  then  sinen         zen  stetin  filu  wüien. 
Thie  Jüdeon  ägaleizo         süahtun  nan  thar  heizo, 

sie  warun  eisconti,         war  er  wesan  scolti. 
Thar  ward  tho,  ih  sägen  thir,         mürmulunga  mlhil; 
40      sprächun  thar  tho  herton         mlssilichen  wörton. 
Süm  fon  imo  zältun,         thie  thar  wöla  woltun, 

mit  wörton  joh  mit  müate         löbotun  nan  zi  güate; 
Andere  thaz  in  zältim,         thie  in  äbuh  woltun, 
quadun,  ni  gisiüchi,         uub  er  then  Hut  bisuichi; 
45  Joh  er  se  thes  gibeitti,         zi  ältere  firleitti, 

zi  ältemo  weweu,         „oba  sie  mo  woUent  hören." 


fratres  ejus):  transi  hinc]  et  vade  m  Judaeam,  ut  ot  discipuli  tui  videant  opera 
tua,  quae  facis.  4  [nemo  quippe  iu  occiüto  quid  facit]  et  quaerit  ipse  in  palam 
esse  ..;  5  neque  enim  fratres  ejus  credebant  in  eum.  27  —  36  imdi  J.  7,  6  dixit 
ergo  eis  Jesus:  [tempus  meum  nondum  advenit]  ...  7  non  potest  mundus  odisse 
vos;  me  autem  odit,  quia  ego  testimouium  perhibeo  de  illo,  quod  opera  ejus 
mala  sunt.  S  [vos  ascendite]  ad  diem  festum  hunc !  ego  autem  non  ascendo ,  quia 
meum  tempus  nondum  implotum  est  .  .  .  10  ut  autem  ascenderunt  fratres  ejus, 
tunc  et  ipse  ascendit  ad  diem  festum ,  non  manifeste ,  sed  quasi  in  occulto  [Marg. 
XU  35:  ascendit  occulte  posl  haec].  37  —  44  tiach  J.  7,  ii  [.Judaei  .  .  quaerobant 
eum]  .  .  et  dicebant:  ubi  est  ille?  12  et  muiinur  multum  erat  in  turba  de  eo. 
[Quidam]  enim  [dicebant:  quia  bonus  est;]  alii  autem  dicebant:  non,  sed  seducit 
lurbas. 
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Ni  sprachun,  thie  thaz  zaltuii,         thie  siiio  giiati  nantun, 

worton  offonoro         bi  forahtuii  thero  Jüdeono; 
Job  tbaz  beroti         siilih  ni  ubaboti, 
)0      thaz  in  iz  ni  wari  ztila,         tbaz  sagen  ih  tbir  in  wara; 
Joli  iagilih  tbes  wangti,         in  fiaiitscaf  ni  giängti 
in  sülicbemo  note         fon  tbemo  herote. 


XVI.     JAM  DIE  FESTO  MEDIANTE. 

Tbo  tbiu  wecha,  so  got  gibot,         was  bälbii  gifirot, 

in  tbaz  biis  tbo  drubtin  giang         job  tbar  zi  leru  gifiang. 
Tbar  bredigota  scono         tber  gotes  siin  frono 

thie  liuti  io  tbar  bi  noti         joh  selb  tbaz  beroti. 
5  Sie  tbo  ^^1lntar  gifiang,         so  iz  zi  tliiu  tbo  gigiang; 

hintarquämun  innan  thes         tbes  sines  wlsduames 
Job  sinero  kimsti,         wio  er  thio  büah  konsti; 

hintarquämun  tbes  ouh  mer,         wanta  er  ni  lerneta  sio  er. 
Ni  siilnm  sie  nan  sizen         untar  sciialarin  [(?r], 
0       nob  kliban  tbemo  manne,         tber  se  inan  lerti  wanne. 
Drubtin  sprah  tho  zi  in  sar         job  irougta  in  tbaz  war, 

jTougt  er  in  thär  filu  främ,         wänana  tbiu  früma  quam. 
„Tbi.su  l^ra  minu,         ^vlzit,  nist  si  minu; 

er  thera  l^ra  weltit,         fon  th^mo  ih  bin  gis^ntit. 
5  So  wer  so  wolle  tbenken,         then  gotes  willon  AA-irken, 

joh  hiiggen  lo  tburuh  not,         tbaz  er  selbo  giböt: 
Yrkenn  er  thesa  lera         job  s^he  thanina  in  wära, 

si  fon  gote  queme  thir         od  ih  sia  eigine  mir. 
Tber  fon  imo  saget  waz:         tber  süacbit  io  tbaz  sinaz, 
0      wilit  thes  gigähen,        thaz  sinaz  io  gihöhen; 


47  —  48  J.  7,  13  [nemo  tarnen  palam  loquebatur  de  illo  {Vulg.  eo)]  propter 
metam  Judaeorum. 

XVI.  1  —  3».  5  —  8  /.  7,  14  jam  auteni  die  feste  mediante  ascendit  Jesus 
in  templum  et  docebat.  15  et  [mirabantiir]  Judaei ,  dieeutes :  [quomodo  hie  literas 
seit,]  eum  neu  didicerit?  11».  13  —  15.  17  —  18  J.  7,  16  respondit  iis  Jesus  et 
dixit:  [mea  doctiina  non  est  mea,]  sed  ejus,  qui  misit  me;  17  si  quis  voluerit 
voluntateui  ejus  facere ,  cognoseet  de  doctrina ,  utruni  ex  deo  sit ,  an  ego  a  me 
ipso  loquar.  19.  21 — 23  tmch  J.  7,  18  [qui  a  semetipso  loquitur,]  gloriam  pro- 
priam  quaerit ;  qui  autem  quaerit  [gloriam]  ejus,  qui  misit  eum ,  hie  verax  est  . . . 
Erdmann.  Otfrid.  Q 


130  ni.    16,  21-48^ 

Ther  avur  thara  iz  wc'iitit,         suachit  thos,  iiaii  sentit: 

ther  terit  iogillcho         in  thiu  giwaraliclu). 
Möyses  gab  in  wizzod,         tlics  ni  wirket  ir  drof, 
suntar  get  zisamanc         inti  ratet  niih  zirslähanne. 
25  Giwisso  wizit  ir  thaz:         Möyses  er  ni  d^ta  thaz, 

mit  diitin  odo  mit  worton         mir  wolti  widarwerton." 
Tliö  sprah  thara  ingegini         avur  thiu  selba  mcnigi, 
liixzun  üz  in  waron         thes  selben  müates  wewon. 
„Thu  habes  then  dlufal  in  thir;         giwisso,  thaz  firnemen  wir! 
30      w4r  ist,  thes  hiar  thönke,         thaz  thir  töd  giwirke?" 
Gab  äntwurti  er  then  Uutin,         thoh  sie  nan  ni  eretin; 

er  zälta,  bi  hin  si  es  flizun,        joh  imäz  sie  imo  alle  wizun: 
„Ih  deta  ein  werk  maraz,         giwisso  wizit  ir  thaz, 
theih  bi  einan  man  gimeinta,         in  sämbazdag  giheilta. 
35  Gibot  M6yses,  ir  ni  midet,         nir  iu  kind  bisnidet; 
thaz  gibot  was  thoh  mer         bi  alten  iordoron  er. 
Wirdit  thaz  oiih  ana  wän         ofto  in  sämbazdag  gidän, 
zi  tlüu  thaz  sie  giflizen,         thaz  sin  gibot  ni  slizen; 
•      Joh  thaz  oüh  heili  thanne         queme  themo  manne 
40      joh  ouh  sälida  ginüag,         want  es  ther  mzzod  giwuag. 
Nu  ir  sämbazdag  ni  midet,         nir  iu  kind  bisnidet, 

thaz  man  irfulle  thuruh  not,         so  ther  wizzod  giböt: 
Ziu  ist  thänne  iu  widarmuati         tliisu  selba  güati, 
theih  einan  man  allan         in  then  dag  deta  heilan? 
45  Nirdeilit  ünrehto,         thaz  iaman  ädal  ahto; 

duet  rehtaz  ürdeili         uns  zuein  hiar  gimeini ! 
Zi  imo  thili  ni  bilgis,         oba  thu  in  sämbazdag  thaz  düis; 
oah  ni  beiget  Avidar  mih,         6ba  ih  duan  so  sämalih.'" 


19  [noniie  Moyses  dedit  vobis  legem?]  et  nemo  ex  volns  facit  legem.  2(j  quid  me 
quaeritts  üiterficere?  27.  29  — 31^.  33  —  44  J.  7,  20  respondit  turba  et  dixit: 
[daemonium  habes;]  quis  te  quaerit  intoi-ficcro ?  21  respondit  Jesus  et  dixit  eis: 
Lunum  opus  feci,]  et  omnes  mü-amini.  22  [dedit  Moyses  ob  lioc  (Ft%.  propterea 
Moyses  dedit  vobis)  circumcisionem ,]  uon  quia  ex  Moyse  est,  sed  ex  patribiis 
{daxv,  Beda:  Abraham  quippo  primus  accepit  cü-cumcisionem  a  domino);  et  in 
sabbato  circumciditis  hominom.  Dazu  B.  und  Ale. :  quia  cü-cumcisio  portinet  ad 
aliquod  Signum  saluüs  .  . ;  aliquid  enim  per  Moysen  in  illa  constitutione  ciicum- 
cisionis  salubriter  constitutum  est.  41—46  J.  1,  23  [si  circumcisionem  accipit 
homo  in  sabbato ,]  ut  non  solvatui-  lex  Moysi :  mihi  indiguamini ,  quia  totum  homi- 
nem  sanum  feci  in  sabbato?  24  [nolito  judicare  secundum  faciem,]  sed  justuin 
Judicium  judicate ! 
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Qiiadun  sümiliche         fou  th^iuo  selben  riche: 
50      „thiz  ist,  then  sie  zellent        joh  tlien  sie  slahaii  woUent! 
Er  sprichit  öfono  Mar  nu  zi  in         joh  filu  bäldo  uutar  in ; 

er  düit  hiar  iintar  in  then  strit,      inti  iro  nih^in  es  mht  ni  quit. 
Sie  thaz  äbahotun,         thaz  sie  then  heime  habetun, 

then  se  er  irskihan  woltun;         inti  in  nii  sus  gistiltuu? 
55  Firsteit  thaz  heroti,         thjiz  er  si  ^rist  zi  noti? 

thaz  mihil  ünredina  ist;         wir  wizuu  wola,  wanan  er  ist. 
AVir  \\iziin  in  thia  ahta         äUa  sina  slähta, 

fäter  inti  müater;         scolt  er  sm  krist  guater? 
Thanne  uns  krist  quimit  heim,         ni  weiz  iz  männo  niheiu, 
60      thes  küunes  gizanii,         wanaua  er  selbo  quämi." 
Riaf  er  tho  ubarhit,         thar  iz  horta  ther  Mut; 

quad,  inan  irkuätiu  untar  in,      ,,joli  «izut  wöla,  wanana  ih  bin. 
Wizit  thaz  ouli  filu  främ,         theih  fon  mir  selbemo  ni  quam; 

ist  wärhaft,  ther  mih  sänta,         ni  flizut  sin  giwänta. 
35  Xi  weiz  Ih  inan  thes  thiu  min,         wänt  ih  ouh  fon  imo  bin, 

joh  er  mih  sänta  hera  ziu;         ir  ni  gilöubet  thoh  bi  thlu!" 
Fähau  sie  nan  woltun         joh  thöh  in  thes  gistiiltun; 

iz  ouh  wöla -so  gizäm,         bi  thiu  sin  zit  noh  ni  quam. 
Rlu  thero  Huto         giloubta  in  drühtiuau  tho, 
70      joh  sprächim  ouh  in  rihti,         vno  thaz  wesan  mohti, 
Thaz  selben  kristes  guati         mera  wiintar  dati, 

mera  gizami,         sar  so  er  selbo  quami. 
Thie  furiston  thaz  gihörtun         joh  ein  giräti  datun 

mit  worton  tho  ginüagi,         thaz  man  nan  gifiangi. 


•49  —  52.  55  —  60  J.',  25  dicebaut  ergo  quidam  es  Hierosolymis :  [nomie  hie 
est,  quem  quaerunt  üitorficere?]  26  et  ecee  palam  loquitur,  et  nihil  ei  dicunt! 
[numquid  vere  coguovemnt  principes,  qiiia  hie  est  Christus?]  (Vgl.  J.  6,  42  .  . 
nonne  hie  est  Jesus  .  . ,  eujus  nos  noviiniis  patrem  et  matrem  ?)  27  sed  hunc 
scimus,  unde  sit;  [Chiistus]  autem  [cum  venerit,]  nemo  seit,  uude  sit.  61 — 68 
J.1,2S  [clamabat]  ergo  [Jesus]  iii  templo  docens  et  diceiis:  et  me  scitis,  et  unde 
sim ,  scitis ,  et  a  me  ipso  non  veni ;  sed  est  verus ,  qui  misit  me ,  quem  vos 
nescitis.  29  [ego  scio  eum,]  quia  ab  ipso  sum,  et  ipse  me  misit.  30  [quae- 
rebaiit]  ergo  [eum  apprehendere ,]  et  nemo  misit  in  illuni  manus ,  quia  nondiun 
venerat  hora  ejus.  69  —  73»  J.  7,  31  de  turba  autem  multi  credidorunt  in  eum 
et  dicebant:  [numquid  Christus,  quum  venerit,  plui-a  signa  facit  (Vutg.  faciet),] 
quam  quae  hie  facit?    32  auuienmt  Pharisaei  .  .       73b  —  74  (^ts  J.  7,  32.  45 — 53. 
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XVII.     PERREXIT  JESUS  IN  MONTEM  OLIVARUM. 

After  wortoii  managen         joh  li'ron  fiUi  liel)igen 

(thaz  was  kraftlicliaz  wt'rk)         so  giang  er  in  theii  oliberg. 
Er  filu  frua  in  thiiz  lu'is  qnam      joh  lerta  se  ävur  (so  inio  zäm) 

sconero  worto         joh  mänagfalten  Iiarto. 
5  Zi  then  heroston  allen         so  sprach  er  worton  follen 

scönera  brediga;         hört  äl  ther  Hut  thia  n'dia. 
Sie  thära  tho  in  färun,         so  sie  übihvillig  wärun, 

eina  huarrun  brahtun,         so  sio  in  äbnh  thahtun; 
Brahtun  sia  tho  in  thaz  thing,         thara  in  niittan  then  ring, 
10      in  mitte  thie  linti,         thaz  man  iru  irdeilti ; 
Fragetun  zi  wäre         unsan  drühtin  sare 

th^rera  selbun  dati,         joh  waz  er  es  giqnati. 
„Meistar,  wizist,  thaz  thiz  wib         firworaht  habet  ira  lib; 

bifängan  ist  si  in  thräti         in  huares  ündati. 
15  Selbo  Moyses  er  qult,         thaz  wib,  thaz  hiar  sülih  duit  — 

es  man  nihein  ni  h<''lfe,         mit  steihon  sia  biwerfe. 
Nu  zeli  uns  avur  follon         hiar  then  thinan  willon, 

thaz  thinaz  girati,         wäz  iz  theses  quäti; 
Thaz  wir  wizin  aua  wank         then  thines  muates  githänk; 
20      thu  unsih  ni  heles  wiht  thes        joh  ünsih  es  girihtes! 
Sie  sprächun  thaz  in  warn         bi  eineru  färu, 

sie  wöltun  thar  gifiiagen,         thaz  sie  nan  mohtin  riiagen; 
Joh  thia  sina  guati         gilästoron  bi  nöti, 

sinu  wort  wisu         sus  zi  therera  wisu; 
25  Wanta  unser  drühtin  zalta         ginada  io  mänagfalta 

ginädigero  worto,         füalen  Avir  es  härto! 
Quäti  er,  man  sia  llazi,         wanta  ist  ginada  suazi, 

thes  ürdeiles  inbünti,         iz  älleswio  ni  wiirti: 


1  Er  äfter  V.        8  sio  =  sie  io  V.        9  mitten  V. 


XVn.  2b  —  4  J.  S,  1  Jesus  autem  perrexit  in  montem  oliveti.  2  et  dilu- 
culo  iterum  venit  in  templum ,  et  omnis  popiüus  venit  ad  eum ,  et  sedens  docebat 
eos.  7».  8a.  9  —  17  J.  S,  3  [addiicimt]  autem  scribae  et  pharisaei  [mulierem  in 
adulterio  deprehensam]  et  statuerunt  eam  in  medio.  4  et  dixenint  ei :  [magister, 
haec  mulier]  modo  deprehensa  est  in  adulterio.  5  [in  lege  autem]  Moyses  man- 
dav-it  nobis  hujusmodi  lapidare;  [tu  ergo  quid  dicis?]  21  —  34  J.  8,6  hoc  autem 
dicebant  tentantes  eum ,  ut  possent  accusare  eum.    Dazu  B.  uncl  Ale. :  ut ,  si  et 
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Sie  zigin  nun  in  wara,         thaz  er  thia  altun  lera, 
10      then  wizzod,  so  man  liorti,         in  abuh  redinoti. 
Quät  er  oiüi  bi  noti,         thaz  man  sia  steinoti: 

so  widorit  er  in  wäru         sines  selbes  lern; 
Odo  sprachin  bi  thiiz,         ther  er  ginädiger  was, 
thaz  süjizes  er  gilerti,         zi  särphidii  iz  bikerti. 
15  Selbo  druhtin  nidar  sah,         tho  man  zimo  thiz  gispräh; 
in  erdu  th6,  so  man  weiz,         mit  themo  fingare  reiz. 
Sie  frägetiin  tho  h^izo         joh  avur  agaleizo; 

irriht  er  sih  mit  thültin         mit  thesen  äntwurtin: 

„So  wer",  qiiad,  „untar  iu  si,         thaz  er  süntiloser  si, 

:0      ther  werfe,  zelhih  iu  ein,         in  sia  then  eriston  stein." 

Er  sih  sar  nidar  neigta,         so  sliumo  er  thiz  gimeinta, 

mit  themo  fingare  avur  r^iz         joh  iagilih  sar  üzsmeiz. 
Nihein  tharinne  bileib,         unz  er  thar  nidare  tho  screib; 
iagilih  sin  zilota,         unz  er  so  nidar  stareta; 
5  Joh  iagilih  zi  thiu  gifiang,         ein  after  änderemo  giang, 
sih  than-ana  üz  tho  fiartun,         so  sie  thaz  gihörtun; 
Wanta  iagilih  tho  thar  instüant,       thaz  ther  man  scölta  wesan  güat, 

zi  güaten  sUi"  gizeliti ,         ther  siintigan  so  queliti. 
Thaz  ni  warun  sie  in  war,         bi  thiu  so  skiuhtun  se  thar, 
0      sar  io  thes  sindes         inzügun  sih  thes  thinges. 
Ward  druhtin  thar  zi  leibu         joh  si  ekrodo  ^inu; 

was  iru  ser  thaz  ira  müat,         noh  thar  in  mittemen  stuant. 
.,Wib",  quad  er,  „nu  zeli  mir:        war  sint,  thie  widorotun  thir, 
thie  sih  zi  thiu  hiar  fuagtim,         so  leidlicho  nu  rüagtun? 
5  Firmönet  thih  hiar  nu  iaman?"  si  gab  äntwurti,  so  zäm: 

„niaman",  quad  si,  „druhtin;      theist  al  mit  thinen  mahtin!' 


ipse  haiic  lapidandam  tlecernerel ,  deriderent  euin  quasi  misericordiae ,  quam  semper 
docebat,  oblitum;  si  lapidari  vetaret,  striderent  in  eum  dentibus  suis  et  quasi 
fautorem  scelerum  legisque  contrarium  velut  merito  damnarent.  35 — 42»  [Marg. 
XU  35:  inclinavit  se;  xu  37  perseverantes  interrogabant  eum]  J.  S,  6  .  .  Jesus  autem 
inclinans  se  deorsum  digito  scribebat  iii  terra.  7  cum  autem  perseverarent  inter- 
rogantes  eum ,  erexit  se  et  dixit  eis :  [qui  sine  peccato  est  vestrum ,]  primus  in 
ülam  lapidem  mittat.  8  et  [iterum  inclinavit  se  (Vulg.  se  inclinans)]  scribebat  in 
terra.  43  —  50  J.  S,  9  audientes  autem  [unus  post  unum  exiit  ( Vidg.  exibant)]. 
Daxu  Alcuin :  ac  si  dixisset :  si  Moyses  mandavit  mulierem  hujusmodi  lapidare, 
videte,  quia  non  peccatores,  sed  justos  facere  praecepit.  51  —  58  nach  ■/.  S,  9  . . 
et  [remansit  solus  Jesus  et  mulier]  in  medio  stans.  lu  erigens  autem  se  Jesus 
dixit  ei:  mulier,  [ubi  sunt,  qui  te  accusabant?]  nemo  te  condemnavit ?    u  quae 
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„Noh  ih",  quad  er,  „firm^nen  thili;       nu  gank  thu  franiinort  inti  sili, 

thiiz  thu  bigöumes  ianier  thir,        thaz  tlui  ni  süiitos  furdir." 
Gintido,  driilitin,  thu  ouh  min,        ih  bin  suntig  scälk  thin, 
60      bin  suntig  in  githänkon         joh  leidlichen  w^rkon! 
Wiiz  wari  rächa  niinu,  ni  wari  ginada  thinu, 

thuruh  thio  miuo  ubili         joh  managfalto  frävili? 
Hilf,  drühtin,  mir  in  nöti,         so  thu  hiar  nu  dati 
thesemo  armen  wibe,         thaz  huarlust  mir  ni  klibe; 
65  Thaz  ili  ni  missigänge         joh  zi  tliir  io  tliinge, 

joh  ih  si,  drülitin,  io,  min,         ömmiziger  scälk  thin! 
Äfur  zalta  in  drülitin  thaz,         thaz  er  ist  Höht  irwelitaz, 

joh  sinero  dato         unlästarbarig  thräto; 
Yröugt  er  in  thar  manag  guat;        ^nht  ni  giang  in  es  in  muat, 
70       thera  frönisgun  lera         ni  giang  in  wiht  in  6ra. 

XVIII.    QUIS  EX  VOBIS  ARGUET  ME  DE  PECCATO? 

Untar  worton  managen         joh  tliingon  tilu  hebigeu 

mit  sines  selbes  mähtin         zi  in  tho  sprah  sus  drülitin: 
„Wer  ist",  quad,  „liiar  untar  iu,         thaz  mih  ginenne  zi  thiu, 

ther  untar  iu  thaz  wolle,         thaz  sünta  in  müi  gizelle? 
5  Oba  ih  iu  sägen  hiar  thaz  war,        bi  hin  ni  gilöubet  ir  mir  sär, 

bi  hiu  nintdüat  sih  iuer  müat,        thar  ih  iu  zellu  thaz  gitat? 
Ther  fon  göte  ist,  wizit  thäz,         ther  horit  w6rt  sinaz, 

joh  rihtit  io  filu  früa         sin  selbes  herza  tharzua. 
Ni  birut  ir  fon  imo  in  war,         bi  thiu  ni  höret  ir  iz  sar, 
10      noh  ni  quimit  iu  in  müat         thaz  sinaz  mänagfalta  guat." 
Bigondim  sie  äntwurten         worton  filu  herten, 

worton  lingiringon         mit  imo  thar  tho  thingon. 
„Waz",  quädim,  „missiquedan  wir,      oba  ther  diufal  ist  in  thir? 

wir  Zellen  thir  es  ouh  mer:         bist  eübenzo  fremider!" 
15  ., Wizit",  quad  er,  ..ubar  äl         ni  haben  ih  then  diufal, 

giborgen  üi  thes  reino,         thaz  er  nist  min  gimeino. 


dixit :  nemo ,  domine.  dixit  autem  Jesus :  [nee  ego  te  condemnabo ;]  vade  et  jam 
amplius  noli  peccare.  67  —  68  mis  J.  8,  12  iterum  ergo  locutus  est  eis  Jesus 
dicens:  [ego  sum  lux  mundi;]  vgl.  46  quis  ex  vobis  arguet  me  de  peccato? 

XVni.  3  —  5.  7.  9  J.  S,  46  quis  ex  voMs  arguet  me  de  peccato?  si  veri- 
tatem  dico  vobis,  quare  non  creditis  mihi?  47  [qui  est  ex  deo,]  rerba  dei  audit; 
propterea  vos  non  auditis,  quia  ex  deo  non  estis.  11  —  15.  17  —  2}  itach  J.  8,  4S 
[responderunt  .  .  Judaei]  .  . :  nonue  bene  dicimus  nos ,   quia  Samantanus  es  tu  et 


III.    18,  17-46. 135 

Suntar  ^ren  iibai-  ul         miii.in  fater,  so  ih  scäl; 

thaz  ni  hiluh  iuih :         ir  iiiteret  avur  niih ! 
Ni  syali  ih  hiar  nu  riclii         noli  miiio  güallichi, 
20      min  fäter  thaz  giineinit        joh  er  oiih  sölbo  irdeilit! 
Giwisso  wizit  ir  thaz:         thie  haltent  w6rt  minaz, 

mit  mllen  thaz  irfüllent,         thaz  minu  wört  in  zellent  — 
Ni  förahten  sie  then  wewon ;         nirsterbent  sie  in  ewon , 
ni  wirdit  in  thaz  üngimah,         so  ih  hiar  mithont  gisprah." 
25  Sie  gabun  äntwnrti         mit  grozeru  üngiwurti, 
mit  mlchilemo  nide         so  wurtim  sie  ümblide: 
„Nu  wizim  wir,  waz  iz  ist:         thaz  thu  in  ümvizzin  bist, 

thaz  weltit  thin  ubar  äl         selber  ther  diufal! 
Abraham  ther  märo         ther  ist  d6t  giwaro, 
30      thie  förasagon  güate         thie  sint  oiüi  alle  dote; 

Thanue  quistu,  ther  gidüit,         thaz  thinaz  wort  gimeinit, 

so  wer  so  thaz  biw^rbe,     ^   er  iamer  sar  nirsterbe! 
Bistü  nu  zi  wäre         furira  Abrahame? 
ouh  then,  man  hiar  nu  zälta        joh  sie  alle  tod  bifalta? 
J5  Nu  bigin  ims  redinon,         wemo  thih  woUes  ebonon, 

wenan  thih  zelles  ana  wän,         nu  gene  al  eigun  sus  gidän?" 
Er  gab  in  thes  mit  thülti         suazaz  äntwurti, 

rihta  sies  in  war  min,         thoh  wilit  sies  ni  firnämin: 
.,Oba  ih  mih  mit  rüaehon         biginnu  eino  güallichon, 
lO       mit  suörgon  düan  ouh  thanne  thaz:         thaz  ist  niwiht  allaz. 
IVIin  fäter  ist,  ther  thaz  giduat,      ther  mir  gifördorot  thaz  güat, 

gifordorot  er  voUon         then  minan  müatwillon; 
Then  quedet  ir,  weist  es  mer,         thaz  er  si  drühtin  unser; 
zi  tliiu  ir  inan  nennet         joh  wihtes  thoh  nirkennet! 
t5  Ih  irkennu  inan  io;         sprichu  ih  avur  ällesmo, 

bin  üi  thanne  in  lüginon,         gilicher  iuen  redinon; 


daemonium  habes  ?  49  respondit  Jesus :  [ego  daemonium  non  habeo ;]  sed  hono- 
rifico  patrein  meiun ,  et  vos  iiilionorastis  me.  50  [ego  .  .  non  quaero  gloriam 
nieam;]  est,  qui  quaerat  et  judicet!  51  amen,  amen  dico  vobis:  [si  qiiis  sermo- 
nem  meum  servaverit ,]  mortem  non  videbit  in  aeternum.  25».  27  —  35  /.  S,  52 
[responderunt  ( Vutg.  dixenuit  ergo)  Judaei :]  nunc  cognovimus ,  quia  daemonium 
habes.  [Abraham  mortuus  est  et  prophetae ;]  et  tu  dicis :  si  quis  sermonem  meum 
servaverit,  non  gustabit  mortem  in  aeternum!  53  [numquid  .  .  major  es]  patre 
nostro  [Abraham,]  qui  mortuus  est?  et  prophetae  mortui  sunt!  [quem  te  ipsum 
facis?]  37.  39  —  48  nach  J.  8,  54  [respondit  Jesus:]  si  ego  glorifico  me  ipsum, 
gloria  mea  nihil  est ;   [est  pater  mens ,   qui  glorüicat  me ,]  quem  vos  dicitis ;   quia 
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Ih  w(5iz  inan  giwisso,         thsiz  nist  alles  suntar  s6, 

juli  ih  in  wära  mina         gihaltu  lera  sina! 
Abraham  ther  älto         er  blidta  sih  thes  hiirto, 
50      er  th(?s  sih  miiasi  frowoii,         then  iiüuan  dag  biscöwon; 
Gisah  er  diig  minaii ,         thes  frewita  er  hügu  sinan ; 

thes  blidt  er  herza  siriaz,         giwisso  wizit  ir  thäz!" 
Sie  namun  thia  meina         thes  lichamen  göuma, 

sähun  sinaz  ältar;         bi  thiu  was  sies  filu  wüntar. 
55  „Thil  ni  bist  giwaro         noh  alter  finfzug  jaro 

hiar  iintar  wöroltmanne ;         war  sähi  thu  inan  thanne?"  • 
Gab  driüitin  äntwurti         mit  süazlicherii  milti, 

wölta  thes  biginnan,         thaz  muat  zi  wege  bringan. 
Er  huab  in  lif  thu  thaz  müat,         so  er  uns  emmizigen  düat, 
60      zi  thes  götuisses  giiati;         thaz  was  in  üngimuati. 

„Ih  sägen",  quad,  „iu  in  war  min:       er  imo  so  ist  thaz  w^san  min; 

ih  bin  mit  giwürti         er,  thanne  er  io  wiu'ti. 
Wariin  ziti  mino,         er  würtin  io  thio  sino; 

min  wesan,  wizit  ir  thäz,         er  imo  filu  riimaz!" 
65  Ni  molita  tho  thaz  iro  müat         firdragan  thaz  ewiniga  giiat, 

thia  ewinigun  lera;         wizist  thaz  in  wära. 
Thaz  Steinina  herza         rüarta  tho  thiu  smerza, 

ruarta  thö  thiz  selba  leid,         thaz  emmizigen  früma  meid. 
Nämun  sie  tho  steina         sar  io  thio  meina, 
70      thaz  sliiimo  sies  güiülfin         joh  inan  änawurfin ; 

Thaz  sie  giküaltin  in  thaz  müat,         so  man  in  fiante  duat, 

in  thiu  girächin  iro  zorn;         sie  thahtun  er  thes  filu  förn. 
Gibärg  er  süi  zi  wäre         joh  giang  ouh  üz  tho  säre 

üzar  iro  hänton         fon  sinen  fianton. 


deus  noster  est ,  55  et  non  cogno\'istis  eiun ;  [ego  autem  scio  ( Vulg.  novi)  emn ;] 
et  si  dixero ,  quia  non  scio  eum ,  ero  sünilis  vobis ,  mendax.  sed  scio  eum  et 
sermonem  ejus  servo.  49  —  62  J.  8 ,  56  [Abraham]  pater  vester  [exultavit ,]  ut 
videret  diem  meum ;  vidit  et  gavisus  est.  Daxu  B.  utid  Ak. :  caniales  mentes 
audientium  .  .  in  eo  solam  carnis  aetatem  pensant.  57  dixerunt  ergo  Judaei  ad 
eum :  [quinquaginta  aniios  nondum  habes ,]  et  Abraham  vidisti  ?  Daxu  B.  wid  Ale. : 
quos  benigne  redemptor  noster  a  carnis  suae  intuitu  submovet  et  ad  divinitatis 
contemplationem  trahit.  58  dixit  eis  Jesus :  amen ,  amen  dico  vobis ,  [antequam 
Abraham  fieret,  ego  sum].  65  —  74  J.  8,  59  [tulerunt  .  .  lapides,]  ut  jacerent 
eum  (daxu  Beda :  sustinere  ista  aetemitatis  verba  mentes  infidelium  non  valentes 
ad  lapides  currunt;  zu  67  vgl.  Exech.  ii,  19  auferam  cor  lapideum  de  came  eonun.) 
[Jesus  autem  abscondit  se]  et  exivit  de  templo. 
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XIX.     MORALITER. 

Hiar  nuuiot  iinsih  druhtin  krist,         so  sin  giwönaheit  Ist; 

hiar  lerit  unsili  dät  sin,         tliaz  wir  thiiltige  sin. 
Nist  untar  iins,  theiz  thülte,         thaz  vinsili  laman  skölte, 

theist  sar  filu  redi,         thaz  \dr  thar  sprechen  ^^'Idari. 
5  Ni  wollen  6iüa  ubar  thaz         firdragan  zorn   niheinaz, 

uns  thünkit  in  gi\\assi,         thaz  iz  honida  si, 
Thaz  wir  thes  bigiiinen,         wir  honida  gihengen, 

oda  in  thes  wörtes  wäge         wäht  lamanne  firsidge. 
Thaz  duat  uns  übarmuati,         nälas  unsu  güati, 
10      mihilu  gelpi'heit         joh  unser  herza  gimeit. 
Lerne  Mar  thia  guati,         ^vio  unser  drülitin  dati; 

sines  selbes  mllti         joh  muates  mammunti. 
Hiar  ist  ana  fiintan,         thaz  er  hiar  ward  biscöltan, 

joh  er  Iro  worto         interet  ward  Mar  härto. 
15  Sie  quatun  io  zi  noti,         thaz  er  then  dlufal  habeti; 

thaz  firdrüag  er  allaz,         selbo  llsist  thu  tliir  thaz. 
Det  er  ouh  tho  mera:         öugt  in  sina  löra 

giwlsso  thar-a  ingegini,         thär  thera  selbiui  menigi. 
Sie  iz  allaz  abahotun,         tliie  thär  iz  tho  gihörtun, 
20      er  wolta  in  Io  mit  Avillen         mämmonto  gistillen. 
Er  zeigota  in  in  alawär         thio  sino  ewinigi  thär, 

tMa  sina  höhun  gibürt;         thaz  was  in  allen  üngiwurt. 
Sie  Ilafun  zi  iro  steinon         sar  io  then  meinon; 

mit  then  io  thön  wilon         so  wöltun  sie  nan  pinon! 
25  Tho  meid  er  sie  mit  thülti,         theiz  uns  zi  frümu  wurti, 

thaz  emmizen  in  nötin         wir  so  säma  datin. 
Ni.  \v61t  er  wiht  thes  sprechan,         thoh  er  sih  mohti  rechan, 

sie  düan  ouh,  obar  wölti,         innan  äbgrunti. 
Wir  duen  aviir  zi  erist         so  wir  mugun  wirsist; 
30      bristit  ims  thera  däti,         so  threwen  wir  zi  nöti. 


XIX.  5  —  8  B.  und  Ale.  xic  J.  S,  49  nobis  innnitixr ,  .  .  ut  eo  tempore ,  quo 
a  proximis  ex  falsitate  contumelias  accipimus ,  eonun  etiam  vera  mala  taceamiis. 
17  —  22  ebda  xu  J.  8,  5U  ciun  malorum  perversitas  crescit,  uon  soliim  frangi  prae- 
dicatio  uon  debet ,  sed  etiam  augeri ;  quod  suo  dominus  exemplo  nos  admonet, 
qui ,  postquam  habere  daemonium  dictus  est ,  praedicationis  suao  beneflcia  largius 
impendit;  .  .  sed  .  .  semper  reprobi  de  beneficio  pejores  fiunt.  27  —  32  ebda  xu 
J.  8 ,  59  dominus  .  .  si  divinitatis  suao  potentiam  exercere  voluisset ,  tacito  nutu 
mentis  eos  . .  in  poena  subitae  mortis  obrueret ;  .  .  quid  autem  nobis  hoc  exemplo 
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Fürira  ist  in  wara         tliiu  drulitiiies  lera; 

so  ili  hiar  förna  giwi'iag,         er  sine  Hanta  firdriiag. 
Bilidon  thaz  oiih  alle,         so  wer  so  wula  wolle, 

so  w«5r  so  thes  gitli6nke,         tlion  diiifal  biskrenke! 
35  Tliaz  ist  ki'isgi  joli  ouh  giiat;         habe  iiuunnuintaz  niüat, 

in  thiu  ni  giwanko,         thaz  thir  es  göt  githanko; 
Thaz  er  hiar  in  übe         avur  tWr  noh  übe, 

thii  tluiriüi  thiu  sinu  bilidi         firdr^'gist  tliero  uianno  frävili. 


XX.    DE  CAECO  NATO. 

Gisah  tho  driUitin  einan  man         blintan  giboranan; 

was  er  fon  gibürti         in  thera  selbun  ungiwurti. 
Frägetim  tho  thänana         thie  sine  holdun  thegana, 

öba  thiu  selba  blinti         fon  sünton  sinen  würti, 
5  Odo  iz  firwörahtin  ouh  er         fäter  inti  müater, 

sie  fram  so  süntig  warin,         thaz  siilih  kind  gibärin. 
Gab  er  tho  wörton  bilden         äntwurti  then  sinen, 

zälta  in  thia  lingimacha,         thes  selben  mannes  sächa: 
„Ni  sint  theso  ümmahti,         thaz  er  iz  firwörahti, 
10      ni  dätim  ouh  giwäro         iz  w6rk  thero  fördorono; 
Simtar  ward  iz  bi  thiu         (giwisso  sägen  ih  iz  iu), 

thaz  wurti  in  imo  thuruh  thaz         gotes  werk  io  scinaz. 
IVIir  limphit,  thaz  ih  thenke,         theih  sinu  werk  wirke, 

thes,  mih  zi  thiu  wanta,         hera  in  worolt  santa; 
15  Unz  ther  dag  scinit         joh  näht  inan  ni  rinit, 

noh  man  ni  thultit  ünmaht         thera  finsterun  njiht. 
Thiu  naht,  thiu  quimit  ubar  thäz         (giwisso  wlzit  ir  thaz), 

thaz  man  nist,  ther  in  gäbe         zi  werke  gifähe; 
Odouh  thurfi  thenken,         thaz  megi  er  wiht  gimrken 
20      in  themo  finstarnisse ;         thes  sin  sie  io  giwisse. 


loquitur,    nisi  iit  etiani  cum  resistere  possiunus,    iram    superbientium  humiliter 
declinemiis  ? 

XX.  1  —  6  [vidit  dominus  caeciim  uatiim]  J.  9,  i  et  praeteriens  Jesus  vidit 
homüiem  caocum  a  nativitate.  2  et  intcrrogaverunt  eum  discipiüi  ejus :  [rabbi, 
quis  peccavit,]  hie  aut  parentes  ejus,  ut  caecus  nasceretui?  7  — 18  J.  9,  3 
respondit  Jesus :  [iieque  Mc  peccavit]  neque  parentes  ejus ,  sed  ut  manifestentur 
Opera  dei  in  illo.  4  [me  oportet  operari  opera  ejus,]  qui  misit  me,  [donec]  dies 
est;  venit  nox,  quando  nemo  potest  operari. 
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Unz  ih  bin  hiar  in  wörolti,         so  bin  ih  lioht  beranti 

zi  f'rönisgen  tliingon         allen  menuisgon." 
Wöralit  er  tho  ein  li6ro  in  wai-         mit  sineru  speicheln  sar; 

tliaz  kleibt  er  imo,  so  er  es  ni  bat,         in  thero  öugono  stat. 
25  Niint  er  Imo  ein  wäzar,         hiaz  faran  wäsgan  iz  thar, 

mit  wasgu,  so  iz  gizämi,         thaz  horo  thana  nanii. 
Er  fuar  sär,  so  er  es  gi^niag         joh  thaz  horo  thana  thuag, 

brahta  imo  selben  guat  gimäh,         want  er  scöno  gisai. 
Tho  lilntarquamun  gähun,         thie  nan  er  gisahim; 
30      ni  woltun  nan  irkeunen         joh  süs  gistuantun  zellen: 

„Ist  thiz  ther  betalari  in  war,         ther  hiar  saz  blinter  iibar  jär, 

ther  bi  sino  thiirfti         hiar  deta  uns  änaruafti?" 
Quadun  sume  thero  knehto:         .,iz  ist  ther  selbo  rehto 

(giwisso  wizit  ir  thaz),         ther  blinter  untar  uns  saz." 
35  Süme  datim  märi,         thaz  iz  ther  ni  wari, 

quadun  iogilicho,         theiz  wari  sin  gilicho. 
,,Ih  bin  iz",  quad  er,  ,,^\dzit  thaz,      ther  blint  hiar  betolonti  saz; 

ih  io  mit  stäbu  noti         giang  weges  greifonti 
Zi  manniliches  wenti         io  brotes  betolonti, 
40       klägota  io  bi  nöti         min  selbes  ärmuati." 
Thio  armilichun  wizzi         was  thes  tho  firiwizzi, 

was  sies  wüntar  thrato,        joh  frägetun  thero  dato. 
„Säge  ims  nu  giwäro,         wio  sihist  thu  so  zioro? 

joh  wer  thir  däti  thia  mäht,      thaz  thü  so  scono  sehan  mäht!" 
45  „Thes  zelluh  lu",  quad  er,  „giwänt:      then  wir  thar  heizen  heilant! 

ih  vnht  zimo  thes  ni  spräh;         so  er  mih  hiar  tho  gisäh, 
Sar  io  thia  warba         so  spe  er  in  thia  erda, 

githuar  ein  horo  thar  in  war        inti  kleipta  mir  tharäna  sar. 
So  ih  thaz  höre  thana  thüag,         thes  er  mir  selbo  giwuag, 
50      so  quam  gisluni  miner;         theist  götes  thang  joh  siner!" 


21  —  28  J.  9,  i  [quamdiu  m  mundo  sum,  lux  sum  mimdi].  6  haec  cum 
dixisset,  expuit  in  terram  et  [fecit  lutum  ex  sputo]  et  linivit  lutum  super  oculos 
ejus.  7  et  dixit  ei :  vade ,  lava  in  natatoria  SUoe  .  . ;  [abiit]  ergo  [et  lavit]  et 
venit  videns.  29  — 37»  nach  J.  9,  S  [itaque  viciiii]  et  qui  viderant  eiun  prius.., 
dicebant:  nonne  hie  est,  qui  sedebat  et  mendicabat?  alii  dicebant:  quia  hie  est. 
[Marg.  xu  35  alii  dicebant,  quia  non  est].  /.  9,  9  alii  autem:  nequaquam,  sed 
simUis  est  ei.  [Ille  autem  dixit  {Vulg.  dicebat) :  quia  ego  sum].  43  — SO»  nach 
J.  9,  lu  dicebant  ergo  oi:  [quomodo  aperti  sunt  tibi  oculi?]  u  respoudit:  [Ule 
homo,  qui  dicitur  Jesus,]  lutum  fecit  et  unxdt  oculos  meos,  et  disit  mihi:  vado 
ad  natatoria  Siloe  et  lava.     Et  abii,  Qavi,  et  \-ideo]. 
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„Dua  unsih",  quiidun,  ,,\visi,         war  ther  selbo  man  si." 

er  sar  zi  th^ra  fristi,         quad,  es  wiht  ni  westi. 
Leittun  sie  nan  ubar  thäz,         thar  thaz  höroti  was, 

thara  zi  themo  tliinge,         zi  thero  fiiristono  ringe. 
55  Thie  buah  diiciit  thar  mari,         theiz  sanibazdag  tho  wari, 

tho  krist  thes  wolta  thenkeii ,         tiiiz  selba  wüntar  wirken. 
Tho  t'riigetun  thie  fiiristun         joh  tlue  hereston, 

\no  er  in  thera  gähi         so  sc6no  gisähi. 
„Ih  sagen  iu",  quad  er,  „thaz  ist  war:     er  kleipta  mir  ein  horo  thar, 
60      gisah  ih  sär,  so  iz  giziim,         so  sliumo,  so  ih  iz  thäna  nam." 
Simi  quad,  er  dati  widar  g6t,         joh  er  firbrächi  sin  giböt; 

„thaz  sin  ünwizzi  so  wlalt,       tliaz  er  then  sämbazdag  ni  hialt." 
Thanne  6iüi  fon  ther  menigi         sprächun  thara  ingegini, 

(ähtotuu  iz  reinor         joh  härtu  filu  kleinor), 
65  Wio  süntig  man  thaz  mohti         odouh  zi  thiu  so  dohti, 

thaz  er  in  th^rera  noti         sülili  zeichan  dati! 
Thar  was  strit  umbi  thäz         joh  gisliz  h^bigaz; 

thie  übile  joh,  thie  dohtun,         sih  gieiuon  thar  ni  mohtun. 
Bigöndun  thes  tho  bägen         joh  genau  ävur  fragen 
70      joh  worton  imsuazen         bigöndun  inan  griiazen: 

„Waz  quis  thü  fon  themo  man,         ther  thir  giliubta  so  främ, 

ther  thir  so  müatfagota,         thaz  Koht  thir  heim  gibolota?" 
„Er  ist",  quad,  „gotes  holdo,         thes  zthuh  inan  bäldo, 

giheizit  mir  thaz  minaz  muat,         thaz  er  ist  forasago  guat." 
75  Ni  mohtun  sie  giloubeu         thia  selbun  dät  ubar  then, 

thaz  er  in  thera  gähi         so  niwanes  gisäfhi, 
Er  thar  zi  steti  waruu         thiu  selbun,  thiu  nan  bärim, 

fäter  inti  müater,         thar  ouh  ther  sün  guater. 
Sie  hlaziin  thiu  gan  furi  sar,         thaz  siu  gizältin  thaz  war, 
80      thaz  siu  äUeswio  ni  dätin,         in  thiu  sie  nan  irknätin. 

51  —  54  J.  9,  12  et  dixerunt  ei:   [ubi  est  ille?]    Ait:  nescio.    13  [adducunt 
eam  ad  pharisaeos,]  qui  caecus  fuerat.  55 — 63.   65  —  67  iwjch  J.  9,  14  [erat 

autem  sabbatum,]  quando  lutum  fecit  Jesus  et  aperuit  oculos  ejus.  15  iterum 
ergo  [interrogabant]  eum  Pharisaei,  [quomodo  vidisset;]  ille  autem  dixit  eis: 
lutum  mihi  posuit  super  oculos,  et  lavi,  et  video!  16  dicebant  ergo  ex  phari- 
saeis  qiiidam :  [non  est  hie  homo  a  deo ,]  qui  sabbatum  non  custodit.  alii  autem 
dicebant :  [quomodo  potest  homo  peccator]  haec  signa  facere  ?  et  [scisma  erat  inter 
eos].  69  —  77  nach  J.  9,  17  dicunt  ergo  caeco  iterum:  [tu  quid  dicis  de  eo] ,  qui 
aperuit  oculos  tuos?  Die  autem  dixit:  quia  propheta  est.  IS  [non  crediderunt] 
ergo  Judaei  de  illo ,  [quia  caecus  fuisset  et  vidisset ,]  donec  vocaverunt  parentes 
ejus,  qui  viderat. 
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„Biginnet",  quadun,  „scöwon         giwar.iliohcn  ougon; 

ist  thiz  kind  iuer,         ther  blinter  ward  giburaner? 
Ir  bedu  datut  märi,         thaz  er  tho  bllnt  wari, 

joh  inio  in  thera  fristi         tlies  gisiunes  gibrusti. 
85  Nu  säget  uns  in  tbräti,         wer  avur  thiz  dati, 

tbaz  er  nu  mag  giscowon         so  lüteren  ougon?" 
Big6udun  sie  tho  renton         forahtelen  worton, 

sie  in  thar  tho  zelitun,         wio  sie  iz  firnoman  häbetun. 
„Wir  wizun,  sägen  ^^'ir  lu  ein,         thes  nist  löugna  nihein, 
90      sülih  so  wir  wärun,         thaz  wir  nan  blintan  barun. 
Nist  kund  uns  thaz  giräti,         wer  thiu  öugun  imo  indäti; 

thes  lewen  ouh  ni  wollen,         so  wir  lu  hiar  nu  zellen. 
Fraget  inan  es  in  war;         er  habet  ju  thaz  ältar, 

thaz  er  m  thesen  thingon         firsprechan  mag  sih  selben!" 
95  Thiu  selbuu  äutwurti         gäbim  sie  bi  n6ti, 

sie  förahtun  in  thräto         therero  selbun  dato. 
Ther  liut  deta,  so  man  weiz,         mihilan  lirheiz, 

in  themo  warun  feste         widar  selben  kriste: 
So  wer  so  thaz  irweliti,         zi  kriste  nan  gizeliti, 
100      er  iamer  skr  bi  nöti         iro  thärbeti. 

Bi  thiu  würfun  siu  in  inan  sar         thiu  selbun  äntwurti  thar, 

wänta  sie  thaz  förahtun,         thaz  sie  untar  in  er  worahtuu. 
Sie  tho  therero  dato         angustitun  thräto, 

was  in  harto  lingimah,         thaz  ther  blinto  gisah. 
105  Ladotun  ävur  tho  then  man,         ther  thes  gisiunes  biquam, 

quadun,  sih  thera  däti  noh  tho  bäz  biknati. 

„Thank  es  gote  filu  främ         ni  ker  iz  ufan  thesan  mau; 

wii  wizun  inan  dato         firdäuan  filu  thräto." 

95  Thio  selbon  V. 


81  —  86  J.  9,  19  et  interrogavenmt  eos,  dicentes:  [hie  est  filius  vester,] 
quem  vos  dicitis,  quia  caecus  natus  est?  [quomodo]  ergo  nunc  [videt?]  87 — 91. 
93  —  101  J.  9,  20  [responderant]  eis  pai-entes  ejus  et  dixerunt:  Seimus,  quia  hie 
est  filius  noster,  et  quia  caecus  natus  est.  21  .  .  quis  ejus  aperuit  oculos,  nos 
neseimus;  [ipsiim  interrogate ;]  aetatem  habet,  ipse  de  se  loquatur.  22  [haec 
dixerunt]  parentes  ejus,  [quia  timebant]  Judaeos:  jam  enim  conspiraverant  Judaei, 
ut  si  quis  cum  confiteietur  esse  Clmstuin ,  extra  synagogam  fieret ;  25  [pivpierea 
dixenint  parentes]  ejus:  quia  aetatem  habet,  ipsum  interrogate.  105  — 109.  113. 
lieb  nach  >/.  9,  24  [vocaverunt]  ergo  [rursum  hominem,]  qui  fuerat  caecus,  et 
dixerunt    ei:     [da    gloriam    deo:]    nos    scimus,    quia    hie    homo    peccator    est. 


142  III.    20,   109-140. 

Er  gab  tho  äiitwurti         then  liutiii  mit  giwiirti, 
110       ziilta,  wes  er  tualta  joli  waz  thar  inaii  ruarta; 

Sih  thar  tho  biildo  lirspnili,  ther  vr  in  man  iii  gisah, 

ff'tra  themo  liute         mit  mifliilemo  iiote. 
„l'^jilcund  ist  mir  thräto,         ob  er  si  libil  dato; 
rüerent  mih  in  thriiti         tliio  sino  woladati. 
115  Ih  wäut,  ih  scolti  n6ti         sin  iamer  mornenti 
blintilingon  hono;         nu  sihiih  afur  scöno. 
Älir  deta  thaz  gimüati         siiies  selbes  güati, 

uam  mlh  fon  ümmahtiu         bi  sinen  6regrehtin." 
Sie  äviir  tho  ginoto         öiscotun  thero  dato 
120       fon  themo  selben  wörke         fora  themo  f'61ke, 
Wio  mo  so  giziimi         gisiuni  sin  biqnämi, 

joh  sehenti  avur  \\T.irti,         ther  bllnt  was  fon  gil)ürti. 
„Waz  wollet  ir  nu",  quad  er,  „thes?         ih  riht  es  iuih  alles; 
waz  scal  es  ävur  thanne         nu  so  zi  frägenne? 
125  Ih  zalta  iu  nü  thaz  wilra,         waz  wollet  ir  es  m^ra? 
ziu  sint  iuo  wizzi         thes  mera  firu\\Tzzi? 
Ir  wollet  odo  in  war  min         werdan  jimgoron  sin, 

thaz  ir  bi  thaz  so  bäget         joh  emmizigen  fraget!" 
Inbrüstuu  sie  zi  nöti         tho  sar  in  heizmuati, 
130      bigöndun  imo  thräto         flüachon  tho  ginöto. 

„Thü  sis  jungoro  sin,         thaz  queme  ouh  thir  in  müat  thm! 

bimldan  thu  ni  woUes,         suntar  thu  Imo  folges! 
Folgen  ^N-ir  in  wära         Moyseses  lera, 

füllen  wizzod  sinan         joh  wollen  thesan  midan. 
135  Wir  wizun  alle  thaz  gimäh,         thaz  got  zi  Möysese  sprah, 
joh  ougt  er  Imo  foUon         then  sinan  müatwillon. 
Wanana  therer  axur  Ist,         thes  vnht  uns  sar  io  kund  nist; 

ni  wIzun  wir  in  wära         smes  selbes  fiiara." 
Oba  thu  scöwost  thaz  müat,         thänne  nist  thaz  wurt  guat, 
140      wanta  wäntun  harto  thes;         thaz  sie  mo  batin  übiles. 


25  [responcht  ( Vulg.  dixit  ergo  eis)  ille :  si  peccator  est ,  nescio ;]  iinum  scio,  quia, 
caecus  cum  essem,   modo  video.  119.  121  — 123.  127  [interrogabant ,   qumiwdo 

vidisset]  J.  9,  26  dixenint  ergo  illi :  quid  fecit  tibi?  quomodo  aperuit  tibi  oculos? 
27  respondit  eis :  [dixi  vobis  jam  et  audistis ;]  quid  iterum  vultis  audire  ?  numquid 
et  vos  nütis  discipuli  ejus  fieri?  i30  — 140  /.  9,  2S  [maledixeruut  ei]  et  dixo- 
runt:  tu  dLscipulns  illius  sis;  [nos  .  .  Moysi  discipuli  sumus].  29  nos  scimus, 
quia  Moysi  locutus  e.st  deus;  [liuiic  autem  nescimus,]  unde  sit.  Daxu  B.  und 
Äk. :  maledictum  est ,  si  cor  discutias ,  non  si  verba  pei-pendas. 


III.   20,  141-170.  143 

In  r^htemo  müate         erge  uns  iz  io  zi  güate, 

thaz  wir  io  muazin  bilde         wesan  scälka  sine! 
Bigönd  er  in  tho  rödion         s61b  these  evang^lion, 
joh  mit  th(?sen  rddinon         sie  6fono  bredigon: 
145  „Thaz  ist",  quad  er,  „nu  wüntar,        thaz  ir  nirknahet  then  mau, 
ther  mir  so  främ  giliubta,         thiu  öugun  mir  iuliuhta. 
Wer  horta  er  io  thaz  gimäli?         ih  suuuun  er  ui  gisah; 
thoh  scöwot  ir  uu  alle,         theih  siliu,  al  soso  ih  Aville. 
Nintheizit  mir  iz  muat  niiu,         ni  ther  fon  göte  scuM  sin, 
150      es  älleswio  ni  th^nkit,         ther  sülüi  werk  wirkit. 

Giwisso  weiz  thaz  unser  müat,         wio  got  then  süntigen  duat, 

thaz  er  se  sar  ni  horit         ouh  wüit  sih  zi  in  ni  kerit; 
Er  avur  themo  liubit,         ther  sinan  willon  uabit, 
joh  themo  ist  io  gimüati,         ther  wöuet  in  ther  güati. 
155  Leset  ällo  buali,  thio  sin:         ui  findet  ir  in  war  min 
fon  eristera  wörolti,         ther  er  io  sillih  worahti! 
Er  ouh  mit  hörowe  iz  biklän ,        ni  gieiscota  er  thaz  wöroltman ; 

thaz  det  er  ouh  tho  siintar,         theiz  wari  m^ra  wuntar. 
Ih  sagen  iu  Mar  ubarlüt:         ni  wäri  therer  gotes  drut, 
IGO       fon  imo  qnami  ouh  süntar,         ni  dät  er  sulih  wüntar!" 
8ie  irbülgiui  sUi  in  wära         thera  fronisgun  lera, 

thero  sconero  wörto;         sus  sprächun  zi  imo  ouli  härto: 
„Thü  bist  al  honer,         in  sünton  giboraner 
mit  allen  ünredinon;         thu  ünsih  thanne  bredigon? 
165  Sie  inan  sllumo  tho  in  war         wnirfim  fon  in  uz  sar, 
er  iro  sid  zu  uöti         iamer  tharbeti; 
Joh  er  bi  thaz  mari         firmeinsamot  wäri, 

iamer  gisceidan,         want  er  deta  in  dag  leidan. 
Drühtin  tho  gihorta,         wio  er  thar  w^rnota;    ■ 
170      joh  ^r  bifand  iz  ällaz,         thaz  sie  firwTirfun  nan  bi  thaz. 


143  —  146.  151  — 15G.  159  —  160  nctch  J.  9,  30  respomlit  ille  homo  et  dixit 
eis:  [in  hoc  enim  mirabile  est,  quia  nescitis,]  unde  sit,  et  ajjerait  meos  ociüos. 
31  [scimus  .  .,  quia  peccatores  deus  non  audit;]  sed  si  quis  dei  cultor  est  et 
voluntatem  ejus  facit,  huiic  exaudit.  32  [a  saeciüo  uon  est  auditum,]  quia  quis 
aperuit  oculos  caeco  nato.  33  [nisi  esset  Mc  a  deo,]  nou  poterat  facere  quidquam. 
163  —  165  /.  9,  34  respondorimt  et  dixenint  ei:  [in  peccatis  natus  es  totus,]  et  tu 
docos  nosV   et  [ejeceiunt  eum]   f'oras.  169  — 173^  /.  9,  35  [audi\dt  Jesus,   quia 

ojecerunt  eum]  foras ;  et  cum  invenisset  eum ,  dixit  ei :  [tu  credis  in  filium  dei  ?] 
Daxu  B.  und  Ale.:  videbat  oculis  taiitum ,  scd  corde  adhuc  uon  videbat  .  .;  modo 
lavat  Christus  faeiem  cordis. 


144  III.  20,  171  —  21,  14. 

So  (Irulitin  inan  tlio  gisah,         er  s(?lbo  sar  tho  zi  iiiio  sprah 

(thera  st'la  deta  er  giim'iiii         thes  liehamen  iK'ili): 
„Gilöubistu  in  then  gutes  suii,        ther  quam  foii  hiinile  herasun?" 

gab  er  äntwurti  thö         (was  tlies  gisiiines  filu  fro): 
175  „Wer  ist  iz",  quad  er,  „drühtin?       theih  mit  gil6ubu  werde  sin!" 

er  selbo,  soso  iz  dolita,         sc6non  es  girihta: 
„Iz  ist  in  alanahi,         thaz  thu  nan  gisahi, 

joh  ist,  gilunbi  thu  mir,         ther  hiar  spriehit  nu  mit  thir." 
„Jah  ih",  quad  er,  druhtin,  düan;     giloub  ih  fästo  in  tliinan  duam!" 
180      främhald  fial  tho  thärasun         joh  bötota  then  gutes  sun. 
Si  ähtun  sin  zi  n6ti         bi  süslicho  diiti, 

then  nid  gideta  ouh  mera         thiu  filu  hoha  1(5 ra. 
Sar  after  th^n  meinon         so  wöltun  sie  nan  steinon; 

thaz  ward  äl  io  thuruh  thäz,        want  er  in  zälta,  wer  er  was, 
185  Mit  worton  iz  gimeinta,         mit  zeichonon  gisceinta; 

äl  thaz  iro  früma  was  —         sie  ni  rilahtun  bi  thaz! 

XXI.     SPIRITALITER. 

Firllhe  mir  nu  selbo  krist,         ther  unser  liobo  drühtin  ist, 

thaz  ih  nu  hi^  gim^ine,         wenan  ther  man  bizeine, 
Ther  blinter  ward  giburaner         joh  wiht  ni  mohta  s^han  ^r, 

er  ther  süntoloso  man         thaz  horo  in  thiu  uugun  giklan; 
5  Er  er  zi  thiu  iz  gifiarta,         mit  hänton  sinen  ruarta 

thes  betalares  ougon,         thaz  er  sid  mohti  scowon. 
Allaz  mänkunni         thaz  thiilta  grozo  grünni, 

ouh  ubar  manag  übilaz         finstarnissi  seraz; 
Sünta  filu  suäro         thaz  sägen  ih  thir  giwäro, 
10       ni  liazun  se  unsih  frowon,  thaz    rehta  lioht  biscowon. 

Thiu  blinti  uns,  wan  ih ,  wnlrti        fon  Adames  gibürti, 

ouli  mennisgon  allen         fon  sünton,  then  vdr  fällen. 
Gisäh  tho  druhtin  noti,         thio  unsero  ärmuati, 

thio  blintun  gibürti,         er  uns  ginädig  wurti. 

174 — 180  J.  9,  36  respondit  ille  et  dixit:  [quis  est,  domine,]  ut  credam  in 
eum?  37  et  dixit  ei  Jesus:  [et  vidisti  emn,]  et  qui  loquitur  tecum ,  ipse  est. 
38  at  üle  ait :   [credo  domiiie !]  et  procidens  adoravit  eum.  181  —  18G  ans  J.  9, 

39 — 41.  10,  1—30.  31  sustulenint  ergo  lapides,  ut  lapidarent  eum. 

XXI.  7  —  12  B.  uiul  Ah.  zu  J.  9  genus  hiunanum  est  iste  caecus;  haec 
enim  caecitas  contigit  in  primo  homine  per  peccatum ,  de  quo  omnes  originem 
duximus ,  non  solum  mortis ,  sed  etiam  iniquitatis.  13  —  22  ebda  vidit  ergo  ho- 
minem  caecum  .  .  a  nativitate;   omnes  enim  hominos  .  .  originali  peccato  caeci, 


III.  21,  15  —  22,  8.  145 

15  X6t  htMz  ili  hiar  thäz,         want  es  rät  tho  ni  wiis, 
h'iba  noh  gizämi,         fon  imo  uns  iz  ni  quämi. 
Tlio  ward  tliaz  w6rt  siiiaz         zi  lichamen  gidanaz, 

zi  fl^isges  gisc^ftin         iiiit  allen  sinen  kr^ftin. 
Tlio  er  zi  thluz  gifiarta,         mit  sülicliu  unsih  rüarta, 
20      mit  sineru  gibilrti,         theiz  uns  zi  frümu  wurti: 
Tliie  däti  uns  wola  tohtun,         joh  sid  gisöhan  mohtun, 

inlinhte  giwis.se         fon  tliemo  alten  finstarnisse. 
Mäunilih  nu  löufe         zi  themo  sconen  döufe, 

thara  inan  krist  tho  wänta         joh  s^lbo  thara  sänta. 
25  Wizist  thäz  in  alawär:         thaz  wazar  h^izit  ouh  so  thär, 
wanta  krist  es  weltit,         ther  hera  ward  gisäntit; 
Ni  wurti  man  niheiner         fon  süntou  sinen  heiler, 

ther  fäter  nan  ni  sänti         joh  hera  in  worolt  wanti. 
Inliuht  er  ünsih  filu  främ         jöh  er  hera  in  worolt  quam, 
30       thaz  uns  thiu  sin  guati         thiu  ougun  indäti; 
Thäz  wir  thaz  irkäntiu,         wara  mr  gängan  scoltin, 

p^din  in  girihti         zi  sineru  öregrehti; 
Joh  wir  nan  muazin  scöwon         offenen  öugon, 
indanemo  ännuzze,         thaz  uns  iz  w61a  sizze; 
35  Ofenemo  müate,         theiz  uns  irge  zi  güate, 

mit  thes  herzen  ougou         muazin  iamer  sc6won!    Amen. 

XXII.     FACTA  SUNT  ENCAENIA. 

Gistiiantun  in  thera  nähi         thes  gotes  huses  wihi, 

tliio  selbun  hoho  ziti         firotun  thie  liuti; 
Ther  evangelio  thar  quit,         theiz  ^vari  in  wintiriga  zit, 

thisu  dät  ubar  äl,         thia  Ih  iu  liiar  nu  sägen  scal. 
5  Giang  tho  drühtin  innan  th4s         in  porziche  thes  hüses; 

ther  nämo  detaz  märi,         er  Sälomones  wäri; 
Tliaz  möhta  sin  in  wäri         thüruh  sina  ziari, 

thaz  man  zi  thiu  nan  zelita,         then  nämon  imo  irwelita. 


id  est  cum  peccato  nati  sunt .  . ;  venit  filius  dei  in  muiidum  .  .  eaecitatem  humani 
generis  illuminare  .  .;  expuit  in  tenam ,  de  saliva  lutum  fecit,  quia  v erb  um 
caro  factum  est.  23  —  28  ebda  mittit  illuni  ad  piscinam  SUoe  .  .,  quod  inter- 
pretatur :  missus ;  .  .  nisi  enim  ille  foisset  missus,  nemo  nostmm  fuisset  ab  iniqui- 
tate  dimissus. 

XXn.    1— 6  J.  10,  22  facta  sunt  autem  encaenia  in  HierosoljTiiis,  et  hiems 
erat.    23  et  [ambulabat  Jesus  in  templo,]  in  porticu  Salomonis. 
Erdinann,  Otfiid.  IQ 


146  III.   22,  9-38. 

Thie  Judeoii  nan  bistüaiitun,         ni  w^stim,  was  sie  füartim; 
10      sprachun  zi  inio  in  faiun,         so  sie  gi\v6n  warun: 

.,Wi«)  laiigo  so  firdriigen  wir,         (iiaz  thu  unsih  spenis  siis  zi  thir, 

sus  niniis  einizen?         wil  du  ianier  thes  irwizzen? 
Oba  krist  si  nänio  thin ,         tliaz  laz  tlianne  öfanaz  sin; 

thaz  gizel  uns  hiar  nu  sar,  tliaz  wir  wizin  tliaz  war!'" 

15  „Ob  ih  iz  siigeu",  quad  er.   „in,         ir  ni  giloubct  thoh  bi  thin; 

ni  Hrniniit  iuer  nuiat,         tliannc  ih  iu  zellu  thaz  giiat. 
Thiu  wh-k,  thiu  ili  wirku  innan  thes         in  nanion  fater  mines, 

irgehent  iogilicho         niih  filu  tollicho. 
Ir  ni  giloubet  thoh  thiu  halt,         tliaz  ist  iu  otto  gizält; 
20      giwisso  ni  birut  ir         tliero,  ih  irwellu  zi  mir! 
Thie  ih  zi  thiu  gizellii         joh  süntar  mir  irwellu: 

thie  eigun  min  io  minna         joh  horent  miua  stimma; 
Ih  ouh  sie  irkennu,         joh  tolgent  mir  mit  minnu, 

gibuli  ouh  in  war  min         thaz  ewiniga  Hb  in. 
25  Xi  firwerdent  sie  in  ew^on ,         lirmldeut  oidi  then  w^won, 

sint  fästo  ana  enti         in  mlues  selbes  h^nti; 
Ni  ulmit  se  m^nnisgen  häz         (giwisso  wizit  ir  thaz) 

nnz  auau  wöroltenti         fon  mines  fäter  henti! 
Thes  fäter  min  mir  gionsta,         theist  alles  guates  fiirista; 
30       nist,  thaz  sih  io  gi^bono         thera  siiiera  gifti  frümono. 
Ih  inti  fäter  min         joh  thiu  ewinigi  sin 

(ni  mithuh  Iuer  nih^in)  —         ist  linker  zueio  wesan  ein." 
Ther  Hut  thia  sprächa  al  firdniag,      unz  sin  w6rt  tho  thes  giwuag; 

tho  lltun  sar  bi  nötin,         thaz  sie  nan  steinotin. 
35  Er  gab  tho  mit  thülti         then  Hutin  äntwurti, 

lerta  sie  ävur  tho  thaz  güat        joh  kert  in  främmort  thaz  müat. 
,. Ih  ougta  iu",  quad,  „ gimyatu         manigu  werk  guatu, 

fon  mines  fäter  guati         süazUcho  däti; 

9».  10».  11  — 13  iukIi  J.  10,  24  [circumdederunt  .  .  enm  .Judaei]  et  diceljant 
ei:  [quonsque  animas  iiostras  tollis?  si  tu  es  ChrisHis,  die  7iobis  'palam].  15  —  26 
./.  10,  25  respondit  iis  .lesus:  [si  vobis  dixi ,  {Vulg.  loqiior  vobis  et)  non  creditis]. 
Opera ,  quae  ego  facio  in  nomine  patris  mei ,   liaec  testimonium  perhibent  de  me. 

26  sed  [vos  non  creditis ,  qiiia  non  estis  ex  ovibus  meis].  27  [oves  meae.  vocem 
meam  audiunt,]  et  ego  cognosco  ea.s,  et  sequuntnr  me.  28  et  ego  vitam  aetemam 
do  eis ,  et  [non  peribnnt  in  aetenium ,]  et  non  rapiet  eas  quisqnam  de  manu  mea. 

27  —  40  nach  J.  10,  29  [pater  mens  quod  dedit  mihi,  majus  omnibns  est;]  et  nemo 
potest  rapere  de  manu  patris  mei.  30  ego  et  pater  unum  sumus.  31  sustiüerunt 
ergo  lapides  Judaei,  ut  lapidarent  eum.  32  [respondit .  .  Jesus :]  multa  bona  opera 
ostendi  vobis  es  pati-e  meo :  propter  quod  eoruin  opus  me  lapidatis  V 


m.   22,  39-68.  147 

Miu  ähtet  ir  mit  iiidii         thuruh  thiii  werk  minu, 
40      iagilih  bi  manne         mit  iuomo  st^inonne!" 
Mit  tibilemo  willen         joh  müoton  filu  föllen 

bigondun  sie  sili  ivehan         joh  avur  zimo  sprechan: 
..  Xi  düen  wir  bi  tliia  güati         thir  thaz  widarmuati, 

wir  düen  iz  mer  thiu  halt,         wanta  sprichist,  thaz  ni  scält. 
45  Thu  bist  man  eintblt,         thu  quist,  thu  weses  avnr  got; 

ebonot  thin  linfruati  sih  drühtines  güati ! '" 

Unser  drühtin  ni  thiu  min         sprah  thaz  rehta  thar  tho  zi  in, 

er  sie  thar  tho  mänota,         waz  thes  ther  wizzod  sageta. 
.,  luo  büah",   quad,  „weizent,         thaz  man  ouh  g6ta  heizent; 
50      giwisso  sägen  ih  iz  iu,         thaz  man  sie  n^nuit  thar  zi  thiu. 
Xu  thie  zi  göte  sint  ginant,        thie  büent  hiar  thiz  woroltlant, 

then  gotes  wort  gizältun,         waz  sie  in  io  sägen  scoltun; 
Ouh  man  nihein  ni  löugnit,         thaz  giscrib  iu  thar  giquit, 

niz  allo  wöroltfristi         si  io  filu  festi: 
55  Then  got  wlhan  nanta         inti  hera  in  wörolt  santa, 

gab  sine  segena  alle         in  inan  filu  fölle  — 
Ir  qu^det,  thaz  thiu  wört  min         widar  drühtine  sin, 

thaz  ili  thes "  ginendu ,         mili  gotes  sün  nennu? 
Xi  düau  ih  sinn  werk  iu:         ir  ni  gilöubet  thoh  \n  thiu, 
60      nöh  ir  thes  ni  färet ,         ir  iuili  thära  keret ; 
Ob  ih  a^iir  thenku,         theih  siuu  werk  wdrku: 

ob  ih  ni  bin  iu  thräti,         gil(5ubet  thoh  thera  däti; 
Thaz  ir  thaz  irk^nnet         joh  ouh  gilouben  wollet, 

thaz  \\-ir  ^in  sculun  sin,         ili  inti  fäter  min!" 
65  Fähan  sie  nan  wöltun,         tho  sinn  wort  thiz  zaltun; 

er  giang  sar  then  stimton         tizar  iro  hänton. 
Tho  thaz  ward  ällaz  so  gidän,         so  füar  er  ubar  Jordan, 

sie  thar  gisuäso  warin,         unz  sino  ziti  quamiu. 


41  —  45  nach  J.  10,  33  responderunt  ei.Iiulaei:  [de  hono  opere  uon  lapidamus 
te,]  sed  de  blasphemia,  et  quia  tu,  homo  ciun  sis,  facis  te  ipsum  deiim.  47 — 55- 
57  —  59  nacli  J.  10,  34  respondit  eis  Jesus:  nonne  scriptum  est  in  lege  vestra,  quia 
,,eg-o  dixi,  dii  estis"?  35  [si  illos  dixit  deos,  ad  quos  sermo  dei  fachis  est,]  et 
non  potest  solvi  scriptura :  36  quem  pater  sanctificavit  et  iiiisit  in  mundum  — 
vos  dicitis ;  quia  blasphemas ,  quia  dixi :  filius  dei  sum  ?  37  [si  non  facio  opera 
patris  mei,]  nolite  {vielleicht  las  0.  non  vultis)  credere  mihi.  61 — 67  nach  J.  10, 
38  si  autem  facio ,  etsi  mihi  non  niltis  credere ,  operibus  credite ,  ut  cognoscatis 
et  credatis,  quia  pater  in  me  est  et  ego  in  patie.  39  [quaerebant  ergo  eum  appre- 
hendere,]  et  exivit  de  manibus  eonim.    40  et  abiit  iteram  trans  Jordanem. 

10* 
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XXIII.    ERAT  QUIDAM  LANGUENS  LAZARUS. 

Iro  ist  tllu  thrato,  tlioro  druhtiiios  dato, 

joh  nuuiagfalt  ouli  nuume         al  zi  Z(.'llenne; 
Thoh  ^villuh  hiar  im  süntar         zollen  einaz  wüntar; 

iz  Ist,  thaz  iii  hilih  thih,         then  anderen  allen  üngilih. 
5  Lazarus  ther  güato         ward  kunüg  filu  thrato 

kn^ftigera  si'ihti         joh  grozera  unimahti. 
Tliir  zell  ih  hiar  ubarliit:         er  was  krisle  tilu  drilt, 

er  was  sincr  liobo,         thes  sist  thu  mir  giloubo. 
Er  was  fou  kästellc,         thaz  wizun  wir  ouh  alle, 
10       thar  INIärtha  was  joh  Maria,         joh  heizit  oiüi  Bethäuia. 
Thiz  was,  wizist  thu  thaz,         thiu  jii  intbänt  thaz  ira  fähs, 

joh  was  iru  thaz  süazi,         mit  thiu  siiärb  si  kristes  füazi. 
Waz  mag  ih  zollen  thir  es  m^r  ?         thaz  warun  sino  su(?stei ; 

habetun  kristes  minna         sin  selbes  drütinna. 
15  Sie  säntun  bi  then  brüader         zi  kriste  künden  iro  ser; 

was  in  thar  ginüagi,         man  4krod  es  giwiiagi, 
Er  ^krodi  thaz  w^sti         sar  zi  th^ru  fristi, 

thia  ümmaht,  thia  er  thar  tholeta,         then  er  so  minnota. 
„Nist",  quad  er,  „thiu  ümmaht         so  fram  zi  töd  imo  bräht, 
20      io  so  in  älawari         zi  drühtines  diuri; 

Thaz  in  thera  ümmahti         thes  gotes  sunes  mähti 

w^rthen  filu  märo;         thaz  wizit  ir  giwäro." 
Häbeta  er  in  war  mm         minna  liublicho  sin 

joh  th^ro  zueio  wibo;         thes  sIst  thu  mir  giloubo. 
25  So  drülitin  tho  gihörta,         thaz  er  so  zorkolota, 

tho  inthabet  er  sih  sär         giwisso  zuene  däga  thar. 
Er  sprah  zen  jüngoron  tho:  „^^Isomes  thero  Jüdono! 

farames  ävur  thara  zi  in ,         hina  in  iro  länt  in !  '• 

1  Ero  ist  (ro  atif  Rasur)  V.        3  Toh  V. 


XXm.  5.  9».  10 — 18  /.  1] ,  1  erat  autem  quidam  languens  Lazarus  a  Be- 
thania,  [de  castello  Mariae]  et  Marthae  sororis  ejus.  2  [Maria]  autem  [erat,  quae 
unxit  dominum]  .  .  et  extorsit  pedes  ejus  capUlis  suis;  cujus  frater  Lazanis  infir- 
mabatui'.  3  [miserunt  .  .  ad  eum  sorores  ejus]  dicentes :  domine,  ecce  quem  amas, 
infirmatur.  Daxu  Älcuin  {vgl.  Otfr.  16—18):  non  dixerunt:  veni;  amanti  enim  tan- 
tummodo  nuntiatum  fuit.  19  —  28  /.  II,  4  audiens  autem  Jesus  dixit  eis:  [infir- 
mitas  haec  non  est  ad  mortem ,]  sed  pro  gloria  dei ,  iit  gloriflcetur  filius  dei  per 
eam.     5  [diligebat]   autem  [Jesus  Martham]  et  sororem  ejus  Mariain  et  Lazaiaim. 
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Sprächun  tho  mit  niiniiou         thie  sine  liobon  höldon 
iO      (si  erquamun  odo  in  thrati  tliera  4rerun  dilti) : 

,,  Meistar",  quädun,  ,,  hugi  th&:         sie  farent  thiues  förehes 

mit  selb  st^inonne ;         nu  sviachist  sie  af  iir  thänne  ?  " 
,,Ja  sint",  quad  er,  „bi  nöti         zuelif  diigo  ziti, 

thio  iro  stünta  werbent        joh  themo  dage  folgent. 
J5  So  wer  so  däges  gengit,         gi^\isso  er  ni  firspirnit, 

want  är  sih  mit  tben  öugon         förna  mag  biscöwon; 
Drof  ni  zuivolot  ir  thes,         bigiunet  er  es  nähtes, 

ni  er  blintilingon  werne         joh  s6ro  firspiirne! 
Älir,  qnad  er,  so  folge,         ther  r^hto  gangan  wolle, 
10      giwisso  io  in  älathrati         so  scouu  er  min  girati!" 
Sprah  tho  driüitin  nbarlüt         bi  then  sinan  siachan  driit 

wörton  oiüi  tho  bilden         zen  jüngoron  sinen: 
..Tlier  unser  Munt  guato         släfit  nu  gimüato; 

wir  scülun  nmi  irweken,         fon  themo  släfe  irreken." 
1:5  „Wöla  ist,  druhtin",  quadun,  „thäz!         thanne  wirdit  imo  baz; 

nu  quiiliit  lüitida  iuion  müat,         so  ofto  siochemo  düat." 
Sie  wäntiui,  druhtin  meinti,         er  sinan  släf  zeinti; 

er  selbo  m^inta  avur  thaz,  thsiz  er  tho  biliban  was. 

Det  er  öfan  in  tho  sär,         wio  bi  nan  gilegan  was  thaz  war. 
)0       ,,ih  «alle  iu  iz  zellen",  quad  er,  .,^r:         ist  Lazarus  bilibaner. 
Thoh  will  ih  fr^wen  es  nu  mih         giwisso  thuruh  iuih, 

thaz  ir  gilöubet  bi  thiu,         wanta  ih  Mar  nu  was  mit  iu; 
Joh  weiz  thoh  thia  gimacha,         sines  selbes  sächa, 

mo  iz  ällaz  fuar  thäre;         thaz  sägen  ih  iu  zi  wäre. 


6  ut  ergo  audivit,  quia  infirmabatur ,  ttinc  quidem  mansit  in  eodem  loco  duobiis 
diebus ;  7  deinde  post  haec  dixit  discipulis  suis :  [eamus  in  Judaeam]  itemm. 
29  —  33.  35  —  38  J.  11,  S  dicnnt  ei  discipuli :  rabbi ,  niuic  quaerebaiit  te  Jiidaei 
lapidare,  et  iterum  vadis  illuc?  9  respondit  Jesus:  [nonne  XTT  horae  sunt  diei?] 
si  quis  ambularerit  in  die ,  non  offendit ,  quia  lucem  hujus  mundi  videt ;  10  si 
autem  ambulaverit  in  noete,  offendit,  quia  lux  non  est  in  eo.  39  —  40  vgl.  J.  S, 
12  .  .  qui  sequiturme,  non  ambulat  in  tenebris,  sed  habebit  lumen  ^itae.  4,1-45. 
47 — 48  imch  J.  11,  11  haec  ait,  et  post  haec  dixit  eis:  [Lazarus  amicus  noster 
dormit;]  sed  vado,  ut  a  somno  excitem  eum.  12  dixerunt  ergo  discipuli  ejus: 
[domine,  si  dormit,  salvus  erit].  13  [ille  dicebat  {Vulg.  dixerat  autem  Jesus)  de 
morte  ejus;]  illi  autem  putaverunt,  quia  de  dormitione  somni  diceret.  49  —  52. 
55.  57  —  58  J.  11,  14  tunc  ergo  Jesus  dixit  eis  manifeste:    [Lazarus  mortuus  est:] 

15  et  gaudeo  propter  vos,  ut  credatis ,  quoniam  non  eram  ibi ;  sed  eamus  ad  eum. 

16  dixit  ergo  Thomas  .  .  ad  condiscipulos :  [eamus  et  nos,  et  {Viüg.  ut)  moriamur 
eum  eo]. 
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55  Thöli  er  mi  biliban  si,         tarauies  th6h,  thar  er  si; 
zi  thiuz  IUI  sar  gillgge,         thoh  er  bigräban  ligge." 
Quad  Thomas,  ein  thero  kn^hto:         „farames  wir  ouh  rehtu, 

nu  er  so  mlit  selbo  in  war,         irst^rbemes  mit  imo  tharl 
Nu  er  then  töd  suachit,         thes  libes  ouh  ni  rüachit: 
60       uu  f^imes  garawe  alle         mit  imo  zi  themo  falle  I" 

XXIV.    VENIT   ERGO  JESUS  ET  INVENIT   EüM 
JAM  QUATUOK   DIES. 

Quam  tho  druhtin  hcilant         thara  in  Jüdeono  lant, 

thar,  ther  sin  friunt  was  ju  er,        lag  fiardon  dag  bigrabaner; 
Quam  m^nigi  thero  Jüdeono  er,         dröstun  thar  thio  suester, 

bätun,  sie  in  gistlltin         fon  then  ünthultin. 
5  Martha  thiu  güata,         so  siu  thia  künft  gihörta, 

firliaz  si  sär  thia  menigi         joh  ilta  kriste  ingegini. 
Heime  saz  thiu  suester         inti  künita  thaz  ser, 

weinota  iogillcho         then  bruader  jämarlicho, 
Giwisso  thar  untar  in         serlichen  zäharin, 
10      seragemo  müate;         irglang  iruz  zi  güate. 
Martha  sih  tho  kümta,         so  si  zi  kriste  gülta, 

serlichero  worto;         sia  rüartaz  filu  härto. 
.,Drulitin",  quad  si,  „quamist  thu  er,        wir  ni  thültin  thiz  ser; 

ginädaz  thin  ni  hängti,         thaz  tod  uns  sus  io  giängti; 
15  Theiz  io  zi  thiu  irgiangi,         sus  näh  er  uns  gifiangi, 

sus  leides  unsih  fülti         joh  serera  ünthulti! 
Weiz  ih  thoh  in  thräti,         thoh  si  thin  künft  nu  spati, 

thaz  got  ist  alles  thir  gilos,         so  wes  so  thu  nan  fgrgos; 
Joh  ällaz  thin  giräti         frümit  sar  zi  stati, 
20      ällaz,  so  thir  Hob  ist         joh  so  thu  selbo  giquist." 

„Ni  läz  thir  iz",  quad  er,  ,,ser,         irstentit  ther  thin  brüader; 

zi  IIb  er  so  gikerit,         thaz  müat  sih  thin  ni  s^rit." 


XXrV.  1—7»  ■/.  11,  17  venit  itaciiie  Jesus  et  invenit  eiun  quatiior  dies  jaiii 
in  monumento  habentein  ...  19  miüti  autem  ex  Judaeis  venerant  ad  Martham  et 
Mariam,  ut  consolarentiir  eas  de  fratre  suo.  20  ilartha  ergo,  ut  audi\-it,  qnia 
Jesus  venit,  occurrit  illi;  Maria  autem  domi  sedebat.  [Marg.  xu  5  Mar^/i«  venit 
ad  dominum].  11  —  20  nach  J.  11,  21  dixit  ergo  Martha  ad  Jesum:  [domine, 
si  fuisses  hie,]  frater  mens  non  faisset  moi-tnus.  22  sed  et  nunc  [scio,]  quia, 
[quaecunque  poposceris  a  deo,]  dabit  tibi.  21.  23  —  36  /.  11,  23  dicit  illi  Jesus: 
[resurget  frater  tuus;]     21  dicit  ei  Maria:  [scio,  quia  resurget  in  resurrectione]  ih 


III.  24,  23-52.  151 

„Iz  ist,  drülitin",  quad  si,  ,,s6,         giloubii  ih  thaz  giwisso, 

theiz  oiüi  iiiau  ui  firgeit,         thauii  i'Uu  worolt  üfsteit." 
25  Sprali  tho  driihtin  zi  iru  sär         (thaz  wir  giloiibeu  diawar, 

juh  elhi  wörolt  iibar  äl         in  herzen  thaz  io  haben  j<eal): 
„Ih  bin  irt;tantni!<si ,         thaz  wizist  tliii  in  giwissi; 

bin  lib  oiüi  hin  festi         zi  ewinigern  fristi. 
So  w^r  so  in  mih  gilöubit         (theist  iilles  gnates  houbit!), 
30      zi  lib  er  thoh  biwirbit,         sid  er  hiar  irstirbit; 

Inti  alle,  thaz  ni  liiluh  thUi,         thie  giloubent  in  mih 

(ni  förahti  drof  then  w^won!)  —  nirstirbit  er  in  ewon. 

Gil6nbist  thn,  so  ih  z^llu,         tliiu  miun  wort  elln?" 

„sint,  clrülitin'',  quad  si,  .,fösti         in  mines  herzen  brusti; 
35  Giluub  üi  thaz  gimiiato,         thaz  thu  bist  krist  ther  giiato, 

gotes  sun  gizämi,         thu  hera  in  w6rolt  quami." 
So  si  thaz  gizelita,         thia  suester  si  sar  höleta: 

.,ther  meistar",  quad  si,  „Mar  ist,     giböt  thir,  thaz  thu  quäniist.'" 
Ufirstuant  si  snello,         thaz  d^ta  ru  ther  wiUo; 
40       ni  deta- si  thes  tho  bita,         si  sliumo  zi  imo  giilta. 
Ni  quam  noh  tho  unser  drühtin         in  thaz  kastei  in; 

er  noh  sih  thär  inthabeta,         thar  imo  Martha  gaganta. 
Quam  then  Jüdeon  thaz  in  müat,        thaz  si  so  gahun  ufirstuant, 

sie  ouh  zi  thiu  gifiangun         joh  after  iru  giangun; 
45  Quädun,  silti  löufan,         zi  themo  grabe  wuafan, 

thaz  si  thes  grflizzi,         sih  säta  thar  giriizzi. 
Si  zi  fiiaze  kriste  fial,         uuz  thaz  müat  iru  so  wial; 

mit  zäharin  si  tliie  bigöz,         thar  si  then  brüader  liobon  roz. 
Irougta  si  tho  seraz  müat,         so  wib  in  sülichu  ofto  düat 
50       (irbeit  si  thes  er  kümo);         joh  sprah  zi  dnihtine  tho: 

., Wärist  thu  hIar,  druhtin  krist,       ni  thiütin  wir  nu  thesa  qiüst; 

ther  brüader  min  nu  lebeti,         joh  ih  thiz  leid  ni  habeti!" 

novissimo  die.  25  dixit  ei  Jesus :  [ego  suin  resurrectio]  et  lita ;  qui  credit  in  ine, 
etiamsi  mortuus  fuerit,  vivet;  26  et  omnis,  qui  vivit  et  credit  in  me,  uon  morie- 
tnr  in  aeternum ;  [credis  hoc?]  27  ait  illi:  [utique,  domiiie,]  ego  credidi,  quia  tu 
es  Christus  filiiis  dei  vivi,  qui  in  hunc  mundum  venisti.  37 — 42  iiacli  J.  11,  28 
et  cum  haec  dixisset  [abiit  et  vocavit]  Mariam  [sororem  suam]  .  .  dicens :  magister 
adest  et  vocat  te.  29  üla  ut  audivit,  surgit  cito  et  venit  ad  eum.  3ü  [nondum] 
enim  [venit  (Vulg.  venerat)  Jesus  in  castellum,]  sed  erat  adhuc  üi  ülo  loco,  ubi 
occurrerat  ei  Martha.  45—47».  50'' — 52  nach  J.  11,  31  Judaei  ergo  .  .  secuti 
sunt  eam  dicentes:  quia  [vadit  ad  monumentum ,]  ut  ploret  ibi.  32  Maria  ergo 
.  .  cecidit  ad  pedes  ejus  et  dicit  ei:  [domine,  si  fuisses  Mc,]  non  esset  mortuus 
frater  mens. 
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Intsuab  er  tho  thaz  ungimah,         so  er  sa  rijizan  gisah; 

thie  liuti  ouh  ruzuu  alle,         thie  quämuii  zemo  thiiige. 
55  Tliar  stüaiitun  thio  gisuL%ter         samaii,  weinotun  thaz  s^r; 

6ugtiin  thar  thia  smerza,         thaz  iro  sera  h^rza. 
Ther  fürist  ist  alles  gilates,         sih  drüabta  tho  thes  müates; 

sih  zahariii  er  ninthäbeta,         thar  man  then  brüader  klagota. 
Thiiz  driilitin  ouh  gisceinta,         waz  er  mit  thiu  meinta, 
(30       thaz  inan  so  ginöto         irbarnieta  ther  doto: 
(tibot  er  sie  mo  z^litin,         wara  sie  uan  legitin. 

„drühtin",  qiiadun  se  sär,         „selbo  muhtuz  sehan  thar."  ■ 
Quam  tho  drühtin  unser         thara  riazenter, 

thära  zi  themo  Hoben  man,         thar  er  lag  bidölban. 
65  Thar  lag  oba  fölisa,         so  noh  nu  in  lante  ist  wisa; 

bürdin  filu  suaru,         thaz  sägen  ih  thir  zi  wäru. 
Was  tho  thar  ingt'gini         härto  mihil  menigi, 

Hutes  filu  thräto;         in  mitten  lag  ther  döto. 
Then  jämar  allan  sähun,         thie  mithont  quamun  gähun; 
70      thaz  üngimah,  so  rüarta         thie  sine  selbes  friuuta. 
Tlio  ähtotun  thie  Huti,         wio  er  uan  mlnnoti, 

tho  sie  in  älagahim         thie  zähari  gisähun. 
Tho  sprachiui  sümiliche         ouh  ir  themo  riche 

(in  äbuh  sie  iz  kertiui,         so  sie  thiz  gihortiin; 
75  Sie  ähtotun  thaz  sinaz  ser),         bi  hin  er  ni  bidrähtot  iz  er;  - 

bi  hiu  er  sih  thes  Mides         er  ni  wärnoti  les; 
Bi  lüu  er  ni  bi^nirbi,         thaz  ther  sin  Mimt  nirstürbi, 

ther  kreftig  er  was  so  främ,         then  blinton  deta  sehentan! 
Tho  driihtin  mit  then  ougon         thaz  grab  bigonda  scowon, 
80      worton  bHdlichen         spräli  er  tho  zen  sinen: 

„Nemet  thäua  sar  then  st^in         joh  sUiimo  düet  inan  in  ein; 

intheket  mir  thaz  ketti ,         thes  mines  friuntes  betti !  " 
„Drühtin",  quad  thiu  suester,        „ther  Hehamo  ist  ju  füler 

(bi  thiu  zelluh  thir  iz  er),         ist  fiardon  dag  bigräbaner." 

53^54.  57  —  58  iiach  J.  11,  33  Jesus  ergo,  ut  vidit  eam  plorantem,  et 
Judaeos ,  qui  venerant  cum  ea ,  ploiantes ,  infremuit  spiritu  et  turbavit  se  ipsmn  . . 
35  et  [lacrimatus  est  Jesus].  61  —  72  nach  J.  ii,  34  et  dixit  [ubi  posuistis  eum?] 
diciuit  ei :  domine ,  veni  et  vide  ...  36  dixeruut  ergo  Judaei :  [ecce  quomodo 
amabat  eum !]  .  .  38  Jesus  ergo  venit  ad  monumentum ;  erat  autem  .  .  lapis  super- 
positus  .  .  73.  75'>  —  78  /.  11,  37  quidam  autem  ex  ipsis  dixerunt:  [non  poterat 
facere,  qui  aperuit  oculos  caeei]  nati ,  uL  Mc  iioa  moreretur?  79  —  86  [Jesus 
elevatis  oculis  {aus  /.  ii,  ii)]  J.  11,39  ait  Jesus :  [tollite  lapidem].  /.  11,39  ..  dicit 
ei  Martha  .  . :   [domine ,  jam  foetet ;]  quatriduanus  est  enim.     -lU  dicit  ei  Jesus : 
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85  ,,Thih  deta  ih  mithont",  quad  er,  „wh,         oba  thu  gilöubis, 
thaz  thii  gisihis  gotes  kraft         joh  «elbeii  driihtines  mäht.'' 
Sie  namuii  thäna  thuruh  u6t        then  selbon  stt^in,  so  er  gibot; 

thaz  grab  sie  thar  indätuu,         so  sinu  \v6rt  giquatiin. 
Stüaiit  er  thar  tho  nidare,         huab  thin  ougun  iif  zi  liimile, 
90      zi  thes  fater  barme  hlu  främ ,       thanaiia  er  hera  in  w6rolt  quam. 
„Filter",  quad,  „thir  thänkou         mit  wurton  joh  mit  werkon, 

thaz  thu  (5mmizen  io  föllon         irftillis  minan  mllon. 
Ih  habeta  iz  io  gi^^'issaz,         fater,  sägen  ih  thir  thäz, 
thaz  thu  ällesAvio  ni  däti,         ni  si  äl  sos  ih  thih  bäti; 
95  Thoh  zelhih  thino  güati         thuruh  tliese  liuti, 

sie  wizin,  tliu  mih  säntos         joh  hera  in  wörolt  wantos." 
Er  sprah  tho  worton  h'iten         thära  zi  themo  döten, 

zi  themo  fiilen  tliegaue,         er  stüanti  ir  themo  legare; 
Joh  er  wiirbi  thuruh  not         fon  b^che  hera  wdorort, 
00      fon  h(^Uono  tliiote         avur  zi  thesemo  Höhte. 

Quek  ward  sär  imo  thaz  müat,       joli  fon  themo  grab  er  stuaut 

Mit  läciianon  biwüutan         joh  filnon  so  gibüntan. 
„Inbiiitet  inan",  quad  er  sär         tlio  zen  jüngoron  thär, 
,,sliumo  irlöset  inan  th^s,         thaz  ge  er  sines  sindes." 
05  Manage,  thie  thar  quämim,         then  mbon  drost  ouh  warun, 
gilöubtim  sar  io  gähun,         so  sie  tho  tliiz  gisahvm. 
Bigondun  siime  iz  zellen         mit  übilenio  willeu 

then  füristen  ewarton         zörulichen  worton 
Joh  themo  herote         ällemo  io  zi  note; 
10       so  sKumo  sie  iz  gihörtun,         iz  allaz  äbahotun, 
Angustitun  thi'äto         th^rero  selbim  dato; 

thir  zell  ih  Mar  nu  süntar:         was  härto  in  leid  thaz  wüntar. 

101  gräbeirstuant  V. 


[uonne  dixi  tibi,]   quoniam,   si  credideris,  videMs  gloriam  dei?  87.   89  —  96 

J.  11,  41  [tulerunt  ergo  lapidem;  Jesus]  autem  [elevatis  ..  oculis]  dixit:  pater, 
gratias  ago  tibi,  quoniam  audisti  me.  42  [ego  autem  sciebam,  quia  semper  me 
audis,]  sed  propter  populum,  qui  cücumstat ,  dixi,  utcredant,  quia  tu  me  misisti. 
97  —  98.  101  —  104  nach  J.  11,  43  haec  cum  disisset,  voce  magna  clamavit:  Lazare, 
veni  foras!  44  et  statim  prodiit,  qui  fuerat  mortuus,  ligatus  pedes  et  manus 
institis ,  et  facies  iDius  sudario  erat  ligata.  dixit  iis  Jesus :  [solvite  eum]  et 
sinite  abire.  105  — 109  nach  J.  ii,  45  [multi  .  .  ex  Judaeis,]  qui  veneraiit  ad 
Mariam  et  Martham  et  videiant ,  quae  fecit  Jesus ,  [crediderunt]  in  eum.  [Marg. 
Ä,M  107  quidam  abierunt  ad  sacerdotes]  /.  11,  46  quidam  autem  ex  ipsis  abierunt  ad 
pharisaeos  (vgl.  J.  ii,  47  pontifices  et  pharisaei)  et  dixeruut  eis,  quae  fecit  Jesus 
(daxu  Ale:  sive  adnuntiiiudo,  ut  et  ipsi  crederent,  sive  prodendo,  ut  saevirent. 
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XXV.    COLLEGEKUNT  PONTIFICEH  ET  PIlAllISAEi 
CONCIIvlUM. 

Tliio  bisoofii  l)i   noti  joli  al  tliaz  liüroti 

thuriüi  thesa  rächa         dätun  eina  sprächa. 
Thära  zi  thenio  ringe         joh  zi  th^mo  selben  tliinge 

quam  mihil  wöroltmenigi         then  h^reston  ingegiiii. 
5  Thie  ewarton  alle         quainun  zi  themo  thiuge 

(sie  ni  dualtun  es  tlio  drof)         in  Kaipliases  frithof. 
„Waz  mugun  wir",  quaduii,  ..thesses  düan?    ther  man  ther  machcjt 

mit  z^ichonon  maren         joh  tlu-ato  s^ltsanen.       [sinan  rüam 
Alle  these  liuti         gilöubent  io  zi  nöti, 
10      ni  si  6ba  wir  biginnen,         thaz  silslüi  wir  ni  beugen. 
Irgeit  iz  zi  ängusti,         oba  wir  mes  duen  thie  fiisti, 

thaz  er  in  themo  miiaze         then  liutin  sih  gisüaze; 
(TÜaheut  sih  zi  imo  thanne         thie  gilöubigun  alle, 

w'öUent  haben  noti         zi  imo  thaz  heroti! 
15  So  quement  Romäni  ouh  ubar  thaz,         nement  tha^j  laut  allaz 

joh  ouh  thes  giflizent,         iz  italaz  läzent; 
Mit  w'äfanu  imsih  thiüugent,         oba  sies  biginnent; 

mit  kreftigera  henti         duent  ünsih  elilenti. 
Wänent  sie  bi  notin,         thaz  wir  then  ürheiz  dätin, 
20      joh  wir  thes  biginnen,         thaz  widar  in  ringen." 
Gab  einer  tho  giräti         thuruh  thaz  heroti, 

bihiaz  süi  ther  thes  wäres,         ther  biscof  was  thes  jares. 
„Ni  bithenket",  quad,  „in  wäi'a         unserero  ällo  zala, 

joh  ir  ouh  wiht  thes  ni  ähtot         ouh  drof  es  ni  bidrähtot, 
25  Thaz  bäz  ist,  man  biwerbe,         thaz  ein  man  bi  imsih  sterbe, 

joh  einer  bi  unsUi  döwe,         ther  liut  sih  thes  gifröwe; 


XXV.  1  —  2.  5  —  8  J.  11,  47  coUegerunt  ergo  pontifiees  et  pharisaei  con- 
ciliiun  {vgl.  Mi.  26,  3  congregati  sunt  principes  sacerdotum  et  seniores  populi  in 
atrium  priucipis  sacerdotum,  qui  dicebatur  Caiphas)  et  dicebant:  [quid  facimusV 
quia  Mc  homo  multa  signa  facit].  9  —  10.  15  — 18  noch  J.  ii,  48  si  dimittimus 
eum  sie ,  omnes  credent  iu  eum ;  et  [venient  Romani]  et  tolhuit  nostrum  locum 
et  gentem.  21  —  26  [Caiphas  respoadit]  /.  ii,  49  iinus  autem  ex  ipsis  ,  Caiphas 
nomine ,  cum  esset  pontifex  anni  üiius ,  dixit  üs :  vos  nescitis  quidquam ;  50  nee 
cogitatis ,  quia  [expedit  vobis ,  ut  unus  moriatur]  homo  pro  populo ,  et  non  tota 
gens  pereat. 
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Thaz  si  gisiint  ther  selbo  f61k      tliuruh  thes  ^inen  niannes  dölk, 

thuriüi  sino  eino  doti;         thaz  thünkit  mih  giriiti." 
Giwisso  w-izit:  thjiz  gimäh         foii  imo  er  ^;iilüi  hiar  ni  spräli, 
30      thiu  s^präeha  oiüi  so  gizämi         fon  imo  hiar  biquami; 
Was  biscof  er  thes  järes,         thaz  manota  iian  thes  wares, 

thes  selben  stüales  era;         sin  ni  was  es  mera. 
Bi  thiu  was  er  förasago  thär,         thoh  er  ni  westi  thaz  war; 
er  ünthankes  in  zälta,         mo  iz  allaz  wesan  scolta: 
35  Thaz  dnihtin  selbo  wölta,         bi  unsili  sterban  scolta, 
joh  siues  blüetes  rinnan         uns  süiurheit  giwinnan. 
Fon  thesses  dages  fristi         so  was  in  thaz  sid  festi 

in  müate  ginüagi,         thaz  man  nau  irslüagi. 
Inzöh  sih  drühtin  tho  fon  in,         ni  giang  so  öfono  untar  in 
40      joh  fuar  mit  sinen  thanana         in  eina  wiiastinna. 

XXVI.     MORALITEK. 

Nu  krist  in  therera  redinu         zeichau  duit  so  meuigu, 

so  thie  ewarton  quätun,         iz  al  in  übil  datun: 
Nu  duemes  wir  thaz  ziüval         thana  sär  ubar  äl, 

gilöubemes  thero  dato;         iz  sizit  uns  so  thräto. 
5  Keremes  in  müate         irns  selben  io  zi  güate 

främmortes  thia  gotes  dät,         so  siu  thar  giscriban  stat: 
Sie  rletun,  was  sies  woltin         joh  Avas  sies  dilan  scoltin, 

härto  ginoto,         thera  selbun  gotes  dato; 
Thoh  ni  sprächun  sie  in  war,         thaz  sie  gilöubtin  gote  sar, 
10      thaz  sie  iro  herza  iz  l&'tiu         joh  främmortes  iz  gikertin. 
Wir  scühin  unsih  sämanon         zi  rehteren  recünon, 

wir  unsih  göte  Hüben         joh  rehtor  gilöuben; 
Joh  quedemes  in  ilhti,         thaz  iz  lobosamaz  si, 

ällo  sino  däti,         thoh  si  In  si  ünthrati. 


29.  31.  33».  35  — 36  J.  11,  öl  [hoc  .  .  a  semetipso  nun  tlixit;]  sed  cum  esset 
pontifex  anni  illius ,  prophetavit ,  quod  Jesus  moriturus  erat  pro  gente.  37 —  40 
/.  11,  53  [ab  illo  .  .  die  cogitaverunt  eum  occidere  (Vulg.  iit  interficerent  eum)]. 
54  [Jesus  autem  {Vitlg.  ergo)  jam  non  in  palam  ainbulatiat  apud  Judaeos,]  sed 
abiit  in  regionem  juxta  destrtum. 

XXVI.  7  —  12  B.  und  Älc.  xu  J.  11,  47  collegerunt  coucilium  et  dicebant: 
quid  faciemus?  nee  tarnen  dicebant:-  eredamus  .  .  .  qnaeramus  nos  in  Christo 
vivere,  quem  Uli  quaerebanl  occidere. 
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15  Sic  qufidun  thos  gim'iagi,         6hi\  man  iian  lür^lüagi, 
thaz  sie  mit  giwelti         wurtin  ölilenti 
.Tüll  thärbetin  thes  sindes         thes  iro  höiminges," 

sar  io  thtSs  fartes         thes  Eigenen  läntes. 
Wir  scülun  avur  ähtou,         wir  wöla  iz  ni  bidrähton, 
20      thaz  wir  thiu  \V(5rk  ^ren,         in  miiat  uns  siu  gikören  — 
Tliaz  wir  ana  eiiti         werden  (§lilenti, 

tharben  sc6ues  riches,         thes  hohen  himilriches; 
Job  birun  mörnente         in  suaremo  elilente, 
in  githuingnisse;         thes  sin  wir  io  giwisse! 
25  Th^nkenies  zi  güate        ouh  heilemo  milate 

Job  friimmortes  iz  k^ren,         thaz  Ciüpbas  wolte  l^ren. 
Er  riat,  thaz  man  biwürbi,         thaz  ther  man  eiuo  irstürbi, 

thaz  sin  einen  döti         al  tben  liut  gihialti, 
Job  thurub  sinan  einan  d61k         wari  al  gibältan  ther  fölk; 
30      mämmonto  säzi,         sid  er  thaz  Hb  firliazi. 

Giwisso  wizun  mr  thaz,         thaz  uns  iz  harto  wöla  saz, 

Job  uns  iz  theb  filu  främ,      thaz  driibtin  bera  in  wörolt  quam; 
Er  bi  ünsib  wolta  sterban         job  eino  thaz  biwerbau, 

thaz  wdr  nir\\iirtin  furdir  äl,         thurub  tben  sinan  einan  fäl; 
35  Joh  iinsili  tliiu  sin  gilati         al  gisämanoti, 
wir  io  Irri  fuarun,         zispreitite  warun. 
Thaz  ist  nu  wüntarüchaz  thing         übar  tbesau  woroltring, 

ubar  allo  däti         wüntarlib  giräti. 
Thanne  wöroltkuninga         sterbent  bi  iro  thegena, 
40      in  wlge  iogibebo         dowent  theganlicbo: 
So  sint  se  alle  girrit,         thes  mges  gimerrit, 

ther  in  thera  nöti         thar  imo  fölgeti; 
Job  fällent  sie  ginöton         fora  iro  fianton, 
üntar  iro  bänton         sp^ron  job  mit  suerton; 
45  Sie  sint  in  älatbrati         fluhtig  thera  däti, 

irqu^man  thero  werko         flühtigero  githänko. 
Starb  afur  tb^rer  noti,         er  unsih  sämauoti, 
Job  sines  tötbes  guati         zisämane  gifliagti; 
Job  thurub  sina  smerza         wir  bäbetin  baldaz  herza, 
50      fianton  io  thanne         zi  \\ddarstäntanne ; 


15  — 2J:  ebdü  tempuralia  perdere  uolueruut  et  \-itam  aeternam  non  cogita- 
verimt. 
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Thaz  wir  frö  thes  töthes         faren  h^imortes 

in  eiginaz  githingi         sid  thera  göringi. 
Sid  man  nan  bifälta,         so  Cäiphas  uns  zälta, 

juh  man  nan  gidotta,         so  ei-  tliar  rc^dinota: 
55  Nu  birun  fro  in  nii'iate         bi  sinemo  einen  giiate; 

mit  sinemo  einen  fälle         so  irlöst  er  unsib  alle! 
Nu  bnwen  baldo  thuriüi  thäz         küningrichi  sinaz, 

bilde  in  giriliti         in  sineru  gisihti. 
Thaz  selba  mämmimti         thaz  düit  uns  thiu  sin  güati, 
60      want  er  4mo  thaz  biwärb,         thaz  er  bi  ünsih  irstärb. 
Nu  Hernes  thes  thenken         joh  emmizigen  wirken, 

thaz  imo  io  liehe         zemo  hohen  himilriehe, 
Joh  unsüi  thära  io  alle         bi  nämen  drulitin  z^lle, 

alle  io  bi  manne,         er  uusih  thära  nenne; 
65  Thaz  sin  tod  ubar  äl         ni  wese  in  uns  so  idal 

thüridi  unsero  übili         joh  mänagfalto  frävili; 
Suntar  th^s  gineudeu,         mit  sinen  iamer  menden, 

mit  sinen  iamer  bilden         jöh  iz  ui  bimiden! 
Thäz  ist  in  gifestit,         thäz  in  es  mer  ni  bristit; 
70      so  slz  ouh  uns  allen         mit  kristes  selbes  mllen!     Amen. 

Explicit  liber  tertius. 


INCIPIT  LIBER  EVANGELIORUM   QUARTUS 
THEOTISCE  CONSCRIPTUS. 


Praefatio  libri  quarti. 

Ante  sex  dies  paschae  venit  Jesus  Bethaniam. 

Cum  audisset  populus ,  quia  venit  Jesus  Hierosolimam. 

Cum  appropinquassent  Hierosolymis  et  venissent  et  rel. 

Spiritaliter. 

Abiit  in  Bethaniam ,   et  de  doctrina  ejus  in  crastinum. 

Item  de  doctrina  domini  in  monte  ad  discipiüos. 

Appropinquabat  dies  festus  azimorum.       IX.   Venit  dies  aximonmi  et  rel. 

Desiderio  desideravi  hoc  pascha  et  rel. 

Sciens  Jesus,  quia  venit  ejus  hora  et  rel. 

Contristatus  est  Jesus  spiritu  et  dixit  eis  de  traditione  ejus. 

Petrum  dixit  negaturum. 

Jubet,  ut,  cui  desit,  gladium  emat. 

Consolatur  discipiüos  de  morte  ejus. 

Egressus  est  Jesus  trans  torrentem  Caedron. 

Quomodo  Petrus  abscidit  aiu-iculam  servi  sacerdotis. 

De  negatione  Petri. 

Yerba  pontLficis  ad  Jesimi ,  et  de  falsis  testibus. 

Duxerunt  eum  ad  Caipham,  ubi  erat  et  Pilatus. 

Allocutio  Pilati  ad  Christum  in  praetorio. 

Quomodo  Pilatus  voluit  Christum  dimittere  pro  Barabba. 

Duxit  Pilatus  Jesum  derisum  ad  populum. 

Voluit  Pilatus  Jesiun  dimittere ,  et  quare  tradidit  eum  eis. 

Paiica  spiritaliter. 

Duxerunt  eum,  ut  crucifigerent ;  et  lamentatio  mulierum. 

Quomodo  clavis  eum  fixerunt  in  crucem ,  et  titulus  Pilati. 

De  spoliis  divisis  et  tunicae  sorte.  XXIX.    Mystke. 

De  irrisionibus  sacerdotum  et  omnium  praetereuntium. 

Id  ipsum  et  latrones  fecerunt. 

Stabat  juxta  cracem  Jesus  mater  ejus  et  discipidus,   quem  düigebat, 

haec  videntes. 
Sol  obscuratus  est,  et  tradidit  spiiitum  Jesus. 
TeiTa  mota  est  et  petrae  seissae  sunt  et  rel. 
Quomodo  Joseph  et  Nichodemus  sepelienint  Jesum. 
Quomodo  sacerdotes  summi  signavenint  sepulchrum. 
Moralite)'. 


I.    PRAEFATIO  LIBRI  QUARTI. 

Nu  tlüe  ewarton  bi  nöti         mäcliont  tliaz  giräti, 
joh  kristes  tödes  thuruh  not         ther  liut  sili  habet  gieinot; 
'   Biginnent  frammort  mseii,         vno  sie  inan  firliesen, 

joh  thaz  io  thenkit  iro  müat,      wio  sie  firthuesbeii  thaz  güat: 
5  Nu  vrill  ih  scriban  frammort        (er  selbo  rihte  mir  thaz  wört!), 
wio  druhtiu  selbo  thaz  biwärb,     er  sines  thaukes  bi  ünsih  starb; 
Wio  ^r  sih  thara  nähta,         tho  sih  thiu  zit  bibrahta, 

thär  er  .thaz  tho  wölta         joh  iz  wesan  scolta; 
Wio  er  s^lbo  giang  zi  hänton         sinen  fiauton, 
10      was  i'uifluhtig  thräto         thero  Jüdeouo  dato. 

Er  siues  thankes  thara  quam         joh  sie  thar  lerta  fihi  främ, 

io  gidägo  fora  thiu,         thaz  sie  irkäntin  thoh  bi  tlilu, 
Thaz  er  was  druhtin  heilant         ubar  ällaz  thaz  hint, 
joh  sie  älles^\"io  ni  dätin,         ni  sie  inan  minnotin. 
1")  Thaz  bigond  er  redinou         mit  frönisgen  bilidon, 
thaz  sie  iz  mer  intrietin,         zi  imo  sili  gikertin. 
Er  zält  iz  in  oiüi  härto         öfouoro  wörto, 

tliia  sälida  logiKcho         fihi  süazlicho. 
Er  zälta  ouh  dages  wuntar         then  jüngoron  si;s  io  süntar; 
20       thaz  gihialt  er  (wizist  thaz)         harto  mlhiles  baz. 
Sie  hörtun  iz  mit  willen         joh  woltun  iz  irfiillen ; 

tharaziia  sie  harto  thähtuii,         mit  w^rkon  ouh  bibrähtun. 
Giwisso  wizist  tliu  thaz:  ui  scrib  ih  thaz  hiar  allaz, 

joh  hiar  ouh  ui  firläze,         nub  ih  es  waz  gigriiaze; 
25  Nub  ih  es  thoh  biginne,         es  ötheswaz  giz^Ue, 
jöh  öuli  thanne  gille         zi  thes  krüzounes  höile. 
Hiar  ouh  förna  bil^ip,         thaz  ih  iz  äl  ni  giscröip, 

al  ni  gizälta,         thäz  ih  gerne  wölta; 
Firliaz  ih  filu  thrato         sinero  dato, 
30      mänagfaltu  wuntar         joh  sinu  z^ichan  in  war; 
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Bilidi,  tliiii  er  zaU;i  thcii  liutin,  thaiin  er  wrtlta, 

l(''r;i  tilu  wiira,  in  alla  w6rolt  niara. 

Thaz  dHa  ili  bi  einen  ruaelion ,         tlieili  libi  in  thesen  Imachon, 

thaz  iz  zi  suär  iii  zalti,  ther  iz  lesan  wolti. 

35  Bi  tlüu  iirliaz  ih  llirato         thero  driihtines  dato, 

worto  joh  \v(5rkes         mines  ünthaiikes. 
Iz,  druhtin,  ni  bilibe,         thaz  th  es  thoh  giscnbe, 

ni  iz  liiar  in  ^rdriche         fora  thinen  6ugon  liehe; 
Thaz  ih  giscribez  Mar  so  främ,         theiz  thir  io  wese  lobosani, 
40      thinera  krefti ,         foii  tliiiies  selbes  gifti ; 

Ih  War  giseribe  follon         then  thinan  iniiatwillon , 

thinaz  giräti,         thaz  thu  iibar  ünsih  dati ; 
Wlo  thu  thultos  wizi,         thaz  hönlicha  krüci 

in  mänagfalten  wiinton         bi  unseren  sünton 
45  Thuruh  linser  iibili         joh  mänagfalto  frävili, 

thär  wir  ana  lägun         joh  hart  es  sein  wagun! 
Ni  in6htun  wir  in  wära         irthenken  thio  ginilda, 

thia  thii  in  thera  noti,         druhtin,  bi  ünsih  dati; 
Thaz  was  Io  ana  wank         allaz,  druhtin,  thiner  tliank, 
50      druhtin,  allaz  thin  duam,         thaz  ^winiga  wisduam! 
Iz  zi  thiu  ni  wiirti,         ni  warin  thino  mllti, 

al  bi  thinen  mahtin         joh  hohen  eregrehtin; 
Thes  müazin  niazan  iamer         joh  midan  süntino  s^r, 

frewen  in  girihti         in  tlilneru  gisihti !     Amen. 


Tl.     ANTE  HEX  DIES  PASCHAE  VENIT  JESUS 
BETHANIAM. 

Tho  druhtin  thaz  gimeinta,         er  thesa  wörolt  heilta, 
then  mennisgon  in  noti         ouh  tho  ginadoti; 

So  er  thära  iz  tho  bibrähta,         thaz  sih  thiu  zit  nähta, 
er  ünsih  tho  gidrösti,         fon  fianton  irlosti: 

S^hs  dagon  fora  thiu         quam  er  zi  Bethäniu, 
thar  er  fon  tothe  irwägta,         Läzarum  irquicta. 


n.  1  — C  /.  12,  1  Jesus  .  .  ante  sex  dies  Paschao  vcnit  ßethaiüam ,  ubi 
T.azanis  fuorat  mortuus,  quem  suscitavit  Jesus.  Beda  xu  Mc.  11,  i  apte  dominus 
Hioiosolymam  venturas  ac  mundum  suo  sanguine  rodoinptiinis  primo  Bethaniaiii 
praesentiao  suao  dig-nitato  snlilimavit. 


IV.  2,  7-:U.  IGl 

Tho  zemo  äbande  sAr         gäretun  sie  sin  muas  thar; 

f'rö  wäruü  sie  sin,         ther  willo  deta  iz  filu  sein, 
^lartlia  thiu  giiata         tliar  tho  tliionotu, 
10      si  scöno  iz  al  bitliälita,         tliaz  niiias  füribralita. 
Ni  wäni,  si  ouh  thes  wängti,         ni  si  thar  giscankti, 

thaz  iz  äl  giziuni         drithtine  biquänii. 
Lazarus  er  was  iro  6m,         then  thiu  sälida  gireim, 

thaz  thar  zi  disge  sazin,         mit  imo  säman  azin. 
15  Näni  Maria  närdon         lilu  diuren  werdon 

(was  iru  thaz  tliionost  suazij,  tliia  goz  si  in  sine  f'iiazi. 

So  siu  thaz  salbon  tho  biwärb,         mit  iru  fähse  sie  gisuarb 

thie  selben  fiiazi  frono,         mit  locon  iro  scouo. 
Tliiu  diuri  tliera  sälba         stank  in  älahalba, 
20      irfülta  thiu  ira  güati         thes  selben  hüses  witi. 

Thaz  bisprah  tho  Judas,         ther  io  in  themo  ärgeren  was; 

quad,  man  sia  mohti  scioro         firköufen  filu  dluro, 
In  thiu  man  thaz  irw^liti,         man  arme  miti  neriti, 

joh  man  thes  gihogti,         oiüi  nakcjte  githägti; 
25  Ouh  then,  thaT  after  länte         farent  wällonte, 

thaz  man  then  in  n6ti         mit  thiu  ginädoti. 
Thöh  er  thaz  tho  quäti,         ni  det  er  iz  bi  güati, 

odo  inan  thie  ärmuati         wiht  irbärmeti. 
Er  was  thiob  hebiger         joh  sekilari  siner; 
30      wolt  er  thar  waz  irscaboron,      bi  thiu  bigan  er  sulih  redinou. 
,,Läz  sia",  quad  ther  meistar,        „duan  tliiu  werk,  thiu  si  bigän, 

thaz  siu  iz  nirfülle  nu  thiu  min;      ni  mixaz  si,  sih  bigraban  bin. 
Mit  iu  eigut  ir  ginühto         io  ärmero  wlhto; 

nules  avur  mih  in  war         ni  eigut  emmizigen  hiar." 


7.   9.    13  — 14:  nach  J.  12,  2   [fecenuit  autem  coenam  ibi;]   et  Martha  rniiii- 

i.ibat,  [Lazarus]  vero   [erat  unus  ex  discumbentibus]  cum  eo.        15 — 20  [3Iarg. 

■'  15  Maria  accepit  uugentum;  xu  17  et  capillis  tersit]  /.  12,  3  Maria  vero  aocepit 

libram    imgueiiti    nardi    pistici    pretiosi    et    uiixit    pedes    ejus    capillis  suis;   [et 

ilonms  impleta  est  ex  odore]  unguenti.        21—23.   27 — 29  nach  J.  12,  4   [dixit  .  . 

Judas  .  .:    5   quare  lioc  luiguentiim  iiou  vendidit  {Vulg.  veniit)]   tiecentis  denaiiis 

et  datuin  est  egenis?    ü  [dixit  autem  hoc,  nou  ([uia  de  egeuis  portiuebat  ad  eum,] 

-•■i\  (jiüa  für  erat  ot  loculos  habens  .  .  .        31  —  34  J.  12,  7  dixit  ergo  Jesus:  [sine 

l'idg.  sinite)  illam,]   ut  in  diem  sepultmac  meae  sei-vet  iDud.    Daxu  Bcda  und 

Alaiiii :  idooque  Mariae ,   eui  ad  uuctiouem  mortui  corporis  ejus  quam\-is  multum 

ilosidoranti    pervenire    uon    liceret,    donatum    est,    ut  ^^^venti  atlhuc  imponderet 

obsoquium,   quod  post  mortem  celeri  resuiTectione  praeventa  nequirot.     ■/.  12,  8 

[paupores  eaim  semper  liabotis  vobiscum,]  me  autem  non  semper  habetis. 

Erdmauu,  Ütfrid.  W 


162  IV.  3,  1-24. 

III.     CUM  AUDISSET  POPULUS,  QUIA  VENIT 
JESUS. 

Gihörta  tlio  ther  Hut  thaz,      thiiz  druhtiu  krist  thara\ju(5man  was, 

quüin  tho  thara  iiigegini         niihil  wöroltmenigi 
Naies  thön  meinon         bi  drühtinan  dinon, 

süntar  sie  in  theu  förtin         oiili  Lazarum  irkantin; 
5  Wanta  iuan  drülitines  wort         f'oii  tude  l'uarta  widorort, 

tho  quam  ther  liut  mit  driuon         thaz  seltsaui  scouou ; 
Thaz  sie  gisähiu  ouh  tho  thaz,      thaz  ther  man,  ther  ju  d6t  was, 

(in  selben  miliila  giwürt)         leben  ändera  stunt. 
Tliie  furiston  ewarton         gibütuu  iro  wörton, 
10      es  niamau  ni  gi^vuagi,         6v  man  nan  irslüagi; 

Wanta  manag  man  in  wi'ir         gilöubta  tliuruh  in  an  thar, 

thuruh  theso  dati         in  selbes  götes  guati. 
Bi  hiu  se  thes  ni  högetin,         oba  sie  thaz  gifrümitin, 

thaz  er  nan  möhta  ana  wän         heizan  afur  üfstan; 
15  Joh  mit  th^ru  krefti         avur  nan  irqiücti, 

ther  er  nan  t6de  binam ,         hiaz  üzer  themo  grabe  gan  ! 
In  mörgan  tho  ther  liut  iil,         ther  zen  östoron  quam 

(thes  was  mihil  menigü),         füar  thara  äl  ingegini. 
Fuar  thar  äl  ingegini         thes  läntliutes  menigi, 
20       so  ther  liut  tho  gieiscota,         thaz  er  thara  queman  scolta. 
Sie  drüagun  in  theu  liäntou         jjälmono  gertun 

ingögin  imo  riimo,         zuig  ouh  öliboumo; 
Mit  thiu  meintun  thie  man,         thaz  6r  in  tode  sign  nam, 

joh  er  frldes  wunnon         sid  gab  iamer  männon. 

8  leben  =  lebe  in  V. 


TTT.  1  —  5  J.  12,  9  cognovit  ergo  turba  multa  ex  Judaeis ,  quia  illic  est ;  et 
vcnei-uiit  non  propter  Jesum  tantuin,  sed  ut  Lazarum  viderent,  quem  resuscitavit 
a  mortuis.  9  — 16  /.  12,  10  [cogitaverunt  autem  principes  sacerdotum,  ut  Laza- 
rum interficerent] ,  ll  quia  multi  propter  illum  abibaiit  ox  Judaeis  et  credebant  in 
Jesum.  Dax,u  B.  uml  Ale. :  o  caeca  caecoram  versutia,  . .  quasi  non  posset  suscitare 
occisum,  qui  poterat  defunctum!  17—22».  23  /.  12,  12  [in  crastiniim  autem 
turba]  multa ,  quae  venerat  ad  diem  festum ,  cum  audissent ,  quia  venit  Jesus 
Hierosolymam ,  13  acceperunt  ramos  palmarum  et  processei-unt  obviam  ei.  Daxu 
B.  und  Äk. :  significantes  -vactoriam ,  quia  erat  dominus  mortem  moriendo  supera- 
tiirus.  22''  xvol  veranlasst  durch  Mt.  21,  1  cum  venissont  .  .  ad  montem  olivoti; 
dk  Quelle  der  Deutung  in  24  kcnm  ich  nicht. 


IV.  4,  1-26.  163 


IV.    CUM  APPROPINQUASSET  HIEROSOLYMIS. 

W61t  er  tho  biginnan         zi  Hierusal^m  siniian, 

thäz  er  tliaz  biwürbi,         bi  üiisib  thar  irstürbi. 
Thaz  was  finf  dagon  er,         er  er  thülti  thaz  .ser, 
er  iz  zi  thiu  irgiangi,         thäz  man  naii  gitiaugi. 
5  Gistuaut  er  tlio  gibiatau,         want  er  thar  wolta  ritan, 
thäz  sie  thes  gizüotin,         imo  einan  esil  holetin. 
Gibot  er  thäz  (ih  sagen  tliir  öin)         sinen  jüngoron  ziiein, 

thäz  sie  sih  irhüabin,         zi  themo  kästeile  füarin. 
„Thar  ■\virdit  fon  iu  fiiiitan         ein  esilin  gibüntan, 
10       thia  irbintet  ir  thär         joh  biinget  ouh  thaz  fülin  sar. 
Ob  iamixn  thes  bigiune,         thaz  er  iz  iu  ui  henge: 

saget  thio  thüi'fti  imo  in  war;         so  läzit  er  iz  wesan  sar." 
Füarun  sie  thö  iro  päd        joh  fiintim  äl,  soso  er  giquäd; 
sie  tharazüa  thähtun         joh  thaz  fillin  brähtuu. 
15  Namun-  sie  tho  iro  wät,         legitim  tharüf  in  gidät, 
in  mämmunti  int  in  süazi,         thaz  er  tharöba  sazi. 
Thö  fleiz  thara  ingegini         thiu  miliila  nieuigi, 

zi  küninge  sie  nan  quättun         joh  imo  then  wog  thagtun. 
'    Thaz  dätun  sie  bi  noti,         thaz  ros  ni  skränkoloti, 
20      j6h  iz  ui  firspitrni ,         so  ^r  thera  röisa  bigunni ; 
Joh  dätvm  iz  in  wäru         zi  frönisgeru  ^ru, 

zi  sineru  heri ;         er  was  in  lilu  dluri ! 
Nist,  ther  io  gihogeti         in  älleru  worolti, 

thaz  kuuing  thihein  füari         mit  sülieheru  zieri, 
25  Then  io  Huto  dati         so  scono  giereti, 

thaz  thionoti  imo  iu  wäru         mit  sülieheru  füaru ! 


25  gUiereti  V. 


rv.  1.  5  — 12  luicli  Ä[t^'2l,  1  cum  appropinquasseiit  Hierosoljtais  .  .,  tiinc 
Jesus  misit  duos  discipulos  (suos  L.  19,  29;  die  Zeitbestimmung  3  aus  J.  12,  1  = 
lY,  2,  5  und  J.  12,  12  =  IV,  3,  17)  2  dicens  eis :  [ito  iu  castellum  quod  contra  vos] 
est ;  (L.  19,  30  iu  quod  iuti-oeuutes)  iuveuietis  asiuani  alligatam  et  puUuui  cum  ea ; 
solvite  {L.  19,  30  illum  =  pullum)  et  adducite  .  .  3  [et  si  quis  vobis  aliquid 
dlxerit ,  ]  dicite ,  quia  dominus  Ms  opus  habet ,  et  confestim  dimittet  eos. 
13 — 15  L.  19,  32  abierunt  autem  .  .  et  inveneruiit,  sicut  iUis  dixit,  stantem 
pullum  .  .  35  et  duxeruut  iUum  ad  Jesum.  Mt.  21 ,  7  .  .  et  [imposueraut  super 
cum  {Vulg.  eos)  vestimenta  sua]  et  eum  desuper  sedere  fecerunt. 

11* 


l64  IV.   4,  27-08. 

Ther  selbo  liut,  thaz  ist  war,         bn'itta  sina  wat  thar, 

tliaz  er  then  w<5g  mit  wati         uiämmuiitaii  gidati; 

TliAgtun  sie  imo  scioro         tlien  w^g  thar  filu  zioro, 

30      thes  Iltun  sie  io  zi  nöti         thie  man  mit  iro  wäti. 

Sie  str^witun,  thaz  wa.s  wiintar,         then  weg  thar  imo  suiitar; 

si'^ltsani  racha,  breittun  iro  h'ichan. 

Was,  thi'mo  thes  gibriisti,         so  briicli  er  sar  io  thie  esti, 
thaz  er  in  girüiti         then  weg  mit  tlien  gislihti. 
.35  Namun  sie  thes  göuma         iuti  brächiui  thar  thie  böuma, 
thaz  sie  sih  thes  gifr^wetin,         then  weg  imo  gistr(5witin. 
Thar  fuarun  man  manage         f6ra  themo  kiininge, 

heri  ouh  rediliafter         so  fölgata  tharäfter. 
Er  reit  in  mitte,  so  gizam,         so  iz  tho  zi  theru  reisu  biqiiam; 
40      erlicho,  so  er  wolta         joh  selbo  küiiing  scölta. 
Hüabun  sie  tho  hohaz         sank  filu  scönaz, 
imo  tho  gimächaz         joh  filu  redihaftaz: 
Tliu  weltis  liutes  manages         Dav'ides  sun  thes  küninges, 
bist  küning  ouh  githiuto         therero  läntliuto! 
45  Zi  worolti  si  mo  heili         joh  sälida  gimeini 

joh  früma  in  güalliclii         ubar  ällaz  sinaz  richi ! 
Gi\nhti  si  er  filu  främ,         want  er  in  götes  uamen  quam; 

ist  küning  ims  gimüato         selbo  krist  ther  güato! 
Heili  ouh  thu  thia  höhi         mit  theru  selbun  wihi, 
50      breiti  ouh  thinaz  riehi         in  thaz  hoha  himilrichi; 
,     Thaz  thiuisih  hiar  gihältes         joh  engilo  ouh  giwältes, 
joh  selben  päradises,         mit  giwelti  thar  irscines! 
Ther  selbo  Hut  güoto         sank  gimeinmuoto 
thesses  liedes  wünna         al  einera  stimna. 
55  Thaz  süngun  io  zi  nöti         thie  fördorun  liuti, 

thaz  selba  ingegin  ouh  inquad         thiu  äftera  heriscaf. 
Sie  quämun  mit  githrenge         in  themo  selben  gange, 
joh  mit  theru  krefti         in  tloia  bilrg  in  girihti. 


17  —  18.  33.  35.  37  —  38.  41.  '13b  — 45.  47.  49.  55  — 5tj  M.  21,  i  [plurüua 
autem  turba  straverunt  vestimenta  sua]  in  via ;  [alii  autem  caedebaiit  ramos  de 
arboribus]  et  steniebant  iii  via.  9  turbae  autem ,  quae  praocedebaiit  et  quae 
sequebantur,  clamabant  dicentes  {L.  19,  37  voce  magna):  [osianna  filio  Da^•id! 
benedictus ,  qui  veuit  (L.  19,  38  rex)  in  nomine  domini !  osianna  in  excelsis  ( Vulg. 
altissLmis) !]  57  —  59.  61«.  68  —  65  Mt.  21,  lü  et  cum  intrasset  Hierosolyinam, 
[commota  est   universa  civita-s  dicons:   quis  est  hicV]     11  poi)u]i  autem  dicekuit: 


IV.   4,  59  —  5,   10.  165 

Hintarquanum  alle,  tliic  biniuii  thariimo; 

60       in  muat  iz,  waii  ih,  niavti  thic  sdbuii   l)rirgliuti. 

„Wer  ist",  quadun,  „therer  man,       ther  unsih  dritit  hiar  so  frani^ 

mit  heri  uns  sus  hiar  engit        joh  iizar  ther  bürg  thringit?" 
Gab  äntwurti  ther  liut  sar:         „thiz  ist  ther  förasago  in  war! 
fon  Näzareth  ther  heilant,       ther  thanana  hera  quam  in  hmt!" 
65  Giang  er  in  thaz  gotes  hüs,         dreip  se  al  thauan  üz, 
ziwarf  er  al  bi  noti         thio  iro  bösheiti. 
Dages  er  se  lerta         joh  selbo  bredigota; 

nähtes  was  io  thänne         in  themo  oliberge. 
Thaz  was  nu  imgimacha         joh  egislichu  rächa, 
70       sie  mo  innowo  ni  öndun         joh  selidono  irböndiin. 
Thie  füriston,  thiz  gisähim,         es  hiirto  hintarquämun 

joh  ouh  thero  dato         filu  sprachun  thräto: 
,,Nist  unser  racha",  quadun,  „wlht,      si  främmort  wiht  ni  thihit ; 
ni  muaz  si  thihan  wanne         fora  themo  selben  manne. 
75  After  imo  gengit,         oba  man  thiz  gihengit, 
bi  einera  stüllu         thisu  worolt  ellu!" 

V.     SPIRITALITER. 

Hiar  scäl  man  zellen  nöti         thie  geistlichun  däti 

in  ferti  int  in  gange         joh  in  thero  liuto  sänge; 
Waz  thaz  fihu  meine,         thiu  wat  ouh  hiar  bizeine 

joh  thie  esti,  thie  se  zetitun         inti  in  then  weg  legitun. 
5  Thaz  selba  fihu  birun  wir,         irkenn  iz  selbo  bi  thir; 

thuruh  dümpheiti         so  birun  wir  iz  noti! 
Esil,  wlzun  wir  thaz,         theist  fihu  filu  dümbaz; 

ni  miduh  mih  thero  wörto:  ist  hüarilinaz  härto; 

Iz  mag  ouh  in  wära         bürdin  dragan  suära; 
10       mag  scädon  harto  lidan,         ni  kann  inan  bimidan. 


[hie  est  Jesus  propheta]  a  Nazaret  Galilaeae!  12  [et  intravit]  Jesus  [in  templum] 
dei  et  ejiciebat  onuies  .  .   (s.  n,  11).  67  —  68    L.  21,  37    erat  autem  diebus 

docens  in  templo;  noctiljus  vero  exiens  morabatur  in  monto,  qui  voeatur  oliveti. 
71  —  76  /.  12,  19  [pharisaei  autem  dixeiunt]  ad  seraetipsos :  [ndetis,  quia  nihil 
proficimus ;  ecce  mundus  totus  post  emn  abiit !] 

V.  1.  5  Hrab.  homü.  T ,  bS7  g :  opportunum  aestimantcs ,  quid  haec  spiri- 
taliter  significent  vobis  intimare.  asinus  quippe  hie  .  .  gentilem  populum  signi- 
fieat,  unde  nos  surniis.  6  — 18  Hrab.  xu  Mt.  21:  est  enim  animal  hoc  immun- 
dum  et  prae  ceteris  paene  jumentis  magis  irrationabile  et  stultum  et  infirmum  et 


16(j  IV.   5,   11-40. 

Wir  wArun  io  iirlöranc         joh  siliitoiio  l)ila(l;iiu', 

dniagun  bi  unscn  winliii  tlioro  uiimiezlicha  Iji'ircliii; 

Joh  wärun  wir  gispännan,  mit  srni  Infangan, 

mit  libilu  gibiintaii ,         ni  miiasim  unser  waltan. 
15  Wir  warun  i'imlüthorbc         joh  harto  lilu  diiinbe, 

.so  tliie  sar  got  nirknaent         ouli  imo  sili  ni  nivhent; 
Waruii  wir  tirhiiarot         mit  äbgoton  thiiruh  not, 

mit  missidatin  managen         bigan  uns  iz  harto  gäganen. 
So  er  thaz  tho  wolta  werlcon,         ginadon  sinen  scälkon, 
i'O      er  unsih  heilti  thuruh  not,         thaz  ther  oliberg  bizeinot 
(Er  zcinot  hohi  in  wara         thera  sinera  ginäda, 

thaz  ölei  ouh  thia  slihti         thera  sinera  eregrehti): 
Tlio  sant  er  drüta  uns  sine  heim         mit  sinen  giböton  zuein 

(thaz  bizeinont  thare         thie  jüngoron  zuene), 
25  Thaz  sie  Kuti  l^rtin,         untar  in  sih  minnotin, 

ouh  älleswio  ni  dätin,         mit  minnu  got  irknätin; 
Thaz  sie  ünsih  muadon  fiintin,         fon  üngiloubu  inbüntin, 

mit  bredigu  gibeittin,         thaz  sie  unsih  zimo  leittin; 
Mit  lern  sie  unsih  thäktin,         fon  üngiloubu  irwaktin, 
30       thaz  kriste  iz  wurti  süazi,         in  herzen  unsen  säzi! 
Giwisso  so  firnemen  wir,         thaz  krist  ni  büit  in  thir, 

thia  wät  sie  in  thih  ni  leggen,         mit  bredigu  bitheken. 
Sar  so  iro  sito  bilidi         .sie  thih  gileggent  übari 

(thes  giloubi  thu  mir):         so  buit  drvUitiu  in  thir. 
35  Er  leitit  mit  giliisti         thih  zer  heim\\'isti, 

joh  rihtit  unsih  alle         zi  themo  kästelle; 
Zi  filu  hohen  müi'on        joh  zi  eigineu  gibilron, 

zi  festi  thes  wiches,         thes  hohen  himilriches. 


ignobile  et  üiierifenun  magis ;  sie  fuenint  ot  homines  ante  Ckristum  idololatriis  et 
passionibus  immuiidi  et  ÜTationales ,  verbi  ratione  carentes ,  quantiim  ad  deum 
stulti.  21  —  22  ebda  mons  oliveti  summus  spiritalium  distributor  gratianiin  .  .  . 
dominus  nos  unctione  spiritalium  charismatum  et  scientiae  pietatisque  luce  refovet. 
23  —  26  ebcla  recte  duo  mittuntur,  sive  propter  seien tiam  veritatis  et  munditiam 
operis,  sive  propter  geminae  dileetionis,  dei  videlicet  et  proximi,  sacramentum 
toto  orbe  praedieandum.  27  —  40  ebda  vestimenta  apostolonun  simt  praecepta 
divina  et  gratia  spiritalis.  sicut  enün  nuditatis  turpitudo  vestimento  tegitiu',  sie 
naturalia  mala  cai-nis  nostrae  praeceptis  et  gratia  divina  tegimtur  .  . ;  quibus  nisi 
anima  instructa  fuerit  et  omata,  Besserem  habere  dominum  non  meretur  .  .  .  sal- 
vator  .  .  Hierusalem  tendit,  quando  unius  cujusque  fidelis  animam  regens  vide- 
licet jumentum  suum  ad  pacis  iiitimae  visioiiem  ducit. 


IV.    5,    41-66.  167 

Thaz  ander  äl,  theist  niwiht;         theist  frides  fürista  gisiht, 
40      selben  gotes  näh^\•ist;         so  wöla  nan,  ther  thär  ist! 
Thiu  mihila  menigi,         thia  wat  thar  breitta  ing^gini: 

märtyro  heriscaf;         then  weg  man  föraliten  ni  tharf! 
Sie  wurfun  nidar  ana  wank         iro  selono  gifang, 
thes  lichamen  briizi;         thes  ganges  thih  nirthruzzi! 
45  Sie  sturbun  bäldo,  so  man  weiz;         ni  dätun  sie  iz  in  ürheiz, 
ouh  ni  dätun  sulih  düam         thüriih  theheinan  woroltruam; 
Ther  töd  was  in  wünna         thuruh  gotes  minna; 
iz  krist  in  deta  siiazi,         thaz  in  iz  wola  sazi. 
Simes  wir  oiih  bälde,         ob  es  thürft  werde, 
50      thaz  wir  thaz  irwellen,         thaz  ferah  bi  inan  seilen; 
Mag  imsih  tliera  ferti         gilüsten  mit  giwiirti, 
nu  vfir  sie  hiar  zi  guate         so  sehen  gierete! 
Sllhtit  uns  ingegini         then  weg  thiu  selba  menigi 
mit  estin  thero  wäldo,         thaz  wir  gangen  bäldo. 
55  Theist  giscrib  heilag,         thaz  wir  lesen  ubar  däg, 

mit  thi  mis  then  weg,  soso  zäm,         strewent  tliie  gotes  man. 
Wir  mügun  tliero  werko         joh  füazi  thero  githänko, 
then  hügu  wir  giwezzen,         thar  bäldo  änasezzen. 
-  Thar  düeut  se  uns  io  zi  müate         situ  filu  güate, 
60      mäht  lesan  io  in  ähtu         werk  filu  r6htu. 

Thaz  selba,  thaz  thie  silngun,         thie  tharfora  giangun: 

thaz  selba  inquad  in  wära         thiu  äftera  füara; 
Sin  drüt  thehein,  ther  würti         er  siueru  gibürti, 

farnäm,  thaz  scolti  werdan  thaz,       thaz  \nr  nu  eigun  gärawaz; 
65  Firsähun  sih  zi  wäru         zi  sineru  ginädu, 

so  mr  ouh  iz  firnämun,         wir  thar  sidor  quamun. 

52  eiherete  V. 


41  —  52  Aladn  div.  off.  XTV:  turba  plurima  sigiiificat  irmumerabilem  mar- 
tyriua  exercitiun;  qui  corpora  sua  pro  domino  tradiderunt.  Hrab.  Iwmil.  V,  587  h 
martjTres  .  . ,  qui  corpora  sua  pro  Christo  morti  tradiderunt ,  nobisque  exempluin 
dederunt ,  .  .  ut  pro  Christi  flde  cuncta  adversa  patienter  toleremus.  53 — 58  Hrab. 
%u  Mt.  21  ramos  de  arboribus  caedunt,  qui  in  docti'ina  veritatis  verba  .  .  de  eorum 
eloquio  excerpunt  et  haec  in  via  dei  et  auditoris  .  .  hiunUi  praedicatione  sub- 
mittunt.  61  —  66  Hrab.  homil.  V,  587  h  quod  autem  Uli ,  qui  praeibant ,  et  illi, 
qui  sequebantur,  clamabant:  osamia  filio  David,  signiflcat  ülos  sanctos,  qui  ante 
adventum  dommi  in  carne  praecessenint ,  et  eos ,  qui  post  asceusionem  ejus  secuti 
siuit,  concorditer  laudes  ejus  resonasse.  Hrab.  zu  Mt.  21  hunc  nos  et  venisse 
crodunus  et  amamus. 


1(J8  IV.    tj,    1-22. 

VI.     ABIIT  JESUS  IN  HF/rilANIAM,  ET  DE 
DOCTIUNA  IN  CM{  ASTIN  UM. 

Fi'iar  tlio  dnihtin  thaiiaiin  zi  st'lidoii  in  IJollirinia, 

in  buaohon  thn  iz  Irsaii  niaht;       thar  was  er  tlin  thio  Har  naht. 
Giang  io  in  morgan  tlianan  uz  tliara  zi  thonio  gutes  luis; 

niaht  lesan,  wio  er  dati         juli  wio  er  sc  ^br^'digoti 
5  (Zi  bllide  er  iro  Mrta         then  figboum  irthärta, 

wänta  sie  firbärun,         thaz  guatu  werk  ni  barun); 
Wio  thie  scälka  sih  irhi'iabun         joh  tbie  g6tes  boton  sh'iagun 

joh  then  adal^rbon         sid  tbo  tbesen  warboii, 
Thes  hercren  siln  in  wara,  thoh  ni  baliat  er  iri)  niera, 

10      joh  wnrfun  üz,  so  er  erist  quam,         then  einigon  sinan; 
Wio  öuh  thio  meindati  nihein  nirbarmeti, 

thes  hereren  förahta         sie  wiht  niregisota; 
Sie  iz  oiih  tho  gimeintun         Job  in  selbo  irdeiltun, 

thaz  man  thia  früma  in  nami         inti  änderen  gäbi. 
15  Ouh  zalta  in  thiu  sin  güati         l^i  eino  briitloufti, 

wo  knning  ein  thio  sitota         joh  zioro  mächota; 
Wio  er  thaz  allaz  worahta         joh  scono  iz  al  biforata 

siaemo  lieben  manne,         themo  einigen  kinde; 
Wio  sine  böton  sluagun,         thie  thara  gilädot  warun, 
20      wänta  sie  in  iz  sägetiin,         zi  göumon  thara  lädotun. 

Tho  man  zimo  thaz  tho  spräh:         er  slüag  sie  sär  joh  sie  räh; 

ni  was,  ther  sih  firbürgi;         joh  bränta  ouh  iro  bürgi! 


XI.  1 — 3  iMch  Mt.  21,  17  ot  relictis  illis  abiit  foras  extra  civitatem  in 
Belhaniam  ibique  mansit  (vgl.  xu  TV,  4,  3).  IS  mane  autem  rovertens  in  civi- 
tatem  .  .  L.  19,  47  et  erat  docens  quotidie  in  templo.  4  aus  L.  20,  1 — 8. 
5  —  6  [de  ficu  arefacto]  Mt.  21,  19  .  .  et  arefacta  est  contimio  ficulnea.  Daxu  Hrab. 
arborem  .  . ,  quam  intelligimns  synagogam ,  .  .  (invenit)  absqne  ullis  fructibus 
veritatis.  7  — 14  [de  parabola  räieae ,  ubi  occiderunt  domini  fllium]  Mt.  21,  33 
aliam  parabolam  audite :  homo  erat  paterfamilias ,  qui  plantavit  vineam  .  .  . 
34  misit  servos  suos  ad  agricolas  .  . ,  35  et  agricolae  .  .  aliiun  ceciderunt ,  alium 
occiderunt  .  .  36  iterum  misit  alios  servos  .  . ,  et  fecerunt  illis  similiter.  37  uovis- 
sime  autem  {Me.  11,6  adhuc  unuiii  habens  filium  carissimum)  misit  ad  eos  filium 
suum  .  . :  3S  agricolae  autem  .  .  dixerunt  inter  se  :  hie  est  heres  .  .  39  et  appre- 
hensiim  eum  ejecerunt  extra  vineam  et  occiderunt.  40  .  .  quid  faciet  agricolis 
illis?  41  ajunt  iUi:  [malos  male  perdet]  et  vineam  suam  locabit  aliis  agricolis. 
Daxu  Hrab.  interrogat  eos,  .  .  ut  propria  responsione  damnentur.  .  .  scripturas 
sanctas  abstulit  a  Judaeis  et  nobis  tradidit  .  . ;  ista  est  vinea.  15  —  26  [rex 
fccit  nuptias  filio  suo]   .V^  22,  2    simile  est  regnum  caelomm  .  .    regi,   qui   feeit 


IV.    6,   23-48.  Ki!» 

Gib6t,  thaz  sies  gizilotin         joh  armii  wiht  irholotin,' 
so  war  fiie  tharuze  saziii ,         mit  imo  tliic  thoh  azin. 
25  „Nihein",  quad,  thoh  thero  maimo,       thi  ih  h('ra  lui  bat  so  gerno 
(thaz  sagen  ih  iu  in  ahiwiir),  so  iiinljizit  es  liiar! 

Bedu  thisu  bilidi  so  meinit  thio  iro  fravili; 

sie  slilaguii,  tliie  sie  mänotun ,         zi  liiniilrichc  Uulotuii. 
Sie  woltun  düau  in  ehian  diiam        joli  gerno  imo  ängust  giduan, 
30       iVagetnn  thes  sindes         thes  lieiseres  zinses 
Joh  fragetnn  zi  wäre         bi  eina  quennn  thare; 

thiu  haV)eta  ju  (weist  es  mer!)         zi  kärle  sibun  briiader. 
*    Lis  thar  in  äntreita,         wdo  scono  er  thaz  gimeinta, 

joh  mo  er  in  thar  gizälta,         \v\o  thaz  al  wesan  scolta. 
35  Er  zalta  in  öuh  tho  in  alawär         thaz  iro  n'iamisal  thar, 
thia  mihilun  gimeitheit         (siu  was  alles  zi  breit!): 
Wio  se  minnotnn  thar,         thaz  man  sie  hiazi  meistar, 

zi  guumon,  thar  sie  ouh  äzin,         zi  herost  io  gisazin; 
Wio  iagilih  ouh  dilti,         thaz  ziarti  sin  giwati, 
40      joh  süahtin  fon  then  llutin,         thaz  nigin  se  in  bi  notin. 
Mänota  er  oiih  tho  süntar         thie  siiie  jüngoron  in  war, 

thaz  sie  thaz  firbärin         joh  süliche  ni  wärin. 
Quad,  sie  mit  otmuati         suahtin  heroti; 
iz  alleswio  ni  d6hti         joh  werdan  ni  mohti. 
45  Er  ^^•iht  es  ouli  tho  ni  älta         joh  manag  we  in  zalta, 

thaz  hortun  sie  io  thuruh  not,         so  Matheus  iz  redinot. 
Ziilt  er  in  sum  siban  we;         in  einemo  ist  zi  vilu  le; 
sie  häbetun  ävur  thuruh  not         iz  sus  gimänagfaltot ! 


nuptias  filio  siio.  3  et  misit  servos  suos  vocare  invitatos  ad  nuptias  .  .  5  illi 
autem  ...  6  .  .  et  tenuerunt  servos  ejus  et  .  .  occiderunt.  7  rex  autem  cum 
audisset ,  iratus  est ;  et  .  .  perdidit  homicidas  illos  .et  civitatera  illorum  succendit. 
S  tunc  ait  servis  suis:  .  .  9  [ite  .  .  ad  exitus  viaxiini]  L.  14,  21  (dixit  servo  suo: 
exi)  in  plateas  et  vicos  .  .  (23  in  vias  et  sepes)  et  pauperes  .  .  introduc  huc  .  .  . 
24  dico  autem  vobis,  quod  nemo  virorum  illorum,  qui  vocati  sunt,  gustabit  coe- 
nam  meam!  29  —  34:  [xu  29  de  censu  Caesaris;  xu  31  de  muliere,  quae  Vn 
fratribns  nubsitj  aus  Mt.  22,  15—32  oder  L.  20,  20—38.  35—44  nach  Mt.  23,  i 
tunc  Jesus  locutus  est  ad  turbas  et  ad  discipulos  suos  2  dicens:  super  cathedram 
Moysi  sedent  scribao  et  pharisaei  .  .  5  [omnia  .  .  opera  sua  faciunt ,  ut  videantur 
all  hominibus]  .  .  magnificant  fimbrias  suas  .  .  6  amant  autem  primos  recubitus  in 
coenis  .  .  7  et  salutationes  iu  foro  et  [vocari]  ab  hominibus:  [rabbi]  .  .  S  [vos 
autem  uolite  vocari:  rabbi]  .  .;  12  qui  autem  .  .  se  humüiaverit,  exaltabitiir. 
45  —  52  [rc  vobis  sciibae  et  pharisaei  hypocritae]  avs  Ml.  23,  13—31.  />«  Cmnmentar 
lies  Hrab.  ist  von  den  acht  Wehnifen  einer  übergangen,  so  dass  sieben  bleiben. 


170  TV.   (i,  40       7,  14. 

Job  sär  in  ouh  giziilta,  bi  hin  in  iz  we-san  8culta, 

")ü      wanta  sie  dl  firlijizun,  thaz  büah  sie  düan  hiaziin; 

Ouh  djitun,  so  sie  wöltun,  al,  thaz  sie  ni  scöltun, 

widar  götes  ewon:         bi  tliiii  zält  er  in  then  wewon. 

Firweiz  iu  ouh  tho  thäre  bi  forasagon  sine, 

wie  sie  thie  gidottun  joh  alle  märtolotun; 

55  Zalt  er  6uh  then  maimon,  wio  er  se  wolti  minnon, 

iü  then  selben  liutin,  uba  sie  iz  ni  widorotin. 

VlI.     DE  DOCTRINA  DOMINI  IN  MONTE  AD 
DISCIPULOS. 

Giang  tho  driihtin  thänana,         mit  imo  ouh  sine  thegana, 

ougtun  sie  imo  innan  thes         gizimbiri  thes  hüses. 
Quad  er:  „giwisso  ili  sägen  iu,       thie  steina  werdent  uoh  zi  thiu, 

thaz  sie  sint  so  ünthrate,         hiar  liggent  al  zisäte." 
5  Er  säz  sid  themo  gange         in  themo  öliberge, 

frägetun  sie  nan  süntar         (sie  was  es  filu  wüntar): 
„Säge  uns,  meistar,  thännc,         wio  thiu  zit  gigänge; 

zeichan,  mo  thu  queman  scalt      joh  wio  thiu  worolt  ouh  zigät." 
„G6umet",  quad  er,  „tliero  dato         joh  weset  gläwe  thrato, 
10      thaz  iu  ni  däron  in  fära         thie  mänegun  luginara. 
Yrwehsit  jämarlichaz  thing         übar  thesan  woroltring 

in  hungere  int  in  sühti,         in  wenegeru  fliihti." 
Tho  zält  in  thiu  sin  güati         thio  selbun  ärabeiti, 

thie  sie  scoltun  rinan         thuruh  nämon  sinan; 


53  —  54  Mt.  23 ,  34  mitto  ad  vos  prophetas  .  . ,  et  ex  Ulis  .  .  occidetis  et 
crucLfigetis  et  .  .  flagellabitis.  55  —  56  Jili.  23,  3"  Jerusalem,  .  .  r^uotiens  volui 
congregare  filios  tuos  .  . ,   et  noliüsti ! 

Yn.  1 — 4  [egressns  de  templo  .  .  ostenderunt  ei  discipuli  aedificationem 
templi]  Mt.  21 ,  i  et  egressus  Jesus  de  templo  ibat ,  et  accesserunt  discipuli  ejus, 
ut  ostenderent  ei  aediflcationes  templi,  3It.  24,  2  ipse  autem  .  .  dixit  iUis:  .  . 
amen  dico  vobis ,  non  relinquetur  Mc  lapis  super  lapidem ,  qui  uon  destruatur. 
3  —  6*.  7  —  9».  10 — 12  [sedente  illo  super  monte  inteiTogavenint  discipuli]  Mt.  24, 
3  sedente  autem  eo  super  montem  oUveti  accesserunt  ad  eum  discipuli  secreto 
dicentes :  die  nobis,  quando  haec  enint  ?  et  quod  Signum  adventus  tui  et  consum- 
mationis  saeculi?  4  et  respondens  Jesus  dixit  eis:  [\-idete,  ne  quis  ros  seducat]. 
5  multi  enim  venient  iu  nomine  meo  (U  et  multi  pseudoprophetae  surgent)  .  . 
7  enmt  pestüentiae  et  fames  per  loca  .  . ;  16  tune ,  qui  in  Judaea  sunt ,  fugiant 
ad  montes ! 


IV.    7,   15-44.  171 

[5  Manno  haz  oiüi  niänagan         ubar  sie  gilegenan, 

nid  filu  .strengan,         so  främ  sie  iz  miigun  bringan; 
Wio  se  scoltun  fahan,         zi  lierizohon  ziahan, 

gibüntan  furi  kilninga         thie  sine  liobun  thegana. 
Det  er  in  dröst  tho  alles         thes  iro  töthes  fälles, 
!0      qiiad,  theiz  ni  wäri  bi  älleswaz,       ni  si  thuriih  sinan  einen  liaz. 
.,Ni  snörget  fora  themo  liute,         thär  ir  stet  in  nöte, 

in  förahtun  ni  wentet,         waz  ir  in  äntwurtet. 
Ih  wisero  w6rto         giwärnon  inili  härto, 

rehtera  redina;         ir  birut  mine  thegana. 
15  Ih  bin  selbo  zi  thiu         joh  thär  ouh  sprichii  uzar  in, 

giwärnon  herzen  guates         joh  thräto  festes  müates! 
Säget  in  oiili  zi  wäre,         fon  themo  endidagen  thäre, 

giwüag  in  ouh  ginoto         thes  äntikristen  zito; 
Thes  githuingnisses ,         thes  wörolt  thiiltit  thanne  les  ; 
10      giwisso  thaz  ni  hilidi  thih:         theist  zitin  allen  üngilih! 
Sie  sint  thanne  in  wewen,         in  ärabeitin  seren, 

thaz  er  ni  ward  io  sülih  fal         ouh  iamer  werdan  ui  scäl. 
Thaz  kürzit  drühtin  säre         thuruh  thie  drüta  sine, 

thuruh  then  goteleidon         mit  sinen  ginädon. 
i5  Duit  mäno  joh  thiu  sünna         mit  finstere  iinwunna, 

joh  fällent  ouh  tliie  sterron         in  erda  filu  feri'on. 
Sih  weinot  thanne  thuruh  thia  quist      äl,  thaz  hiar  in  erdu  ist; 

thuruh  thio  selbun  grünni         al  thiz  woroltkunni! 
So  sehent  se  mit  githuinge         queman  thara  zi  thinge 
10      fon  wolkonon  herasun         then  selben  mennisgen  sun; 
Sine  engila  ouh  in  alawär         sie  bläsent  iro  hörn  thar, 

thaz  düent  sie  iogilicho         filu  kräftlicho; 
Thaz  sie  thes  thar  giävalon,         sine  drüta  al  sämanon; 

thaz  sie  quemen  thara  zi  in,         so  war  in  wörolti  sie  sin! 


15  —  20  [odio  haljent  vos]  Mt.  24 ,  9  tiinc  tradent  vos  in  ti-ibulatioiiem  .  . 
lu  .  .  et  odio  habebunt  inTicem.  L.  21 ,  12  .  .  injicient  vobis  manus  suas  et  per- 
sequentur  tradentes  .  .  in  custodias,  trahentes  ad  reges  et  praesides  .  .  17  et  eritis 
odio  Omnibus  propter  nomen  meum.  21  —  26  iiach  Mc.  13,  9  tradent  vos  in  con- 
ciliis,  et  in  synagogis  vapulabitis  et  ante  praesides  et  reges  stabitis  propter 
me  .  .  U  et  .  .  [nolite  cogitar«',  quid  loquamini]  {L.  21,  14  uon  praemeditari ,  quem- 
admodum  respondeatis);  L.  21,  15  ego  euim  dabo  vobis  os  et  sapientiam,  cui 
nou  poterunt  resistere.  27  —  33.  35  —  44  [de  consummatione  mundi]  vgl.  1  Joh. 
2,  IS  antichristus  venit  .  . ,  unde  scimus,  quia  novissima  hora  est.  Mt.  24,  21  erit 
euim  tunc  tribulatio  magna,    qualis  non  fuit  .  .  neque  fiet.     22  .  .  sed   [propter 


172  IV.    7,  45-68. 

45  Thnz  iiior  iagilih  lui  quit  bi  thosa  juiigistun  zit    - 

nist,  tlior  thia  f:;iz('ino,  ni  si  niin  futer  oiiio; 

Odo  iz  wizi  wnnjltiiiiui ,  w'iiiiu'  iz  sciili  wc'nlaii, 

waiiiio  iz  fijot  wolle,  tliaz  wnrolt  al  zifallo. 

Thoh  wirdit  in  giwissi  er  mihi!  stiliiissi, 

50      so  jil  was  nntar  liiitiii         bi  alten  Noes  zit  in. 

So  sie  thaz  wazar  thar  l^iHanir,       so  er  erist  tliia  archa  ingigiang: 

so  giihun  quimit  lit'rasnn  tlicr  sclho  nn'nnisgen  sun. 

Bi  thiu  sit  io  gin^to         wiikar  iilu  thrato, 

wanta  ist  firholan  iuih  äl,         wanne  drnhtin  queman  scal! 
55  Oba  ther  man  wcsti,         ther  heime  ist  in  ther  festi, 
al  thaz  ilngizami,  wio  ther  thiob  quami: 

Er  wacheti  bi  nuti  thanne  in  theru  ziti , 

dribi  then  thiob  thananu  uz,  ni  liazi  irgral)an  i^inaz  hds; 

Bi  thin  wahtet  älla  thia  naht,         thoh  er  iz  düe  ubar  mäht, 
(jO      thaz  er  thaz  sin  ginerie         joh  fianton  biwerie. 

Duet  ir  ouh  so,  so  ther  duit,         wanta  ir  ni  wiziit  thia  zit; 

sit  wäkar  io,  so  ih  gibot,         thaz  ir  bimidet  then  not!" 
Sageta  er  tho  then  liolion         fon  then  zehen  tliiornon 
bilidi  biquami         joh  thärazua  gizami: 
65  Wio  thio  finfi  fuarun,         thie  üngiware  wärun, 

ni  wärun  wola  wäkar;         bi  thiu  missigiangun  sie  thar;     - 
Wio  wola  iz  then  gifuar  oiih  thar,         thio  Mar  io  warun  wäkar, 
thes  herzen  sie  hiar  wlaltun         joh  reino  gihlaltun. 


electos  breviabontur  dies  illi]  .  .  29  sol  obscurabitur,  et  luna  iioii  dabit  lumen 
suum,  et  stellae  cadent  de  coelo  .  .  30  et  tunc  [plangent  se  omnes  tribiis  terrae] 
et  videbnnt  filiiun  hominis  venientem  in  niibibus  coeli  cum  virtute  multa  et  ma- 
jestate.  31  et  [mittet  angelos  suos]  cum  tuba  et  voce  magna,  et  congregabunt 
electos  ejus  a  quatuor  ventis,  a  summis  coelorum  usque  ad  tenninos  eorum. 
45i> — 46.  49  —  54  Mt.  24,  36  [de  die]  autem  [illa]  et  hora  [nemo  seit]  .  .,  nisi 
solus  pater;  daxu  Hrab.:  aestimandum  .  .,  quod  post  pugnas,  dissensiones,  fames. 
terrae  motus  .  .  brevis  subsecutura  sit  pax.  Mt.  24 ,  37  [sicut  .  .  in  diebus  Noo .  ] 
ita  erit  et  adventus  filii  hominis  (vgl.  Genes.  7,  7  et  ingressus  est  Noe  .  .  in  arcam  .  . 
lu  cumque  transiissent  Septem  dies ,  aquae  diluvii  inundavenint  terram).  38  sicut 
enim  erant  in  diebus  ante  diluvium  .  .  usque  ad  eum  diem ,  quo  intravit  Noe  in 
arcam ,  39  et  non  cognoverunt ,  donec  venit  diluvium  et  tulit  omnes :  ita  erit  et 
adventus  filii  hominis.  42  vigilate  ergo ,  qiiia  nescitis ,  qua  hora  dominus  vester 
venturus  est.  55  —  61  Mt.  24,  43  [si  sciret  paterfamUias ,  qua  hora  für  venturus 
esset,  vigilaret  utique  et  non  sineret  perfodi  domum  suam.  44  ideo  et  vos  estote 
parati,  quia  qua  nescitis  hora  filius  hominis  venturus  est.  63  —  68  [de  decem 
virginibus]  atts  Mt.  25,  1  simile  erit  regnum  caelorum  decem  vtrgimbus  .  .    3  sed 
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Er  ziilta  ouh  bilidi  ander,         t\ii\z  sie  sih  würnetin  tliiii  mer: 
0      wio  fuar  ein  man  richi         in  ander  kiiningrichi; 
Wio  er  iz  er  ginieintu,         sinaz  dreso  deilta 

lintar  sinen  scalkou         zi  suörgliclien  werkon. 
„Giböt,  thaz  sie  iz  biföratin         j6h  tharana  worahtin 
wüaehar  gizämi,         ünz  er  avur  quämi. 
5  Thie  zuene  es  wola  zilotun         joh  wola  iz  inerotun, 
tlier  thritto  was  nihein  lieit         thüruh  sina  zagaheit. 
Er  ward  firdäninot  tliuruh  not,         tliar  man  inan  pinot, 

giwisso  rehto  thuriüi  thäz,         want  er  wakar  ni  was. 
Thie  ändere  zuene  sine         gidet  er  filu  blide, 
)      gifrewet  in  härto  iro  müat,         so  guat  herero  duat. 
Gisäzt  er  sie  tho  scöno         iibar  biirgi  sino, 

gideta  er  se  filu  riche,         thaz  in  thaz  thionost  liehe. 
Bi  tliiu  sit  io  wäkar         ällaz  iuer  IIb  hiar, 

däges  inti  nalites         so  thenket  io  thes  rehtes; 
)  Thaz  ir  thes  io  giilet,         thia  zäla  bimidet, 

joh  io  thes  gigähet,         themo  ^gisen  intfliahet; 
Thäz  ir  werdet  wirdig,         sar  so  quimit  minaz  thing, 

thaz  ir  stöt  in  rlhti         in  mineru  gisihti ! " 
Lert  er  däges  ubarlüt         ofono  ällan  then  liut, 
)      sie  quämun  io  ginoto         zi  Imo  sar  gizlto. 
Fuar  thänae  mit  then  knehton         in  then  oliberg  zen  nähton, 
was  io  thär  ubar  näht,         so  hiar  föra  ward  giwäht. 


qiiinque  fatuae  .  .  noii  smupsenml  oleum  secum ,  i  pnidentes  vero  accepeituit  oleum 
in  vasis  suis  cum  lampadibus.  Daxtt  Hrab. :  vascula  autem  nostea  suiit  c  o  r  d  a  .  . ; 
mtraverant  ad  nuptias,  i.  o.  ubi  munda  aiiima  pm'o  et  perfecto  dei  verbo  foecunda 
copulatiu'.  i;y  —  82  [de  domino ,  qui  talenta  servis  dividit  —  dodit  servis  suis 
boua  sua]  aus  L.  19,  12  liomo  quidam  nobilis  abiit  in  regionem  louginquam ,  acci- 
pere  sibi  reiriram  .  .  13  vocatis  autem  sen-is  suis  dedit  iis  decem  mnas  (bona  sua 
Mt.  25,  14)  et  alt  ad  illos:  negotiamini ,  dum  veuio  .  .  .  lü  venit  autem  primus, 
dicens:  doniiue,  iiuui  tua  decem  mnas  acquisivit;  17  et  ait  iUi:  .  .  eris  potestatem 
habens  super  decem  civitates.  ib  et  alter  venit,  dicens:  domine,  nina  tua  fecit 
quinque  mnas;  19  et  huic  ait:  et  tu  esto  super  quiiuiuo  civitates.  20  et  alter 
venit,  dicens:  domine,  ecce  mna  tua!  .  .  21  timui  enim  te,  quia  liomo  austerus 
es  .  .  Mt.  25,  26  respondeus  autem  dominus  dixit :  .  .  3it  inutilem  sersiim  ejicite  in 
tenebras  exteriores;  illic  erit  fletus  et  Stridor  dentium.  83.  85  —  ä2  [ideo  dico 
Vobis:  vifrilate,  if/l.  Mc.  13,  37]  L.  21,  30  ^'igilato  itaque  omni  tempore  orantes, 
ut  digni  habeamini  fugere  ista  omnia,  quae  t'utura  sunt,  et  staie  ante  filium  ho- 
minis. 37  Idiebus  docebat  popiüum  {Vidg.  erat  autem  diebus  docens)  in  templo; 
.  .  [nuctibus]  voro  exiens  [morabatnr  in  monte,]  qui  vocatur  [olivetij  (^cyl.  IV,  4,  OS). 
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VIII.  APPKOPINQUABAT  DIES  FESTUÖ  AZIMORUM. 

Nahtuii  ;<ili  zi   noti  thio  lioliun  giziti, 

thio  wir  hiar  föra  zaltiiii         inti  östoron  iiäntun. 
BigöiuUui  tliie  (^warton         äliton  kl(jinen  wörton, 

ddtun  ein  gitlüngi,         wio  man  nan  giwünni. 
5  Gibütun  filu  harto         selbero  iro  wörto, 

so  war  so  er  läntes  giangi,         thaz  man  nan  gifiangi; 
So  v,'6r  so  inan  insiiabi,         er  wig  zi  imo  irhüabi, 

jöh  inan  irslüagi,         er  er  imo  io  ingiangi; 
So  war  so  er  wari  thanne,         thäz  er  wari  in  banne, 
10      si  es  älleswo  ni  thähtin,         ni  si  alle  sin  io  Tihtin. 
Eletun  thes  ginüagi,         wio  man  inan  irsliiagi; 

sie  förahtun  ävur  innau  thes         menigi  thes  liutes. 
Quädnn,  iz  ni  datin         in  then  hohen  gizitin, 

thäz  ther  selbo  lintstam         thar  wig  nirhiiabi  zi  fram. 
15  „Wii-  scülun",  qnadun,  „hüggen,        thaz  sie  nan  uns  nirzüken; 

bi  thiu  sc^l  iz  wesan  nöti         in  ändero  giziti." 
Judas  iz  ouh  sitota,         mit  in  iz  ähtota; 

er  wolta  düan  imo  einan  düam,         so  ther  diufal  inan  spuan. 
]Mit  in  was  sin  giräti,         thaz  selbo  er  inan  firhiti, 
20      mit  iro  böton  giangi,         thär  man  nan  gifiangi. 

„Gimächon",  quad,  „in  wiira,         thaz  thar  nist  männo  mera, 

ni  si  ekordo  in  girihti         sin  emmizig  giknlhti." 
Sie  imo  sär  thuriüi  thäz         gihiazun  mihilan  scaz, 

in  thIu  er  thaz  gidäti,         so  gisuäso  inan  giläti. 
25  Er  iz  fästo  gihlaz         joh  iz  6uh  ni  fii-Kaz; 

thärazua  er  hiigita         joh  äl  oidi  so  gifrümita. 
Sie  thähtun  thes  gifüares         sid  tho  främmortes ; 

was  er  ouh  in  ther  färi,         ther  liut  tharmit  ni  Avari. 


VLLL.  1  —  4  jL.  22 ,  1  appropinquabat  autem  dies  festus  azymorum ,  qui  dici- 
tur  pascha.  .  .  3  congregati  siuit  priiicipes  sacerdotmn  .  .  4  et  concilium  fecenmt, 
iit  Jesiim  dolo  tenereut  et  occiderent.  11 — 14  L.  22,  2  et  quaerebant  .  .,  quo- 
modo  Jesum  iuterficerunt ;  timebant  vero  plebem.  Mt.  26,  5  [dicebaut  autem :  non 
in  die  festo;]  ne  forte  tumultus  fleret  in  populo.  17  —  28  nach  L.  22,  3  [intravit 
autem  satanas  in  Judam]  .  .  4  et  abiit  et  locutus  est  cum  prini-ipibus  sacerdotum 
et  magistratibus,  quemadmodum  illmu  traderet  eis.  5  et  [gavisi  sunt  et  pacti  sunt 
ei  pecuniam  dare.]  Mt.  26,  15  coustituerunt  ei  trig-inta  argenteos.  L.  22,  6  et  spo- 
pondit  et  quaerebat  opportunitatem ,  ut  traderet  eiun  sine  tuibis. 
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IX.   VENIT  AUTEM  DIES  AZIMORUM,  IN  QUA 
NECESSE  ERAT  OCCIDI  PASCHA. 

Gistiiant  thera  ziti  guati,         thaz  mau  öpplioroti, 

joh  man  zi  thiii  gisazi,         thaz  lamp  thes  nähtes  azi. 
Tho  sant  er  Petiaisan  sär,         Johännem  ouli  tharmiti  in  war, 

gib6t,  thaz  sies  gizilotin,         thie  östoron  in  gigärotin. 
5  Bigondun  sie  antwurten:  „wara  mügun  wir  unsih  wenten, 

thaz  wir  zi  tliiu  gigängen,         wir  suliches  biginnen? 
Wir  ni  eigun  sar,  theist  es  mäst,         hiises  ^\•ll^t,  so  thu  weist, 

noh  A\iht  selidono,         thaz  \\'ir  iz  gimachon  scono." 
,,Thes  ni  bristit",  quad  er  zi  in,  „föret  in  thia  bürg  In; 

10      uns  düat  ein  mau  giläri,         lihit  sinan  sölari." 
Sin  lagiwedar  zllota        joh  fiintun  al,  so  er  sägeta; 

ther  mau  bisuörgeta  thaz         joh  leh  tliaz  gädum  gärawaz. 
Iz  was  gäro  zioro         gistremtero  stüolo, 

mit  reiuidu  äl  so  filu  främ,         so  gestin  sülichen  gizäm. 
15  Iltun  sie  tho  härto  sär         sines  thionostes  thär, 

thes  zilotun  -se  io  thui'uh  n6t;       sie  hogtmi  g4ruo,  wio  er  giböt! 
So  sie  girihtun  alla-z  thaz         joh  er  zi  müase  gisaz : 

giböt  er,  thaz  sie  säzin,         mit  imo  al  samau  aziu. 
"Wöla  thaz  githigüii,         thaz  noz  tlio  thaz  gisldili, 
20      thia  siiazi  sines  müases;         giwerdau  möhta  sie  thes! 
Xi  ward  io  nüiein  ezzan         mit  sülichen  bisezzau, 

noh  disg  in  älahalbon,         ni  si  ävur  mit  theu  selbon. 
Thär  saz,  mihil  wniuua,         thiu  ewiniga  sünna, 

ni  fou  imo  ouh  ferron         einlif  dägast^rron: 
25  Drülitiu  selbo  in  wära,         waz  z^llu  ih  thir  es  m^ra? 

joh  thie  mit  imo  in  note         warun  wällonte. 
Sint  sie  üntar  meuuisgon         after  göte  furiston, 

iu  himilriche  ouh,  thaz  ist  war;         thaz  githionotun  se  thar. 
Irthiouotuu  se  härto         fruma  mänagfalto, 
30      thia  selbim  era,  thih  nu  quäd,        joh  Ewiniga  drütscaf. 


IX.  1 — 6  iiacli  L.  22,  7  venit  autem  dies  azjinorum,  in  qua  necesse  erat 
occidi  pascha.  S  et  [misit  Petrum  et  Johännem]  dicens:  euntes  parate  nobis  pascha, 
iit  manducemus.  9  at  iUi  dixenmt:  [ubi  vis  paromus?]  9  — 12.  l?»  aus  Mi.  26, 
IS  at  Jesus  dixit:  ite  in  civitatem  ad  queudam  .  .  L.  22,  12  et  ipse  ostendet  vobis 
coeuaculum  maguiun  Stratum.  13  [euntes]  auteni  [iuvouerunt ,  sicut  dixit]  Ulis  et 
paraverunt  pascha.  IT^  — 18.  25  —  26  iiach  L.  22,  14  et  cum  facta  esset  hora, 
diseubuit  et  duodecim  apostoli  cum  iUo.     Zu  21  —  24.  27 — 34  kemie  ich  keim  Qiidk. 
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Nu  ist  uns  thiu  iro  gömaheit,         so  iz  zen  thürftin  gigeit, 
zi  gote  w^god  härto         joli  thrato  nianagfalto. 

Xi  iniigun  wir,  thoh  wir  wolU'ii ,         iro  It'ib  irzelliMi; 

lii  thiu  falu'uies  mit  fn'widu         iiu  f'raniniort  zi  tlieru  n'dinu. 

X.     DE81DER10  DESIDERAVI  HOC  PASCHA. 

Bigän  tlu)  (Irulitiu  redinon         then  selben  zuelif  theganon, 

tlien ,  tliar  unibi  inan  s;izun ,         mit  imo  sänian  azun. 
„Thes  miiases  gdrota  ili  bi  thiu,         thaz  ih  iz  lizi  mit  iu, 

er  ih  thaz  Nmi  thulti         joli  l)i  iuih  d6t  ^vurti. 
0  Ni  drinku  ili  rehto  in  wära         thes  rebekunnes  möra, 

fon  themo  wähsmen  fürdir,         thaz  giWubet  ir  mir, 
Er  Ih  iz  so  bithenku,         mit  iu  samau  avur  drinku 

niuwaz,  thaz  Iu  iz  Uchc,         in  mines  fäter  riche." 
Nam  er  tho  sölbo  thaz  brot,         bot  in  iz  gesegenot, 
10      giböt,  thaz  sies  äzin,         äl  so  sie  thar  säzin. 
„Ir  ezet",  quäd  er,  „ana  wän         Hchamon  minan; 

allen  z^Uu  ih  iu  thaz,         thaz  eigit  ir  giwissaz. 
Xemet  then  kelih  ouli  nu  zi  iu ,         thaz  drinkan  deilet  untar  Iu ; 

thar  drinket  ir  thaz  minaz  blüat,        thaz  in  in  ewon  wohi  duat. 
15  Iz  heilit  liuto  wiinta         joh  mänagero  sünta; 

iz  ist  mänagfaltaz  thing,         yrlösit  thesan  wöroltring! 

XI.  ANTE  DIEM  FESTUM  PASCHAE  SCIENS  JESUS, 
QUIA  VENIT. 

So  sie  tho  thar  gäziui,         noli  tho  zi  dlsge  sazun: 

splohota  ther  dlufal  sell>on  Jüdasan  thar. 
Döt  er,  SOS  er  lo  duat,         warf  iz  härto  in  sinaz  müat, 

thes  nähtes  er  gisltoti,         er  drühtinan  firseliti. 

X.  1.  3  —  8  i.  22,  15  et  ait  illis:  desiderio  desideravi  hoc  paseha  mandii- 
cai'e  vobiscum ,  antequam  paüar.  Mt.  26,  29  dico  autem  vobis :  [non  bibam]  a  modo 
[de  hoc  genimine  vitis]  (L.  Ti,  IS  de  generatione  vitis)  usque  in  diem  üJum,  cum 
illud  bibam  vobisciim  no\Tim  in  regno  patris  mei.  y  — 16  [Marg.  xii  9  et  acci- 
piens  panem;  %u  13  sirailiter  et  calicem  {L.  22,  2u)]  tuich  Mt.  26,  26  accepit  Jesus 
panem  et  beuedixit  ac  fregit  deditque  diseipulis  suis  et  ait :  aceipite  et  comedite ; 
hoc  est  corpus  meuni.  L.  22,  17  et  accepto  calice  .  .  dbrit:  aceipite  et  dividite 
iiiter  vos  ...  20  hie  est  calix  novum  testanientum  in  saiiguLne  ineo,  qui  pro  vobis 
fundetur  {Mt.  26,  28  qui  pro  luultis  fundetiu-  in  remissionem  peccatorum). 

XI.  1 — 4  nach  J.  13,  2  et  coena  facta  {dciTM  Ale:  non  .  .  debemus  intelli- 
gere  coeuam  .  .  jaiu  consuiiiiitain ;  atUiuc  euiui  cocnabantur,  cinu  dominus  suiTexit) 
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r>  Krist  ininiiota  thie  sine         unz  in  ^nti  themo  libe, 

thi  er  zi  ziiliti  zi  imo  näm,         tho  er  erist  bredigon  bigan. 
Er  wessa,  thaz  sin  fäter  gab,         so  wit,  so  hiniil  nnibi  warb, 

lil  imo  zi  hönti,         zi  sinern  giw^lti; 
West  er  selbe  oiih,  so  iz  zäm,         thäz  er  uns  fon  g6te  quam, 
[0      joh  ävur,  sos  er  wölta,         zi  Imo  faran  scölta: 
Er  stüaut  yr  themo  müase         tho  zi  themo  abande, 

l^gita  sin  giwäti,         er  in  mandät  dati. 
Näm  er  einan  säban  thar,         umbigürta  sih  in  war, 
uam  iifter  tliiu  ein  bekin,         goz  er  wäzar  tharin. 
15  Fiang  tho  zi  iro  füazin,         giböt,  sie  stillo  sazin, 
thio  sino  diurun  henti         wüasgin  se  unz  in  6nü. 
Druhtin  selbo  thaz  biwärb,         mit  themo  säbane  ouli  gisuärb; 

tliiu  sin  hoha  güati         lerte  sie  ötmuati. 
So  er  es  erist  bigän,         er  sar  zi  Petruse  quam, 
20      yrsciuht  er  filu  thräto         sülichero  dato. 

„Ist,  druhtin",  quad,  „gilümplih,         tliaz  thü  nu  wäsges  mih; 

•inti  ih  bin  eigan  scälk  thin,         thu  bist  herero  min? 
Thuriih  thin  heroti         nlst  mir  iz  gimüati, 

thaz  io  füazi  mine         zi  thiu  thin  liänt  birine." 
2.')  Gab  er  mo  äntwurti         mit  mämmenteru  milti, 

tliaz  werk  er  thar  tho  sitota,         iz  süazo  imo  gisägeta. 
„Tliaz  ili  nu  meinu  mit  tliiu,         unkund  härto  ist  iz  in; 

iz  wirdit  etheswanne         thoh  iu  zi  wizanne." 
„Firsägen  ih  iz",  quad  er,  „främ,        ouh  lo  ni  meg  iz  w^rdan, 
30      theiz  io  zi  thlu  gigange,         theih  thionost  thir  gili^nge." 
„Ni  wasgu  ih  sie",  quad  er,  thir,    ni  habest  thu  deiles  wiht  mit  mir, 
oiüi  bi  thia  meina         gim^inida  niliöna!" 


cum  diabolus  jani  misisset  in  cor,  ut  traderet  eum  Judas  .  .  L.  22 ,  3  [intravit  .  . 
satanas  in  Judam.]  5  — 17  mtch  J.  13,  1  Jesus  .  .  [cum  dilexisset  suos,]  qui  erant 
in  mundij,  in  finem  dilexit  eos.  3  [sciens,  quia  omnia  dedit  ei  pater]  in  manus, 
et  quia  a  deo  exivit  et  ad  eum  vadit,  4  [surgit  a  coena]  et  ponit  vostimonta  sua; 
et  cum  cepisset  liiiteum,  praecinxit  se.  [Marg.  xu  13  accepit  lintoum ,  praecinxit 
se]  5  deindo  mittit  aquam  in  pehdm  et  coepit  lavare  pedes  discipulorum  et  exter- 
nere linteo,  quo  erat  praecinctus.  19.  21.  25  —  31  J.  13,  0  [venit]  ergo  [ad  Si- 
monem  Petrum]  (dax,u  Beda :  non  ita  intelligendum  est ,  quod  post  aliquos  ad  illum 
venerit,  sed  quod  ab  iilo  eoeperit);  et  dicit  ei  Petrus :  [domine,  tu  mihi  lavas 
pedes?]  7  respondit  Jesus  etdixitei:  [quod  ego  facio,  tu  nescis  modo,]  scies  autem 
postea.  S  dicit  ei  Petrus:  non  lavabis  mihi  pedes  in  aetemum.  respondit  ei -Jesus: 
[et  (fehlt  Vulg.)  si  non  lavero  te,]  non  habebis  partem  mocum. 

Erdmann,  UttVid,  12 


178  IV.   11,  33  —  12,  6. 

„Druhtin,  quad  er,  „wäsg  mih  al,         ob  iz  sülih  wesan  scäl, 

lioubit  joh  thic  tuiizi;  tliin  iiähwist  ist  mir  suazi; 

35  Tliaz  iz  lo  ui  werde,         thaz  ih  tliin  githarbe, 

noli,  liobo  druhtin  min,         theili  io  gimaugolo  tbin!" 
Quad  tho  zi  imo  druhtin  krist:       ,,th^r  man,  ther  githuägan  ist: 

thie  füazi  reino  in  wara;         ni  thärf  er  wasgan  m^ra." 
So  druhtin  tho  gideta  thaz ,         mit  in  er  avur  säman  saz , 
40      sliumo  er  in  tho  z^inta,         waz  er  mit  thiu  meinta. 
Er  näm  er  sin  giwati,         tho  zälta  in  sar  thio  däti, 

thes  selben  Werkes  guati,         tlio  Judas  es  ni  horti. 
„Wizit",  quad  er,   „thesa  diit,         thaz  si  in  iuih  gigät; 

thaz  ir  ni  sit  zi  friivili,         thaz  zeigot  iu  thiz  bilidi. 
45  Ir  heizet  ällaz  thaz  jär         mih  druhtin  inti  meistar; 

rehto  sprechet  ir  thar,         ib  bin  oub  s6,  thaz  ist  war. 
Nu  ih  sulüi  tbultu         mdar  thie,  thih  waltu, 

mit  siisücheru  redinu         then  minen  mih  sus  nidiru: 
Wio  harto  m^r  zimit  iu,         ir  ginozon  birut  untar  iu, 
50      thaz  ein  ändremo         füazi  wasge  gerno, 
Joh  untar  iu  mit  guati         irbietet  ötmuati, 

mit  mihilen  minnon         iz  främmort  zeigot  mannon?" 

XII.     CONTRISTATUS  EST  JESUS  SPIRITU  ET 
DIXIT  EIS  DE  TRADITIONE  EJUS. 

So  6r  in  gizöigota  thär,         so  ward  er  ünfrawer  sar, 
sih  drüabta  sines  miiates,         ther  frewida  ist  alles  güates. 

Rou  thio  sino  guati         thie  w^neguu  Huti; 

thes  uuh  ni  was  tho  duüla,         thero  jilngorono  zala. 
5  „Ih  zöUu  iu",  quad  er  ubarlüt,  „alle  warut  ir  mir  drüt, 

ih  zuölifi  iuih  zeüta        joh  si'mtar  mir  irw^lita 

33^.  34».  37—43  nach  J.  13,  9  dicit  ei  .  . :  Ldomine,  non  tantnin  pedes] 
meos,  sed  et  manus  et  caput.  10  dicit  ei  Jesus:  [qui  lotus  est,]  non  indiget,  nisi 
ut  pedes  lavet,  sed  est  mundns  totus  ...  12  [postquam  ergo  lavit  pedes]  eoruin 
et  accepit  vestimenta  sua,  cum  recubuisset  iterum ,  dixit  eis :  [scitis,  quid  fecerim] 
vobis?  45  —  52  nach  J.  13,  13  vos  vocatis  nie:  magister,  et:  domine;  et  bene 
dicitis,  sum  enim.  14  [si  .  .  ego,  dominus  et  magister  vester]  lavi  pedes  vestios  .  ., 
et  vos  debetis  alter  alterius  lavare  pedes.  15  [exemplum  .  .  dedi  vobis],  ut  qnem- 
admodum  ego  feci  vobis ,  ita  et  vos  faciatis. 

XII.  1  —  2«.  5  —  6.  11  J.  13,  21  cum  haec  dixisset  Jesus,  turbatus  est  spi- 
ritu  et  protestatus  est  et  dixit:  amen,  amen  dico  vobis  {J.  13,  18  ego  scio,  quos 
elegerim),  [unus  ex  vobis  ti-adet  me]  (vgl.  Mc.  14,  20  ex  duodecün). 


IV.  12,  7-34.  179 

üzar  woroltmenigi ,         ir  warit  min  githigini , 

thaz  ili  ouli  min  giräti         iu  allaz  kund  dati; 
Joli  so  iz  zi  thisu  wurdi,         thaz  ir  mir  leistit  hiildi; 
10      bi  tliiu  möistig  zöh  ih  iuih,         ir  mir  ni  datit  äsuili. 
Thoh  habet  siimilih  thaz  müat,         mir  hinalit  änarati  duat, 

joli  gibit  mih  zi  bänton         theu  mineu  fianton." 
Sah  ein  zi  ändremo,         in  harzen  was  in  ango, 

in  milate  irquamun  härto         thero  driihtines  \v6rto; 
15  In  müate  was  in  tliräti         thie  ögislichun  däti, 

joh  forspotun  zi  nöti,         fon  wemo  er  sulih  quäti, 
lo  untar  in  umbiring;         fon  wömo  quami  sülih  thing, 

so  w^licho  däti         joh  siüih  änarati! 
Tho  sprachun  sie  alle  fon  in:         „ja  ih  iz,  drilhtin,  ni  bin? 
20      ja  iz  lierza  min  ni  rüarit,         noh  sülih  balo  fiiarit?'" 
Thoh  sie  sih  westin  reinan         üzana  then  einan , 

gilöubtun  sie  mer  härto         thero  sinero  worto. 
Quad  tho  Judas,  ther  iz  riat        joh  ällan  thesan  scädon  bliant; 

er  sprah  mit  ümvirdin:  „meistar,  ja  ih  iz  ni  bin?" 

25  „Thaz  quisdu",   quad  er  sär;  „thoh  sägen  ih  iu  in  älawar: 

thdr  man  thultit  iamer         filu  mänagfaltaz  ser; 
So  kräftlichan  wewon         so  thultit  er  in  ewou, 

thaz  Imo  sazi  thänne,         ni  wiirti  er  io  zi  manne." 
Petrus  bat  Johännan,         thaz  er  iröskoti  then  man 
30      er  zi  imo  irfrägeti,         wer  sülih  balo  riati. 

(Thaz  böuhiiita  er  giwisso,         was  nähisto  gis^zzo; 

thes  mßisteres  in  wära         häbetun  sie  mihila  ^ra; 
Wänta  thar  saz,  thägeta         Petrus,  so  ih  nu  sageta; 

ni  gidorsta  sprechan  lüto         hörosto  thero  drüto!). 


32  hera  F. 


13  —  19.  21  —  22  wtc/j  J.  13,  22  [aspiciebant  . .  ad  invicem]  discipuli,  haesitantos 
de  quo  dicerot.  Mt.  2e,  22  et  contristati  valde  coeporant  singuli  dicoio:  [numquid 
egosum,  domine?)  DaxuHrab.:  ot  certe  norerant  apostoli,  quod  nihil  tale  contra 
dominum  cogitarent ;  sod  plus  erodunt  magisti'o  quam  sibi.  23  —  28  luwh  Mt.  26,  25 
lospondens  autem  Judas,  qui  tradidit  cum,  dixit:  numquid  cgo  sum,  rabbi? 
{daxu  Hmb.:  ut  audacia  bonam  conscientiam  mentiretm-).  ait  illi:  tu  dixisti; 
24  .  .  [venuntamen  {fehlt  Vulg.)  vae  .  .  homini,  per  quem  .  .  tradetur;]  bonum 
erat  ei,  si  natus  non  fuisset  homo  ille.  29.  31.  33  —  34  [innuit  Petrus  Johanni, 
dicens:  quis  est,  de  quo  dicit?]  nctch  J.  13,  23  erat  ergo  recumbens  unus  ex  disci- 

12* 


180  rV.  12,  35-60. 

35  Tho  frägeta  er  thio  däti         joh  thaz  aiiarati, 

bat  6r  in  iz  gisägeti,         fon  su^rgon  sie  al  iirt>titi. 
„Thiiz  sitot",  quad  er,  „ana  n6t,         themo  ih  blutu  lliiz  brot." 

thi)  iiaiu  er  eina  snitun  thar         inti  bot  sa  Jüdase  sar. 
After  tht?nu)  muase         so  kleib  er  sätanase, 
40      joh  wlalt  sin  sär  ubar  al,         s^lbo  ther  dlufal. 

So  er  zi  thiu  tho  giwänt ,         tliaz  er  thia  snitun  thar  firsh'iiit : 

üzgiang  sar  tho  llndo         ther  dlufeles  gisindo. 
Spräh  tho  driihtin  zi  imo  sär        (ni  thäz  er  iz  gibüti  in  war!): 
„thaz  thu  in  miiate  fuaris,         sKunio  so  gisciari  iz." 
4r)  Ni  -was  thar,  ther  firstiianti,         waz  er  mit  thiu  nieinti, 
ouli  thia  niüatdati         theh^ino  mezzo  irknäti. 
Süme  firnämun  iz  in  thäz,         wanta  er  s^kilari  was, 

thaz  hiazi  er  io  then  wörton         waz  armen  mhtin  sp^nton , 
Odo  er  thes  gisünni,         zen  östoron  waz  gi^nmni, 
50      thäz  sie  thanne  häbetin,         thes  däges  sih  gidrägotin. 
So  sliumo  SOS  er  üzgiang:         finstar  näht  nan  intfiang; 
fon  themo  liohte  was  ther  man         in  ^won  gisk^idan. 
Er  fuar  Ilonto         zi  füristen  thero  liuto, 
mächota  zi  nöti         thaz  kristes  änarati. 
55  Bigäu"  sih  frewen  llndo         ther  kiming  ewinigo  tho, 
thöh  er  scolti  in  mörgan         bi  richi  sin  irst^rban. 
Ni  häbat  er  in  thia  redina         ni  si  ekord  einlif  th^gana ; 

ih  meg  iz  bäldo  sprechan,         ther  zu^lifto  was  gisiüchan. 
Ni  stüant  thiu  mäht  thes  ^\^ges         in  menigi  thes  höries, 
60      iz  was  äl  in  rihti         in  sines  einen  kr^fti. 


pulis  ejus  in  siiiu  Jesu  .  .  21  innuit  ergo  huic  Simon  Petrus  et  dixit  ei :  quis  est, 
de  quo  dicit  ?  Daxxi  Ale. :  haec  verba  Petrus  innuit ;  non  sono  vocis ,  sed  motu 
corporis  dicit.  35—38  nach  J.  13,  25  itaque  .  .  cum  recubuisset  ille  supra  pectus 
Jesu,  dicit  ei:  [domine,  quis  est?]  26  respondit  Jesus:  [Uleest,  cui  ego  intinctum 
panem  porresero.]  et  cum  intinxisset  panem,  dedit  Judae  .  .  39  —  44  nach  J.  13,  27 
et  [post  bucellam  introivit  in  ilhun  {ViiJg.  eiun  F.)  satanas]  ...  30  cum  ergo 
accepisset  ille  bucellam ,  [exivit  continuo]  ...  27  .  .  et  dixit  illi  Jesus :  [quod  faeis, 
fac  citius].  Daxu  B.  und  Ale. :  non  praecepit  Christus  facinus ,  sed  praedixit. 
45.  47 — 52  nach  J.  13,  28  [hoc  autem  nemo  scivit  discumbentium ,]  ad  quid  dixerit 
ei.  29  quidam  enim  putabant ,  quia  lociüos  habebat  Judas,  quod  dixisset  ei  Jesus : 
eme  ea ,  quae  opus  sunt  nobis  ad  festum ;  aut  egeuis  ut  aliquid  daret.  30  .  .  et 
erat  nox.  Daxu  Alcuin:  erat  autem  ipse  nox  .  .  et  filius  tenebrarum.  53  —  54  vgl. 
rV,  8,  19.  55  bendit  auf  J.  14,  28  si  diligeretis  me,  gauderetis  utique  .  .  15.  ii 
haec  locutns  sum  vobis ,  ut  gaudium  moum  in  vobis  sit. 


IV.    12,  61  —  13,  22.  181 

Er  quam  so  risi  hera  in  länt        joh  kreftiger  gigant, 
in  ^inwigi  er  nan  str^wita,         ther  richi  sinaz  därota; 

Then  füriston  ttierera  wörolti         nötagan  gihöloti, 
in  bänt  inan  gilc^giti,         er  fürdir  uns  ni  d^riti! 

XIII.     PETRUM  DIXIT  NEGATURUM. 

Zi  sineru  sprächu  druhtin  fiang,        so  Judas  thanan  lizgigiang; 

thes  nähtes  er  in  zälta         reda  mänagfalta. 
„Giwisso",  quad  er,  „wizit  nü,         kindilin  minu, 

theih  bin  mit  iu  in  wära         lüzila  wila, 
5  So  süachet  ir  mih  iieizo         joh  harto  ägaleizo; 

ni  hilfit  iuih  thiu  IIa         thanne  in  thla  wila. 
Ih  lazu,  sägen  ih  iu  thäz,         giböt  alanlwaz: 

ir  iuih  minnot  untar  iu,         so  ih  iz  bilidta  fora  iu, 
Thaz  männilih  irkenne         in  themo  minnonne 
10      joh  ellu  wörolt  ouh  in  thiu,         mih  m^istar  habetut  zi  thIu." 
Süntar  grujizt  er  6uh  in  war         P^trum  sinan  th^gan  thar, 

sprah  imo  thero  wörto         in  müat  tho  filu  härto: 
., Simon,  hüg  es  ubar  äl,         thes  ih  thir  nu  sägen  scal, 

joh  harto  thenki  tharazüa,         thaz  muat  in  fiara  ni  dua: 
15  Gerota  iuer  härto         selb  ther  mdarwerto, 

thaz  müasi  er  redan  iu  thaz  müat,      so  man  körn  in  sibe  duat. 
Iz  waz  härto  egislih;         tho  betota  ih  selbo  bi  thih, 

in  gilöubu  ni  giwängtis         joh  müates  thih  gihärtis. 
Wis  ouh  drost  seres,         sär  thu  thih  bik^res, 
20      bniadoron  thinen,         thaz  scädon  sie  firmiden." 
Er  sprah  bäldlicho         joh  harto  theganlicho, 

quad,  io  gihärteti         mit  Imo  in  theru  nöti: 


63  —  64  vgl.  J.  12,  31  nunc  princeps  hujus  mundi  ejicietur  fora.s  .  .  H ,  30 
venit  princeps  hujus  mundi  et  in  nie  non  habet  quidquam  .  .  iti,  11  princeps 
hujus  mundi  jam  judicatus  est. 

Xm.  Ib — 10  /.  13,  31  cum  ergo  exisset,  dixit  Jesus:  .  .  33  filioli,  adhuc 
modicum  vobiscum  sum.  quaeretis  me ,  et  .  .  quo  ego  vado ,  vos  non  potestis 
venire.  34  mandatum  novum  do  vobis :  ut  diligatis  iuvicem ,  sicut  dilexi  vos ;  .  . 
35  in  hoc  cognoscent  omnes ,  quia  discipuli  mei  estis ,  si  dilectiouem  habueritis 
ad  invicem!  11.  13  —  16.  IT"* — 24  Z,.  22,  31  ait  autem  dominus :  Simon,  [Simon, 
ecce  satanas  expetivit  vos,  ut  cribraret  sicut  triticumj.  32  [ego  autem  rogavi 
pro  te,]  ut  non  deficiat  fides  tua;  et  tu  aliquando  conversus  confirma  fratres  tuos. 
33  qui  dixit  ei:  [domine,  tecmn  paratus  sum  et  in  carcerem  et  in  mortem  ire]. 


182  IV.    13,  23-54. 

,,Mit  thir  bin  gant,  (In'ihtiii,         mit  müate  joh  mit  mahtin, 

in  kärkari  zi  färanne         joh  töthes  ouh  zi  köronne; 
'J5  (_;i!?uiolien  sie  thir  alle,         nub  ih  io  thiz  wolle, 

nub  ih  giweizez  ubar  al,         .so  man  meistere  scal! 
Ni  si  thir  in  githanko,         thaz  ih  tliir  io  giwenke, 

driilitin  min  liobo;         thes  dilan  ih  thih  gil6nboI" 
Tlio  zälta  krist  thia  herti,         theiz  allcswio  würti, 
30      bäldi  sines  müates         joh  ellenes  güates. 

,,P<$trus,  zellu  ih  thir  thäz:         thaz  wig  thaz  ist  so  hebigaz, 

thaz  thü  gilougnis  härto         noh  hinaht  thero  wörto; 
Thäz  thu  qnis  zi  lezist,         thaz  thii  mih  sar  ni  wizist, 

joh  sn^i'is  filu  heizo,         ni  sIs  thero  ginözo. 
35  Thu  löugnis  min  zi  wäre,         er  hinaht  liäno  krähe, 

in  nötlichemo  thinge,         er  thaz  hüau  singe; 
Löugnis  thrin  stimton         mit  thines  selbes  wörton 

(giliügi  Wortes  mines)         thes  hereren  thines ! " 
Zi  speri  irquam  er  härto         sülichero  wörto; 
40      tho  spräh  er  wörton  heizen,         thia  küanheit  wolt  er  weiz( 
„Drühtin  min  ginädig,         thi  ih  es  wurti  wirdig, 

mit  thionostu  ih  biwürbi,         thaz  ih  mit  thir  irsturbi; 
Thaz  suert  ni  wari  in  wörolti         so  harto  bizenti, 

odo  ouh  sper  thehein  so  was,         thaz  üi  rüahti  bi  thäz; 
45  Wäfan  ni  wäri,         thaz  ih  in  thiu  firbari, 

ni  ih  gabi  sela  mina         in  wehsal  bi  thia  thina; 
Ther  fiant  io  so  hebiger,         then  ih  intriati  tliiu  mer, 

thaz  mih  io  ginotti ,         theih  thin  firlöugneti ! " 
Sie  sprachun  alle,  so  man  weiz,         so  sämalichan  ürheiz, 
50      büilazun  sih  zi  nöti         thera  selbun  küanheiti: 

In  selben  thaz  ni  hängtin,         thaz  sie  imo  io  giwangtin; 

thehein  thes  müate  horti         in  sülicheru  nöti. 
„Nist  er",  quadun,  „thäre,         ther  io  thih  so  irfäre, 

gisünten  uns,  thir  derien;         wir  wollen  thih  in  werien! 


25  —  28  Mt.  26,  33  .  .  et  [si  omnes  scandalizati  faerint]  in  te,  ego  nnm- 
quam  scandalizabor  (3/c.  14,  29  .  .  sed  non  ego).  '29  —  32.  35  —  38  ruwh  Mt.  26,  34 
ait  illi  Jesus :  amen  dico  tibi ,  qiiia  in  hac  nocte ,  [antequam  gallus  cantot ,]  ter 
me  negabis.  39  —  49  itach  Mt.  26,  35  ait  üli  Petrus  {daxu  Hrab. :  non  est  teme- 
ritas  nee  mendacium;  fides  est  apostoli  Petri  et  ardens  affectus;  tantum  enün 
affectu  efferebatur ,  ut  imbecülitatem  carnis  suae  .  .  non  contiieretur) ;  [etsi  opor- 
tuerit  nie  mori  tecum,  non  te  negabo].  J.  13,  37  [animam  meam  pro  te  ponam]. 
49  Mt.  26,  35  [similiter  et  oninos  discipuli  dixenuit]. 


IV.   14,  1  —  15,  6.  183 

XIV.     JUBET,  UT,  CUI  DESIT,  GLADIUM  EMAT. 

„Thäune  ih",  quad  er,  „sänta,         in  min  ärunti  iuih  wänta: 

ward  iz  iowänne,         thaz  brüsti  iu  wihtes  thänne?" 
„Ni  werd  iz",  quadun,  „druhtin,         ni  wir  füarin  mit  ginülitin; 

thoh  unser  nih^in  wiht  drüagi,        thoh  häbetun  wir  ginüagi." 
5  „So  wer  sekil",  quad  er,  „4igi,         ni  sl  imo  in  thiu  ginüagi, 

wanta  iu  nu  not  wirdit;         neme  tliia  däsgun  tharmit." 
Giböt  er  tho  in  then  nötin,         thaz  sie  sih  wärnotin, 

thaz  uihein  the.s  färtes         tho  thärbeti  thar  suertes; 
So  w^Iih  .so  iz  ni  häbeti,         giböt  er,  thes  giziloti, 
10      er  ilmbi  thaz  in  gähi         thia  dünichun  gigäbi. 

„Thaz  beilege  io  giredotuu,         ouh  büah  fon  mir  gisägetun, 

Job  förasagon  z^llent,         thio  ziti  iz  nu  irfüllent." 
„Druhtin",  quadun  se  sär,         „wir  eigun  zuei  suert  hiar 

nu  zi  therera  fristi         in  thina  föllusti." 
15  „Ginüag -ist  thär",  quad  er  zin;         „thiu  mugun  ürkundon  sin, 

thaz  wir  in  mugun  werren,         in  thiu  wir  thaz  wollen; 
Nöh  ni  tharf  man  zellen ,         in  thiu  wir  thaz  irwellen , 

ni  bimsih  wäfan  nerien,         gisten  wir  unsih  wörien." 

XV.    CONSOLATÜR  DISCIPULOS  DE  MORTE  EJUS. 

Dröst  er  .sie  tho  wörto         sines  töthes  harto, 

er  iz  zi  thiu  wurti;         es  war  im  in  tho  thürfti. 
„Ni  siuz",  quad  er,  „smörza,         ni  rlaze  6uh  iuer  h^rza; 
in  got  gilöubet  joh  in  mlh,         giwlsso  theist  gilümplih. 
5  Mines  fäter  hus  ist  breit,         ward  wöla  then,  thara  ingeit; 
ther  sib  thes  muaz  fröwon         joh  innana  biscöwon! 


XTV.  1  —  10  nach  L.  22,34  .  .  et  dixit  eis:  35  [quando  misi  vos  sine  sac- 
culo]  et  pera  et  calceamentis ,  mxmquid  aliquid  defuit  vobis?  36  at  illi  dixeruiit: 
nihil !  .  .  dixit  ergo  eis :  [sed  nimc ,  qui  habet  sacculum ,  ]  tollat ,  similiter  et 
peram;  et  [qui  non  habet,  veiidat  tunieam]  suam  et  emat  gladium.  Daxu  Bcda 
(mit  Bcxug  auf  Mt.  10,  10,  Luc.  0,  3,  vgl.  HI,  14,  89  —  92):  mortis  instante  periculo 
(=  Otfr.  6»')  .  .  congruam  tempori  regulam  decemit.  37  .  .  quod  scriptum  est, 
oportet  impleri  in  me.  13.  15»  L.  22,  38  at  illi  dixenuit:  [domine,  ecce  duo 
gladii  hie]  at  ille  dixit  eis:  [satis  estj.  Daxu  Beda:  duo  gladii  sufficiunt  ad 
testimonium  sponte  passi  salvatons. 

XV.  ab— 5».  7  —  14  /.  14,  1  [non  tiirbetiu-  cor  vestruni;]  creditis  (0.  las 
vielleicht  credite)  in  deum,  et  in  me  credite.  2  [in  domo  patris  mei  mansiones 
multae    sunt;    si  quo  minus,    disissem]    vobis,    quia  v^ado   parare  vobis   locuni. 


184  IV.  15,  7-38. 

Thar  ist  in  alawari  managlalt  giiari 

(.hugget  thereru  worlu!)         joh  .selida  nuinagtalU). 
Wariz  älleswar  in  war:         sliumo  saget;  ih  in  iz  sar; 
10       wörgin  th;iz  gizämi :         so  ih  iuih  iz  ni  häli. 
Ih  t'aru  garawen  in  siir         frönisgo  iu  stat  thar, 

ir  thes  ni  niissedrüet,         mit  mir  thar  iamer  buet; 
Thaz,  thar  min  geginwerti  ist,         si  iamer  iuer  nähwist, 

thar  ir  wizit  mina  färt,         thero  wego  oiih  weset  änawart." 
15  Zi  imo  sprah  tho  Thomas,         er  ein  thero  einlifo  was: 

„thes  weges  ni  birun  wir  änawart,      ouh  ni  wizun  thina  färt; 
Girihti  unsili  es  alles,         wara  thu  färan  woUes." 

thaz  wära  zält  er  imo  sär      joh  sjjräh  onh  zi  imo  süs  in  war: 
.,Ih  l)in  weg  rehtes         joh  alles  redihaftes, 
20       bin  onh  IIb  iuti  war;         bi  tliiu  ni  girrot  ir  thar. 

Nist  man  nihein,  thaz  ist  war,      ther  qu^me  zi  themo  fäter  sar, 

thes  iaman  inan  gibeite,         ih  inan  ni  leite. 
Ob  ir  mih  irknätit,         ir  selbou  thaz  instüantit 

ana  länglicha  frist,         wiolih  onh  min  fäter  ist." 
25  Quad  tho  Phllippns,  iro  ein        (thiz  selba  was  imo  untar  zuein; 

gilonbt  er  üuredina,         ther  fäter  wari  fiü-ira): 
„Then  fäter,  driüitin,  eiuon         then  läz  nnsih  biscöwon 

(thin  wört  sin  ofto  giwiiag);         so  ist  uns  alles  ginuag." 
Näm  thoh  druhtin  thänana         thia  selbvin  iinrediua; 
30      want  er  iu  äbuh  iz  instüant,      kert  er  mo  äUeswio  thaz  miiat. 
„So  mänagfalto  ziti         ih  mit  iu  bin  hiar  in  wörolti, 

mit  miiatu  ir  mir  ni  nähet         joh  mih  noh  nirknähet? 
So  wer  so  thaz  irwelle,         then  fäter  sehan  wolle: 

thänne,  thaz  ni  hiluh  thih,         giwaro  scöw  er  anan  mih; 
35  Thar  slhit  er  thaz  edili         joh  sines  selbes  bilidi; 

gimsso  seh  er  anan  mih,         min  fäter  ist  so  sämalihi" 
Er  zalt  in  öuh  tho  thar  meist,         Avio  ther  heilego  geist 

thie  wizzi  in  scolta  meron         mit  sInes  selbes  leron; 


3  .  .  et  accipiam  vos  ad  me  ipsiun ,  [ut ,  ubi  sum  ego ,]  et  vos  sitis ;  et  quo  ego 
vado,  scitis  et  viam  scitis  (0.  las  beidemal  u-ol  sciatis).  15».  16.  18  —  24  nach 
J.  U,  b  [dicit  ei  Thomas :]  domine ,  nescünus ,  quo  vadis ;  et  quomodo  possumus 
viam  scire?  6  dicit  ei  Jesus:  [ego  sum  \'ia  et  veritas]  et  -^-ita;  nemo  venit  ad 
patrem  nisi  per  me.  7  [si  coguovissetis  me ,]  et  patrem  meum  utique  eüguo\ässetis ; 
et  amodo  cognoscetis  eum  ...  25  —  28  luwli  J.  14,  S  [dicit  ei  Fhilippus]  (unus 
ex  apostolis  B.  und  Äk.) :  [domine ,  ostende  nobis  patrem ,]  et  sufficit  nobis.  Daxu 
B.  Vitul  Ale:  tamquam  melior  pater  esset,  quam  filius!        31  — 3i.   37  —  40  iumIi 
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Niheinemo  ni  briisti,         ni  er  alla  friuna  westi, 
40      allaz  war  inti  güat,         so  selben  gotes  geist  duat. 
Zälta  in  ouh  in  wara         wöroltliuto  fara, 

ärabeiti  mänago,         thio  iu  tho  warun  garawo. 
Lert  er  sie  mit  wörton,         wio  thaz  firdrägan  scoltun; 

quad,  after  theru  thulti         zi  mämmimte  in  iz  würti. 
45  „Ir  ni  thürfut",  quad,  „bi  thlu;         fridu  läzu  ili  mit  iu, 

mämmunti  ginüagaz,         drof  ni  suörget  bi  thäz! 
Ni  hizu  ili  iuih  weison ,         ih  iuer  avur  wison ; 

gidröstu  ih  iuih  scioro         mit  frewidu  ahizioro. 
Ir  birut,  thaz  nist  wiintar,         friunta  mine  süntar, 
50      drüta  mine  in  älawär;         zi  thiu  so  kös  ih  iuih  sär. 
Theist  giböt  minaz  zi  iu:         ir  iuih  minnot  untar  iu, 

joh  iagilih  thes  thenke,         thero  minnono  ni  wenke." 
in  tho  druhtin  zelita,         want  er  se  selbo  welita, 

mänota  sie  thes  nähtes         mänagfaltes  rehtes. 
55  Er  habet  in  thar  gizältan         dröst  mänagfaltan 

fon  sin  selbes  güati,         so  sliumo  so  er  irstuanti. 
Quad,  after  tliera  fristi         in  niamer  sin  ni  brüsti, 

joh  sie  iamer,  sar  thäz  würti,         wärin  mit  giwürti. 
.So  er  se  lerta  thö  in  thera  näht,       so  thü  thir  thar  lesan  mäht, 
60      gizoh  se  thar  tho  föllon         selbo  in  sinan  willon: 
Uf  zi  himile  er  tho  sah         joh  selben  gotes  16b  sprah, 

bifälah  tho  thie  thegana         in  sines  fäter  segana; 
Thaz  er  mo  sie  gihialti,         uiiz  er  fon  töthe  irstuanti, 

er  sie  thanne  sänti,         in  thionost  sinaz  wänti. 


/.  14,  9  dicit  ei  Jesus:  [tanto  tempore  vobiscum  sum,]  et  nou  cognovistis  me! 
Philippe ,  qiü  videt  me ,  videt  et  patrem  ...  26  . .  Spiritus  sanctus  . .  vos  docebit 
omuia  .  .,  quaecunque  dixero  vobis.  41 — 42  mit  Bexug  auf  J.  15,  19  .  .  odit  vos 
mundus.  20  .  .  si  me  persecuti  sunt,  et  vos  persequentur.  Vgl.  /.  16,  2.  43  —  44 
vgl.  J.  16,  2u  .  .  vos  contristabamüii ,  sed  tristitia  vestra  vertetur  in  gaudium. 
45b  aus  J.  15,  27  [pacem  relinquo  vobis].  47  —  48  imoh  J.  14,  IS  [non  relinquam 
vos  orphanos ,]  vgl.  J.  16,  22  ..  iterum  autem  videbo  vos  et  gaudebit  cor  vestrum . . 
J.  14,  16  pater  alium  paracletum  dabit  vobis.  49.  bO^.  51  aus  J.  15,  14  [vos 
amici  mei  estis].  16  non  vos  me  elegistis,  sed  ego  elegi  vos  .  .  J.  15,  12  [hoc  est 
praeceptum  meum;]  ut  diligatis  üivicem  .  .  55  —  57  nach  J.  16,  7  .  .  si  autem 
abiero ,  mittam  cum  (i.  e.  paraclitum)  ad  vos ,  .  .  16  ut  maneat  vobiscum  in  aeter- 
num.  58  vgl.  J.  16,  22  .  .  et  gaudium  vestrum  nemo  tollet  a  vobis.  59»  —  61 
nach  J.  17,  1  liaec  locntus  est  Jesus,  et  sublevatis  oculis  in  caeliun  dixit:  pater, 
.  .  .  ego  te  clarifica\'i  super  terram ;  vgl.  J.  16,  33  haec  locutus  sum  vobis ,  ut  in 
me  pacem  habeatis  .  .  62.  63»  nach  J.  i",  15  non  rogo,  ut  toUas  eos  de  mundo, 
sed  ut  serves  eos  a  malo. 
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iV.  IC,  1-'2G. 


XVI.  EGRESSUS  EST  POST  HAEC  TRANS 
TORRENTEM  CAEDRON. 

Er  after  th^sen  worton         giang  in  einan  gärton, 
ubar  einan  klingon         sid  tho  thescn  thingon. 
Sie  oiih  zi  thlii  güiangun,         mit  imo  säman  giangun, 
festes  hüges  foUou,         tliie  nötigistallon. 

thaz  was  nu  jämarlichaz  thing: 
tho  mera  ira  ni  häbeta; 
joh  gibit  in  alla  thia  wist, 
mera  tlies  gitlügines! 
thaz  drühtiu  thes  giwon  was, 
thaz  er  ofto  thaxam         giwon  was  gängan  mit  in. 
Er  sllumo  sar  tho  zimo  nam         thes  selben  herizohen  man, 

skära  filu  breita,         joh  sie  thära  leitta; 
Joh  thie  ewarton  rehto         liwun  filu  knehto, 
thie  färira  oiih  ginüage         zi  themo  selben  wige. 
mit  iro  llohtfazzon, 
joh  wäfanon  gärawen. 
ünfirslagan  heri  thar, 
(sie  wärun  einon  zuelifi!) 

bililazun  sili  mit  wörton, 
mit  niawilitu  er  ningiangi. 


5  Bidrahto  iz  ällaz  umbiring, 
ther  alla  wörolt  nerita, 
Er  deta  al,  thaz  gidän  ist, 
thoh  ni  häbeta  er  nu  les 
Thaz  westa  selbo  Judas, 
10 


15  Bigöndun  sie  sih  fäzzon 
mit  fäkolon  managen 
Ingegin  imo  fuar  in  war 

männo  müiil  menigi 
Jlit  speron  joh  mit  suerton; 
20       thäz  man  nan  gifiangi, 


Süme  ouh  thie  ginoza 

kölbon  oidi  in  henti, 
Zi  In  sprah  tho  Judas, 
fiirista  ouh  in  wära 
25  „Thaz  ir  ni  missifähet 
sehet,  then  ih  küsse, 


druagun  stängun  groza, 
thaz  sies  gidatin  enti. 
ther  iro  I6iün  was, 
thera  ärmilichun  fära: 
(ni  wänu,  ir  nan  irknähet), 
so  sit  es  sar  giwisse; 


XVI.  1  —  3.  it>  J.  IS,  1  haec  ciun  dixisset  Jesus,  egressus  est  ciim  disci- 
pulis  suis  trans  torrentem  .  . ,  ubi  erat  hortus ,  in  quem  introivit  ipse  et  discipoli 
ejus.  9  — 16  J.  18,  2  [sciebat  autem  et  Judas]  .  .  locum,  quia  frequenter  Jesus 
convenerat  illuc  cum  discipiilis  suis.  3  [Judas  ergo  cum  aecepisset  coliortem]  et 
a  pontificibus  et  pharisaeis  ministros,  [venenmt  (Fw///.  venit)  .  .  cum  laternis]  et 
facibns  et  armis.  17  —  22  7mch  Mt.  26,  47  Judas  uuus  de  duodecim  veiiit  et  cum 
eo  turba  multa  cum  gladiis  et  fustibus  .  .  23.  25  —  34  L.  22,  47  Judas  .  .  ante- 
cedebat  eos  .  .  3It.  26,  48  .  .  dicens:  [quem  osculatus  fuero,]  ipse  est;  tenete  eum, 
Mc.  14,  44  et  ducite  caute ;  xu  25  vgl.  B.  und  Hrab.  xu  Mt.  26,  48  putabat  .  .  signa, 
quae  salvatorem  viderat  facientem,    non    majestate  divina,    sed  magicis  artibus 


IV.    16,  27-52.  187 


Ther  ist  iz,  sagen  ili  in  in  war,         llien  gifähet  ir  sär, 

sar  zi  tliemo  wipplie,         thäz  er  iu  nintshipfe!" 
(Oda  er  horta  gähun         foii  then,  theiz  gisähun, 
30       wiülili  er  sih  färota,         in  theiiio  berge  sih  gibilidta; 
Tho  wänt  er,  in  ther  uöti         sih  änderlichan  dilti, 

thäz  man  nan  nirknäti,         joh  thiz  bi  thiu  quati; 
Sin  kraft  ouh,  tili  uns  giscriban  ist,      theiz  wari  göugulares  list, 

mit  thiu  sih  in  biweriti         joh  sih  fon  in  gineriti.) 
?5  Krist  giang  f6rna,  sos  iz  zam,         joh  iugegin  in  quam; 

er  sliumo  sar  tho  zin  sjirali:         „wenan  süaehet  ir?"  quad. 
Sie  imo  sar  iz  zältun         joh  inan  selbon  näntun; 

näles,  thaz  sie  iz  datin,         thaz  sie  nan  thoh  irknätin. 
Zi  in  spräh  er  tho  sär:         „ih  bin  iz  selbo,  thaz  ist  war; 
10      zi  güatu  ir  min  ni  rüachet,         thoh  bin  ih,  then  ir  süaehet." 
So  sliumo  sie  iz  gihortun,         sie  sar  biskränkolotun , 

mdorort  sie  füarun         joh  alle  nidarfialim. 
Det  er  ävUr  fragun,         so  sie  tho  biquämun; 

er  eischota  ävur  sar  tho  zi  in,         wenan  sie  thar  süahtin. 
t5  Gabun  sie  mit  worte         thaz  selba  zi  äntwurte; 

thaz  selba  sie  imo  sägetun,         sie  Mar  biföra  zelitun. 
,,Ja  säget  ih  iu",  quad  er  zi  iu,        „thax  üi  ther  selbo  man  bin, 

bi  then  ir  rehto  in  wära         irhüabut  thesa  fiiara." 
Judas,  ther  sie  brähta,         sih  driilitine  tho  nähta, 
30       thaz  er  irfulti  ällaz,         so  er  hiar  f6rna  gihiaz. 
„Heil",  quad  er,  „meistar!"  inti  küsta  inan  sär; 

intfiang  er  nan  mit  thülti         thüruh  sina  milti. 


30  gibüdota?  V. 


facta;  et  qnia  eum  forte  audierat  in  monte  transfiguratum ,  timebat,  ne  simili 
transformatione  laberetrir  de  manibus  ministronim.  dat  ergo  Signum ,  ut  sciant, 
ipsom  esse,  quem  osculo  demonstraret.  35  —  37.  39.  41  —  47  J.  18,  4  [Jesus  .  . 
processit  et  dixit  eis :  quem  quaeritis  ?]  5  respondenmt  ei :  Jesiun  Nazarenum. 
dicit  eis  Jesus :  [ego  sum]  .  .  6  ut  ergo  dixit  eis :  ego  sum ,  [abierunt  retrorsum] 
et  ceciderunt  in  terram.  7  iterum  ergo  iaterrogavit  eos:  quem  quaeritis?  Uli 
autem  diseruut :  Jesum  Nazarenum.  8  respondit  Jesus :  [disi]  vobis ,  [quia  ego 
sum].  49.  51  —  56  Mt.  26,  49  et  eonfestim  accedens  ad  Jesum  dixit:  [ave,  rabbü] 
et  osctüatus  est  eum.  Marg.  xu  55  [erant  ministri  parati]  Mt.  26,  50  .  .  tiuic 
accesserunt  et  manus  injecerunt  et  tenuerunt  eum.  Daxti  Hrab. :  suscipit  dominus 
osculum  traditoris  .  . ,  ne  proditionem  fugere  videatur,  simul  et  illud  Davidicum 
complens :  cum  bis  qui  oderunt  pacem ,  eram  pacilicus. 


188  IV.    16,   53  —  17,   24. 

Thaz  zeichan  tho  firnäniun,         thie  thara  mit  imo  quamun, 
joh  iagilili  tlio  högeta,         wio  er  in  er  sageta. 
55  .Stüantun  sie  tlio  gäro  thar         inti  fiangun  nau  .sar, 
datiin  thio  iro  h^nti         druhtin  in  gib^nti. 

XVII.     QUOMODO  PETRUS  ABSCIDIT  AURICULAM 
SERVO  SACERDOTIS. 

Petrus  ward  e,s  änawert        joh  bratt  er  sllumo  thaz  .suert, 

er  herzen  sih  gihärta         inti  ^inan  sar  irwärta. 
Ih  weiz,  er  thes  ouh  färta,         thes  höubites  rämta, 

thaz  er  thaz  gisitoti,         then  m^istar  irr^titi; 
5  Gistuant  g^ner  (wan  ih)  thenken,         thaz  er  wolti  winken, 

thoh  slüag  er  imo  in  wära         thana  thaz  z^sua  ora. 
Nist,  ther  widar  herie         so  hereron  sinan  werie, 

ther  üngisaro  in  nöti         so  bäldlicho  däti; 
Ther  ana  seilt  inti  ana  sp^r         so  fram  firllafi  in  thaz  giw^r, 
10      in  githrengi  so  ginoto         sinero  fianto! 
Werit  er  inan  giwisso         härto  filu  wässo, 

iinz  imo  driihtin  thuriih  not         thaz  wig  selbo  firbot. 
Soso  ein  man  sih  scal  werien         joh  hereron  sinan  n^rien: 

so  äht  er  io  ginöto         thero  kristes  fianto, 
15  Unz  er  selbo  zi  imo  spräh:         „ih  mag  gi^innan  heriscaf, 

engüo  giwelti,         ob  ih  iz  diian  wolti. 
Htmilisge  thegana,         thüsunt  filu  mänaga, 

sih  snello  hera  fuartin         joh  geginwerte  stüantin; 
Thaz  sie  mih  hiar  firsprächin         j6h  mih  sar  girächin, 
20      irretitin  mit  suerton         üzar  iro  hänton. 

Irkenni  selbo  thisu  wort         joh  düa  thaz  suert  mdorort, 

gilimphit,  theih  thiz  wolle        joh  thaz  giscrlb  irfulle." 
Th^s  ni  was  tho  duäla:         so  er  riiarta  imo  thaz  öra, 

er  säztaz  widar  h^ilaz;         ni  gUöubtun  sie  thoh  bi  thaz! 


X\'II.  1  —  2.  6  J.  18,  lu  [Simon  .  .  Petrus  habens  gladium]  edimt  eum  et 
percussit  pontificis  servum  et  abscidit  aunculam  ejus  dexteram.  15  —  24»  «oc/s 
Mt.  26,  52  tunc  ait  Uli  Jesus:  converte  gladium  tuum  in  locum  suum  (/.  IS,  11  mitte 
gladium  tuum  in  vaginam ;  daiiacli  Marg.  xn  21  [converte  gladium  in  vagüiam]) . . . 
53  [an  putas,  qnia  non  possum  rogare  patrem  meum,]  et  exhibebit  mihi  modo 
plus  quam  duodecim  legiones  angelorum?  54  quomodo  ergo  implebuntur  scrip- 
turae,  quia  sie  oportet  fieri?  L.  22,  51  .  .  et  [cum  tetigisset  auriculam]  ejus, 
sanavit  eum. 
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25  Thie  liuti  rächun  tho  iro  z6rn,      thes  thahtun  sie  ^r  ju  filu  foni, 
sie  Inan  sar  gibüntim,         so  sliumo  sie  inan  fttntun. 
Thie  jiingoron,  tliiz  gisähun,         infliihun  imo  gähun; 

then  m^istar  io  m^ino         Kaziui  sie  thar  4ino! 
Sie  sahun  üngimaeha         joh  egislicha  sächa: 
10      drühtin  iro  blutan;         ni  gidörstun  zi  imo  irmntan! 
Anua  hlaz  thar  ein  raän,         Käiphases  suehur,  wan; 
zi  th^mo  leittun  sie  ^rist         selben  drühtinan  krist. 


XVm.     DE  NEGATIONE  PETRI. 

Petrus  fölgeta  imo  th6         rümana  joh  förro, 

thaz  er  biscöwoti,         wäz  man  imo  däti; 
Zi  \viu  sie  iz  ouh  bibrähtin         joh  wäz  sie  bi  inan  thahtin, 

w61t  er  in  then  riuon         thaz  ^nti  biscowon. 
5  So  ^r  tho  zi  einen  düron  quam       (ih  wanu,  er  giangi  zi  fram), 

zi  imo  härto.thar  tho  spräh        thaz  wih,  thaz  thero  düro  sah: 
„Ih  wänu,  thu  sis  rehto         thösses  mannes  knehto, 

thes  sines  gisindes,         thaz,  wän  ih,  thu  nu  findes." 
Tho  spräh  er  fora  theru  m^nigi         sliiuno  thara  ing^gini, 
0      löugnit  es  alles,         quad,  ni  w^sti  wiht  thes  mannes. 
Thar  was  fiur  thuruli  thaz,         wänta  iz  filu  kalt  was; 

thar  stuant  Petrus  untar  in,       sih  warmta  säman  thar  mit  In. 
Sie  quadim  sume  sare:        „waz  duast  thu  man  hiare? 

thu  bist  rehto  in  wära         thesses  mannes  fuara!" 


25  —  28  nach  Mt.  26 ,  56  hoc  facüim  est ,  ut  adimplerentiu'  scrii)turae  pro- 
phetaram.     [tunc    discipuli]    omnes    relicto    eo    [fugerunt].  30».   31  —  32    nadi 

J.  18,  12  [comprehenderunt  ergo  eum  {Vulg.  Jesum)  et  ligaverunt  eum]  13  et  [duxe- 
nint  eum  ad  Annam  primuin;]  erat  enim  socer  Caiphae. 

XVni.  1  —  2.  4  —  5»  nach  M.26,58  [Petrus  autem  sequebatur]  eiun  [a  longe] 
usque  in  atrium  .  .  et  ingressus  üitro  sedebat  cum  mmistris ,  ut  videret  finem. 
6  — 10  J.  18,  17  dicit  ergo  Petro  ancilla  ostiaria:  numquid  et  tu  ex  discipiilis  es 
homiiiis  istius?  (Sb  beruht  auf  J.  18,  15.  16)  [dicit  .  .:  non  sum].  Mt.  26,  70  at  ille 
nega-\-it  coram  omnibus,  dicens:  L.  22,  57  non  novi  Uliun  (vgl.  zu  16).  11  — 14 
(xmibinicri  aus  L.  22,  55  [acceuso  autem  igne  in  medio  atrio]  .  .  erat  Petrus  in 
medio  eorum  und  J.  18,  18  stabant  autem  servi  et  ministri  ad  prunas,  quia  frigus 
erat;  .  .  erat  autem  cum  eis  et  Petrus  stans  et  calefaciens  se  .  .  .  25  diserunt 
ergo  ei:  numquid  et  tu  ex  discipulis  ejus  es?  (Vgl.  Mt.  26,  73  .  .  vere  et  tu  ex 
illis  es !)  / 
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1")  Er  suär  tho  filu  g^rno,         quad,  ni  wäri  thero  mänuo; 
mit  (?idu  iz  deta  fßsti,         thaz  6r  then  man  ni  \v6sti. 
.,Ili  sauen  lu'",  quad,  „in  wara:         ni  bin  ih  thera  füara; 

iii  niarlion  ih  then  lirheiz,         ili  wiht  onh  süliches  ni  weiz!" 
Dtttun  tliie  ginoza         imo  angust  ouli  tho  gröza, 
20      sie  quadun  (suni  zi  nöti),         thaz  man  nan  irknäti. 

Thes  selben  mag  es  thar  giwüag ,       themo  er  thaz  6ra  thana  slüag, 

quad,  ^r  nan  in  ther  gähi         in  themo  gärten  gisälii. 
„Thu  dati,  ih  sägen  thir  in  war,         thaz  selba  wertiaal  thar, 
wanta  ih  gistuant  thin  warten         thar  in  themo  gärten ; 
25  Thjiz  wig  thu  thar  irhüabi         joh  werresal  ginüagi, 

ahtos  vinser  thuruh  not ;         ni  scältu  queman  widorort ! " 
„Ni  thärft  es",  quadun,  „lougnen,      thin  s^srächa  scal  tliih  6ugen; 

thinu  w6rt  nua         thiu  möldont  thih  in  driua ! " 
Th6  bigond  er  su^rien         (er  wölta  sili  ginerien), 
30      zält  in  in  giwissi,         thaz  er  then  man  ni  w^ssi; 
Suär  in  io  zi  noti,         thaz  6r  nan  sar  nirknäti, 

noh  er  änarati         mit  Imo  io  ni  gidäti! 
Wärun  tho  tliie  ziti,         thaz  ther  häno  krati, 

thaz  oiüi  thaz  hüan  gikündti         thes  selben  däges  küufti. 
35  So  er  6rist  tho  irkräta,         sih  Petrus  sar  biknäta; 

thaz  müat  brunguu  höimort         thiu  selbun  drühtines  wortc 
Yrhogt  er  tho  ginöto         thäro  selbun  zito, 

thaz  imo  iz  hiar  al  gägauta,         thaz  drühtin  imo  sägeta. 
Tho  bigau  er  wüafen,         zi  drühtine  rüafan, 
40      wdinonnes  smerza         so  rüarta  mo  thaz  h^rza; 
Wauta  drühtin  in  war         ^r  sah  ubar  inan  sar, 
bigonda  er  inan  scowon         ginädlichen  ougon. 


15  — 18  ■)iacli  Mt.  2G,  72  et  itenuu  [ille  {fehlt  Vulg.)  negavit  cum  jui-amento :] 
quia  non  novi  hominem.  Zu  15  b  vgl.  L.  22,  58  o  homo,  non  sum  (sc.  de  Ulis). 
19  —  22.  24  tiach  Mt.  26,  73  .  .  accesserunt,  qui  stabant  .  .  L.  22,  58  alius  videns 
eum  dixit :  et  tu  de  illis  es !  .  .  59  et  .  .  alius  quidam  afflrmabat  .  .  J.  18,  26 
[dixit]  ei  unus  .  .,  [cognatus  ejus,  cujus  abscidit  .  .  auriculam]:  nomie  ego  te 
vidi  in  horto  cum  illo?  27  —  29».  30  —  31  Mt.  26,  73  .  .  et  dixenint  Petro:  vere 
et  tu  ex  illis  es;  [nam  et  loquela  tua  manifestum  te  facit].  74  [tiuic  coepit 
detestari]  et  juiaro,  quia  nun  novisset  hominem.  33  —  SS».  37  —  39  Mc.  15,  72  et 
[statim  gallus]  iterum  [cantavit ;  et  recordatus  est  Petrus  veibi  domüii  ( Vulg.  quod 
dixerat  ei  Jesus)]  .  . ;  et  [egressus  foias  (_Mt.  26 ,  75)]  coepit  flere.  41  —  42 
L.  22,  61  et  conversus  dominus  respexit  Petrom ;  claxu  Beda:  respicere  namque 
ejus  misereri  est. 
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XIX.     VERBA  PONTIFICIS  AD  JESUM,  ET  DE 
FALSIS  TESTIBUS. 

Stuant  drühtin  innan  th^s  in  war         fora  themo  biskofe  thar, 

thaz  ewiniga  wisdiiam         scolta  reda  thar  tho  düan. 
Stuant  er  thar  tho  uöton         untar  fianton 

in  Mnton  iro  s^ilo;         thero  friunto  was  er  ^ino. 
f)  Fraget  er  nan  säre         bi  jilngoron  sine, 

joh  ^iskota  oiih  tho  m^ra         bi  sines  selbes  lera. 
„Thänne  ih",  quad  er,  „l^rta,         iz  thisu  wörolt  h6rta; 

in  mittemo  iro  ringe         so  spräh  ili  zi  iro  thinge. 
Thar  ih  in  zälta  minii  wort,         thar  wärun  sie  al  gisämanot; 
10      öftbnota  in  wära         in  älla  miua  lera. 

Ziu  thu  fräges  es  mih?         thie  selbun  rüitent  es  thlh, 

joh  wis  duent  thih  es  alles,         in  thiu  sies  fragen  woUes." 
So  driüitin  thäz  tho  gisprah,         ein  thero  mäuno  zimo  sah, 

slüag  inan  härto         joh  räfsta  inan  thero  w6rto: 
15  .,Sprih",  quad,  „mezworte         zi  thesemo  ewarte; 

er  ist  hiar  herosto,         ni  äntwurti  so  fravilo!" 
Mit  wängon  tho  bifilten         bigän  er  äntwurten, 

mänota  sie  tbes  nähtes         thes  wizzodes  röhtes: 
.,0b  ib  hiar  übilo  gisprah,         z^li  thu  thaz  iingimah; 
20       sprah  ih  avur  alawär,         ziu  fiUist  thu  mih  thanne  sär?" 
In  mörgan  sar  bi  uoti         so  quam  thaz  h^roti, 

alte  joh  thie  junge,         zi  thero  biskofo  thinge. 
Thie  selbun  ewartou         joh  thie  h^reston 

süahtun  io  innan  thiu         ürkundi  lüggu, 

24  lukundon   V. 


XIS.  5  —  20  iiach  J.  18,  19  [pontifex  .  .  interrogavit  Jesum  de  discipiüis 
suis]  et  de  doctrina  ejus.  20  respondit  ei  Jesus :  [ego  palam  locutus  stun]  mundo ; 
ego  semper  docui  in  synagoga  et  in  templo,  quo  omnes  Judaei  conveniunt,  et  in 
occiüto  locutus  siun  nihil.  21  [quid  me  inten ogas?]  interroga  eos  ..;  ecce  hi 
sciunt,  quae  dixerim  ego.  22  [haec  .  .  cum  dixisset,  unus  assistentium]  ministro- 
rum  [dedit  alapam  Jesu]  dicens:  sie  respondes  pontifici?  23  respondit  oi  Jesus: 
[si  male  locutus  sum ,]  testimonium  perhibo  do  malo ;  si  autem  bene ,  quid  me 
caedis?  21  —  27  mich  Mt.  27,  i  [mano  autem  facto]  (Mc.  15,  i  confestim)  [prin- 
cipes  sacerdotum  convenenint]  {Vutg.   consilium  iniorant  omnos  pi-incipes  sacei- 
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25  Thä 

z  sie  nan  thoh  mit  lüginon         möhtin  thar  bir^dinon; 
thaz  sie  irslüagiii  iiian  sär,         ni  funtun  sies  giwära  thar; 
Thoh  iro  filu  wari,         ni  wjird  in  es  gifilari, 

thaz  sie  nan  in  tlier  färu         bizf^litin  mit  wäru. 
Zuene,  sagen  ih  thir  thaz,         thio  zaltun  lil,  thaz  ni  was: 
30       quädun,  sie  iz  gihortin,         thoh  sie  niwiht  fuartin, 
Thaz  kröfto  er  sih  bihiai^i,         thaz  götes  hus  zistiazi, 

joh  mohti  in  thrin  dagon  sär         irzimboron  iz  avur  thär! 
Lügun  sie  giwisso,         driihtin  er  ni  quiid  so; 

er  quad,  zilöstin  sie  iz,  in  war,       thaz  er  irqiücti  iz  avur  sär 
35  Er  z6inta,  thes  sie  was  ouh  oth,         sines  lichamen  töd; 
these  m^intun  avur  thaz         mit  steinen  gidänaz! 
Ein  ist,  thaz  man  w^kit,         fon  töthe  man  irquickit; 

theist  änderlich  gimächa,         thaz  man  zimborot  thia  räeha. 
Zi  imo  sprah  ther  biscof:         „gib  es  äntwurti  thoh; 
40      thu  lioris ,  waz  sie  nenneut         joh  thih  änazellent ! '' 
Ni  gab  in  thiu  sin  thülti         wiht  thes  äntwurti; 

ingegin  in,  so  ili  sägeta,         so  stüant  er  inti  thägeta. 
Uf  jTscrikta  härto         ther  furisto  ewarto, 

sinan  stüal  in  alawär         so  liaz  er  Italau  thar; 
45  Biz^inta,  thaz  sin  wirdi         zi  nimhti  scioro  wairdi, 
joh  scölti  werdan  ital         thiu  sin  era  ubar  äl! 
„SIs",  quad  er,  „bimünigot         thuriüi  then  himilisgon  got, 

bisuöran  thuruli  thes  förahta,         ther  alla  wörolt  worahta, 
Thaz  thu  unsih  nü  gidua  wis,         6ba  thu  gotes  sün  sis, 
50      zi  kriste  er  thih  ginänti         joh  hera  in  wörolt  sauti!'" 


dotum  et  seiüores  popiüi).  Mt.  26,  59  principes  autem  sacerdotes  et  omne  con- 
cilium  [quaerebaiit  falsum  testimonium]  contra  Jesum,  ut  eiun  morti  traderent; 
60  et  non  inveneruiit,  cum  muJti  falsi  testes  accessissent.  29  —  30».  31 — 38 
Mt.  26,  6ü  .  .  [venerunt  duo  falsi  testes]  61  et  dixerunt :  hie  dixit :  possuni  destruere 
templum  dei  et  post  triduum  reaedificare  illud.  Daxu  Hrab. :  falsus  testis  est, 
qui  non  eodem  sensu  dicta  intellegit,  quo  dicuntur.  dominus  enim  dixerat  de 
templo  corporis  sui  .  .  .:  ,,solvite  templum  hoc";  vos,  inquit,  solvite,  nou  ego, 
quia  illicitum  est,  ut  ipsi  uobis  inferamus  mortem;  deinde  Uli  vertunt:  ,,et  post 
triduum  aliud  manu  factum  aedificabo",  ut  proprio  de  templo  Judaico  dixisse 
videatiu!  .  .  .  aliud  e.st  aedificare,  aliud  suscitare.  39 — 46  Mt.  26,  62  [et  sui-gens 
princeps  sacerdotum]  ait  Uli :  [nihil  respondes  ad  ea ,]  quae  isti  adversum  te  testi- 
ficantur?  Mc.  14,  61  ille  autem  tacebat  et  nihU  respondit.  B.  und  Hrab.  %u 
Mt.  26,  62  ut  ostendat  pontifex ,  Judaeos  sacerdotalem  gloriam  perdidisse  et  vacuam 
sedem  haberi  pontificis.  47.  49.  51  —  56  Mt.  20,  63  .  .  et  princeps  sacerdotum 
ait  illi :  [adjuro  te  per  dcuin  \  ivum ,]  ut  dieas  nobis ,  si  tu  es  Clu-istus ,  filius  dei. 
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Ther  götes  sun  fröno         gab  aiitwinti  imo  scöno. 

„giduau  ih  tlüh  es",  quad  er,  .,\vis:      ih  bin  iz  rehto,  ther  thu  quis; 
After  tliisu  sehet  ir         (thes  gilöubet  ir  mir) 

mih  quc'nian  filu  holio  in  wolkonon  scono, 

55  Ouh  sizeii  herlicho         joh  filu  güallioho 

after  therera  redinu         zi  selben  götes  zesa\\ii!" 
Ther  ewarto  zi  nöti         iubran  in  heizmnati, 

joh  sleiz  er  sin  giwäti,     "     sin  muat  in  kund  gidati; 
Tliaz  ther  liut  westi  thäz,         theiz  imo  filu  zörn  was, 
60       in  äbulgi  ouh  sie  würtin,         mit  Imo  iz  säman  zurntin. 
Zellu  ih  ana  bäga         bi  thesa  selbun  fräga, 

irkenni  in  themo  müate:         ni  det  er  iz  bi  giiate; 
Det  er  iz  then  mannon         zi  einen  fristfrangon , 

thaz  sie  nan,  so  ih  thir  rächon,         mohtin  giäuabrechon. 
65   .,Ir  hortut",  quad,  .,thaz  üngimah,       wio  er  mdar  göte  sprah; 

ni  bithürfun  vdr  in  wara         nu  virkmidono  möra. 
Waz  er'  selbo  hiar  nu  qiüt,         thaz  eigut  ir  gihörit; 

männilih  nu  thenke ,         waz  inan  thesses  thünke !  " 
Ther  Hut  tho  sar  gimeinta,         zi  töthe  nan  irdeilta; 
70      quad,  thes  wari  \\drdig         joh  härto  filu  scüldig. 
Tho  spinn  sie  ouh  ubar  thäz         in  ännuzzi  sinaz, 

sih  ouh  thes  ni  nildun,  les,         sines  hälsslagonnes ! 
Thiu  ougun  sie  imo  büntun         (thaz  in  zi  spile  funtun) 

joh  frägetun  ginüagi,         wer  inan  thanne  slüagi. 
75  Thaz  thült  er  in  then  stünton         bi  unseren  süuton, 

äl  io  theso  fraTili         thuruh  thio  ünsero  ubili! 


Gl  dicit  illi  Jesus:  [tu  dixisti]  {Mc.  U,  62  ego  siuii);  [amodo  videbitis  filium  homi- 
nis sedentem]  a  dextris  Tirtutis  dei  et  venientem  in  niibibiis  coeli.  57 — 60.  65 — 66 
nach  Mt.  26,  G5  [tune  princeps  sacerdottun  scidit  vestinienta]  siia  (dazu  Hrab. :  quem 
de  solio  sacerdotali  furor  excusserat,  eadem  rabies  ad  scindendas  vestos  provocat) 
dicons:  blasphemavit ;  quid  adhuc  egemus  testibus?  L.  22,  71  [quid  adliuc  deside- 
lamus  testimonium  ?]  67 — 70  Mt.  26,  65  . .  ecce  audistis  blasphemiam ;  66  quid  vobis 
videtur?  .  .  Mc.  14,  64  .  .  [qui  oimies  condemiiaverunt  eum  morti]  {Vulg.  eiim  esse 
reiuu  mortis).  71  —  73».  74  nach  Mt.  26,  67  tunc  exspueruut  in  faciem  ejus  et 
tolapliis  eum  cecidenint  .  .  L.  22 ,  64  et  [velaveront]  eum  et  percutiebant  [faciem 
ejus]  et  inteiTogabant  eum  [dicentes:  prophetiza,]  quis  est,   qui  te  percussit? 


Eidmanii,    Utfiid.  13 
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XX.    DUXERUNT  EUM  AD  CAIPHAM,  UBI  ERAT 
ET  PILATUS. 

Tlu)  Irittun  nan  thie  liiiti,  tliar  was  thaz  h(^roti ; 

tluT  biscof  Kaiphas  was  tliar         joh  ther  li(5rizolio  in  war. 
Giang  er  selbo  iiigegiii  uz         (har  zi  themo  pälinzhus; 

sie  ni  milasiin  gaii  so  frani         zi  themo  h^idineii  man, 
5  Thixz  sie  in  then  gizitin         biwollane  ni  wilrtin, 

mit  reinidu  gisemotin  ,         thie  ostoron  gifehotin ; 
Sie  wiht  tholi  thes  niutriatun         (sie  mänslahta  riatun!), 

ni  sie  thes  giwüagin,         sie  kristan  irsluagin! 
Spi'ah  ther  herizoho  zi  in,         so  er  üzgigiang  ingegin  in: 
10       „welih  rüagstab  so  främ         zellet  ir  in  thesan  man?" 
Thes  lirgen  willen  herti         gab  imo  cintwnrti: 

„ob  er",  quad,  „wola  thahti,         zi  thisu  er  iz  ni  brahti; 
Ni  füer  er  in  then  lintin         mit  grozen  meindatin, 

^\'ir  ouh  thes  ni  thähtin,         thaz  wir  nan  thir  brahtin.'" 
15  Worton  tho  ginüagen         bigondun  sie  nan  rüegen, 

thlngon  filu  hebigen         joh  sünton  filu  managen; 
Quädun,  sih  bihiazi,         er  gotes  sün  hiazi, 

joh  ouh  dati  märi,         er  iro  kiining  wari; 
Zelle  ouh  in  giwissi,         thaz  er  selbo  krist  si, 
20       in  thia  beldida  gigange,         then  nämon  imo  feige.  • 
Quädun,  er  ni  wolti,         thaz  man  zins  g'ulti, 

thie  liuti  furdir  mei-a         in  thes  keiseres  4ra; 
Joh  er  thie  liuti  alle         spüani  zi  giwerre, 

zi  grozemo  lirheize,  „in  thiu  man  nau  firläze. 


XX.  1  —  8  /.  IS,  28  adducunt  ergo  Jesum  ad  Caiphani  in  praetorium  {daxu 
B.  und  Ak. :  aut  damnationis  causa  Christi  Caiphas  perrexit  in  praetorium  ad  Pi- 
latum ,  aut  Pilatus  in  domo  Caiphae  praetorium  habebat)  .  .  et  [ipsi  ixmi  introienmt] 
in  praetorium,  [ui  non  contamimirentur,]  sed  ut  manducarent  pascha.  29  [cxiit  .  . 
Pilatiis]  ad  eos  foras  .  .  Daxu  B.  und  Ale:  o  irapia  et  stulta  caecitas ,  ut  habi- 
taculo  videlicet  contaminarentur  alieno  et  non  contaminarentur  proprio  scelere ! 
9 — 11.  13  — 15.  17  —  23  iiacli  J.  18,  29  .  .  et  dixit:  [quam  accusationem  affertis 
adversus  hominem  hunc?]  J.  IS,  30  responderunt  .  .  [si  non  esset  malefactor,  non 
tibi  tradidissemus  eum]  L.  23,  2  [coepemnt  autem  multis  sermonibus  (m.  s.  fehlt 
Vulg. ;  in  multis  Mc.  15,  3)  accusare  eum]  dicentes :  hunc  invenimus  subvortentem 
gentem  nosti-am  et  [prohibentem  ti'ibuta  daro  Caesari]  et  dicontem  so  Christum 
regem  esse.     Marg.  xu  19  [dixit  so  Christum  esse]. 
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25  Er  es  er  io  nirwänt,         er  er  uUaz  tliiz  lant 

gidruabta  liarto  in  warn         mit  siiies  selbes  leru ; 
Nist  thes  gisceid  noh  giwänt,         wio  er  girrit  tliaz  laut, 

n-io  er  iz  allaz  wirrit         joh  thesa  wurolt  luerrit! 
Bigan  er  siisliches         zi  ente  thesses  riclies, 
HO      mit  thiu  er  thaz  liiut  al  ubargiang,      unz  man  War  iiau  nu  gifiang!" 
„N^met  inan",  quad  er,  „zi  In;      ziu  brähtut  ir  iian  mir  bi  tliiu? 

ird^ilet  imo  thäre,         so  wizzod  luer  lere. 
Findet  ir  thar  alle,         wio  er  thaz  relita  wolle: 

thaz  gifrümmet  allaz  ir;         iz  ist  iu  kund,  nales  mir!" 
35  Thaz,  quädun  sie,  in  ni  dohti,         oiili  wesan  thaz  iii  ninhti, 
wanta  in  tliio  büah  luagin,         thaz  sie  man  sluagin. 
Ther  liut  mit  thiu  bizeinta,         thaz  driüitin  er  gimeinta, 

thaz  er  sin  IIb  scolta  enton         in  h^ithinero  hänton ; 
Thoh  sägen  ih  iu  in  war  min:         sie  warun  mänslagon  sin, 
40      zi  tothe  sie  nan  briingun         mit  wassidu  iro  ziingun! 

XXI.     ALLOCUTIO  PILATI  AD  CHRISTUM   IN 
PßAETORIO. 

Giang  Pilatus  widari         mit  imo  tho  in  then  solari, 

sprali  mit  imo  lango;         er  suorgeta  thero  thingo. 
Zi  erist  frägeta  er  bi  thaz,         thaz  er  es  hiirtos  insiiz: 

„gidua  mih",  quäd,  „nu  sar  io  wis,      uba  thu  iro  kiining  sis? 
.">  Bistü  zi  thiu  giwihit,         so  thih  ther  liut  zihit, 

in  themo  ^^'lllen  giangis ,         thaz  richi  so  bifiangis  ?  " 
Tho  quad  druhtin:  „säge  mir,         sprichis  sülih  thu  fon  thir, 

odo  andere  iz  thir  sägetun         joh  thir  fon  mir  iz  zelitun?" 

3  härtos  wol  statt  härtost  V. 


25  —  30  tutcli  L.  23,  5  commovet  populiim  docens  per  iinivorsum  Judaoam, 
[incipiens  a  Galilaea]  usqiio  Ime.  Sl».  32.  35  —  40  mich  J.  is,  31  dixit  orgo  eis 
Pilatus :  [accipite  oum  vos]  et  secimdum  legem  vestram  jvidicate  eum.  dixeruut 
ergo  ei  Judaei :  [iiobis  non  licet  interficere  quemquam].  32  ut  sormo  Jesu  imple- 
letur,  quem  dixit :  Mt.  20,  19  tradent  eum  (=  üliuni  hominis)  gentibus  .  .  enici- 
figendiim.  Äk.  xu  J.  IS,  31  an  non  intcrficiebant  (Judaei),  dum  clamabant:  crii- 
cifige?  Beda  xu  J.  18,  31  {nach  Ps.  5G,  5)  lingua  eonun  machaera  acuta.  Hrab.  xu 
Mt.  27,  45  verissimo  judicans,  magis  ftiisse  domiiii  necatiicem  linguam  Judaconim, 
quam  militum  manus. 

XXI.  1.  4.  7  —  10  /.  18,  33  introivit  .  .  itonim  Pilatus  in  praotorium  et 
vncavit  .Tesnm  et  dixit  ei:  tu  es  rex  .ludaeorum ?  34  rcspondit  Jesus :  [a  temotipso 

1.3* 
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Piliitus  wolt:i  sliiuno  sär  loii  imo  lu'niau  tho  thoii  wan , 

10       th;iy.  er  thes  ni  wänti ,         cm-  iz  fon  imo  irtluihti. 

„Thie  liuti  wizuu",  quad,  „fbn  in,         tliaz  ili  .Udvo  ni  l.in; 
'  tlünes  selbes  länttliiot         gab  thih  mir  in  thcsan  n6t. 
Ther  liut,  ther  tliib  mir  irjrab,         zAlta  in  thih  thcn  rüagstab; 
thie  selbun  zrdtun  alle  mir         tliesa  beldi  fona  tliir. 
ir.  Ob  avur  thaz  so  war  ist,         thaz  thu  iro  küning  nu  ni  bist:    ^ 
l)i  hin  ist,  thaz  sie  thih  numun,         sus  häftan  mir  irgabun .    . 
„Thir  zellu  ih",  quad  er,    „thänana:         rihi  min  nist  Mnana; 
"  iz  nist,  soso  Ui  thir  rächon,         Ion  thesen  w(')roltsachon. 
Ob  iz  wari  liinana,         giflizin  mine  thegana 
20       mit  iro  kuanheiti,         nun  fiant  sus  ni  wialti, 
Job  in  therera  uoti         mili  sus  ni  hantoloti; 

mit  theganheiti  sitotin,         thaz  sie  mUi  in  irretitin. 
Ih  duan  es  ävur  redina:         nist  min  richi  hlnana, 
thaz  ih  mih  nu  biwerie         mit  mines  selbes  herie.'' 
25  Tho  spräh  Pilatus  ävur  thaz,         wanta  imo  was  iz  heizaz; 
frageta  -dwir  noti  bi  siuaz  heroti: 

.,So  war  so  si  thin  richi         joh  thiu  güallichi, 
'  thoh  bistu  zi  alawaru         küning,  so  ih  gihoru?'" 
Thu  quis"    quad  er,  „theih  kuning  bin;    zi  thiu  quam  ih  hera  m  worolt 
30  "  joh  ward  gib.>ran  ouh  zi  thiu,       theih  suslih  thülti  untar  iu;    [m 
Theih  ürkundi  säre         gizälti  fona  wäre, 

thaz  dl  oidi  wärlichu  thing        gibreitti  in  thesan  woroltrmg. 
So  wer  so  ist  fona  wäre,         ther  horit  mir  io  säre; 
horit  er  mit  minnu         mines  selbes  stimnu." 
35   „Sage  thu  mir",  quad  er  sär,  „waz  thu  nennes  thaz  war; 

gidüa  mih  thes  giwissi,         waz  si  thaz  wärnissi!" 


hoc  dicis,]  an  alii  dixerunt  tibi  de  me?  Daxu  B.  mul  Mc:  abstiüit  a  se  suspi- 
cionem,  qua  posset  putari  a  semetipso  dLxisse,  quod  Jesum  regem  dixerat  esse 
JudaeoiU.  U-12.  15-20.  23b  ,iach  J.  is,  3D  respondit  Pilatas :  [numqmd 
eKO  .Judaeus  smn?]  gens  tua  et  ponlifices  tradidenuit  te  mihi;  [quid  fecisti?  Uaxu 
B  und  Alc:  tamquam  dieeret:  si  regem  te  negas,  quid  fecisti,  ut  traderens  mihi? 
36  respondit  Jesus:  [regnum  meum  non  est  hinc  O'^dg.  de  hoc  mundo);]  si  ex  hoc 
mundo  esset  regnum  meum,  mmistii  mei  utique  decertai-ent ,  ut  non  tiaderer 
.ludaeis:  [nunc  autem  regnum  meum  non  est  hinc]  25».  28-31.  33 -3b  rrmU 
J  18,37  [dicit  {VuJg.  dixit  itaque)  eiPUatus:  ergo  rex  es  tu?]  respondit  Jesus :  [tu 
dicis,  quia  rex  sum  ego!  ego  in  hoc  natus  sum  et  ad  hoc  veni  in  mundum.]  ut 
testimonium  perhibeam  veritati;  [omnis,  qui  est  ex  veritate,]  audit  vocem  meam. 
38  dicit  ei  Pilatus:  [quid  est  veritas?] 
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XXn.     QUOMODO  PILATUS  VOLUIT  CHRIiSTUxM 
DIMITTERE  PRO  BARNABA. 

Giang  er,  so  er  tliäz  giqiiad         (ih  weiz,  es  wirdig  ni  ward, 

thäz  er  tliaz  gih6rti,         waz  drühtin  thes  giquati; 
Wane  uiih  bi  thiii  so  gahti:         thes  schäheres  githahti; 

mit  wt'liselu  er  gisitoti,         er  selban  krist  irretitij. 
5  Sprah  er  tho  zen  Ihitiii ,         sie  iz  alleswio  giriatiii ; 

„ni  tindu  ih",  quad  er,  ..thesan  miiii     in  niheinen  sächon  firdän, 
Ni  bin  ih  oiih  thes  wisi,         oba  er  thes  Kbes  scolo  sl; 

so  yrsüaht  ih  inan  thi'äto         sines  selbes  dato. 
Ja  ist  iu  in  thesa  ziti         zi  giwonaheiti, 
10      ili  lizar  themo  'wize         iu  einan  häft  firlaze; 

Nu  iihtot,  \\ao  ir  wollet         joh  wederan  ir  irwellet, 

ir  Barabbäsan  nemet  ziu         odo  ir  nu  krist  irwellet  iul" 
Thanue  was  imo  avur  ther         skahari  hebiger; 

bi  thero  dato  änton         so  lag  er  thar  in  bänton. 
15  Riaf  imo  äl  ingegini         thes  läntliutes  menigi; 

quad,  war  in  llob  joh  süazi,         man'| Barabbän  in  liazil 
Tho  haft  er  nan,  so  er  wolta,         joh  er  nan  selbo  filta 

selbon  drühtinan ;         waz  wan  ther  wenego  man  i 
Nämun  nan  tho  thanana         thes  herizohen  thegana, 
20       sie  fliihtun  in  zi  gämane         thorna  thar  zisämane; 

Joh  säztun  sie  imo  in  houbit         then  selbon  thürninan  ring, 

zi  hönidon  gerno,         coröna  thero  thörno! 
Sie  nämun  in  thera  däti         kuninglih  giwäti, 

filu  rotaz  pürpurin         inti  dätiin  inan  in; 


XXn.  1  —  8  ruxch  J.  18,  38  .  .  [et  cum  hoc  dixisset,]  itenim  [exiit  ad  Ju- 
daeos]  {daxu  Älcuin :  quia  forte  dignns  non  fiüt  audire  .  . ;  credo  .  .  in  mentem 
iUi  venisse  continuo  consuetudinem  .Judaeonun ,  qua  solebat  eis  dimitti  unus  in 
pascha ;  et  ideo  non  expectavit ,  ne  mora  fieret)  et  dicit  eis :  [ego  non  ( Vulg. 
nuUam)  invenio  iu  eo  causam];  vgl.  L.  23,  15  .  .et  ecce  nihil  digniun  morte  actum 
est  ei.  9  — 14  nach  J.  IS,  39  [est  autem  consuetudo  vobis,  ut  unum]  (iE.  27,  15 
unum  viuctum')  [vobis  dimittam  in  pascha].  Mi.  27,  17  quem  -N-ultis,  dimittam 
vobis:  Barrabam  an  Jesum,  qui  dicitur  Chi-istus?  J.  18,  40  .  .  [erat  autem  Bar- 
rabas  latro].  Mt.  27,  16  habebat  autem  tunc  ^•inctum  insignem ,  qui  dicebatur 
Barrabas;  Z/.  23,  19  qui  erat  propter  seditionem  quandam  missus  in  carce- 
rem.  15  — 16  nach  L.  23,  IS  exclama\ät  autem  simul  universa  turba,  dicens: 
tolle  hunc  et  dimitte  nobis  Barrabam;  vgl.  J.  is,  40  .  .  [non  Mine,  sed  Barabban]. 
17—18"  nach  J.  19,  i  [tunc  ergo  apprehendit  Pilatus  Jesum  et  flagella^-it] ;  vgl. 
Mt.  Ti,  \h  sciebat,  quod  per  invidiam  tradidisseut  eum.  19  —  25.  27.  31  —  32  nach 
J.  19,  2  [et  milites  plectentes  coronam  de  spinis]  imposuerunt  capiti  ejus  et  [veste 
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25  Fialun  thö  in  iro  knlo,         zi  hue  lidbetun  iiian  io, 

zi  bisniere  tlirato         ^iusliehero  dato! 
.,Heil  thu",  quadiin  sie,  „krist,       tliu  tlu'rero  liuto  kiiiiiiij^  bist; 

bist  giiro  oiih  thiu  gilicho         Job  barto  kuningliobol" 
Zi  bonidu  imo  iz  datuii ,         tliaz  sie  süHh  quatiin; 
30       sie  tbäbtim  io  bi  notiii,         wlo  sie  inau  gibuntin. 
Sie  sbiagim  sar  tMn  gangon         thiu  beilegun  wängun, 

Job  bdrton  in  then  faron         so  bbiun  sie  imo  thiu  örun. 
Er  tliülta,  so  ib  biar  f6ra  quad,         bi  ünsih  suslib  üngimah 

in  siegin  job  in  worton,         bi  ünsen  suaren  siinton! 

XXIIL     DUXIT   PILATUS   JESUM   DERISUM  AD 
POPÜLUM. 

PiUitus  giang  zen  liutin         sid  tho  tbesen  datin, 
w61t  er  in  gistillen         tbes  ärmalicben  willen. 
.,Hera  iiz",  quad,  „leitu  ib  inan  in,        tbaz  ir  kennet  in  thiu, 
thaz  ib  ündato         ni  fuidu  in  inio  thrato.'" 
5  Giang  krist  tho  in  themo  gange         mit  rötemo  gifänge, 
bitbürnter  joh  bifilter         job  sus  gibismeroter ; 
Pürpurin  giwäti         drüag  er  tho  bi  noti, 

thürnina  Corona;         gidan  was  tbaz  in  bona. 
„Sehet",  quad  er,  „nu  then  man;        firdaumot  ist  er  tilu  Mm! 
10      ir  sehet  sina  ünera,         waz  wollet  ir  es  mera? 
Biscöltan  ist  er  härto         joh  hönlichero  worto, 

ouh  sinero  ündato         girefsit  filu  thrato ; 
Er  ist",  quad,  „bifillit,         mit  thöruon  ouh  bistellit; 

nü  man  imo  sulih  düat ,         uu  lazet  küelen  iu  tbaz  müat ! " 
15  So  sie  nan  tho  gisähun,         so  riafun  sie  alle  gähun 

.  (ingegin  imo  inbran  tbaz  müat,         so  ofto  fianton  düatj, 

32  Ijkiiun  (statt  blümui  =  blüwim?)  V. 


purpurea  circumdedervmt  euni]   Mi.  27,  29  .  .  [et  genu  flexo  ante  oiun]   illudebant 
ei,  dicentes:  [ave  rex  Judaeorum].    J.  19,  3  [et  dabant  ei  alapas]. 

XXm.  1.  3  —  9»  /.  19,  i  [exivit  .  .  Pilatus  foras]  et  dicit  eis:  ecce  adduco 
vobis  eum  foras,  nt  cognoscatis,  quia  rnülam  inveino  in  eo  causam.  5  [exiit  .  . 
Jesus  portans  spiueam  coronam]  et  purpureum  vestimentum ;  et  dicit  eis :  [ecce 
homo!]  15.  18  —  21.  23.  25  nach  J.  19,  C  [cum  ergo  vidissent  eum  pontifices]  et 
ministri,  clamabaut  dicentes:   [crucifigo,  crucifige]  eum!   dicit  eis  Pilatus:   [acci- 
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Bätun  tho  giuüagi,         thäz  man  inan  irslüagi, 

joli  riafun  tilu  heizo:  „cruzo  les  nan,  cruzo!" 

„N^met  inan",  quad  er,  .,zi  In         iuti  crüzot  inan  iiiitar  in; 
20      ni  mag  ih  in  imo  irtindan,         oba  er  firdan  j<i  ><u  tiäm." 
Thero  biscofo  herti         gab  imo  äntwnrti 

mit  alten  nides  willen;         ni  molitun  sie  in  gi.stillen: 
„Er  scal  irsterban  thuriih  not,         so  wizod  nnser  zeinot, 

joh  döwen  sinen  worton         in  therero  nianno  Mnton; 
25  Wanta  er  gikundta  herasun,         thaz  er  si  selbo  gotes  sun, 

joh  ubar  äl  in  wari         so  det  er  sülih  mari. 
Ther  ^^izod  lerit  thäre,         in  criice  man  then  habe, 

so  wer  so  in  lirheize         sib  sülihes  bibeize." 
Yrförabta  sili  tho  barto         Pilätns  thero  wörto, 
30      giang  mit  kriste  er  tho  fou  In         in  thaz  sprähhns  in. 

„Gidua  mih  sär  nu",  quad  er,  ,,wis,         wanana  läntes  thu  sis, 

w^lichera  gibürti,         thaz  thu  io  zi  tlüsu  wurti.'' 
Er  stuänt,  siügeta         joh  mämmonto  githägeta; 

sines  selbes  tbülti         ni  gab  imo  äntwurti. 
35  „Ni  mldu  sprechau",  quad  er,  „zi  mir?      ni  weistu,  waz  ih  sägen  thir, 

thaz  steit  thaz  tliinaz  euti         in  mlnes  selbes  henti; 
Joh  bin  üi  ouh  giweltig         ubar  ellu  thinu  tliing 

in  Hb  joh  töd  hiutu,         so  wedar  so  ih  giblutu?" 
Antwurtita  lindo         ther  keisor  öwinigo  thö, 
40      ther  kuning  hlmüisgo  in  war         themo  herizohen  thar. 

..rii  sägen  thir,  thaz  ni  liiluh  thih :      giwalt  ni  häbetistu  ubar  mlli, 

obj^thir  thaz  gizämi         fon  lilmile  ni  quämi; 
Bi  thiu  ist  mit  meren  sunton,         ther  mlh  gab  tlür  zi  liänton, 

joh  ther  iz  zi  thiu  bibrähta,        thaz  Mar  man  min  sus  ähta." 


pite  eiim  et  cnicifigite ;]  ego  enim  non  iuvenio  in  eo  causam.  Marg.  zu  21  [respoii- 
derunt  pontifices]  /.  18,  7  responderunt  ei  Judaei:  [nos  legem  habemus,  et  secun- 
diun  legem  debet  mori,  quia  filium  dei  se  fecit.]  29—31.  33  —  33  /.  19,  8  [Pila- 
tus autem,  cum  audisset  hune  sermouem,  magis  timuit,]  9  et  iiigressus  est  prae- 
torium iterum  et  dixit  ad  Jesuin :  [unde  es  tu  ?]  Jesus  autem  responsum  non  dedit 
ei.  Marg.  xu  33  [Jesus  autem  tacebat.]  35  —  38  nach  J.  19,  10  dicit  ei  Pilatus: 
[mihi  non  loqueris?]  nescis,  quia  potestatem  habeo  crucifigere  te  et  potestatem 
habeo,  dimittere  te?  39  —  40  Alcidn  xu  J.  19,  11  talem  quippe  deus  Pilato  de- 
derat  potestatem ,  ut  esset  etiam  sub  Caesaris  potestate.  Ale.  div.  off.  1 :  Caesar 
Augustus  Omnibus  prohibuerat,  ut  nemo  illum  dominum  ausus  fuisset  appeUare, 
quia  eo  imperante  nasci  deberet  ille  verissimus  dominus  pariter  et  Imperator.  41-43 
nach  J.  19,  11  [respondit  Jesus:  non  haberes  in  me  potestatem]  {Vulg.  non  haberes 
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XXIV.    VOLUIT  PILATUS  JESUM  DIMITTERE,   ET 
QUIA  TUADIDIT  EUM  EIS. 

l*ilatU8  was  tho  in  fiizi ,         thaz  er  nan  firliazi , 

thäz  er  in  ni  hörti         joli  iiaiiii  ir  thera  noti. 
8tiiiima  sie  ii'o  irhuabuii,         so  sie  tho  thaz  iiisual)im  , 

inuvgin  skrei  ginoto         al  mßnigi  thero  liiito: 
5  „Thih  Zilien  luiliuldi         bi  niiehileru  sciildi, 

tliaz  thü  sus  laz  in  heila  liant         thes  keisere.s  flaut. 
Er  Avar  allaz  tliiz  lant,         l)i  lliin  galnm  wir  nan  thir  in  liant; 

tlien  liut  spuan  ürheizes,         thu  süs  inan  nu  lazes? 
Ther  man,  thaz  giägaleizit,         thaz  sih  küning  heizit: 
10       ther  widorot  in  alawar         themo  keisore  sar!" 

Giang  Pilatus  zi  In  tho  främ         joh  selbon  krist  mit  imo  uam ; 

..waz  mag  ih  zellen",  quad  er,  ,.mer?      hiar,  eggo  küning  iuer!" 
Ingegin  riaf  tho  Ivito         heriscaf  thero  liuto, 

irscrirun  filu  gähun,         so  sie  inan  änasahun: 
15  „Hina,  hina  iiim  inan         iuti  erilzo  then  man! 

sin  gisiiini  ist  uns  in  war         zi  sehanne  lirgilo  suar! 
Quad  Pilatus:  „^vio  mag  sin,      thaz  queme  io  thaz  in  müat  min, 

theih  io  zi  thiu  gifahe,         ih  inan  küning  hahe?" 
Thie  biskofa  zi  noti         tirspriiehun  tho  thie  liuti, 
20       firsüahun  sino  güati         joh  selb  thaz  heroti: 
„Wir  eigim  küning  einan,         änderan  niheinan, 

joh  wanen,  wältan  wolle         ther  keisor  ubar  alle." 
Ther  Hut  mit  thisu  imo  änalag,        unz  selban  mittan  then  dag; 

ni  möht  er  sie  io  giweichen         thes  willen  ärmalichen. 


6  laz  ivohl  Schreibfehler  statt  liaz  =  liazi  V.     heilen  V.       23  mitten  V. 


potestatem  adversum  me    ullam),    nisi  tibi  datum  esset  desuper;    [propterea,   lui 
tradidit  me  tibi,]  majus  peccatum  habet. 

XXIV.  1  —  10  nach  J.  19,  12  et  [exinde  Pilatus  voluit  (Viilg.  quaerebal) 
dimittere  eum.  Judaei  autein  clamabant,]  dicentes:  [si  hunc  dimittis,  non  es  aini- 
ciis  Caesaris ;  omnis  .  .,  qui  se  regem  facit,  contradicit  Caesari.]  11  —  19.  21  —  22 
nachJ.  19,  13  Pilatus  aiitem  .  .  adduxit  foras  Jesum  .  .  14  .  .  et  dicit  Jiidaeis:  ecce 
rex  vester!  Marg.  xu  11  [exiit  Pilatus  ad  eos  foras  et  dixit:  ecce  rex  vester]. 
/.  19,  15  [illi  autem  clamabant:  tolle,  tolle,  cnicilige  eum!]  dicit  eis  Pilatus:  [regem 
vestrum  crucifigam?  respondenmt  pontifices:  non  habemus  regem  nisi  Caesarem]. 
23»>— 25».  27  —  29.  Sl''- 32  nach  J.  19, 14  [erat  autem  hora  quasi  sexta]  .  .  Mt.  27,  24 
[Pilatus   .  .   lavit    manus]    coram  populo  dicens:    [innocens  ego  sum  a  sanguino 
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25  Tho  \niasg  er  siiio  lu'iiti;         er  w61t  es  duan  tlio  enti, 
sili  wolt  ei"  rehto  ubarlüt         neman  ir  thera  leidiint. 
„Ni  will  ih",  quad,  „iu  war  nun         sines  bluates  sc61o  sin 

noh  ouh  therero  dato         plegan  borathräto; 
Ir  selbo  iz  hiar  nu  scöwot!"        tho  riaf  tlier  liut  al  thuruh  not, 
30      in  sih  solbon  ana  rüah         Inadnn  niihilan  flilali: 

„Nim  tliana  garalicho  thili!         sin  bliiat  si  nbar  ünsih, 

iz  folge  ouh,  so  "wir  zellen,         unsen  kindoii  allen!" 
Ni  west  er  thöh  tho,  waz  er  wän ,      firliaz  in  then  firdänan  man ; 
thia  fruma  liazun  sie  fon  In      joh  nämun  grozan  scädon  zi  in ! 
85  Tho  irdeilt  er,  thaz  sie  dätin,         so  sie  thar  tho  bätin; 
giböt,  thaz  man  nan  niimi,         then  liutin  irgabi; 
Irgiib  er  nan,  so  ih  zalta,         sid  er  nan  bifilta, 
joh  worahtun  sie  tho  follon         then  iro  müatwillon. 

XXV.     PAUCA  8PIR1TALITER. 

Ih  wölta  hiar  gizellen,         er  sie  nan  sus  nu  quellen, 

tho  man  nan  bismerota,         wio  er  ünsih  mit  thiu  nerita; 
Wio  \\amtarlicho  er  uns  gihälf,         thö  man  thiz  in  inan  warf, 

ginädlicho  unsih  retita,         tho  thIz  man  imo  sitota. 
5  Thio  sünta,  thio  unsüi  stechent         joh  sih  in  uns  rechent  — 

bizeinont  thaz  thie  thorna,         thie  wir  hiar  lasun  förna; 
Sie  stechent  unsih  sero         joh  wiintont  filu  suäro, 

duent  se  ünsih  ünguate         mit  süntlichemo  blüate. 
Zeinot  ouh  thio  däti         thaz  pürpurin  giwäti 
10      (ther  selbo  düah  roto)         heidinero  liuto; 

Thie  lüad  er  tho  thar  iifan  süi         (giwisso  thaz  ni  hiluh  thih) 

mit  sInes  selbes  -wirdin         irlosta  unsih  thera  bürdin; 
Er  nägalta  sie  in  thaz  crüzi         inti  thiilta  bi  unsih  wizi, 

joh  tholota  bi  ünsila  allaz  thaz,       thaz  uns  es  lamer  si  the  bäz! 

hujus]  justi;  vos  videritis.  Mt.  27,  25  et  respondens  xiniversus  populus  dixit: 
[sangiüs  ejus  super  nos]  et  super  filios  nostros.  33''.  35  —  38  aus  Ml.  27,  26  tunc 
dimisit  illis  Barrabam;  Jesum  autem  flagellatum  tradidit  eis  und  L.  23,  24  et  [Pi- 
latus judica^^t  (adjudicavit  Vulg.)  'petitiones  eorum] ;  25  dimisit  autem  illis  eum, 
qui  propter  liomicidium  .  .  missus  fuerat  in  carcerem ,  quem  petebant ;  Jesiun  vero 
tradidit  volimtati  eorum. 

XXV.  5  —  6  vgl.  Hrab.  xu  Mt.  27,  29  in  Corona,  quaui  portabat,  spinea 
nostronun  susceptio  peccatorum  .  .  ostenditur.  9  — 10  Hrah.  xii  Mt.  27,  28  in 
chlamyde  coccinea  opera  gentium  cruenta  sustentat.  7 — 8.  U  —  li  scheinen 
aus  einer  andern  Quelle  xu  stamtnen. 
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XXVI.    DUXERUNT  EUM,  UT  CRUCIFIGERENT; 
ET  LAMENTATIO  MULIERUM. 

Tho  naimin  iiaii,  so  ih  zälta         tliie  sine  lianta 

joh  leittun  iiaii  mit  zörne         zi  thes  selben  crüces  h6rne. 
Was  tho  tliar  ingegini         thes  Hutes  mihil  nienigi, 

thie  f6Igetun  inio  alle         zi  sin  selbes  töthes  falle. 
5  Tliiu  \\'ib  thero  läutliuto         thiii  irweinotun  tho  lüto, 

wänu,  sie  ouh  thaz  rilzin,         waz  sie  imo  lewes  wizzin; 
Sie  weiuotun  tho  lüto         joh  scriruii  filu  thrato, 

in  herzen  rüai'ta  siu  tho  thär         thaz  göriglicha  jamar. 
Siu  blüun  iro  briisti         thuruh  thio  ängusti 
10      joh  kümtun  io  zi  noti         thio  wenaglichun  däti; 
Bigöndim  odo  zollen ,         ziu  thön  sie  scoltiu  quellen , 

ther  früma  iu  io  ginieinta         joh  al  thaz  länt  heilta! 
„So  wer  so  nan  birüarit,         er  guat  fon  imo  fiiarit; 

er  frö  fon  imo  gengit,         so  wer  so  zi  imo  nendit. 
15  Er  hörugibruader  heilta,         so  er  ^rist  iz  gimeinta, 

äl  mit  sinen  mähtin;         waz  wizen  sie  imo  drühtin! 
Bllnte  man  gisehente         joh  krümbe  gängente, 

ja  würtun  töte  man  ouh  l^s         queke  sines  wörtes; 
Ja  säget  man,  thaz  zi  wäru         sie  scrigtin  fon  theru  bäru, 
20      thaz  IIb  bigondun  sie  ävaron      joh  stüantim  ir  then  grebiron ! 
Nist  güates  ^\aht  in  wörolti,         ni  er  uutar  lins  hiar  wörahti; 

nu  scülun  nan  süntilosan         in  gimeitun  sus  firliasan? 
Ziu  sie  nan  sus  uu  thuesben,         thia  früma  in  imo  irlesgen  — 

oba  Avir  sin  nu  thärben,         ja  mag  iz  göt  irbarmen! 
25  In  imo  habeta  härto         fruma  mänagfalto, 

alles  güates  io  ginüag,         so  wer  so  männo  so  es  gi^\^.lag!" 
Weinotun  se  längo         himile  gizängo; 

selbo  druhtin  zi  in  tho  sah       joh  süslih  ouh  tho  zi  in  sprah: 
„Hera  höret",  quad  er,  „wlb!         ni  riezet  ir  thaz  minaz  Hb, 
30       ni  kümet  töd  minan,         ni  scäl  ih  inan  midan. 


XX\n^.  la.  2—10  [acceperunt  euin]  mich  J.  19,  IG  .  .  suscepenuit  autem 
Jesum  Mt.  27,  31  [et  (luxeruat  .  . ,  ut  cruciiigerent].  L.  23,  27  sequebalur  autem 
illiim  multa  tiirba  populi  et  mulierum,  quae  plangebant  et  lamentabantur  eiun. 
28—29.  32  —  38  L.  23,  2S  coaversiis  autem  ad  illas  Jesus  dixit:  [filiae  Hierasalem, 
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Ni  klägot  ir  thaz  minaz  s^r,         ander  wirdit  iu  m^r; 

luili  sölbon  w^inot,         harto  wirdit  thes  in  not; 
Weinot  ouh,  so  ih  zellu,         iu  kind  ellii 

thuruli  siüili  üngimah,         so  worolt  i'r  ni  gisäli! 
35  Wanta  qiümit  noli  thiii  zit,         thaz  wibilih  fon  iru  quit: 

\\6hi  ward  thia  lebenta,         thiu  kinde  nio  ui  fägeta; 
Thaz  salig  si  in  giwissi,         thiu  kindes  ümbera  si, 

fon  reve  iz  io  ni  iröugta,         mit  brüstin  ouh  ni  sougta! 
Iu  quement  noh  thie  ziti         tliera  wenegh^iti, 
40       so  jiinuvrlih  gitliingi         thera  göringi ; 

Sülili  quement  sie  iu  noh  heim,         thaz  ir  swintet  iunan  bein, 

thaz  seLa  joh  thaz  herza         rüarit  sulih  smerza, 
Thaz  ir  in  theu  sorgon         rüafet  thesen  bergon, 

bittet  sie  (thaz  sägen  ih),         sie  fällen  ubar  iuih; 
45  Joh  bittet  ouh  thie  bühila,         thaz  sie  iuih  thekeu  6bana, 

biscirmeu  in  then  nötin         fon  sülichen  gizitin! 
Ir  biginiiet  thanue  rüafan         joh  innan  erda  sliafan, 

joh  swintet  filu  thräto         sülichero  dato. 
Nu  sie  iz  in  thäz  wentent,        then  grüanan  bouni  sus  swentent, 
50      mit  thes  crüces  finre         sus  brennent  inan  hiare: 
AVaz  wänet,  Averde  thänne         themo  ümbitherben  wälde, 

so  sie  biginnent  terren         böume  themo  thürren?" 


XXVII.    QUOMODO  CLAVIS  EUM  FIXERÜNT,  ET 
TITULUS  PILATI. 

Ni  nämun  sie  thia  meina         thero  wibo  klaga  gouma, 

niheiü  tharzua  oidi  hügita       zi  theru  thräu,  thia  er  in  zelita. 


nolite  flere  super  me] ,  sed  super  vos  ipsas  flete  et  super  filios  vestros ; »  29  qiie- 
niam  ecce  [venieut  dies ,  in  qiübus  dicent :  beatae  steriles]  et  ventres ,  qui  noii 
genuenuit,  et  nbera,  quae  non  lactaverunt !  41  —  52  nach  L.  23,  3\)  [tunc  incipient 
dicere  montibus :]  cadite  super  nos ;  et  coUibus :  operite  nos.  Marg.  %u  45  {collcs, 
operüe  tws].  Daxu  Beda:  Josephus  refert,  insistentibus  sibi  Romanis  Judaeos  ca- 
vernas  .  .  montium  colliumque  petisse  speluncas.  L.  23,  31  quia  si  in  viridi  lig:nü 
haec  faciunt,  in  arido  quid  fiet?  Dazu  Beda:  si  ego  ipse,  inquit,  .  .  lignum  ^'itae 
merito  appeüatiis  .  .  sine  igne  passionis  a  mundo  non  exeo,  quid  putas  eos 
mauere  tormenti,  qui  fructibus  vacui  ipsum  insupei  vitae  lignum  flammis  dare 
non  timent? 


201  IV.   27,  5 -MO. 

Iveituii  sio  ouh  tho  tharo         scafliara  urmare 
zixeno  zi  themo  wizc,         thie  stälun  er  zi  flize. 
5  Ih  wt'iz,  sie  thaz  ouh  \v61tuii,         mit  suntigoii  iiau  zältun, 
mit  tlien  -wiirti  ouh  finiR'init,         so  alt  giscrip  uns  zeinit. 
In  thaz  crüci  sie  nan  nägaltun,         so  sie  iz  zi  thiu  gisitotuu, 

mit  tuiizin  joh  bi  hänton         mit  thräto  herteii  bänton. 
Yrhiiabun  sie  i'if  in  alawar         then  kuning  lüniilisgan  thär, 
10      then  köisor  mit  then  mähtin,         selbon  unsan  drühtin. 
Er  was  thar  mit  giwelti,         thoh  er  sülili  thülti; 
]>i  unsih  er  iz  tholeta,         so  ih  Mar  f6ra  zelita. 
INIit  theru  diurun  licM         so  lost  er  woroltrichi, 
mennisgon  ouh  iille         mit  sines  todes  fälle. 
15  Bi  unsih  g6z  er  hiar  sin  blüat,         thaz  iamer  ander  ni  düat, 
er  d^taz  hiar  nu  festi,         thaz  güates  uns  ni  brusti. 
Sie  dätun,  so  ih  zelita:         in  thaz  crüci  man  nan  nägalta, 

so  sie  tho  fästos  möhtun,         joh  thar  nan  lifirrihtun; 
Tho  zeintun  woroltenti         sines  selben  henti, 
20       thaz  höubit  lümilisga  münt,       thie  füazi  ouh  thesan  erdgrunt. 
Thaz  was  sin  al  in  wära         ümbikirg  in  liara, 

obana  joh  nldana;       so  wula  thie  sine  thegana! 
Pilatus  huab  giscribana         sines  selbes  r^dina 
übar  sinaz  höubit         (thaz  wörolt  al  giloubit): 
25  „Heilant  ther  wäro,         fon  Näzaret  ther  märo; 
ist  kuning  er  githluto         jüdisgero  lluto." 
Tho  quatun  thie  ewarton:  „ni  scrib  iz  so  then  wurton; 

scrib,  thaz  er  iz  quäti         joh  sulih  selbo  marti." 
Tho  gab  er  äntwurti,         quad,  älleswio  iz  ni  würti; 
30      „thaz  ih  screib,  in  alawar      thaz  steit  imo  giscriban  thar!" 


XX Vn.  3 — 7»  [chtcebant  cum  eo  diws  kdrones]  nach  L.  23,  32  ducebantur 
autem  et  alii  duo  neqiiam  (Mc.  15,  27  latrones) ,  ut  interficerentur.  Me.  15,  28  et 
impleta  est  scriptura,  quae  dicit  (Jes.  53,  12):  et  [cum  iniquis  deputatiLs]  est.  i.  23,33 
.  .  ibi  crucifixenint  eum.  19  —  21  Beda  honiil.  decoll.  Joh.  in  cnice  caput  erectiuu 
ad  caelos  tenuit ,  inanus  super  terras  ad  aquüonein  tetendit  et  austrum ,  ut  se  caeli 
esse  dominum,  et  universam  terram  .  .  suae  ditioni  subditas  ipso  etiam  corporis 
situ  figuraret.  Sedulius  bei  Beda  xu  L.  23,  33  (crux)  quattuor  inde  piagas  quadrati 
colligit  orbis.  23  —  24».  25  —  28  aus  J.  19,  19  [scripsit  .  .  Pilatus  titulum]  et  posuit 
super  crucem  und  Mt.  27,  37  et  imposuerunt  super  caput  ejus  causam  ipsius 
scriptam.  J.  19,  19:  .  .  [Jesus  Nazarenus]  lex  Judaeorum  ...  21  dicebant  ergo 
Pilato  pontifices  Judaeorum :  [noli  scribere :  rex  Judaeorum ,]  sed  qviia  ipse  dixit : 
rex  sum  Judaeorum.        29»  —  30  /.  19,  22  respondit  Pilatus:  quod  scripsi,  scripsi. 
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XXVIII.   DE  SPOLIIS  DIVISIS  ET  TONICAE  SORTE. 

Sie  naiium  thaz  üiröiihi  (tlu'ii  Inuiclion  thar  giloiibi), 

!?ili  thes  tlio  gieinotun ,         in  lierii  ^ie  iz  gideiltun ; 
Wanta  iro  warun  fiari,         thie  in  thern  däti  wari, 

tbaz  sie  iz  süs  ginieintin         inti  ebono  gideiltin. 
.0  Tbo  ward  in  theru  deilu         tbiu  tünicha  zi  leibu; 

was  Werkes  thiu  gidänes         barto  seltsanes: 
Xi  was  thar  vdht  ginätes         noh  gibosotes, 

was  si  ubar  äl  mit  redinu         ziaro  giwebanu. 
Tho  rietun  tbie  ginoza,         sie  würfin  iro  löza, 
10      thaz  sie  mit  tliiu  gizami,         welib  sa  Imo  nami. 

„Xy  düemes",   quadnn  se,  .,les         wertisal  thes  Werkes; 

tber  loz,  tber  rilitit  iinsih  jil,         weliches  sin  wesan  scal. 
In  tbiu  ünsib  oub  ni  rechen,         thaz  wir  sa  ni  brechen, 

mitar  uns  ni  flizen,         mr  sulih  werk  slizen, 
15  Wanta  tz  ist  so  gizami         joh  btirto  seltsani; 

mit  lozu  tbaz  gitbülten,         wir  sa  äbinga  gibjilten." 
Sagen  mag  man  thes  giniiag,         wio  alt  giscrib  er  thes  giwilag; 

zi  zellenn  ist  iz  läng  in  war,         lis  thir  selbo  iz  rehto  thar. 
Zueinzug  selmo  zeli  thir,         tbaz  gilöubi  tbii  mir, 
20       oba  thu  es  ouh  so  gero  bist,         thes  sälteres  zi  erist; 
Nu  düan  üi  thUi  es  ^\'lsi:         tber  sid  thanne  eristo  si 

(nist  thes  thebein  duäla)  —        thar  findist  thu  iz  in  wiira; 
Thu  findist  föl  then  sälmon         fon  thesen  selben  tbingon, 

süslicbera  redina;         thaz  zelit  er  allaz  thänana. 

XXIX.     MYSTICE. 

Bizeinot  tbisu  tünicha         racha  diurlicha; 
giwär  es  wis  giwdsso,         barto  limphit  iz  so: 


XXV  NT.  la.  2 — 6.  8  [milites  aiitem  accepeiTint  spolia  —  et  tunicam]  J.  19, 23 
milites  .  .  accepenmt  vestimenta  ejus  et  fecenmt  quatuor  partes,  unicuiqne 
militi  partem  .  .  Dazu  Ale. :  vuide  apparet ,  quatuor  fuisse  milites.  J.  19,  23  .  .  [erat 
autem  tuniea  inconsutüis].  desuper  contexta  per  totuin.  9.  11  — 12  nach  L.  22,  34 
misenint  sortes  .  .  J.  19,  24  dixerunt  .  .  ad  iiivicem  [non  scindamus  eam],  sed  sor- 
tiainur  de  illa,  cujus  sit.  17  —  24  J.  19,  24  .  .  [ut  scriptura  impleretnr,]  dieens 
(Ps.  21,  19)  [dü'iscnmt  sibi  vestimenta  viea]  et  super  vestem  meam  misenint  sortom. 

XXIX.  1  — 10  D.  lind  Ale.  xu  J.  19,  24  tuniea  illa  sortita  omnium  partium 
significat  unitatem,  quae  eaiitatis  vinculo  continetur  .  .  .  inconsutilis  autem,  no 
aliquando  dissuatiu-;  et  ad  vuium  pei-yenit,  quia  in  unum  omnes  colligit. 
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Biz^inot  thiu  ira  r^dina         thie  s^lbiin  kristes  th^gana, 

sint  sie  alang  io  zi  güate         joh  harto  fästmuate; 
5  Sie  sint  al  ^inmüate         zi  allemo  änaguate 

joh  sint  io  mit  6h'mo         mit  iniiinu  al  iintarw<5bane. 
Wult  er  sie  gisamuiioii  mit   l'ilu  kleinen  fadomon, 

er  selbo  sie  biruacliil,  1)1  tlüu  nist  thar  wiht  giduiicliit ; 

Onh  sih  tharzua  ni   naliit  wilit,  thes  ist  giiiäit 

10       (linginiaches  iniiatcs),         noh  wilit,  thes  ist  gidilahtes. 
(.iiluubent  sie  io  rehtes         in  liclianion  kristes, 

in  sina  m^nnisgi,         mit  tliiu  thekent  sie  nan  üiubi. 
Thie  gotes  drütthegana         thaz  sint  thie  scoiiun  fadama, 

mit  in  ist  io  mit  ebimi  thiu  tünicha  giwebinu; 

Ifi  Thiu  tiinicha,  thiu  gilata,         bi  thia  Iher  16z  suanta, 

thaz  si  älang  mit  giwilrti  gihältinu  ^\T.irti; 

Theiz  wäri  so  gisprochau,         ni  würti  woht  fii-brochan, 

thaz  iro  uih^in  ni  wari,         thaz  wIht  ira  firzäri; 
Joh  sie  th6s  gizami,         thaz  sia  öinlicher  nämi, 
20       thes  ^\T.irti  oiüi  thar  giflizan,         ni  würti  ^dht  firslizzan. 
Was  si  nu  thero  worto  uuwirdig  filu  härto, 

thaz  iaman  thaz  thar  sjjrächi,         thaz  wilit  ira  firbrächi, 
AVänta  sia  span  scono         karitas  in  fröno, 

si  thie  fäduma  alle  gab         joh  sia  s^lbo  giwäb. 
25  Giwisso,  so  ih  thir  zellu,         thiu  werk  bisihit  si  ellu; 

si  iz  allaz  gute  reisot         joh  sinen  io  gizeigot. 
Ni  wäue,  theih  thir  gelbo:         thia  tünichun  span  si  s^lbo, 

selbo  wab  si  kriste  thaz,         bi  thiu  ist  iz  allaz  so  älangaz; 
Joh  si  iz  allaz  giniäz,         so  kristes  lichamen  saz, 
30      scöno  si  iz  gifiiagta,         so  drühtiu  selbo  süahta; 

GiscäfFota  sia,  soso  iz  zäm         joh  s6  siu  bözist  biquani, 

mit  filu  kleinen  fädamon         joh  ünginaten  redinon, 
Kleinero  gärno,         thaz  d6ta  si  kriste  geriio ; 

was  giweban  ubar  al,         so  man  einegen  scal. 
35  Bisäh  si  iz  iogilicho         thrato  liublicho, 

giwäralicho  in  thräti         thaz  seltsana  giwäti; 
Thaz  thar  wiht  ni  römeti,         so  er  sih  iz  änalegiti, 

biquami  zioro  ana  wank         thaz  selba  frono  gifank; 
.Toll  thar,  soso  iz  zämi,         wiht  fülteres  ni  wäri, 
40      thaz  sih  zi  thiu  gifiarti,         thia  kristes  lih  biruarti; 
Biquami  ouli  scono  ubar  al,         so  fiidum  zi  ändremo  scal, 

sih  untar  in  ruartin  (zisiimane  gifiiagtin). 
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S61bo  si  thaz  wolta,         tho  si  kriste  scolta, 

thaz  si  in  thera  nahi         s^Ibo  iz  al  bisähi; 
45  Theiz  wari  in  älalichi         thera  sinera  lichi, 

wlht  ni  missihuUi,         sid  si  sia  selbo  spünni; 
Thaz  niaman  thar  ni  liati,         sid  si  sia  selbo  scuaii, 

thaz  wiht  thar  missihülli         thes  licliamen  folli; 
Siintar  selb  si  in  gähi         kristan  änasahi, 
50      joh  selben  scöwoti  ana  wank,        tho  simo  sküaf  thaz  gifänk. 
Karitas  thiu  güata         si  selbo  iz  sus  gifüagta; 

si  noh  hiutu  ana  wank         wibit  kriste  sin  gifank. 
Nist  wiht  so  redihaftes         (drof  ni  znifolo  thu  thes, 

laz  thir  queman  iz  in  müat),         so  thaz  käritas  gidnat; 
55  Si  lluzit  iz  al  thanana  uz         zi  thenio  druhtines  hns, 

si  ist  älla  zit  iowänne         simbolon  tharinne. 
Sümenes  farent  thanana         thio  iro  su^ster  zuä, 

afur  thisn  in  min  war         ist  ^mmizigen  lo  thar! 

XXX.     DE-  IRRISIONE  SACERDOTUM  ET  OMNIUM 
PRAETEREUNTIUM. 

Sih  fuaruu  thrängonti         umbi  inan  tho  thie  liuti, 

int^retnn  nan  herton         mit  iro  skeltworton. 
Thar  stüantun  tho  ginüage         inti  häbetun  nan  zi  hilahe, 
zi  bismere  hilrto         mit  iro  selben  wörto. 
5  Alle,  thie  thar  wiirun         joh  ouh  thar  fdrifuarun, 

zurntun  thia  gimächa         sines  selbes  rächa. 
Sie  wegitun  iro  lioubit         joh  sprachun  übilo  tharmit, 

s])rächun  tho  zi  noti       '  thaz  iro  heizmuati: 
„Wula  weing,  zi  zorne         büiiaz  sih  ther  ju  wanne, 
10       thaz  m6ht  er  thaz  giflizan,         thaz  gotes  hus  zislizan; 

Joh  thaz  er  möhti  avur  thar         iz  eino  irzimboron  sär, 
joh  däti  thiu  sin  giiati,        theiz  thrltten  dages  stiianti! 
Senil,  hänget  er  thar,         noh  ni  mag  ni  wedar  sar, 
thes  hüses  wiht  bithihan         noh  hera  uidarstigan; 


Marg.  xu  57  [fides  et  spcs]. 

XXX.  2  vgl.  Mc.  15,  31  .snmmi  sacordotos  illudontes  ad  altorutrum  cum 
sciibis  .  .  5.  7.  9  — 12.  15".  17—18  mwh  Mt.il,  50  [praetereuntes  autem  blas- 
pliemabant  eum  movontos  capita  sua]  4n  ot  dicentes:  [vali  qui  dostniit  {Vulg.  do- 
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1.")  Mu  lu'll' er  iiuu  .selben  uüiii  theiuo  grdgeii, 

in  sciintu  thesses  töthes;         thaz  wlzi  mänot  iiiaii  tlicsl 
Oba  thu  sis  gutes  sun,         stig  im  iiidar  lierasmi; 

thes  selben  ouh  giflizes,         thih  l(')ses  tlies.ses  wizes!" 
Thie  selbun  ewarton         hontiui  nan  mit  wurton, 
20       seultnn  nan  zi  flize  in   tlu'nio  selben  wize. 

Tliio  armilichnn  wizzi         inio  diitnn  itwizzi, 

siez  ällaz  fränib rahtun ,         so  was  sies  thu  githalitun. 
Ingegin  Imo  was  thar         illu  manag  histar, 

thsiz  seeltan  liezun  se  allaz  främ,      thaz  in  zi  nii'iate  tho  biqu 
2.Ö  „Ja  heilt  er",  quadun,  „liuti         mit  sines  selbes  dati ; 
ml  ni  mag  biwerban,         thaz  sih  giheile  selban! 
Dua  noh  hiiitu  unsih  wis,         oba  thu  unser  küning  sis, 
so  stig  nidar  hera  in  war,         wir  gilouben  thir  sär! 
Stig  fon  themo  boume,         thaz  man  thir  gilöube; 
30  innägili  thih  thänana,         wir  werden  thine  thegana! 

Ja  firsith  er  sih  in  got;         scirm  er  imo,  nu  ist  es  not, 

thaz  sehet  ir  War  nu  alle;         nu  lielf  er  mo,  ob  er  wolle! 
Nist  thiz  i'dleswanana,         ni  si  sines  selbes  redina; 
thaz  det  er  selbo  mari,         er  gotes  sün  wari." 
35  Thaz  was  nu  jämarlichaz  tliing;     thaz  fölc,  thaz  stiiant  thar 

ni  warun  in  thcii  liutin  ,      thie  sulih  riwetin !     [umbiring, 


XXXI.     ID  IPSUM  AUTEM  ET  LATRONES. 

Thero  scachoro  (ih  sagen  thir)  ein,      want  er  hängeta  imtar  zuein, 
deta  Imo,  so  man  wIzzi,         thia  selbun  It^^izzi. 

„Oba  thu  krist",  quad  er,  „bist,         hilf  thir,  nu  thir  tliürft  ist; 
joh  düa  thar  tliina  güati ,         hilf  uns  ouh  Mar  in  noti ! " 

Gab  äntwurti  ther  ander,         ther  firstüant  sih  filu  mer; 
räfst  er  nan  härto         thero  düfarlichun  worto: 


struis)  templum]  dei  et  in  triduo  illud  reaedüicas,  salva  temet  ipsum;  si  füius 
dei  es,  descende  de  ciuce!  19.  25  —  34  Mt.  27,  4t  [similiter  et  principes  sacer- 
dotum]  .  .  illudentes  dicebant :  42  [alios  salvos  fecit,]  se  ipsiim  non  potest  salvuni 
facere;  [si  res  Israel  es  {Vulg.  est)]  descendat  nunc  de  cruce,  et  credimus  ei. 
43  [confldit  in  deo] :  liberet  nunc,  si  vult,  eum;  [dixit  enim:  quia  dei  filius  sum]. 
XXXI.  1—4  aus  Mt.  27,  44  id  ipsum  autem  et  latrones  .  .  improperabant  ei. 
L.  23,  39  iinus  autem  de  his ,  qui  pendebant ,  latronibus  blasphemabat  eum,  dicens : 
si  tu  es  Chiistus,  sal\Tim  fac  temetipsum  et  nos.        5  —  8  [respondit  alter,   in- 


I 
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„Wazamo  manno  tliii  nu  bist,       thaz  thü  tlioli  got  iii  förahtist; 

ja  thültist  tliu  zi  iiöti         thio  selbuii  iirabeiti. 
Unsu  werk  zi  wäre         thiu  gägaiient  uns  hiare, 
10      joh  riiarent  nu  in  tliräti         thio  unsu  nüssodati; 
Thäz  wir  ofto  w6rahtun         joh  süslih  er  ni  förahtun, 

leidor,  ih  inti  thü  —         thaz  selba  thülten  wir  nu! 
Ni  habet  therer  ander  w6rt,         ni  si  güat  einfolt; 

er  was  io  gimuati         ubar  alle  these  liuti; 
15  Er  deta  io  güat  wergin         in  thörfon  joh  in  bürgin, 

gommane  joh  wibe,         uns  er  was  Mar  in  libe!" 
Kert  er  tho,  so  er  möhta,         sines  selbes  trahta 

bi  dero  Udo  mahtin         joh  grüazta  ouh  unsan  drühtin: 
„Gihugi  mit  eragrehtin         thines  scälches,  druhtin, 
20      joh  laz  thaz  Hb  minaz         in  scoiii  richi  thinaz! 
Sar  thü  sis,  druhtin,  thäre,         gihugi  min  ouh  hiare, 

joh  thänne  ouh  thu  githenkes       thes  thines  armen  scälkes!" 
,,Ih  duan",  quad  krist,  „so  thu  qiiist,      thoh  thu  es  wirdig  ni  sist; 

bisi  hiutu  thu  zi  wäre         mit  mir  saman  thäre. 
2.0  Boton  quement  mine  thir,         thie  thih  leitent  zi  mir, 

mines  selben  wlsi,         in  thaz  scona  päradisi." 
Thia  ginäda  ouh,  drühtin         dua  in  mir  mit  mahtin, 

thia  thu  in  thina  guati         themo  scachere  dati. 
Ih  bin ,  drühtin ,  ana  wän         filu  härto  firdan ; 
30      ih  haben  inan  giaforot         joh  süntono  ubarkoborot. 
IVIinero  missodato         ist  üngimezzon  thräto; 

ginäda  thin  in  wära         ist  härto  filu  mera, 
Thiu  w61a  iz  ällaz  ubarmäg,         soso  ih  ofto  sein  wag; 

mih  seäden  si  io  intfüarta,         thös  ih  ofto  füalta. 
35  Dua,  drühtin,  nu  in  feste,         ira  fürdir  mir  ni  briste; 

zi  w6rolti  io  ginado  min,         theih  si  emmiziger  scälk  thin! 


crepat]  L.  23,  40  respondens  autem  alter  increpabat  eum  dicens :  neque  tu  times 
deum,  quod  in  eadem  damnatione  es.  9 — 16  ■nach  L.  23,  41  et  nos  quidem  jiiste, 
[nam  digna  factis  recipimus ;]  hie  vero  nihil  mali  gessit.  Mary,  xu  13  [hie  autem 
quid  fecit?]  17  — 23».  24.  26''  i.  23,  42  et  dicehat  ad  Jesum:  [memento  mei 
domine] ,  cum  veneris  in  rognum  tuum.  Daxu  Beda :  clavi  manus  pedesque  liga- 
venmt ;  nihU  in  eo  a  poenis  liberum  nisi  cor  et  lingua  remanserat  .  . ;  totum 
Uli  obtulit ,  quod  in  so  liberum  inveuit.  i/.  23 ,  43  et  dixit  illi  Jesus :  amen 
dico  tibi,  [hodie  mocum  oiis  in  pai'adiso].  Marg.  xu  27  [oratio  scriptoris  ad 
dominiim]. 

Erdmann,  ÜtMd.  14 
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XXXII.     STABAT  AUTEM  JUXTA  CRUCEM  JESU 
MATER  EJUS. 

IMiluter  sin  thiu  giuita         tliiz  albiz  sc6wota, 

tht'.s()  selbuii  quisti         tliio  nuirtun  iro  brilsti 
Röziigemo  müate,         joh  ward  uns  iz  zi  güate; 

ni  möht  iz  sin  in  ander,         ni  sia  riiarti  thaz  sör. 
5  Sin  drüt  ouh  stiiant  thar  ('incr         mit  tlüarnudiiamu  reiner; 

er  gibiirita  ouh  tho  thar         joh  sah  inio  thaz  janiar. 
Tliiiruli  tliio  sino  giiati  tho  in  therera  n6ti 

hitahih  ther  sün  guator         thi'nio  siiia  miiater; 
Thaz  er  sia  zi  imo  nami,         si  dr<')stolos  ni  wäri, 
10      in  ira  Idndes  wehsal         sia  bisuörgeti  ubar  äl. 
Bisörgeta  er  thia  müater         thar  so  hängenter, 

wir  sin  giböt  ouh  wirken         inti  bi  ünsa  muater  th^nken. 

XXXIII.     SGL  OBSCURATUS,  ET  TRAÜIDIT 
SPIRITUIVI  JESUS. 

Sünna  irbalg  sih  thräto         süslichero  dato, 

ni  liaz  si  sehan  woroltthiot         thaz  ira  frönisga  lioht; 
Hintarquani  in  thrtiti         thera  ärmalichun  däti, 

ni  wölta  si  in  then  riuon         thai-a  zi  in  biscouon. 
5  In  ni  liaz  si  nuzzi         thaz  sconaz  annuzzi, 

ni  liaz  in  scinan  tliuruh  thaz         ira  gisiuni  blidaz; 
Thes  scimen,  thi  ih  nu  zelita,         thes  sih  io  worolt  frewita, 

irz^h  si  in  thes  zi  nöti         tlirio  däges  ziti; 
Tliaz  was  in  älawara         fon  sextu  unz  in  nona, 
10      thaz  scölta  in  thoh  in  war  min         thes  dages  liolitosta  sin. 
Thaz  ira  lioht  berahta         si  gäro  iz  in  intworahta, 

si  gikert  in  harto  thaz         in  finstar  egislichaz; 
Wanta  sah  gifängan         joh  drühtin  ira  irhjingan, 

then  selbon,  ther  sia  worahta,         joh  harto  thaz  irforahta. 

XXXn.  1 — 12  aus  J.  19,  25  stabant  autem  juxta  crucem  Jesu  mater  ejus  . . 
2G  cum  vidisset  ergo  Jesus  matrom  et  discipulum  stantem ,  quem  diligebat ,  .  . 
27  dicit  discipulo :  ecce  mater  tua !  et  ex  illa  hora  accepit  eam  diseipulus  in  sua. 
Daxu  B.  und  Ale. :  facit ,  quod  faciendum  admonet ;  exemplo  suo  suos  insti'uxit 
praeceptor  bonus ,  ut  a  filiis  piis  cura  impendatur  parentibus. 

XXXm.  1  —  14  tiaeli  L.  23,  45  obscui-atus  est  sol  .  .  Mt.  27,  45  [a  sexta  .  . 
hora]  tenebrae  factae  sunt  super  universam  ten-am  [usque  in  horam  nonam]. 
Daxu  Hrah.:  videtnr  .  .  Inmen  mundi  .  .  retraxisse  radios  suos,  ne  aut  pendontem 
videret  dominum  aut  impii  .  .  sua  luco  frueientur. 
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15  Eiaf  er  th6  filu  fraiii,         so  nöna  zit  tho  biqixäm, 

joh  gri'iazta  oiüi  thiu  sin  stimna         siues  fater  minna: 
„Dnihtin  min,  driihtiu  min!         ziu  irgazi  thu  min, 

sus  gäro  mili  firliazi         joli  fiaiiton  giliazi?" 
Sie  nan  ouli  tho  qiuiltuu,         mit  ezzichu  dräugtun, 
20      mit  bitteremo  lide;         tliaz  datun  se  al  bi  nide. 
Riaf  drülitiu  nvur  säre         (thu  mäht  iz  16san  thare) 

in  mihileru  luti,         thaz  hörtim  thar  thie  Huti: 
„In  hant,  fäter,  thiua         so  gib  ih  s61a  miua; 
bifilidlu  thir  öuli,  so  thu  w^ist,      then  minau  eigiimn  göist!" 
25  Sar  io  thia  wäla         so  liaz  er  s^la  sina 

in  sines  sc^lben  fater  hant,      so  er  quäd  hiar  föra,  theist  gizält. 
Ein  thero  knehto  thiz  gisäh         joh  zi  ferehe  er  nan  stäh, 

mit  speru  er  tharzüa  giilta,         indeta  mo  thia  sita. 
Indau  ims  ward  thar  aua  wäng         thes  himih-iches  ingang, 
30      thia  filu  langun  bita         ind^t  uns  tho  thiu  sita. 
Sliumo  flöz  thar  üz  sar         bhiat  inti  wäzar; 

irlosit,  sägen  ih  thir  ein,         würtun  -wir  mit  th^n  zuein. 
Tho  ward  sar  firbröchan         thaz  götes  huses  lächan, 

thaz  man  zi  tliiu  ju  thar  giliiang,        thiu  zerubim  untarfiang, 
35  Altari  then  diuron         joh  then  disg  zi  waron, 

ellu  thiu  liohtfaz;         ni  was  thes  hichanes  thi  baz. 
Iz  ward  tho  ziklekit,         ni  liaz  es  wiht  bithekit, 

wanta  uns  in  z^ihnungu         siu  scöltuu  werdan  kündu. 
So  waz  so  ällaz  thaz  bizein ta         joh  uns  zi  guate  io  meiuta: 
40      thaz  deta  drülitin  thar  tho  krist,         thaz  uns  iz  ofanaz  ist. 


15  —  20  Mi.  27,  46  et  [circa  hoiam  nonam  clamavit  Jesus]  voce  magna:  .  . 
deus  meus,  deus  meus,  .  .  (luid  dereliquisti  me?  Mt.  27,  48  luiüs  ex  eis  ..  spon- 
gium  implevit  aceto.  Mc.  15,  23  et  dabant  ei  bibere  myrrhatum  vinum.  Marg. 
zu  19   [dabant  ei  acetuni  bibere].  21».   220'.   23  —  25    [itenim  clamavit]    nach 

Ml.  27,  50  Jesus  autem  iterum  clamans  voce  magna  .  .  L.  23,  46  .  .  ait :  [pater,  in 
manus  tuas  commendo]  spLritum  meum.  et  haec  dicens  exspiravit  (Mit.  27,  50  .  . 
[emisit  spiritiim]  rgl.  J.  19,  30  tradidit  spiritum).  26  Bexvg  auf  Psalm  30,  6  in 
manus  tuas  commendo  spiritum  meum.  27  —  32  /.  19,  34  .  .  [unus  militum  lancea 
latus  ejus  apeniit] ,  ei  continuo  oxi^-it  sanguis  et  aqua.  Daxu  B.  und  Ale. :  ut 
illic  quodammodo  vitae  ostium  panderotur,  unde  sacramenta  ecclesiae  manaverunt, 
sine  quibus  ad  ^^tam  .  .  non  intratur.  33  —  40  Mt.  27,  51  et  ecce  [velum  tompli 
scissum  est].  Daxu  Hrab.:  scinditur  velum  templi,  ut  arca  testamenti  et  omnia 
legis  sacramenta ,  quae  tegebantur ,  appareant  atque  ad  populum  transoant  natio- 
num.  Vgl.  paralip.  11,  3,  10  fecit  (Salomon)  in  domo  sancti  sanctorum  Cherubim 
duos  .  .     4  fecit  quoque  altare  aeneum  .  .    7  et  candelabra  aiu-ea. 

14* 
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XXXIV.  TERRA  MOTA  EST,  PETRAE  SCISSAE  SUNT. 

Erda  bibinota,         thiu  götes  kraft  sies  nötta, 

ouli  in  tbia  ineina         so  spialtun  sih  thie  st^ina. 
Tbiu  gr^bir  sib  iiidatuii ,         Job  gianguii  üz  tbie  ilötun 

bera  in  w6r()ltriclii ,         tbie  säligun  licbi. 
5  Ib  scal  tbir  wuiitar  rediiion :         sie  giaiigun  ir  tben  grebiron 

zen  liutin  in  tbia  bürg  in         job  iröugtun  sib  in, 
Tbaz  oub  sülib  mari         ünfarbolan  wari 

Job  ällo  tbeso  däti         ther  selbo  Hut  irknati. 
Ib  zellu  biar  ubarbit:         irstüant  tbo  manag  g6tes  drut 
10      mit  selben  drülitine,         liebe  scälka  sine. 

Tbaz  ward  allaz  so  gidän,         tbo  selbo  drübtin  wolta  irstan , 

tbes  \\'lr  nu  birun  blldi;         er  was  tbaz  frümikidi. 
Tbaz  zeUent  evang^lion ,         al  so  ib  tbir  r^dion ; 

iz  sägent  filu  scöno         tbie  selbun  büab  frono. 
15  Ther  selbo  scüldbeizo         irquäm  es  filu  böizo, 

after  tb^sen  werkon         gistuant  er  gote  tbankon, 
Quad,  wäri  er  ana  ziüval         tbes  giweltig  ubar  äl, 

Job  deta  lütmari,         er  gotes  sün  wari. 
Tbie  liuti  kertun  säi"e         mit  mibilemo  sere, 
20      wuntun  beim  tbo  späto         tbero  ärmilicbun  dato; 
Thie  däti  sie  tbo  riiwun         job  iro  brüsti  bluun 

joh  giangun  sar  tbes  fartes         al  serag  b^imortes. 
Stüantun  tbar  tbo  förron         alle  sine  kündon 

jämaragemo  müate,         iz  irgiang  in  tbob  zi  güate. 
25  Klägetun  tbo  tbiu  selbun  vdh         tbaz  ira  eigena  lib, 

tbiu  mit  imo  warun,         zen  (5storon  quamun. 


XXXIV.  1».  2  —  3.  5 — 12  Mt.  2",  51  . .  et  terra  mota  est  et  petrae  seissae 
sunt.  52  et  [monumenta  aperta  sunt]  et  [multa  eorpora  sanctonun  .  .  surrexerunt]. 
53  et  exeuntes  de  monumentis  [venenuit  in  sanctam  civitatem]  et  apparuerunt 
multis.  Dazu  Hrab.:  ut  dominum  .  .  ostenderent  resurgentem;  et  tamen  .  . 
non  ante  resurrexermit ,  quam  dominus  resurgeret,  ut  esset  primogenitus  (vgl. 
I.  Cor.  15,  20  primitiae)  resurrectionis j  quanta  ergo  caecitas  Judaeonun ,  qui  tot 
per  dominum  virtutibus  factis  ..  credere  respuerunt!  15 — 19».  20  —  21  nach 
Mi.  27,  54  [centurio  autem  .  .  viso  teiTae  motu]  et  Ms  quae  fiebant,  timuerunt 
valde,  dicentes:  [vere  filius  dei  erat  isto!]  L.  23,  17  centurio  .  .  glorificavit 
deum,  48  et  (onmis  turba  .  .  percutiebat  (Vulg.  percutientes)  pectora]  sua  rever- 
tebantur,  Mt.  27,  57  (=  3Ic.  15,  42)  cum  sero  factu^m  esset  .  .  23.  25*.  26  lutch 
L.  23,  49  [stabant  .  .  omnes  noti  ejus  a  longo] ,  et  mulieres ,  quao  secutae  eum 
erant  a  Galilaea,  haec  videntes. 
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XXXV.     QÜOMODO  JOSEPH  ET  NICHODEMUS 
SEPELIERUNT  JESUM. 

Tho  quam  ein  ediles  man         l)aldlicho,  so  imo  zäm, 

er  theso  dilti  zurnta,         so  gi'iat  thegan  scölta. 
Ni  mächota  er  tliio  däti         noh  selbaz  thaz  girati, 

ni  was  in  themo  willen,         er  sülili  wolti  irfüllen. 
5  Giang  er  bäldo  tho  fon  iJi         zi  themo  herizohen  In, 

bat,  man  gäbi  imo  then  man         thoh  tho  so  billbanan, 
Thaz  mtiasi  er  thara  \\'lsen,         then  lichamon  lösen, 

thärazua  oiih  hüggen,         in  thaz  grab  leggen. 
Pilatus  quad,  er  däti,         soso  er  selbo  bäti; 
10      hiaz  er  imo  irgeban  sar         then  selbon  lichamon  thär. 
Lis  allo  büah,  thio  the  sin:         ni  findist  iz,  in  war  min, 

thaz  man  io  thaz  gidäti,         so  diuran  scäz  irbati; 
Thaz  er  ioman  in  worolti         sülili  dreso  legiti 

in  re  odo  m  bära,         thaz  sägen  ih  thir  in  wära; 
15  Thaz  was  ^ngilo  werd         joh  himilriches  alles, 

erdun  joh  thes  sewes,         thoh  sie'so  dätin  lewes! 
Nichödemus  ther  güato,         er  quam  thar  tho  gimüato, 

unz  er  nan  tho  thäna  nam,      ther  nähtes  er  ju  zi  imo  quam; 
Ther  bräng  mit  imo  in  wära         sälbun  filu  dlura, 
20      krist  zi  sälbonne,         so  thar  was  situ  thanne. 

Lostun  nan  tho  thäuana         thie  zuene  richun  thegana, 

thie  drühtines  gidriuon         joh  selben  kristes  llubon. 
Thiu  wlb  gifuaro  stuantun,         thiz  allaz  scouotim, 

sie  wärun  warten ti,         wära  man  nan  legiti; 
25  Thäz  siu  thes  gifärtin,         oba  sie  nan  thäna  fuartin, 

ödo  thaz  gisitotin,         gifuaro  thar  gilegitin; 


XXXV.  1  —  10  ans  Mt.  27,  57  .  .  [venit  .  .  dives  homo  .  .  .  Josep]  .  . 
Mo.  15,  43  nobilis  centurio,  L.  23,  so  vir,  qui  erat  deciirio,  vir  bonus  et  justus 
(daxu  Beda :  non  enim  quUibet  ignotus  ad  praesidem  accedere  et  crucifixi  corpus 
impetrare  poterat).  L.  23,  51  hie  non  consenserat  consilio  et  actibus  eonun. 
Mc.  15,  43  audacter  [intravit  ad  Pilatum  et  petiit  corpus]  Jesu.  J.  19,  3S  .  .  ut 
tolleret  corpus  Jesu  .  .  et  permisit  Pilatus  Mt.  27,  5S  tunc  Pilatus  [jussit  reddi 
corpus].  17 — 22  nmh  J.  19,  3S  rogavit  Pilatum  Joseph  ab  Arünathaea,  eo  quod 
esset  discipulus  Jesu,  .  .  39  [venit  autem  et  Nicodemus,]  qui  venerat  ad  Jesum 
nocte  primum,  ferens  misturam  myrrhae  et  aloes  quasi  libras  centum.  40  acce- 
perunt  ergo  corpus  Jesu.  23  —  24  [stabant  mulieres  haec  videntes]  Mc.  15,  47 
Maria  autem  Magdalene  et  Maria  Joseph  aspiciebant,  ubi  poneretur. 
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Tliaz  sio  iian  imiasin  füaren,         gisudslicho  birüaren 

'\oh  in  iilahalbon         then  liaban  man  gisjilbon; 
Joli  inüasin  thes  giflizaii,         gisuaslicho  biriazaii, 
;50       oiih  in  then  arumen         gisuaslicho  bichümen. 
Biwüntun  sie  tho  scöno         thia  selbun  lih  frono 

mit  lininenio  diieche         joh  .sörglichemo  rüache; 
31iL  lininenio  sabane,         thär  tho  zi  bigrabanne, 

mit  düachon  fihi  kleinen        joh  harto  filu  reinen. 
35  Legita  uan  tho  ther  ^iiio         in  sinaz  grab  röino, 

tnih  in  ahininaz,         in  Mison  irgrabanaz. 
WuUun  se,  er  se  fuarin  heim,         tharafüri  mihilan  stein, 

thaz  dreso  tliar  gibiirgiin         joh  heimortes  wiirbun. 
Thiii  wib  sar  thds  fartes         giangun  heimortes, 
40      Gull  zi  thön  rachon         salbun  iro  mächon. 

Erda  hialt  uns  tho  in  war         scazzo  dluroston  tliär, 

dreso  thar  gibörgan,         unz  sünnun  dag  in  mörgan; 
Tho  giang  uns  uf  wunna,         thiu  ewinigu  siinna; 

joh  üuh  sälida  ubar  äl,         so  man  Mar  fora  sägen  scal! 

XXXVI.     QUOMODO  SACERDOTES  SUMMI 
SIGNAVERUNT  SEPULCRUM. 

Ni  möhtun  noh  bilinnen         thes  ärmilichen  willen 

thie  selbun  ewarton,         thaz  ougtun  tho  mit  wörton; 
Füarun  sie  tho  bilde         mit  themo  alten  nide, 

folle  bälawes  in  war         zi  themo  herizohen  sär. 
5  „Ni  helen  wir",  quadun,  „noti         thaz  thlnaz  heroti, 

thaz  ther  firdäno  io  sägeta,         thes  unser  nuiat  nu  irhögeta. 
Er  zälta  müiil  wüntar         then  liutin  svxs  io  süntar: 

„ib  irstäntu",  quad  er  zi  In,      „so  ih  thritten  dages  töter  bin. 


31 — 40  J.  19,40  .  .  et  ligaverunt  illud  linteis  cum  aromatibus ,  sicut  mos 
est  Judaeis  sepelire.  ilt.  27,  59  Joseph  involvit  illud  in  sindone  munda  6a  et 
[posuit  eum  ( Vulg.  ülud)  in  monumento  suo  novo] ,  quod  exciderat  in  petra 
(i¥c.  15,  46  quod  erat  excisum  de  petra),  et  advolvit  saxum  magiium  ad  ostium 
monumenti  et  abiit.  L.  23,  55  mulieres  .  .  56  revertentes  paravenint  aromata  et 
unguenta. 

XXXVI.  3  —  15  Mt.  27,  62  .  .  convenenuit  principes  sacerdotum  .  .  ad 
Pilatum  63  dicentes :  [domine ,  recordati  sumus ,]  quia  seductor  ille  dixit  adhuc 
vivens :  post  tres  dies  resurgam.  64  [jube  .  .  custodire  sepiüchnim]  usque  in  diem 
tertiiim ,  ne  forte  veniaiit  discipuli  ejus  et  fiu'entur  eum  et  [dicant  plobi :  surrexit] 
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Nu  heiz  thes  grabes  waltan ,         fora  jüngoron  sinen  hAltan, 
10       thaz  i<ie  linsih  ni  bisiiiclien,         tharazüa  iii  firslichen ; 
Thäz  sie  thaz  uintheken,         mit  stälu  nan  nirzücken, 

noh  man  thar  githiuben,         then  liutiii  sUi  giliuben; 

So  zellent  sino  gilati,         thaz  er  fon  töde  irstuanti, 

Job  girrent  mer  thie  liuti,         tbanne  oiib  th^rer  dati." 

15  Quad  er  tho,  thaz  sie  rietiii,         wio  sie  nan  giliialtin; 

quad,  sib  in  thaz  girati         fiirdir  wiht  ni  däti. 

Sie  sliumo  thes  sar  zilotim,         tliaz  grab  gizeinotuu 

sar  io  m  th^ru  fristi         mit  mihileru  festi, 
lo  sar  then  gangon         mit  giwafniten  männon, 
20      thaz  man  nan  ni  firstäli,         mit  meginu  oiih  ni  nämi. 
So  sie  sin  mer  tho  wialtun,         thaz  grab  ouh  baz  biliialtun: 

so  wir  io  mer  giwisse         in  tbemo  irstäntnisse; 
"Wänta  tho  iz  märtun,         thie  then  bälo  dätun 
Job  tliie  thar  hüattun  ouh  tho  sin:    tho  möhta  man  es  bald  sin! 

XXXVII.     MORALITER. 

Oba  wir  wollen  wähten         mit  gidrähton  filu  rebten, 

mit  gitbänkon  güaten         thes  kristes  grabes  hüeten : 
Thanne  sciilun  mr  gigähen,         thaz  wir  iz  änafaben 

mit  änderen  gii-ätin,         thanne  tb6se  datin; 
5  Thaz  wir  thia  wahta  irfuUeu         mit  änderemo  \\illen, 

mit  änderemo  müate,         theiz  ims  irge  zi  güate! 
Wir  scülun  dragan  wäfan         joh  lazan  sin  thaz  släfan, 

joh  hüggen,  m  er  thaz  biwärb,         thaz  er  bi  vinsih  irstarb; 
Thaz  sin  hügolusti         in  rehteru  küsti, 
10       gilöuba  filu  fösti         in  thlnes  herzen  brüsti; 

]\lit  thiu  si  krist  bifängan,         ni  läz  thir  nan  ingängan, 

bigin  tharazüa  hüggen,         ni  läz  thir  nan  irzüken; 
Thes  sib,  thaz  thu  es  wältes         joh  wöla  nan  güiältes 

mit  rehtemo  libe,         theiz  thir  irge  zi  Hebe! 
15  Gilouba  thin  si  kreftig,         thaz  tlilr  sin  töd  si  githig, 

mit  sinemo  wüie         iz  främmort  thir  io  thihe; 


a  mortiiis ;  et  erit  novissimus  enor  pejor  priore.  65  ait  Ulis  Pilatus :  [hatetis 
custodiam ;]  ite ,  ciistodite,  sicut  scitis.  17  —  24  Mt.  27,  66  [Uli  autem  abeuntes 
mimieruut  sepulchnun]  signantes  lapidem,  cum  custodibus.  Daxu  Hieronymus: 
qnanto  amplius  reservatur,  tanto  magis  resurrectionis  virtus  ostenditur. 


21()  IV.   S7,   17-4«. 

Thiiz  unsili  so  irlöslo  thor  p'»tos  boto  droste 

joli  uiisili  ioirilicho         jrilocko  luil)lidi(>, 
S)  Ol-  zoii  wiboii  Uiiir   Iho  .sah        joh  liublicho  zi  in  ouli  s]ir;'ih 
20       lirulonu)  niüato,         thaz  det  er  in  zi  giiatc; 
Thaz  nn.s  hiar  in  übe         thiu  lorahta  ni  kUbe, 

Job  wir  sin  fastniuate         zi  allemo  guate; 
'I'Ik'iz  Ulis  si  giwissi  thaz  sin  irstantnissi, 

thaz  sinaz  lib  niuaz,         ther  engil  kündta  in  tho  thaz! 
25  Ni  duenies,  so  thie  rietun,         thie  thie  knohta  miattun 

mit  scazzu  joh  mit  worton,         thie  selbun  ewarton, 
Mit  spi^nstin  giiiiiagiu,         thaz  .sies  ni  giwüagin, 

th^iz  ni  wurti  irft'mtan  ,         thaz  drülitin  was  irsfcintan : 
Siintar  fähemes  tharazüa         mit  giloubu  fihi  früa, 
30      mit  ernusti  snello         (tliaz  diie  uns  ther  guoto  willo !) ; 
Giduemes  hitmari         mennisgon  in  wari, 

thaz  worolt  wizzi  thaz  güat,    thaz  krist  fou  themo  grabe  irstuant; 
Joh  wir  thaz  märi  bringen         then,  tharazüa  githingen, 

joh  then,  thaz  Avollen  ähton         mit  ruhten  gidrahton; 
35  Thaz  sie  ouh  thes  ginönden,         mit  uns  sih  saman  münden, 

thaz  ouh  ni  bimiden,         mit  uns  sih  säman  bilden 
In  ewon  zi  güate         mit  heilemo  müate, 

mit  rehten  hiigulustin         in  allen  woroltfristin ; 
In  thiu  sin  furdir  wönenti         joh  drilhtin  ionier  lobonti , 
10      joh  thänkon  io  gimalon         then  stnen  ginadon, 
Sinera  eregrehti         joh  sinera  mahti, 

ther  uns  gab  thaz  gimüati         thüruh  sino  guati; 
Thaz  wir  sin  gi\\isse         fon  themo  irstäntnisse! 

wanta  drühtin  ist  so  giiat,       bi  thiu  eigin  iamer  fräwaz  muat; 
45  Eigun  iamer  scona         frewida  gizäma 

thüruh  sino  mllti         äna  thiheinig  enti!     Amen. 

Explicit  liber  quartus. 


XXXATI.  17  —  20  Bexiehung  auf  Mt.  28,  4;  s.  V,  4,  36.  7.  25  —  30  Bexie- 
huixg  auf  Mt.  2S,  12  (principes  sacerdotum)  .  .  consUio  accepto  peciiniam  copiosain 
dedenint  militibus  13  diceutes:  dicite  quia  discipuli  ejus  .  .  furati  sunt  eum  nobis 
dormientibus. 


INCIPIT   LIBER  QUINTUS 

DE  RESURRECTIONE  ET  A8CENSI0NE  DOMINI 

ET  DIE  JUDICII. 


Incipiunt  capitula   libri  qiiinti. 

I.  Cur  dominus  ignominiain  cnicis  et  non  aliam  pro  nobis  mortem  pertuJerit. 

n.  De  utUitate  crucis. 

in.  Signaculum  crucis. 

rv.  De  resurreetione  domini  vespere  sabbati. 

V. ,  Una  sabbati  Maria  Magdalene  venit  ad  monumentiun. 

^^.  Spiritaliter. 

Vn.  Maria  stabat  ad  monumentum. 

^^^.  Spü-italiter. 

EK.  Duo  ex  discipulis  Jesu  ibaiit  in  casteUum. 

X.  Adpropinqnabant  castello. 

XI.  Stetit  Jesus  iii  medio  discipulorum  suorurn. 

Xn.  Spiritaliter. 

Xm.  Manifestavit  se  Jesus  ad  mare  Tiberiadis. 

XrV.  Mystice. 

XT.  Cum  ergo  prandissent ,  dicit  Jesus  Petro :  amas  me  ? 

XVI.  De  ascensione  domiiü. 

XVn.  Igitur,  qni  conveuerant ,  iuterrogabaiit  eum  et  reliqua. 

XViU.  Ciunque  intuerentnr  in  caelum. 

XIX.  De  die  judicii. 

XX.  Quomodo  judicaturus  est  mundum. 
XXI.  Quam  districtum  sit  tunc  Judicium  dei. 

XXn.  Ibunt  justi  in  vitam  aeternam. 

XXTTT.  De  aequalitate  caelestis  regni  et  inaequalitate  terreni. 

XXIV.  Oratio. 

XXV.  Conclusio  volumiais  totius. 


1.     CUR  DOMINUS  IGNOMINIAM  CRUCIS  ET  NON 
ALIAM  PRO  NOBIS  MORTEM  PERTULERIT. 

Ist  iilu  manno  wüntar,         thaz  zelhi  ili  hiar  uu  süntar, 

ziu  drülitiii  hiar  in  wöralti         thes  kruzes  tod  irweliti , 
Tho  er  ünsih  liiar  so  nerita,         fon  fianton  irretita, 
nam  uzar  harten  banton ,         fon  fianto  hänton ; 
5  Thaz  siues  selben  giiati         thaz  eina  was  gimüati, 
in  sülicheru  nöti         er  uns  ginädoti. 
Wir  wizun  ana  zwixal,         thaz  er  thes  wlalt  ubar  äl, 
er  bi  imsih  tod  thulti,         so  wio  so  er  selbo  wölti; 
Ob  aviir  wir  iz  ähton,         joh  wola  iz  al  bidrähton, 
10       thanne  ist  uns  oidi  thaz  wiintar         ein  ginäda  suntar. 
Mit  fiuru  sie  nan  bräutin,         mit  wäzaru  oiih  irquältin, 

odo  oidi  mit  steinonne:         mit  mii  segenotis  thu  thih  tliänneZ 
Uns  ist  früma  in  thiu  gizält         joh  segan  filii  mänagfalt, 
sälida  zi  labe,         thaz  scädo  uns  hiar  ni  kllbe. 
15  Ist  uns  thaz  girüsti,         brünia  alafesti, 

joh  ist  uns  heim  oidi  ubar  thaz         joh  wäfan  alawässaz. 
Nist  wilit  in  themo  boume,         thaz  friuntilih  gilöube, 
thes  männilih  giwis  si,         thaz  thar  übbigaz  si. 
Thes  krüces  hörn  thar  öbana         thaz  zeigot  uf  in  himila; 
20       thie  ärma  joh  thie  henti         thie  zeigont  Avorolteuti; 

Ther  selbo  mittilo  böum         ther  scöwot  thesan  wöroltfloum 
(es  ist  zi  zellenne  ginüag),         ther  then  lichamon  druag. 
Nist  ^\lht  in  themo  böume,         thaz  friuntilih  giloube, 
thes  männilih  giwis  si,         thaz  thar  übbiges  si. 

I.  1  —  2.  7 — 8.  11  —  li  Älcuin  div.  off.  X\11U  videndiun  est,  quare  dominxis 
tale  genns  mortis  elegerit  .  .  .  Quare  dominus  noluit  praecipitari  aut  lapidari  vel 
in  gladio  tnincari?  TJtiqiie  causa  salutis  nostrae  fecit;  mors  enim  Christi  signxun 
est  nostrae  salutis  .  .  .  Eligit  vero  crucem,  quae  levi  majius  motu  exprimitur, 
qua  et  contra  inimici  versutias  muuimiu'.  15 — 16  rgl.  Ephes.  6,  13  accipite  arma- 
turam  dei  .  .  14  induti  loricam  justitiae  .  .  IT  et  galeam  salutis  assumite  et  gla- 
dium  Spiritus.       19  —  20.  25  —  28  Alaän  ebda:  ipsa  cnix  magnum  in  se  mysterium 
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25  Thaz  sih  es  thara  wentit,         theiz  innan  drdu  stentit  — 
nim  göuma,  waz  tliaz  möinit,         theiz  untar  erda  zeinit: 
IMit  tliiu  ist  thar  bizeinit,         theiz  imo  ist  al  gimeinit 

in  erdu  joh  in  himile         inti  in  libgrunte  oiüi  hiar  nidare. 
Bi  thiu  nist  in  themo  boume,         thaz  männilih  gilöube, 
30  thes  friuntilih  gims  si,         thaz  thar  übbiges  si. 

Leg  iz  nldarhaldaz  —         iz  zeigot  imo  iz  allaz 

fiar  hälbun  nmbiring,         ällan  thesan  wöroltriug; 
Ellu,  zellu  ih  thir,  thin  thing        (theist  ävur  therer  woroltring), 
ist  ia\\'iht  mera  oiih  fiirdir  —         theist  sin,  gihnibi  thn  mir. 
35  Nist  ä-\^ir  in  themo  boume,         thaz  friuntilih  giloube, 

thes  niiinnilih  gi\\is  si,         thaz  thar  übbiges  si. 
LIggez,  sägen  ih  thir  thaz,         odo  ist  iz  üfhaklaz: 
giwisso  wizist  thu  thäz,         io  zeigot  imo  iz  allaz; 
Ellu  thisu  wilntar         zeigot  Imo  iz  suntar, 
-40      iz  rihtit  woroltenti         zi  sines  selbes  henti, 

Bi  tliiu  nist  in  themo  boume,         thaz  männilih  gilöube, 
thes  frlimtilili  giwis  si,         thaz  thar  iibbiges  si. 
Wara  thenkistu,  les!         an^o  meg  iz  wesan  alles? 
then  rüarta  mit  theru  Kehl,         ther  rihtit  himilrichi; 
45  Bigöz  inan  zi  güate         mit  sines  selbes  blüate, 
er  sälta  (weist  es  m^ra!)         ia  themo  siaa  sela. 

Bi  thiu  nist  in  themo  böume,         thes  männilüi  gilöube, 
thes  MimtUih  giwls  si,         thaz  thar  übbigaz  si. 

U.    DE  UTILITATE  CRUCIS. 

Nu  sciilim  vrir  unsih  rigüon         mit  thes  krüces  segonon, 

mit  kristes  selben  worton         widar  fianton. 
Thaz  scülun  wir  zi  wäron         in  imsen  endin  mälon, 
in  unsemo  ännuzze,         thaz  ims  iz  w61a  sizze; 
5  Zi  thiu  ouh  in  themo  ende,       thaz  imser  müat  sih  mende 

sülichera  rüsti         ingegiu  äkusti. 


continet;  cujus  positio  talis  est,  ut  superior  pars  caelos  petat,  inferior  terrae 
inhaereat  fixa ,  infemoruiu  ima  contingat ,  latitudo  antem  ejus  partes  mundi  appetat ; 
.  .  .  ipse  est  enim  rex  eaelestium,  terrestriuin  et  infernorum.  31  Aleiän  ebenda 
jacens  crux  quatuor  mundi  partes  appetit. 

n.    4  Älcuin  de  caerem.  baptismi :  in  fronte  erucis  signuni  facimus,  ubi  sedes 
verecundiae  est.    Sotist  kenne  ich  keine  Quelle. 


220  '  V.  2,  7  — 3,  20. 

Wir  (luemes  thäz,  Ui  sagen  thirriii,       mit  imsoii  fiiigoron  ziicin; 
sint  zu<?ne  ouh,  iiim  es  g6um:i,         thes  selben  krüces  b(5iinia. 
Drag  thn ,  gil6ubi  thu  mir,         then  gunrlfanun  anan  tliir, 
10       in  houbite  inti  in  briistin,         in  thines  herzen  lüstin; 

Nist  fiant  liiar  in  riebe,  nub  i'r  liiar  fora  intwiche, 

tlier  (liufal  selbo  thiiruli  not,         so  er  tharana  scöwot! 
Mit  tliin  würtun  wir  girochan         joh  kraft  sin  thnruhstochan, 
mit  thin  ward  er  al  biriidinot ,  thaz  iamer  er  ni  irkobarot; 

15  Mit  thiii  ward  filn  liarto         selb  ther  widarwerto 
giwiintot  joh  firdamnot         rumo  in  ewinigan  not! 

Dna,  theiz  in  thir  seine,         intiz  dragen  lidi  thine; 
o;il6nbi  mir  in  war  min :         harte  sciuhit  er  thin. 


III.     SIGNACULUM  CRUCIS. 

Gib,  druhtin,  segan  sinan         in  lichamon  minan, 

joh  theiz  io  Mar  in  libe         minera  sela  klibe! 
Si,  driilitin,  io  ther  segan  sin         in  allen  änahalbon  min, 
thaz  fiant  io  zi  wäre         min  wergin  ni  gifäre; 
5  Thaz  ih  mit  themo  thnruh  krist         si  ümbikirg  bifestit 
in  Hcliamen  joh  müate         zi  allemo  änaguate; 
Biscirmen  sino  siiazi         ouguu  joh  thie  füazi, 

min  herza  oiüi  mir  biwerre,        thaz  fiant  mir  ni  derre! 
]\Iit  tlilu  sin  mino  brüsti         gisegonot  in  festi, 
10      höubit  joh  thio  henti,         thie  lldi  al  unz  in  enti; 
Bifängan  si  üi  mit  reino,         thanue  ih  in  mir  iz  zeino, 
sar  io  thia  warba         in  alla  änahalba; 

Thaz  scirme  müi  in  brvistin         fou  ärmalichen  histin, 
in  herzen  joh  in  dätin         fon  libilen  githahtin! 
15  Mit  thin  si  ih  lo  thnnih  n6t         al  ümbizirg  biseganot, 
thaz  fiant  süi  ni  mende,         er  stät  in  mir  io  finde; 
]\Iit  thiu  si  ih  io  bifängan         joh  fianton  ingängan, 
bifölahan  sinen  seganon         joh  allen  gotes  theganon; 
Thaz  mih  mit  sinn  nide         ther  fiant  io  bimide, 
20  joh  mir  hiar  zi  libe         güatalih  io  klibe! 


m.    10*  thie  V.        12  allan  V. 
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IV.     DE  RESURßECTIONE   DOMINI  VESPERE 
SABBATI. 

Tliuruh  thes  krufcs  krefti         joli  sellioii  kristes  maliti 

so  queiiie  mir  fräinmort  nu  in  im'iat,    wi  er  fon  tliemo  grabe  irstuant; 
.Foh  wio  nau  friuntilih  gisah,        ouli  mit  theii  jüugoron  sprah, 

wio  hc'irto  er  tliie  gifre^\^ta         joh  güatilih  in  sägeta! 
5  AI  tliiz  iingirati         joh  thie  egislichun  dilti, 

tliaz  wir  liiar  föra  qiiatim,         in  friadag  sie  iz  dätun. 
In  mörgan  was  in  wära         thero  östorono  fira, 

was  oidi  thes  däges  diuri         thar  harto  filu  märi. 
Thes  süiinun  abandes  sar         irhiialnm  sih  thin  wib  in  war, 
10      ni  datun  sies  tho  bitnn,         zi  themo  grabe  se  iltun. 
Wanu ,  iagilih  tho  ilti         thuriih  thio  spatun  ziti ; 

thaz  tliiu  fira  irduälta,         thin  minna  iz  in  irMlta. 
Druagun  se  iro  salbun         mit  in  sar  thla  warbun, 

liobemo  manne,         krist  zi  sälbonne; 
15  Joh  giangixn  ähtonti,         thaz  wesan  thaz  ni  ninhti, 

thaz  sie  thes  steines  biirdin         fon  themo  grabe  irwullin; 
Sie  thähtun,  thaz  sie  erbätln,         thie  man,  thie  thaz  gidätin; 

was  Iro  kraft  zi  nidiri         ingegin  thes  steines  hebigi. 
Thes  ganges  sie  iltim  gähun         joh  thaz  grab  gisähuu, 
20      in  mihilan  iinwan         thaz  ketti  fündnn  indan. 
Tho  ward  sar  tliia  wila         mihil  erdbiba, 

härto  miliil  egiso,  bi  thiu  hintarquamnu  se  so. 

Sih  scütita  iogillcho         tliiu  erda  kraftlicho, 

joh  si  sllumo  thar  irgäb         thaz  dreso,  thar  in  iru  lag. 
25  Quam  engil  ein  in  gähi         fon  himilriches  hohi, 

er  walzta  thäua  sar  then  stein,         so  er  nau  erist  bir^in. 
(Ni  thaz  er  thara  giilti,         thaz  er  then  weg  girumti, 

suntar  mau  irknäti         thio  söltsauo  dati, 

rV.    10  hiltun  F. 

rv^  9  —  10.  13.  15  —  16  aus  ML  2S,  1  [vespere  .  .  sabbati]  .  .  L.  24,  i  (mu- 
lieres)  venerimt  ad  momunentum  portautes,  quae  paraverant ,  aiomata.  Mc.  10,  3 
et  dicebant  ad  invicem :  [quis  rerolvit  nobis  lapidem]  ab  ostio  monumenti  ?  Daxu 
Beda:  magnus  quaerendi  et  iiiveniendi  dominum  fen-or  chaiitatis  ostenditui-. 
19  —  20  nach  Mc.  16,  4  et  respieientes  vidonuit  revolutiim  lapidem.  21.  25  —  29 
Mt.  28,  2  [et  ecce  toiTae  motus  factus  est  magnus ;  angelus]  enim  [domini  descendit 
de  caelo  et  accedens  revolvit  lapidem].  Daxu  Beda:  non  ut  egressiu-o  domino 
januam  pandat,   sed  ut  egi-essus  ejus  jam  facti  praestot  indicium. 
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Joh  oxih  man  thaz  w(''stiii ,         thaz  krist  stuant  ir  tlien  restin; 
30      gisiiines  arunii  er  gab         in  thaz  itala  grab.) 
Gisiuni  sin  was,  ^\iinna!         so  scönaz  io,  so  sünna; 
in  ^^^zes  snt^wen  farawi         so  was  al  sin  gigarawi. 
Tho  hintarquamuu  nöti         thar  in  alathräti , 
joh  forahtun  in  tho  gjihun,         thie  thes  gräbes  sahun; 
35  Sie  wiirtun  selb  so  dote         in  themo  selben  n^)te. 

tlier  ongil  bi  einen  libon  spräh  tho  sar  zen  wibon: 

„Wib,  ih  sprichu  thara  zi  in:         wilit  ni  lörehtet  ir  iu, 

drof  nintw^rfet  iuer  miiat;         ir  quamut  h^ra  thurnh  giiat. 
Wio  mag  wesan  thaz  io  s6,         thaz  unser  iuih  egiso? 
40      ja  birun  wir  in  wjira         iu  Eigene  gibiira. 

Ih  weiz  iua  herafart:         ir  süechet  unsan  heilant, 

then  these  Kuti  irsluagun         joh  hiar  nan  oidi  bigrüabun; 
Then  sie  hiar  gidöttun  ,         mit  kruce  märtolotim , 
in  themo  sie  sih  nichun,         mit  iro  speron  stachun. 
45  Ir  ni  thürfut  in  war,         ni  eigut  ir  sin  ■\vilit  hiar; 
er  \vihtes  üngidan  ni  liaz,         soso  er  s^lbo  gihiaz; 
Er  ist  fon  hellu  irwüntan         joh  üf  fon  tode  irstantan, 

ni  thürfut  ir  nan  riazan;         ja  was  iuz  er  giheizan. 
Er  nam  in  todes  riche         sigi  kräftliche, 
50      mit  Imo  er  mer  ni  filitit         joh  fürdir  sih  ni  irrihtit! 
Ih  z6Uu  iu  ouh  scono  Hubi:         thar  näm  er  sin  giroubi, 

sid  er  nan  thar  ubarwänt,         joh  leitta  in  änderaz  laut, 
In  himilgilallichi ,         sines  selbes  richi, 

kräftlicho  filu  främ,         so  imo  selben  gizam; 
55  So  imo  selben  gizam,         al  thaz  er  tode  ginam; 

giloubet  Wortes  mines:         ni  liaz  wilit  er  thar  thes  sines. 
lagilih  hiar  sehan  mag,         war  ther  lichamo  lag, 

war  inan  ouh  gibürgun         thie  man,  thie  thaz  biwürbun. 
Nu  sctilut  ir  sar  io  giilen         zi  then  jtingoron  sinen, 
60      mit  blidlichemo  willen         thiu  niinu  w6rt  in  zellen. 


31  —  37  Mt.  2S,  3  [erat  enim  (Fw^.  autem)  aspectus]  ejus  sicut  fulgur  et  vesti- 
mentum  ejus  sicut  nix.  4  prae  timore  ejus  exterriti  sunt  custodes]  et  facti  sunt 
velut  moitui.  5  [respondit  aiigelus]  (Vulg.  respondens  autem  angehis  dixit)  [mu- 
lieribus]:  nolite  timere  vos!  39  —  40  iiach  Hebr.  1,  14  nonne  onmes  sunt  adnii- 
nistratorii  spiritus  in  ministerium  missi  propter  eos  ff.  oder  apocal.  19,  10:  conser- 
vus  tuus  sum.  41 — 48  tiach  Mt.  28,  5  .  .  [scio  .  .,  quod  Jesum] ,  qui  cracLflxus 
est,  quaeritis.  6  [non  est  hie;  surrcxit]  enim,  sicut  dixit.  57  —  61  [ecce  locus, 
ubi  posuei-unt  eum]  3It.  28,  6  .  .  veiiite  et  videte  locum ,  ubi  positus  erat  dominus 
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Ni  due  ouh  P^ti'us  nu  tluiz  iiiin,      ni  er  sih  füage  thara  zi  In; 

gifrewet  allen  in  thaz  niiuit,     want  er  fon  t<')de  hiutu  ir.stilant; 
In  müat  in  iz  ni  lazen,         ouh  wilit  inan  ni  riazen; 

ni  thurfiin  sie  in  war  min,  er  sprichit  scioro  mit  in." 

V.     UNA  SAB  B ATI  MARIA  MAGDALENA  VENIT 
AD  MONUMENTUM. 

Qnanr  Maria  sliumo  in  war         tho  zen  jüngoron  sar, 

deta  si  in  sar  märi,         thaz  er  firstölan  wari. 
Tho  liefun  sar,  so  thii  weist,         thie  inan  minnotuu  meist, 

äna  theheina  bitun         zi  themo  grabe  se  iltun. 
5  Weiz,  themo  ouh  baz  zäweta,         ther  thia  jiigund  häbeta; 

then  ginöz  firliaf  er  fram         joh  er  zi  themo  grabe  quam. 
Ni  giang  er  thiu  halt  thoh  thariu;    ni  half  ther  ander  thiu  sin  min, 

liaf  er  näh  in  thrati,         thoh  iz  wari  späti. 
Er  sar  thia  beldida  gifiang,         thaz  er  in  thaz  grab  giang, 
10      sih  ther  ander  tho  gifnäh         joh  giang  themo  ginoz  nah. 
Then  säboii  sie  thar  füntun,         mit  thiu  nan  thie  biwaintun, 

thie  nan  thära  legitun,         so  wir  Mar  föra  zelitun. 
Ther  su^izduali  ward  thar  füntan         zisämane  al  biwüutan, 

fon  then  säbon  suntar;         thäz  bizeinot  wüntar. 
15  8ie  thaz  al  gisähun,         giloubtun  sar  tho  gähun, 

thaz  er  firstölan  wari,         so  thaz  wib  in  deta  märi. 
Sie  nirknätun  noh  tho  thäz,         theiz  er  sus  al  giscriban  was, 

theiz  süs  al  er  Avas  füntan,         thäz  er  scolta  irstäntan. 


7  et  [cito  euntes  dicite  dicipulis]  ejus  Mc.  16,  7  et  Petro;  dazu  Beda:  si  hunc 
angelus  nominatim  non  exprimeret,  qui  magistrum  negaverat,  venire  iuter  disci- 
pulos  non  änderet. 

V.  1 — 2  aus  Mt.  28,  8  exienmt  cito  .  .  mmciaro  discipulis  ejus  imd 
J.  20,  1  Maria  Magdalena  .  .  venit  ad  Simonem  Petrum  et  ad  alium  discipulum  .  . 
et  dicit  illis:  tulerunt  dominum  de  monumento.  3  —  20  /.  20,  4  [cmTebant]  autem 
[duo  simul]  {daxu  Älcuin:  illi  prae  ceteris  cucurrerunt,  qui  prae  ceteris  amaverunt) 
et  (Marg.  [Johannes])  ille  alius  discipulus  [praecucunit  citius  Petro]  et  venit  pri- 
mus  ad  monumentum ,  .  .  5  non  tarnen  introivit.  6  venit  ergo  Simon  Petrus  sequens 
eum  et  inti-oivit  in  monumentum  (Marg.  [invenerunt  sindonem])  et  vidit  lintea- 
mina  posita  (Marg.  [sudai'ium  seorsum])  7  et  [sudai-ium] ,  quod  fuerat  super  caput 
ejus,  non  cum  linteaminibus  positum,   sed  separatim  [involutum  in  unum]  locum. 

8  tunc  ergo  introivit  et  illo  discipulus  .  .  et  vidit  et  credidit  (daxu  Ate. :  quid 
credidit?  .  .  quod  mulier  dixerat,  de  monumento  dominum  fuisse  sublatum.)  9  non- 
duin  enim  sciebant  scripturam ,  quia  oportebat  eum  a  mortuis  resiu-gere.  10  abie- 
runt  ergo  itenim  discipuli  ad  semotipsos. 
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Thie  (Inltii  giangun  guate         mit  si'ragonio  inuate 
20       zi  .st'lidoii  thiz  iihton         mit  r6zageii  gidraliton. 

Er  stüant  fon  theru  steti  früa         (wir  sculun  hüggen  tharzua), 
thär  er  lag  gibörgan,         in  suiiiiun  dag  in  mörgaii. 

VI.     SPmiTALlTER. 

Thie  jiingoron  in  wära         bizeinont  nlelia  mara, 

joh  iro  zueio  l(')ufa         dät  filu  diafa. 
TMse  selbun  däti         bizeinont  zuene  liuti: 

thie  Judeon  giwäro         joh  folk  ouh  hdidinero. 
5  Wio  sie  dätun  widar  got,         hiar  ist  iz  gibilidot 

gidougno,  so  ih  thir  redion,         in  theseii  evangelion; 
Joh  wio  siez  ouh  lirnämun,         zi  giloubu  sid  biquämun, 

irhiegetuii  bi  nöti         tliie  selbun  kristes  doti. 
Bizeinot  hiar  thaz  selba  grab,         thar  ther  Hchamo  lag, 
10      thes  thie  liuti  was  filu  6d,         selben  drulitines  tod. 
Johannes  in  giwissi,         thoh  er  jüngero  si, 

bizeinot  in  therera  däti         thero  Jiideono  liuti; 
Petrus  ther  älto         in  thes  giscribes  worto, 

thes  thih  mag  wesan  wola  niot,         bizeinit  heidinan  tlüot. 
15  Liaf  Johannes  harto  mör         joh  quam  zi  themo  grabe  ouh  er; 

er  stüant  sid  themo  flize         in  gimeitun  thoh  tharüze. 
So  liazuu  in  io  ümbiruah         thie  selbun  Jüdeon  gotes  büah, 

thär  in  ana  zälta,         mo  krist  in  queman  scolta; 
Zi  wizzanne  sie  iiltun         tlüo  büah,  thin  früma  zaltun, 
20      wio  unsan  lichamon  nam         selbo  drühtin,  so  imo  zäm; 
Joh  wio  er  oidi  thaz  biwärb,         thaz  er  bi  ünsih  irstärb, 

thio  büah  ouh,  thar  giwüagun,         wio  sie  nan  bigrüabun; 
Iro  nih^in  zi  thiu  gifiang,         so  therer  in  thaz  grab  ni  giang, 

thaz  thes  gouma  nami  in  war,         irlüegeti  thia  früma  thar. 


21^22  vgl.  Becki  %u  J.  2ü,  1  ima  sabtati  est,  quam  jam  diera  dominicam 
proirter  domiiii  resurrectioiiem  mos  Cliristiaiius  appellat. 

Xl.  1  —  4  Hrab.  homil.  V,  640».  Äk.  xii  J.  20  iste  ciirsus  duoiiun  discipu- 
lonun  magimm  habet  mysterium.  Quid  enim  per  Johaimem ,  .  .  nisi  synagoga 
significatm- ?  Quid  perPetrum,  nisi  ecclesia  ex  gentibus  congregata  demonslTatur? 
11  — 14  Hrab.  ebda  640d  Johannes  Judaeorum,  Petrus  gentium  populum  figiu'abat. 
15  —  26  Ale.  und  Hrab.  ebda:  venit  sjTiagoga  prior  ad  monumentum,  sod  minime 
intra\'it,  quia  legis  quidem  mandata  percepit,  prophetias  de  incai-natione  ac  pas- 
sione  dommica  audivit ,  sed  credere  in  mortuum  noluit  .  .  quid  ergo  est ,  nisi  quia 
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25  Ni  quam  tlio  Petrus  tholi  tliiu  min       joli  giaiig  er  si'ir  io  tliarin ; 
giloubig  sar  ouh  wilrtuu,         so  iz  heidene  bifüutun. 
Th6  giang  näh  tlier  anther,         thaz  selba  meid  er  thar  ^r, 

giaiig  after  imo  in  tlien  wän,        tlio  er  inan  sah  thara  ingan. 
So  werdent  noh  thio  ziti         (thaz  meinent  theso  dAti), 
30      thaz  herza  Jüdeono         giloubit  kriste  sc6no; 
Gil6ubent  sie  thaz  krüzi         joh  selben  kristes  wizi, 

joh  ^iguu  ouh  giwissi         thaz  sin  irstäntnissi ; 
Joh  iagilih  sih  kümit,         sar  sih  thaz  herza  rumit, 
fon  üngiloubon  festi         irw^ichent  thio  iro  brüsti; 
35  Joh  ruarit  thamie  sm^rza         thaz  st^inina  herza, 

biginnit  thanne  suizzen,         mit  zäliirin  sih  nezen; 
Biginnit  thanne  \V(5ichen,         mit  riwu  sih  irbleicheu; 

joh  ilent  io  in  rihti         zi  kristes  bigihti. 
Sie  thünkit  thaz  giräti         thanne  fihi  späti, 
40      ist  Jüdeo  manag  thanne  in  war         harto  filu  jamar. 
Sih  kefent  sie  zi  güate         rozagemo  müate, 

bigiuneut  tlianne  riuan         joli  iro  bri'isti  bliuan ; 
Joh  w^inont  io  zi  nöti         thio  langun  missidati, 

thaz  sie  sih  er  ni  klagotun,         so  wenaglicho  lebetun; 
45  N^ment  sie  tffiinne  göuma         thera  langun  tingilouba, 
joh  klagont  thera  ferti         thia  filu  langun  h^rti; 
Biginnent  thanne  waiafan         joh  zi  göte  ruafan 

mit  miliilen  ilon ,         thaz  sie  thia  süuta  dilon. 
Giw'isso  iz  wärdit  thanne,         thaz  sie  gilöubent  alle, 
50      thaz  sie  after  themo  güate         sint  rozagemo  müate, 
Sar  so  zäla  noto         heidinero  thioto 

irfüllit  wirdit  wanne,         thara  in  zi  gänganne; 
Io  so  ther  zi  thiu  gifiang,         ther  after  Petruse  giang, 
thaz  er  ouh  thio  däti         mit  imo  scöwoti. 
55  Sie  sähun  thar  tho  wüntar,         thie  düacha  liggan  süntar; 
ther  selbo  swöizduah  in  war         lag  gisüntorot  thar, 
Biwüntan  thar  zisämane,         fon  themo;i  selben  säbane, 
fon  then  düachon  funtan,         mit  th^n  er  lag  biwiintan. 

et  citius  cuciuTit  et  tarnen  ante  monumontum  vaeua  stetit?  .  .  secuta  posterior 
ecclesia  gentium  . .  Jesirni  et  cognovit  et  . .  credidit  deiun.  29—30.  49  —  52  ebda: 
notuni  est ,  quod  in  fine  mundi  ad  redemptoris  fidom  etiam  Judaea  coUigetur,  Paulo 
attestante,  qui  ait  {Umn.  ii,  25):  donec  plenitudo  gentium  intraret,  et  sie  omnis 
Israel  salvus  erit.  55  —  66  ebda:  sudarium  capitis  domini  cum  linteamentis  non 
invenitur  .  . ,  quia  (attestante  Paulo)  Caput  Christi  deus  est ,  et  di^nnitatis  in- 
Erdmann,  Otfrid.  15 
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Biz^inot  in  giw'Issi         ther  duah  thaz  gAtnissi , 
60      thaz  ist  in  giw^lti         äna  theheinig  6nti. 

Tlier  düah,  ther  wirdit  fiiiitaii         zisamane  biwüntaii  — 
ni  mahtii  irs^han,  wizist  thaz,         ni  w(5dar  enti  siiiaz; 
So  ist  driihtin  in  giwelti         Tina  theheinig  6nti 
joh  ist  ana  anagengi;         ni  was,  thaz  er  bigfmni; 
65  Ist  rünio  er  in  then  güatin         fon  nnsen  ärabeitin , 
süntar  biwtintan,         so  thar  ther  düah  ward  funtan. 
Gil6ubent  sie  thie  däti,         thöh  iz  wese  späti, 

joh  irköunit  thaz  miiat,         v\io  selbo  driihtin  irstuant; 
Wio  sin  ginäda  thaz  biwärb,         thaz  er  bi  ünsih  irstärp; 
70      klagont  thanne  noti         thio  ^reriin  ziti, 
Tliäz  sie  thero  dato         gifolgetun  so  späto 
joh  in  liazvui  ilmbiruah,         thaz  in  zältun  thio  büah. 

Vn.     MARIA  AUTEM  STABAT  AD  MONUMENTUM. 

Mariuu  thes  thoh  io  nirthröz,         stuant  i'izana  thes  gräbes,  roz 

zi  st^ti  thar  ginöto,         si  müinota  inan  thräto; 
Häbeta  si  nu  in  war  min         niinna  mihilo  sin, 

mlliilo  Hubi,         thes  wörtes  mir  gil6ubi, 
5  IVIinna  mihilo  ubar  äl,         so  Ih  tliir  hiar  nu  sägen  scal: 

thie  drüta  giangun  thana  sär;       so  stuant  thoh,  weiuota  thar, 
Si  thia  stat  uoh  tho  nirgäb         joh  luagata  ä\'ur  in  thaz  grab; 

si  ä\Tir  thar  tho  süahta,         so  härto  siu  sin  rüahta. 
Ther  man,  ther  thaz  süachit,         thes  er  härto  ruachit: 
10      thar  er  es  mithont  mista  in  war,      er  kerit;  suachit  ävur  thar. 
Tliiz  wib  ouh,  thaz  hiar  sitota  —         si  iz  al  irsüachit  habeta; 

ni  süahta  siu  thar  thes  thiu  min,         luaget  ä\'ur  tho  tharin. 


comprehensibilia  sacramenta  ab  infirmitatis  nostrae  cognitione  disjuncta  sunt.  .  . 
lintenm  quippe ,  quod  involvitur,  ejus  nee  initium  nee  finis  adspicitur ;  recte  ergo 
sudarium  capitis  involutum  iiiventom  est,  quia  celsitudo  divinitatis  non  coepit 
esse  nee  desinit. 

vn.  1.  3  —  12.  J.  20,  11  Maria  autem  stabat  ad  monumentum  foris  plorans. 
dum  ergofleret,  [inclinavit  se  et  prospexit  in  monumentum].  Da^u  Aleuin:  hu.jus 
raulieris  mentem  quanta  vis  amoris  accenderat,  quae  a  monumento  domini,  etiara 
discipulis  recedentibus ,  non  recedebat !  oxquirebat ,  quem  non  invencrat !  .  .  nimi- 
mm  virtus  boni  operis  perseverantia  est  .  .  ista  itaque,  quae  se  ad  monumentum 
.  .  iterum  inclinat,  .  .  videamus  quo  fructu  vis  amoris  in  ea  ingeminat  opus 
inquisitionis. 
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Tlio  sah  si  sizz.an  sc6ne         tliar  6iigilii  ziu'iio, 

sie  wariui  fronisg  filu  frani,       so  in  kristcs  selben  grabe  zam. 
15  Zi  tlien  fiiazon  saz  ther  i'ino,         tliar  krist  lag  d^ter  eino, 
zen  hüubiton  ther  ander,         tliar  ther  lichamo  lag  er, 
Sie  sprächnn  thio  ünthiüti         joh  wäz  si  thara  wolti; 
ira  müat  sie  oiih  s^rtiin ,         thaz  sie  thes  fragetuu. 
„Wib,  ziu  kümistu  thar?         wenan  siiachistu  sar? 
20      waz  üngifuaro  thinaz  Ist,         so  ungimacho  rluzist?" 

„Mag  mih'",  qnad  si  zi  in  tho,  „les!         gilusten  w^inonnes, 

ser  joh  leid  nbar  wan         ist  mir  härto  gidan; 

Haben  ih  zi  klägonne         joh  h'idalih  zi  sägenne, 

ni  w^iz  ih,  les!  in  gäbe,         war  ih  zi  änafahe. 

25  Thaz  s^r,  thaz  thar  riiarit  mili,         theist  l^idon  allen  lingilih; 

iz  ubarstlgit  noti         allo  widarmnati; 

Mir  ist  s^r  ubar  s6r,         ni  nbarwintn  ili  iz  m^r, 

ni  wän  es  nntar  manne         iamer  drost  giwdnne! 
Sie  eigun  mir  gin6manan         liabon  driihtin  minan, 
30      thaz  min.  liaba  herza,         bi  thin  riiarit  mih  thin  smerza. 
Ni  was  in  thar  giniiagi,         thaz  man  nan  irsliiagi, 

süntar  se  ouh  biwiirbin,         thaz  sie  nan  gibürgin; 
Thaz  friuut  niliein  ni  westi,         ^^-io  man  nan  firquisti, 
joh  ■s\ao  man  nan  firduäsbti         mir  zi  l^idlnsti! 
35  Bi  thin,  fro  min,  so  ih  in  redinon,      ni  meg  ih  thaz  irk^boron, 
theih  iamer  frawolusti         giläze  in  mino  brüsti; 
Joh,  so  th  in  hiar  nii  zelln,         ward  mir  we  mit  minnu, 

theih  sino  liubi  in  mih  giliaz,         ob  ih  sia  niazan  ni  muaz! 
Oba  iaman  thoh  giquäti,         wära  man  nan  däti, 
40      6do  mir  gizöliti,         wara  man  nan  l^giti, 

Thaz  Ih  thoh  in  thera  doti         waz  thionestes  gidäti 

themo  lieben  manne:         waz  wäri  mir  thanne!" 
So  sllumo  si  tho  thaz  gispräh,         si  sar  io  widorort  bisah; 
thar  sah  si  drühtin  stantan         joh  häbeta  inan  fiintan. 
45  Si  wiht  thoh  sin  nirknata         joh  giwdsso  wanta, 
theiz  in  älawari         ther  gärtari  wari. 

13  — 17*.  19»  luwh  J.  20, 12  et  [vidit  duos  angelos]  in  albis  sedentes,  unura  ad 
Caput  et  luiiun  ad  pedes,  ubi  positum  fuerat  corpus  Jesu.  13  dicunt  oi  illi :  [mulier, 
quid  ploras?]  27 — 28  Hrab.  V,  636  B:  haec  erat  causa  major  doloris,  quod 
nesciebat ,  quo  irot  ad  consolandum  dolorem.  29.  32  /.  20,  13  .  .  dicit  eis :  quia 
[tulonint  dominum  moum]  et  noscio,  ubi  posuerant  cum.  43  —  47.  49 — 51.  53  —  54 
nach  J.  20,  14  [haor  cum  dixissot,  conversa  est  roti-orsum  et  vidit  .Jesum]  stantem; 

15* 
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Frägeta  er  sa  säre,         ziu  si  ruzi  thare; 

Wiiz  si'iahti  si  .so  härto         thero  klägontero  worto. 
„FiVi  min!"   quacl  si,   „dua  mih  wis,         oba  tlii'i  naii  nämis, 
50      joh  wära  thiu  tliiii  gi'iati         theii  minan  llobon  dati; 
Ih  gidgaleizon,  thaz  ist  war,         thaz  ili  inan  gihölon  tliar, 

ni  kl^kent  mir  zi  liöiti         thie  liebun  ärabeiti." 
Ni  nänta  si  nan  dr6f  er         thuruh  thaz  nilliila  ser; 

si  waiita  in  älafesti,         thaz  mäniiHlili  iz  westi. 
55  Bi   nänieu  er  sa  nänta,         joh  sinan  sar  irkänta; 

zi  filazon  si  sar  ilta,         thes  hiaz  er  sia  duan  bita. 
,,Intliäbe",  quad  er  zi  iru,  „tlüh,         drof  ni  riiari  thu  mih! 

ni  füar  ih  noh  nu  thdrawert         in  mlnes  fater  g^ginwert. 
Gizeli  wörton  thinen         then  brüadoron  miuen, 
CO      thaz  häbes  thu  irfuutan ,         theih  bin  fon  töde  irstantan  ; 
Joh  theih  färu  in  rihti         in  sines  s^lb  gisihti, 

in  fr6nisgi  gisiuues         thes  drühtines  mines. 
Zel  in,  thu  ther  böto  bist,         er  göt  joh  iro  fäter  ist, 

thaz  hizen  sie  in  wära         thia  üngilouba  in  fiara." 
65  Ni  deta  si  thes  tho  bita,         zen  jüngoron  si  sar  Ilta, 

sageta  in  thö,  thaz  sinan  sah,      joh  wort,  thiu  er  zi  iru  sprah. 

Vm.     SPIRITALITEß. 

Ih  wille  hiar  gimeinen,         waz  thie  ^ngila  biz^inen, 

thie  scönun  joh  thie  wizun,         thie  in  kristes  grabe  sazun; 

Tille  thar  in  resti  frono         gizämun  so  sc6no, 

warun  scinenti  främ,         so  götes  boton  wöla  zam; 
5  Joh  thaz  ist  mihil  mmtar,         thaz  sie  so  sazun  süntar, 
sih  thar  so  gieinotun         thera  st^ti  guatun. 


et  non  sciebat,  quia  Jesus  est  .  .  15  .  .  existimans,  quia  hortulanus  esset.  15  dicit 
ei  Jesus :  [mulier,  quid  ploras  ?]  illa  .  .  dicit  ei :  [domine ,  si  tu  sustulisti  eum, 
dicito  mihi],  ubi  posuisti  eum;  et  ego  eum  tollam.  Daxu  Aletiin:  quem  quaerit, 
non  dicit ,  .  .  quia  alteri  non  putat  incognitum ,  quem  sie  ipsa  continuo  plangit 
desiderio.  55  —  59.  61  —  63  noxh  J.  20,  16  dicit  ei  Jesus:  [Maria!  conversa  illa] 
dicit  ei :  rabboni  .  .  (dazu  Alcuin :  Maria  amplecti  voluit  ejus  restigia ,  quem 
recognovit).  17  dicit  ei  Jesus :  noli  me  tangere ,  nondum  enim  ascendi  ad  patrem 
meum ;  [vade]  autem  [ad  fratres  meos]  et  die  eis :  [ascendo  ad  patrem  meum]  et 
patrem  vestrum,  deum  meum  et  deum  vestrum.  65  —  66  J.  20,  18  [veiüt  Maria  . . 
nuncians  discipulis] :  quia  vidi  dominum ,  et  haec  dixit  mihi. 

vm.     1  — 14  Älciiin  XU  J.  20  quid  est ,  quod  in  hoc  loco  dominici  corporis 
duo  angeli  videntur,  ivnus  ad  caput  atque  alius  ad  pedes  sedens ,  nisi  quod  1  a  t  i  n  a 
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Thaz  wir  ^ngil  nennen,         thaz  heizent,  so  wir  zellen, 

böton  in  githiuti         frenkisge  liuti, 
Thie  io  thaz  irwellent,         thaz  sie  thaz  gizellent 
10      sar  in  hörsglicha  frist,         so  wäz  so  in  gibötan  ist. 
Sie  meinent  liiar,  thie  zu^ne,         thie  engila  sine 
(duent  unsih  gimsse         fon  themo  irstäntnisse) 
Tliie  selbun  götes  thegana,         thie  uns  scribent  kristes  rMina, 
thie  uns  scribent  sino  dati         joh  s^lbaz  sin  giräti. 
15  Thaz  ist  uns  iröugit,         thaz  got  ist  kristes  houbit, 
«azist  thaz  gimiiato,         theist  drühtin  unser  güato; 
Ther  zen  höubiton  säz,         ther  kundit  (wizistu  thaz) 

uns  in  giMssi         thaz  kristes  götnissi; 
Then  man  zen  füazon  gisäh,         ther  zeinot  ander  gimah, 
20      ther  zeinot  scöna  giwurt,         thera  selbun  lichi  giburt. 
Johannes,  wizis  thu  thaz,         zi  kristes  höubiton  saz, 

tho  er  so  hoho  gisan,         thes  evangelien  bigan; 
Tho  er  so  h6ho  iz  fuarta,         thaz  götnissi  ruarta 
mit  wörton  filu  diafen,         thära  wir  zua  io  riiafen; 
25  Gihogat  er  ouh  thero  füazo,         want  er  giscr^ib  uns  suazo, 
ufono  filu  främ,         wlo  er  hera  in  wörolt  quam; 
Wio  druhtin  d^ta,  so  imo  zäm,         er  unsan  lichamon  nam, 

wio  er  ward  ouh  hera  funs        joh  nu  büit  in  uns. 
Bi  nämen  sia  druhtin  nänta,         so  ih  hiar  fora  zalta 
30       (gisuäso  joh  thin  kündo  ist,         then  thu  bi  nämen  nennist), 
Säma  so  er  zi  iru  quäti:         .,irknäi  mih  bi  nöti, 
in  muate  läz  thir  iz  heiz,       wanta  ih  thinan  nämon  weiz." 
Si  nan  sar  irkänta,         so  er  then  nämon  nanta, 
thäz  si  garo  er  firliaz,         ünz  er  sia  wib  hiaz. 
35  So  ist  themo  götes  drute         gispröchan  zi  güate, 
Möysene  in  wäre,         themo  wizodsp^ntare. 


lingua  angelus  nuncius  dicitur,  et  ille  ex  pasbione  sua  niuitiandus  erat, 
qui  et  deus  est  ante  secula  et  homo  in  fine  seculorum?  15  vgl.  i.  Cor.  11,3: 
Caput  Christi  deus.  17  —  28  Älcuin  ebda :  quasi  ad  caput  sedet  angelus ,  cum  per 
apostolum  dicatur ,  quia  (Joh.  1 ,  1)  [in  principio  erat  verbum]  et  verbum  erat 
apud  deum  et  deus  erat  verbum ;  et  quasi  ad  pedes  sedet  angelus ,  cum  dicitur 
(Joh.  i,  14):  et  [verbum  caro  factum  est  et  habitabit  (Vtdg.  habitavit)  in  nobis. 
29 — 34  ebda:  Postquam  eam  communi  vocabulo  appellavit  ex  sexu  et  agnitus  non 
est ,  vocat  ex  nomine ;  ac  si  aperte  dicat :  recognosce  eum ,  a  quo  recognosceris. 
35.  37—40  ebda:  perfecto  quoque  viro  dicitur  [„novi  te  ex  nomine"] 
(Exod.  33,  12;    vgl.  auch  11:  sicut  solet  loqui  homo  ad  amicum  suum),   quia  homo 
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„Ih",  quad  druhtin,  ,,woiz  tliili       ]n  niimen,  thaz  ni  hiluh  thih; 

bi  iiaiueii  weiz  ih  thih  til,         si')  man  sinan  drüt  scal. 
Näles,  theih  thih  zäino         mit  wörolti  gimöino, 
40      ih  weiz  thih  suntariiigon         in  thines  selbes  thingon." 

iSo  ward  ouh  hiar  bi  thaz  wlb,      thiii  thar  tlii»  süahta  thaz  üb; 
si  irkixnta  naii,  so  er  wölta,         tho  er  theii  namon  uauta. 
Sama  so  er  zi  iru  quäti:         „irkniu  mili  bi  ii6ti, 

in  muate  läz  thir  iz  heiz ,      thaz  ih  thinan  namon  weiz ! " 
45  Thiiz  wib  zi  thiu  gifündta,         then  jdngoron  iz  kündta, 
aller  erist  tho  thaz  mb         in  gisägeta  thaz  üb. 
Nim  göuma  hiar  nu  u6ti         tliio  wüntarlichun  dati, 

thaz  frönisga  gizämi         joh  thaz  seltsani: 
Gab  jü  wib  wanne         themo  gommanne 
50      bittiri  tödes         (thiu  nätara  gispiian  ses); 

Quam  avur  thisu  nu  in  war        joh  kündta  thaz  lib  aar, 
wib,  so  ih  thir  r^inon,         erist  gömmannon! 

Selb  so  druhtin  quäti,         joh  er  iz  zi  thiu  dati, 

thia  bötascaf  sus  süntar,         theiz  wäri  mera  wüntar: 
55  „Fon  theru  selbun  henti,         thiu  töd  giscankt  iu  enti 
joh  wewon  tho  manne         gab  zi  drinkanne: 
Fon  theru  intfähent  (theist  ouJi  wib)         nu  thaz  ewiniga  lib, 
frewida  zi  libe;         ni  sit  irbolgan  wibe! 

IX.    DUO  EX  DISCIPULIS  JESU  IBANT  IN 
CASTELLUM. 

Tho  thaz  ewiniga  guat         üz  fon  themo  grabe  irstuant, 
thaz  lib,  thaz  bi  unsih  hiar  irstärb,      fon  b^che  hera  widarwarb : 

Thes  däges  fuarun  thänana         sine  drütthegana, 
gisellon  zuene  güate,         seragemo  müate. 

47  tlüa   V. 


coinmmie  omnium  uostnim  vocabulum  est,  Moyses  vero  proprium  .  .  ac.si  aperte 
dominus  dicat:  non  te  generaliter,  sed  specialiter  scio.  49  —  57  ebda:  qiiia  in 
paradiso  mulier  viro  propinavit  mortem ,  a  sepiücro  miilier  viris  annuntiavit  vitam 
.  .  ac  si  humano  generi  non  verbis  dominus,  sed  rebus  dicat:  de  qua  manu  vobis 
ülatus  est  potus  mortis ,  de  ipsa  suscipito  pociüum  vitae ! 

IX.     3—4«.   5.   7.   9  —  11   L.  24,  13  et  ecce  duo  ex  Ulis  ibant  ipsa  die  in 
castellum  .  .  nomine  Emmaus ;  14  et  [ipsi  narrabant  ( Vutg.  loquebantur  ad  invicem) 
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5  Sie  fuarun  quitilonti         thio  ärmalichun  däti 

jämarlichou  thliigon         io  in  then  selben  gängon; 
Sie  giangun  inan  klägonti         joh  io  fon  imo  sagen ti, 

quam  in  liärto  in  iro  miiat         thaz  sin  mänagfalta  guat. 
^V^al•d  drülitin  in  tho  Iindo         thes  weges  sämansindo, 
10      giHug  6uh  in  thera  ferti         mit  in  tho  kosonti; 

Ni  thäz  sie  tliaz  tlioli  dätin,         thaz  sie  nan  irknätin, 

odo  in  älawari         sie  westin,  wer  er  wäri. 
„W^ist",  quad,  „iuer  redina        joh  iuer  ünfrewida, 
ir  iuerero  wörto         get  sus  drürento  ?  " 
15  Gab  einer  äntwurti         (selb  so  er  iz  zürnti, 

thaz  leid,  thaz  inan  ruarta,         thaz  gener  es  ni  füalta): 
„Bist  thu  eino  ir  elilente,         ir  ändaremo  länte, 

thaz  thir  in  müate  thaz  nist  heiz,      thaz  ellu  thisu  W(5rolt  weiz; 
Oiih  wiht  thu  thes  nirknäist,         thaz  niuenes  gidän  ist 
20      in  thesen  inheimon?         thaz  mügun  wir  iamer  weinon!" 
,,Waz'  ist  thaz",  quad  er,  „süliches?         nu  girihtet  mih  thes." 

sie  zältun,  so  man  ofto  düat,         thaz  iro  seraga  muat. 
„Inti  thu  ni  hörtos  hiar  in  länte         fon  themo  heilante, 
ist  thir  ünkund  ouh  nu  thäz,         A\io  diuri  förasago  iz  was; 
25  (Mähtig  was  er  härto         sines  selbes  wörto, 
joh  sines  sölbes  dato         kreftig  filu  thräto; 
Fora  göte  was  iz  meist,      —  mr  zellen  thir  iz,  thu  iz  ni  weist  — 

for  allen  thesen  Jiutin,         thoh  sie  thar  so  gidätin!) 
Joh  wio  nan  ouh  irquältun,         zi  töde  nan  firsältim 
30      thie  unse  heroston         joh  alle  these  furiston? 

Wir  wäntun  thes  gimsso         (thoh  iz  ni  würti  leidor  so), 
er  ünsih  scolti  irlären         thes  mänagfalten  wewen; 


de  his  Omnibus ,]  quae  acciderant.  15  et  factum  est ,  dum  fabulareutur  .  . ,  et 
[ipse  Jesus  adpropinquans]  ibat  cum  Ulis;  16  [oculi]  autem  [eorum  tenebajitur], 
ne  enm  cogno&cerent.  13  —  15».  17".  19  —  20«  L.  24,  17  et  ait  ad  iHos:  [quid 
{Vulg.  qui)  sunt  hi  sermones]  quos  confertis  ad  iavicem  ambulantes  et  estis 
tristes?  18  et  respoudens  unus  .  .  dixit  [Marg.  %u  15  respoudit  unus]  ei:  [tu 
solus  peregrinus  es]  üi  Hienisalem  et  non  cognovisti,  quae  facta  sunt  in  iUa  his 
diebus?  2ia.  22.  25  —  30  nach  L.  24,  19  quibus  iUe  dixit:  [quaeV]  et  dixerunt: 
de  Jesu  Xazareno ,  [qui  fuit  vir  propheta ,  potens  in  opere]  et  sermone  [coram  deo 
et  omni  popido].  20  [et  quomodo  eum  tradideriint  summi  sacerdotes]  et  principes 
nostri  in  damnationem  mortis  et  crucifixerunt  eum!  31».  32.  37».  38*>  L.  24,  21 
[nos  autem  sperabamus,]  quia  ipse  esset  redompturus  Israel;  et  nunc  super  haec 
umnia  [tertia  dies  est  hodie,]  quo  baec  facta  sunt. 
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FirCalian  imsih  scolti  (thuh  wiht  es  so  ni  würti) 

tliiu  sin  selbji  gi'iati         tlicra  altun  ürabeiti, 
35  Thes  m^iiagfalten  seres,         thaz  wir  nu  thülten  lewes; 
theiz  alleswio  ni  wilrti,         niib  er  es  duan  scolti  6nti. 
Thiu  tlüng,  wir  hiar  nu  sägetun         joh  thir  ouh  hiar  gizelitun, 
wizist  thü  thaz  ana  wän  —      nust  tliritto  dag,  theiz  ist  gidan." 
Bigiin  tho  driüitin  redinon         tlien  selben  sinen  theganon 
40       sines  st^lbes  worton,         then  lieben  giferton: 
„Wohl  dümpmuate         zi  mänagemo  güate, 

zi  thesen  thingon  allen,         thoh  iuz  thio  büah  zellen! 
luz  tliio  büah  uennent,         joh  forasagon  singent; 

iuer  herza  thoh  thiu  in  war        ni  giloubit  thes  giscribes  thar- 
45  Ja  länif,  so  sie  gisägetun,         fon  kriste  sulih  zelitun, 
er  all  iz  so  irfülti         joh  selbo  sulih  thülti; 
Joh  er  in  sinaz  richi,         in  sina  güalUchi 

niit  sülichu  biquämi,         sos  imo  selben  zämi!" 
Thio  büah  bigan  er  äfarou,         fon  Möysese  ouh  tho  redinon, 
50      joh  bigan  in  zellen         fon  forasagon  allen. 

Antfristota  ouh  filu  främ         thaz  giscrib  in ,  soso  zäni , 

Avio  iz  iagilicher  zelita,         fon  imo  sülih  sageta; 
Er  zalt  in  mänagfalto         süazlichero  worto 
äl  thia  selbun  r^dina,         thia  se  scribim  thanana; 
55  Zält  in  thes  gimiagi,         welih  es  io  giwniagi, 
scöno  inti  reino         joh  härto  filu  kleino. 

X.     APPROPINQUABANT  CAÖTELLO. 

Sih  nähtun  sie  tho  alle         zi  themo  kästeile, 

thära  zen  iro  selidon         mit  thesen  selben  redinon. 
Tho  det  er,  selb  so  er  wölti         joh  rümor  färan  scolti; 
tho  nöttun  sie  nan  ginüagi,         thaz  er  mit  in  giangi. 
5  „Ni  düa  thir",  quadun,  „thia  ärabeit,     wanta  äband  unsih  änageit; 
wis  mit  uns  hinaht,         wanta  fürdir  thu  ni  mäht. 


39—48  L.  24,  25  et  ipse  dixit  ad  eos:  [o  stulti  et  tardi  corde]  ad  credenduin 
in  Omnibus,  quae  locuti  sunt  prophetae!  26  [uonne  haec  oportuit  pati  Christum] 
et  ita  intrare  in  gloriam  suam?  49  —  52  L.  24,  27  et  [iucipiens  a  Moyse]  et 
Omnibus  prophetis  interpretabatur  illis  in  omnibus  scripturis,   quae  de  ipso  erant. 

X.  1  —  5.  S"».  13  L.  24,  2S  et  appropinquaveruut  castello,  quo  ibant;  et 
[ipse  finxit  se  longius  ire].     29  et  coegerunt  Ulum,   dicentes:   [mane  nobiscum. 
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Ni  scaltu  io  nii  so  gidüan,         wir  geben  thir  hinaht  suäsduam; 

ni  weiz,  wur  thu  iz  avur  f indes,        ther  dag  ist  sines  sindes." 
Ih  weiz,  sie  filu  harto         thahtun  thero  w6rto, 
10      thiu  in  thar  warun  lueista         tlies  sines  tödes  drösta, 
Fon  Moysese  selben         joh  förasagon  allen, 

wio  iz  tharana  ist  al  gizält,       er  tödes  duan  scolta  übarwant. 
Det  er,  so  sie  quätim        joh  inan  oiüi  tho  bätuu, 

äl  so  sie  nan  beitun,         in  hüs  inan  gil^itun; 
15  Tho,  wiin  ih,  sie  gisäzin,         thäz  sie  saman  äzin, 

irbütun  imo  tho  iro  güat,         so  man  llobemo  duat. 
Näni  er  tho  thaz  selba  br6t      '  joh  then  jiingoron  iz  bot; 

thiu  gisiuni  in  sih  indätun,         joh  inan  sar  irknätun. 
Tho  ward  in  älagahun,         sin  wiht  sar  ni  gisähun; 
20      sar  io  in  thera  fristi         tho  ruartun  se  ängusti. 

Ward  in  sar  tho  filu  leid,         thaz  er  sih  sar  fon  in  firmeid, 

thaz  müasin  sih  sin  frowon         joh  inan  längo  scouon. 
Sah  ein  zi  äudremo         joh  förahtuu  in  sllunio, 

irquamun  üngimezen         thes  Haben  gimazen; 
25  Thaz  sie  sin  so  firmistun,         so  sies  wiht  ni  westun, 

j6h  inslüpta  in  gahun,         then  mithont  se  änasahun! 
Bigondun  thingon  tho  imtar  in,       wio  er  giang  kösonti  mit  in, 

waz  es  thie  büah  quatun,         sie  wiht  thoh  sin  nirknätun; 
AVio  thaz  herza  bran  in  in,         unz  er  thingota  mit  in, 
30       thuruh  thio  angusti         joh  sines  Hubes  lusti! 
Sie  sar  io  then  stuntun         widarortes  \viintun, 

thaz  sie  sih  tho  gidüamtin,         then  jüngoron  es  giruamtin. 
Giwisso  sägen  ih  thir  ein:         sie  zältun  sar  tho  thesen  zuein, 

thaz  inan  Petrus  gisah,         joh  selbo  er  ouh  mit  Imo  sprah; 
35  Sie  in  tho  reda  datun,         wio  sie  nan  ouh  irknätun, 

joh  wio  sie  in  thera  ferti         giangun  kösonti. 


quoniam  advesperascit]  et  inclinata  est  jam  dies;  [et  intrcmt  cftrni  Ulis].  11 — 12 
vgl.  L.  2-1,  27  XU,  V,  9,  .55.  15.  17  —  19  L.  24,  30  et  factum  est,  dum  recumberet 
cum  eis ,  \acc«pit  panem'\  .  .  et  porrigebat  Ulis.  31  et  aperti  siuit  oculi  eorum ,  et 
cognovenint  eum;  et  [ipse  evanuit  ex  oculis  eorum].  27  —  29  L.  24,  32  et  dixe- 
nint  ad  invicem :  [nonue  cor  nostrum  ardens  erat]  in  nobis ,  dum  loqueretur  in 
via  et  aperiret  nobis  scripturas  ?  3 1 .  33  —  36  nach  L.  24,  33  [et  surgentes  eadem 
hora]  regressi  sunt  in  Hierusalem ,  et  inveneiiuit  congregatos  undecim ,  .  .  34  di- 
centes :  quod  surrexit  dominus  vere  et  apparuit  Petro !  35  [et  ipsi  narrabant, 
quae  gesta  erant  iu  via,]  et  quomodo  cognoverunt  eum  in  fractione  panis. 
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XL     STETIT  JESUS  IN  MEDIO  DISCIPULORUM 
SUORUM. 

AVaruii  tliie  jüiiüoroii  tho  lii  ror:ihtiui  thcro  Jiuluno 

tluinih  miliila  not         in  eiinvz  hüs  gisanuuiot; 
Then  büai-hoii  inaht  thar  warten:         düron  so  bispärten 

stuant  er  untar  mitten         thes  sel])en  dages  thritten 
5  (Ni  zemo  antdagen  min         quam  er  ävur  !?ama  zi  in, 

wanta,  ih  sägen  thir  in  war,         sie  wärnn  avur  säman  thar; 
Sie  fliihun  oiih  then  selbon  not);         joh  er  in  Mdo  sar  irböt, 

gab  frido  (so  ih  thir  redinon)         then  sinen  drüttheganon ; 
Ouh  blias  er  sie  itna  (so  thu  w^ist)       then  selbon  heilegon  geist, 
10       thia  selbim  kraft  sina,         thaz  gihiaz  er  in  ju  mla. 
„So  wemo  ir",  qiiad,  „giheizet,         ir  sünta  mo  biläzet  — 

gimsso  ^Nlzit  ana  wän,         ist  mina  halbun  sar  gidän; 
Then  ir  iz  avur  w^et,         in  sünta  ni  biläzet  — 

theist  ouh  festi  ubar  äl         äna  theheinig  zvrivaW' 
15  Firgäb  in  thaz  zi  riiame,         theiz  wari  in  iro  diiame, 

thaz  sies  alles  wialtin,         so  \\io  so  siez  giriatin; 
Thaz  sies  -\\'Ialtin   filu  främ,         so  gotes  theganon  gizäm, 

joh  sar  io  in  theru  fristi         iz  wäri  filu  festi. 
Tho  Avürtun  sie  gidrüabte         zwivalemo  miiate, 
20      ni  gilöubtun  thesa  redina         thuruh  thes  herzen  frewida. 
Ni  d^t  er  thes  tho  bita,         hiaz  rüaren  sina  sita; 

sie  henti  ouh  sino  ruartiu,         thaz  sie  ni  zmvolotin. 
Thaz  deta  drühtin  thuridi  thäz,         want  er  gi\\amtoter  was, 

thaz  sies  älles\\'io  ni  dätin,         bi  thiu  nan  thoh  irknätin. 
25  Want  er  ward  thar  giwäro         gi\\T.intot  filu  suäro, 

zi  ferehe  gistochan;         iz  ward  thoh  sid  girochan. 


XI.  1 — 4  aws  J.  20,  19  cum  ergo  sero  esset  die  illo  ..  et  fores  essent 
clausa«,  ubi  erant  discipuli  congregati  propter  metum  Judaeorum,  venit  Jesus  et 
stetit  in  medio  ...  5  —  7»  aus  J.  20,  26  et  [post  dies  octo]  iterum  erant  dis- 
cipuli ejus  intus  .  .;  venit  Jesus  clausis  jaiiuis  .  .  7^  —  9.  11—14  nach  J.  2u,  19 
.  .  et  dixit  eis :  pax  vobis !  .  .  22  [insufflavit  et  dixit]  eis :  accipite  spiritum 
sanctum ;  23  [fiuonim  remiseritis  peccata ,]  remittuntur  eis ,  et  quorum  retinueritis, 
retenta  sunt.  Zm  10  vgl.  J.  U,  16.  -löff.  (IV,  15,  37).  19—22  nach  L.  24,  37 
[conturbati]  vero  et  conterriti  existimabant  se  spiritum  videre.  38  et  dixit  eis :  . . 
39  palpate  et  videte  ...     40  et  [ostendit  eis  manus]  J.  20,  20  et  latus. 


V.   11,  27  —  12,  2.  235 

Sie  ouh  tho  so  dätun        joh  noli  tlio  zuivolotun; 

was  in  thaz  h^rza  filu  trö,      bi  tliiu  ^viuitürotun  sie  sih  s6. 
So  gibürit  mäune,         thara  er  so  ginget  thanne; 
30      gisiidt  thaz  süaza  liabaz  sin;       thoh  förahtit,  theiz  ni  megi  sin. 
Sülih  hiar  ouh  rtiarta         thie  selbun  kristes  druta; 

sie  häbetun  nan  in  hänton,         herzen  zulvolonton. 
Hiaz  er  imo  thanne         geban  zi  ezanne; 

noh  warun  zuiviline         thie  selbun  drüta  sine. 
35  Sus  lökota  er  mit  minnon         thie  drutmennisgon , 
sus  io  thesen  datin,         thaz  sie  nan  irknätin; 
Thaz  fön  in  ^vurti  fiintan,         thaz  er  was  selbe  irstäntan, 

joh  sie  gi\\isso  ouh  westin,         thaz  er  stuant  fou  then  restin. 
Wanta  iz  mag  man  -wlzan:         ther  the  wilit  ezan, 
40      thaz  inan  IIb  ruarit,         joh  Kcliamon  fuarit. 
Az  er  fora  in  tho  thäre,         thaz  westin  sie  zi  wäre, 
thaz  er  thaz  ferah  habeta,         in  lichamen  lebeta. 
Tho  näm  er,  thaz  er  l^ibta,         mit  thiu  er  in  ouh  tho  Hubta; 
gab  in  thaz  zi  süazi,         thaz  lagilih  thes  äzi. 
45  Mänota  er  sie  tho  alles         thes  ereren  tliinges, 

thaz  er  gizälta  iz  allaz  In,         unz  er  er  ju  was  mit  In; 
Er  deta  in  oftan  ällaz         thaz  giscrib  follaz, 

merota  in  thie  wizzi         mennisgon  zi  nüzzi; 
Thaz  lagilih  firnämi         tharäna  thaz  gizämi, 
50      thaz  drühtin  thiz  so  wölta,         joh  süs  ouh  wösan  scolta. 


XII.     SPIRITALITER. 

Leksa  therero  worto         thiu  gruazit  zeichan  harto, 
rächa  filu  mära         joh  thrato  seltsana; 


27  —  28.  33 — 48  L.  24,  41  adhuc  autem  Ulis  non  credentibus  et  [mirabantur 
{VuJg.  mirantibus)  prae  gaudio]  dixit:  [habetis]  Mc  aliquid,  [quod  manducetur ?] 
Daxii  Bcda:  ut  eo  modo  naturam  corporis  resurgentis  adstxueret,  ne  illud  non 
corpus,  sed  spiritum  esse  arbitxarentur.  L.  24,  43  et  [manducavit  {Vukj.  cum 
manducasset)  coram  eis,  sumens  reliquias  dedit  eis]  44  et  dixit  ad  eos:  [haec 
sunt  verba,  quae  locutus  siim  ad  vos,]  cum  essem  vobiscum  .  .  45  tunc  aperuit 
Ulis  sensum ,  ut  intellegerent  scripturas. 

XII.  1.  9—14  Grujor  hmiil.  26:  Prima  lectionis  hujus  evangelicae 
quaestio  auimum  pulsat:   quomodo  post  resurrectiouem  corpus  dominicum  verum 
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Iz  ist  (thax  ni  liiluli  tliih)         wuntoron  managen  üngilih, 

thisu  selba  redina,         tliia  wir  liiar  scribun  obana. 
5  Eigun  Ulis  thiu  gotes  w6rk         harto  mihilaz  gib^rg, 

thaz  wir  thes  biginnen,         wir  sülicho  dati  zellen. 
Ist  thaz  selba  nulri         harlo  seltsani, 

harto  rümo  oba  unsan  wiin         sulih  rücha  gidän: 
In  welicha  wisiin  würti,         ther  man  was  in  gibürti 
10       (Job  wir  giluubeu  thaz  oiüi  främ,         er  waran  lichamon  nam, 
Joh  habet  fästo  ouh  unser  inilat,      sid  er  fon  töde  selbo  irstüant, 

giwisso  wiziin  wir  thaz,         theiz  sid  war  llchamo  was)  — 
\X\o  er  selbo  qudmi  (thaz  ist  seltsani) 

bisparten  düron  thara  zi  in      joh  stuant  thar  mitten  untar  in! 
15  Wir  scüliin  hiar  nu  süntar         gizellen  ander  wuntar, 

thesenio  gimachjiz,         thaz  wir  firstäuten  thiz  thiu  baz; 
Thaz  wir  fon  seltsane         wola  megin  säre 

irkennen,  so  iz  giscriban  stat,        thia  wüntarlichim  gotes  dat. 
Männilih  weiz  güater,         thaz  thiarna  ist  kristes  müater, 
20      thiu  nan  bar,  so  er  wölta,         tho  er  bunsih  sterban  scolta. 
Bar  si  friima  managen         mit  iro  Hdin  alangen, 

ni  thiilta  si  in  giwissi         nihein  irwärtnissi, 
Tho  er  bi  ünsili  wolta  dowen,         mit  thiu  thia  worolt  frowen, 

thaz  si  sin  giniizzi         in  thes  llchamen  bruzzi : 
25  Waz  wnlntoro  ist,  thaz  wolta,         ther  iamer  leben  scolta, 

er  ingiang  imgimerrit         düron  so  bisperrit, 
Tho  er  ward  zi  manne         bi  sie  zi  irsterbanne, 

älangera  müater,         ther  gotes  sün  guater, 
Gihältenera  thiarnun,         ther  selbo  drühtines  sun? 
30       ubar  bedu  det  er  thaz,         so  thiu  sin  giwält  was. 
Hiar  lisis  thu  6uh  gizami         ander  seltsani, 

harto  mihil  wiintar         fon  selben  kriste  ouh  suntar. 
Theizt  giwls  io  so  dag:         thaz  man  girüaren  mag, 

thaz  iz  mag  (so  ih  redinon)         wertisal  irkoboron. 


fuit,  quod  clausis  januis  ad  discipulos  ingredi  potuit?  15  —  20.  25  —  30  ebda: 
haec  ipsa  redemptoris  opera  .  .  ex  alia  ejus  operatione  pensanda  sunt,  ut  rebus 
mirabililjus  fidem  praebeant  facta  mirabiliora.  illud  enim  corpus  domüii  ad  dis- 
cipulos januis  clausis  intravit ,  quod  videlicet  ad  hiunanos  oculos  per  nativ^tat9m 
suam  clauso  exiit  utero  virginis.  quid  ergo  mirum,  si  clausis  januis  post  resur- 
rectionem  suam  in  aeternum  jam  victurus  iutravit,  qui  inoritunis  veniens  non 
aperto  utero  virginis  exiit?        33  —  36.  41  —  50  ebda:   corrumpi  necesse  est,  quod 
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35  Yrougt  uns  liiar  gimüato         unser  druhtin  guato 

sih  zi  ruarenne  ubar  äl,         th^r  thoh  iamer  loben  scal; 
Sih  zi  ruarenne,         thia  wiintun  ouli  zi  sehanne, 

thoh  inan  t/)d  (giloubi  mir)  ni  sciili  ruarcn  fiirdir; 

Joh  wörtisal  nilieinaz         (giwisso  wizist  thu  thaz, 
40      äl  SOS  ih  thir  r^dinon)         furdir  ubarköboron ; 

Thaz  wari  \M.intarlih  tliiu  dät,         s6  siu  thar  giscriban  stat, 

üngilih  in  gilatin         io  änderen  sinen  dätin, 
Ungilih,  so  ih  z^llu,         tlüsu  thing  ^llu, 
ällo  theso  däti,         thaz  drühtines  giräti; 
45  Thaz  sie  güallichi         instüantin  in  thera  lichi, 

joh  so  frönisg  gimah,         so  mennisgo  er  ni  gisah; 
Joh  lamer  westin  thänne         thie  sine  holdon  alle, 
thie  tho  thär  warun         joh  ouh  sidor  quamuu, 
Thaz  er  in  natüru         was  sölbo  ther  zi  wäru, 
50      thera  ^rerun  wesini,         so  iz  6r  sah  sin  githigini. 
Nöh  ist  ouh  hiar  mera         thera  fr^nisgun  lera, 

thero  drühtines  dato,         thes  wir  bithürfun  thrato, 
Thaz  wir  firnemeu  alle,         waz  thiu  raclia  wolle, 
joh  wäz  siu  hiar  biz^ine         inti  uns  zi  frümu  meine, 
55  Thie  s^lbun  zua  gifti         (es  slnt  uns  harto  thürfti), 
thie  zuä  gifti  dröstes,         thes  selben  gotes  g^istes. 
Hiar  lerit  thiu  sin  stlmna         unsih  zuä  minna, 

tho  er  in  ziüro  (so  thu  weist)         gab  then  h^ilegon  geist; 
Tho  er  sie  hiar  thaz  anablias,         thaz  er  in  er  jü  giliiaz, 
CO      fon  himile  inan  sid  ouh  gab,         so  er  in  6r  jii  firgab. 

Erist  gab  er  in  thaz  güat,         thar  er  in  g^gin wertig  stuant, 

joh  sänta  in  avur  sidor  thäz,         tho  er  in  himile  gisaz. 
Theist  ther  heilego  geist,         mit  thiu  er  se  drösta  sidor  möist, 
sid  sino  geginwerti         er  näm  fon  iro  henti. 
65  Mit  tliiu  ist  gizeinit  männon,         sih  untar  in  io  minnon, 

joh  ouli  thiu  minna  (so  thu  w^ist)       si  io  zi  driilitine  meist. 


palpatur,  et  palpari  non  potest,  quod  non  corrumpitui-.  sed  miro  modo  .  . 
redemptor  noster  post  resurrectionem  .  .  et  incorruptihilera  se  et  palpabilem 
ostendit,  ut  profecto  esse  post  resurrectionem  ostenderet  corpus  suura  et  ejusdem 
naturae  et  alterius  gloriae.  53  —  7'2  ebda:  quid  est  quod  spiritum  sanctum 
dominus  noster  et  semel  dedit  in  terra  consistens ,  et  semel  oaelo  praesidens  ?  .  . . 
nisi  quod  duo  sunt  praecepta  charitatis,  diloctio  videlicet  dei  et  proximi?  In 
terra  datvu-  Spiritus ,  ut  diligatiu'  proximus ;   e  caelo  datur  Spiritus ,   ut  diligatur 
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In  erdii  gab  er  in  then  g<?ist,       thaz  man  firn^men  tliaz  \o  m^ist, 

thaz  mlnna  sie  gimiage,         joh  kiiritas  gifilage; 
Sid  gab  er  nan  fon  öbana,         thaz  man  firnami  thanana, 
70       tbaz  sie  sculiiii  thuruh  not         minnon  göt,  so  er  gib6t. 

Mit  thiu  kundt  er  hiar  ouh  männon,      thaz  sie  sih  erist  minnon, 
thaz  sie  biquemen  f6Ilon       mit  thiu  zen  g6tes  minnon; 
So  er  ^rist  hiar  in  erdu         then  göist  gab,  soso  ih  z611u, 
äfter  thiu  fon  himilon,         so  ih  thir  hiar  ouh  rödinon. 
75  Nist  m^nnisgono  mzzi         ni  w^dar  ana  ander  nilzzi, 
joh  er  sih  gute  leidit,         ob  ör  siu  zuei  giscöidit. 

Bi  thiu  simes  io  zi  g6ie  fuus      mit  then  minnon  untar  i'ins, 
joh  inan  harto  minnon;        so  quimit  iz  wola  mannon! 
Nist  thiu  minna  sumirih         kreftin  änderen  gilih 
80       (giwisso  wizist  thu  thaz),         tlila  wir  lieizen  käritas. 
Gilobot  ist  si  härto         Päules  selbes  w6rto, 

sines  selbes  bredigon,         thiu  käritas,  so  ih  thir  rMinon; 
Lübot  sia  giwäro         ther  bredigari  märo 
filu  mänagfalto         sines  selbes  w6rto. 
85  Thoh  er  si  so  märi         joh  ouh  so  wis  wari: 

ni  irzält  er  thaz  gimüati,         thia  mänagfaltun  göati, 
Odo  er  ira  dohti         zi  ente  quemau  mohti, 

thera  ira  främbari;         bi  thiu  ist  si  so  märi. 
Zalt  er  mänagfaltaz  güat         ufan  sia  joh  thes  giniiag 
90      joh  liiad  sia  härto  guates        joh  suäsliches  miiates. 

Theist  es  ällero  meist,         wi  es  drühtin  qiüt,  so  thu  weist, 

bi  thia  selbun  minna,         thia  er  lerta  w6rolt  alla; 
Wio  er  lerta  dnita  sine         hiar  in  woroltlibe, 
wi  er  zälta  in  fon  theru  mtnnu         mit  sines  selbes  stimmu; 
95  Quad,  man  irkennen  scolti:         ther  sia  minnon  wolti, 
joh  thax  gibot  mit  willen         wolti  dmmizen  irfilllen  — 
Tliaz  thie  warin  güate        joh  gote  filu  drüte; 
zi  thiu  zoll  er  hiar  in  llbe         thie  jüngoron  sine. 

Bi  thiu  düemes  uns  io  hiar  in  müat      thaz  filu  miliila  guat, 
100  thia  filu  sconuii  wunna;         thaz  heizit  avur  minna! 


(leus.  Sicut  ergo  una  est  charitas  ot  iluo  praecepta,  ita  unus  spiritus  et  duo 
data ;  prius  a  consistonte  doraino  in  terra ,  postinodum  e  caelo ,  quia  in  proximi 
amnre  discitui-,  qualitor  pervoniri  deboat  ad  amorem  doi.  81  vgl.  1.  Cor.  13. 
83  vgl.  eccl.  25,  2.  9.5  —  98  ./.  13,  34  mandatiim  novnm  do  voHs,  ut  vos  dilisratis 
invicem ;  35  in  hoc  cognoscent  omnes ,  qiüa  discipnli  mei  estis. 


V.  13,  1-28.  239 

Xin.     MANIFESTAVIT  SE  JESUS  AD  MAKE 
TYBERIADIS. 

rh  zell  uns  hiar  zi  nüzzi         bi  einaz  fisgizzi, 

TOO  sie  ouh  thür  gidatun         joh  selben  krist  irknatiin. 
Fuar  Petrus  fisgon  in  war         (s(51bo  mäht  thu  iz  Msan  thar, 

giloubi  wörton  minen)         mit  sehs  gisfllon  sinen. 
5  Sie  arab^itotun         thia  näht  al  in  gimeitun, 

thie  fisga  in  al  inglangun,         nih(5inan  ni  gifiangun. 
Er  stiiaut  in  tliemo  städe  thar         tho  thes  morganes  sar, 

thanaua  er  tho  zi  in  sprah,         thar  er  sie  fisgon  gisah, 
Oba  iro  thehein  wiht  häbeti,         thes  in  in  weidu  zaweti, 
10       triunton  ouh  zi  nüzzin,         gifängan  mit  then  nezzin. 
Sie  imo  sar  tho  sägetun,         thäz  sies  A\aht  ni  häbetun; 

sägetun,  so  ili  nu  zelita,         thaz  in  es  wiht  ni  zäweta. 
Er  quäd,  sie  sih  gifiartin,         zi  zesue  gik^rtin, 

thaz  in  thänne  zaweti,         soso  er  in  selbo  zeliti. 
15  Sie  würfun  Üio  zi  zesue         thaz  iro  nezzi  in  then  s^; 

in  quam  sar  ing^gini         fisgo  mihil  menigi. 
Zügun  sie  tho  ginoto,         wantä  iro  was  filu  thrato, 

zi  städe  joh  zi  sänte,         zi  thürremo  üzlente, 
Thrla  stunton  finfzug         (thes  duent  büah  thar  gihügt) 
20      ouh  thri,  so  ih  tliir  redinon         (thaz  zellent  evangeliou). 
Thaz  nezzi  drof  thoh  ni  bräst,         thoh  iro  wäri  siilih  last, 

iz  al  wola,  so  gizam,         älangaz  zi  städe  quam. 
Quad  Johannes,  gotes  drüt,         zi  then  ginozon  ubarlut, 

sprah  in  älawari,         theiz  selbo  driihtin  wari. 
25  Petrus  sar  thes  sindes         bigonda  suimmannes, 

mit  miunu  joh  mit  wallen         ni  möht  er  mo  gistillen; 
Thie  änthere  zi  länte         quamun  feriente, 

er  ni  mohta  irbitan,         want  er  nan  miunota  so  fram. 


Xm.  3—4  mis  J.  21,  2-3.  5  —  7.  9.  H  Ji  21,  3  .  .  et  [illa  nocte  nihil 
prendidemnt] ;  4  [mane  autem  facto  stetit  Jesus  in  litore].  5  dixit  ergo  eis  Jesus : 
pueri,  numquid  pulmentarii  habetis?  respondenmt  ei:  non.  {Marg.  %u  11  [qui 
dixenint:  non]).  13  — 17  /.  21,  6  dicit  eis:  [mittito  in  dexteram  navigii  rete]  et 
invenietis.  [miserunt]  eigo,  et  jam  non  ralebant  illud  traliere  prae  multitudine 
piscium  .  .  18  —  21  voru-egge>u»nnmi  aus  J.  21,  11  rete  plennm  mag-nis  piscibus, 
[C.  L.  in.];  et  cum  tanti  essent,  non  est  scissum  rote.  23  —  25.  27.  29  —  30 
/.  21,  7  [dixit  .  .  discipulus]  ille,  [quem  diligobat]  Jesus,  Potro :  [dominus  est]; 
.  .    [cum  audisset  Petras]  .  . ,  misit  se  in  mare.     J.  21 ,  8  [alii]  autom  discipuli 
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Gägant  er  sar  ouli  zion»         then  ginözon  filu  scioro; 
30      thaz  n&/.7.\,  so  thu  lisist  tliar,         z6h  er  in  then  städ  sar. 
So  sie  zi  Stade  quaniun,         sie  thar  liur  gisalinn, 

br6t  ouh  thar  zi  lienti         joli  fisga  brätenti. 
Hiaz  er  ezzan  .sare         zi  dägamuase  thäre 
mit  imo  thar  in  wära         thie  sine  fisgara, 
35  Joh  liiaz  er  sie  ouh  giwisso         bringan  thero  fisgo, 
thie  sie  tho  thes  fartes         gifiangun  mithontes. 

XIV.    MYSTICE. 

Thaz  biz^inot  mihil  giiat,        thaz  driihtin  thar  in  stade  stuant, 

thaz  ^r  ni  drat  thio  ündun  mer,         soso  er  ju  d^ta  for  in  <^r. 
Unodi  ist  iz  härto         sus  fr^nkisgero  wörto 

thia  kleini  al  zi  gisäganne        joh  zi  irrökenne; 
5  Tlioh  mll  ih  es  mit  Ovulen         hiar  h'izilin  giz^llen, 

giz^igon  onh  iu  wära,         war  thü  es  lisis  mera. 
Tlier  st  ad  bizeinot  lüsti         thes  siues  libes  festi, 

thia  er  ginam  in  sina  hänt,         tho  er  töd  ubarwänt; 
Ther  s6  bizeinot  däti         joh  worolt  tinstati, 
10      thiu  sih  io  zi  nöti         hiar  ferit  stozenti. 

Thar  wärun  mit  githixinge         thie  jiingoron  noh  tho  inne, 

sie  scolta  rüaren  noh  tho  mer         thaz  selba  w6roltlicha  sdr. 
Thaz  häbeta  mit  then  mähtin         ther  ewinigo  driihtin 

ubarwüntan,  thaz  ist  war,      bi  tliiu  stuant  er  tho  in  städe  thar. 
15  Sflb  so  er  rehto  quäti         in  therera  selbun  däti: 

„ni  bin  fürdir  ih  mit  männon         in  thesen  w6roltundon; 


[navigio  venerunt]  ...  il  ascendit  Simon  Petrus  et  traxit  rete  in  terram  .  .  . 
31  —  36  /.  21,  9  ut  ergo  descendemnt  in  ten-am,  [videnuit  pnuias]  positas  et  piscom 
snperpositum  et  panem  {Marg.  [panem  et  piscem]).  10  dicit  eis  .Jesus:  [afferte  de 
piscibus],  quos  prendidistis  mane  {xu  33  vgl.  J.  21,  12  v.enite,  prandete). 

'Kiy.  1  —  2  Gregor  Iwmil.  24:  Cur  discipulis  in  mari  laborantibus  post 
resurrectionem  suam  dominus  in  litore  stetit ,  qui  ante  resurrectionem  suam  coram 
discipulis  suis  in  fluctibus  maris  ambulavit?  Vgl.  J.  6,  19  (EU,  8,  17  ff.)  7 — 18 
thda:  mare  praesens  seculum  significat,  quod  se  causanim  tumultu  et  luidis  \'itae 
comiptibilis  illidit;  per  soliditatem  litoris  illa  perpetuitas  quietis  aeteinae  flgu- 
ratur;  quia  igitur  diseipuli  adliuc  fluctibus  mortalis  vitae  intererant,  in  mari 
laborabant;  quia  autem  redemptor  noster  jam  corraptionem  caniis  excesserat, 
post  resurrectionem  suam  in  litore  stabat;  ac  si  ipsum  resurrectionis  suae  myste- 
rium'  rebus  discipulis  loqueretur  dicens:    jam  vobis  in  mari  non  apparoo,  quia 
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Tliiii  zessa  drat  ih  untar  fuaz,         si  fimlir  däron  mir  ni  miiaz, 

joh  stall  nii  mit  gilüsti      in  ewinigeni  festi ! " 
Waz  thaz  n^zzi  zeinit,         ther  rim  tliero  fisgo  meinit, 
20      thero  jüngorono  menigi,         thaz  tliero  wariin  sibiiii; 
Thaz  bn')t  in  themo  disge         mit  gibratanemo  fisge, 

joh  thiiz  ouh  thuruli  tlila  last         thaz  selba  n^zzi  ni  brast; 
Thaz  Petrus  thaz  in  städ  ouh  zoh,      thaz  imo  fisg  nihein  intflöh, 
thaz  krist  zi  jungist  hiar  gisäz        mit  knehton  sibinin  iuti  äz: 
25  Gregorius  ther  giiato         er  spünota  iz  gimiiato, 

joh  filu  scuno  in  war  min,         so  ist  giwonaheit  sin; 
Iz  Augustinus  rechit         joh  filu  kleino  inthekit, 

ther  uns  härto  manag  guat         offan  scono  giduat. 
Sie  thiz  bede  gruazent         joh  uns  iz  härto  suazent; 
30      th^sses,  thi  ih  nu  hiar  giwüag,      es  ist  uns  föllon  thar  ginöag. 

XV.     CUM  ERGO  PRANDISSENT,  DICIT  JESUS 
PETRO. 

S6  sie  thar  tlio  gäzun,         tliie  thar  mit  imo  sazun, 

mit  selb  drühtiue,         thie  liebun  drüta  sine, 
Quad  tho  drühtin  selbo  sus:         „minnost  thu  mih,  Petrus? 

miiinost  thu  müi  filu  m^r,         thanne  thin  ginoz  ander?" 
5  ,,Thü  weist  druhtin",  quad  er,  „min,      thaz  ih  minna  habeu  thin, 

joh  thii  mir  bist  in  mlunon         fora  allen  woroltmannon." 
Quad  er:  „theih  tliir  gibiete,         thaz  habe  thu  fasto  in  müate, 

joh  il  iz  io  irfüllen         mit  hörsglichemo  \\allen. 
Gihalt  mir  scäf  minu         (minu,  nales  thinu); 
10      füatiri  siu  io  zi  wäru         mit  mines  selbes  leru." 
Driüitin  ävur  zi  imo  sprah,         thaz  man  ^r  ni  gisah, 

thaz  er  eino  dati         so  thiko  frägeti: 
„Petrus,  dua  mih  \\'isi,         oba  ih  thir  Hob  filu  si, 

mit  minnu  thines  müates         mir  ünnis  alles  güates?" 
15  Gab  avur  äntwurti         Petrus  mit  giwiirti, 

zalta  drühtine         thie  githänka  sine: 

voljiscuin  in  perturbationiun  fluctibus  non  sum.       25.  27  Verweis  avf  Greg.  hom.  24. 
Angust.  tractat.  in  J.  21,  ii. 

XV.  1».  3  —  5.  9  J.  21,  15  ciun  ergo  prandissent ,  dicit  ..  Jesus:  Simon 
Johannis ,  dUigis  me  plus  his  ?  dicit  ei :  etiam ,  [domine ;  tu  seis ,  quia  amo  te !] 
dicit  ei:  [pasco  oves  meas  (Tm^.  agnos  meos)]. 

Erdmann,  Otft-id.  lÖ 
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„Thu  weist,  ilriilitin  üüati),  tlia/  ili  tliih  inimioii  tlirato, 

thiiz  thu  liobo  niiner  bist,         mir  ander  tum  thir  iiist." 
„l>ua",  quarl  drühtin,  „thuruh  n6t,      so  ih  liiar  thir  6bana  gib6t; 
20       in  lierzen  si   iz  bitan>ran ,  iii  \(v/.  es  wiht  ingängau. 

Hisih  mir  lenibir  minu  (minu,  nales  thiiiu), 

in  in  gidua  thia  wörolt  wis,         wo  filu  hold  thu  mir  sIs.'' 
Er  thrittun  stunt  nau  grüazta,         waut  er  in  imo  buazta, 

th:iz  er  ^r  ju  in  war  min         so  thiko  löugiiita  sin; 
25  Ther  thria  stunton  jiihi,         so  thiko  iirflohan  wari; 

thia  minna  zälti  hiar,  so  zäm,         ther  er  so  s^ro  hintarquäm. 
„Petrus,  avur  zeli  mir,         bin  ih  Hob  filu  thir? 

ist  thaz  h^rza  thinaz         mir  wärliclio  holdaz  ?  " 
Erquäm  er  ana  bäga         thera  thikun  gotes  fräga, 
30      er  was  es  harto  ünfro         joh  gab  er  äntwurti  avur  thö: 

„Thu  selbo  drühtin  alles  bist       joh  weist  al,  thaz  in  wörolt  ist, 

thu  weist  thir  selbo  anan  mir         thia  mina  minna  zi  thir.'" 
„Firnim",  quad  er,  „thia  redina,      thia  ih  zälta  thir  hiar  öbana; 

thaz  ih  wille,  so  thu  weist,         laz  tliir  wesau  thaz  io  m^ist. 
35  Nu  fuatiri  scäf  minu         (minu,  nales  thinu!); 

in  In  dua  härto  filu  sein,         wio  liob  thir  hüldi  mino  sin. 
Hügi  liiar  nu  härto         thero  minero  worto, 

in  herzen  kleibi  siu  nu  sär,        wanta  ih  sägen  thir  in  älawar: 
Uuz  thu  jung  wari,         so  was  thir  thaz  gizämi, 
40      thaz  thu  thir  selbo  gurtos         joh  glangi,  thara  thu  woltos. 
Thu  thenist  thino  henti,         sar  thu  bist  ältenti, 

gimsso  thaz  ni  hiluli  thUi,         so  gurtit  änderer  thih; 


ll».  13  — 18.  21»  nach  J.  21,  16  [dicit  ei  iterum]:  Simon  Johannis,  diligis 
me?  ait  illi:  [etiam,  domine;  tu  scis,  quia  amo  te!]  dicit  ei:  [pasce  agnos  meos]. 
23  —  27  J.  21,  17  [dicit  eo  tei-tio :]  Simon  Johanuis,  [amas  me?]  Daxii  Alaäti: 
dominus  tertio  Petrum  .  .  iaterrogat,  ut  ipsa  trina  confessione  räicula,  quae 
illum  ter  negando  ligavenmt,  absolvat  et  quoties  territus  ejus  passione  se  illum 
nusse  negaverat,  toties  ejus  resunectione  recreatus,  quod  illum  toto  amet  corde. 
testetur;  Beda:  redditur  negationi  trinae  trina  confessio.  29  —  32.  35  —  36 
/.  21,  17  .  .  [contristatus  est  Petrus,]  quia  dixit  ei  tertio  .  . ,  et  dixit  ei:  [domiae, 
tu  omnia]  nosti;  tu  [scis,]  quia  amo  te.  Dixit  ei:  [pasce  oves  meas].  Dazu  B. 
und  Ale:  meas,  inquit,  non  tuas,  .  .  ut  meam  videlicet  in  eis  gloriam,  meum 
dominium,  mea  lucra,  non  tua  propria  quaeras.  38  —  46  J.  21,  18  amen,  amen 
dico  tibi :  [cum  esses  junior,]  cingebas  te  et  ambulabas ,  ubi  volebas ;  [cum  antem 
senueris ,]  extendes  manus  tuas ,  et  alius  te  cinget  et  ducet ,  quo  tu  non  vis. 
19  [hoc  dixit  significans ,  qua  morte]  clarüicaturus  esset  deum.  Daxu  Ale.  {auch 
BeJa  homil.   apost.    Peiri  et  Pauli) :     in  extensione  manuum  positionem  .  . ,    qua 
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Tliih  leitit  lllu  manno,         thara  thil  iii  geiigist  g^rno, 
tliu  soalt  iz  thoh  irfüUeu         mit  thinenio  uiiwilleii.'" 
45  Er  mit  tliiu  nio  zälta,         thaz  w^rdan  tliaz  iioh  scolta, 
thaz  man  nan  gifiangi,         in  kruci  nan  irhiangi. 

XVI.     DE  ASCENSIONE  DOMINI. 

Tlio  driihtin  wolta  reison,         sin  selbes  riches  wison, 

sid  themo  sige,  so  gizäm,         then  er  in  satanase  nam; 
Fon  themo  er  unsih  retita,         in  h^llu  nan  gistrewita, 

giwän  oiih  mit  gitliwinge         in  sin  selbes  heiminge: 
5  Giböt  er  sinen  theganon         sid  tho  thesen  redinon, 

thaz  w61a  sie  iz  firnämin,         ingegin  imo  quamin; 
Giböt  in,  thaz  sie  giiltin         zi  then  selben  sconen  zitin, 

thära  er  tho  gimeinta         joh  s^lbo  in  iz  gizeinta. 
Sie  iltun  iro  thurnh  n6t,         so  er  in  selbo  tho  giböt, 
10       thia  färt  sie  al  so  gisitotun         joh  selbon  drühtin  betotun. 
Er  in  tho  nähor  gigiang         joh  sie  süazlicho  intfiang, 

thoh  räfst  er  se  erist  härto         sines  selbes  Avorto, 
Thaz  in  thera  lingiwurti         thaz  herza  in  was  so  herti, 

ni  gilöubtun  sar  then  gähiin,         thi  erstäntan  nan  gisahun. 
15  Filu  er  in  tho  zälta,         so  er  fön  in  färan  seolta, 

thaz  in  iz  wari  festi         in  thes  herzen  brusti. 
Er  in  thar  oiih  zälta         spracha  mänagfalta 

wörtou  ginuhtin,         joh  spräh  oiih  sus  tho  drühtin: 
„In  himile  inti  in  erdu         so  wält  ih  es  mit  ällu, 
20        gigebau  sint  mir  zi  heuti         ellu  wöroltenti. 

Nu  scäl  ih  iuih  seuten,         in  thionost  minaz  wenten, 

gizellet  wöroltthiote         äl,  theih  iu  gibiete. 
Faret  bredigonti,         so  mt  so  thisu  wörolt  si, 

joh  kiindet  ellu  thisu  thing         übar  thesan  wöroltring; 


cruci  erat  aptandus,  insüiuat,  in  cinctione  alteiius  imijositionem  vinculomm  .  . 
exprimit. 

XVI.  5  —  8.  10l>  — 14  nack  M.  2S,  16  undecim  auteiii  discipiüi  abieiunt  in 
Galilaeam  in  montem ,  nbi  constituerat  eis  Jesus.  17  et  \-identes  eiim  adora- 
venmt  .  .  is  [et  accedeiis  Jesus  locutus  est]  eis  Mc.  16,  14  [et  increpavit  (Vulg. 
oxprobravit)  incrediüitatem  illorum]  et  duritiam  cordis,  quia  eis,  (jui  ^nderant 
euni  surrexisse,  non  crediderunt.  19  —  20.  22  —  28  nach  Mt.  2S,  IS  .  .  [data  est 
mihi  omnis  potestas]  in  caelo  et  in  teixa.  19  euntos  oi^go  docete  omiies  gentes  . . 
Mc.  16,  15  .  .  [euntes  in  imindum]  univei-sum  praedieato  ovanirelium  ouuii  cieaturae  . . 

16* 
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2r)  Gix/'llot  in  ouh  filu  frani,         tlieili  s(''lbo  liera  in  worolt  quam, 
tliJiz  thiu  min  g^'ginwerti         gi\v<5ihti  tliia  iro  h^rti. 
JNIines  selbes  lera         thia  düet  in  filu  mura; 

toufet  sie  inti  bredigot,         thiiz  sie  giloubeii  in  got. 
Arme  joh  tliie  riebe         so  g^n  in  al  gilicbe, 
30      so  waz  so  in  t^rdu  babe  Hb,         tbaz  si  gomman  inti  wib; 
Oba  sie  tbes  gigabent,         zi  gil6ubu  sib  gitäbeiit: 

gidöufit  werden  alle;         so  ist  iro  läba  thanne. 
Ther  avnr,  tbös  ni  giilit,         mit  döufu  sib  ni  wibit: 

iii  giloubit  tbanne  oub  tburub  n6t;       so  ist  er  ju  firdämnot. 
35  Zeicbono  eigit  ir  giwält         zi  wirkenne  ubar  woroltlant, 
tbiu  ir  mib  diian  salmt,         unz  ir  mit  mir  warut: 
llorngibniader  bellet,         so  sliumo  ir  iz  gimeinet, 

tbie  subti  tbäna  fuaret,         so  sliumo  so  ir  se  rüaret; 
D6te  man  irqulket,         tbar  ir  zi  mir  es  tbigget, 
40      tbarzüa  sin  oub  gizfüte         bettirison  alte. 
Tliiu  kraft  ist  iu  gimeini,         tbaz  nist  ünheili 
in  worolti  zi  wäre,         nub  ir  sa  heilet  säre. 
Ni  mag  dlufal  thara  ingegin  sin ,       tbar  ir  ginennet  nämou  min, 
so  war  ir  es  biginnet,         ir  widar  imo  ringet. 
4ö  Ir  ni  tbürfut  bi  tbiu,         ih  bin  lamer  mit  iu; 

iu  ni  bristit  min  mer,         drof  ni  förahtet  tbaz  s^r!" 

XVII.     IGITUR,  QUI  CONVENERANT, 
INTERROGABANT  EUM. 

Sie  tbiz  al  tbo  firnämun,         tbie  thara  zi  imo  quamun, 
tbo  frägetuu  nan  gimeino         job  härto  filu  kl^ino: 

„Wil  thu  thaz  richi,  druhtin,         mit  tlünes  selbes  mäbtin 
ersdzen  tbesen  liutin         nu  sar  in  th^sen  zitin?" 

33  giMlit  V. 

Mt.  2S,  19  .  .  baptizantes  eos  in  nomine  patris  et  filii  et  Spiritus  sancti ,  20  [docentos 
sen-are    omnia] ,    quaecumqno  mandavi  vobis.  31  —  35.   37 — 40.   43.  45    tiacli 

Mc.  16,  16  [qui  crediderit]  et  baptizatus  ftierit,  salvus  erit;  [qui  vero  non  cre- 
diderit],  condemnabitur ;  vgl.  J.  3,  18:  qui  autem  non  credit,  jani  judicatus  est). 
Mc.  16,  17  Signa  autem  .  .  haec  sequentur:  [in  nomine  meo  daemonia]  ejicient 
{Mt.  10,  8:  [ejicite])  .  .  Mt.  10,  8  infinnos  curate,  [kprosos  mmidate,  mortuos  susd- 
tatc]  .  .  Mt.  28,  20  et  [ecce  ego  vobiscum  sum  omnilnis  diebus]  .  . 

XXU.     1  —  6  acta  apostol.  1 ,  6  igitur  qui  convenerant ,  intenogabant  eum 
dicentes :   domine,   in  tempore  hoc  restitues  rognum  Israel?    7  dixit  autem  eis: 
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5  „Nist  iu",  quacl  er,  „noh  manne         thaz  zi  wizanne, 

thaz  min  fäter  so  githuäng         inti  innun  sinaz.  dr^so  barg; 
Theiz  liiar  in  woroltfristi         man  nihein  ni  westi, 

zi  wizanne  iz  firbari,         war  thiu  zit  wari. 
Thoh  qnenient  iu  tliio  mäliti,         giwalt  joh  gote.s  krefti,, 
10       thio  gibit  in  mit  mir  meist         ther  selbo  heilogo  geist; 
So  birut  mir  iirkundon         mit  müiilen  redinon, 

mit  kreftigera  henti         in  elln  wöroltenti." 
Yrhüab  er  sih,  so  er  thaz  gispräh,        thar  sin  githigini  iz  gisäh, 
joh  fuar,  sos  imo  selben  zäm,    zi  sinemo  fater,  thananaer  quam; 
15  Zi  sin  selbes  riche,  so  gizäm,         sid  er  in  tode  sign  nam, 
in  lüfte  filii  sc6no         ther  gotes  sün  frono. 
Ther  nist  in  älawari,         ther  er  thia  sttäza  fuari, 

ther  er  io  thaz  gidati,         then  selbon  weg  gidrati; 
Er  fuar  oiih  sama  herasun,         want  er  ist  thiarnim  sun, 
20       nist  man  in  älawari,         ther  er  so  hera  quami. 

Firliaz  er  thia  erda  ouh  thuruh  thaz,       wanta  wirdig  si  ni  was 

bira  missqdati,         thaz  er  sia  fürdir  drati. 
Sie  hlntarquamun  gähun,         joh  sie  after  imo  sahuu, 
sih  wuntorotun  härto         sülichero  ferto. 
25  Thia  stinnun  joh  then  mänon         so  übarfuar  er  gähon, 

joh  ällan  thesan  wöroltring,       ni  gisah  man  er  io  sulih  thing; 
Sar  zi  theru  stullu         thiu  zuelif  zeichan  ellu, 

io  sar  bi  themo  thinge         in  themo  üahalden  ringe; 
übar  thaz  sibunstirri         joh  ther  wägano  gistelli, 
30      then  drachon  niewihtes  min,        ther  sih  thar  wintit  untar  in; 
Satiirnum  ouh  then  drägon,         Polonan  ouh  then  stetigon, 

then  thu  in  berehtera  naht         so  kümo  thar  gisehan  mäht. 
Iz  ist  zi  läng  manne         sus  al  zi  nennenne, 
al  thaz  seltsani         thes  hlmiles  gimali; 
35  Thoh  nist  nihein  sterro,         ni  er  vibarfuari  ferro; 

quedan  man  iz  wöla  muaz:         alle  drät  er  se  untar  fuaz! 

25  Thio  V. 


[non  est  vestrum  nosse  tempora]  .  .,  quae  pater  posuit  in  sua  potestate.  9 — 13. 
16»  act.  ap.  1,  8  sed  [accipietis  Tirtutem]  supervenientis  spiritus  sancti  iu  vos  et 
[eritis  mihi  testes]  .  .  usque  ad  ultimum  terrae !  9  et  cum  haec  dixisset ,  elevatus 
est;  et  nubes  snscepit  eiun  ab  oculis  eorum.  Marg.  %u  13  [postquam  locutus  est 
eis,  assomptus  est  in  caeliun].  Zii,  14.  25  —  36  vgl.  hymn.  Ämbros.  {Daniel  I,  57,  i) 
jam  Christiis  astra  a.sceiiderat ,  regressus  unde  veiierat. 
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Kapfotuii  sie  lango,         was  wi'intar  sie  thero  thingo, 

mit  hanton  oba  tlien  ougon,         thaz  baz  sie  muhtin  sconon; 
Sie  irlüagatun  nan  ki'uno         zi  jiingist  filu  riimo; 
40       thar  wolkono  ubanentig  ist,         thar  sähuu  sie  nan  nahist. 

XVIII.     CUMQUE  INTUERENTUR  IN  CAELUM. 

Unz  sie  thar  tho  stüantan,         tharafter  lüagetun, 

thar  stuantun  man  tho  zuene         joh  hiirto  lihi  scone. 
Sie  quatun  zi  in,  sos  iz  zam:      „wes  scowot  ir  thar,  guate  man? 

ziii  sint  thie  iuo  wizzi         thes  sulih  firuwizzi? 
5  Ir  ni  thürfut  bi  thiu;     ,    er  quimit  ävur  sama  zi  In 

zi  thera  s^lbun  wisun,         so  er  hina  fuar  nu  thära.sim. 
Er  fuar  io  themo  mezze         zi  sines  selbes  sezze, 

zi  sin  selbes  giiallichi,         in  sine.s  fäter  richi; 
Ubar  huhi  hlmilo,         iuti  ist  in  allen  öboro, 
10      zi  diuri,  thar  sin  fäter  was,         zi  sin  selbes  zesuer  gisaz. 
Thar  scöwot  er  sin  richi,         thaz  hoha  himilrichi; 

nist  wiht  in  erdu  oiih,  wizist  thaz,         gisluni  sin  firhölanaz.'" 
Iz  mag  uns  wesan  thräti :         er  slhit  unso  däti , 

hügu  in  then  githankon,         ni  mügun  wir  thaz  biwankon; 
15  Sint  unsu  wert  in  rihti         in  sineru  gisihti; 

irthenkit  wiht  io  manne«  müat:         er  im  es  alles  reda  duat! 

XIX.     DE  DIE  JUDICIL 

Thes  habet  er  ubar  woroltring         gimeinit  eiaaz  dägathing, 
thing  filu  hebigaz,         zi  sorganne  eigun  vni  bi  thaz. 

Thir  zellu  ih  Mar  ubarlüt:         nist  nihöinig  siner  driit, 
thes  älleswio  biginne,         ni  er  queme  zi  themo  thinge. 
5  Quement  thara  ouh  thänne         thie  wenegun  alle, 
thie  Mar  gidatuu  f611on         then  iro  müatwillon. 


XVUI.  1  —  3.  ö''  —  6  (wt.  ap.  1,  iij  cumque  intuerentur  in  coelum  euntem 
illiiiü,  ecce  diio  viri  astiterunt  .  .  in  vestibus  albis  {ogl.  V,  20,  9),  u  qui  et 
dLserunt:  {viri  Galilaci,  'quid  asj^icitis  {Vulg.  statis  aspicientes)  in  celum?  hie 
Jesus  .  ,  sie  veniet,  queinadmodiim  eum  vidistis  eiintem  in  caelum.  7  — 16  vgl. 
Ps.  IU2,  19  dominus  in  caelo  paravit  sedem  suam.  Hieb  28,21  omnia,  quae  sub 
caelo  sunt,  respicit.    42,  2  nulla  te  latet  cogitatio!    Fs.  32,  13.  14. 
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Zi  zellenne  ist  iz  suäri;         nist  ther  fon  wibe  quami 
(es  irqiiimit  muat  min),         nub  er  thär  sculi  sin; 
Ni  sie  sculin  herton         thar  irt)  däti  rentun 
10       al  io  giwisso  umbiring,         theist  lilu  jämarlichaz  thing! 

^Vard  wöla  in  then  thingon         thie  selbiin  mennisgon, 

thie  thar  thoh  bigonoto         sint  sichor  iro  dato; 
In  tlüe  thoh  übil  thanne         nist  wiht  zi  zellenne, 
mit  thlu  sih  thoh  biwerien         joh  etheswio  ginerien! 
15  Wanta  es  nist  läba  furdir,         thaz  gilöubi  thu  mir, 

er  wdrgin  megi  ingäugan         (werd  er  thar  bifängan), 
Nub  er  scüli  thuruh  not         (werd  er  thar  biredinot) 
thiilten  thanne  in  ewon         thes  belli wdzes  wewon. 

Ward  wola  in  then  tliingon         thie  selbun  mennisgon, 
20  thie  thar  thoh  bigonoto         sint  sichor  iro  dato! 

Weist  thu,  vno  bi  thia  zit         ther  gotes  forasago  qiüt? 

er  zelit  bi  thaz  selba  tliing,         thaz  thar  si  mihilaz  githuing; 
In  imo  man- thar  lesan  mag,         theiz  ist  äbulges  dag, 
ärabeito,  quisti         joh  managero  ängusti; 
25  Thaz  Ist  ouh  dag  hornes         joh  engilliches  gälmes, 
thie  bhisent  hiar  in  läute,         thaz  worolt  üfstante; 
Theist  dag  ouh  nlbulnisses         joh  wiutesbruti  lewes, 

thiu  zuei  firwäzent  thanne         thie  süntigon  alle; 
Hermido  ginöto         joh  wenagheiti  thräto 
30      (waz  mag  ih  zellen  thir  hiar  mer?)  —     thes  ist  ther  dag  al  foller! 
Läsi  thu  io  thia  rediua,         wio  drühtin  threwit  thänana? 

thar  düat  er  zi  gihügte,         er  thanne  lilmil  scutte. 
Wer  ist  manno  in  länte,         ther  thanne  witharstänte, 

thanne  er  iz  zi  thiu  gifiarit,         thaz  sih  ther  himil  ruarit; 
35  Thanne  er  mit  giwelti         ist  inan  fältonti 

(queman  mag  uns  thaz  in  müat!),       so  man  sinan  livol  duat! 
Nist  ther  dag  sumirih         dagon  änderen  gilih, 

thaz  sar  man  in  githänkon         thar  megi  wüit  biwänkon; 


XLK.  21  —  30  frei  iwwh  Zeph.  i ,  15  [dies  irae  dies  illa] ,  dies  [tribulationis 
et  angustiae,  dies  vakimitaiis  et  miseriae],  dies  teuebraxum  et  caliginis,  [dies 
twbulae  et  turbinis] ;  16  [dies  tubae  et  clangms]  super  civitates  munitas  et  super 
angelos  excelso^.  31  —  36  Marg.  xu  31  [movcbo  non  solum  .  .  terrmn  etiam}; 
%u  35  [celwn  plicabitur,  siatt  liber];  nach  Jesaias  13,  13  super  hoc  caelum 
tnrbabo ,  et  movebitiir  terra  de  loco  suo  .  .  34 ,  4  et  complicabuntur ,  sicut 
liber,  caeli. 
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{üWr^üiioro  dAto         ni  pligit  man  hiar  nu  thrato, 
40       sili  ougit  tliar  aiia  wank         ther  selbo  liizilo  githank. 
Ward  wohl  niennisgon         in  then  selben  thingon, 
thie  thar  thoh  bigonoto         sint  sichor  iro  dato; 
In  thie  thoh  übil  thanne         nist  wiht  zi  zellenne, 
mit  tliiu  sih  thoh  biwcrien         joh  etheswio  ginerien! 
45  Ni  lösent  tbar  in  n6ti         gukl  noh  diuro  wäti, 

ni  hilfit  gotowebbi  tliar,         noh  thaz  sihibar  in  war; 
Ni  mag  thar  mänahoubit         helfan  hereren  wiht, 

kind  noh  qu4na  in  wäre,         sie  sorgent  Ire  thare; 
Odo  lawiht  helphan  thänno         themo  filu  riehen  manne, 
50      sie  sint  al  ebanreiti         in  iheru  selbun  ärabeiti. 

Gimsso  thaz  ni  hiluh  thih:         thar  sorget  männilüi  bi  sih, 

bi  sines  selbes  sela;         nist  ^\;iht  in  thanne  mera. 
Skälka  joh  thie  riebe         thie  gent  thar  al  giliche, 
ni  si  tlüe  thar  bi  nöti         gifordoront  thio  güati. 
55  Ward  w61a  in  then  thingon         thie  selbun  mennisgon, 

thie  thar  thoh  bigonoto         sint  sichor  iro  dato! 
Thar  nist  miotono  wiht         oiüi  wehsales  niawiht, 

thaz  iaman  thes  giwise,         mit  wihtu  sih  irlose; 
Ni  wari  thu  io  so  richi  ubar  woroltrichi, 

60      thoh  thu  es  thar  biginnes;         ther  scäz  ist  sines  sindes. 
Wanta  drühtin  ist  so  güat,         ther  thaz  ürdeili  duat; 
er  duat  iz  selbo,  ih  sagen  thir  ein ,         ander  bötono  nibein ; 
Bi  thiu  ist  wöla  in  then  thingon      thie  selbun  mennisgon, 
thie  thar  thoh  bigonoto         sint  sichor  iro  dato; 
65  In  thie  thoh  übil  thanne         nist  wiht  zi  zellenne, 

mit  thiii  sih  thoh  biwerien         joh  etheswio  ginerien! 


XX.     QUOMODO  JUDICATUßUS  EST  MUNDUM. 

Gizellen  will  ih  süntar         thaz  egislicha  wüntar, 
thaz  selba  ürdeili,         thaz  worolti  ist  gimeini; 

Er  selbo  ist  sus  gimeinta         joh  jüngoron  sinen  zeinta 
joh  selbo  in  sägeta  ubar  äl,         wio  egislih  iz  wesan  scal. 

CUM  VENERIT  FILIUS  HOMtXIS  IX  SEDEM. 


50  vgl.  L.  23,  40  in  eadem  daiimatiuue  es. 
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5  Qiümit  ther  selbo  götes  siui         fou  himilriche  herasuii 
mit  uiihileru  krefti         joh  engilo  giscefti; 
Mit  miliileru  liebigi,         mit  imo  al  siii  gitWgini, 

thaz  süach  er  mit  tlicii  lorahtiin ,       \vaz  meunisgon  io  worahtun. 
Thaz  meintuii  hiar  tliie  zuöiie,         tliie  wiziin  man  thie  tscone, 
10      thie  quiitun,  sar  so  er  wölti,         er  sama  queman  scolti. 
Thaz  will  ih  hiar  nu  zellen         unseu  llobon  allen, 
thaz  sorge  min  gilicho         tharazüa  io  foralitlicho. 
Ther  selbo  kiining  richo         sizzit  güallicho, 

höh  ist  ther,  so  ih  zellu,         then  wörolt  siliit  ellu; 
15  Thaz  selba  sedal  sinaz         ist  allen  i'mgilichaz , 

ni  wirdit  tlilug,  ih  sagen  thir  thaz,         er  noh  sidor  siilichaz! 
Thar  sizzent  drüta  sine,         thi  er  zoh  hiar  selbo  in  übe, 

joh  sint  oiih  therero  dato         giweltig  filu  thi-ato. 
Thara  ferit  al  ingegini         engilo  menigi, 
20      quement  iogilicho         tharazna  forahtlicho. 
Fora  siiien  öugon         stent  alle  mennisgon, 

libile  joh  güate;         in  stärcho  ist  thanne  in  miiate. 
Nist  man,  ther  nöh  io  wnrti         odo  oiih  si  nü  in  gibürti 
od  oiih  noh  werde  in  alawär,         nub  er  scixli  wesan  thär; 
25  Thie  selbe  irstantent  alle         fon  thes  lichamen  fälle, 
fon  themo  fnlen  legere,         iro  Averk  zi  irgebanne, 
Uz  fon  theru  äsgu,         fon  thern  fälawisgu, 

so  wanne  soso  iz  werde,         fon  themo  irdisgen  herde; 
]Mit  themo  selben  beine,         andere  niheine, 
30      mit  fleisge  joh  mit  feile,         thoh  er  io  ni  wolle  1 
Thie  seeidit  er  in  war  min         iagiwedarhalb  sin, 

so  hirti,  ther  thar  heltit         joh  siues  fehes  weltit. 
Ni  thärft  thu  thes  wiht  fragen,         ni  biginnent  sie  thar  bägen, 
thjiz  zürnen  odo  iz  rechen         odo  iawiht  thes  gisprechen, 
35  Odo  iawiht  thara  ingegini         mürmulo  thiu  menigi, 
suntar  sär  sih  ringot,         so  drühtin  iz  githingot. 


XX.  5  —  6.  13  iiach  Ml.  25,  31  cum  autem  venerit  filiiis  hominis  iii 
majestate  sua  et  omnes  augeli  cum  eo,  tunc  sedebit  super  sedem  majestatis  suae. 
!)  — 10  nach  ad.  ap.  i,  il;  s.  V,  18,  6.  16  vgl.  ML  24,  16  erit  tunc  tribulatio 
magna,    qoalis    non    fuit   ab    initio    mundi    usque    modo    neque   fiet.  21  mis 

Ml.  25,  32  et  cougrej,'abuutur  ante  eum  omnes  gentes  .  .  30  vgl.  Hiob  19,  26  et 
rursum  circumdabor  pelle  mea ,  et  in  carno  mea  videbo  deum  meum.  32  —  32 
Ml.  25,  32  .  .  separabit  eos  ab  invicem ,  sicut  pastur  segregat  oves  ab  hocdis. 
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8ih  si-eideiit  thio  warba         sar  in  alahalba 

(niliöin  iz  thar  inueinit,         so  kraft  iz  sin  giuicJinit); 
Sih  sceident  thar  zi  libe,         thie  wärun  hiar  gillabe 
40      zi  altere  fiirdir,         thaz  giloiibi  thii  mir; 

Miiater  ibne  kinde,         thaz  fürdir  si  iz  ni  finde, 
juh  ther  fater,  thaz  ist  wjir,         gesceidit  sih  fon  in  thar; 
(lisceident  sih  in  ahiwär         herero  inti  thegan  thar 
fon  älteru  liul)i,         then  worton  mir  gilöubi; 
45  Gisibbon  filu  liebe,         thie  wärun  hiar  in  libe 

mit  minnon  filu  zeizen;         ni  mugun  siez  thar  giweizen! 
So  selbo  dnihtin  gibot,         so  scal  iz  wesan  thuruli  not, 

nist  in  themo  tliinge,         ther  thära  ingegiu  ringe; 
Ni  mügun  siez  bibringan,         ni  iz  werde  thar  infäiigan, 
50       thjiz  sie  er  io  minnotim         joh  ömmizigen  worahtuii: 
Süsiznissi  mänagaz,         thie  hiar  githionotun  thaz; 
thie  änthere  iz  ni  niazent,         thara  äfter  iamer  rifizent. 
SUi  seeidit,  so  ih  thir  zellu,         süs  thiu  wörolt  ellu, 
friimt  föne  friunte         mit  müiilemo  n6te! 
55  So  sezzit  er  thie  güate         blidlichemo  müate 
in  zesuemo  ringe         zi  themo  selben  tliinge; 
Thar  sint  thie  ändere  alle         in  wenegemo  fälle, 

thia  winistrun  ni  biwenkent,         thie  selb  so  zigun  stinkent. 
Ther  küning  biginnit  scöwon         ginädlichen  ougon 
60       thie  thar  zi  zesue  thuruh  not         sines  wörtes  beitont. 
Sie  ougun  zi  imo  ouh  wentent         joh  forahtente  stäntent, 

ist  in  härto  in  müate,         mo  er  bi  sie  gibiete; 
Hänton  joh  ouh  öugon         biginnent  sie  nan  scöwon, 
mo  er  sinaz  wört  güneine,         joh  wäz  er  in  irdeile. 
65  Biginnit  er  sie  grüazen         worton  filu  süazen, 
mit  mihileru  minnu         sines  selbes  stimnu: 
„Quemet",  quit  er  thara  zi  in,         „thie  giwihte  mines  fäter  sin, 

gisegenote  sine,         joh  liabun  drüta  mine; 
Intfähet,  thaz  er  worahta,         richi,  thaz  er  gärota 
70      er  änagengi  w6rolti,         er  luih  thara  höloti! 

39 — 46.  54  frei  luxch  Ml.  24,  4ü  tunc  duo  enuit  in  agro :  unus  assumetur,  et 
luius  relinquetur:  duae  molentes  in  mola:  una  assumetur,  et  luia  relinquetur. 
49  —  50  vgl.  Ml.  26,  27  tunc  reddet  unicuique  secundum  opera  ejus.  55  —  58  mac/j 
Ml.  25,  33  [statuet  oves  .  .  a  dextris]  suis,  hoedos  autem  a  süiistris.  59  —  60. 
65.  67.  69  —  70  -Ift.  25,  34  tunc  dicet  rex  Ins,  qui  a  dextris  ejus  erunt;  [venite. 
benedicti]  patris  mei ,  possidete  paratuni  vobis  reg-num  a  constitutione  mundi. 
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Ir  eigut  iz  giscüldit,         willon  min  irfiillit; 

ih  lönon  iu  es  thare         mit  liebu  zi  alaware. 
Ir  gibüaztut  mir  in  war         ihiirst  inti  hüngar, 

in  hiis  mih  ouli  intfiaugi ,         tlieih  wällonti  ni  giangi ; 
75  Ir  ni  thiiltiit  tliuruh  göt,         thaz  ih  giangi  nächot, 

ir  eigut  oiili  thuruh  göt         siuchi  in  mir  gilochot; 
Ob  ih  in  kärkare  was,         in  biriwetut  thaz, 

wisetut  min  oiih  in  thlii,        ni  brast  mir  wihtes  noh  io  zi  iu; 
Ward  ouh  thaz,  theih  irstarb:         iuer  iagilih  biwärb, 
80       thaz  man  mih  irhiiabi         joh  scöno  bigrüabi." 
Gebent  sie  mit  thülti         themo  küninge  äntwurti 

(sie  sehent  sinaz  richi,         thie  hohun  guallichi, 
Hintarquement  mviates):         »wer  mag  wänen,  drnhtin,  thes, 

thaz  man  io  in  älagahi         thih  sillichan  gisähi; 
85  Dotan  thih  io  füarti,         joh  näkot  dag  thih  rüarti, 

thürst  inti  hüngar?         wie  mag  werdan  thaz  io  war, 
Thiiz  quämi  uns  in  gidrähti,         thih  thuungin  ünmahti, 

elilenti  sero         odo  kärkari  suäro; 
Thaz  io  thaz  mohti  werdan         (iz  ist  rümo  oba  unsan  wän!), 
90      in  sülicheru  nöti         thir  man  io  thionoti  ?  " 
Qiut  ther  küning  maro:         ,,ih  sägen  iu  giwäro, 

ih  scal  iu  iz  zellen  ubar  äl ,         thaz  wizit  ana  ziüval : 
Mino  lid  es  füaltim,         joh  mih  thio  däti  rüartun, 

thar  ir  iz  dätut  Keben         then  brüaderon  minen." 
95  Thie  ^-inistre  er  ouh  thar  grüazit         joh  thie  übili  in  firwizit, 

biginnit  sie  änafarton         mit  egislichen  worton 
Joh  ouh  änabrechon         mit  egislichen  sächon, 

mit  seremo  githtiinge         joh  suäremo  änaginge. 
Jämarlicho  er  zi  in  quit:         „firwäzan  ir  fon  gote  sit; 
100      färet  fon  therera  suazi         in  thaz  ewiniga  wizi! 

85b  thir   V. 


73  —  78  frei  nach  ML  25,  35  [esurivi  .  . ,  et  dedistis  mihi  manducare] ,  sitivi 
et  dedistis  mihi  bibere ;  hospes  eram ,  et  collegistis  me ;  3G  [nudus]  et  coopenüstis 
me ;  [aegrotiis]  ( Vxdg.  iiilirmus) ,  et  visitastis  me ;  [in  carcere]  eram ,  et  vemstis 
ad  me.  81.  83*»  —  88  nach  Mt.  25,  37  tunc  [re^pondebunt]  ei  [jiisti] ,  dicentes  : 
[domine ,  fiuando  vidimus]  te  hospitem  .  .  aut  nudum  .  .  39  aut  •.  .  infirmum  .  . 
aut  ia  carcere  .  .  ?  91 — 94  [respondit  rex]  naxh  Mt.  25,  4u  et  respoiidens  rex 
dicet  Ulis:  amen  dico  vobis,  [quamdiu  fecistis]  uni  ex  his  fratribus  meis  minimis, 
mihi  fecistis.        95».  gu"^— 102   [tiinc  dicit  ad  sinistros]   nach  Mt.  25,  41  timc  dicet 


252  V.   20,  IUI  — 21,  10. 

Giwisso  wizit  ir  tliaz:  thomo  diiifclo  ist  iz  garawaz; 

mit  inio  iz  niaze  iioti         tlier  thionost  sinaz  däti! 
Ni  fand  in  lu  wiht  giiates         noh  liabes  mines  dröstes 

leithes,  theih  githulta,         liiar  lieben  minen  zälta; 
105  Ni  büaztut  ir  mir,  thiiz  ist  war,         tliürst  inti  hüngar, 

ir  mih  uiih  ni  wättut,         in  siuchi  drost  ni  dätut; 
Ob  ih  ouh  irsturbi,         ni  was,  ther  mih  bidülbi; 

in  hiis  mih  ouh  ni  leittut         joh  mämmuntes  ni  beittut; 
Mir  iagilih  io  wängta,         thes  ih  in  iuih  thingta, 
110      es  scäl  man  iu  giwäro         nu  lonon  filu  suäro!" 
Biginneut  sie  ängusten,         sie  wollent  sih  inz^Uen; 

er  dribit  sie  alle  thanana,         wiht  nist  iro  redina. 
Mit  herzen  filu  seren         biginnent  sie  thäna  keren, 

sie  sätanasa  dribent         in  wizi,  tliiu  in  ni  libent; 
115  Sie  habent  in  älawari         ziüvalt  ungifuari: 

sie  himilriches  thärbent         joh  innan  beche  werbent, 


XXL     QUAM  DI8TRICTUM  SIT  TUNC  DEI 
JUDICIUM. 

Nim  nu  gönma  härto         thero  drühtines  worto, 

in  herzen  härto  thir  gibint,         wio  filu  egislih  sin  sint. 
Ni  refsit  er  sie  thräto         iro  firndato, 

suntar  ziu  se  irgäzin,         sin  thionost  so  firliazin. 
5  Oba  ther  scal  sin  in  beche,         ther  armen  brot  ni  breche: 

waz  ther,  inan  ubar  thäz         ni  liaz  haben  sinaz? 
Nu  man  wizinot  then  man,         ther  armen  selidono  irbän: 

ist  ferro  irdriban  fon  himile  uz ,       ther  anderemo  nimist  sinaz  hüs ! 
Oba  ouh  ther  bislipfit,         ther  nächotan  ni  thekit; 
10      waz  wanist  themo  irgange,         ther  anderan  roubot  thanne? 


et  his ,  fiTii  a  sinistris  erunt :  [discedite  a  me] ,  maledicti ,  in  ignem  aeternum, 
[ijui  paratus  est  diabolo]  et  angelis  ejus.  105  — 106.  108  aus  Mt.  25,  42  [esu- 
rivi  .  . ,  et  non  dedistis  mihi  manducare] ;  sitivi ,  et  nou  dedistis  mihi  potum ; 
43  eram  .  .  .  uudus ,  et  non  coopeniistis  me ;  infirmus  et  in  carcere ,  et  non  visi- 
tastis  me.  111 — 112  aus  Mt.  25,  44  tunc  [respondebunt  et  Uli]  if.  Daxu,  Hrab.\ 
sed  tunc  excusationem  non  habent.  113  — 114  tiach  Mt.  25,  46  et  [ibunt  .  .  in 
supplicium  aeternum]. 

XXI.     'i*>.    5  —  10    Hrah.    xu    Mt.   25:     metuenda    multum    atque    timenda 
redemptoris  nostri  sententia  est  .  .  riuod  si  sterilitas  in  ignem  mittitur,  rapacitas 
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Oba  ther  brinnit  thurub  not,         tber  haftes  man  iii  wisot : 

fon  bellu  tber  iiirwintit,         tber  süiitilosaii  l)intit! 
Nu  brinnit  tlier  in  beche  tbar,         tber  dötan  ni  bigrebit  biar; 
waz  tbünkit  tbib,  si  tbenio  man,      ther  änderemo  thaz  lib  nam? 
15  Düa  tliir  oub  in  miiat  tbin,         war  tbie  biiarera  sin, 
lüginara  thäune         Job  nitlügun  alle; 
Job  tbie  tbäz  oiih  datun,         allan  brdo  rietun 
inti  inuan  tberu  brüsti         druagun  ünkusti! 
Sie  färent,  so  vdr  zältiui,         in  wizi  managfaltun, 
20      in  bellipina  noti         thurub  libildati; 
In  becbes  einoti         thuriüi  iro  däti, 

zi  sätanases  henti         äna  thebeinig  enti. 
Tbar  brinnent  sie  unz  in  4won        job  ^igun  iamer  w^won, 
s^r  Job  sm^rzun  ubar  dag,         thaz  man  giz^llen  ni  mag. 
25  Biscirmi,  drubtiu,  thänana        tbie  thine  liebun  thegena, 

oub  ünsih  muadon  alle         fon  sülichemo  fälle! 


XXII.     JUSTI  IN  VITAM  AETERNAM. 

In  bimil  farent  thänana         tliie  gotes  drütthegana, 

tbie  rebte  job  tbie  güate         blidlicbemo  müate; 
In  emnigo  wiinni         so  ferit  thaz  ädalkunni, 

in  mämmunti  ginüagaz         (Mar  gitliienetun  sie  thäz; 
5  Tliie  selbun  götes  liuti         tbar  niazent  liohto  ziti, 

Job  sint  tbar  ana  förahtun,         tliie  lüar  io  wöla  worahtun); 
In  filu  scinintaz  Hobt,         tbes  ist  sie  iamer  filu  niot, 

ana  t6tb  inti  ana  leid,         ni  mag  ib  gisägen  thes  gisceid. 
Ni  mag  man  thaz  irdräbton,         nob  mannes  mviat  irabton, 
10      nob  man  irscöwon  ni  mag         then  selbon  frönisgon  dag. 
Wio  scöni  tbar  in  blmile  ist,         tbu  es  io  giloubo  ni  bist; 

wio  fösta  fruma  niazent,         tbie  sib  io  tliära  liezent. 
Ni  mahtu  irzellen  thaz  in  war,        \Ado  filu  tbu  liebes  sibist  tbär, 

unsan  driibtin  thanne         job  sine  liebon  alle. 
15  Thes  ni  bristit  thir  mer,         thero  drüto  bistu  oub  einer; 

tbir  wölast  mit  giwürti,         thaz  tbu  io  gibörau  wurti! 


quid  meretur?  aut  quid  recipit,  qui  alienum  tulit,  si  semper  ardebit,  qui  de  suo 
noii  dedit  ?  et  si  Judicium  sine  misericordia  erit  illi ,  qui  uon  fecit  misericordiam : 
quäle  Judicium  erit  illi,  qui  fecit  et  rapinam? 

XXn.     1  —  3  nach  Mt.  25,  46  ibunt  .  .  justi  in  vitam  aetemam. 
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XXIII.     DE  QUALITATE  CAELESTIS  REGNI  ET 
INAEQUALITATE  TERRENI. 

^^'olt  ih  lüar  nu  u'diuon  (lü  mag  iz  tholi  irkoboron!), 

wio  maiiiigfalt  gilari         in  hiinilriclie  wari, 
Mit  thiu  (Inllitiii  luiiot         thi'mo,  tlü  imo  thionot; 

er  thara  oiih  tliie  sine  leitta,         then  er  hiar  foriia  irdeilta; 
f)  Wio  wuunosamo  giiati         joh  miuna  so  gimiiati 

tbar  imtar  th^n  ist  iamer,         bi  tbaz  hiar  thülteut  tbaz  ser; 
Wie  thjlr  thio  früina  niezent,         thie  hiar  thia  siinta  riezent, 

sih  hiar  io  thiira  liezent,         thie  sih  mit  thiu  bigiai:ent; 
Oiih  Zellen  thio  ärabeiti,         thie  mr  hiar  thülten  noti 
10      in  irthisgen  thlngon,         thoh  wir  iz  harto  minnon. 

Biscirnii  uns,  druhtin  güato,         thero  selbun  ärabeito 

lichamon  joh  sela         in  thines  selbes  era; 
Thuruh  thino  guati         diia  uns  thaz  gimiiati, 

mr  mit  ginadon  thinen         thesa  ärabeit  bimiden! 
15  Thaz  will  ih  liiar  gizellen         gläuen  mannon  allen, 
thaz  si  in  mer  gimiiati         thiu  himilriches  güati. 
Thes  wolt  ih  liiar  biginnan,         ni  mag  iz  thoh  bibringan; 

thoh  Wille  ih  zellen  thänana         etheslicha  rediua. 
Nist  man  nihein  in  worolti,         ther  äl  io  thaz  irsägeti, 
20      ällo  thio  sconi,         wio  wiinnisam  thar  wäri, 
(Odo  oiih  swigenti         es  männes  niiiat  irhogeti) 

in  sinemo  sänge         odo  ouh  in  hiwilonne; 
Odouh  thaz  bibrähti,         in  herzen  es  irthähti, 
sin  ora  iz  io  gihörti         od  ouga  irscöwoti, 
25  Wio  härto  fram  thaz  güat  ist,         thar  uns  gibit  druhtin  kiist, 
thaz  giiates  uns  er  gärota,         er  er  wörolt  worahta! 
Thära  leiti,  driihtin,         mit  thines  selbes  mähtin 

zi  themo  sconen  llbe         thie  holdim  scalka  tliine, 
Thaz  wir  thaz  mämmunti         in  thinera  munti 
30  niazen  ims  in  müate         in  ewon  zi  güate! 


XXIII.  1.  17—19  Hrab.  VI,  105t':  cousidera,  quaeso,  statum  vitae  iUius, 
in  quantum  tibi  considerare  possibile  est:  ut  enim  vere  est,  comprehendere  uul- 
lus  sermo  sufficiet,  sed  quantum  possumus  .  .  tenuem  quandam  opiiüonem 
de  ea  capiamus.  Zu  2  igl.  J.  14,  2  (IV,  15,  7)  in  domo  patris  mei  multae  man- 
siones  sunt.  21.  23 — 26  nach  I.  Cur.  2,  9  oculus  non  vddit  nee  auris  audivit  uec 
in  cor  hominis  ascendit,  quae  praeparavil  deus  üs,  qui  dUiguiit  illum.  Ephes.  i,  4 
eleg-it  nos  in  ipso  .  .  ante  miindi  constitutionem. 
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Nist  tliaz  sulih  r^dina,        tholi  sägent  se  alle  thänana, 

tliie  liiar  thaz  irwellent,         thaz  se  thära  woUent. 
Thaz  duit  in  jäiriaragaz  nuiat        joh  thes  himilriches  guat, 
tlies  himilriches  sconi         joh  ällaz  sin  gizami. 
35  Thaz  duit  filu  manne:         thaz  er  hiar  minnot  gerno, 
mit  minnu  thes  giUizit,        in  müat  so  diofo  läzit 
(Thaz  mzist  thu  in  gimssi),        thoh  imo  iz  äbwertaz  si, 

ni  mag  ouh  mit  theu  öugon         zi  geginwert  iz  scöwon) : 
Yrwächet  er  thoh  filu  früa        joh  habet  thaz  müat  sar  tharzüa; 
40       süftot  sinaz  herza,         thaz  duit  thes  liobes  smerza. 
Thoh  imo  iz  äbwertaz  si,         thoh  hugit  er  io,  war  iz  si, 

hiebet  sinan  gingon        lo  zi  thes  liebes  tMngon. 
So  duent  thie  gotes  thegana;        sie  \\'izun  thaz  güat  hiar  6bana, 
in  himilriches  höhi         tliia  gotes  güallichi: 
45  Thara  süftent  sie  züa        joh  wachent  müates  filu  früa; 

thaz  müat  ist  in  io  thärasuu,       ni  mügun  sih  frewen  h^rasun! 

Si  erhüggent  kristes  wörtes        joh  liobes  mänagfaldes, 

biginnent  thära  io  fiizan         (er  habet  in  iz  giheizan); 

Biginnent  thara  io  hüggen,         ginäda  sina  io  thiggen, 

50      sie  fergont  drüta  ouh  sine,        thes  liebes  in  nirzihe; 

Thaz  müazin  sih  thes  fr6won        joh  Innana  biscöwon, 

thes  wülo  sin  io  walte,        zi  längo  uns  iz  ouh  ni  ^Ite! 
Tlies  thigit  worolt  ellu,        thes  ih  thir  hiar  nu  z^llu, 
thiz  scäl  sin  io  thes  githig,         ther  wilit  werdau  sälig; 
55  Thaz  ist  in  thar  in  libe        giheizan  zi  liebe, 

zi  dröste  in  iro  müate         mit  mänagemo  güate. 

Thära  leiti,  drühtin,        mit  thines  selbes  mähtin 

zi  themo  sconen  libe        thie  holdun  scälka  thine, 
Thaz  wir  thaz  mämmunti        in  thinera  muuti 
CO  nlazen  uns  in  müate        in  ewon  zi  güate! 

Eigiin  iz  giwöizit,         thie  märtyra  man  heizit, 

thaz  thar  in  änawani        ist  härto  manag  sconi; 
Joh  öflFonotaz  iro  müat,        thaz  thar  ist  harto  manag  guat, 
tho  sie  hiar  thaz  biwürbun,        bi  thia  selbun  sconi  irstürbun; 
65  Ni  namun  thia  meina        wäfanes  göuma, 
Huto  fillennes,        noh  fiures  brennennes; 
In  müate  was  in  genaz  mer,         thanne  thaz  mänagfalta  ser, 

thanue  in  thera  fristi        thes  lichamen  qiüsti. 
Würtun  in  in  nute        thie  Hchamon  dote, 
70      thio  sela  filu  riebe        in  theuio  hohen  himilriche. 
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Duemes  wir  ouh  uns  in  nii'iat         thaz  filu  managfalta  giiat, 

wir  tharzua  ouh  luiggeii,         thes  liiniilriches  thiggeu; 
Thes  ^mmizigen  förgoii         gihogtlichen  sörgon 

mit  mihilen  ininnon         hiar  uutar  woroltniannou ! 
7;")  Flihemes  thio  ubili,         thiu  linsih  geit  hiar  libiri, 
ilemes  giilroste         zi  hiniilrichc  irluste! 
Uns  klibent  hiar  in  rihti         nianago  üniniahti ; 
thiirst  iiiti  hüiigar,         thiu  ni  derrent  uns  thär. 

Biscirmi  uns,  drulitin  gilato,         therero  ärabeito 
80  liohamon  joh  sela         in  tliines  selbes  era; 

Tliuruh  thino  guati         dua  uns  thaz  gimiiati, 
wir  mit  ginädon  thinen         thesa  arabeit  bimidcn! 
Uns  ist  leid  hiar  mänagaz  —         thorot  ni  s6rgen  wir  bi  thaz; 
manago  ängusti  —         thar  eigun  wir  gilusti; 
85  Thiz  ist  tödes  giwalt  —         thar  ist  Hb  einfalt, 
wanta  himilriclii         theist  lebentero  riclii. 
Ni  fräwont  thar  in  müate,         ni  si  einfalte  tliie  güate, 

thie  War  io  datuu  thuriih  not ,         thaz  evangelio  gibot ; 
Thie  liiar  io  gerno  irfültun,         thaz  in  thio  büah  gizaltuu, 
90      ther  wizod  ginoto;         giiüezeut  sies  thar  thräto. 
Hiar  ist  io  wewo         joh  ällo  ziti  sero 

joh  stiinta  filu  suäro,         thaz  ^\azist  thu  giwäro; 
Ummezzigaz  ser,         thaz  ni  uban\'iuten  wir  mer, 

ni  si  öba  iz  queme  uns  müadon         fon  drülitines  ginädon. 
95  Biscirmi  uns,  druhtin  güato,         therero  urabeito 

Hchamon  joh  sela         in  thines  selbes  era; 
Thuriih  thino  guati         düa  uns  thaz  ginulati, 
wir  mit  ginädon  thinen         thesa  ärabeit  bimiden! 
Ilemes  io  liinana,         wir  füarun  leidor  thänana 
100      fon  päradises  henti         in  suaraz  elilenti; 
Fon  himilriches  süazi         in  jämarlichaz  wizi, 

in  thiz  irthisga  däl,         firlürun  garo  genaz  al; 
In  thiz  däl  zäharo,         thes  füelen  wir  nu  suäro, 

in  thesses  weinonnes  last,         thes  uns  fürdir  ni  brast. 
105  BiscLrmi  uns,  drulitin  guato,         therero  ärabeito 

lichamon  joh  sela         in  thines  selbes  era; 


77  AIcuin  de  fUle  irinü.  cap.  20:  procul  erit  ab  eis  omnis  infirmitas,  .  . 
omiiis  comiptio,  omnis  egestas,  omiiis  indig-entia.  85  —  86  apocal.  21,  4  et  mors 
ultra  non  erit  .  .  Mi.  22,  32  non  est  deus  mortaoram ,  sed  viventium. 
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Tliuruh  tlüno  guati         di'ia  ims<  thaz  gimüati, 

\\ir  mit  giuädon  tliiuen         thesa  ärabeit  biniiden! 
Wir  birun  zi  limmezze         hiar  eiiimizen  mit  häzze, 
10      in  süiitono  siiuftin         mit  grozeii  üngizunftin ; 

Thaz  ihiat  uns  nbil  ^^^llo,         tbes  sint  thio  briisti  uns  follo, 

joh  ubil  müat  iibar  thäz,         gi-nasso  ^^•izist  thu  thaz; 
Joh  ouh  giwisso  aua  wilnk         harto  nidiger  githänk, 
haz  unses  müates;         bi  thiu  thärben  war  thes  güates. 
IT)  Biscirmi  uns,  druhtin  güato,         therero  ärabeito 

lichamon  joh  sela         in  tlilnes  selbes  era; 
Thuruh  thiuo  guati         düa  uns  thaz  gimtiati, 
w-ir  mit  ginädou  thiuen         thesa  arabeit  bimiden! 
Ist  thörot  ana  ziüval         thiu  brüaderscaf  ubar  äl, 
.20      Caritas  thiu  diura,         thiu  biüt  thar  in  wära 
Mit  allen  giziugon,         thes  ist  si  härto  giwon; 

^\'illo  iz  al  firfähit,         ther  sih  War  iru  naliit. 
Adeilo  thu  es  ni  bist,         avIo  in  büachou  siu  gilobot  ist, 
^\'io  miliil  gimüati         sint  Tdlo  thio  iro  guati. 
L25  Büent  ouh  gimüato         zua  suester  iro  güato 

(reht  inti  frithu)  thar,         wizist  thaz  in  alawär; 
Nist  man,  thoh  er  wolle,         ther  thaz  gifüari  irzelle, 
joh  \vio  sLh  man  thar  frowent,        thar  ellu  thiu  thriu  buent. 
Thära  leiti,  druhtin,         mit  thines  selbes  mähtiu 
LSG  zi  th^mo  sconen  Hbe         thie  holdun  scälka  thiue, 

Thaz  \nr  thaz  mämmunti         in  thinera  munti 
ulazen  uns  in  müate         in  ewon  zi  güate! 
Xi  mäht  ä\Tir  thaz  gimächon,         thara  ingegin  rachon, 
wio  mttnagfalto  wünta         hiar  thülten  thuruh  süuta. 
L35  Frost,  ther  ümblider  ist,         ther  ni  gibit  thir  thia  frist, 
hlzza  ginöto         suärlichero  dato. 
Xist  oiüa  in  ^rdriche,         nüb  er  hiar  irsiache, 
I      '     nub  er  io  innan  thes         sih  lade  förahtennes. 

Ni  ^^^rtllit  6uh  innan  th^s         (zi  stunton  br(5st  imo  thes), 
140       ni  in  jüngistemo  thinge         thoh  elti  nan  githuinge, 
Thiu  mo  ällaz  liob  ins^lzit         joh  mähto  nan  gihelzit, 
duit  imo  mdarmuati         thia  jügundlichun  güati; 


125  [iustiiia  et  pax].        135  —  143  Hrab.  I.  c. :  ibi  .  .  nulla  frigni-ip,  nulla 
aidoris  asperitas;  .  .  non  est  senectus  ibi  nee  senectutis  raiseria. 
Erdmann,  Otfrid.  17 
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L^ident  imo  in  brüsti         tMo  öreruu  gililsti, 
ist  mära  imo  in  theru  bn'isti         thes  huasten  ängusti. 
145  Biscirmi  uns,  dnihtin  güato,         therero  ärabeito 

lichamon  joh  sola         in  thines  selbes  era; 
Thuruh  thino  guati         dila  uns  thaz  gimüati, 

mr  mit  ginädoii  thinen         thesa  t'irabeit  bimiden! 
Hiar  suidit  manne  ana  wank         io  ther  ubilo  githänk, 
150      in  harzen  joh  in  müate         ni  firsöhent  sih  zi  güate; 
Süht  joh  su^ro  manager         (thes  giwüagun  wr  ör); 

ni  bristit  thoh  in  th^s  thiu  min,      ni  sie  sih  häzzon  untar  in, 
Ni  sie  sih  io  muen         mit  mänagemo  wewen, 

ni  düent  in  thiu  halt  thoh  in  miiat,      thaz  ther  dlufal  in  thaz  düat; 
155  Nihein  ouh  thes  githenkit,         wio  er  se  emmizigen  skr^nkit, 
joh  thes  ouh  ni  gisuikhit,         sie  emmizen  bisuikhit. 
Biscirmi  uns,  druhtin  güato,         therero  ärabeito 

lichamon  joh  s^la         in  thines  selbes  6ra; 
Thuruh  tlüno  guati         düa  ims  thaz  gimüati, 
160  wir  mit  ginädon  thinen         thesa  ärabeit  bimiden! 

Therero  ärabeito         thärbent  io  ginöto, 

tliie  hlar  thes  biglnnent,         zi  himilriche  thiugent. 
Theist  al  ander  gimah,         so  üi  hiar  forna  gisprah, 

theist  al  öinfoltaz  güat,         gilaz  thir  thära  thinaz  müat. 
1G5  Einfoltu  wimna         so  scinit  thar  so  sünna, 

sie  furdir  thar  nirwelkent         then.  War  io  w61a  thenkent; 
Thio  früma  then  thar  blüent,        thie  sih  zi  thiu  hiar  muent; 

then,  thaz  hiar  giägaleizent ,         mit  hürsgidu  ouh  giweizent, 
Thaz  sie  thära  al  thaz  jär         lädot  mihil  jämar, 
170      joh  iro  Hb  allaz;         thie  hiar  sörgent  bi  thäz. 

Thära  leiti,  druhtin,         mit  thines  selbes  mähtin 

zi  th^mo  sconen  llbe         thie  holdun  scälka  thine, 
Thaz  wir  thaz  mämmunti         in  thinera  munti 
niazen  uns  in  müate         in  ewon  zi  güate! 
175  Thar  ist  sang  sconaz         joh  mannen  s^ltsanaz, 

sconu  lütida  ubar  dag,         thaz  ih  irzellen  ni  mag; 
Thäz  ist  in  girthti         fora  drühtines  gisüiti, 

selbo  scöw^ot  er  thaz,         bi  thiu  ist  iz  so  scönaz. 
Thu  horist  thar  ana  wank         io  thero  engilo  sank, 
180      mit  thiu  se  then  warbon         lobont  druhtin  selbon, 
Mit  thiu  se  drüta  sine         duent  iamer  filu  bilde, 
iamer  fräwamuate         zi  ällemo  guate. 
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Thara  leiti,  dnüitiu,         mit  thines  selbes  mahtin 
zi  themo  sconeii  libe         tliie  holdun  scillka  thine, 
185  Thaz  mr  thaz  maminunti         in  tlunera  munti 

uiazen  uns  in  müate         in  <?won  zi  guate! 
Tliir  äl  tbar  scono  billit,         thaz  müsica  gisingit, 

ällaz  thiv  zi  Hebe         zi  themo  ^winigen  libe, 
lo  then  ömuigan  dag,         then  man  irzellen  ni  mag; 
100      gisteit  thir  thar  al  r^dinon         mit  e^^^nigeu  frewidon! 

Xi  mag  man  nihein  irredinon,         ^aHo  thar  ist  götes  theganon, 
thie  ärabeiti  thültuu         joh  sinan  willon  fultun. 

Thara  leiti,  druhtin,         mit  thines  selbes  mähtiu 
zi  themo  sconen  libe         thie  holduu  scälka  thine, 
195  Thaz  wir  thaz  mämmimti         in  thinera  munti 

niazen  uns  in  müate         in  ewon  zi  güate! 
Sih  thar  ouh  äl  ruarit,         thaz  Organa  fuarit, 

lira  joh  fidula         joh  mäuagfaltu  suögala, 
Harpha'  joh  rotta,         joh  thaz  io  güates  dohta, 
200      thes  mannes  mviat  noh  io  giwüag:        thar  ist  es  alles  ginuag. 
Thaz  spil,  thaz  seiton  fuarent         joh  man  mit  hänton  ruarent, 

Gull  mit  bläsanne:         thaz  hörist  thu  allaz  thaune; 
Thaz  niuzist  thu  iagillcho         thar  scono  göistlicho, 
iz  ist  so  in  älawari         in  himile  gizami. 
205  Thara  leiti,  drühtiu,         mit  thines  selbes  muhtin 

zi  themo  sconen  libe         thie  holdun  scälka  thine, 
Thaz  wir  thaz  mämmimti         in  thinera  munti 
niazen  uns  in  müate         in  ewon  zi  güate! 
Allo  wünna,  thio  sin         odo  io  in  gidrähta  quemen  thin  — 
210      thaz  niuzist  thu  in  müate         lamer  thar  mit  güate, 
lamer  mit  Hebe         (thin  herza  mir  gilöube) 

thaz  guata  mänagfalta,         thaz  Ih  thir  hiar  nn  zälta. 
Nluzit  thar  in  wara         sälida  tliin  sola, 
lamer  mämmunti         joh  ewinig  gimüati; 
215  Ewiniga  silazi,         bimidit  allaz  \\izi, 

alles  müates  sorgon,         si  bHdit  sih  thar  follon; 


187—190.  197—202  vgl.  Ejihr.  Syr.  m,  595  audies  fidicines  cythaiis  et  tym- 
panis  mutuo  certamine  colludentes.  Ps.  -  Augustinus  de  gai/diis  paradisi  {Daniel 
I,  HS.  Mom  I,  424)  V.  49  novas  semper  melodias  vox  ineloda  concrepat,  et  in 
.lubilum  prolata  mulcent  aures  Organa. 
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BUdit  aih  thar  iamer         ana  sörguii  joli  s(?r 
joh  ana  Ididogilih,         giwisso  thaz  ni  hiluh  thili. 

Thära  leiti,  driihtiii,        mit  thines  selbes  mälitin 
220  zi  tli^mo  sconen  libe         tliie  holdun  scälka  thine, 

Thaz  wir  thaz  inanimunti         in  thlnera  nuinti 
niazen  uns  in  nuiate        in  ('■won  zi  güate! 
Wäri  in  mir  ginoto         manag  thüsunt  münto, 
sprächa  so  gizämi,        thaz  4nti  thes  ni  wäri: 
225  Ni  möht  ih  thoh  mit  worte        thes  löbes  queman  z^nte 
alles  mines  llbes  frist,        wiolih  thar  in  lante  ist. 
Tliu  wirdist  mir  gil6ubo,         s61bo  thu  iz  biscöuo, 
theiz  düit  thia  mina  redina        härto  filu  nidira ; 
Joh  scowos  (wizzist  thu  thaz)         Hob  filu  mänagaz, 
230       liobes  härto  ginüag,        thes  ih  noh  hiar  ni  giwiiag. 
Thära  leiti,  dnihtin,         mit  tliines  selbes  mähtin 

zi  themo  sconen  übe        thie  holdim  scälka  thine, 
Thaz  wir  thaz  mämmunti         in  thlnera  munti 
niazen  uns  in  müate        in  ewon  zi  guate! 
235  Wio  mag  ih  thaz  irwellen,         thaz  minu  wort  irzelleu 
himilriches  dohta,        thaz  wörolt  al  ni  mohta; 
Thaz  thle  alle  er  nirzelitun,         tharazüa  thoh  tliingotun, 

joh  ouh  zi  älaware        mit  müate  warun  thäre? 
Waz  scolt  ih  thanne         (bin  sünta  untar  manne!), 
240       tho  ^banlih  ni  mohta        gizellen,  thaz  döhta? 

Thära  leiti,.  drühtin,         mit  thines  selbes  mähtin 

zi  th6mo  sconen  libe        thie  holdun  scälka  thine, 
Thaz  war  thaz  mämmunti         in  thinera  munti 
niazen  uns  in  müate        in  ^won  zi  güate! 
245  Nist,  themo  thar  in  länte        tod  io  thaz  inblänte 

(thiu  fr^wi  ist  in  gim^ino),         thaz  sinan  Munt  biweino; 
Odo  öuli  thaz  insizze,         thaz  inan  \viht  gilezze 
(theist  in  6uli  gimeini)        thera  sinera  selbun  höili; 


223  manago  V.      müato   V. 


223  —  226  Ephr.  Syr.  serm.  X  (HI,  593):  non  tibi  si  adsit  summa  dicendi 
facultas,  paradisi  magnificentiam  enarrare  queas;  nee  si  lingua  disertissimus  sis, 
ejus  omamenta  describere ;  . .  si  mente  perspiacissimus  sis,  adhuc  ineptus  es  ad  cou- 
spiciendam  ejus  pulchritudinem.  238  apocal.  1,  10  ftii  in  spiritn  in  dominiea  die. 
/.  Cor.  2,  12  nos  .  .  accipimus  spiritum ,  qui  ex  deo  est,  ut  sciamus,  quae  a  dco 
donata  simt  nobis.  .  .     14  animalis  autem  homo  non  percipit  ea  .  .  . 
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Odo  imo  töd  so  gi^nge,        thaz  gut  io  thaz  gihenge, 
250       thaz  in  themo  riche        iaman  sar  irsieche 

(Qiüstu  bi  thie  siuchi);         odo  er  sar  ünfrawer  si, 

odo  inan  wllit  sar  smerze,         thaz  er  es  thoh  gigrünze; 
Odo  iowöht  ander,  suntar  güat,        rüere  mo  thaz  blida  miiat, 
leid  odo  sm^rza        thaz  sinaz  fräwa  herza! 
255  Thara  leiti,  drühtin,        mit  thines  selbes  mahtin 

zi  themo  scönen  Übe        thie  holdun  scälka  thine, 
Thaz  ^Air  thaz  mämmunti         in  thineru  munti 
niazen  ims  in  müate        in  ewon  zi  giiate! 
Xi  mrthit  in  themo  erbe,         thaz  man  thihein  yrsterbe, 
260      töd  inan  bisiilkhe        in  themo  selben  rIche. 

Giwisso  sägen  ih  thir  ein:        thär  nirstirbit  man  nihein, 

bi  thiu  ni  wirdit  onh  in  war,        thaz  man  nan  bigräbe  thar; 
Odo  iawiht  thes  man  thar  bige,        thes  zi  tode  gige, 
zi  themo  thionoste;         sie  sint  thar  al  gidröste. 
265  Then  töd,  then  habet  fiiutan        thiu  hella  joh  firslüntan, 
diofo  firsuölgan        joh  elichor  gibörgan. 
Thoh  ouh  thaz  ni  wari,        thaz  wari  thöh  io  sconi, 
heili  (^\izistu  thaz)        ana  enti  theheinaz! 

Thära  leiti,  drühtin,        mit  tliines  selbes  mahtin 
270  zi  themo  scönen  übe        thie  holdun  scälka  thine, 

Thaz  wir  thaz  mämmunti        in  thineru  munti 
niazen  uns  in  müate         in  ewon  zi  güate! 
Thar  blyent  thir  io         lilia  inti  rosa, 

süazo  sie  thir  stinkent         joh  elichor  nirwelkent. 
275  Thia  bluat,  thia  erda  fuarit,         joh  äkara  alle  rüarit  — 
thia  scöni  zi  wäre         tliia  sihistu  alla  thäre; 
Ther  stank  ther  bläsit  thar  in  müat         io  thaz  ewiniga  güat, 

süazi  filu  mänaga         in  thie  götes  thegana, 
In  tlüe  götes  liobon         mit  süazin  ginüagon, 
280      in  thie  drüta  sine;         ward  wöla  sie  mit  übe, 
Thaz  sie  giböran  wurtun,         tho  sie  sülih  funtun, 
joh  sie  in  thesa  redina         niazent  iamer  frewida! 
Thära  leiti,  drühtin,         mit  thines  selbes  mahtin 
zi  themo  scönen  übe         thie  holdun  scälka  thine. 


261  Äugustin  de  civ.  D.  5,  16  ibi  nullus  oritur,  quia  nullus  moritiir. 
271  —  272  Eplir.  Syr.  IB.,  57S;  Ps.-Ävgust.  l.  c.  14  flos  perpetuus  rosarum  ver 
a^it  perpetuum,  candent  lilia,  ruliescit  crocus,  sudat  balsamuin. 
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285  Thaz  wir  thaz  mfiinniunti         in  thinera  munti 

iiiazen  uns  in  müate         in  ewon  zi  guate! 
Ubar  tliiz  allaz         so  ist  uns  süazista  thäz, 

wir  unsih  thes  tliar  frowon,         selbon  drühtiu  scouon, 
Öines  selbes  sconi         joh  allaz  .sin  gizämi 
290       ianier  in  then  niälitin         bi  sinen  eregrehtin. 

Theist  thiu  wi'iniia  joh  thaz  gi'iat,       thaz  blasit  üb  un^  in  thaz  miiat; 

theist  al  fon  themo  brimnen,        thaz  \\lr  hiar  güetes  zellen!    . 
Sehen  6uh  thar  then  dröst,         thero  ^ngilo  thionost; 
uns  thar  io  IIb  bibriugit,         thaz  lagilicher  singit. 
295  Thära  leiti,  drühtin,         mit  thines  selbes  mahtin 

zi  themo  sconen  llbe         thie  holdun  scälka  thiue, 
Thaz  vnr  thaz  niammunti         in  thineru  munti 
niazen  uns  in  müate         in  ewon  zi  guate! 

XXIV.     ORATIO. 

Giwerdo  uns  geban,  drühtin,         mit  thines  selbes  mahtin, 

wir  ünsih  muazin  blidin         mit  heilegon  thinen; 
Mit  in  wir  muazin  niazan,         thaz  habest  thu  uns  güieizan, 

thesa  selbim  wiinna,         thia  mr  hiar  scribim  forna! 
5  Erdun  inti  himiles         inti  alles  fliazentes, 

fehes  inti  männes  —         drilhtin  bist  es  alles. 
Wir  biruii,  drühtin,  alle  thin;       ni  laz  queman  thaz  io  in  müat  min, 

theih  hiar  giduc  in  riche         wiht  thes,  thir  ni  liehe! 
Giboran  wir  ni  wiirtun,         er  thino  mähti  iz  woltim; 
10      steit  ouh  UBser  enti         in  thines  selbes  henti; 
Ist  uns  in  thlr  giwissi         ouh  thaz  irstäntnissi , 

thaz  unser  stübbi  fulaz         werde  avur  sülih,  soso  iz  was. 
Thu  weltist  6uh  aua  thes         thes  selben  ürdeiles, 

rihtis  selbo  thu  then  dag,         then  man  biwänkon  ni  mag. 
15  Nu  iz  allaz,  drühtin,  thin  ist:         ginado  bi  ünsih,  so  thu  bist; 

leiti  imsih  in  richi  thin,         thoh  wir  es  wirdig  ni  sin; 
Drühtin,  älleswio  ni  düa,         mih  io  füagi  tharazüa, 

thaz  ih  mih  untar  thinen         lamer  muazi  bilden; 


287  —  294  Hrab.  l.  c:  verum  super  haec  omnia  est  sociari  consortiis  ange- 
lorum  omniumque  caelestium  supemarumcjue  virtutum  contubemiis  perfrui;  ultra 
omnem  vero  hanc  hujusmodi  est  gloriam  ipsius  domini  nostri  Jesu  Christi  in- 
effatjüem  adipisci  conspectum  et  majestatis  ejus  iuenarrabili  splendore  radiär!. 
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Theih  thar  thih  16bo  ubar  äl,         so  mau  drühtinan  scäl, 
20      allen  kreftiu  minen         mit  höilegon  thinen ; 
Wir  thina  geginwerti         niazen  mit  gi\nirti, 
joh  sin  thih  saman  löbonti         allo  wörolt  worolti!     Amen. 


XXV.     CONCLUSIO  VOLUMINIS  TOTIUS. 

Selben  kristes  stluru         joh  sinera  ginädu 

bin  nü  zi  thiu  gifierit,         zi  Stade  hiar  gimierit; 
Bin  nu  mines  w6rtes         gikerit  heimortes, 

joh  vnil  es  duan  nu  enti,         mit  thiu  ih  fuar  ferienti. 
5  Nu  will  ih  thes  giflizan,         then  segal  nitharlazan, 

thaz  in  thes  Stades  feste         min  rüadar  nu  gireste. 
Bin  gote  helphante         thero  ärabeito  zi  ente, 

thes  mih  friunta  batim,         in  götes  minna  iz  dätun; 
Thes  sie  mih  batun  härto         selben  götes  worto, 
10       thaz  ih  giscrib  in  unser  heil,         evangeliono  deil; 
Thäz  ih  es  bigünni         in  linseraz  gizungi; 

ih  thuruli  got  iz  dati,         soso  man  mih  bäti. 
Ni  möht  ih  thaz  firlöugnen,  nub  ih  thes  scolti  goumen, 

thaz  ih  äl  dati,         thes  käritas  mih  bati; 
15  Wanta  si  ist  in  war  min         driditines  drütin, 

ist  furista  innan  hüses         sines  thionostes. 
Thes  selben  thionostes  giwält  —       thaz  gengit  thuruh  ira  haut, 

nist  es  wlht  in  thanke,         mit  Iru  man  iz  ni  mrke! 
Nu  Ist  iz,  so  ih  redinon,         mit  selben  kristes  segenon, 
20      mit  sinera  giwelti         braht  anan  enti, 

Giscriban,  so  sie  bätun,         thaz  iro  minna  datun, 

brüaderscaf  ouh  dluru,         thaz  sägen  ih  thir  zi  wäru. 
Ih  hiar  nu  fergon  wille         götes  thegana  alle, 

alle  höldon  sine        joh  Habe  friunta  mine, 
25  Si  friima  in  thesen  werkon:         thaz  sies  göte  thankon, 

thaz  sie  thäz  irwellen,         götes  gift  iz  zellen, 
Sinera  mähti         ällaz  thaz  gidrähti, 

Imo,  so  ih  zellu,         thiu  selbun  wört  ellu; 
81  thar,  thaz  ni  döhta,         so  mir  gibürren  mohta: 
30      zellet  thio  gimeiti         minera  dümpheiti, 

]VIInes  selbes  übili,         thaz  Ih  io  ward  so  frävili; 

joh  minera  ärgi  filu  främ,         thaz  ih  es  göuma  ni  nam, 


2ö4  V.    25,  33-72. 

Tliaz  ih  in  thesen  r^dion         ni  lügi  in  thevangelion ; 

thjLZ  ili  mir  liaz  so  imibiruah         thio  mines  diülitines  buah! 
35  Theiü  selbiin  uiissidato         thig  ih,  druhtin,  thrato 

ginäda  thiua,  in  wara;         wes  m^g  ili  fergon  mera? 
Ther  höldo  thin  ni  mide,         nub  er  iz  thäna  snide, 

joh  er  iz  thtina  scerre,         thäz  iz  liiar  ni  merre, 

Zi  thiu  thaz  gilati  sine         thes  thiii  bäz  hiar  seine, 

40      joh  man  wizzi  föllun         in  thiu  then  guatan  willun; 

AVant  er  thaz  güata  niLnnot,         joh  hiar  iz  üsit  lluiruh  göt, 

thaz  ärga  liiar  oiih  midit,         joh  iz  thäna  snidit; 
Noh  thuriih  eina  lugina         ni  firwirfit  al  thia  r^dina, 

noh  thuruh  üngiwara  min         ni  läzit  thia  friima  sin; 
45  Süntar  thaz  giscrib  min         wirdit  bezira  sin, 

büazent  siuo  güati         thio  mino  missodati. 
So  eigun  däti  sine         Ion  fon  drülitiue, 

gelt  filu  föUon         thuruh  then  guatan  willon, 
Want  er  thaz  übila  firmeid,         joli  iz  garo  thäna  sneid; 
50      thaz  güata  steit  güiältan         joh  mag  sih  baz  giwältan. 
Süs  bi  thesa  redina         so  duent  thie  gotes  thegana, 

sie  mrkent  thiz  gimüati         thuriüi  thio  iro  guati; 
Süs  duent  tliie  io  alle         thes  güaten  willen  folle, 

thie  selbun  drüta  sine        joh  liebe  friunta  mine. 
55  Ih  weiz  ouh,  thaz  thu  irkennist,        joh  thiJi  iz  ünfarholan  ist, 

wio  äfur  iogilicho         duit  ther  min  gilicho. 
Then  rüarit  io  thiu  smerza         (thaz  düit  imo  übil  herza), 

er  scowot  zi  themo  güate         seragemo  müate; 
Iz  rüarit  sLuo  brüsti         sar  zi  thera  fristi 
60      mit  mihilen  riuon,         so  er  iz  biginnit  scouon; 
Er  bieget  zemo  güate,         ist  übilo  imo  in  müate, 

w61t  er  sar  theu  \\ilou         gerno  iz  firdilon. 
Nist  Imo  thar  ouh  föllon         thuruh  then  argan  willon, 

süntar  er  thaz  grübilo,         tinthit  er  thar  übilo; 
65  Joh  wilit  svilichero  iagilih,         theiz  ällaz  si  so  sämaüh, 

biginnent  främ  thaz  rechen,         thaz  sie  thaz  güata  theken; 
Lüagent  io  zemo  argen,         thaz  sie  genaz  bergen, 

thäz  siez  io  bihellen         mit  ärgemo  willen. 
Iz  sprlchit  ouh  giwäro         Hierönimus  ther  märo, 
70      giwuag  er  wörtes  sines         thes  selben  alten  nides. 
Er  quit,  sin  sümiliche,         thoh  in  thaz  werk  liehe, 

sie  thoh;  bi  thie  meina,         thes  argen  nemen  goiuna; 
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Thaz  sie  thäz  io  spurilou,         wio  sie  in  ubuh  reclinon, 
joh  sie  tlies  io  faren,         wioz  lüntorort  gikeren! 
75  Nu  sie  thiiz  ni  mident,         so  hohan  gomon  rinent, 

sie  ouh  thaz  ni  eltent,         theu  gotes  clrüt  so  sceltent: 
Waz  diiit  thanue  iro  fravili         theru  minera  nldiri, 

joh  iro  wlUo  übiler?         got  biskirme  niih  er! 
Öus  siut  thiu  thing  ellu,         so  ih  thir  Mar  nu  zellu; 
80      sus  missemo  müate         sint  übile  joh  güate: 

Tlüe  einun  wöllent  in  war         thaz  güata  öfonon  sar, 

tliie  ändere  mit  ilon         iz  wollent  sar  tirdilon. 
Thie  giiate  es  sar  biginnent         joh  iz  främbriugeut , 
joh  sint  fro  thrato         rehtero  dato; 
85  Thie  andere  alle  filu  früa         sero  griinzent  tharzüa, 
sero  düit  in  thiu  frist,         theiz  bithekitaz  nist. 
Nu  bifilu  ili  mih  hiar         then  beziron  allen  in  war, 

allen  gotes  theganon         mit  selben  kristes  seganon; 
Thäz  thie  selbun  smähi  inin         in  gihugti  muazin  iro  sin, 
90       mit  wörtoij  mih  ginüagen         zi  drühtine  gifdagen; 
Io  sar  in  themo  friste         zi  wältantemo  kriste, 
zi  wältanteru  henti         äna  theheinig  enti; 

Themo  si  gdaUichi         ubar  älljiz  sinaz  richi, 
ubar  allo  worolti         si  diuri  sin  io  wönanti; 
95  In  erdu  joh  in  liimile,         in  äbgrunte  ouli  hiar  nidere, 

mit  engilon  joh  mäuuon         in  ewinigen  sängon! 
Ther  mih  hiar  so  gidrösta,         thero  ärabeito  irlösta, 

thaz  er  min  githähta,         zi  Stade  mih  bibrähta. 
Thoh  ih  tharzua  hügge,         thoh  scowon  sio  zi  rugge, 
100      bin  mir  menthenti         in  Stade  stäntenti. 

Si  güallichi  thera  ensti,         thiu  mir  thes  io  gionsti, 

16b  ouh  thera  giwelti         äna  theheinig  enti 
In  erdu  joh  in  himile,         in  äbgrimte  ouh  hiar  nidere, 
mit  engilon  joh  männon       in  ewinigen  sängon!   Amen. 
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'ba  ili  tliero  büacho  guati         liiar  iawiht  missikerti, 
gikrüiupti  thero  rediiio,         tliero  qiüt  ther  evangeli  O: 

Tliunüi  kristes  kriizi         bimide  ih  Mar  thaz  vnzi, 

thuriih  sma  gibürt;         es  ist  mir,  drilhtin,  thanne  thürf      T. 
5  Firdüo  Mar  tMo  däti         joh,  druhtiii,  mih  gileiti, 

thaz  ih  ni  mängolo  thes  dröf,         in  Mmilriches  fritho         F; 
Rihti  pedi  mine,         thar  sin  tMe  drüta  thine 

joh  miiiaz  müat  gifrewi  mir         in  ewon,  drühtin,  mit  tM    R 
In  Mmilriches  scöni;         düa  mir  thaz  gizämi 
10      joh  mih  io  thära  wisi,         thoh  ih  es  mrdig  ni  s  I! 

Drühtin,  düaz  thuridi  thih,         firdanan  weiz  ih  filu  mih; 

thin  gibot  ih  ofto  meid,      bi  tMu  thülta  ih  thräto  manag  leil). 
Uueiz  ih  thaz  gi\\1sso,         thaz  ih  thes  mrthig  was  ouh  s6; 
thin  werk  firdüo  mlnn         ginäda,  drnhtin,  tMn  U 

15  Sar  io  nü  gi-\varo,         thaz  ih  tMr  tMono  zioro 

elln  jär  innan  thes         joli  däga  mines  Kbe  S ! 

Unanta  unser  Kb  scal  wesan  thaz,       vdr  tMonost  duen  io  thinaz, 

thaz  hüggen  thera  wdnnu         mit  kristes  selbes  minn  IT. 

Uuöla  sies  io  ginüzznn,         thie  willen  sines  flizzun, 
20      joh  sint  sie  nu  mit  redinu         in  Mmilriches  frewid  U, 

In  hlmiles  gikämare         mit  miMlemo  gämane, 

mit  miMleru  liubi,         thes  wörtes  mir  gilonb  I. 

Zi  helln  sint  gifiarit         joh  thie  ändere  gikerit; 
thar  thiütent  beh  filu  heiz,         so  üi  iz  älleswio  ni  wei         Z. 
25  Alla  worolt  zeli  thu  äl ,         so  man  in  büachon  scäl : 

thiz  findistu  ana  duäla,         thaz  sägen  ih  thir  in  war  A. 

Nim  göuma  in  älathrati,         wio  Abel  dati, 

wior  hügn  rihta  sinan         in  selb  drühtina  N; 

Bigonda  er  gote  thankon         mit  sines  selbes  werkon, 
30      sinen  werkon  er  io  kleib,         wiht  ungidänes  ni  bilei  B. 
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Uuio  ther  Jiuder  missigiang         joh  harto  hintorort  gifiang, 

thaz  li.sist  thii  oiüi  zi  wäru,         joh  foii  theru  selbiin  far     U; 
RIat  er  tbes  ginüagi,         wio  er  Abelan  sluagi, 

vrio  er  gidäti  filu  ser         themo  einegen  brüathe  B. 

35  Grifrewit  ist  ther  güato         nu  in  hlmih-iche  thräto, 

thaz  deta  thero  werko  githig;         ther  ander  nist  es  wirthi  G. 
Er  ist  gihSbot  harto         selben  kristes  werte 

in  büachon  zi  wäre,         mäht  selbe  ist  lesan  thär  E. 

Ni  bristit,  ni  thu  h6rtist,         \\'io  leid  ther  änderer  ist; 
40       nist,  ther  sin  habe  rüachon,         thaz  lisistu  ouh  in  büachoN. 
Sih  Lamech  ouh  firlös         joh  zua  quenun  erist  k6s, 

deta  ander  übil  ubar  thaz,         want  er  güater  ni  wa  S. 

In  imo  ist  uns  thiu  förahta,         thia  iins  Cain  ouh  wöralita; 

lis,  wlo  er  then  quenon  zeinti         joh  selbeme  imo  irdeil      I. 
45  Süntar  ward  Enöch  in  war         drülitines  drüt  sar, 

wanta  er  malt  müates  sines;         nu  niuzit  päradise  S. 

Mänagfalta  lera         duat  druhtin  ims  in  wära 

in  thesa  wjsun  iintar  In;        theih  hiar  thir  zelle,  thaz  firnlM. 
Oba  thu  es  w61a  drahtos,         in  müate  thir  iz  ähtos: 
50      mäht  thänne  thu  giwäro         giniazan  beder  O; 

Ni  läz  thir  in  muat  thin         thio  dät,  thio  güoto  ni  sin, 

joh  läz  thir  zi  bilidin         thie  a\T.ir  bezzirim  si  N; 

Alle  ziti  thanne         üabiz  untar  manne: 

so  niuzis  thu,  theih  zälta,         thia  fruma  mänagfalt  A. 

55  Cheri  oiüi  thir  in  thräti         in  muat  thio  woladati, 

väo  Noe  bi  guat  githic         ward  drühtine  mrthi  C. 

HIna  ward  thiu  wörolt  funs,      theist  allen  kiind  hiar  untar  uns, 

in  sünton  ward  siu  mlssilili,         giwisso  thaz  ni  hiluh  thi  H; 
Uuas  er  eine  scono         in  liutin  ünhone, 
60      deta  eino  er  tho  zi  wäru         werk  älawar  U. 


28.  29  genes,  i,  2  fuit  autem  Abel  pastor  oviiun  .  .  4  Abel  obtulit  de 
primigenitts  gregis  sui  .  .  et  respexit  dominus  ad  Abel  et  ad  munera  ejus. 
31  — S-l  aus  gen.  i,  5  — s.  37  Eexichutig  auf  Mt.  23,  35.  40  iiach  gen.  4,  12  .  . 
vagus  et  profugus  eris  super  terram  .  .  15  posuit  Dominus  Cain  Signum,  ut  non 
interficeret  eum  omnis,  qui  invenisset  eum.  41  —  44  nach  gen.  4,  19.  23.  24. 
45  —  46  gen.  6,  22  et  ambulavit  Henoch  cum  Deo  .  .  et  non  apparuit,  quia  tulit 
eum  Dens.  55  —  61  gen.  6,  8  Noe  inveiüt  gratiam  coram  domiuo,  9  .  .  vir  justus 
.  .  atque  perfectus  in  generationibus  suis  .  .  U  corrupta  est  autem  terra  coram 
Deo  et  repleta  est  iniquitato  ...  7,  5  feeit  ergo  Noe  omnia,  quae  mandaverat  ei 
dominus. 
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Sih  kerta  er  zi  g(')te  ana  wank;       tho  ellu  w^rolt  thar  irrlränk, 

er  eiiio  tlier  iiitHoh  thaz;        tliiu  worolt  wirdig  thes  ni  wa  S! 
HAh  er  oba  mdnnon         suöbeta  in  then  ündon, 

wänt  er  was  götes  .siimirili         drüt,  thaz  ni  hlhih  thi  H« 

65  Allaz  mänkunni         thiilta  thar  tho  griinni, 

was  wirdig  er  in  wiira         zi  ]}iniidanne  thia  zal  A. 

Rehtor  er  iz  anaiiang,         tho  iz  zi  nöti  gigiang, 

thanne  tliie  niezzon  in  war         (selbo  lesen  wir  iz  thä  R),. 

Tlio  sie  thes  bigunnun,         zi  lümile  gisünnun; 
70      wanta  iz  was  ünredihaft,         bi  thiu  zigiang  in  thiu  kräf     T. 
Miiatun  sie  sih  thräto         thero  iro  selbun  dato; 

giwisso  siigen  ih  thir  ein :         sie  quämun  lilu  scänt  hei       M. 
Uuanta  iz  zi  tliiu  io  irgengit:         ther  widar  göte  ringit, 

ist  er  io  in  warn         in  hönlicheru  zäl  U. 

75  Abraham  ther  märo         was  gotes  drut  giwäro, 

thoh  thiilt  er  ofto  in  wära         mänagfalta  zäla  A; 

Thoh  riat  imo  io  druhtin         mit  sines  selbes  mähtin, 

SOS  er  io  themo  duat,         ther  thionost  sinaz  wöla  dua  T. 

Erata  er  nan  filu  främ,         tho  er  zen  alten  dägon  quam, 
80      sar  bi  themo  sinde         zi  diuremo  kind  E. 

Er  ouh  Jacobe  ni  sueih,         tho  er  themo  brüader  insleih, 

was  io  mit  imo  thanne         in  themo  fliahann  E. 

Thaz  Josepe  ouh  gibürita,         tho  er  thie  dröuma  sageta; 

ther  selbo  nid  inan  firwänt         rumo  in  änderaz  lan  T. 

85  Uuärun  thar  in  länte         thie  liuti  siüntante, 

in  fölgetun  sie  in  warn         mit  milüleru  pin  U. 

Uuio  sie  avur  got  thar  drösta,         joh  M6yses  irlösta, 

thaz  sagent  büah  zi  wäru         in  sines  selbes  1er  U. 

Eigun  ouh  thio  biiah  thaz,         then  iro  mihilan  häz, 
00       then  drüagun  sie  io  in  wäre         unz  themo  fiarzegusten  järE. 
Riatim  io  ubar  thaz         in  thaz  ferah  sinaz; 

ther  in  drost  was  io  sär,      then  woltun  se  ofto  irslähan  thaR! 
In  Davides  dati         nim  bilidi  zi  nöti, 

wio  er  thuruh  sino  guati         firdruag  thaz  herot  I. 


69  —  72  aus  gen.  ii,  4  faeiamus  nobis  .  .  turrim,  cujus  culmeii  pertingat  ad 
caelum,  et  celebremus  nomen  iiostruin!  75.  71»  nach  gen.  15,  1.  17,  iff.  81  nach 
gen.  27,41.  2S,  15:  ero  custos  tuus,  quocumque  perrexeris.  83  —  84  gen.  37,  5  ff. 
39,  1  ff.  85  —  88  aus  Exod.  1.  12  ff.  89-92  ungenau  tiach  Exod.  15,  24  miir- 
muravit  populus  contra  iloyseii  16,  2.  i",  2  ic.  a.  93  —  94  Bexie/m*!^  auf  I.  Reg. 
24,  7  ff. 
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95  Ni  mag  ili,  thoh  üi  wolle,         thie  selbun  livoli  alle, 

th6h  wir  thaz  irwellen,         so  mämmonto  giz^Ue  N 

Bi  thiu  ist  im  bäz  zi  wäre,         thaz  wir  gigruazeu  hiare, 

thaz  oiüi  thaz  ni  bileib,        thaz  Johaiie  ouli  hiar  leid  klei  B 
Erist  ähtiin  sie  sin,         thaz  sägen  ih  thir  in  war  min, 
100      fiangun  tho  mit  nide         zi  selb  drühtin  E: 

Riatun  tho  ginüagi,         wio  man  nan  irslüagi, 

giwisso  sägen  ih  thir  war:         thaz  irfultun  se  sä  R 

Tho  sie  thaz  gifrümitnn,         tliie  jiingoron  firjägotun: 

so  war  sunna  lioht  leitit,         so  wiirtun  sie  zispreiti  T 

105  Oba  thu  es  biginnis,         in  büachon  thu  iz  findis, 

(thaz  wir  nu  niazen  thräto)         thero  drühtines  dri'it  O 

Sns  in  thesa  wisun         so  sleif  thiu  worolt  herasun; 

10  ahta  (wizist  thu  thäz)         thes  güaten,  ther  thar  vibil  waS: 
Aller  liut  ginoto         ahta  tho  thero  drüto, 
110       noh  dages  hiutu  in  wara         so  wönet  io  thiu  fär  A 

Nim  gouma  nu  gimüato         thero  selbun  götes  druto, 

dräht  es  nii  mit  willen         in  selben  sancti  Galle  N 

Chorota  er  ofto  thräto         thero  selbun  ärabeito, 

thes  er  nü  ana  wänc         habet  fora  göte  than  C 

115  Thenkemes  in  müate         uns  allen  nu  zi  güate, 
I  joh  uns  härto  queme  in  müat         thiz  selba  dnlhtines  gua   T, 

Ist  uns  hiar  gizeinot         in  b^then  io  thuruli  not, 

in  übili  inti  in  güati,         unserero  zühto  dat 
Giwär  thu  wis  io  thräto         thero  bezirun  dato, 
120       biscöwo  thir  io  umbiring         ellu  thisu  worolttliin  G, 

Alle  thie  firdänun,         thie  ilnsitig  wärun, 

thie  mid  thu  io  in  wära         joh  ällero  iro  fär  A 

Läz  thir  in  müat  thin ,         thie  thar  bezirun  sin : 

so  bistu  (so  ih  thir  sägen  scal)         gotes  drüt  ubar  a  L 

125  Lis  thir  in  then  livolon         thaz  selba,  theih  thir  redinon ; 

fon  alten  zitin  hina  förn         so  sint  thie  bviah  al  theses  fo  L 
In  in  vnr  lesen  thäre,         thaz  wizun  wir  zi  wäre, 

thera  minna  gimüati         joh  mänagfalto  güat  I 

Minna  thiu  diura         (theist  käritas  in  wära), 
130      briiaderscaf  (ih  sägen  thir  ein)  —        thiu  gileitit  unsih  lieiM 
Oba  wir  unsih  minnon:         so  birun  wir  werd  maiinon, 
joh  minnot  unsili  thräto         selb  drühtin  unser  güat  O; 

111  goumo  V.        130  thi  V. 
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Ni  duen  wir  so  (ih  sagen  tliir  i^iii):       sero  quimit  uns  iz  heim; 
s^rag  wir  es  W(?rtlien,         in  thiu  wir  iz  ni  wolle  TU, 

135  Altan  nid,  theih  r^dota,         then  Cain  io  häbeta, 

tlier  si  uns  Mid  in  wara,         er  ist  uns  mihil  zäl  A 

Simes  io  mit  guate         zisamane  gifüagte, 

joh  frtlgemes  thes  wäres,         wir  kind  sin  Abrahame  S 

Thia  milti,  thia  David  druag,       dnemes  härto  uns  in  thaz  müat; 
140      tliia  Moyses  unsih  U'rit,         thiu  bosa  ist  ellu  niwih  T 

Evang^lion  in  war         thie  zeigont  uns  so  säma  thar, 

gibletent  uns  zi  wäre,         \\ir  unsih  minnon  hiar  E 

Brödinota  er  süntar         then  selben  jüngoron  thar 

fon  theru  miunu  managaz  er,         s^lbo  druhtin  unse  R 

145  In  mlht,  tho  er  wolta  in  mörgan         bi  unsih  selbo  irsterban; 
düat  uns  thaz  gimüati  bi  sines  selbes  giiat  I 

In  gibot  er  härto         sines  selbes  w6rto, 

thaz  man  süi  mlnnoti,         so  er  uns  iz  bilidot  I 

Mit  käritate  ih  fergou         (so  brilederscaf  ist  giwon, 
150      tili  unsih  scono,  so  gizäm,         fon  selben  sätanase  na         M) 
Ofono  thio  güati         joh  dyet  mir  thaz  gimiiati 

in  gibete  thrato         iues  selbes  dät  O 

Ni  läzet,  ni  ir  gihügget         joh  mir  ginäda  thigget 

mit  minnon  filu  föllen         zi  selben  sancti  Galle  N 

155  Afur  thära  widiri         thiu  mines  selbes  nidiri 

duat  iu  gihügt  in  wara,         thaz  ir  bimidet  zäl  A 

Ci  selben  sancte  Petre,         tlier  so  giang  in  then  se, 

thaz  er  si  uns  ginäthie,         thoh  ih  ni  si  es  wirthi  C 

H6hi  er  uns  thes  himiles         (joh  muazin  frewen  unsih  thes!) 
160      insperre,  thara  gileite  mih         joh  thar  gifrewe  ouh  iui        H 
In  himilisgo  sconi,         thaz  \\dr  thaz  sdltsani 

scöwon  thar  iu  wäri         joh  thio  ewinigun  zlar  I 

Simbolon  in  ewon,         thes  sint  thie  sine  thar  giwon; 

\nr  muazin  frewen  unsih  thes         iamer  sines  thanke  S! 

165  Krist  halte  Härtmuatan        joh  Werinbrahtan  güatan , 

mit  in  si  ouh  mir  gimeini        thiu  ewiniga  heili ; 
Joh  allen  io  zi  gämane         themo  beilegen  gisämane, 
thie  däges  joh  nähtes  thuruh  not        thar  sancte  Gallen 

thionont ! 

147  — 148  '>uwh  J.  U),  12   hoc  est  praeceptuni  meuin,  ut  dUigatis  invicem, 
sicut  (lilexi  vos. 


WÖRTERBUCH. 

In  der  alphabetischen  Anordnung  ist  v  zn  /,   c  zu  h ,  ch  und  hh  zu  /t  gestellt ; 

tu  folgt  nach  rf,  ;  nach  i,  w  (=  mm  der  Hs.)  sowie  das  consonantische  u  hol 

d,  th,  s,  X  (=  rf?/^  u.  s.  w.)  nach  vocalischem  m. 


ab a hon  swV.  für  böse,  schlfchi ,  falsch 
erklären,  als  solclies  xuriickiveisen. 

ab  and  stM.  Abend. 

ab-got  StM.  IV,  5,  17  Abgott,  Götxe. 

ab-grunti  stN.  Abgruml,  Tiefe  nnter 
der  Erde. 

ab-Iäzi  stN.  Ablass,  Erlass  der  Strafe. 

abuh,  -ah  Adj.  böse,  verkehrt,  falsch. 
Nti-.  substantivisch  mit  in. 

abulgi  stN.   Zorn. 

ab-wert  Adj.  mit  D.  V,  23,  37.  41 
räumlich  entfernt  von  — . 

adal  stN.   m,  16,  45  edle  Abstammutig . 

adal-erbi  stN.  cideliches  Erbgut;  -erbe 
swM.  X\^,  6, 8  Erbe  aus  edlem  Geschlechte. 

adal-kunni  stN.  edles  Geschlecht. 

ädeilo,  -on  swNom.  Sg.  und  PI.  Masc. 
oder  Adverbialfoi-men  zum  Adj.  adeili 
unteilhaftig,  unkmidig  (mit  GenS.)  I,  1, 
115.    n,  7,  26.  9,  4.    V,  23,  223. 

afalon  swV.  1, 23, 21  eifrig,gescMiftig sein. 

avaron  swV.  underholen,  in  der  Erin- 
nerung beleben. 

after  Adj.  nachfolgend;  Adr.  EH,  11,  "24 
hinterdrein;  Präp.  mit  D.  hinter,  nctch; 
über  —  hin. 

avur  Adv.  abermals,  iddermn;  Conj.aöe»*. 

agaleizi  (agi-  n,  14,  6)  Adj.  beharrlich 
bemüht,  mit  Gen.  Ell,  10, 27  ;  stN.  eifrige, 
beliarrliche  Bemühung ;  Adv.  agaleizo. 

ahta  stF.  Erivägung,  Wertscliätxung. 

ahto  Num.  acht. 

a  h  t  e  n  swV.  mit  Gen.  verfolgen,  imclistellen. 

ah  tön  swV.  erwägen,  beachten,  beurteilen. 

akar  stM.  Acker. 


akus  StF.  Axt. 

äkust  str.  Sünde,  Fehler. 

al  Adj.  Adv.  all,  ganx. 

ala-bezir  Adj.  Comp,  durchaus  besser. 

ala-thräti  Adj.  sehr  eilig,  plöixlich; 
Ntr.  subst.  mit  in. 

ala-festi  Adj.  durchaus  fest,  siclier; 
Ntr.  subst.  mit  in  V,  7,  54. 

in  ala-gähe  n,  23,  30,  -gähi  (-i?) 
V,  20,  84,  -gähun  (-ün?)  adv.  Präp.- 
verbindungen ,  stets  im  Reime  sehr  in 
Eile,  schnell,  sofort. 

in  ala-halba,  in  ala-halbon  IV, 
9,  22  Präp. Verbindung  nach  oder  auf 
allen  Seiten,  in  jeder  BexAehung. 

in  ala-lichi  (-T?)  jy ,  29,  45  in  voll- 
kommener Gleichlieit ,  ganx  gleich. 

in  ala-nähi  (-1 '?)  adv.  Präp.verlnndung 
ganx  nahe  (von  vorhergegangener  Zeit) 
m,  20,  177. 

älang  Adj.  unversehrt,  uiigeteilt,  unbeein- 
trächtigt. 

ala-niu  Adj.  ganx  neu. 

in  ala-not  adv.  Präp.vbdung  11,3,21 
ganx  geium,  durclmus  nur. 

ala-wal tenti  Part. -adj.  mit  Gen.  all- 
mächtig über  —  I,  5,  23. 

ala-war,  ala-wäri  Adj.  voUkommen 
wahr,  recht,  richtig,  Beteuningsformeln 
mit  Präp.  in  alawär,  in  alawari, 
zi  alawäre  V,  23,  238;  inala-wara 
(stF.)  n,  20,  14.   rV",  33,  9. 

ala-was  Adj.  V,  1,  16  ganx  scharf. 

ala-zioro  Adv.   IV,  15,  48  gar  xierlich. 

äleiba  stF.    Überrest  der  Speise. 
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al  -  fol 


anti  -  kristo 


al-fol  Ailj.  mit  Gon.  I,  25,  4  ganx  voll. 
al-ginuftjri  Adj.  IT,  3,  47  _<jraw*  gcimg. 
al-giwisi  Adj.  II,  2,  19  ganx  gciviss. 
alles  Adv.  antlns,  sonst. 
alles- wanaiia  Adv.  antleriiU'olier. 
alles-wiir  Adv.  anderswo. 
alle.'^-waz  Pron .  Ntr.  ciiva,^  anderes . 
alles-wio    Adv.     andtrsvic,    irgcwlmf 

anders. 
al-liobest  Adj.  Supoil.  nllerlic.bst.  (roii. 

Sg.  Ntr.  n,  13,  33. 
alt  Adj.    alt,  bejahrt:   eirigdnunrnd    III, 

15,  45. 
alt-ano  swM.  I,  3,  15  Urahtw. 
altar  stN.  Lebensalier;    zi  altoro  für 

immer. 
altäri,  alteri  stM.  Altar. 
alt- du  am  stN.  hohes  Lebensalter. 
alten  swV.  V,  15,  41  alt  sein. 
alt-fater  stM.  Patriarch. 
alt-fordoro  swM.  11,  14,  57   Vorfahr. 
alt-gilari  stN.  1,11,11  alter Wohnsitx, 

Sitx  des  GesMechtes. 
alt-mäg  StM.  Urahne,  Vorfahr. 
alt-worolt  stF.  I,  4,  40  alte  Welt,  Zeit 

des  alten  Testainentes. 
ambaht  stN.  Amt,  Wirkutu/skreis. 
an  Prät.-präs.  mit  DP  GS  gönne. 
ana  Präp.  mit  Acc.  ohie;  ana  thes  V, 

24,  13? 
ana  s.  an  an. 

ana-blasan  stV.   mit  dopp.  Acc.   an- 
blasen. 
ana-brechon  sw V.  V, 20, 97  verurteilen. 
ana-thihan  stV.    mit  D.    anivaclisen, 

an  oder  in  Jeirw/nd  wachsen. 
ana-fahan  stV.  unfähigen,  angreifen. 
ana-farton  swV.  V,  20,  96  anklagen. 
ana-gan  stV.  mit  Acc.  V,  10,5  heran- 
kommen, nahen. 
ana-gengi  stN.  Anfatig. 
ana-gift    stF.     ü,  1,  7    nrspri'mgliclm 

Schöpfung. 
ana-gin  stM,  n,  1,  11  Beginn. 
ana-ging  stM.  Angriff. 
ana-giiat  stN.   Inbegriff  des  Guten  und 

Segensreichen;  nur  mit  Präp.  zi. 
an a- halb a  stF.    anliegende    Umgebung: 

nur  mit  Präp.  in. 


ana -H Chi  (-T?)  stN  (F?)  Abbild,  ähn- 
liche Erscheinung  II,  4,  82;  mit  Gon. 
III,  13,  42. 

aiui-loggen  swV.  mit  dopp.  Acc.  an- 
legen. 

nna-liggen  stV.  mit.  Dat.  anliegen, 
mit  Forderungen  bestürmen  IV,  24,  23. 

ana-lust  (ana-lusti?)  stF.  (N?)  Wol- 
ge fallen  I,  4,  42. 

an  an  Präp.  mit  D.  oder  Acc.  an,  bis  an. 

ana-qnoman  stV.  mit  Acc.  I,  17,  29 
erreichen,  xu  jemand  dringen. 

ana-räti  stN.  Verrat,  hinterlistige  Nach- 
stellung. 

ana-ruafti  stN.  An-,  Nachrufen. 

ana-sohan  stV.  cmselwn. 

ana-sozzon  swV.  aufsetxen. 

ana-scowon  swV.  anschauen. 

ana-walt  stF.  U,  11,  24  Stätte,  über 
die  inan  Gewalt  hat;  Sitx. 

aua-wani  Adj.  der  Meinung  oder  Er- 
wartung entsprechend  1,4,48;  in  ana- 
wani  mwh  siclierer  Erwartung,  gewiss 
V,  23,  62. 

ana-wart,  im  Reime  ana-wert  FV, 
17,  1  iinfl.  Adj.  bei  sin,  werdan, 
duan  mit  Gen.  geicahr. 

ana-wenten  swV.  mit  dopp.  Acc.  xu- 
u'enden ,  hinxu führen. 

ana-werfan  stV.  mit  Acc.  III,  18,  70 
bewerfen. 

ana-wesan  stV.  mit  D.  innewohnen. 

aua-zellen  swV.  mit  dopp.  Acc.  etivas 
aussagen  über  — . 

ander  (th)  Adj.  amier  {alius  luid  alter); 
in  ander  FV,  32,  4  auf  andere  Weise. 

ander-lih  Adj.  anders  beschaffen. 

ango  Adv.  zu  engi  TN,  12,  13  bang. 

angust  stF.  A^igst,  Beklemmung. 

angusten  swY.  mit  Gen.  ängstlich  sein. 

an-luzzi,  an-nuzzi  stN.  Anilitx. 

ano  stM.  Ahne. 

anst  stF.  Gnade. 

ant-dag,  stM,  -go  .swM  entsp-ecliender 
Woclientag,  achter  Tag. 

ant-fang  stM.,  -fangi  stN.  Empfang, 
Aufiuihme. 

ant-friston  swV.  V,  9,51  erläutern. 

anti-kristo  swM.  Antichrist. 


bi  -  thuingan 
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aiita  stF.  mit  Ocn.  IV,  22,  14  Ahmlintg 

für  — . 
anton  swV.  ahnden,  rügen. 
aiit-reita    stF.     Reihenfolge   IV,  G,  33 

Acc.  mit   in. 
aiit- wuitcMi  swV.  antworten. 
ant-wurti   stN.    (.-ti    stF.    I,  22,  38. 

III,  20,  9j?)  Anivwt.  passende  Erm- 

derung. 
aphul  stM.  Apfel. 
aiaboit  stF.  Arbeil,  Mühe,  Not. 
a  1  a  b  e  i  l  ö  n  sw V,  V ,  1 3, 5  sich  anstrengen. 
arjc  Adj.  arg,  böse. 
arg!  StF.   Schlechtigkeit. 
aica  stF.  Arche. 

arm  stM.,  armo  swM.  11,  !>,  83  Ann. 
arm  Adj.  arm. 
arma-irii     Adj.      armselig,    erbärmlich, 

elend. 
arin-herzl,Adj.  II,  16,  17  barndierxig . 
armuatf  F.  Armiä ,  Not. 
arno-gizit  stF.  11,  14,  104  Erntexeit. 
arnoii  swV.  11,  14,  109  ernten. 
arfimi  stN.  Gelegenheit. 
ariinti  stN.  Botschaft. 
arzät  StM.  III,  14,  11  Arxt. 
asga  StF.  V,  20,  27  Asche. 
ast  StM.  Ast. 

asuih  StM.  IV,  12,  10  Abfall. 
äwiergon  adv.  DPI.  III,  1,  11  alnregs. 
äz  StN.   n,  17,  4  Atxnng,  Köder. 


bad  StN.  Bad. 

badon  swV.  baden. 

baga  stF.  Streit,  Widerrede;  irider.<ipre- 
ehemle  Aiisimhme. 

bageii  swV.  m'dersprechen  ■.  mit  (Ion. 
III,  20,  61). 

bald  Adj.  (mit  Gen.)  Icühn  (xn  — ),  voll 
Zuversicht  (auf  --).  Adv.  baldo; 
bald  -licho. 

l.aldT,  bei  dt  F.  KiihnMt. 

baln  StM.  (N.  IV,  12,  20?)  Bosheit,  bos- 
hafte Handhing,  Unheil. 

bau  StM.  Bann,   Verbot. 

bant  stN.  Band,  Fessel. 

bara  .stF.   Bahre. 
Erdmann,   Otftid. 


barm  stM.  Schoss. 

barn  stN.  Menschenkind;  bi  barne  von 
Geschlecht  xu  Geschlecht. 

baz  adv.  Comp,  besser. 

bede  (th)  Adj.  Num.  beide. 

beh  StN.  Pech;  Hölle  (Ort  der  Toten  und 
der  Verdammten) . 

bein  stN.  Knoclien,  Oebeiyi. 

beiten  swV.  (mit  Ai'cF  GS.)  nötigen 
(jmnand  xu  — ). 

beiton  swV.  (mit  Gen.)  warten  (auf — j. 

bekin  stN.  Becken. 

beldida  stF.  Kühnheit. 

belgan,  sih  belgan  stV.  xiirnen,  sich 
e^-xürnen  (zi  über  — ). 

lieraht  Adj.  Iiell,  glänxend. 

boran  stV.  gebären,  erzeugen,  hervor- 
bringen. 

berg  stM.  Berg. 

bergan  stV.  verbergen. 

beta  StF.  II,  4,  41  Bitte,  Forderung. 

beta-hüs  stN.  II,  11,  -.'l    Gebetshnus. 

betaläri  stM.  Bettler. 

betolon  swV.  betteln. 

bete -man  M.  II,  14,  6S  f.  Anbeter. 

beton  swV.  beten,  anbeten. 

betti  stN.  Bett,  Lagerstätte. 

betti-riso  stM.  Bettlägeriger. 

bezir  Adj.  tktmp.  besseo-, 

bezist  Adj.  Adv.  Superl.  best,  am  besten. 

bi  Präp.  mit  D.  bei,  durcli,  iregen,  gemäss; 
mit  Acc.  wegen,  um  —  willen,  in  Betreff. 
bi  thiu  deslutlb,  dadurch. 

bibinon  swV.  IV,  34,  1  beben. 

bi -bring  an  stswV.  hinbringen,  roll- 
bringen, trollenden. 

b  i  -  d  e  1  b  a  n  stV.  bestatten. 

bi-drahton  swV.  bedenken,  erwägen. 

l)i-driagan  stV.  betrügen,  täitschen. 

bi-duan  unr.V.  III,  12,  39  rerscA/fXMc«. 

bi-tharf  Prät.präs.  mit  Gen.  bedarf. 

bi-theken  swV.  bedecken,  verbergen. 

bi-thenkon  swV.  bedenken,  besorgen. 

bi-therbi  Adj.  III,  1,  40  nvtxbar. 

bi-thihan  stV.  mit  Gen.  ausrichten, 
beu'irken. 

bi-thurnit  Part.  IV,  23,  6  mit  Dnrtwn 
gekrönt. 

bi- thuingan  stV.  4,  1,  3.')  bexvingen. 

18 
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bi  -  stellen 


biepeii  swV.  V,  ifi,  <!1    xi/.sv/fui.s//*/  hin- 

sckiekn  (zi  ~). 
biet   stM.    Tisch;    ^otos   li.    11,  1«,  M 

AUar. 
bi-fiihau  stV.  erfassen,  ergreifen,  nm- 

fassen,  wngchen. 
b  i  -  f  a  1 1 11 11  st V .  tief  fallen. 
bi-folahan  stV.  mit  13.  empfehlen. 
bi- fei  Ion  swV.  xu  Falle  bringen,  töten. 
bi-festit   Part.    V,  3,  5  gesiclieii,  ge- 

sdiiitxt. 
bi-fillen  swY.   schlagen. 
bi- find  an  stV.  erfahren. 
bi-fora  Adv.  xuvor  (Zeil  und  Hang). 
biforon  (ä)  swV.  besorgen,  verwalten. 
bi-gän  stV.  V,  23,  2G3  betreihen. 
bi-giht  stF.  Y,  6,  38  Bekenntnis. 
bi- ginn  an    stV.    mit   Gen.    oder   Inf. 

heginnen,  versiiclien. 
bi-giazan  stV.  begiessen. 
bi-gonoto  statt  bi-ginoto   Adv.  V, 

i;i,  12  ff.  durclums. 
bi-goumen    swV.     mit    lell.   1).     sii'h 

hüten. 
bi-graban  stV.  begraben. 
bi- haben  swY.  behaupten,  beliersc)ien. 
bi -halt  an  stY.  heimelten. 
sih  bihoizan  stY.   mit  Gen.   sich  mit 

Worten  etwas  beilegen. 
bi -hell  an  .swY.  ivrhehlen,  verdecken. 
bi-huggen  swY.  bedenken. 
bi-keien  swY.   umkehren,  bekehren. 
bi-kleiben  swY.    1,5,39  fest  maclien, 

fest  bescidicssen. 
bi-klcnan  stY.  III,  20,  157  bestrcielten. 
biknäen  swY.,  mit  refl.Acc.  oder  pas- 
sivisch sich  besinnen,  in  sich  gehn. 
bi-kümen  swY.  beklagen. 
bi-ladan  stY.  mit  Gen.    beladen,  reich- 
lich verseilen  mit  — . 
bi-lahan  stY.  II,  3,  47  verwehren. 
bi-läzan  stV.  erlassen,  verteilten. 
bi-lemmen    swY.    mit  Gen.    I,  4,  76 

lähtnen  an  — . 
bi-liban  stY.  bleiben,  tot  bleiben  (sein), 

unterbleiben. 
bilidi  stN.  Abbild,  Vorbild,  Gleichnis. 
biliden,   -6n  swY.   vorbildlich  xeigen; 

■nachbilden. 


bi-linnaii  swV.  mit  Gen.  IV,  3ü,  1 
ablassen  von  —. 

lii-mtdan  stV.  vermeiden,  hefreil  %rerden 
von    --. 

bi-munigonswV.  1Y,19,47  beschwören. 

bi-nagalen  swY.  Lud.  72  vernageln. 

bi-noman  stV.  benehmen,  enireissen. 

bin  tan  stY.  binden. 

bi-quämi  Adj.  passend. 

b  i  -  q  u  o  m  a  n  hinkommen ,  gelangen  (Gon. 
xti  —  III,  20,  105),  lierbeikommen,  wider 
kommen,  xukommen  (D),  passen  (zi). 

bi-rodinon  swY.  durch  Reden  über- 
winden, verurteilen. 

bi-riazan  stY.  lY,  35,  29  beweinen. 

bi-rinan  stV.  berilhren,  treffen. 

bi-riwen  swY.  Y,  20,  77  beklagen. 

bi-ruachen  swY.  beachten,  sorgen 
für       . 

bi-ruaren  swY.  berühren,  einwirken 
auf  — . 

bi-seganon  swY.  Y,  3,  15  segnen. 

bi-sehan  stY.  hinblicken,  überblicken, 
warten. 

bi-sezzan  stY.  besetzen. 

bi-sceltan  stV.  schmähen. 

bi-scinan  stY.  besclieinen. 

b  i  -  s  c  i  r  m  e  n  s w Y .  beschirmen . 

biscof  Stil.  Bischof,  Priester. 

bi-scowön  swY.  hinsciumen,  beschauen  ; 
sih  b.  sich  umselien,  sich  befinden. 

bi-skrankol6n     swY.     lY,  16,  41 
schwanken. 

bi-skrenken  swY.  xu  Falle  bringen 
(durch  Schlingen). 

bi-slipfan  (f)  stY.  Y,  21,  9  hinab- 
gleiten (ins   Verderben). 

bismer  stX.  Spott  (nui-  D.  mit  zi). 

bismerön  swY.  verspotten. 

bi-snidan  stV.  beschneukn. 

bi-soufen  swV.  ersäufen,  versenken. 

bi- sperren    swY.      absperren,    ver- 
schliessen. 

b  i  -  s  p  i  w  a  n  st Y .  bespeien . 

bi-sprechan  IV,  2,  21  (misgiinstig) 
besprechen. 

bi-stantan  stV.  umstehn. 

bi-stellen  swY.  rbigs  umgeben,  be- 
kränxen. 


bi  -  stxir2en 


brot 
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bi-sturzen  swV.  II, 17, IG  (durch  über- 
1 

stülpen)  bedecken. 

sih  bi-suaneii   swV.    II,  18,  23   sich 

versöhnen. 
bi-suerreu  (=  liisw.)  swstV.  IV, 19, 48 

beschwören. 
bi-sutchan  stV.    beschieichen ,   betören, 
r  täuschen. 

bi-suorgen  swV.  be-,  versorgen. 

biatan  stV.  anbiegen,  darbieten. 

bita  stF.   II,  14,  ,ÖS   Gebet,   Stätte  ~.u7n 

Beten. 
bita  stswF.  Zögerung,  Erwartung. 
bitten  swstV  mit  AccPGS.   bitten. 
bittar,  -er  Adj.  bitter. 
bittiri  F.  BiUerkeit. 
bi-wankon  swV.  vermeiden,  frei  werden 

von  —,  unterlassen;  mit  D.  n,  24,  24. 
sih   bi-wänen   swY.   1 ,  25 ,  8  sich  in 

Gedanken  etwas  beilegen. 
bi-weinon  swY.  Y,  23,  246  beweinen. 
bi-wellan  stY.  lY,  20,  5  beflecken. 
bi-welzen  swV.   n,  17,  16  dtireh  Hin- 

iiberwälxen  eines  Gegenstatides  verdecken. 
bi-wenken     swY.      ausweicfwnd    ver- 

meitlen. 
sih  bi- wen  teil  swY.    sich  himvetuien, 

umwenden. 
bi-werban  stY.  ericerben, erlangen, aus- 
führen;   mit   zi    in,  24,  30    gelangen 

■XU   — . 

bi-werfan  stY.  IH,  17,  16  beicerfen. 
bi-werien,  -rren  swY.  mit  DP  oder 

GenS  verteidigen  gegen  — . 
bi-wintan  stY.  umwinden,  xusammen- 

roUen. 
bizan  StY.  1,19,10.  IV,  13,43  (beisseti), 

scharf  sein. 
bi-zeinen,  -nun  swV.  bexcichnen,  be- 
deuten, bestimmen. 
bi -Zellen  swY.  IV.  19,  28  bexiclitigen. 
bi-ziahan  stV.  111,8,21  erreichen,  eiti- 

holen. 
blantan  stY.  IV,  12,  23  anstiften. 
bl.isan  stV.  blasen,  weiten. 
bleichen  swY.  11,  14,  106  weiss  sein. 
bilden  swY.   erfreuen   111,18,52;  froh 

sein  ni,  26,  68;   sonst  mit  refl.  Acc. 

sich  erfreuen. 


blTdi,  blid-lih  Adj.  froh,  heiter;  Adv. 
bl  id-licho. 

blint  Adj.  blind. 

blintt  F.  BlindJieü. 

blintilingon  Adv.  im  Zustande  des 
Blinden ,  blindlings. 

bliwan  stV.  schlageti. 

bluama  swF.  Blume. 

bluat  stF.  V,  23,  275  Blüte. 

bluat  stN.   Blut. 

b  1  ü  e  n ,  b  1  y  e  n  swY.  blülien. 

blügo  Adv.  n,  4,  38  furchtsam. 

bora-lang  Adj.,  -langu  Adv.  allxu- 
lajig  (negiert). 

bora-thräto  Adv.  IV,  24,  28  allxusehr 
(negiert). 

borgen  mit  GenS.,  auch  refl.  DP.  sich 
hüten. 

bosa  StF.  H.  140  Boslieit. 

bös -hei  t  StF.  IV,  4,66  schlechtes,  nichts- 
würdiges Treiben. 

bota-scaf  stF.  Botschaft,  Botenamt. 

boto  swM.  Bote,  Abgesandter. 

bouhnen  swY.  durch  Zeichen  andeuten. 

boum  Stil.  Baum,  Balken. 

brama  swF.  Dornstrauch. 

brat  an  stV.  V,  13,  32  braten  (intr.). 

brediga  stF.  Predigt,  Lehre. 

bredigäri  stM.  Prediger,  Lehrer. 

bredigon  swY.  predigen,  predigend  xu- 
reclUweisen. 

brechan  stV.  breclien,  xerteilen. 

breit  Adj.  weit,  ausgedehnt,  weitgeliend. 

breiten  swV.  ausbreiten. 

brennen  swV.  brennen,  anxünden,  ver- 
brennen. 

bresta  swF.  11,  8,  14  Mangel. 

b  res  tan  stV.  bersten;  impers.  mit  DP, 
GS  es  gebricht,  fehlt  an  —. 

brettan  stV.  JX,  17,1  xiehen,  xücken. 

briaf  stJI.  I,  11,  6  schriftliches  Ver- 
xeichnis. 

brieven  swY.  I,  11,  18  schriftlich  ver- 
xeichnen. 

bringan  stswY.  bringen,  xu  einein  Ziele 
führen ,  mis führen. 

brinnan  stV.  brennen. 

brosma  swF.  Brotkrume,  Brocken. 

brot  stN.  Brot. 

18* 
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Ibruader 


drinkan 


bruader  (th  H.  3i)  M.  Tinider. 

b  r  u  a  d  o  r  -  s  c  a  f  stF.  ürudersduift,  briuler- 
liche  Liebe.         * 

brunia  stF.  Harnisch. 

brunno  swM.   QiieUe,  Queltwasser. 

brüst  stF.  Brust,  Gemüt. 

brüt  StF.   Braut. 

brüti-gomo  swM.  Brmitigam. 

brut-loufti  StF.  PI.  Il«rhxci.t. 

sih  brutton  swV.  I,  .=>,  17  ersdirecken. 

brüzi  F.   Gebrechlichkeit. 

brüzig  Adj.  gebrechlich. 

bü  stM.   Wohnsitx. 

buah  stFX.  Btich. 

buachäri  stM.  Buchschreiber  (Evan- 
gelist) 11,3,44;   Scliriftgelehrter  I,n,.i:',. 

buah-stab  stM.  Buclwstab. 

buaza  stF.  I,  23,  8  Busse,  Besseiiing. 

buazen  .swV.  verbessern,  in  besse)-e  Be- 
scha/fenheit  ■uimcandcln:  sili  h.  Busse 
tun. 

buen  sw.stV.  vohnen,  sich  aufhatten : 
bewohnen. 

buhil  StM.  IV,  2C,  4.5  Hiigel. 

burdin  F.  Biirdr. 

bürg  (st)F.  Stadt. 

bursr-liut  stM.   Stadtbeu-ohner. 


dag  st.M.   T(U/,  Lebensxeit. 
daga-thing  stX.    \,  19.  1    Gcrichisvrr- 

sammhtng. 
daga-frist  stF.   Lebensfrist. 
daga-lih  Adj.  täglich. 
daga-muas  stN.  Tagesmahlxeit,  Mittag. 
daga-sterro  swM.   IV,  9,  24  Morgeti- 

stem. 
d  a  g  e  s  -  ,  «1  a  g  o  -  z  1 1  stF.   Tagesstunde. 
darön  swV.  mit  D.,  schaden-,   mit  Acc. 

rV,  12,  ()2  besciilidigen. 
dasga  swF.  Tasclie. 
dät  StF.  Tat,  Begebenheit:  Wesenheit. 
dawalon  swV.  III,  2,  7  tot  krank  sein. 
dal  stMN.  Tal. 

deil  stN.  Teil,  Abteüung;  Atisurdil. 
deila  stF.  IV,  28,  5  Teilung. 
deilen  swV.  teilen,  mit  D.  feihreisc  xv- 

kmnmen  lassen. 
denni  stV.  Tenne. 


dorioii,  dorren  (t  I,  4,  27.  IV,  26,  52) 

swV.  mit  üat.  schaden. 
dihta  stF.  I,  1,  18  Dichtung. 
dihton  (t  1,1,6)  swV.  ersinnen,  dichten. 
d  i  1  o  n  swV.  vertilgen. 
disg  StM.  Tisch. 
diuf  Adj.  tief;  Adv.  diofo. 
diufal   StM.    Teitfel;   PI.  Xtr.    diiifilir 

III,  14,  53. 
diufi  F.  Tiefe. 
diuri    Adj.    teuer,    kostbar,    wert;    Adv. 

diuro. 
diuri  F.   Kostbarkeit,  Herrlichkeit,   Ver- 

Iwrrlichung. 
d  i  u  r  - 1  r h  Ad j.   1  \' ,  29,  1  kosttiar. 
diureii  swV.  verlierrliclien. 
dcihtar,  -er  (t  III,  14,47)  F.   Tochter. 
dohti  F,  dohta  (.V,  23,  236)  stF.    Vor- 
trefflichkeit ,  T  'ollkmmnenlieU. 
dolk  stM.   Untergang. 
dot  (tot  IV,  36,  8)  Adj.  toi. 
düti  StF.   Tötung,  Zustand  des  Tuten. 
doub  Adj.  taub. 
douf  StM.   Taufe. 
d «Ulfen    (t   II,  13,  4.    V,  16,  28)   swV. 

taufen. 
doug  Prät.  präs.,   niu'  im  Prät.  doEta 

(t  m,  21,  21)   tauge,  bin  passend  oder 

wirksam. 
doiigan  Adj.  I,  ö,  43  gelieivinisvoll. 
dowen  swV.  sterben. 
dracho  swM.  V,  17,  3ü  Drcwhe. 
d  rag  an  stV.  tragen;   sih  dr.   sich  fort- 

bewegen,  weitergehn. 
sih  dragen  swV.  11,4,21  sich  benehmen. 
drägi  Adj.  träge.  Langsam  sich  bewegend. 
dragi  F.   Trägheit. 
drahta  stF.  1,1,18.  11,9,94  Überlegteng, 

I  'erstandeskraft . 
drahtön  swV.  betrachten,  überlegen. 
drefan  stV.  gehören  xu  — ,  Bexug  liaben 

auf  —  (zi). 
d renken  swV.  tränken,  laben. 
dreso  stN.  Sciudx,  Vorrat, geheime  Schatx- 

kammer. 
dretan  stV.  treten. 
driagari  stM.  Heuchler. 
driban  stV.  treiben. 
drinkan  stV.  trinken. 


driu-licho 


theh  -  ein 
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drill- licho  Adv.  treulich. 

driwa  stF.  Treue,  Sicherheit;  mil  dri- 
wön,  in  driwa  sicher,  gewiss. 

drof  Adv.  Verstärkung  der  Negation. 

drost    stM. ,    drösta    stF.    V,   ü,   IV 
Trost. 

d rösten  swV.  trösten. 

drosto-los  Adj.  trostlos. 

droum  stM.   Traum. 

sih  druabeu  swV.  sich  betrüben. 

d ru g i - 1  i c h o  Adv .  trügerisch . 

d  ruht  in  .stM.  Herr. 

drunkauen  swY.  II,  8, -49  trunken  sein. 

drüren  swV.    ernst,  nachdenklich  sein; 
Part.  Adv.  drürento  V,  9,  14. 

ifint  (-du  Ntr.  PI.   I,  4,  5)    Adj.   lieb, 
traut;  st.M.  Freund,  Licblbig,  Jünger. 

drüt-boto  swM.  vertrauter  Bote. 

driitin,  -iana  LH,  23,14  F.  Freumlin, 
Braut. 

drüt-licho  Adv.  xärtlwJi. 

drüt-liut  stM.  I,  7,  19  geliebtes,  aus- 
erwähites  Volk. 

drüt-man  M.  Freund,  Liebling. 

driit-mennisgo  swM.  V,  11,35  gelieb- 
ter Mensch. 

drut-sela  11,  24,  16   (von  Gott)  geliebte 
Seele. 

drüt-scaf  stF.  Genossenschaft. 

driit-sun  stM.  II,  9,41  geliebter  Sohn. 

drüt-thegan    stM.    geliebter  Diener, 
Jünger. 

drüt-thiarna  swF.  I,  3,  28  Braut,  ge- 
liebte Maid. 

du  ah  StM.  Tuch. 

du  am  stMN.  Macht,  Ruhm,  ruhmeswerte 
Tat. 

duan  unrV.  tun,  maclien,  betvirken. 

düba  s-wF.  Taiihe. 

dufar,  -lih  Adj.  töricht. 

dump  Adj.  dumm,  töricht. 

dump-heit  stF.  Dummheit. 

dump-mnati    Adj.     einfältig,    stuvipf- 
sinnig. 

dunkal  Adj.  dunkel. 

dura   (nur  DPI.),    duri    (nur   NoniPl.l 
StF.   Türe. 

duri-wart  stM.  11,4.,  1  Hüter  des  Ein- 
ganges. 


I  du  ^=  «Iw  i n  d  c  n  f  o  1  g  0 n  d  e  n  Wo  r  t  o  n  : 
duäla  stF.  Zögerung. 
dualen,    duelleu   swV.    mit   Genetiv 
xögern  mit  — . 


tliagen  swV.  schweigen. 

thana  Adv.  von  danncn,  fort. 

thanana  Adv.  von  dannen,  von  dort, 
davon. 

thank  stM.  Dank,  Gedanke  an  — ,  Mit- 
wirkung XU  — ,  Verdienst  um  — . 

thankön  swV.  mit  D.  danken,  vergelten ; 
I,  23,  11.   H.  29  wüi fährig  sein,  dieiwn. 

t  h  a  n  n  0  Adv.  dann,  damals ;  in  Fragen : 
denn;  Conj.  dann,  wenn;  nach  Comp. 
ah. 

thär,  im  Reim  auch  thäre  Adv.  da, 
dort,  dabei,  darin;  relativ  wo,  auch 
blosse  Relati\-partikel ;  bisweilen  tem- 
porale Conj.  als,  insofern.  Verbimden 
mit  localen  Adv.  thär-ana  daran, 
-fora  davor,  -inne  darin,  -mit(i) 
damit ,  -  o  b  a  darauf,  -uze  dort  draussen, 
-widari  dagegen. 

thara  Adv.  dorthin,  rel.  wohin.  Ver- 
bunden thar(a)-after  dort  hinter- 
drein, -ana  dort  hinein,  -furi  davor, 
-in  (in?)  dort  hiiuiin,  -üf  dort  hinauf, 
-üz  daratis,  -widiri  hingegen,  -zua 
daxu. 

thara-suu  Adv.  dorthin. 

thara-wert  Adv.  dortwärts. 

tharf  Prät.  präs.  mit  Gen.  oder  Inf. 
bedarf,  htibe  nötig. 

the  Relativpart.,  neben  flectirtem  ther 
oder  statt  desselben,  und  zwar  statt 
aller  Casus,  auch  statt  der  Conj.  thaz. 
Zusammengeschrieben  ther  =  theer; 
theiz  =  the  iz;  theih,  thih  = 
the  ih;  thin  V,  «,  19  =  the  in. 

thegan  stM.  Held-,  Gefolgsmann. 

thegan-heit  stF.  Heldenliaftigkeit. 

thegan-kiud  stN.  männliches  Kind. 

thegan -licho  Adv.  heldenhaft. 

thehein,  -ig  Pron.adj.  IV,  5,  63  so 
mnnclwr;  sonst  nur  in  negativen  (auch 
bei  ana),  conditionalon  oder  zweifelnd 
fragenden  Nebensätzen :  irgend  ein. 
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theken 


egison 


theken  swV.  decken,  he-,  verdecken. 
t  h  e  n  e  n  swV.  dehnen, aiisstreckeH,  erheben. 
thenken  swV.  denken  (Gen.  an    —). 
ther,   thiu,   thaz    Pron.   der;  icelcher. 

Als  Conjiinction  steht  der  AccN.  thaz 

dass,  damit;   der  Instr.  Ntr.  mit  Präp. 

bi  thiu  (,  thaz)  deshalb,  weil,  in  thiu 

(,thaz  I,  2,  4i)  für  den  Fall,  dass,  in- 

dctn;  zi  thiu  (,  thaz)  damit. 
therer,  thisu,  thiz  Pron.  dieser. 
therren  swV.   LEI,  12,  14  dürr  machen, 

verdorren  lasscyi. 
t  h  i  a r  n  a  i^wF.  Jungfrau. 
thiarnu-duam  stil.  (N?)  Jungfräulich- 

keU. 
thiggen  swV.  fkhcn  (mit  Gen.S.  um  — ). 
thihan  stV.  wachsen,  gedeihen;  mit  D. 

frommen. 
thiki  Adj.  widcrholt;  Adv.  thiko  oft. 
thin   Gen.   ztim  Pron.   thii;   als  Poss.- 

pron.  dein. 
thing  stN.   Ding,   Sache,  Lage;   Rats- 

oder  Gerichtsvcr Sammlung. 
thingen  (-ön  V,  ü3,  237)  swV.   hoffen 

auf  — ,  sich  hinwenden  xti  — . 
thingon  swY.  beraten. 
thiob  stM.  Dieb. 

thio-muati  Adj.  mit  D.  tintertänig. 
thionon  swY.  mit  D.  dienen. 
thiouost  stM.   Dienst;   -mau  stM.    I, 

19,  2  Dienstmann. 
thiu  stF.  Magd. 
thö  Adv.  da,  davials;  Conj.  ais. 
thoh  Adv.  doch,  dennoch;  Conj.  mit  Con- 

junctiv  obgleich. 
tholen  (-6n  IV,  25,  U)  swV.  dulden. 
thorf  StN.  Dorf. 
thorn  stM.  Dorn. 
thorot  Adv.  dort. 
bih   thrangön    swV.     IV,  30,  1     sich 

drängen. 
thj;äti    Adj.    bedeutend,   wichtig;    Adv. 

thräto  sehr;  in  thräti  gar  sehr,  eifrig. 
thrawa  stF.  Drohung. 
thre-wen  swV.  drohen. 
thri  Xum.  drei. 

thringen  stV.  dringen,  drängen. 
thrio-sez  stX.  PI.   11,8,38  tricUnium, 

Tafel. 


thritto  Nura.  dritter. 

thri-zug  Num.  dreissig. 

thrübü  swM.  II,  23,  13  Traube. 

thii  I'ron.  du. 

thult  StF.,  -ti  F.  Geduld. 

thulten  swV.  dulden. 

t  h  u  1 1  i  g  Adj .  geduldig. 

thunken  swV.  mit  DP.  II,  12,  42 
ni,  19,  6,  sonst  mit  AccP.  dünken. 

thurft  stF.  Bedürfnis. 

thurnin  Adj.  dornen. 

thurri  Adj.  dürr. 

t  hur  st  stJI.  Durst. 

thuruh-  trennb.  Partikel  vor  Verben 
durch-,  hindurch-;  Präp.  mit  Acc. 
durch,  wegen. 

thuruh-nahtin  Adj.  1,11,54  unver- 
sehrt. 

thiisunt  stX.  Tausend;  adj.  Num.  tau- 
send in,  6,  53. 

thn  =  thw  in  folgenden  'Wörtern: 

thuahan  stV.  waschen. 

thuengen  swV.  bedrängen,  xücktigen. 

thuesben  swV.  vertilgen. 

thuingan  stV.  bexiüingen,  überwältigen. 


eban-I  ih  Adj.  V,  23,  240  gleichartig. 

eban-reiti  Adj.  V,19,50  gleiehgeordmt, 
gleichgestellt. 

eban-ewig  Adj.  I,  5,  26  gleich  etüig. 

ebini  stN.   Gleichheit,  gleiches  Verfahren. 

ebono  Adv.  gleichmässig. 

sih  ebonon  swV.  mit  D.  sich  gleich- 
stellen. 

ebonoti  stN.  Ebene. 

edil(i)  Adj.  edel;  stN.  addiche  Abkunft, 
Adelsgeschlecht,  Adel. 

edilinc,  edil-thegan  stM.  Edelmann. 

edil-zunga  stF.  1,  1,  53  edle  Sprache. 

ethes-lih  Adj.  etlich;  -wanne  Adv. 
irgendivann,  einmal ;  -wer,  -  w a z  Pron. 
irgewhrer,  etwas ;  -wio  Adv.  irgemlwie. 

evangelio  stM.  Evangelium. 

eggo  luterj.  IV,  24,  12  sieh  da.' 

egis-lih  Adj.  schrecklich. 

egiso  swM.  Schrecken,  Erschütterung. 

egisön  swV.  imper.  mit  AccP.  GS. 
V,  4,  39  erschrecken. 


eht 


faran 
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eht  stF.  I,  1,  es  Habe. 
ei  stN.  II,  22,  36  Ei. 
eid  stM.  Eid. 

eig  Prät.prä-s.    hnhe,  cnthnite. 
eigan  Adj.  eigen,  leibeigen;  sfS.  Eigen- 
tum. 
eiginen  swV.  mit  D.  xueigneti. 
ein  Nuni.  ein;  in  ein  zusammen.   Adv. 

eino  allein. 
eines  Adv.  III,  12,  1  einst. 
ein-boran  Adj.  II,  \2,ii^''  einug geboren. 
ein-folt  Adj.  einfacli,  lauter. 
einig  Adj.  einxig. 
einizen  Adv.  m,  22,  12  vereinxelt. 
ein-kunni    Adj.    I,  4,  4    mis   einem 

Stamme. 
einlif  Num.  elf. 
ein-lih  Adj.  einxig. 
ein-luzzi    Adj.     alleinstehend;    Adv. 

-luzzo. 
ein-märi  Adj.  einxig  in  seiner  Art. 
ein-inuati  Adj.  einmütig. 
sih  einon  swV:  sich  einigen. 
einöti  stN.   Wüste,  öder  Ort. 
ein-stimmi  Adj.  einstimmig. 
ein-wigi  stN.  Einxelkampf. 
eiscon  (seh  IV,  16,  44)  swV.  fragen, 

forschen. 
eitar  stN.  EHer,  Gift. 
ekordi,  -do  Adv.  allein,  nur. 
elemosina  stF.  Almosen. 
eli-benzo  swM.  III,  18,  14  Fremdlwig. 
elichör  Adv.  ferner,  in  Zukunft. 
eli-lenti    Adj.    ausländisch,   verbannt, 

elend;  stN.  Ausland,  Fremde. 
eilen  stN.  Mut. 
elti  StF.  Greisenalter. 
e  1 1  e  n  swV.  xögern,  verxögern,  vorenthalten. 
emmizig  Adj.  immenvährend,  dmieriul; 

Adv.  emmizen,  emmizigen. 
endi  stN.  Stirn. 

endi-dago  swM.  IV,  7,  27  jüngster  Tag. 
engen  swV.  TV, 4,^2  beengen,  bedrängen. 
engil  stM.  Engel. 
engil-lih  Adj.  engelhaft.      « 
enteri  stN.  PI.  1,3,7   Vorxeit. 
enti  Adv.  V,  8,  55  vormals. 
enti  stN.  Eiule,  Grenxe. 
entön  swV.  endigen. 


er,  siu,  iz  Fron,  er,  sie,  es. 

er  stN.  I,  1,  69  Eisen. 

er  Adv.  eher,  früher;  Conj.  ehe. 

öra  stF.  Ehre,  Hoheit;   Verehrung. 

öra-grohti     F.      herablassende    Huld., 

Gnade. 
erbi  stN.  Erbe,  ererbtes  Eigentum. 
erda  stswF.  Erde. 
erd-biba  stF.  V,  4,  21  Erdbeben. 
erd-enti  stN.  I,  11,  17  Ende  der  Erde. 
erd-grunt  stM.  Erdengrund. 
erd-richi  stN.  Erdreich. 
erd-ring  stM.  Erdkreis. 
eren  swV.  ehren,  beachten. 
erer  Adj.  Comp,  früher. 
erist  Adj.  Superl.  erster;  Adv.  xuerst. 
er-licho  Adv.  auf  ehrenvolle  Weise. 
ernust  stF.  Ernst,  Sorge. 
erren  swV.  II,  4,  33  ackern,  durch  ackern 

hervorbringen. 
esil  stM.  Esel;  Fem.  esilin. 
ewa  stswF.  Gesetx  IV,  6,  52;  Bund  (Zeit 

des  alten  Testaments)   I,  20,  25;  ewige 

Zeit. 
ewart  stM.,  ewarto  swM.  Priester. 
ewida  stF.  Evngkeit. 
ewig,  ewinig,  ewig. 
ewinigi  F.  Ewigkeit,  ewige  Existenx. 
ezzan  stV.  essen;  Inf.  siibst.  IV,  9,  21. 
ezzih  stM.  Essig. 


fadam  stM.  Faden. 

fagen,  -ön  swV.  mit  D.  pflegen,  kosen. 

fahs  stN.  Hauptliar. 

fähan  stV.  fangen,  greifen. 

fäkal a  stF.  Fackel. 

fal  StM.  FaU. 

falawisga  stF.  V,  20,  27  Asche. 

fall  an  stV.  fallen. 

fal  tön  swV.  xusamnuM falten. 

fandön  swV.  I,  11,  43  (mit  Kinderxeug) 
ausstatten,  schön  einhüllen?  Vgl.  fant 
=  Gerät,  Zeug,  Eigentum  Graff  111,520. 

far  StN.  III,  S,  8  ÜbcrfahrlsstcUe. 

fära  swF. ,  färi  F.  Nachstellung,  Ver- 
suchung; hinterlistiges  Lauern. 

faran  stV.  fahren,  reisen,  sich  begeben; 
verfahren. 
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ftuöii 


lu-  loa  fall 


fnräri,    fjiriri    stM.    Xachsttllcr,    Vcr- 

sxKltcr. 
farawii  swF.,  farawi  F.  Farbe. 
farawöii  swV.  IV,  lü,  00  färben. 
faron  swV.   mit  Gen.   auflauern,  nach- 
stellen. 
fart  stF.    Fahrt,  Reise,  Bahn;    O'etegen- 
Iwit.    Adverbial  audi  M.  thes  fartos 
dabei,  damals. 
fasta  stF.  II.  1,  -1.5  Fasten. 
fasten,  -ön  swV.  fasten. 
fast-muati  Adj.   standhaft,  hcharrlkh. 
fater  (st)M.   Vater. 
{az  stN.   Gefäss. 

sih  fazzon  swV.  IV,  16, 15  sieh  rüsten. 
feil  Adj.  ungleich. 
fehe-wart  stM.  I,  13,  1   Vichhülcr. 
fehta  StF.  Gefecht. 
fehtan  stV.  fechten,  kämpfen. 
feigi  Adj.  gering,  dürftig. 
feizit  Adj.  I,  1,  «7  feist,  fruchtbar. 
feld  StN.  Feld,  Gefilde. 
feigen  swV.  mit  refl.D.  anmassen. 
feil  StN.  V,  20,  30  Haut. 
felis  StM.,  felisa  stF.  III,  24,  65  Fels. 
ferali  stN.  Leben,  Sitx  des  Lebens. 
fergön  swV.  mit  AccP.  GS.  bitten,  an- 
rufen. 
ferien  swV.  schiffen. 
ferro,  -on  AAv.  fern. 
fers  stN.    Vers,  Schriftstelle. 
festi  Adj.  fest;    stN.  fester  Ort.     Adv. 

fasto. 
festi  F.  Festigkeit. 
festinon  swV.  befestigen. 
fiant  stM.  Feitul. 
fiant-scaf  stF.  Feindschaft. 
fiar  Niim.  vier. 

fiara  stF.  Seite;  in  fiara  bei  Seite. 
fiara  stF.  IV,  27,  21  Geviert. 
fiardo  Niun.Ord.  vierter. 
fiarzug  Num.    vicrxig;     Ord.    fiarze- 

gusto  H.  90. 
fidula  swF.  V,  23,  108  Fiedel. 
figa  swF.  Feige. 
fig-boiim  stM.  Fcigetdiaum. 
fihu  StN.   Vieh. 

fihu-wiäri  stM.   Viehiveilier,  Teich  x,uni 
Baden  des  Viehes. 


fillen  swV.  schlagen. 

filu  uiifl.  Sub.st.,  Adv.  liel,  sehr. 

findan  (th  V,  25,  ü4;  Prät.  und  Part.- 

priit.  inlautend  meist  nt)  stV.   finden, 

erfinden,  erkennen. 
finf  Num.  fünf;  -zug  fünfxig. 
fingar  stM.  Finger. 
finstar  Adj.  finster;  stN.  Finsternis. 
finstar-nissi  stN.,   finstri  F.   B^in- 


fira  stF.  Feier. 

fir-ljoran  stV.  vermeiden. 

fir- bergan  stV.  verbergen. 

fi  1- biatan  stV.  verbieten. 

f  i  r  -  b  r  e  c  h  a  n  stV.  xerbrechcn,  xerreissen, 
verletzen. 

fir-brennen  sw\^  verbrennen. 

fir-damnon  swV.  verdammen,  ver- 
urteilen. 

fir-daii  Part.  Adj.  rcrivarfcn,  böse. 

fir-  d  ilön  (t  II,  IG,  10. 12)  swV.  vertilgen. 

fir-dragan  stV.  ertragen. 

fir-dretau  stV.  III,  7,  71  niedertreten. 

fir-driban  stV.  vertreiben. 

fir-tliuesben  swV.  vernichten. 

fir-falian  stV.  umfassen,  ergreifen;  mit 
Gen.  befreien  von  --. 

firgan  stV.  impers.  mit  Acc.  III,  'M,  2-i 
übergehn. 

fir-goban  stV.  verleihen,  vergeben. 

fir -gel  tan  stV.  Sal.  18  vergelten. 

firlielaii  stV.  mit  dopp.  Acc.  verhehlen. 

fir-huarot  Fart.  IV,  5,  17  verhurt. 

firi-,  firu-wizzi  Adj.  mit  Gen.  ver- 
■mmdert  über  —,  neugierig  auf  — ;  Ntr. 
impers.  mit  ist  =  ist  wuntar  es 
nimmt  Wunder  (AccP.  GS.)  III,  20,  41. 

fir-jagon  swV.  verjagen. 

fir-kiasan  stV.  I,  25,  19  verwerfen. 

fir-koufen  swV.  verkaufen. 

fir-I;len  swV.  IV,  8,  19  verraten. 

fir-lazan  stV.  verlassen,  entlassen,  ■un- 
terlassen, übrig  lassen. 

fir -leiben  swV.  übrig  lassen. 
fir- leiten  swV.  verleiten. 
fir-liasan  stV.  verderben,  verlieren. 
fir-lihan  stV.  verlcilicn. 
fir-loufan  stV.   mit  Acc.     überlaufen, 
vorlaufen. 


fir  -  lougnen 


fordoro 
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fir-lougnen,  -en  swV.  vcrleiigimi,  ver- 
sagen; mit  Gen.  sich  lossagen  von  — . 
fir-raeinsamon  swV.  III,  20,  167  aus 

der  Gemeinde  ai(sstosscn. 
fir -ine  inen   swV.     mitteilen;     mit  — 

rechnen,  xählen  xu  — . 
fir-midan   stV.    vermeiden;    sih    sic/t 

entfernen. 
fir- missen  swV.  vermissen. 
firn-dät  stF.   Übeltat. 
fir-neman  vernehmen,  verstehn,  begreifen, 

meiiien. 
firon  swV.  feiern. 
fir-q nisten  stV.  vernichten. 
fir- sagen  swV.    verbieten,  mit  Worten 

abweisen. 
fir-sachan  stV.  abweisen. 
sih  fir-sehau  stV.  mit  zi  —  veiirauend 

oder  verlangend  hinschauen  auf  — . 
fir-sellen  swV.  auslief  er  n,  verraten. 
fir- senken  swV.    versenken,  verderben. 
fir-siichan  stV.    IV,  36,  10    heimlich 

hinschleichen. 
fir-slintan  stV.  verschlingen. 
fir-slizan  stV.  xerreissen,  xerbrechen. 
fir-spirnan  stV.,  -spirnen?  -spur- 

nen  swV.   straucheln,  fehl  treten  oder 

gehn. 
fir-sprechan   stV.    leugnen,  verbieten; 

mit  Worten  vertreten  oder  verteidigen. 
f  i  r  -  s  t  a  n  ,  -  s  t  a  n  t  a  ii  verstehn,  erkennen, 

wissen. 
fir-stantnissi  stN.   Verständnis. 
fir-stelan  stV.  heimlich  entwenden. 
fir-stullen  swV.  still  stehn,  aufhören. 
fir-suelgan  stV.  verschlucken. 
sih  fir-siierien  swV.  falsch  schwören. 
f  i  r  -  s  u  i  g  e  n  swV.  versckivcigen. 
fir-wa(h)en  swV.  1,28,6  vericehen. 
fir-wazan  Part.  V,  20,  9D  verflucht. 
fir-weiz  mih  Prät.  präs.   I,  1,  10  ich 

übe  meinen  Wüx? 
fir-werdan  stV.  verderben,  untergehn. 
fir- werfan  stV.  iw-,  hituib-,  fortwerfen, 

Verstössen. 
fir-wesan  stV.  mit  Aec.P.  für  jemand 

eintreten;    mit    Gen.  S.    III,  6,  46    in 

etwas. 
fir-wiutan  stV.  fortbringen. 


fir-wirken  swV.    (Prät.    -worahta) 

rencirken;  durch  Taten  verdienen. 
fir-wizan    stV.     (strafend)     vorhalten, 

verweisen. 
fir- wurt  stF.  1, 11,  59  Verderben,  Unter- 
gang. 
fir-zeran  stV  verxehrcn, xu nichte machen. 
fisg  stM.  fisch. 
fisgäri  stM.  Fischer. 
fisgizzi  stN.  Fisciicn,  Fischerei. 
fisgön  swV.  fischen. 
fiur  stN.  Feuer. 
fleh  tan  stV.  flechten. 
fleisg  stN.  Fleisch. 
fleis(g)-Iih  Adj.  fleischlich. 
fliagan  stV.  fliegen. 
fliahan  stV.  fliehen,  verlassen. 
fliazan  stV.  fliessen. 
fliz  stM.  Fleiss,  Eifer,  Anstrengung. 
flizan  stV.  eifrig  bemüht  sein,  mit  Gen. 

um  — . 
flizig  Adj.  mit  Gen.   I,  1,  107   fleissig 

bemüht  um  — . 
fluah  StM.  Fluch. 
fluachon  swV.  mit  D.  fluchen. 
fluht  StF.  Fhtcht. 
fluhten  swV.  vertreiben. 
f  1  u  h  t  i  g  Adj.  flüchtig,  auf  Flucht  bexiiglich. 
fogal  StM.    Vogel. 
fol  Adj.  mit  Gen.    voll,   bedeutungsvoll; 

vollständig.     Adv.  foUo,  -on. 
folgen  swV.  mit  DP.  folgen,  gehorchen; 

mit  GS.  nachstreben. 
folk  stMN.   Volk,  Schar,  Volksmenge. 
f Olli  F.  FiUle. 
f o  1  - 1 1  c  h o  Adv.  völlig. 
fol-lust,  -iV    F.     IV,  14,  14    Unter- 

stüixung. 
fon,  fona  Präp.  mit  D.  von. 
fora  Adv.  vorher;  Präp.  mit  D.  vor. 
forahta  swstF.  Furcht. 
forahtal,  f oraht- 1  ih  Adj.  furchtsam; 

Adv.  -licho. 
forahteu  swV.    fürchten;    mit  refl.  D. 

für  sich  besorgt  sein. 
fora-sagin  F.  I,  16,  3  Prophetin. 
fora- sag o  swM.  Prophet. 
fordoro  Adj.  Comp,    vorangehend;  swM. 

PI.   Vorfahren. 
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forn 


forn  Adv.  früher,  einst  in  der  Vorxcil. 
forna  Adv.  wr«,  an  früherer  Stelle. 
forspöu  statt  forscön  swV.  IV,  12,  Ifi 

forschen. 
fravali  Adj.  freveUtaft,  übermütig;  Adv. 

fravilo. 
fravilf  F.   Frevelhaftigkeit. 
fraf^en  (-6n?  I,  27,22)swV.  mit  ActP, 

GS.  fragen. 
fr« in  Adv.  iccü,  tceiier;  sehr. 
fram-bari   F.  V,  12,  88  Vorxüglichkeü, 

Erhabenheit. 
fram-bringan  stV.  vollenden. 
fram-hald  Adv.  nach  vorn,  vorwärts. 
frammort,  -tes  Adv.  weiterhin,  ferner. 
Franko  swJI.  Franke. 
frawa-lih    Adj.      fröhlich,    erfreulich; 

Adv.  -licho. 
frawa-muati  Adj.  fröhlich  gesimü. 
frawon,  frowon  swV. ,   auch  mit  sih 

froh  sein,  sich  erfreuen. 
freht  stF.  I,  1,  68  Verdienst. 
freisa  swstF.   Verderben,  Pein. 
fremidi  Adj.  fremd. 
frenkisg  Adj.  fränkisch. 
fr e wen  swV.  erfreuen. 
fre-wi  F.,  frewida  stF.  Freude. 
frezan  stV.  m,  6,  56  aufxekreyi. 
fria-dag  stM.  V,  4,  6  Freitag. 
fridn  (th  V,  23,  126')  stM.  Friede. 
fridu-sam  Adj.  friedfertig. 
fr  ist  stF.    Frist,   Zeitraum,   Zeitpunkt; 

auch  il.  in,  zi  themo  friste, 
frist-frang  stM.    oder  -franga  stF. 

rv,  19,  63  Abschtudden  der  Frist. 
frit-hof  stM.    SchiUx  gewährender  Hof, 

Zufluchtsort. 
friunt  Stil.  Freund;  friunti-lih  jeder 

der  Freunde. 
fro  (fl.  M.  frawer)  Adj.  mit  GS.  froh. 
fro  swM.  Herr;  nur  fro  min  Voc.  (und 

Nom.  n,  U,  89?). 
fronisg  Adj.  herrlich,  heilig;  Adv.  frö- 

nisgo  rv,  15, 11?  frönisgi  F.  Hcrr- 

lichkeU. 
frono  unfl.  Adj.  dem  Herrn  gehörig,  Iwilig. 
frost  stM.  Frost,  KuUe. 
frowa  swF.  Herrin,  edle  Frau. 
frua  Adj.  früh. 


frnati  Adj.  klug,  erfahren. 

fruma  stF.  Heil,  heilsame  Gabe,  F'nicht. 

frumi-kidi  stN.  IV,  34,  12  erster 
Schössliiig. 

frummon  swV.  vorwärts  bringen,  voll- 
führen, abfertigen. 

fuagen  swV.  fügen,  schicken,  gesellen. 

fiialen  swV.  mit  Gen.  fühlen,  empfinden. 

fuara  stF.  Fahrt,  Zug. 

fuaren  swV.  führen,  an  oder  in  sich 
tragen,  hervorbringen. 

fuatiren  swV.  füttern. 

fuaz  stM.  Fuss. 

fuaz-fallonti  Part.  I,  5,  50  fussfäUig: 

fül  Adj.  verfaidt,  verwest. 

fulin  stN.  Füllen. 

füllen  swV.  mit  Acc.  und  Gen.  fidlen 
mü  — ,  er  fidlen,  volleiulen. 

fulter  Adj.  r\^,  29, 39  uneben,  unpassend. 

fundament  stN.  II,  1,  22  Fundament. 

funo  swM.  Binde. 

funs  Adj.  bereitwillig;  hera  funs  bereit 
lierxukommen  V,  8, 28 ;  h  i  n  a  f  u  n  s  bereit 
hinxuschicinden,  wert  unterxugehn  H.  57. 

für  dir  Adv.  fürderhin,  weiter,  fertier. 

furi  Adv.  davor,  hervor;  Präp.  mit  Acc. 
vor,  für. 

furi-burt  stF.  1,18,39  Enthaltsamkeit. 

furi-bringan  stV.  IV,  2,  10  hervor- 
bringen, vorsetxen. 

furi-faran  stV.  vorübergehn. 

furir  Adj.  Comp.  Iwher,  wertvoller. 

furi  st  Adj.  Superl.  vorderster,  höchster, 
vornehmster;  -sto  swM.  Fürst;  -sta 
sin  am  vordersten,  höchsten  sichn  (Gen. 
in  etwas). 


gabissa    stF.    I,  27,  66     Unkraut   und 

Frucht  desselben. 
gadum  stX.   Gemach,  Kammer. 
gaganen    swV.   mit  D.     entgegentreten, 

kommen. 
gähi  Adj.  jäh,  schnell,  überraschend;  Adv. 

gähun  (statt  -on);   Präp.  mit  subst. 

Ntr.  in  gähe,  in  gähi  (-i?  s.  d.  f.). 
gähi  F.  jähes,  plötxliches  Eintreten ;  adv. 

Pr.vbdg.    in   gähi,    bi   gähin;     in 

gähun  vielleicht  von  gäha  swF. 


gäben 


jri-dät 
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gäben,  -6n  swV.  eikn;  mit  Gen.  tuwh 

etwas. 
galgo  swV.  Galgen  {^=  Krcii^  IV,  30, 15). 
galla  swF.   Galle. 
galm  stM.  Schall. 
gaman  stN.   Lust,  Entxücken. 
gän,  gangan  stV.  gehn. 
gang  stM.  Gang,  Zug. 
ganz  Adj.  unversehrt,  heil. 
ganzida  stF.  III,  2,  36  Heilung. 
gara-licho  Adv.  gänxlich. 
garawen  swV.  fertig  machen,  bereiten. 
garn  stN.  Faden. 
g a r o ,  flect.  M.  garawer  bereit,  gerüstet, 

ausgeschmückt.    Adv.  garo,  garawo. 
gartäri  stM.  Gärtner. 
garto  swM.  Garten. 
gast  stM.  Gast. 
gast-wist  stF. ,  D.  Sg.  a.ssim.  -wissi 

statt  -wisti  I,  11,  34  Aufenthalt  als 

Gast  in  fremder  Behansung. 
gatiling  stM.   Vcrwaiuller. 
geba  stF.   Gabe. 
geban  stV.  geben. 

gegin-wert,  -tig  Adj.  gegenwärtig. 
gegin-werti  F.  Gegenwart,  persönliche 

Anwesenheit. 
geisla  swF.  Geissei. 
geist  StM.  Geist. 

geist-lih  Adj.  geistlich;  Adv.  -licbo. 
gelbon  swV.  mit  D.  (prahlend)  vorspie- 
geln, täuschen. 
gelpb  Adj.  übermütig. 
gelpf-beit  stF.   Übermut. 
gelt  stN.  Entgelt,  Behhmmg. 
gel  tan  stV.  bezahlen,  vergelten. 
gener  Pron.  jener. 
gerne  Adv.  gern. 
gero  Adj.  mit  Gen.   R',  28,  20  begierig 

nach  —. 
gerön  swV.  mit  Gen.  begehren. 
gersta  swF.  Gerste. 
gerta  swF.  Stab,  Zweig. 
gesteren  Adv.  gestern. 
gewi  stX.  Gau,  Landscimft. 
gewi-mezstN.  Gaxtgrcnxe. 
gi-an   Prät. präs.   mit  DP.  GS.   gönne, 

gewähre. 
gi-afalön  swV.  m.  G.  bemühlseinum  — . 


gi-afarön  swV.  von  neuem  beginnen, 
widerholen,  nachbilden. 

gi-agabizen,  -ön  swV.  erstreben, 
trachten. 

gi-ahtön  swV.  11,1,42  ersinnen,  er- 
wägen. 

gi-anabrechön  swV.  IV,  l'J,  04  ver- 
urteilen. 

giazan  stV.  giessen,  vergiessen. 

gi-badön  swV.  baden. 

gi-bäri  Adj.  I,  17,  68  gexicmend. 

gi-beiten  swV.  nötigen  (mit  G.  xu — ). 

gi-benti  stN.  Band. 

gi-beran  stV.  gebären. 

gi-berg  stN.  Geheimnis. 

gi-bergan  stV.  verbergen. 

gi-bet  StN.  Gebet. 

gi-beton  swV.  beten. 

gi-biatan  stV.  gebieten,  hcrschen. 

gi-biliden,  -önswV.  vorbilden ,  um- 
bilden. 

gi-bintan  stV.  binden,  befestigen. 

g  i  -  b  i  r  g  i  stN.   Gebirge. 

gi-bismeröt  Part.  FV,  23,  6  verhöhnt. 

gi-bliden  swV.  erfreuen. 

gi-borgen  swV.  (mit  Gen.)  sich  hüten 
(vor  —). 

gi-bösot  Part.  IV,  28,  7  vertvebt? 

gl -bot  StN.    Gebot. 

gi-brätan  Part.  V,  14,  21  gebraten. 

gi-bredigöt  Part.   U,  13,  40  gepredigt. 

gi-breiten  swV.   ausbreiten. 

gi-brestan  stV.  impers.  mit  DP.  GS. 
ermangeln. 

gi-brief(i)t  Part.  I,  11,  56  schriftlich 
verxeichnet. 

gi-buazen  swV.  V,  20,  73  verbessern, 
durch  etwas  besseres  ersetxen. 

gi-bür  StM.  Bauer,  Leibeigener;  stN. 
IV,  5,  37  umschlossener  Wohiisitx? 

gi-burdinöt  Part,  mit  Gen.  I,  5,  61 
belastet  mit    -. 

gi-burien  swV.  begegnen,  tcider fahren, 
ergehn. 

gi-burt  stF.  Geburt,  Herkunft. 

gi-dago  Adv.  IV,  1,  12  täglich. 

gi-dar  Prät.präs.  icage. 

gi-dät  stF.  IV, 4, 15  (passciule)  Beschaf- 
fenlieit,  Form. 
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gi  -  deilen 


gift 


gi -deilen  swV.  teilen. 
gi-diur(iU    (t   II,  12,  2)     Part,     rcr- 
herr  licht. 

g  i  -  (1  ö  t  e  n  »w V .  tölcn . 

g  i  -  d  o  u  f  e  n  swV.  taufen. 

gi-doügai\  Aii.j.  geheim;  Artv.  iridougiio. 

sih  gidragön  swV.  sich  unterhalten. 

gi-drahta  stF. ,  gi-drahti  stN.  Er- 
wägung,  Bctraclitnng. 

gi-drahteii,  -öii  swV.  denken,  mit  11. 
an  — . 

gi-drenken  swV.  tränken. 

gi-dret.an  stV.  betreten. 

gi-driwi  Adj.  treu. 

gi-drog  stN.  Gespenst. 

gi-drosten  swV.  trösten. 

gi-druaben  swV.  trüben,  verieirrcn. 

gi-duachit  Part.  IV,  29,  8.  10  xusam- 
mengestückt. 

sih  gi-duaraen  swV.  V,  10,  32  sich 
tvichtig  vutelien. 

gi-duan  uiir.V.  tun,  mewlien,  bewirken, 
scliaffcn. 

gi-duellen  swV.  säumen,  versäumen. 

gi-thagen  swV.  schweigen. 

gi-thähti  F.  Sinnen,  Gedenken. 

gi-thank  stM.  Gedanke. 

gi-thankon  swV.  mit  DP.  GS.  danken 
für  — . 

gi-tharben  swV.  mit  Gen.  IV,  11,  35 
entbehren. 

gi-theken  swV.  IV, 2, 24 decken, kleiden. 

gi-thenken  swV.  mit  Gen.  gedenken, 
beabsichtigen. 

g  i  - 1  h  i  g  stN.  gedeihliclies,  lieilsames  Wesen. 

gi-thigan  Part,  gediegen,  trefflich;  Adv. 
-thigano  ü,  9,  12. 

gi-thigini  stN.  Gefolge. 

gi-thingi  stN.  Beredung  IV, 8, 4;  Lage, 
conditio  IV,  26,  40  ;  ausbedungenes,  ver- 
sprochenes Erbteil  III,  1,  43.   26,  52. 

gi-thingen  swV.  mit  tharazua  hof- 
fen auf  — . 

gi-thingon  swV.  V,  20,  36  xum  Ge- 
richt versammeln. 

gi-thionon  swV.   verdienen. 

gi-thiuben  swV.  IV,  36,  12  stehlen. 

gi-thiuti  Adj.  xum  Volke  gehörig  III, 
10,  -'4;   in  gith.   in  der  Volksspraelie, 


auf  deutsch  V^,  8,  8.    Adv.  g i  - 1  h  i  u  t  o 

vnr  allem  Volke,  öffentlich,  fcierlinh. 
gi-throngi  stN.  Gedränge. 
gi-throwon  swV.  I,  1,  89  bedrohen. 
gi-thuUon  swV.  dulden,  ertragen,  xu- 

lassen. 
gi-thuagan  Part.  IV,  11,  37  gcivasclien. 
gi-thuoran  stV.  III,  20,  48  *Msam»i«n- 

misclten. 
i,M-thuing,   -nissi   stN.     nrdrängnis, 

übcrwälti/jcruie  Maeht. 
gi-thuiiigan  stV.  bedrängen,  überwäl- 
tigen, einzwängen. 
gi-thunken    swV.    impor^.   mit  Acc. 

dünken. 
sih  gi-obonön  swV.  mit  D.  111,22,30 

sich  gleichstellen,  gleich  kommen. 
gi-oinon  swV.  refl.  oder  pass.  mit  GS. 

einigen  über  — . 
gi-eiscön  swV.  crforsclien,  erfahren. 
gi-engen  swV.  mit  D.  Angst  nuiehen. 
gi-enton  swV.  I,  22,  7  beendigen. 
gi-eren  swV.  ehreii. 
g(i)-ezzan  stV.  speisen. 
gi-fähan  stV.  greifen, ergreifen, fangen ; 

zi-  sich  loenden,  anschicken  xu  — . 
gi-fallan  stV.  fallen. 
gi-fang  stN.  Kleid. 
gi-faran  stV.  verfahren,  sich  benehnuin ; 

impers.  mit  D.  es  ergeht. 
gi-farawen  swV.  färben. 
gi-faren  swV.  mit  Gen.  auflauern. 
gi-fehon  swV.  feiern. 
gi-fertoswV.  Gefährte. 
gi- festen  swV.  befestigen. 
gi-fiaren     swV.     urjulen,    hinführen, 

bringen. 
gi-firon  swV.  feiern. 
gi-flehtan  stV.  xusammcnflechten. 
gi-flizan   stV.   mit  Gen.   sich  bemühen 

um  — . 
sih  gi-fnehan    stV.     sich    ermamien, 

Mut  fassen. 
gi- folgen  swV.   mit  Gen.    nachfolgen, 

sieh  anschliessen. 
gi-fordoron  swV.  fördern. 
gi-frewon,  -en  swV.  erfreuen. 
gi- fr  um  man  swV.  ausführen. 
gift  stF.  Gabe,  Spendwig. 


gi  -  ftiagen 


gi-liggen 
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sfi-fuagen  swV.  fügen,  verbinden. 

gi-  fuaron  swV.  einführen;  betinflussen. 

gi-fuari  stN.  Bequemlichkeit,  Belutg- 
tichkeit ,  beqiifme  Gelegenheit. 

gi-fuaro  Adv.  schicklich,  jmsscml. 

gi-fugili  stN.  Gevögel. 

gi- füllen  swV.  amfüllen. 

gi  -  f  u  n d o n  swV.  V,8,45 streben, gelangen . 

gi-gähon,  -on  swY.  (mit  (toii.1  eilen, 
trachten  (nach  —). 

gi-gan,  -gangan  stV.  gehen,  gelangen, 
verlaufen. 

gigant  stV.  TV,  12,  61  Riese. 

gi-garawen  swV.  bereiten,  aicsriisten. 
schmücken. 

gi-garawi  stN.  Änsstattung,  Gewand. 

g  i  -  g  e  b  a  n  st Y .  hingeben . 

gi-gruazen  swV.  berühren  (mit  Wwten) . 

gi-griinzen  swV.  mit  Gen.  V,  23,  252 
grünten,  murren  über  — . 

sih  gi-guaten  swV.  sich  gut.  ange- 
nehm machen. 

sih  gi- haben  swV.  sich  halten,  sicli 
benehmen. 

gi-hähan  stV.  aufhängen. 

gi-haltan  stV.  halten,  erhalten,  bewah- 
ren. Pai-t.  gihaltan  V,  12,  29  jung- 
fräulich. 

gi-haltnissa  stF.  11,18,18  Beobach- 
tung (des  Gebotes). 

gi-harten  swY.  Imrt ,  standhaft  sein. 

gi-heilen  swV.  heilen,  erlösen. 

gi-heiz  stM.   Verheissung. 

gi-heizan  stY.  verheissen,  verkünden. 

gi-helfan  stY.  helfen;  mit  Gen.  bemüht 
sein  um  — . 

gi-helzen  swV.  mit  G.  lähmen  an  — . 

gi-hengen  swV.  gestatten. 

gi-heren  swY.  EI,  13,  31  hehr,  hoch 
dastehn. 

gi-herten  swY.  mit  Gen.  hart  maclien 
an  — . 

gi-liTen  swY.  ü,  8,  5  sich  vermählen. 

gi-hogen  swY.  mit  G.  gedenken  an  — . 

gi-hogt-lTh  Adj.  Y,  23,  73  sorgtii-h. 

gi-hohen  swY.  erholten. 

gi-holon  swV.  Iialen,  ereilen. 

gi-honen  swY.  TV,  22,  30  verhöhnen. 

gi-horen  swY.  Iiören. 


-hor-sam  Adj.  gehm-sam. 
-houfon  swY.  aufhäufen. 
hu  s.  jehan. 

-huggen  swY.  mit  Gen.  gedenken. 
-hugt  stF.  Erinnerung,  Envähnung. 
-hursgit  Part.   11,  C,  55   etnsig  be- 
schäftigt. 

-  ilen  swY.  (mit  Gen.)  eiJen  (nach  — ). 
-irren  swY.  irre  führen. 
i)-irr6n  swV.   IV,  15,  20   irre  gehn. 
-kamari  stN.   Wohnung. 

-keren   swY.    xnrückkehren ;   kehren, 

venden,    verivandeln;     (in    niuat    g.) 

erwägen. 

-kerren  swY.  I,  27,  C5  fegen. 

-klagon  swY.  klagen. 

-k.Ieiben  swY.  fest  machen,  festigen. 

-klenan  stY.  salben,  schmieren. 

-knihti  stN.   Gefolgschaft. 

-kniwen  (-knewen)  swY.  knien. 

-  krumben  swY.  H.  2  krumm  machen, 
verrenken. 

-krusti  stN.  Kruste. 

-  k  u  a  1  e  n  s  w  Y .  kühlen . 
-künden  swY.  verkünden. 
-küssen  swY.  küssen. 
-labon  swY.  laben. 
-ladon  sw'Y.  einladen. 
-läen  swY.  lY,  8,  24  verraten. 
-lang  Adj.  mit  D.  verwandt. 
-langen  swY.  erlangen. 
-läri  stN.  Wohnung. 
-lastoron  swY.  lästern,  schmähen. 

- 1  äzan  stY.  einlassen ;  mit  D.  xulassen. 

-leben  swY.  I,  1,  126  erleben. 

-1  eggen  swY.  legen. 

-lechon  swY.  kcken. 

-leiten  swV.  leiten. 

-lepphen  swV.  ü,  14,  28  langen. 

-leren  swY.  lehren. 

-lernen  swY.  erlernen. 

-lesan  stY.  auflesen. 

-lezzen  swY.  verletxen. 

-Hab  Adj.  Y,20,39  in  Liebe  vereinigt. 

-liazan  stY.  auslosen,  bestimmen  xu 
etwas,  erlosen. 

-liggen  swstY.  daliegen,  in  einem 
Zustande  verlmrren;  Pait.  gilegau 
gelagert;  beschaffen. 
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gi-ith 


gi  -  quedan 


si-lTh   Ailj.  mit  T).  Instr.   gleich;  Adv. 

gil  1  cho. 
gi-lthteii  swV.  L.  ö-t  tciclit  machen. 
gi-limfan  stV.  impoi's.  gexiemen. 
Ki-lingan    stV.    gelingen    (mit   (ion.?) 

I,  2,  3«. 

gi-liuben  s\v\'.  mit  I).  lieh  sein;  lieh 
i)iachen. 

gi-lobOt  Part,  geloht. 

gi-lock5n  swV.  sanft, liehlkh  hehandebi. 

gi-16nön  swV.  mit  1>.  lohnen. 

gi-los  Adj.  mit  den.  Sg.  Iiürendauf  —. 

gi-louba  stswP.    Glaube. 

gi-loubon  swV.  glauhen. 

gi-loubit,'  Adj.  gläubig. 

gi-loubo  null.  swM.  oder  Adv.  glau- 
bend an  — . 

gi-loufan  stV.  hinlaufen. 

gi-lougnen  swV.  verleitgiien. 

gi-lumf-lTh  Adj.  gexieimnd,  passend. 

gi-lust  stF.  LmsI. 

gi-lusten  swV.  impers.  mit  Aco.  P. 
Gen.  S.  gelüsten. 

gi-lust-lih  Adj.  lustig. 

gi-lüten  swV.  erklingen. 

gi-mah  Adj.  mit  D.  oder  zi  ähnlich, 
passend  für  — ,  xtigehörig ;  stN.  Saclie, 
mit  Gen.   enisprecJiendes ,  ghiclies  Ding 

II,  6,  49.     swM.    gimacho    gleicher 
Genoss;  PL  Par  I,  14,  24. 

macha  stF.  Saclie. 
machon  swY.  machen,  beicirken. 
i-malon  Adv.  mit  io  IV,  37,  40  alle- 
tnal,  stets. 

gi-mäli  stN.  Zierde. 

gi-raäl6t  Part.  11,  1,  14  gexieii. 

gi-managfal tot  Part.  IV,  G,  48  rer- 
vielfältigt. 

-mangolon  swV.  mitGen.  erma^igeln. 
-manot  Part.  I,  17,  73  crnmhnt. 
-mazo  (zz)  swM.   Tischgenoss. 

gi- meinen  swV.  (mit  D.)  mitteilen,  xu- 
teilen;  zur  allgemeinen  Benutxwig  hin- 
stellen, schaffen,  bestimmen,  besehliessen. 

gi-meini  Adj.  mit  D.  gemein,  gemein- 
sam, gleich;  Adv.  gimeino. 

gi-meinida  stF.  Gemeinschaft  (Gen. 
mit  — ). 

gi-mein-muato  Adv.  R^,4,53  einmütig. 


gi-moit  Adj.  töricht,  liochmütig;  Subst. 
giraeit-hoit  stF.  PS',  (i ,  3ü;  gi- 
meiti  F.  V,  25,  30.  Adv.  Präp.vlidir 
in  gimeitun  (-ün?)  unnütx. 

gimerren  swV.  scliädigeti  (Gen.  an    -). 

g  i  -  m  0  z  a  n  st V .  abmessen. 

gi-miorit  Part.  V,  ^Ti,  2  (ans  Ziel) 
gelangt '? 

gimma  stF.  Edelstein. 

gi-muat-fagon  swV.  mit  I).  will- 
fahren. 

gi-muati  Adj.  (mit  D.)  angenehm,  Iwld, 
scitön;  stN.  Gnnst,  HuUl,  Woltat.  Adv. 
gimuato. 

gi-munton  swV.  mit  D.  beschirmen. 

gi-nadastF.   Gnade. 

g  i  -  n  ä  d  i  g ,  -  n  ä  d  - 1  T  li  Ad.) .  gnädig ; 
Adv.  lichu. 

gi-nadon  swV.  mit  D.  oder  G.  gnädig 
sein. 

g  i  -  n  ä  ( i )  t  Pai-t .  genäht . 

gi-neman  stV.  (mit  D.)  nehmen,  ent- 
reissen. 

gi-nenden  swV.  mit  Gen.  strebest 
nach  — ,  betreiben. 

gi- nennen  swV.  nennen,  aussprechen; 
zi  —  rechnen  xu  — . 

gi-nerien  swV.  ernähren,  retten,  er- 
hallen. 

gi-  neran  Part.  UI,  2,  28  genesen. 

gingen  swV.  mit  G.  verlangen  tutch  — . 

ginge  swV.   Verlangen,  Sehnsucht. 

gi-niazan  stV.  mit  Gen.  geniessen. 

gi-nigan  stV.  mit  D.  sich  neigen  vor  ~. 

gi-nindan  stV.  I,  2, 12  =  ginenden. 

gi-noto,  -on  Adv.  lU,  2G,  43  mit  An- 
stroigung;  notwemlig ,  durduius ,  gar 
sehr,  ganx,  genau. 

gi-noteu  swY.  mtigen. 

ginoz  stM.,  ginozo  swM.  Geiwss. 

gi-nuag,  -gi  Adj.  genügend;  Adv.  und 
subst.  Ntr.  mit  Gen.  genug;  auch  adv. 
D.PI.  ginuagon  n,  16,  16. 

gi-nuagen  swV.V,  12,68?  befriedigen. 
Wol  Acc.Pl.  des  Adj. 

gi-nuht  StF.,  -ti  F.   n,  4,  48  Genüge. 

gi-nuzzen  swV.  HI,  7,  38  bemitxen. 

gi-ougen  swV.  darstellen,  offen  xeigen. 

gi-quedan  stV.  sprechen. 


gi  -  quetten 


g:i  -  spaunan 
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^'i-quetton  swV.  1,9,8  Mispreclien. 
gi-iati  stX.  111,20,91?  Rat,  Beratung, 

Ratschluss :  geheim  ausgeführte  Sache. 
Sji-ratan    stV.     betreiben,    planviässig 

ausßihreti. 
gi-redinot  Piut.  geredet. 
gi-redon  swV.  TV,  14,  11  reden. 
gi-refsen  swV.  tadeln. 
gi-rechan    stV.    mit    Gewalt   betätigen 

in,  18,  72,  übenvältigen  11 ,  5,  6;  ver- 

teidigen,  rächen   W,  17,  19.    V,  2,  13. 

11,  2G. 
gi-reiii6ii  stV.  reinigen. 
gi-reis6t  Pait.   Iierbeigc führt ,  vollendet. 
gi-resten  swV.  rasten. 
girt  F.  n,  5,  8  Qier,  Genusssucht. 
gi-riazan  stV.  weinen. 
in  girihti    Präp.vbdg    geradexu,    ohne 

Umwege;  gegenüber,  i'or. 
gi-rihten  swV.  ordnen;  mit  AccP.  GS. 

benachrichtigen  von  — . 
gi-riman  stV.  mit  D.  xufalkn;  mit  zi 

gelangen  xu  — ,  werden. 
gi-ringo  Adv.  ü,  14,  78  leicht. 
gi-rinnan  stV.   impere.  mit  Acc.  PI., 

Gen.  Sg.  xuströmen. 
gi-roubi  stN.  Beute. 
girstin  Adj.  lü,  6,  28  Gersten-. 
g  i  -  r  u  a  m  e  n  sw V .  rühmen . 
gi-ruaren  swV.  berühren,  betasten. 
gi-rümen  swV.  V,  4,  27  räumen. 
gi-rusti   stN.    Rüstung;  geordnete  Stel- 
lung, Sclilachtordnung. 
gi-rusten    swV.     fertig  nuielien.   atis- 

statten. 
gi- sagen  swY.  sagen. 
gi-salbon  swV.  TV,  35,  28  salben. 
gi-salzan  stV.  saXxig  maclien. 
gi-samani  stX.  Versammlung,  Gemein- 

scluift. 
gi-saraanon  swV.  versammeln. 
gi-säzi  StN.  Süx. 
gi-seganon  swY.  segmn. 
gi-sehan  stV.  seilen. 
gi-selidon  swV.  mit  refl   1).  111,13,48 

Sitt,  Wohnung  bereiten. 
gi-sello  swM.  Gesell,  Gefährte. 
gi-semon  swV.   TV,  20,  6  xrisammen- 

kommen? 


gi-sontit  Pai-t.  gesendet. 
gi-sezzen  swV.  setxen,  festsetxen. 
gi-sezzo  swM.  R'',  12,  31  SUxender. 
gi-sibbo  swM. ,  g i - s i b b a  swF.   Ver- 

waiulter,  -e. 
gi-sidalen  swV.  ansietteln,  hinselKen. 
gi-sindi  stN.  Gefolge. 
gi-sindo  swM.  TV,  12,42  Ge)ioss. 
gi-singan  stV.  singen ,  tönen. 
gi-sinnan  stV.  sireben,  aufstreben. 
g  i  -  s  i  1 0  n  (d  1 ,  2 ,  49)  swV.    bewirken, 

ausführen. 
gi-siuni  stN.  (JI.  111,20,50)   Sehiraft, 

Anblick,  Blick. 
gi-sizzen  swstV.   sich  set\e>i;   mit  D. 

passeiul  sein  für  — . 
gi-scaffüii  swV.  sdiaffeyi,  gestalten. 
gi-scaft  stF.  Geschöpf,   Scliöpfung. 
gi-scepphen  swstV.  schöpfen ;  schaffen 

(stPiät.  m,  9,  15). 
gi-sceid  stM.  ?   sicitere   Unter scimdung, 

Bestimmung,  Besclieid. 
gi-sceidan  stV.  sclieiden. 
gi-sceinen  swV.  xeigen,  offenbaren. 
gi-skenken  swV.  einschenken. 
gi-skiaren    swV.    TV,  12,  44    schnell 

betreiben. 
gi-scowon  swV.  sclmuen,  anscliauen. 
gi-sk renken  (seh)  s w V.  verschränken, 

kreuxweise  binden. 
gi-serib     stN.       Schrift,     Schriftwerk, 

Schriftstelle. 
gi-scribanstA'.  schreiben,  aufschreiben . 
gi-scuahi  stN.  HI,  14,  9G  Schiihwerk. 
gi-sculdit  Pai-t.  V,  20,  71  verdient. 
gi-slaht  Adj.  U,  23,  15  der  Art  ent- 

spreclieml,  eigentümlich. 
gi-sliehan stV.  H, 5, 2G heranscIUeichen. 
gi-slihten  swV.  ebenen,  schmücken. 
gi-slimit    Pait.    (am  wasserbegossenen 

Satidsteiiu,  mit   Schleim  buleckt,   d.  h.) 

geschürft  I,  23,  52. 
g  i  -  s  1  i  z  StN.   Spaltung. 
gi-smeken  swV.  mit  Gen.    schmecken, 

kosten. 
gi-spanan  stV.   mit  AccP.  GS.    ver- 
locken xu  — . 
g  i  -  s  p a n n  a  n  Part.  IV,  5, 13  eingespannt, 

wngamt. 
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pi  - spnron 


gi-wurt 


gi-sparön  swV.  sparen. 
gj-spenton  swV.  spenden. 
gi- Sprech  au  stV.  spreclien. 
gri-spunut  Part.  I,  14,  8  gedeutet. 
g  i  -  s  t  a  n  ,    -  s  t  a  n  t  a  n    slelm,    fe.ststehn, 

stocken;  berorstehn;  mit  Inf.  hegüuien. 
gi-staten  swV.  fest  Idnstellrn. 
gi-stelli  stN.  Gestell. 
gi-.stillcn  swV.  mit  I).  xtillen,  besänf- 
tigen. 
gistirri   stX.    1,  17,  25   Gestirn,  Con- 

stelUttion.  \ 

gi-stochan  Part.  V,  11,  29  gestociten. 
gi-streweii    swV.     streuen,    bedecken; 

niederstrecken. 
gi-stulleu  swV.  rerweilen;  mit  refl.  1). 

an  sich  Imlten. 
gi-suazen     süss,    a)igeiieltm    maclten; 

seliöti  erläutern,  lehren. 
gi-sunti  Ad.j.  gesund. 
gi-sunti  P.  Gesundlieit. 
gi-suiitoröt  swV.  abgesotuleii. 
gisuas  (sii  =  sw)  Ad.j.  mit  Dat.   ver- 
tMLUt,  eigen;  Adv.   gisuaso,  -licho 
vertrmdich,  heimlich. 
gi- SU  erb  an  stY.  trocknen. 
gisuester  F. PI.  m,  24,  55  Schwester. 
gi-suichan   stV.   mit  DP.   oder  GS. 

ablassen,  weichen  von  —. 
gi-tiurto  n,  12,  2  s.  gidiiirit. 
gi-wäfnit  Part,  beimffnei. 
gi-wago  Adv.?  mit  ward   I,  3,  37   es 

ward  erwähnt  von  — . 
(giwahan  stV.),  Prät.  giwuag  mit  (i. 

erwähiien,  gedenken. 
gi-wahinen  swV.  mit  Gen.  erwähnen. 
gi-waht  unff.  Subst.  ?  mit  ist,  wirdit 
und  Gen.  es  ist,  wird  rühmend  envähnt 
von  — . 
gi-walt  stF.  Gemüt,  Macht. 
gi-waltan    stV.    mit  Gen.   verwalten, 
beher sehen;  sih  g.\ ,2b,bOwirksamsein. 
gi-wankon  swV.  wanken. 
gi-want  stM.,  -ta  stF.   m,  16,  64  Be- 
scheid über,  Bewamltnis  von  etwas. 
gi-war,   -wara-lih    Adj.    mit    Gen. 
aufmerksam    auf  — ,    Adv.    giwaro, 
giwara-licho. 
gi-wära  stF.  Sicherheit,  Gewähr. 


gi-wiJr,  -wari  Ad.j.  wahrhaft;  N.  subst. 

mit  in  III,  8,  24;  Adv.  gi-wam. 
gi-warnon  swV.  warnen. 
gi-warten  swV.  mit  GS.  i.dor  n«fl.  D. 

sich  hüten. 
gi-wati  stX.  Kleid. 
gi-woban  Pait.  gewebt. 
gi- weichen  swV.  erweichen. 
gi-weizen    swV.     Ifilsärhtich    beweisen, 

bewähren. 
gi-wolih  Pnm.  II,  8,  47  jeder. 
gi- weit  ig    Aii.j.     mit    Gen.     gewaltig, 

mächtig. 
gi-wonken    swV.    wayiken,    unt    DP. 

untreu  werden. 
g  i  -  w  o  n  t  e  n  sw V.  wenden. 
.ic  i  -  w  o  1- ,    -  w  e  r  r  i   stN.    Kampfgel ümmel 

IV,  17,  9;  Aufruhr  IV,  20,  23. 
gi-werdan  stV.    impers.    mit  Acc.  P. 
GS.     Befriedigung    an     — ,      Verlangen 
mich  —  Jiaben. 
gi-werdon   mit   Inf.,    -en   mit   thaz 
ni,  13,  18  swV.   sich  herablassen  etwas 
XU  tun;  gnädig  gestatten. 
gi-weren  swV.  II,  4,  76  sich  hüten. 
gi-werien  swV.  II,  22,  12  kleiden. 
gi-werkon  swV.  Imndela,  bewirken. 
gi-weron  swV.  mit  AccP.  GS.  1,15,8 

begaben  mit  — . 
gi-wezzen  swV.  wetzen,  schärfen. 
gi-widaron  swV.  mit  Dat. PI.  Gen.Sg. 

gegenübertreten,  wetteifern  in  — . 
gi-wihit  Pait.  geweiht ,  gesegnet. 
g  i  -  w  i  n  n  a  n    stV.    geunnnen ,   enverben, 

ergreifen. 
gi-wintan  stV.   sich  hinwenden,  da-i^t 

schreiten. 
gi-wirken  swV.  wirken,  ausführen. 
gi-wisen  mit  Gen.  V,  19,58  himreisen 

auf  — . 
gi-wis,  giwissi  Adj.   gewiss,  sicher; 

Nti-.  mit  in;  Adv.  giwisso. 
gi-wizzen  swV.  witxig,  klug  sein. 
gi-wizzi  StN.  I,  22,  62  Klugheit. 
gi-won  Ad.j.  mit  Gen.  oder  Lif.  gewohnt. 
gi-wona-heit  stF.  Gewohnlieit. 
gi-wunsgen  swV.  wünschen. 
gi-wuntot  Part,  verunindet. 
gi-wurt  StF.  Befriedigung,  Freude. 


gl  -  wurtie: 


haltan 


289 


si-wuiti!;'  Ad.j.  IT,  8,  36  freudig. 

jfi-zal  All.).  I,  1,  99  xchiwU .  mulig,  ent- 
schlossen. 

ffi-zämi  Adj.  Adv.  grxiememl,  herrlich; 
stN.  gexiemende .  herrliclw,  imimlerbare 
Tat  oder  Beschaffenheit. 

gi-zam-lih  Adj.  ü,  4,  72  gexiemetul. 

gi  -  zawa  stF.  AusstatiMng,  Unterstütxicng. 

pi-zoigon  swV.  xeigen. 

iri-zeinen,  -6n  swV.  xeigen,  anzeigen, 
bexsichnen. 

gi- Zeilen  swY.  xählen,  aufzählen,  er- 
xählen;  mit  dopp.  Acc.  oder  zi-  er- 
klären für  — . 

gi-zeman  stV.  gexietmn. 

gi-zengiAdj.mitD.  hüulringetul  xu  — ; 
Adv.  -zango. 

gi-ziahan  stV.  erxielien,  bikhn. 

gi-ziaren  swV.  xieren,  afusschvnickfu. 

gi-zilon  swV.  mit  Gen.  xielen,  streben 
nach  — . 

gi-zimbiri  stN.  Bau. 

gi-zimboron  swV.  erbauen. 

gi-ziti  stF.  PI.  ZeUverhältnisse;  Fest- 
tage. 

gi-zito  Adv.  friihxeitig. 

gi-ziug  stN.  Ausstattung,  Gerät. 

gi-zungi,  -ili  stN.  1,2,33  Spraclie. 

glao  (flect.  M.  glawer")  Adj.  klug. 

glat  Adj.  n,  1,  \Z  glänxeml. 

gold  StN.   Gold. 

goma-heit  stF.  Persmüiehkeit. 

gomi-licho  Adv.  I,  27,  47  inännlich. 

gom-man  (st)M.  Mann. 

gomo  swM.  (bedeutewhr)  Mann. 

gorag,  -lih  Adj.  beklagetisu-ert \  Adv. 
u'enig  ü,  9,  25. 

goringi  F.  Eknd. 

got  Stil.    Gott. 

gote-forahtal  Adj.  I,  1.5,  3  gottes- 
fürchtig. 

gote -leide  swAI.  IV,  7,  34  Gottes feind, 
Antichrist. 

gote-wuoto  swil.  I,  19,  18  Wüterich 
gegen  Gott. 

got-kund-1  th  U,  8,  22  göttlich. 

g  o  t  -  n  i  s  s  i  StN.  Gottheit . 

goto-webbi   .stN.   V,  19,  4G   kostbarer 
Stoff. 
Erdmann,  Otfrid. 


gougulari  stM.  lA'',  16,  33  Gaukler. 
gouma  stF.    Speisung,  Mahlxeit,  Speise. 
gouma     stF.      Achtsamkeii ,     Rücksicht 

auf  —  (Gen.). 
goumen  swV.  mit  (ion.  Acht  Itaben  auf , 

sorgen  für  — . 
goumi-los  Adj.  I,  22.  10  unbeachtet. 
grab  stN.   Grab. 

graban  stV.  I,  1.  69  graben,  ausgraben. 
gras  stN.  Gras. 
grazzo  Adv.  ernstlich,  eifrig. 
greifen  s-wV.  mit  Gen.  greifen,  tasten 

nach  — . 
groz  Adj.  gross. 
gruani  Adj.  grün. 
gruazen    swV.    grüssen,  anreden:   mit 

Worten  berühren. 
•rrubilön  swV.  griibelnd  durcliforschen. 
grnn  stM.,  griinni  F.  Jammer,  Unglück. 
grunzen  swV.  murren. 
gual-ltchi  stN.,  -lichT  F.   Herrlich- 
gual-licho  Adv.  herrlich .  [^'**' • 

gual-lichon  swV.  verherrliclwn. 
guat  Adj.  gut;  stN.  Out,  Heil. 
guati  F.    Güte,   Vortrefßichkeü ,  Tugend, 

Heil. 
guata-lih,   giiati-gilih  (i?)     alles 

Gute,  Heilsame. 
gumisgi  stN.  I,  3,  21  Männerschar. 
gund-fano  swM.  V,  2,  9  Streitfahne. 
gurten   swV.    gürten;    mit   refl.  Dativ 

V,  15,  42. 


haben  swV.  Imben. 

haft  Adj.  gefangen,  gebuiulen,  schratiger 
(Gen.  mit  — );  stM.  Gefangener. 

haften  swV.  haften. 

hahan  stV.  hängen. 

halb  Adj.  }mlb. 

halba  swstF.  Seüe;  mina  halbün 
V,  11,  12  meinerseits,  in  m.  Namen. 

hälingon  Adv.  heimlich. 

hals  stM.  Hals. 

hals-slagon  swV.  IV,  19,  72  auf  Ge- 
sicht (und  Hals)  schlagen .  ohrfeigen. 

halt  Adv.  Comp,  mit  thiu  desto  mehr, 
desto  besser. 

haltan  stV.  füllten,  bewahren,  hüten. 
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halz 


hizza 


halz  Adj.  laJtm,  gehrerläicli. 

hiimm  Adj.  III,  4,  8  gebrecMwIi.  ' 

ha  110  swM.  Hahn. 

haiid  stF.  Hatui. 

hantolon  swV.  behamMn. 

har  stN.  Haar. 

hären  swV.  rufen,  mit  D.  xunifen. 

härm  stM.  Harm. 

harpha  swF.  Harfe. 

haz  StM.  Hass. 

hazzou  swV.  Imssen. 

hebig-  Adj.  mäclUig,  wichtig;  Adv.  hol)iiro. 

hebigi  F.  Last,  Gewalt. 

heffen  swstV.  Prät.  huab  heben, erlieben. 

heften  swV.  bimten,  befestigen. 

heidi n  (th)  Adj.  heidnisch. 

heil  Adj.  heil,  ganx.  gesutul;  stN.  Heil. 

heilas,  flectiert  -eg,  -ig  Adj.  heilig. 

heilant,  heiläri  11,14,121  stM.  Hei- 
land, Erlöser. 

heilen  swV.  heilen,  erlösen. 

heilt  F.  Heil,  Heilung. 

heilida  stF.  m,  11,  30  Heilung. 

heim  Adv.  beim;  heime,  in  hoime 
dahernn. 

heimingi  stN.,  -gi  F.  Heimat. 

heimort,  -tes,  heimort-sun  Adv. 
heimwärts. 

heim-wist  Heinuit,  Anfenthali  im  Hause. 

heistigo  Adv.  arg. 

heit  StF.  Wesenheit.  Bedeulting. 

heiz  Adj.  heiss;  Adv.  heizo. 

heizan  stV.  heissen,  ntnnen,  befehlen. 

heiz-muati  stX.  Zorn. 

hei  an  stV.  mit  dopp.  Ace.  verhehkn. 

helfa  StF.  Hufe. 

he  1  f an  stV.  helfen ;  mit  refl.(T.  skh beeilen. 

helfant  .stM.  Eleplmnt. 

hella  StF.  Hölk,  Totenwelt. 

helli-pina  StF.  Hollenpein;  -portaF. 
Höllenpforte  in,  12,  35;  -wizi  stX. 
Höllenstrafe  V,  19,  18. 

hellan  stV.  I,  1,  38  ludien,  erschallen. 

heim  stM.  V,  1,  6  Helm. 

helsen  swV.  I,  11,  46  umimlsen. 

hengen  swV.  gestatten. 

hera  Adv.  her. 

hera-fart  stF.  V,  4,  41  Herkunft. 

heri  F.  IV, 4, 22  Hehrlieit,  Verlierrlichung. 


h  e  r  a  -  i  11  Ad V .  11,14,27  hier  ayi.  bei  (dir) . 
hera- SU II  Adv.  hier,  hierlter,  bislier. 
hera-flz  TV,  23,  3  hier  hinaus. 
hora-zua  Adv.  Iierxu. 
herd  stM.  V,  20,  28  Erdboden,     [schaft. 
her-duam  stM.  II,  5,  22  jhuiehn,  Herr- 
herero  swM.  (eigtl.  Compar.)  Herr. 
hori  stN.,  heri-skaf  stF.  Heer,  Schar. 
heri-sträza  stF.  I,  23,  22  Heerstrasse. 
heri -zo ho  swM.  Herxog,  Lamlesfürst.  ■ 
her-licho  Adv.  herrlich,  ehrenvoll. 
hermida  stF.  harmvolles,  kldgliclies  Leid 

V,  19,  29  (verkürzter  Gen.  PI.  -o). 
herosto  Superl.,  swM.  Iiöchstei',  Fürst; 

Adv.  herost  xuerst,  an  oberster  Stelle. 
herot  Adv.  11,  7,  74  hierlier. 
heröti  stN.  Obrigkeit,  Herrscluift,  Hoheit. 
herta  stF.  Wechsel;  nm-D.Pl.  adv.  und 

mit  bi. 
herti  Adj.  liart,  fest;  Adv.  harto  sehr. 
herti  F.  Härte,  Verstocktlieii. 
herza  swN.  Herx. 

herz-bltdi  Adj.  I,  4,  31   hffrxerfreuend. 
hio  swM.,  hia  swF.  (Pl.N.)  Oatte,  -in. 
hiafo  swM.  n,  23,  14  Dornstratich. 
hiar,  hiare  Adv.  hier. 
hiar  ..  ana  hierbei  111,19,13;   -fora 

hiervor  V,  2,  11. 
H  Jerusalem  IV,  4,  ],  -rosolima  stF. 

II,  14,  59  Jerusalem;   Hierosolimo 

swM.  ni,  4,  2  Jerusalemit. 
h  i  m  i  1  stM.  Himmel. 
himil-guallichi  stN.  (-i  F?)  V,4,53 

Himmelslierrlichkeit . 
himilisg  Adj.  himmlisch.        Urohnuna. 
himil-kamara  stF.   11,  9,  9  Himmels- 
himil-richi  stN.  Himmelreich. 
liina  Adv.  hin. 

hl -naht  Adv.   in  dieser  Nacht. 
hin  ana  Adv.   von  hier. 
hiiia-üz  Adv.  II,  11,  21  hinaus. 
hink  an  stV.  hinken,  fehl  treten. 
hintar-queman    stV.    mit   Gen.     er- 
staunen, erschrecken  über  — . 
hintor-ort  Adv.  mtch  hinten,  xurüek. 
hirti  stM.  Hirt. 
hin  tu  Adv.  heute. 
hiwilön  swV.  V,  23,  22  jubeln. 
hizza  stF.  Hüxe. 
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hof  stM.  Sal.  30  Hof,  Brxitx. 

hoi,'en  swV.  =  huggen. 

höh  Ailj.  Iwclt;  Adv.  hoho. 

höhen  swV.  erholten. 

höhl  F.  Höhe. 

hoh-sedal  stN.  Uoclmtx. 

liol  Ailj.  hohl. 

liold  Adj.  hold,  treu;  -do  swM. 

holon,  -en  swV.  holen,  verschaffen. 

Ilona  stF.  IV,  23,  8  Hohn. 

honen  swV.  höhnen. 

höni  Adj.   schmachbedeckt    III,  20,  1G3: 

Adv.  hono  in,  20, 116. 
hönida  stF.  ScJiande,  Beschimpfung. 
hören  swV.  hören;  mit  D.  gehorchen. 
hörn  stN.  Hörn. 

horn-gi-bruader  M.  Aussätziger. 
horo  stN.   Kotbrei. 
hör-sam  Adj.  I,  18,  40  gehorsam. 
horsg-lih  Adj.  eifrig,  eilig. 
houbit  StN.  Haupt. 
houf  stM.  Ha'ufeji. 
houwan  stV.  I,  23,  59  hauen,  treffen. 
huah  StM.  Spott. 
huan  stX.  Huhn. 
huar  stN.  Eltebrudi. 
hnareri  stM.  Ehebrecher. 
huari-lin  Adj.  TV,  5,  8  geü. 
hnar-lust  stF.  elwbrecherisehc  Lust. 
huarra  swF.  DI,  17,  8  Ehehrefherin. 
huasto  swM.  V,  23,  144  Husten. 

huaten  swV.  mit  Gen.  achten  auf  — . 

huggen,  hogen  swV.  mit  G.  oder  zi- 
gedenken  an  — ,  achten  auf  — . 

hugu  stM.  Gedanke,  Mut,  Gesinnung.' 

hugu- Lust  .stF.  Gesinnung. 

hulden  .swV.  mit  refl.D.  11,7,3  swhhold, 
treu  machen,  für  sieh  gewintien. 

hui  dl  F.  mdd,  Treue. 

h Ungar  stM.  Hunger. 

hungorog  (-ag)  Adj.  I,  7,17  htüigerig. 

hunt  StM.  Hund. 

hunt  StN.  n,  4,  3  Hundert. 

liuoron  swV.  Ehebruch  treiben. 

hur.sgen  swV.  I,  1,  18  üben. 

hursgida  stF.  V,  23,  1C8  eifrige  Sorge. 

hus  stX.  Haus. 

hut  StF.  Haut,  Schale. 

hutta  StF.  III.  ir>,  14  Hüitc. 


i  a  -  g i  - 1 T  h  l'ron.  jeglicher,  jeder. 
ia-gi-wär  Adv.  iUieraU. 
ia-gi-wedar  Pron.  TV,  9,  11  jeder  von 

beiden. 
ia-,  io-man  Pron.  jemand. 
ia-mer  (io-   I,  2,  49.    IV,  37,  39)  Adv. 

immer,  je  (in  Zukunft). 
ia-wiht  Pron.  irgend  etwas. 
ih  Pron.  ich. 
ila  StF.  Eile. 

ilen  swV.  (mit  Gen.  Inf.)  eilen,  streben; 

mit  refl.  Gen.    sich   beeilen    V,  16,  9, 

Part.  Adv.  ilonto  TV,  12,  53. 

im -bot  stN.  Gebot,  Befehl. 

in  Präp.  mit  D.  in,  bei,  an,  auf;  mit  Acc. 

in,  auf,  gegen,  %u;  Adv.  (in?)  hitiein. 

in -heran  (int-)  stV.  mit  Gen.   I,  8,  3 

entbehren. 
in-bizan  stV.  einbeissen,  speisen. 
in-blantan  stV.  aufbürden. 
in-hrestan  stV.  ausbrcclicn. 
in-brinnan  (int-)  stV.  entbrennen. 
inbrusti  stN.  1,4,42  Inneres  der  Brust, 

Gemüt,  Gesinnung. 
in-duan  (int-)  unrV.  auftun,  öffnen. 
in-thekan  swV.  aufde/;ken. 
in-thihan  stV.  mit  Gen.  beginnen. 
i  n-  f  ual  e  n  (int-)  swV.  111,14,35  empfinden. 
in-gän,  -gangan  stV.  hineingehn. 
in-gän,  -gangan  (int-)   stV.   mit  D. 

entgehn. 
in -gang  stM.  Eingang. 
in-gegin,    gegini    Adv.     gegenüber; 
j      in-gegin  Präp.  mit  D.  entgegen. 
in-gi-gangan   stV.   IV,  7,  51  betreten, 

intrare. 
in-griuno  (-giriuno)  Adv.   1,19,9. 

27,  35  eifrig,  ingrimmig. 
in-heim  stN.  Wohtwrt  (nur  DPI.), 
in-kan  Prät.präs.  III,  15,  32  klage  an. 
in-klenken  (int-)  swV.   I,  27,  CO  auf- 
lösen. 
in-kliaban  (int-)  swV.   I,  20,  17   los- 

kkmbcnd  entreissen. 
in-liuhten  swV.  leuchten,  erlet(chte7i. 
in-nagilen  (int-)  swV.   TV,  30,  30  von 

Nägeln  befreien,  entnageln. 
innan  Adv.  mit  Gen.,  Präp.  mit  I).  m, 
im  innern;  mit  Acc.  ih  —  hinein. 
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ir  -  egison 


in  IUI  na  Adv.  inwendig:  mit  (ion.  vcr- 
Iraut,  bekannt  mit  —  IJ,  8,  48. 

i  n  n  0  Adv.  drintien. 

inowa.  innowastF.   IVohnvng,  Sitx. 

in-quedaii  U"t-)  stV.  entgegnen,  ent- 
gegenrufen. 

in-salzan  stV.  V,  23.  141  versalxen, 
verbittern. 

in-skieron  swV.  1,23,22  schnell  berei- 
ten, fertig  macJien. 

in-sliazan  (int-)  stV.  erschliessen, 
öffnen. 

in-slichan  (int-t  stV.  mit  D.  ent- 
schleiehen. 

in-sperren  (int-)  swV.  eröffnen. 

in-stantan  (int-)  stV.  verstehen,  er- 
kennen. 

in-strTchan  (int-')  stV.  mit  D.  1,5,53 
entweichen. 

in-suebben  (int-)  swV.  I,  ii,  42  etw- 
schiäfern. 

in(t)-bintan  stV .  losbinden,  auftniulen ; 
mit  Gen.  befreien  von  ~. 

int-eren  swV.  entehren. 

int-fähan  stV.  empfangen,  erfassen, 
aufneh-men,  awiehmen. 

int-fallan  stY.  mit  D.  entfallen. 

int-fliahan  stV.  mit  D.  entfliehen. 

int-fnaren  swV.  mit  D.  entführen, 
eiüxiehen. 

int-geltan  stV.  mit  Gen.  entgelten, 
bezahlen. 

sih  int-haben  swY.  sich  anPuilten; 
sich  enthalten  (auch  mit  D.  HI,  24,  58 
oder  Gen.  n,  8,  46). 

int-heizan  stV.  mit  D.  III,  20,  149  in 
Abrede  stellen?  verheissen? 

inti  Conj.  und. 

int-neinen  swV.  xu  Nichte  inaelien. 

in-tratan  stV.  mit  Acc.  (verneint  mit 
Gen.  IV,  20,  7)  fürchten,  anstaunen. 

int-redinon  swV.  lossprechen. 

in(t)-seffen,  Prät.  -suab  swstV. 
schmecken ,  wahrnehmen. 

in(t)-sizzan  stV.  mit  Acc.  erschrecken 
ül>e)'  — . 

int-slupphenswV.  mitD.  entschlüpfen. 

int-werfan  stV.  V,  4,  38  fortwerfen, 
auf  gelten. 


iiit-wTclian  stV.  mit  D.  entweichen. 
sih    iii-zoiloM   (int-)   swV.     sich  ent- 

schuUligen. 
sih  in-ziahan  (int-)  stV.  mit  OS.  oder 

fo  n  a-)  sich  entxiehn,  fernhalten  von  —. 
io  Adv.  je,   iinmer;    io-gilicho  (ia-) 

allemal. 
io-wanno  Adv.  irgendwann,  jemals. 
ir  Fron.  PI.  ihr. 
ir  Präp.  mit  D.  aus,  von. 
ir-ahtön  swV.  V,  22,  9  erdenken,  sich 

vorstellen. 
ir- alten  swV.  I,  16,  14  altern. 
ir-balden,  -on  HI,  14,  44  .swV.   (mit 

Oon.)  Mtä  fassen  (xu  -  ). 
ir-ban    Prät.  präs.   mit   DP.  GS.    mis- 

gönnen,  versagen. 
ir- barmen  swV.  mit  Acc.  (impers.  mit 

dopp.Acc.  IV,  2,  28.  6,  11?)  erbarmen. 
ir-belgan   stV.,   refl.    oder   pa-ss.    mit 

DP.  oder  GS.    sich  erxürnen,  erxürnt 

sein.     Part.  Adv.  irbolgono  1,4,57. 
ir-biliden  swV.   II,  3,  10   nachbilden, 

gleiclien. 
ir- heran  stV.  neu  gebären. 
ir-bittan  stV.  erbitten. 
ir-bitan  stV.  mit  Acc.  oder  Gen.   ab- 
warten, erwarten. 
(sih)  ir-bleichen  swV.  erbleidien. 
sih  ir-burren  swV.   1,11,25  sicher- 
heben. 
ir-deileu  swV.  urteilen;   mit  DP.   ein 

Urteil  sprechen  über  — . 
irdisg  (th)  Adj.  irdisch. 
tr-drahton  swV.  V,  22,  9  ausdenken. 
ir-dreuken  swV.  11,3,54  ertränken. 
ir-drinkan  stV.  H.  61  ertrinken. 
ir-duellen  swV.  mit  Acc.    (verneint 

mit  Gen.  I,  11,  5)  verzögern. 
ir-theuken  swV.  ausdenken,  erdenken, 

Gedanken  bilden. 
ir-therren  swV.  IV,  6,  5  dürr  machen. 
ir-thionon  swV.  IV,  9,  29  verdienen. 
ir-thorren  swV.  dürr  icerden. 
ir-thriazan  StV.  impers.  mit  AccPGS. 

verdriessen. 
ir-thuesben  stV.     I,  17,  52  vertUgen, 

töten. 
ir-egis6n  swV.  IV,  6,  12  ersehrecken. 


ir  -  wachen 
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r-eiscon  swV.  lA',  12,  29  erfragm. 
r-faran  stV.   IV,  13,  53  ereilen,  über- 
wältigen. 
r- feilen  swV.  fällen,  niederschlagen. 
r-findan  stV.  mtf finden,  erfahren. 
r-firren  swV.  entfermn. 
r-fisgon  swV.  III,  7,  36  miffisehen. 
r-forahten  swV.   mit  Acc.   oder  mit 
sih  lind  GS.  in  Furcht  gerateti  über  — . 
r-frägen  swV.  erfragen. 
ih  ir-frewen  swV.  Sai. 4^6 sich  erfreuen. 
r-fülen  swV.  n,  17,  3  verfaulen. 
r- füllen  s'wV.   erfüllen,   mit  GS.  an- 
füllen mit  — . 
r-fiirben  swV.  rein  machen. 
r-gän,  -gangan  impers.  mitD.  ergie/m. 
r-geban  mit  D.  übergeben,  aufgeben. 
r-gehan  (j)  stV.  III,  22,  IS  bexeugcn. 
r-gezan  stV.  mit  Gen.  vergessen. 
r-graban  st V .  atisgrabeti,  durchbrechen . 
r-hahan  stV.  aufhängen. 
r- hären  swV-  aufschreien. 
r-harten  swV.  n,  12,  83  hart,  verstockt 
sein. 
r-heffen,  Prät.  -huab  swstV.  erheben. 
r- ho  Ion  svrV.  IV,  6,  23  herbeiholen. 
r-hogen,   -huggen   swV.    mit  Gen. 
gedenken  an  — ,  ausdenken. 
r-kennen  swV.  erke^inen. 
r-kiasan  stY.  Sal.  6  erproben. 
ir-knäen  swT.  erkennen. 
ir-koboron  swT.   xu  Kräften  kommen, 
sich    erholen ;    mit   Acc.  S.     ausführen, 
durchmachen. 
ir-krä(h)en  swV.   TV,  18,35  anfangen 

XU  krähen. 
ir-lären  swV.  mit  Gen.   V,  9,  32   bc- 

freien  von  —. 
ir-lesgen  swV.  auslösclien,  vertilgen. 
ir-lidan  (-en)  stV.  (Hindernisse)  über- 

stehn,  etwas  durctisetxen. 
ir-luagen  swV.  erblicken,  schauen. 
sih  ir-meginon  s-wY.  m. 12, 35  mäch- 
tig werden. 
ir-muait  Part.  U,  14,  3  ermüdet. 
ir-ougen  swY.  ans  Licht  bringen,  xeigen. 
ir-quellen  swV.  (xu  Tode)  quälen. 
ir-queman   stY.   mit  Gen.  erscitrecken 
über  — . 


r-q nicken  (gk,   k)  swV.    erquicken, 
beleben. 

r-redinon  swY.  Y,  23, 191  vollständig 
darstellen .  mit  Worten  erschöpfen. 
r-reimen  swY.  mit  I).  II,  14, 120  sm- 
f allen. 

r-reinon  swY.  I,  1,  29  reinigen. 
r-reken  (ch)  sw Y .  ausrecken,  erheben ; 
auslegen,  detiten  11, 14,  77.  V,  14,  4. 
r- renton   swY.   U,  9,  74    vollständig 
berichten  von  — . 

r-retten  swV.  erretten  (^mit  Dat.  oder 
fon-  vor,  von  — ). 
rri  uufl.  Adj.  oder  Adv.  irre. 
r-rihteu  swY.  aufrichten. 
r-rimen    swY.     I,  12,  52    vollständig 
aufzählen. 
rren,  -on  swV.  irren,  in  Ungcwissheit 
sein  (mit  Gen.  we^en  — ). 
r- sagen  swY.  vollständig  hersagen. 
r-sehan    s-wY.    V,  6,  62   absehen,  er- 
blicken. 
r-sezzen  swV.  wideriwrstellen,  ersetxen. 
r-singan    stV.    I,  11,  47    aussingen, 

vollständig  besingen. 
r-siuchen  swY.  erkranken. 
r-skabaron  swY.  erwerben,  ersparen. 
ir-skinan  stY.  ersclieinen. 
ir-skiuhen  swV.  mit  Gen.   r\',  11,  20 

xornig  werden  über  —. 
ir-skow6n  swY.   erschauen. 
ir-skribanstY.  vollständig  aufschreiben. 
ir-scritan  stY.    ausschreiten,  vollenden 

Part.  I,  5,  1. 
ir-scrian  stV.  W,  24,  14  aufschreien. 
ir-scutten   swY.    erschüttern,   in  Be- 
wegung setxen. 
ir-slahan  stY.  erschlagen,  töten. 
ir-smähen  swY.  mit  Acc.   I,  1,  9  un- 
angenehm berühren. 
ir-spanan  stY.  I,  18,  14  verlocken. 
r-stan,  -stantan  stY.  aufersteht. 
r-stant-nissi  stX.  Auferstehung. 
r-sterban  stY.  sterben. 
r-strichan  stV.  l,l2,'.iS  fortstreicken, 
fortnehmen. 
r-suachen    sw Y .     vollständig    durch- 
suchen ,  erforschen. 
ir-wachen  swY.  erwocAen. 
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ir  -  whIimiu 


kleiiii 


ir-wahsan  stV.  IV,  7,  11  envmlisen. 

ir-wall6ii  swV.  Sal.  8  durchmustern. 

ir-wannoii  swV.  I,  28.  10  ausurrfen, 
ausschaufeln. 

ir- wart-nissi  stX.  V,  12,  22  Beschä- 
digung. 

ir-weicheii  swY.  xcekli  werden. 

ir-weinon  swV.  FV,  26,  5  xu  weinen 
beginnen. 

ir-weken  swV.  encecken. 

ir--welken  swV.  venrelketi. 

ir- well  an  stV.  V,  4,  16  wider  fort- 
wälxen. 

ir-wellen  swA'.  ericälikn. 

ir-wenten  swV.  xurücicwenden. 

ir-werteu  swV.  FS',  17,  2  beschädigen, 
verminden. 

sih  ir-vrinnan  stV.  n,8,  49  mifgeregt, 
lebhaft  werden. 

ir-wintan  eine  Wendung  inaclien,  um- 
kehren, eiusciüüpfen ,  ablassen  von  — 
(Gen.). 

ir-werdan  stV.  ni,  26,  34  verderben. 

ir-wizzen  swV.  xum  Verständnis  kom- 
men in,  1,  23;  ausserhalb  des  Verstäml- 
nisses  (d.  h.  unverständlich  oder  unver- 
ständig) sein  m,  22,  12?  Oder  ist  hier 
ir-wizan  mit  Gen.  =  fortgehn  von  — , 
ausweichen  gemeint? 

ir- Zeilen  swV.  vollständig  aufxählen, 
erxälüen. 

ir-ziahan  stV.  I,  21,  14  aufxiehn. 

ir-zihan  stV.  mit  DP.  GS.  veriveigern, 
absprechen. 

ir-zimboron  swV.  wider  erbauen. 

ir-zuken  (ch)  swV.  fortschaffen,  mit  D. 
entreissen. 

isin  Adj.  1, 1, 70  vmi Eis,  d.  h.  krystaUen. 

{tal  (d  m,  26,  65.)  Adj.  eitel,  ker. 

itis  F.  I,  5,  6  (iiberirdiseliesj  Weib. 

it-wizzi  (-1?)  stN.  (F.?)  Gespöti. 

iu-D.,  iuer  Gen.,  iaih  Acc.  PI.  zum 
Pron.  ir.  iner  (iwer,  iuwer)  Pron. 
poss.  euer.  Belegte  flectierte  Formen : 
ineraz,  iueran,  iuerera;  Plur. 
iuerero.  Daneben  iues,  iuera; 
iuomo,ineru;iuan;  PI.  ine,iuo, 
iu  (=  i\ra)  m,  16,  35.  41.  W,  26,  33; 
iaen  LH,  18,40. 


ja  Adv.  ja,  fürwahr;  auch  ftagowort  in 
director  Frage,  die  Bestätigung  hofft. 

jagon  swV.  111,8, 13  daJiinjagcn,  treiben. 

.ja mar  Adj.  betrübt  V,  6,  40;  stMX.  Jam- 
mer, Betrübnis. 

jämar-ag,  -Ith  Adj.  jammervoll,  jäm- 
merlicli.     Adv.  -Hcho. 

jar  StN.  Jahr. 

jener  U,  5.  7  Pron.  s.  gener. 

joh  Conj.  und. 

ju  Adv.  sclion;  einst. 

Judeo  stM.  Jude;  ju  iiisg  jüd/isch. 

jugund  stF.  Jugend;  -lih  Adj.  jugend- 
lich. 

j  u  n  g  Adj.  jujtg ;  Comp,  subst.  j  u  n g e r  o , 
-oro  swil.  Jünger;  Superl.  jungist 
letxter,  zi  jungist  xuietxt. 

jniiu'i  F.  n,  11,  2  Jngendxeit. 


kan  Prät.präs.  verstehe,  weiss,  kann. 

kapfen  swY.  V,  17,  37  gaffen,  schauen. 

karitas  stF.,  PI.  karitäti  I,  18,  38 
christliche  Bruderliebe. 

karkäri  stM.  Kerker. 

karl  st^.  rV',  6,  32  Mann,  Gatte. 

kalt  Adj.  kalt. 

kastei  stX.   (kleine)  Stadt,  Burg. 

keisor  stll.  Kaiser. 

kelih  StM.  Kelch. 

keren  swV.  umkeliren;  wenden,  ver- 
waiuMn. 

kerzi-stal  stN.  n,  17,  18  Leiwhter. 

kestiga  stF.  m,  1,  33  Züclitigung. 

ketina  stF.  I,  5,  58  Kette. 

ketti  stN.  Grube,  Grab. 

kias.an  stV.  kiesen,  erwählen. 

kind  stN.  Khid,  Sohn. 

kindi-lin  stN.  Kindlein. 

kindisg  Adj.  I,  11,  37  kitullich,  jung- 
fräulich. 

kisil  stM.  I,  23,  47  Kieselstein. 

kiwan  stY.  kawn. 

klaga  StF.  Klage. 

klagon,  -en  swY.  klagen. 

kleben  swY.  hangen  (zi  an  — ). 

kleiben  swY.  ankleben,  befestigen. 

kleini  Adj.  xierlich,  fein;  Adv.  kleino; 
Comp,  kleiner. 


kleint 


leid 
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kleini  F.  Zierlichkeit,  Feinheit. 
kieken  swV.  V,  7,  52  gelingen. 
kl  1  bau  stV.  mit  D.  anliaften,  festhalten 

an  — . 
kliuifo  swM.  IV,  16,  2  Bach. 
kneht    stM.    Knecht,   gemeiner  Krieger, 

Diener. 
knio  stN.  Knie. 
kolbo  swM.  IV,  16,  22  Kolben. 
korb  StM.  Korb. 
körn  StN.  Korn,  Getreide. 
korn-hüs  stN.   Oetreidespcidier . 
koron,   -en  swV.   mit  Gen    versuchen, 

kosten. 
korona  stF.  Krone. 
kosou  swV.  vertraulich  sprechen. 
Küstiuzeri  stil.  Sal.  2  Konstanxer. 
kouf  StM.  Kauf. 
koufeu  swY.  kaufen. 
kouf-m.an'M.  Kaufmann. 
kouf-mäza  swF.   11,  11,  14  Kaiifmass. 
kraft  stF.  Kraft,  Macht,  Eigensdtaft. 
kraft-lih  Adj.  gewaltig,  Adv.  -licho. 
krä(li)en  swV.  kräJicn. 
kreftig  Adj.  kräftig,  stark. 
Kriachi  MPl.  I,  1,  13.  60  Griechen. 
kriachisir  Adj.  griechisch. 
krimman  stV.  I,  l'5,  28  verletxen. 
krippha  stswF.  Krippe. 
krist  StM.  Christus. 
kristin  Adj.  I,  12,  31  christlich. 
kruag  StM.  Krug. 
krümb  Adj.  verkrümmt,  gelähmt. 
krusta  swF.  Schale,  Rinde. 
krüt  stN.  G}'as,  Kraut. 
krüzi  (c)  StN.  Kreux. 
krüzon  swV.  kreuxigen. 
k  u  a  1  e  n  swY .   kühlen ,  erfrischen ;   -  e  n  ? 

kühl  werden  IV,  23,  14. 
kuali  Adj.  U,  14,  42  kiUil. 
kuan-heit  stF.  Kühnlieü. 
kuani  Adj.  kühn. 
kümen  swV.  klagen,  bejammern. 
kümig  Adj.  krank,  schwach. 
knmo  Adv.  katim. 

kund  Adj.  bekanyit;  -do  swM.  Bekannter. 
künden  swV.  verkünden. 
kunft  StF.  Ankunft. 
künftig  Adj.  xukünftig. 


kuning  stM.  König. 

kuningin  F.  Köniffin. 

kuning-lth  Adj.  königlich ;  Adv.  -licho. 

kuning-richi  stN.  Königreich. 

kunni  stN.   Geschlecht. 

kunst  stF.  Kenntnis,  Wissenschaft. 

kuphar  stN.  I,  1,  69  Kupfer. 

kurt,  kurz,  -lih  Adj.  kurx. 

kurti  F.  I,  1,  22  Kürxe. 

kurzen  swV.  abkürzen. 

kilsgi  Adj.  ehrbar,  ehrerbietig;  Adv.  -go. 

küssen  swV.   küssen. 

kust  stF.  Äuserwähltlieit ,  ReiiJicit. 


laba  stF.  Labung,  Rettung. 

lad  an  stV.  aufladen,  belasten. 

ladön  .swV.  einladen. 

Iah  an  Prät.  luag  stV.  mit  D.  ccrwchren. 

lach  an  stN.  Laken,  Stück  Leinwand, 
Vorhang. 

lamp  StN.  Lamm. 

laug,  -lih  Adj.  lang;  Adv.  lange. 
Comp.  -6r. 

langen  swV.  impers.  mit  Acc.  1,18,31 
verlangen. 

laut  stN.  Land. 

lant-liut  StM.  Beivokner  oder  Bewoh- 
nerschaft des  Lamles  (Judäa). 

lant-se  stM.  Binnensee. 

lant-sidilo  swM.  Landsmann. 

lant-thiot  stN.  Bevölkerimg  des  Landes. 

lant-walto  swM.  1,  27,  9  Vcncalter, 
Fürst  des  Landes. 

last  stF.  Last,  Masse,  Vielheü. 

lastar  stN.  Lästerung. 

läzan  StV.  lassen,  xttrück-,  ^mtcr-,  übcr- 


le,  lewes,  les  Interj.  ach!  weh! 

leben  stV.  leben. 

legar  stN.  Lager. 

1  eggen  swV.  legen,  ablegen. 

leib  stM.  Laib,  Brot. 

leiba  stF.  Rest;  nur  DSg.  mit  zi. 

leiben  swV.  üMg  lassen. 

leid  (th  V,  20,  104)  Adj.  leid,  unlieb; 
StN.  Leid;  leida-lih  V,7,23,  leido- 
gilih  V, 23, 218  jedes  Leid;  Adv. Comp, 
leidor  leider. 
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äih  leiden 


luzilt 


sih  leiden  swV^  mit  I).    sich  rerleidcn, 

vcrhasst  machen. 
leiden  swV.  verhütet  xcin. 
leid-lih  Adj.  jammciroll.  traurig;  Adv. 

-licho. 
leid-lust  stF.   leidivtles  Sinnen,  Trau- 
leidunt  F.  Leidwesen,  Sclmld.    [rigkeit. 
leisten  swV.  IV,  12,  9  leisten,  beweisen. 
leiten  swV.  leiten,  führen,  liinttringcn. 
leitiri  .stM.  IV,  26,  23  Ijiikr,  Führer. 
leküa  stF.  Lesestiick,  Lesung. 
lengi  F.  Länge. 
lera  stF.  Ije)ire. 
lernen  swV.  lernen,  erlernen. 
leren  swV.  lehren. 
lesan  stV.  sammeln,  lesen. 
zi  lezist  Adv.  Superl.  IV,  13,  33  s-wteteL 
Halfan  stV.  lügen. 
sih  liazan  stV.  sich  erlösen,  den  erlosten 

(verliehenen)  PM%  einnehmen. 
IIb  stX.  Leben. 

liba  stF.  Schonung,  Beruhigung. 
liban  stV.  mit  D.  sciamen. 
lib-haft  Adj.  lebendig. 
lid  StM.   (F.  V,  20,  93V)    GIM;   lidü- 

1 1  h  I,  18,  5  jedes  Glied. 
lid  StM. y  N.  y  starker  Trank,  Wein. 
lidan  stV.  IV,  5,  10  leiden,  erdulden. 
lied  stN.  IV,  4,  54  Lied. 
livol  StM.  Buch. 
liggen  swstV.  liegen. 
1  ih  stF,  1 1  h  -  h  a  m  o  swM.  Leib,  Leichneim. 
lihan  stV.  leilien,  hergeben. 
liehen  swV.  mit  D.   gefallen. 
lichizeri  stM.  U,  2ü,  11  Heuchler. 
liht  Adj.  leicht,  Comp.  II,  u,  30. 
lihtida  stF.  LU,  23,  46  Erleichterung. 
lilia  stF.  Lilie. 
limfan  stV.   impers.   mit  D.   gebühren, 

gexiemen. 
lind  Adv.  sanft;  Adv.  lindo. 
linin  Adj.  kinen. 
Höht  Adj.  licht,  Ml;  stN.  Lieht. 
Hoht-faz  stN.  Leuchte,  Flocket,  Leuchter. 
lira  swF.  Leier,  Citlier. 
list  stF.  List,  Kirnst. 
Hub  (io,  ie,  ia)  Adj.   lieb;  stN.  Liebe, 

Lieblichkeil,  Heil,  geliebter  Gegenstand; 

-bo  swM.  Liebling. 


Hubon   swV.   mit  D.    Liebes   erweisen; 

mit  Acu.  lieb  maclien,  mit  refl.  U.  lieben. 
Muhten  swV.  leuchten, 
Hut  StM.  F.  N.    Volk;    PI.   liuti  auch 

Mensciten  eines  Volkes. 
liut-stam  stM.    Volk. 
Hwon  (lewen)  swV.  mit  (Jen.  Sal.  28. 

III,  20,  92  vertreten,  verantworten. 
lob  .StN.  Lob. 
lobön  swV.  loben. 
lobo-sam  Ad,j.  löblich,  rühmlich. 
1  o  0  stM,  IV,  2,  18  Locke. 
lokon  swV.  locken,  erfreuen, 
Ion  stN.  Lohn,  Belohnung. 
lonon  swV.  mit  D.  lohnen. 
lösen,    -on    swV.    mit   Gen.    lauschen, 

liören  auf  — . 
losen  swV.   lösen,  erlösen,  befreien  (mit 

Gen.  von  — ). 
losgen  swV.  III,  7,  34  versteckt  sein. 
loub  StN.  U,  7,  64  Laub. 
louf  stM.  oder  loufa  stF.  La«(/V,6,2. 
loufon  stV.  laufen,  eilen. 
louft  stF.  III,  10,  2.4  Lauf,  Gang,  Reise. 
lougna  stF.  Ablcicgnung. 
lougnen  swV.  leugnen. 
16z  stM.  Los,  Handlung  des  Losens. 
luag  StN.  n,  11,  23  Schlupfwinkel. 
luagen  swV.  (mit  G.)  auslugen,  spalten 

(mcch  — ). 
luft  StM.  Luft. 
luggi  Adj.  falsch. 

lugi- licho  Adv.  II,  4,  62  lügnerisch. 
1  ugina  stF.  Lüge. 
luginäri  stM.  Lügner. 
lue  ha  stF.  Lücke,  Öffnung. 
lust  stF.  Lust,  Bestrebung,  Begierde. 
lusten  swV.  impers.  mit  AccP.  GS.  ge- 
lüsten. 
lüt  Adj.  laut,  bekannt,  verstäiullich ;  Adv. 

lüto. 
lütar  Adj.   lauter,  rein,  klar;   Adv.  lü- 

toro  II,  21,  18. 
lüten  swV.  I,  2,  5  erschallen  lassen. 
lüti  F.  lauter  Schall. 
lütida  StF.  V,  23,  176  Schall. 
lüt-märi  Adj.   allgemein  bekannt. 
luzil  Adj.  gering,  wenig. 
luzili,  -in  F.  Wenigkeit,  Kleinheit. 
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mag  Prät.  präs.  vermag,  kann. 
mag  stM.   Verumndter. 
ina!,'ad  stF.  Magd,  Jungfrau. 
magad-burt  stF.  jungfräuliche  Geburt. 
mägi  MPl.  II,  3,  17  Magier. 
mäginna  stF.  1,6,2   Verwaiuite. 
mahaleu  swY.  1,8,1  xur Frauiieiimen. 
inachon  swV.  machen,  beieirken. 
mäht  stF.   Macht,  Machtuirkung,  Wirk- 

samkeit. 
mahtig  Adj.  mäclitig  wirkeml. 
Jlacedonia  stF.  I,  1,  91  Macedomen. 
mahala  stF.  Reisesack. 
mälou  sw'V.  malen,  xeichnen. 
mammunti,  -menti  Adj.  sanft, beqiwm; 

stN.     Sanftheit,    Bequemlichkeil,    Heil, 

Glück;  Adv.  mammoiitu. 
mau  (,st)M.    Mann,    Mensch;    maiino-, 

manni-lTh,     manno-gilih     L.   H 

jedemuihn. 
manag  Adj.  maiwiter,  viel,  vielfältig. 
manag-falt  Ud)  Adj.  manig faltig;  Adv. 

-falto. 
mandat  stN.  R^,  11,  12  Dienst. 
mang o Ion  swV.  mit  G.  H.  6  ermangeln. 
m  a  n  -  k  u  n  n  i  stN.  Menschengeschlecht. 
mäno  swM.  Mond. 
man  od  stM.  Monat. 
mana-houbit  stN.  Leibeigetier. 
manon  swV.  mit  GenS.  mahnen  an  — . 
manslago  swM.  r\',  20,  39  Mörder. 
man-slahta  stF.  Mord. 
manunga  stF.  Erinnerung,  Mahnung. 
mären  verkütulen,  erxählen. 
märi  Adj.  bekannt,  berühmt;  stN.  Kunde, 

Märe. 
martolon  swV.  tnartern. 
martyr  stM.  Märtyrer. 
m  a  z  stN.  Speise. 
Medi  ilPl.  I,  1,  86  Meder. 
megin  stN.  I\",  36,  20  Macht. 
mein  stN.   Frevel,  Sündhaftigkeit;   dazu 

wol    io   meine    r\',  17,  28  =  frevel- 

hafter  Weise. 
meiua   stF.    Meinung;    beteuernd   (in, 

bi)  thia  (thio)  meina,  then  mei- 
nen, vgl.  Lud.  80  so  ih  meinu. 
mein-dät  stF.  Freveltat.  \ deuten 

meinen  swV.  meinen,  beabsichtigen,  be- 


meist,  -sta,  -stig  Superl.  N.  u.  Adv. 

das  meiste,    am  meisten,    am  höchsten 

(mit  Gen.  in  Bexug  atif  — ). 
meldön  swV.  melden,  kivrui  tun. 
melo  stN.  Mehl. 
mendea  (auch  sih  m.,  einmal  V, 25, 100 

mit  refl.  D.)  swV.  mit  Gen.   froh  sein, 

sich  erfreuen. 
raenigi  F.  Menge. 

mennisgt  F.   IV,  29,  12  Menschlichkeil. 
mennisgo  swM.  Metisch. 
mer  Comp,  grösser;  Nom.  Acc.  Ntr.  und 

Adv.  mer,  mera,   auch  adv.  Dat.ri. 

meron  HI,  1,  28  etwas  grösseres,  mehr, 

fernerhin. 
merren  swV.  Anstoss  geben;  mit  Dativ 

L.  73,   sonst  mit  Acc.   stören,  beschä- 
digen, falsch  ausriclüeti. 
meron  swV.  vermehren. 
metar  stN.  Metrum,  Versnmss. 
mez  stN.  Mass;  Weise  {isa  adv.D.-Instr. 

themo  mezze    V,  18,  7;    niheino 

mezzo  IV,  12,  46). 
mezaläri  stM.  11,  11,  7.  26  Fleischer. 
mezan  stV.  messen,  abmessen. 
mez -hafte  Adv.  massvoll. 
mez-wort  stN.   TV,  19,  15    massvolles 

Wart. 
mezzo  s-svil.  H.  68  Maurer,  Bauarbeiter. 
miata  stF.  Lohn,  Ersatx,  durch  Geld. 
miaten    swV.    IV,  37,  25    mieten,    für 

Geld  in  Pflicht  nehmen. 
midan  (th  HI,  22,  32)  stV.  vermeiden, 

scheuen;  sih  m.  sich  scliämen. 
mit  hont,  -tes  Adv.  so  eben,  kurx  vorher. 
mihil  Adj.  Adv.  gross,  bedeutend;   mi- 
hi 1  e  s  massbest.  Gen.  um  vieles. 
milti  Adj.  mild,  sanft. 
milti  F.  Müde,  Hidd. 
min  comp.  Adv.  minder,  iveniger. 
min  Gen.  zum  Fron,  ih;  als  Poss.  pron. 

mein. 
min  na  stF.   Liebe,  liebevolle  Betnühung; 

freudiges  Streben,  Freude. 
minniron  Acc.  Sg.  M.  oder  adv.  D.  PI. 

vom  Comp,  minnir  n,  22,  23  geringer. 
minnist  Superl.  I,  3,  9  geringster. 
minnon  s*V.  lieben. 
missen  swV.  mitG.  vermissen,  entbehret*. 
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missi   A(ij.    V,  25,  80   manigfaltig,  ver- 
schieden. 
in  i  s  s  i  -  il  a  t  stF.  Missetat,  Fehler,  Sibide. 
missi-drüen  swY.  mit  Gen.  mißtrauen. 
missi -duan  uiu-V.  11,  ü,  53  siin<li{/en. 
missi-fähan    stV.    feld  greifen,   nm- 

verstehn  (mit  Gen.  II,  3,  37). 
m  i  s  s  i  -  g  a  u  g  a  n  st V .    fehl  gelm ,   in  Irr- 
tum oder  Unglück  geraten. 
sih  missi-habon  swV.    lU,  7,  15  in 

unruhiger  Beioegtaig  sein. 
missi-hellan  .stY.  uneinig,  unpasseiul 

sein. 
missi -koren  swV.  H.i  fälschlich  ändern. 
missi-lih  Adj.  abiveiclieml ,  verschieden. 
missi-quedan  stV.   III,  18,  13  falsch 

reden. 
missi-wirken,  Priit.  - w o r a h t a  swV . 

schlecht  niaclien. 
m i  t  Präp.  mit  D.-Iiistr.  mit,  durch,  wegen; 

Adv.  mit,  miti  xusammen,  xugleich: 

damit  R^,  2,  23. 
mitti  Adj.  in  der  Mitte  befindlieh;  stN. 

in  mitte  IV,  4,39;  dafür  in  raitte- 

men  m,  17,  52. 
mittil  Adj.  V,  1,  21  mittler. 
mord  StN.  I,  20,  24  Morden,  Genietxel. 
m Organ  stil.  Mm-gen;   in  morgan  am 

folgenden  Tage. 
mornen  swY.    betrübt  sein,    mit  Gen. 
muadi  Adj.  müde,  elend.  [wegen      . 

muas  stN.  Speise. 
muat    stN.    Mut,     Oemüt,     Gesinnung, 

Neigung. 
muat-dät  stF.  tvahre Gesinnung,  Absicht. 
muat  er  F.  Mutter. 
muat-fagön  swV.   mit  D.   III,  20,  72 

der  Neigung  jemandes   nachgeben,   eine 

Gunst  enveisen. 
muat-willo  swM.  eigener  Wille,  Absicld. 
mnaz  Prät. präs.  kann,  nuig. 
muazi  stN.  HI,  25,  12  Zeit,  Frist,  Müsse. 
mund  (t)  stM.  Mund. 
munizäri  stM.  U,  11,  8  Geldwechsler. 
munizon  swY.  II,  11,  13  Geld  wechseln. 
munt  StF.   Schutx. 

m u n  1 6  n  swY.  mit D.  schütxen,  beschirmen. 
mür  StM.?  oder  müra  stF??  IV,  5,  37 

Mauer. 


murniulöu  swY.    V,  20,  35    murmeln, 

murren. 
murmuluuga  stF.  III,  15,  31)  Gemurmel. 
musica  stF.  Y,  23,  187   .l/!(Si7i:. 
mutti  stN.  U,  17,  16  Scheffclmass. 
sili  müen  swV.  sich  abmühen. 
ui  y  r  r  li  a  swF.  Myrrhe. 


nagalen  swV.  m 

näh  Adv.,  auch  mit  D.  nalie,  luxch;  Comp, 
nahor,  Suporl.  uähist. 

ncihon,  sih  n.  swV.  mit  D.  nahe  kom- 
men, sich  nähern. 

nähi  F.  Nähe. 

nahisto  swM.  Superl.  111,15,16  Nalie- 
stehender,    l  'erwamlier. 

naht  F.  Nacht;  adv.  Gen.  nahtes. 

nah-wist  stF.   Aufenthalt  in  der  Nälte. 

nakot  (ch)  Adj.  -nackt. 

nales,  -las  Adv.  nicht  edier,  nicht  etwa. 

nami  Adj.  mit  D.  I,  9,  20  annehmbar. 

namiti  F.  I,  9,  14  Benennung. 

namo  swM.  Name. 

namo-hafto  Adv.  I,  27,  27  namentlich. 

narda  swF.  Nardeml.  (Acc.  -on  statt 
-ün)  lY,  2,  15. 

natara  swF.  Natter,  giftige  Schlange. 

natura  stF.  Natur. 

neman  stV.  nehmen,  ergreifen,  fassen, 
annehmen. 

n enden  swV.  mit  zi  sich  wenden  xu — . 

nennen  swY.  nennen,  benennen,  auf- 
rufen; erxählen. 

nerien  swV.  nähren,  erhalten,  retten. 

sih  nezen  swV.  V,  6.  36  sich  bemtxen. 

nezzi  stN.  Netz. 

ni  Adv.  nicht. 

niaman  stM.  Niemand. 

niamer  Adv.  nimmermehr  (in  Zuktmft). 

niawiht,  Dat.  -hti  n,  10,  1  stN.  gar 
Nichts. 

niazan  stV.  mit  Gen.  geniessen,  Nutxen 
tiaben  von  — . 

uibul-nissi  stN.  Y,  19,  27  Nebel. 

nid  StM.  Neid,  Hass. 

nid  an  stV.  11,  18,  16  beneiden. 

nid  au  a  Adv.  unten ^  nach  unten. 


iiidw- 
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nidar-  (th  n,  4,  8«)  tipnnb.  Part,  vor 
Verben:  tiach  unten,  nieder  — . 

nidar e  Adv.  unten,  hienkden. 

nidar-hald  Adj.  V,  1,31  untenliegend, 
Wäger  echt. 

nidig  (th  V,21,16)  Adj.  tieidisch,  mis- 
günstig. 

sih  nidiren  swV.  lA',  11,  48  sich  er- 
niedrigen. 

nidiri  Adj.  niedrig,  gering. 

n  i  d  i  r  T  F.  Niedrigkeit. 

niiran  stV.  mit  D.  TV,  6,  40  sich  "neigen 

nihein,  -nig  Adj.  kein.  \^°^- 

nio  Adv.  niemals. 

niot  stM.  {erfüllte  Sehnsucht'?),  Freude, 
freudiger  Oemtss;  nur  bei  ist  mit 
AccP.  GS. 

nioton,  sih  n.  swV.  mit  Gen.  freiidig 
geniessen. 

niwan  11,4,3  (sonst  niun")  Num.  ««?««. 

niwanes,  niuenes  Adv.  neidich. 

niwi,  niuwi  Adj.  tieu;  -boran  Part. 
neugeboren. 

ni-wiht,  Dativ  -hti  IV,  19,  45  stN. 
Nichts. 

noh  Adv.  ■noch. 

noh  neg-.  Conj.  und  nicht,  auch  nicht,  ■nßch. 

nol  stM.  Hügel,  Berg. 

nona  stF.  IV,  33,  9.  15  neunte  (Stmule). 

not  stF. M.  Not,  Bedürfnis,  Bedrängnis, 
Hülftosigkeit ,  Pein,  noti;  bi,  in,  zi 
noti(n');  in,  thuruh  not  in  nottven- 
diger,  dringender,  erxtmüigener  Weise; 
genau  (einer  Forderung  oder  den  tatsäch- 
lichen Verhältnissen)  angepasst,  ganx 
uiul  gar. 

notag  Adj.  IV,  12,  (53  gewaltsam  be- 
xwungen. 

not-thurft  stF.  Bedrängnis,  notwen- 
diges Bedürfnis. 

noten  swV.  mit  Acc.P.  Gen.S.  twtigen, 
xidngen. 

noti-gistallo  swM.  IV,  16,4  fest  ver- 
bundener Genosse. 

not-lih  Adj.  bedrängt,  peinlich. 

noto,  -on  rV,  19,  3  Adv.  mü  Zwang, 
notwendig,  ganx. 

nu  Adv.  jetxt,  nun:  Conj.  nun  da. 

nüa  Adr.  IV,  18,  28  so  eben. 


nub  (nur  vor  Vocalen)  Conj.,  excipierend 
oder  consecutiv  ausführend  nach  (nur 
n,  12,  18  vor)  negativem  Hauptsatze : 
wenn  nicht,  es  sei  denn,  dass;  so  dass 
nicht.     Stets  mit  Conj. 

nuzzi  Adj.  nütze,  dienlich. 

nuzzi  F.Nutxen;  auch  zi  nuzze  (stN.  -i). 

nuzzon  swV.  I,  5,  40  ausnutxen,  ver- 
lebe)!. 


)ba  Adv.  oben  I,  1,  58;  Präp.  mit  Dativ 
obcrlmlh,  mit  Aec.  über  —  hiiuxus. 

iba  Conj.  ob,  wenn. 

)bana  Adv.  oben. 

)ban-enti  stN.  11,4,53,  -entig  subst. 
Ntr.  des  Adj.  oder  -ig(i)  F.  11,8,36. 
V,  17,  40  oberer  Rand,  Zinne. 

ibaz  stX.  Obst,  Baumfrucht. 

)boro  Comp.  swM.  mit  D.  höher  als  —, 
Sieger  über  — ;  Superl.  oberes t  ober- 
ster, höchster. 

5d  V,  6,  10,  oth  IV,  19,  35  unfl.  Subst. 
(stN.  ?)  oder  Adv.  (dann  eigenü.  Comp.) 
bei  ist  mit  AccP.  GS.  es  ist  für  Jemand 
leicht  XU  etwas  xu  gelangen,  etwas  aus- 
xu  führ  671. 

"ideg  Adj.  I,  7,  18  reich. 

)do  Adv.  etwa,  vielleicht;  Conj.  oder; 
-  w a  n  vielleicht  (einmal)  11, 11, 29,  -war 
vielleicht  irgendwo  I,  11,  42,  -wila 
vielleicht  (einige  Zeit)  II,  4,  7. 

jfan,  offan  Adj.  offen,  offenbar,  öffent- 
lich; Adv.  ofono. 

3fto  Adv.  oft. 

)lei  StN.  IV,  5,  22  Öl. 

jli-berg  StM.  Ölberg;  -boum  Ölbaum 
IV,  3,  22. 

)  pher  stN.   Opfer. 

jpharon  swV.  opfern. 

)ra  swN.  Ohr. 

)rdo  swM.  lU,  1,  7  Reihenfolge. 

)rgana  swF.  V,  23,  197  Orgel. 

istana  Adv.  I,  17,  9  von  Osten. 

istar  Adv.  I,  17,  23  im  Osten. 

)storon  (statt  -arün)  swF. PI.  Ostern, 
Osterfeier. 

istrig  Adj.  n,  11,  59  österlich. 

)t-muatT  F.  Demut. 
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öt- III  uati  IC  A(i,j.  I,  17,  Itj  drmiitig. 
oupa  swN.  Äuge. 
oujren  swV.   veigcn,  mcigcn. 
ouh  Conj.  auch. 


päd  stM.  Pfad,  Weg. 

palinza  stF.,  palinz  -  hüs  stK.  Palast. 

palma  stF.  IX,  3,  21  Pahie. 

paradis  (ys),  -si  stN.  Paradies. 

pending  stM.  in,  14,  92  Pfennig. 

Persi  M.Pl.  I,  1,  86  Perser. 

pina  stF.  Pein,  Not. 

pinon  swV.  peinigen. 

plegan  stV.  mit  G.  IV, 24, 28.  V,19,39 
veruficicdt  sein  in  — ,  xu  schaffen  haben 
mit  — . 

pluag  StM.  U,  6,  43  Pflug. 

Polön  StM,,  Acc.  -an  V,  17,  31  Polar- 
stern. 

porzich  stM.  Porticus ,  Halle. 

prosa  swF.  I,  1,  19  Prosa. 

pruanta  stF.  II,  4,  49  Speise. 

pruanton  swV.  IL,  i,  32  speisen,  nähren. 

purpurin  Adj.  purp^irn. 

puzzi  StM.  11,  14,  8.  29  Brunnen  (piäeus). 


quedan  stV.  sagen,  sprechen. 

quek  Adj.  lebeiulig. 

quellen  s w V .  quälen . 

qua  man  stV.  kommen,  mit  U.  bekommen. 

quena  swF.   Weib. 

quetten  swV.  begrüssen  {zi  als  — ). 

quist  StF.  Qual,  Leid. 

quitilon  swV.  V,  9,  5  besprechen. 


rad  stN.  Rad. 

racha    Saclie,    Zustand;    Begebenheit, 
Handltingsiveise. 

rachon  swV.  sagen,  reden. 

rämen  swV.  mit  Gen.  fielen  nach  — . 

rät  stM.  Rat,  fangemesseiwr)  Entschluss: 
mit  Gen.  Abhülfe  gegen  — . 

rätan  stV.  ra,tcn,  beraten,  beschliessen. 

re  stN.  IV,  35, 14  Totenbare'f  Begräbnis': 

reba-kunui    stN.     IV,  10,  5    Reben- 
gewächs. 


reda,  redia  stF.  Re<k,  Bericht,  Erxäh- 

hing. 
redaii  stV.  IV,  13,  16  .tifben,  sichten. 
redi  Adj.   kühn,  mutig. 
redi-haft  Adj.    verständig,  atisehnlich; 

Adv.  -hafto;  Comp,  -liaftor. 
redi  na   stF.     Rede,    Lehre,    Geschichte; 

Überlegung;  Weise. 
redinön,   redion   swV.    reden,    sagen, 

verkünden. 
rev  stN.  Mutterleib. 
refsen  swV.   mit  AccP.  GenS.   sclttlten 

wegen  —. 
reg  an  stM.   Regen. 
reganon  swV.  regnen. 
regula  stF.  Regel. 
rech  an  stV.  Gewalt  beiveisen  an  —  oder 

gegen  — ,  überwältigen,  bestrafen ;  s  i  h  r. 

sicli  geivalitätig,  kräftig  erxeigen. 
reht   Adj.    gerade,   richtig,   recht;    stN. 

Recht,  richtiges  Handeln.    Adv.  rehtes, 

-o;  Comp.  -6r  HI,  26,  12. 
rein  stM.?  N. ?  V,  3,  11  schütxcnde  Um- 
grenzung. 
reini  Adj.   rein,   trefflich;    Adv.  reino, 

Comp.  -or. 
reini    F.     Reinheit;    lautere    Bedeutung 

ni,  7,  50. 
reinida  stF.  Reinigung,  Sauberkeit. 
reinon  swV.  reinigen. 
reisa  stF.  Reise,  Zug. 
reison   swV.    aufbrechen;    mit  D.    Iier- 

stellen  für  —  IV,  29,  26. 
reken   (,ch  V,  25,  66)    ersinnen;    wus- 
deuten. 
renton  swV.  darlegen;  verantworten. 
resti   F.    (und   resta   oder   rast   stF. 

I,  28,  18)  Rast,  Ruhe,  Ruhestätte. 
retten  swV.  retten,  erlösen. 
riazan  stV.  weinen;  betveinen,  betrauern. 
sih  rigilon  swV.  V,  2, 1  sich  abschlies- 

sen  gegen  — . 
richi  Adj.   mächtig,  reich;    stN.   Reich, 

HerrsrJiaft. 
richi-duam  stM. (^N V)  Rt.vchhnn, Macht. 
richison  swV.  I,  5,  29  herschen. 
rihten  swV.   richten,  richtig  leiten  oder 

führen,  regieren. 
rihti  F.  Geradheit,   Oerechtigkeü. 
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rim  stM.  Zahl. 

rinan  stV.  berühren,  treffen. 

rind  stN.  LI,  11.  16  Rhut. 

ring  stM.  Kreis,  Krone. 

ringen  swV.   ringen,  kämpfen  gegen  — . 

sih  ringon  swV.  V,  20,  36  »ich  (xuin 
Kreise)  versatnineln. 

rinn  an  stV.  rinne)i,  fliessen. 

rinta  swF.  lü,  7,  32  Rinde. 

riomo  swJI.  I,  27,  60  Riemen. 

risi  stM.  Riese. 

ritan  stV.  reiten.  , 

ri-wa  stF. ,  -i  F.  m,  10,  30  Trauer, 
.Jammer,  Reue. 

riwaa:  Adj.  11,  8,  20  traurig. 

riwan  stV.  jammern,  bejammern;  auch 
impers.  mit  tlopp.  Acc.  IV,  12,  3. 

ri  wen  swV.  r\^,  30, 36  beklagen,  bedauern. 

sih  riwon  swV.  bereuen,  Busse  tun. 

rtzan  stV.  in,  17,  36.  42  Zeichen  ein- 
ritzen, schreiboi  (ohne  Tinte). 

Roma  S.  30,  Euma  I,  11,  2  stF.  Rom. 

Romäni  IIPI.  1,1. 13.59.111,25, 15 Bwwr. 

romen  swV.  TV,  29,  37  bauschig  sein. 

res  stX.  IV,  4,  19  Ross. 

rosa  stF.  Rose. 

rot  Adj.  rot. 

rotta  swF.  V,  23.  199  Rotte  (Saiten- 
instrument). 

roubon  swY.  V,  21,  10  berauben. 

roufen  swV.  I,  20,  11  raufen,  atisreissen. 

rouhen  swV.  I,  4,  20  räucliern. 

rözag  Adj.  traurig. 

ruadar  stN.  Ruder. 

ruafan  stV.  rufen;  mit  D.  IV, 26,43  xu- 

riiagen  swV.  anklagen.  \rufen. 

ruag-stab  stM.  Ankkige. 

ruah  stM.,  -cha  .swF.  Sorge,  Sorgfalt; 
Rücksicht  auf  —  (Gen.). 

ruachen  swV.  (mit  Gen.)  Ixachten. 

ruam  stM.  Ruhm. 

sih  ruamen  swV.  mit  Gen.  sichrühmen. 

ruami-sal  stN.  Ruhmsucht. 

riiaren  swV.  berühren,  erreichen. 

ruggi  stM.  Rücken;  zi  rugge  zurück 
V,  25,  99. 

rümana  Adv.  vmi  weitem. 

sih  rümen  swV.  (das  Feld)  räumen, 
sich  übenmmden  geben. 


rfimi  Adj.  weit  abliegend  (zeitlich)  III, 
18,64;  Adv.  rumo.  Comp.  -6r  (räum- 
lich und  zeitlich). 

sih  rüsten  swV.  sich  .lehütxen. 

rustf  F.  Rüstmig,  Schutxvvhr. 


sab  an  stM.,  -bo  .swM.  Leintnch,  Schurx. 

säen  swV.  säen. 

saga  stF.  I,  2,  15  Erxählung. 

sagen  swV.  sagen,  erxähleii. 

sacha  stF.  Saclie. 

salba  stswF.  Salbe. 

salbon  swV.  salben. 

salida  stF.  Heil,  Seligkeit. 

sälig  Adj.  selig. 

säligon  swV.  selig  preisen. 

salm  stM.,  -mo  swM.  Psalm. 

salteri  stM.  Psalter. 

salz  stN.  Salx. 

salzan  stV.  salxen,  salxig  machen. 

sama  Adv.  ebenso. 

s a m a  - 1 1  h  Adj.  gleicli ;   D.  Sg.  N.  subst. 

flectiert  mit  mit  ebenso  Lud.  57. 
saman  Adv.  xu.samnwn. 
samanon  swV.  sammeln. 
saman-sindo  swM.   Gefährte. 
samanunga  stF.  111,15,10  Zusammen- 

wohnen. 
sambaz-dag  stM.  Samstag,  Sabbat. 
san  d  stM.  n,  4, 16  erstrebter  Erfolg,  Zweck. 
sang  stM.   Gesang,  Musik. 
sancte,  -i  DSg.M.,  -cta  NSg.F.  Adj. 

vor  Eigennamen  )mlig. 
sant  stM.  Flusssand,  Ufer. 
sär  im  Reime  auch  säre  Adv.   sogleich, 

xmmchst. 
sarph  Adj.  scharf,  rauh,  streng. 
sarphida  stF.  EU,  17,  34  Strenge. 
sat  Adj.  satt. 

satanäs  stM.  Satan,  Teufet. 
Säturnus,     Acc.    -um    M.    V,  17,  31 

Planet  Saturn. 
se  StM.  See,  Meer,  Flut. 
sedal  stN.  SUx,  Thron. 
segal  stM.  V,  25,  5  Segel. 
segan  stM.  Segen. 

sih  segenon  swV.  V,1,12  sich  segnen. 
sehan  stV.  sehen. 
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sehs 


sehs  Num.  .leelis;  -zuir  .srWiviV/. 

seil  stN.   Seil,  Strick. 

seito  swM.  Saite. 

sekil  stM.  (N.?)  Beutel,  Geldheutel. 

sekilari  stM.  IV,  2,  29  Scluitxmeister. 

sela  stF.  Seele,  Leben. 

solb  Pron.  selbst. 

selida  StF.  Woimniig. 

seilen  swV.  hingeben. 

selt-saiii  Adj.  seltsam,  immUrbar  \  stN. 

Wunder. 
senken  swV.  versenken. 
sens  stM.  Sinn  (lat.  seMs«s). 
senten  swV.  senden. 
senn  Interj.  rS',  30,  13  sielie  da! 
ser   Adj.     leidvoll,    traurig,    stN.    Le«/, 

ScÄwierx.    Adv.  sero. 
Serag,  ser-lih  Adj .  leidvoll, scknierxlicli . 
seren  swV.  versehren,  verletxen,  betrüben. 
setT  F.  Sättigung. 
sexta  StF.   n,  4,  9.   R',  33,  9  sechste 

(Stunde) . 
sextari  stM.  Sextar. 
sez  StM.  (N.?)  Sitx. 
sezzen  swV.  sei;v<;». 
sib  StN.  rS',  13,  16  Sieb. 
sibba  StF.  1,1,88  Sippe,  Verwandtscliaft . 
sibbo  swM.  m,  15,  15  Venvandter. 

sibun  Num.  sieben;  -stirri  stN.  Sieben- 
gestirn V,  17,  29;   -to  Num.  siebente)'. 

sld  Adv.  (eigentl.  Comp.)  später;  Conj. 
seitdem;  Präp.  mit  D.  seit,  nach. 

sidor  Adv.  Comp,  später. 

sigu  stM.  Sieg. 

sih  Acc.  Pron.  sich. 

sie  hör  Adj.  siclier. 

sichur-heit  stF.  Siclierhcil. 

Sil a bar  stN.  Silber. 

sillaba  stP.  I,  1,  23  Silbe. 

simbolon  Adv.  immer. 

sin  stM.  Sinn. 

sin  Gen. Sg.  ziun  Pron.  er;  Pron.  poss. 
sei7i. 

sin  unrV.  sein,  vgl.  ivesan. 

sind  StM.  Weg;  thes  sin  des  (oft  sin - 
thes)  bei  dieser  Fahrt,  Gclegenlieit : 
dainals. 

singan  stV.  singen,  anstimmen,  feierlieh 
verkünden;  krälien  IV",  13,  36. 


siniianstV.  reisen. 

Sita  stF.  Seite. 

siton  swV.  ivirken,  ausrichten. 

situ  stM.  Sitte,  Lebens wei.<se. 

siuch  (io,  io,  ia)  Adj.  krank. 

siuchi  F.  Kranklieit. 

sizzon  swstV.  sitxen. 

scadü  stM.  Schaden,  Unlieil,  Last. 

scäf  StN.    Scluif;    scäfTn    Adj.    scltaf- 

ähnlieh,  Scimfs-  n,  23,  9. 
scächari  (h)  stM.  Räuber. 
scal  Prät.präs.  soll. 
scalk  stM.  Knecht;  -lih  Adj.  knechtisch 

in,  7,  59;     -slahta    stP.     Kneclüs- 
geschkeht. 
sih  scamen  swV.  mit  G.  sich  sclüimen. 
scant  Adj.  bescluimt. 
scanta  stF.  Sciuindc. 
skara  stF.  Schar. 
scaz  stM.  Schatz,  Geldswnme. 
sceiden  (th)  stV.  sclieiden,  aussondern. 
skeinen  swV.   II,  9,  46  xeigen,  offenbar 

•Ducclien. 
sceltan  stV.  schelten,  schmäJien. 
sceltwort  stN.  Scheltwort. 
sceuken  swV.  evnsctienken. 
scepfen,  Prät.  auch  scuaf  swstV.  er- 

scluiffen,  bereiten,  ersinnen. 
scepheri  .stM.  I,  5,  25  ScJiöpfe)-. 
scerran  stV.'  V,  25,  38  kratxen,  radieren 

(vgl.   die  in  meiner  grösseren  Ausgabe 

§  22  erwähnten  Kasui-en). 
sei  ab  an  stV.  schieben. 
seif  stN.  Schi/f. 
seilt  stM.  Schild. 
scimo  swM.  Schein,  GUmx. 
sein   Adj.    offenbar,  deutlich;    nur   prä- 

dicativ    bei   werdan,    du  an    iverden, 

mcvchen ;    stM.  (N.  ?)  nur  Acc.  Sg.   bei 

weg  an  mit  Gen.  Sg.   die  Augetischein- 

lichkeit  von  etwas  bewähren,  es  deutlieh 

xeigen. 
scinan  stV.   scheinen,  leuchten  offenbar, 

werden. 
scin-haft  Adj.  I/ud.  65  offenbar. 
scioro  (ia)  Adv.  schier,  bald. 
scirm  stM.  Schirm,  Schutx. 
scirmen  swV.  mit  Acc.  V,  3,  13,  sonst 

mit  D.  schirmen,  schütxen. 


sciuhen 


stanga 
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sciuhen   swV.    scheuen,    sieh   entsetxen 
(Gen.  vor  —). 

scolo  swM.  (niu-  Nom.^  mit  GenS.  Ur- 
heber von  — ,  schiMig  an  — . 

sconi   Adj.    schön;    stN.    schönem   Ding, 
Wesen;  Adv.  scono. 

sconi  F.  Schönheit. 

scorpio  swM.  n,  23,  35  Scorpion. 

SCO  wo  n  swV.  schmien,  betracliien. 

s k ran k  stil.  hinteriistigesFangen.Sdilinge. 

skrankolon  swV.    YV,  4,  19  sich  mit 
den  Füssen  verfangen,  straucheln. 

skranno  swM.  n,  11,  17  (sonst  ahd.  -a 
swF.)  Verkaufstisch. 

skrenken  swV.  V,  23, 155  in  Schlingen 
fangen,  iUmrlisten. 

scrian   Prät.  3.  PI.    scrirun   stV. 
schreien. 

scrib,  scrip  stN.  Schrift. 

scriban  stV.  schreiben,  aufxeichnen. 

scribari  stM.  Schreiber. 

skriken  swV.  TV.  26,  19  auferstehn. 

scrip tor   stM.'lII.  14,  3    Schriftsteller 
(Evangelist) . 

scuah-riomo   swM.    I,-^7,  58    Schuh- 
riemen. 

scualäri  stM.  HI,  16,  9  ScJiiiler. 

sculd  stF.  Schuld. 

scttld-heizo  s\ril.  Schuttheiss,  ce)Uurio. 

sculdig  Adj.  mit  GenS.  schuldig. 

scüra  (seiura?)  stF.  11,14,108  Seltener. 

scutten  swV.  erschüttern. 

släf  StM.  Schlaf 

släfan  stT.  schlafen. 

Sias  stM.  Schlag. 

slahan  stV.  sehlagen,  erschlagen. 

slahta  stF.   Stamm,  Geseldecht. 

slahta  StF.  1,20,4  SchlaclUen,  Gemetzel. 

sieht  Adj.  scUiclit,  einfach. 

sliafan  stV.  schlüpfen. 

slichan  stV.  sehleiciten. 

s  1  i  h  t  i  F.  Geradheit,  Ebenheit,  Einfachheit. 

slifan  stV.  H.  107  fortgleiten. 

sliumo  Adv.  schleunig,  rascJi. 

slizan  stV.  bredien,  xerreissen. 

sluzil  StM.  Sdüüssel. 

smähi  Adj.  verachtet,  niedrig. 

smahi  F.  Niedrigkeit. 

smerza  stswF.  Selimerx. 


smorzan  stV.  mit  Acc.P.  (impers.  mit 
dopp.  Acc.  n,  16,  17)  sciimerxen. 

s  n  a  b  u  1  stM.  Schnabel. 

sne  StM.  Schnee. 

snel  Adj.   schnell,  kiilm.    Adv.  snello. 

sne  11 1  F.  Kühnheit,  Tapferkeit. 

snidan  stV.  schneiden,  mit  der  Schtieide 
treffen. 

snita  swF.  Schnitte. 

so  Adv.  so;  relativ  (auch  soso)  sOjtvie; 
auch  blosse  Relativpartikel;  Conj.  so- 
bald,  als,  wenn;  veraUaremeinemd  vor 
(und  nach)  indefinitem  Pron.  oder  Adv. 
s6wer(s6)  v-er  etwa ;  jeder,  der  u . s .  w. 

soläri  stM.  Söller,  (oberer)  Saal. 

sougen  swV.  sävgen. 

sih  spaltan  stV.  sicli  spalten. 

spanan  stV.  locken,  verlocken. 

spanst  stF.   Verlockung. 

sparon  swV.  sparen,  erludten. 

spiiti  Adj.  spät;  Adv.  spato. 

speie  heia  stF.  Speichel. 

spenton  swV.  mit  DP.  spenden. 

sper  StN.  Speer. 

zi  spert  adv.  Präp.vbdung  TV,  13,  39 
u-enigsteris. 

spihiri  StM.  I,  28,  16  Speidier. 

spil  stN.  Spiel:  Miisik. 

spilon  swV.  spielen,  hüpfen. 

spinn  an  stV.  spinnen,  weben. 

spiohon  swV.  erspähen. 

spisa  stF.  Speise. 

spiwan  stT.  speien. 

spor  stN.  Spur. 

sprächa  stF.  Spraclie,  Besprechung,  Rede. 

>prah-hüs  stN.  TV,  23,  30  Verliörsaal. 

sprechan   stV.    spreclien,   reden,   aus- 


springan  stV.  springen,  hervorsprudeln. 

spriu  stN.  Spreu. 

spunon  swV.  auslegen,  deuten. 

spurilon  swV.  aufspüren. 

Stab  StM.  Stab. 

stad  StM.  Gestade,  Ufer. 

stal  StM.  Stillstaiui;  AccS.   mit  geban 

und  GenS.  aufhören  mit  — . 
stäla  StF.  Diebstald. 
stän,  stantan  stehn,  beslehn. 
stanga  swF.  IV,  16,  21  Stange. 
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stank 


sutchan. 


stank   stM.    (lenich,    (Irstank   {der   Vrr- 

iceswig  III,  1,  19). 
Staren  swV.    III,  17,  44    itiarr  blicken, 

starren. 
stark  Adj.   stark,  fest:   Aiiv.  starcho 
mit  ist  u.  DP:  es  icirkt  stark,  nuichtig, 
ersciiütternd  auf  — . 
stat  stF.  Stätte.  Stadt. 
statt    F.     Stetigkeit,    Festigkeit   mit    zi 
III,  24,  19  (violl.  Ntr.  dos  Ad.j.  stati). 
stochan  stV.  stechen. 
stein  stM.  Stein. 
stein  in  Adj.  steinern. 
steinon  swV.  steinigen. 
stelan  stV.  r\',  27,  4  stehlen,  ra/iiben. 
sterbau  stV.  sterben. 
sterro  swM.  Stern. 
stetig  Adj.  stetig,  feststeMml. 
stigan  stV.  steigen. 
stigilla  stF.  EI,  4,  9  Stieget,  Übersteige- 
brett. 
stilli  Adj.  still,  unbekannt;  Adv.  stillo. 
stil-nissi  stN.   Stille,   friedliclie  Rulie. 
stimna  (mm)  stF.  Stimme. 
stink  an  stV.  Geruch  verbreiten,  duften. 
stiura  stF.  Lenkung,  Untersiütxung. 
sih  stozon,  -en  V,  14,  10  swV.   sich 

stossweise  bewegen,  unruhig  wogen. 
sträza  stF.  Strasse,  Weg. 
streng i  Adj.  \y ,  7,  16  streng,  arg. 
strewen    swY.    streueti;    niederstrecken, 

überwinden. 
strit  StM.  Streit. 
stual  stM.  Stuhl,  Sitz. 
stuUa  stF.,  -li  F.  Zeitpunkt. 
stum,  fl.  -mmer  Ad,j.  stumm. 
stunta  StF.  Stunde. 
stubbi  StN.  Staub. 
suachen  swV.  suclwn. 
suanen    swV.     (einen     Streit)    sühtien, 

schlichten,  entscheiden  lY,  29,  15. 
suazen  swV.  süss,  d.  h.  leicht  verstä-nd- 
lich  inacheti  utul  mitteilen    II ,  21 ,  23. 
V,  14,  29. 
suazi  Adj.  süss,  lieblich,  mild;  Adv.  -zo. 
suazt  F.  Süssigkeit,  Lieblichkeit,  Bequem- 
lichkeit. 
snfton,  -en  swV.  seufxen. 
suht  StF.  Krankheit. 


sulth   I'idii.adj.  solch,  so  beschaffen. 
s  u  m  ,  s  n  111  i  - 1 1  li  Fron.  adj.  einig,  nuirwh; 

Adv.     sumes,    sumenes     einigemal, 

bisweilen. 
sumirih  Iiiteij.  meiner  Treu,  fürwahr! 
sun  stM.  Sohn. 
sunft  stM.  Sumpf. 
sunna  swF.  Sonne. 
suiinun-aband  stM.  S(mnabendy,i,9; 

-dag  Sonntag  IV,  35,  42.  V,  5,  22. 
sunta  StF.,  -i  F.  IV,  1,  53  Sütule. 
SU  ntar  Adv.  ubgesotulert,  bcsmulers ;  Conj. 

nach  negativem  Hauptsatze  sondern,  es 

sei  denn  (dass). 
suntaringon  Adv.   V,  8,  40  besonders, 


suntig  Adj.  sündig. 
sunti-los  Adj.  sündhs. 
sunt-lih  Adj.  sündhaft. 
sunton  swV.  sündigen. 
sus  Adv.  so. 

sus-lih  Adv.  so  beschaffen. 
SU  =  sw  in  den  folgenden  Worten : 
Suab  stM.   Schwab. 
suangar  Adjt  I,  5,  37  schwanger. 
suär,    suäri,    suär-lih   Adj.    schwer, 
schwer  leidend,  beschwerlich,  gefährlich. 
Adv.  suäro. 
suäri  F.  ni,  8,  46  Schwere,  Leid. 
suäs-duam  stM.  Behaglichkeit,  Wohnung. 
suäs-lih  Adj.  vertraulich. 
Sueben  swV.  schweben. 
suegala  swF.  V,  23,  198  Schtvegel  (Blas- 
instrument) . 
suehur  M.  Schwiegervater. 
sueiz-duah  stM.   Schiveisstuch. 
suellan  stV.  III,  3,  26  schwellen. 
suenten  swV.  fällen. 
suerban  stV.  III,  23,  12  abtrocknen. 
suerien,  -rren  .swstV.  schwören. 
suero  swM.   Leibesschmcrx ,  körperlklies 

Leid. 
suert  StN.  Schwert. 
suester  F.  Schwester. 
suidan  stV.  V,  23,  149  entbrennen'^ 
suigar  F.  Schwiegermutter. 
SU  Igen  swV.  schweigen. 
suichan  stV.  mit  D.  sich abxiehn  von  — , 
im  Stiche  lassen. 
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suimman  stY.  V,  13,  25  sclm-immen. 

SU  in  tan  stV.  sävu'inden. 

SU  in  an  stV.  ahmhmcn,  sclncimlen. 

suizzen  swV.  schwUxen. 

suorga,  sorpa  swstF.  Sorge,  Besm-gnis. 

suorgen,  sorgren  swV.  (mit  Gen.  oder 

bi  — )  sorgen,  besorgt  sein  um  — . 
suors-,  sorcr-lih  Adj.  so^'gsam. 
Syri  MPl.  II,  15,  3  Syrier. 

tcrien  1,4,27.  H^,  26,  52,  fir-tilon 
n,  16,  10,  12,  cri-tiurto  TL,  12,  2, 
tihton  I,  1,  6  s.  unter  d. 

töd  (oft  coiTigiert  aus  dod;  Gen.D.  oft 
tothes,  -the)  stM.  Tod. 

tohter  m,  14,  47  =  dohter. 

tohtun  m,  21,  21  s.  doug-. 

tot  Adj.  R",  36,  8  =  dot. 

toufen  n,  13,4.  V,  16,  28  =  doufen. 

toup  m',  21,  21  =  doug. 

trado  swM.,  -da  swF.  Sawn  dfs  Kleides. 

trahta  stF.  IV,  31,  17  Baltmig  (ks  Kör- 
pers; vrol  statt  drahta. 

tunicha  (erster  Schreiber  auch  dun.) 
swF.  Tunica,  Rock  Christi. 

tüzen  swV.  I,  ll,  41  hätscheln'^ 

nahen  swV.  üben,ansrichten;  mit  AccP. 
iimgehn  mit  —  ü,  14,  53. 

uahald  Adj.  V,  17,  28  schräg. 

ubar  Präp.  mit  Acc.  über  —  hin,  über. 
nbar  thaz  überdies;  ubar  al  überall, 
dtvrchaus. 

ubar-faran  stV.  übei-fahren. 

ubar-gän  stV.  durchschreiten. 

ubari  gän  V,23,75,  gileggenrV,5,33, 
wonon  n,  13,  38  mit  Acc.  über  etivas 
(hin)  gehn,  legen,  wohiien. 

ubar-koborön  swV.  überwältigen, über- 
treffen. 

ubar-lut  Adv.  laut,  öffentlich. 

ubar-mag  Prät.prä.s.  mit  Acc.  R',31,33 
bin  iiuichtigcr  als  — . 

nbar-muati  F.   Übermut. 

ubar-stigan  stV.  übersteigen,  über- 
treffen. 

ubar-want  stil.  Überwindung;  nur  bei 
duan  mit  Gen.  V,  10,  12. 
Erdmann,   Ütfrid. 


u  b  a  r  -  w  i  n  n  a  n  st V .  im  Kampfe  be- 
zwingen. 

ubar-wintan  stV.  überstehn,  über- 
wimlen. 

ubbig  Adj.  überflüssig,  unnütz. 

ubil  Adj.  schlecht,  übel;  .stN.  Übel;  Adv. 
ubilo. 

ubil-dat  stF.  V,  21,  20  Übeltat. 

ubili  F.  Schlechtigkeit. 

ubil-willig  Adj.  ÜI,  17,  7  bösunllig. 

uf  Adv.  auf,  hinauf. 

üfan  (üfin  11,  17,  18.  21,  31)  Präp.  mit 
Acc.  auf,  an ;  mit  D.  oben  atif. 

uf-hald  Adj.  T,  1,37  aufgerichtet,  senk- 
recht. 

üf-stän,  -stantan  aufsiehn. 

um-bera  swF.  mit  G.  1,4,9.  rV^,26,37 
Kicht  -gehäremU,  Unfruchtbare. 

um-berenta  Part,  Adj,  Fem.  I,  5,  59 
nicht  gebäreml. 

umbi  Adv.  herum;  Präp.  mit  Acc.  um; 
xum  Ersatx  für  — . 

sih  umbi -gurten  swV.  IV,  11,13  sich 
umgürten. 

umbi-kirg  W,  27,  21.  V,  3,  5;  -ring 
Adv.  rings  herum. 

umbi-ritan  stV.  umreiten. 

um-bi-ruah  unfl.  Adj .  unbeachtet. 

umbi-scowon  swV.  umher  schauen. 

umbi-theken  swV.  ringsum  decken, 
schütxen. 

um-bi-therbi  Adj,  untauglich. 

um-blidi  Adj.  unfroh ,  mier freulieh. 

um -mäht  stF.  Kraft-,  Hülflosigkeit, 
Kranklieit. 

um-mahtig  Adj.  krank. 

um-mez  stN.  Übermass;  nur  D.  mit  zi 
V,  23,  109. 

um-mezzig,  mez-lTh  Adj.  unermess- 

unda  swF.   Woge.  f^^'*- 

un-dät  stF.   Untat,  Frevel. 

un-diuri  Adj.  II,  22,  18  wertlos. 

un-thankes  adv.  G.  unfreiwillig,  gegen 
den  Willen  jemandes. 

un-thrati  Adj.  utibedeuietul ,  wertlos. 

un-thulti  F.  sehnsüclitige  Ungeduld, 
Leid. 

un-thurf(t)  stF.  E,  4,  80  Nicht-Be- 
dürfnis, kein  Bedürfnis. 

20 
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un  -  §ra 
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nii-era  stF.  IV,  23.  10  Vcrunehnoui. 
Schmach. 

un  -  fir-holiiii  Part,  lui.j.  mit  Acc.  un- 
verborgen. 

un- fir-slagaii  Part.adj.  uiiabgeschla- 
gen  U,  4,  9;  tmabsehbar,  unxählig  III, 
6,  9.  lA'",  16,  17. 

un-fluhtig  Adj.  mit  Gen.  TV,  1,  10 
nicIU  flüchtig  vor  — . 

un-forahtenti  Part.  adj.  I,  10,  16 
furcJUbs. 

un-fro  Adj.  (mit  Gen.)  unfroh,  Ixtrübt 
(über  —). 

un-fruatT  F.  m,  22,  46  Unkhtgheit. 

un-sanzi  F.  m,  4,  .'A  Krankheit. 

un-gerno  Adv.  I,  17,  32  ungern. 

un-gi-dan  Part. adj .  ungeschehen. 

un-gifuari  stN.   Unheil,  Unglück. 

un-gi-lih  Adj.  mit  D.  ungleich. 

un-gi-16not  Part.adj.  Sal.20  unbelohnt. 

un-gilouba  stF.   Unglaube. 

un-giloubig  Adj.  ungläubig. 

un-gi-mah  Adj.  unangenehm,  schmerx- 
lich,  unpasseiul,  unglmehartig ;  stN. 
Ungemach,  Ungebühr ;  Adv.  -gimacho. 

un-gi-macha  stF.  schmerzlicher  oder 
unruhiger  Zustand,   trauriges  Ereignis. 

un-gi-merrit  Part.adj.  V,  12,  26  un- 
verletzt. 

un-gi-mezen,  -zzon  Adv.  wieriness- 
lich,  ')nasslos. 

un-gi-muati  Adj.  unieillkommen;  stN. 
Krmihung. 

nn-gi-nät  Part.adj.  R',29,32  ungeimhi. 

un-gi-rati  stN.  V,  4,  5  törichtes,  frevel- 
tiaftes  Beginnen. 

un-giringi  Adj.  UI ,  18,  12  schwer 
lastend. 

un-gi-saro  Adj.  IV,  17,  8  unbewehrt. 

un-gi-sewan-licho  Adv.  ü,  12,  44 
unsichtbar. 

un-gi-skafan  Part.adj.  II,  1,  6  M«€r- 
sehaffen. 

un-gi-war  Adj.  IV,  7,  65  unacMsam. 

un-gi-wara  stF.  V,  25,  44  Unacht- 
samkeit. 

un-gi-witiri  stN.  111,8,10  Unwetter. 

nn-gi-wurt  stF.  traurige  Lage,  Un- 
wille. 


un-gi-zämi  Adj.  ungelegen,  unwillkom- 
men; stN.  unwillkommenes  Ereignis. 

u  11  -  g  i  -  z  u  n  f t  stF.   Uneinigkeit. 

uii-guat  Adj.   IV,  25,  8  böse. 

un-hoili  F.  V,  16,  41  Kranklieit. 

un-hono  Adv.  unbesclwilten ,  sündlos. 

un-huldi  F.  IV,  24,  5  Untreue. 

u  n  -  k  u  n  d  Adj.  unbekannt. 

un-kust  stF.  Hinterlist,  Bosheit. 

nn-lastar-barig  Adj.  111,17,68  un- 
tculelhaft. 

un-nötag  111,4,36,  -noto  11,4,3  Adv. 
unnötiger  Weise. 

un  -odi  Adj.  V,  14,  3  schwierig. 

un-redi-haft  Adj.  unvernünftig;  Adv. 
-hafto. 

un-redina  stF.  Unvernunft ,  Misver- 
ständnis. 

un-rehto  Adv.  ungerecht. 

un-reini  Adj.  unrein. 

unser  Gen.  zum  Pron.  wir;  Pron.poss. 
wiser.  Belegte  flectierte  Formen:  un - 
sara,unsaraz; unsere, unserero, 
unseren  und  unsu,  unsa,  unsan; 
unse,  unso,  unsen. 

un-sitig  H.  121  unsittlich,  böse. 

un-scant  Adj.  I,  1,  66  einer,  der  sieh 
nicht  XU  schämen  braucht. 

un-stätiF.   Unstätigkeit. 

un-suazi  Adj.  HI,  20,  70  unfrewndlich, 
herb. 

untar  (d)  Präp.  mit  Acc.  und  D.  unter, 
zwischen. 

untar-fähan  stV.  (vorweg)  abfangen, 
absondern. 

untar-fallan  stV.  I,  1,  79  daxwisc}ien- 
treterul  hindern. 

untar-muari  Adj.  I,  19,  7  unter  dem 
Wasser  oder  im  Sumpfe  steckend,  sprich- 
wörtlich von  unvollendeter  Unterneh- 
mung. 

untar-sehanstV.  mit  AccS.  DP.  1,27,6 
mit  sehlauer  Einsicht  daxwischentreten, 
jematul  an  etwas  hitidern. 

untar-thio  Adj.  mit  D.  1,22,57  dienst- 
fertig. 

untar -web  an  Part.  IV,  29,  6  verwebt. 

untar-weiz  Prät.präs.  U,  U, 92  erkenne 
in  gelieimnisvoller  Weise. 
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un-wän    stM.    V,  4,  20    Gegenteil   der 

Envarhoig,  Enttäiischutig. 
un-willo  stM.   ÜmcUk. 
un-wirdT    F.    IV,  12,  24    umvürdiges 

Benehmen. 
un-wirdig   Ad.],   mit  Gen.     nicht    ver- 
dienend —. 
un-wizzi    stN.    (-i    F.?)    Unverstand, 

Wahnsinn. 
un-wunna  stF.   IV,  7,  35  Gegenteil  der 

Freude,  Betrübnis. 
unz   Präp.  mit  Acc.    (unzau   I,  4,  10) 
luid  D.  Ws;    Conj.  tvähreml,  so  Imige 
als,  bis  dass. 
nr-deili  stN.  Urteil. 
urgilo  Adv.  IV,  24,  16  ausserordentlich. 
ur-heiz  stM.  Streit,  Aufruhr. 
ur-kundi  stN.  Zeugnis;  -kundoswM. 

Zeuge. 
ur-16si  stN.  Erlösung. 
ür-milri  Adj.  weitberühmt,  berüchtigt. 
ur-minni  Adj.  mit  Gen.   1,4,50   nicht 

gcdcnkoid  Im  — . 
ur-wäni  Adj.  I,  4,  52  der  Meinung  oder 

Erwartung  entxogen. 
ur-wisi  Adj.  altsgewiesen,  verbannt. 
üz  Adv.  heraus,  hinaus. 
iizana  Adv.  -nach  aussen,  auswärts;  mit 
Acc.  ausser  IV,  12,  21 ;  mit  G.  ausser- 
halb V,  7,  1. 
üzar  Präp.  mit  D.  aus  —  heraus. 
uze  Adv.  aussen. 

üz-fliazan  stN.  aus-,  liervorfliessen. 
iiz-gangan,  -gigangan  stV.  hinaus- 

gehn. 
üz-lenti    stN.     Ausläufer   des   Latules, 

Strand. 
üz-smizan   stV.     III,  17,  42    hinaus- 
treiben, -bringen. 
üzstozan  stV.  II,  11,  10  hinaiisstosscn. 
üz-wertes  Adv.  auswärts. 


wäfan  StN.  Waffe. 

wäg  stM.   Woge. 

•waga  swF.  I,  20,  13  Wiege. 

wäga  stF.   I,  1,  26  Wage,  abgenwssenes 

Gewicht. 
■wragan  stM.   Wagen. 


wachar  (k)  Ad,j.  wachsam. 

sih  wacharon  (-oron)  swV.  I,  12,  31 

sieh  wachsam  xeigen. 
wachen  swV.  wachen,  erwachen. 
wahi  Adj.  fdn,  kunstvoll,  merkwürdig. 
wahsan  stV.  wachsen,  erwachsen,  grösser 

werden. 
wah.smo    swM.    Wachstum,  erwachsende 

Frucht. 
wahta  StF.  IV,  37,  5  Wacht. 
wahten  swV.    Wacht  halten. 
wald  StM.   Wald. 
wall  an  stV.  III,  24,  47  aufwallen. 
wallon  swV.  watidern,  pilgern. 
waltan  stV.  (mit  Gen.)  waUen,  mächtig 

sein  (über  —). 
wamba  stF.  H,  12,  24  Bauch. 
wan  StM.,  wäni  F.   I,  15,  23.   U,  7,  49. 
14,  89    Wahn,   ungewisse  oder  falsche 
Meinung,  Hoffmmg. 
wanana  Adv.  woher. 
wänen  swV.  wähnen,  meinen;  auch  mit 

Gen.  tlies  das  annehmen,  glauben. 
wanga  swN.   Wange. 
wank  StM.,  -ka  11,6,51  stF.?  Wanken, 
Schivanken,  Ungewisslieit ;  nur  mit  ä  n  a. 
wankon  swV.   wanken,  abweichen,  mit 

D.  ausweichrn. 
wanne  Adv.  wann,  irgetidwann. 
wanon  swV.  I,  22,58  abnehmen,  geringer 

werden. 
want  StF.  (stM.  I,  11,  24.   U,  4,  53?) 

Hauswand,  Mauer. 
wanta  Conj.  denn,  da  ja. 
war  Adv.   wo,  V,  17,  18  wann,  irgend- 

ivann,  etwa  in,  7,  49. 
war,  Acc.  Ntr.  bei  in  auch  wäri  Adj. 
wahr,  wahrluift ;  stN.  Wahrlieit,  wahres 
Wort,  ivahre  und  richtige  Erkenntnis. 
wara  Adv.  tvohin? 

wära  stF.  Wahrheit,  Richtigkeit;  nur  mit 
Präp.:  in(zi;  mit?  IV, 29,28)  wäru, 
in  wära,   in  (zi)  wäron  in  Wahr- 
lieit, fürwahr. 
wära  StF.  1, 17,  66.  H,  21,  37  hiddreichcr, 

treuer  Schutx. 
warba    stswF.    Umschvmtig,  Kreislauf; 
nur  adv.  Acc.  Sg.,  D.  Acc.  PI.  bei  dieser 
Gelegenlieü ,  damals. 
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war -hilft,  -lieh  Aiij.  wahrhaß,  loirk- 

licii ;  Adv.  -licho. 
wÄr-nissi  stN.  IV,  21,  36  Wahrheit. 
sih    warnen,    -en    swV.    sich    hüten 

(Gen.  vor  — ). 
warta  stF.  I,  12,  2  Wacht,  Hut. 
warten  swV.  mit  G.  oder  D.  ausschauen 

iiach  — ,  achten  auf  — ,  sorgen  für  — . 
was,    fl.    Wasser   Adj.     scharf;    Adv. 

was  so  eiiidringlicli. 
wasp  stM.   oder  -ga   stF.    III,  2u,  20 

Waschung. 
wasgan  stV.  waschen. 
wassida  stF.  IV,  20,  40  Sdmrfe. 
wät  stF.  Kleidung. 
waten  swV.  kleiden. 
wazamo  swM.   IV,  31,  7  Ausgestossener, 

Äusinirf. 
wazar  stN.   Wasser;  -faz  stN.  Wasser- 
we  StN.  (nur  Iv  om.  Acc.)  Weh.      Ul^fäss. 
weban  stV.  weben. 

wedar  adj.  Fron.  IV,  22,  11  welclier  von 

beiden;  mit  ni  (nur  Nom.  Acc.  Sg. Ntr.) 

keiner  von  beiden  IV,  30, 13.  V,  6,  62.  75. 

weg  stil.   Weg,  Gang. 

wegan  stV.  in  der  Betvegung  xeigen,  an 

sieh  tragen;  nur  mit  sein,  s.  d. 
wege-nest  stN.  m,  14,  90  Wegxekru7ig, 

Reisevorrdt. 
wege-rihti  F.   III,  8,  19  gerade  Rich- 
tung des  Weges. 
weggen  swV.   rV^,  30,  7   hin-  und  her- 

beivegen. 
wegöd  stM.   IV,  9,  32  Fürspraclie  (zi 
wecha  swF.  Woche.  [*«*  — )■, 

wehsal    stN.     Auswechselung,    Ersatz 

für  — . 
weida   stF.    V,  13,  9    erjagte,   erfischte 

Beute. 
weih  Adj.  in,  6,  19  weich,  unkräftig. 
weiehen  swV.  V,  6,  37  weich,  schwach 

sein. 
weing  IV,  3ü,  9  Interj.  (auch  wenag?) 

o  weA/ 
weinön  swV.  weinen,  trauern,  betrauern, 

beklagen. 
weiso  swil.   Waise. 
weiz  Prät.präs.  weiss,  kenne. 
weizen  swV.  erkennen  lassen,  xeigen. 


weken  swV.  erwecken. 

weif  Stil,  junger  Hund. 

wol  i  h  Pron.intorr.  welcher,  wie  beschaffen. 

we-lih  Adj.  IV,  12, 18  leidvoll,  wclwvoll. 

wellan  stV.  rollen. 

wollen  swV.  envählen. 

weizen  swV.  wälxen. 

wenag,  -lih  Adj.  kläglich,  unglücklich; 

Adv.  -licho. 
wenag-heit  stF.  kläglicher  Zustand. 
wenken  swV.  wanken;  mit  Gen.  abirren 

von  — ;  mit  DP.  entgehn,  fehlen. 
wenteu  swV.  wetukn,  kehren;  bringen; 

sich  begeben. 
wer,  waz  Pron.  iver,  was. 
w  erb  an    stV.    umrolkn,    sich  bewegen, 

tätig  sein;  mnkehren. 
sih  werben  swV.  sich  umschwingen. 
werd  Adj.  auch  mit  D.  ivert,  wertvoll; 

StN.  im  DPI.  IV,  2,  15  Wert. 
werdan  (th  111,23,22.   H.  13-1;   Prät. 
und  Pait.  Prät.    im    Inlaut   meist   rt) 
stV.   werden,  entstehn;  gcsclvehcn;   mit 
D.  XU  Teil  werden. 
werden  swV.   mit  Inf.   III,  7,  89  sich 

Iwrablassen  etwas  xu  tun. 
weren  swV.  II,  8,  34  währen,  dauern. 
werf  an  stV.  werfen. 
wergin  Adv.  irgendwo,  -wohin. 
wert  F.  II,  11,  28  Wehre. 
werien,  -rren  swV.  I,  11,  45.  II,  4,  31. 

22,  17.  26  kleiden. 
werien,  -rren  swV.  wehren,  verwehren ; 

verteidigen  (DP.  gegen  — ,  vor  — ). 
werk  StN.  Werk,  Tat;  PI.  Lage  Lud.  25. 
werken  swV.  handeln,  mrken. 
wermen  swV.  IV,  18,  12  wärmen. 
wernon,  -en  in,  23,  38  sich  abmülien. 
werrau  stV.   verwirren,  aufrühren,   be- 

ivegen. 
werre-sal  stN.   IV,  18,  25  Gegenwehr? 
Vielleicht  verschrieben  statt  des  fol- 
genden, 
werti-sal  stN.  BescMdigung . 
wesan    stV.    sein;    Inf.   subst.     Wesen 

ni,  16,  61.  64.    22,  32. 
wesini    F.    V,  12,  50    Wesenimt,   Be- 

sclmffenlieit. 
wetar  stN.  Wetter ^  Sturm. 
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wewa  stF. ,  wo  wo  swM.  Weh,  Leid, 
Pein. 

wib  stN.  Weib;  wibi-lih  IV,  26,  35 
jedes  Weib. 

widar,  -ri  Adv.  tvidcrum,  xmcider; 
widar  Präp.  mit  Acc.  oder  D.  gegen, 
im  Verhältnis  xu  — . 

■widar-muati  Adj.  tmangewhm,  tmder- 
wärtig;  stN'.  (V,  7,  20  -muati  F.) 
Widertcärtigkeit ,  Leid. 

widarön(-or6n),  widiren  swV.  mit 
DP.  xuwider  sein;  mit  Acc. S.  xurück- 
weisen,  verschmähen. 

widar-ort,  -tes  Adv.  xuriklc,  rück- 
wärts. 

widar-stantan  stV.  mit  D.  loiderstehn. 

widar-werban  stV.  V,  9,  2  xnrück- 
kehren. 

■widar-wert  stM.,  -werto  swll.  Wider- 
sacher, Teufel. 

widar-werton  swV.  mit  D.  EI,  16,  26 
Widersacher  sein,  widerstreiten. 

widar-winno  swM.  II,  3,  56  Wider- 
sacher, Feind. 

wig  stN.  Streit,  Kampf. 

wih  stJl.   Ort,  Wohnsitx. 

wih  Adj.  lieilig. 

wihen  swV.  weihen,  segnen. 

wihi  F.  Weihe,  Heiligkeit. 

wiht  StN.  etwa^;  mit  ni  nichts. 

wihti  StN.  nur  im  PI.  Wesen,  Leute 
(ohne  Unterschied  des  Geschlechts) . 

wila  Str.  Weile,  Zeit. 

wille,  -u  imrV.  will. 

willo  swM.  Wük. 

win  stM.  Wein. 

wini  stM.  Freund,  Liebling. 

winistar  Adj.  link. 

winkil  stN.  Winkel. 

winnan  stV.  streiten,  geivalttcitig  sein. 

wint  StM.   Wind.  [kehren. 

wintan  stV.   winden,  sich  wenden,  um- 

wintes-brüt  stF.  V,19,  27  Windsbraut. 

wintirig  Adj.  winterlich. 

wint-wanta,  -worfa  swF.  Wurf- 
schaufel I,  27,  63.    28,  5. 

wie  Adv.  vne. 

wio-lTh  (ic,  ia)  Pron.adj.  wie  be- 
schaffen. 


wipph  stM.  (N.V)   IV,  16,  28  Zeitpunkt. 
wir  Pron.  Plur.  zu  ih. 
wirdi  F.   Würde,  Verdienst. 
wirdig  (.th)  Adj.  mit  Gen.  würdig. 
wirken,   Prät.  worahta  swV.  mrken, 

tun,  bereiten,  ausführen. 
wi-rouh  stM.   Weilirauch. 
wirs    Adv.  Comp,    schlimnuir;    Superl. 

wirsist. 
wirt  stM.   Wirt,  Hausherr. 
wirtun  F.  I,  6,  3  Wirtiti. 
wis,  wisi  Adj.  mit  Gen.   kumlig,  ivis- 

send;  bekannt. 
wisaswstF.   Weise. 
wis-duam   stN.,   -heit  stF.   II,  i,  13 

Weisheit,  Kenntnis. 
wis-lih  Adj.  iveise. 
wison,  -en  (,V,  20,  78)  swV.  mit  Gen. 

aufsuchen,  streben  /uwh. 
wist  stF.  (Mittel  xum)  Dasein. 
wisen  swV.  weisen,  Anleilung  geben. 
wit  Adj.  ^ceit;  Adv.  wito. 
wita-vina  stF.  U,  9,  48  Holxstoss. 
witi  F.    Weite. 
witu  StN.  Holx. 
witua  stF.  Witwe. 
wiz  Adj.  iveiss. 

wizago  swM.  Weissager,  Propliel. 
wizi  stN.  Strafe,  Pein. 
wizinon  swV.  strafen,  peinigen. 
wizo  swM.  mit  Gen.  n,  9, 19  Wissender. 
wizod  (zz)   stM.    Gesetx;    -spentari 

stM.  V,  8,  36  Gesetxgeber. 
wizan  stV.  mit  D.  vorwerfen. 
wizzi  StN.,  -zi  F.  Witz,  Weisheit,  Ver- 
stand. 
wola  Interj.   (auch  mit  Acc.)   o!  Heil! 

Adv.  wol. 
wola- dät  str.   Woltat. 
wolaga  laterj.  o!  ach! 
wola-willig  Adj.  woluvUetid. 
wolf  StM.  Wolf. 

wolko  swM.,  wolkan  stN.  Wolke. 
wonen  swV.  wohnen,  dauernd  sein. 
worolt  stF,  Mensclüieil,  Welt,  Weltalter, 

Lebenszeit. 
worolt-altar  stN.  U,  9,  21   Weltalter. 
worolt-dat  stF.   n,  17,  2    Tat,  Hand- 

lungsweisc,  Wesenlieit  der  Menschen. 
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worolt  -  enti 


zi  -  sltzan 


worolt-enti  stN.  Weitende. 

worolt-era  stF.  III ,  15, 2Ct weltliche Elm. 

worolt-floum  stM.  V,  1,  21  weiche 
(breiige,  kolige)  Masse  der  Erde. 

woTolt-frist  StF.  irdische  Zeit. 

worolt-krefti  stF.  PI.  II.  1,  1  Kröfk 
(ElemetUe?)  der  Welt. 

■worolt-kuning  stM.    weltlicher  König. 

worolt-Iant  stN.  Erdreich. 

worolt-lTb  stX.  Erdenkben. 

worolt-lTh  Ailj.  tceltlich. 

worolt-liuti  stF.  PI .  irdische  Menschen . 

worult-lust  stF.  wellliclie  Lust. 

■worolt-magad  stF.  irdische  Jungfrau. 

■worolt-man  M.  irdischer  Mensch. 

worolt-menigi  F.  Menschenmenge. 

worolt-rlchi  stN.  irdisches  Reich. 

worolt-ring  stM.   Welthreis. 

worolt-ruam  stM.  irdischer  Ruhin. 

worolt-sacha  Str.,  -thingstX.  irdi- 
sclies  Ding. 

■worolt-slihti  F.  Ärmlichkeit  der  irdi- 
schen Welt. 

worolt-thiot  stM.  Bevölkerung  der  Erde. 

worolt-unda  swF.  Woge  der  Welt. 

worolt-zit  stF.  irdisdie  Zeit. 

Würolt-zuht  stF.  HI,  y,  U  ErhaUutig 
der  Welt. 

wort  StN.  IFw<;  worto-gilih  I,  18,  5 
jedes  Wort. 

wuafan  stV.  jammern. 

wuachar  stN.   Wuclier,  Gewinn. 

wuasti  Adj.  tvüst. 

wuasti  F.,  wuastinna  stF.   Wüste. 

wuast-waldi  stN.  Wiistemvald. 

■*unna  stswF.,  wunni  F.  1,3,4.11,6,39 
Wontie. 

wunni-sam  Adj .  wonnevoll. 

wunsgen  swV.  mit  Gen.  mbischen,  ver- 
langen 1MCh  — . 

wunta  swstF.   Wuiuie,  Gebrechen. 

wuntar  stN.  Wunder,  imoulcrliches  Ding 
oder  Wort. 

wuntar-Iih  Adj.  muulerbar;  D.  Ntr. 
subst.  -liehe  lU,  1,  3;  Adv.  -  Ii  cho. 

wunton  swV.  vcru^unden. 

wuntorön  mit  AccS.,  sih  w.  mit  GS. 
sich  wuiulern  über  — . 

wurzela  swF.   Wurxel. 


yr  =  siehe  ir-. 

zagahoit  IV,  7,  76  stF.  Zaghaftigkeit. 

zahar  stM.  Zähre,  Träne. 

zala  stF.  Zahl,  volle  Zahl;  Zählung. 

zilla  stF.  Not,  Verfolgung. 

zfilon  (ä)  swV.  I,  20,  13  verfolgen. 

zawen  swV.  mit  D.  gedeihen,  glücken, 

zehan  Num.  xehn;  -zug  hundert. 

zeigon  swY.  (mit  D.)  xeigen,  xmveisen. 

zoichaii  stN.  Zeichen. 

zoihnunga    stF.     IV,  33,  38     Abbild, 

Symbol. 
zoiz  Adj.  mit  D.  lieb,  tratd. 
zollen  swV.  wählen,  aufzählen,  erKähkn. 
zeman    stV.    gexiemen,   gexiemend  er- 

sc)ieine7i. 
sih  zerben  swV.  sidi  drehe n,umwäixen. 
zerubim  N.Pl.    IV,  33,  34   Bilder  der 

Oierubim. 
zeso  Adj.  reeht;  stN.  rechte  Seite. 
zesawa  stF.  rechte  Hand ;  -wiF.  rechte 
zessa  (c)  stF.  V,  14, 17  Woge.       [Säte. 
zesson  swV.  ivogen. 
zetten  swV.  ver-,  ausbreikn. 
zi  Präp.  mit  D.  au;  auch  vor  unll.  prii- 

dicativem  Adj.  und  Adv. 
ziahan  stV.  xkhen,  schkppen;  crxkhcn, 

behandeln. 
ziaren  swV.  xieren,  scliün  bilden. 
ziari    Adj.    xierlkh,    lieblkh;    Adv. 

zioro  (ie). 
ziari  F.  Zierlichkeit,  Scliönheit. 
zi-brechan  stV.  brechen,  bändigen. 
zi- fall  an  stV.  xerfalkn,  unkrgehn. 
ziga  swF.  Ziege. 
zi-gan,  -gangan  stV.  xergehn ;  impers. 

mit  GenS.  aiisgehn,  mangeln  an  — . 
zihan  stV.  bexkhtigen. 
zi-kleken  swV.  xerreissen. 
zilon  swV.  mit  Gen.   (auch  refl.)  swh 

bemühen  wn  — . 
zi-15sen  swV.  auflösen,  xer stören. 
zimboron  swV.  ximmern,  erbauen. 
zins  stM.  Zins. 

zinser a  stF.  I,  4,  20  Rauchfass. 
zi-samane  Adv.  xusammen. 
zi-sät  Part.  IV,  7,  4  xerstreid. 
zi-slizan  stV.  einreissm,  xerstören. 


zi  -  stozan 
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zi-st3zan  stV.  xerstos.ien.  \4>rlrHmtmrn, 

überwältigen. 
zit  stF.    Zeit,  Stwule:   Zeitalter;  Quan- 
tität; PI.  Festxeit. 
zi- werf  an  stV.   durch  einander  u'erfen, 

xerstören. 
zorkolon  swV.   m,  23,  25  im  Sterben 

liegen. 
zorn  stM.  Zorn;  -lih  Adj.  xornig. 
z  u  a  -  trennb.  Part,  bei  Verben  %u,  xu  . . 

hin. 
zuht    stF.    Zueilt,    Aufweht,    Unterlialt, 

Bdehnoig. " 
zuhtäri  stM.  Sal.  28  Lehrer. 
zukken  swV.  in,  10,  33  getvaltsam  an 

sich  xiehen,  fortnehmen. 


zunsra  .«wF.   Ziojge,  Sprache. 
zürnen  swV.  mit  Are.   xürneti  über  — . 
7.  II  =zw  in  den  folgenden  Wo  r  t  e  n : 
zuahta  stF.  I,  3,  26  Geschkclitsreiiie. 
zuein-zug  Num.  xwanxig. 
zuelif  Num.  xwölf;  -to  zwölfter. 
zuene,  zuä,  zuei  Num.  xutei. 
zuival  Adj.   V,  11,  19  xweifelnd;  stN. 

Zweifel. 
zuivalon,  -olon  swV.  xweifeln  (Gen. 

an  —). 
zui-valt  Adj.  xweifacli,  doppelt. 
zuivilTn  Adj.  V,  11,  34  xweifelhaft. 
zuisgi  Adj.  II,  12,  40  doppelt. 
zu  lg  stN.  Zweig. 
zuiro  Adv.  xweinMl. 


Halle  a.  S. .    Buchilruokerei  dos  Waisenhauses 


( 

0) 
CJ  CO 


to 
to 

00 

to 


t«); 


Ö 

& 
a 

t 

O  I 


o 

3 


»4 


73 
0) 


H 

Cd 


ünivemty  of  Torontc 
Library 


DO  NOT 

REMOVE 

THE 

CARD 

FROM 

THIS 

POCKET 


Acme  Library  Card  Pocket 
LOWE-MARTIN  CO.  Limited 


ijl 

f^WMi's^^^^^^^^ 

IHn^^M^a 

I^^H 

m^^^^^K^f^ 

uP^  jH^H 

M|te 

^JH 

H3^H 

i^^~^H^i 

RSk^^BI 

^P'^i^^l 

Bfl 

